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I. 

FAUNA. 


Wenn  ich  schon  in  Bezug  auf  dieFloraGuiana'san  die  Zusammenstellung  der- 
selben mit  dem  Gefühl  der  eignen  Unzulänglichkeit  ging,  wenn  die  Scheu,  mit  meinen 
schwachen  Kräften  vor  die  OefFentlichkeit  zu  treten,  -schon  auf  diesem  Felde  der 
Naturwissenschaft,  welches  mir  vermöge  meines  Lebensberufes  vertraut  war,  nur 
durch  die  ermuthigende  Zuspräche  von  Männern  überwunden  werden  konnte,  die 
sich  meiner  mit  aufopfernder  Liebe  annahmen,  so  musste  dieses  innere  Bewusstsein 
des  Mangels  an  hinreichenden  Kenntnissen ,  welche  eine  wissenschaftliche  Bear- 
beitung der  Fauna  eines  Landes  voraussetzt,  mir  doppelt  warnend  entgegentreten. 
—  Dieser  schwache  Versuch  der  Zusammenstellung  der  Fauna  von  Britisch-Guiana 
würde  unterblieben  sein ,  wenn  mir  nicht  auch  hier  Männer  wie  Johannes  Müller, 
Ehreisberg,  Erichson  ,  Troschel  und  Cabanis  durch  die  Mittheilung  ihrer  Unter- 
suchungen, durch  ihre  anregende  Aufforderung  die  Möglichkeit  gegeben  hätten,  z  i 
dem,  was  sie  für  die  Wissenschaft  gethan,  meine  spärlichen  zoologischen  Beobach- 
tungen und  Erfahrungen  hinzu  zu  fügen  —  um  so  einem  spätem,  kenntnissreichern 
Reisenden  wenigstens  das  Gerippe  für  eine  erschöpfende,  systematische  Bearbeitung 
der  Fauna  geben  zu  können. 

Ich  musste  diese  Bemerkungen  meiner  Arbeit  vorausschicken,  damit  man  den 
richtigen  Massstab  derBeurtheilung  an  sie  legen,  damit  sie  für  das  genommen  wer- 
den möge,  was  sie  sein  soll  und  sein  will:  die  einfache,  systematische  Zusammen- 
stellung des  von  Männern  der  Wissenschaft  bearbeiteten  Materials  einer  vier- 
jährigen Reise  in  einem  von  der  Natur  unendlich  reich   ausgestatteten  Lande, 


534  ■  REISEN    IN 

verbunden  mit  den  doch  vielleicht  hier  und  da  neuen  Bemerkungen  des  Sammlers 
über  die  geographische  Verbreitung  der  einzelnen  Thierformen ,  ihren  Aufenthalt 
und  ihre  Lebensart.  — 

Wie  die  Vegetation  eines  Landes  in  ihren  verschiedenenFormenabhäugigist  von 
der  OberDächenbildung  desselben,  abhängig  von  seiner  geognostischen Bildung,  abhän- 
gig von  seinen  meteorologischen  und  klimatischen  Verhältnissen,  namentlich  von  dem 
geringeren  oder  gesteigerten  Feuchtigkeitsgrad  seiner  Atmosphäre,  dem  3Ielir  oder 
Minder  seines  meteorischen  Niederschlags,  wie  man  aus  der  den  ganzen  Länder- 
strichen gleichmässig  zukommenden  Uebcreinstimmung  dieser  mit  ziemlicher 
Sicherheit  auch  auf  eine  ihnen  gleiche  Vegetationsdecke ,  aus  den  schroffen 
Contrasten  derselben  aber  auf  eine  sich  gleich  schroff  charaklerisirende  Flora 
schliessen  kann,  so  tritt  bei  der  Thierwelt  zu  jenen  Kriterien  der  Vegetation,  diese 
letztere  selbst  noch  als  ein  solches  hinzu.  Die  klimatologische  und  geographische 
üebereinstimmung  von  Britisch-,  Holländisch-  und  Französisch-Guiana ,  hat  auch 
im  Grossen  und  Ganzen  nicht  nur  eine  Üebereinstimmung  seiner  tropischen  Pllan- 
zenformen,  sondern  auch  seiner  tropischen  Thierformen  in"s  Leben  gerufen,  in 
welchen  letzteren  dieser  gesammte  Länderstrich  überhaupt  nur  wenig  von  den  übri- 
gen Theilen  des  östlichen  Siidamerika"s  abweicht.  Treten  uns  allerdings  schon  in 
dem  benachbarten  Columbien  oder  dem  alten  Spanisch-Guiana  nicht  nur  in  Bezug 
auf  seine  Flora,  sondern  auch  in  Rücksicht  seiner  Fauna  eine  Menge  abweichender 
und  ihm  nur  eigenthümliche  Formen  entgegen,  so  liegt  eben  der  Grund  davon  in 
der  abweichenden  Configuration  und  den  diese  begleitenden,  abweichenden  klimalo- 
logischen  und  meteorologischen  Verhältnissen ;  diese  wechselnden  Bedingungen  ab- 
gerechnet, Enden  wir  aber  eine  Menge  Säugethiere,  Vögel  und  Amphibien, 
namentlich  eine  bedeutende  Zahl  der  ersten  und  zweiten  über  ganz  Südamerika 
verbreitet;  sie  treten  dem  Reisenden  in  Paraguay^  Chili,  Peru,  Brasilien,  Giiiann, 
in  Mexico,  selbst  vereinzelt  noch  in  IVordamerika  entgegen.  Dass  Cayonne  einige 
Arten  Vögel  besitzt,  die  mir  inßritisch-Guiana  nicht  vorgekommen,  dürfte,  bei  der 
übrigens  so  innigen  üebereinstimmung  ihrer  gegenseitigen  Fauna,  nur  darin  seinen 
Grund  haben,  dass  mir  diese  zufällig  nicht  begegnet  sind,  was  um  so  leichter  ge- 
schehen konnte,  als  ich  mich  selten  eine  längere  Zeit  in  einem  und  demselben  Di- 
strict  aufhallen  konnte. 

Die  geographische  und  ethnographische  Beschreibung  des  Feldes  meiner  vier- 
jährigen Thätigkeit,  die  Schilderung  seines  Klima's,  wie  überhaupt  seiner  meteoro- 
logischen Phänomene,  habe  ich  bereits  in  dem  historischen  Theile  meiner  Arbeit 
gegeben,  ich  darf  sie  daher,  als  die  Bedingungen  seiner  Flora  und  Fauna,  hier  als 
bekannt  voraussetzen. 
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Exisliren  aucli  scliot»  einzelne  Monographien  über  die  Flora  Guiana's ,  ich 
brauche  nur  auf  die  Arbeiten  Aublet's,  3Iever's,  Rudge's  hinzuweisen,  so  war 
doch  die  Fauna  von  Gesammt-Guiana,  besonders  aber  von  Britisch-Guiana  wie  das 
Land  selbst,  fast  noch  ganz  unbekannt.  Einzelne  Säugethiere  und  Vögel,  die  aus 
den  Küstenstrichen  nach  Europa  gekommen,  und  die  mit  denen  aus  Brasilien  über- 
einstimmten, wie  die  ihrem  Charakter  nach  übereinstimmenden  Grundbeding- 
ungen für  die  geographische  Verbreitung  der  einzelnen  Thierformen,  Hessen  den 
einen  Theil  der  Zoologen  um  so  leichter  auf  die  innige  Verwandtschaft  der  Fauna 
Brasiliens  mit  der  von  Guiana  schliessen,  während  jene  Unbekanntschaft  mit  dem 
Innern  Guiana's  für  andere  Zoologen  wieder  der  Grund  wurde,  das  zweifelhafte 
Vaterland  eines  südamerikanischen  Thieres  nach  diesem  zu  verlegen. 

Der  achtjährige  Aufenthalt  meines  Bruders  und  meine  vierjährige  Thättgkeit 
in  diesem  Lande,  das  wir  nach  allen  Richtungen  hin  durchkreuzt,  dürfte  jedenfalls 
ein  Beweis  dafür  sein ,  dass  wir,  wenn  auch  nicht  erschöpfend ,  so  doch  gewiss 
annäherungsweise  mit  seiner  Fauna  bekannt  geworden  sind. 

Wohl  würde  diese  Zusammenstellung  eine  viel  bedeutendere  Ausdehnung 
erhalten,  würde  wenigstens  Anspruch  auf  Vollständigkeit  haben  machen  können, 
wäre  mir  nicht,  Iheils  in  Folge  des  schlechten  Spiritus,  namentlich  aber  der 
schwachen  3Iittel,  die  mir  zu  Gebote  standen,  ein  Theil  meiner  gesammelten  zoolo- 
gischen Schätze  verloren  gegangen. 

So  viele  bekannte  Gestalten  mir  auch  in  den  einzelnen  naturwissenschaftlichen 
Sammlungen  nach  meiner  Rückkehr  entgegen  traten,  so  habe  ich,  ausser  den 
Säugethieren  und  einigen  Amphibien  doch  nur  das  in  diesen  Versuch  aufgenom- 
men ,'  was  aus  meinen  Sammlungen  wirklich  in  Berlin  bestimmbar  ankam ,  und 
dem  Berliner  zoologischen  und  anatomischen  Museum  einverleibt  werden  konnte. 
Ist  dadurch  allerdings  in  manchen  Zweigen  der  Zoologie  die  Arbeit  ziemlich  lücken- 
haft geworden ,  so  hat  sie  doch  auf  der  andern  Seite  den  grossen  Werth  der  auf 
wirkliche  Beobachtung  und  Erfahrung  begründeten  Treue.  Die  Vögel-Fauna 
Guiana's  ist  wohl  am  vollständigsten,  unter  den  Säugethieren  habe  ich  namentlich 
zahlreiche  Verluste  aus  der  Ordnung  der  Chiroptera  erlitten ,  weshalb  diese  der 
Zoolog  auch  am  lückenhaftesten  finden  wird.  Den  grössten  Verlust  habe  ich  aber 
unterden  Insecten  zu  beklagen,  deshalb  wird  derEntomolog  auch  eine  Menge  Arten 
vermissen,  obschon  diese  bereits  als  einheimisch  in  Guiana  bekannt  sind.  Wenn 
ich  bei  den  Fischen  von  diesem  Grundsatz  abgegangen  bin,  und  in  einem  Nachtrag 
einige  Arten  aufgezählt  habe,  die  sich  mit  unter  den  Verlusten  befanden,  so  sind 
dies  doch  nur  solche,  die  mein  Bruder  auf  seinen  frühern  Reisen  gesammelt  und 
in  den  •  Fishes  of  Guiana-  beschrieben,  von  deren  Identität   mit  den  meinigen  ich 
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mich  schon  bei  dem  Sammeln  überzeugen  konnte.  Alle  übrigen  fraglichen  Species 
sind  aber  ausgelassen,  eben  so  die,  von  welchen  Schinz  ,  Vater  u.  s.  w.  Cayenne, 
Surinam  und  Guiana  als  Vaterland  angegeben.  Dadurch  zählt  allerdings  diese 
Zusammenstellung  des  Thierreichs  von  Britisch-Guiana  nur  71  Species  Säuge- 
thiere ,  418  Species  Vögel,  76  Species  Amphibien,  149  Species  Fische,  2  Species 
Krustenlhiere ,  4  Species Myriapoda ,  711  Species  Insecten,  22  Species  Mollusken 
und  107  Species  Infusorien. 
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Die 

MIKROSKOPISCHEN  LEBENSFORMEN 

bearbeitet  von 

Prof.  Dr.  EHRENBERG. 


Der  Einfluss  des  unsichtbar  kleinen  Lebens,  dessen  Formen  dem  blossen  Auge  gar 
nicht  zugänglich  sind,  welche  nur  durch  starke  Vergrösserung  mit  Hülfe  des  Mikrosko- 
pes  erkannt  werden,  ist  neuerlich  ein  wichtiger  Gegenstand  für  die  Naturforschung  ge- 
worden. Die  Flussgebiete  und  Flussdeltas  an  den  Ausmündungen  der  Flüsse  in's  Meer 
sind  mannichfach  als  bestimmt  und  abhängig  erkannt  von  diesem  Leben.  Eben  so  ist  der 
atmosphärische  Staub,  welcher  im  atlantischen  Ocean  regelmässig  herabfällt,  und  welcher 
durch  südwestliche  Winde  und  Stürme,  die  man  Scirocco  nennt,  periodisch  über  Europa 
getragen  wird ,  in  einer  auffallenden  Verbindung  mit  südamerikanschen  Oberflächenver- 
hältnissen des  kleinsten  Lebens  erkannt  worden.  Ferner  ist  zur  Kenntniss  und  richtigen 
Beurtheilung  der  fossilen,  mikroskopischen  Verhältnisse,  nach  welchen  grosse  Gebirgs- 
massen  aus  frühen  Bildungszeiten  der  Erde  aus  dergleichen  kleinen  Organismen  beste- 
hen ,  unerlässlich ,  die  jetzigen  Oberflächenverhältnisse  aller  Erdgegenden  in  dieser 
Beziehung  und  alle  jetzt  lebende  Formen  möglichst  zu  kennen. 

Die  Herren  Robert  und  Richard  Schomburgk,  haben  sehr  reiches  Material  aus  Guiana 
gesendet  und  mitgebracht,  wonach  sich  die  dortigen  Verhältnisse  mannichfach  beurtheilen 
und  zur  Vergleichung  nun  als  sichere  Basis  benutzen  lassen. 

Dieses  Material  bezieht  sich  auf  49  Lokalitäten;  davon  gehören  10  dem  Gewässer 
der  Küstengegend,  17  dem  der  innern  Continente  und  Flussgebiete,  22  aber,  absichtlich 
dazu  mitgebracht,  betreffen  Acker-  und  Culturerden  des  nahen  Küstenlandes. 

SchonimJabre  184  3  wurden  in  der  Abhandlung:  "Ueber  das  kleinste  Leben 
in  Süd-  und  Nordamerika-  in  den  Schriften  der  Berliner  Akademie  der  Wissen- 
schaften 19  Arten  kleinster  Organismen  aus  Guiana  verzeichnet,  welche  aus  einem  klei- 
nen, einer  von  dort  durch  Herrn  Richard  Schomburgk  hergesandten  Pflanze  zufallig 
anhängenden  Erdklümpchen  entnommen  worden  und  1845  wurden  (Monatsberichte  der 
Berl.  Akad.  d.  Wissenschaften  1845  p.  68)  82  Arten  verzeichnet,  die  sich  aus  absicht- 
lich von  demselben  gesammelten  und  eingesandten  Flussabsätzen  ergeben  halten.  Die 
Reisenden  haben  dann  noch  ferner  ihre  Aufmerksamkeit  diesen  Verhältnissen  zugewen- 
det und  zahlreiche  Proben  bei  ihrer  Rückkehr  mitgebracht. 

Diese  sämmtlichen  Materialien  aus  Guiana  enthalten  folgende  Formen: 
II.  Theil.  68 
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I   Eüstengegend,  Flussabsätze. 

1.  Schlamm  aus  der  Mündung  des  Demeraraßusses . 

Im  hellgrauen,  thonigen,  im  trocknen  Zustande  festen  Schlamm  der  Mündung  des 
Deiner ara-Y\\x%%^%  fanden  sich  Polygaslrica  2,  darunter  eine  Meeresform  (Diploneis) 
und  Pliytolitharia  6,  üherdies  ein  kalkschaliges  Polythalamium  {Strophoconus) ;  zu- 
sammen 9  Formen,  worunter  2  dem  Meere  angehörig. 

2.  Absatz-  aus  dem  Demeraraßusse. 

Ein  im  trocknen  Zustande  geihgrauer,  erdiger  Schlamm.  Es  sind  daraus  11  Po- 
lygastrica  ermittelt ,  worunter  6  entschiedene  Meereslhierchen  und  3  Phytolitharia ; 
zusammen  9  Formen. 

3.  Buden  von  einer  Insel  des  Demerara. 
In  der  thonigen,  festen,  graubraunen  Masse  ftinden  sich  bisher  2  Polygaslrica  des 
Meeres  und  5  Phytolitharia -^  zusammen  7  Formen. 

4.  Absatz  des  Haiamaflusses  {mündet  in  den  Demerara). 

In  dem  gelblich  hellgrauen ,  thonigen  Schlamm  von  mürber  Cohärenz  fanden  sich 
9  Polygastrica,  worunter  6Meeresfornien,  überdies  ^Phytolitharia,  worunter  ebenfalls 
mehre  von  Seeschwämmen,  zusammen  17  Arten.  Aus  den  Organismen  lässt  sich  erken- 
nen, dass  die  Fluth  nicht  blos  in  den  Demerara  bis  zur  Einmündung  des  Haiama  gebt, 
sondern  sich  in  den  Haiama  selbst  fortsetzt. 

5.  Boden  eines  sich  in  den  Demerara  mündenden  IValdßüsschens 

Weissgrauer,  grober  Quarzsand.  Beim  Auswaschen  des  Sandes  fanden  sich  darin 
5  sehr  ausgezeichnete  Arten  von  Süsswasser-Polygastricas,  davon  eine  eine  neue  Gat- 
tung bildet  (Desmogonium)  und  überdies  ein  Phytolitharium  von  Süsswasserpflanzen ; 
zusammen  6  Arten. 

6.  Probe  der  tceissen,  60 — 70  Fuss  hohen  Sandhills  am  Demerara. 

In  dieser  Quarzsandablagerung  hat  sich  keine  Spur  organischer  Verhältnisse  erken- 
nen lassen.     Gehört  in  die  zweite  Abtheilung. 

7.  8.  9.  Proben  des  Schlammes  aus  den  Abzugsgräben  der  Zuckersiederei 

Anna  Regi/ia  auf  Arabien-coast  unmittelbar  an  der  Küste. 

Nr.  7  und  9  sind  aschgraue ,  thonarlige ,  aber  mürbe  Massen  mit  wenigen  unzer- 

störlen  vegetabilischen  Resten  ;  Nr.  8  hat  viel  dergleichen  und  ist  lockerer.    Aus  Nr.  7 

haben   sich  7  Arten  von  kieselschaligen  Polygastricis  und  10  Arten  von  Pliytolilharien 

sammt  einer  Pollen-Form  erkennen  lassen. 

Nr.  8  enthält  6  Arten  kieselschaliger  Polygaslrica,  5  Arten  Phytolitharia  und 
dieselbe  Polleu-Form. 

Nr.  9  zeigte  3  Arten  von  Polygaslrica  und  11  Phytolitharien. 

Allen  3  Proben  ist  nur  1  Phytolilarium  gemein.  Nr.  7  und  8  haben  1  Poly- 
gastricum,  3  Phytolitharia  und  das  Pollen  gemein ;  7  und  9  haben  ein  anderes  Poly- 
gastricum  und  6  Phytolitharia  gemein. 

Sämmtliche  3  Proben  enthalten  14  kieselschalige  Polygaslrica,  17  Phytolitharia 
und  1  Pollen ,  zusammen  32  Formen ,  von  denen  3  Polygaslrica  und  vielleicht  auch  2 
Phytolitharia  Meeresgebilde  sind. 

,  10.  Schlammabsats  aus  dem  Tapaciimasee. 

Eine  torfartige ,  wenig  zersetzte  und  lockere  Pflanzenniasse  mit  Schlamm  von 
schwarzer  Farbe.  Es  fanden  sioh  10  kieselschalige  Polygastrica  des  süs.sen  Wassers 
und  3  Phytolitharia. 
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Eine  Probe  des  sandigen  Bodens  von  weissgrauein,  grobem  Qa;irzs,ind  aus  demsel- 
ben See  enthält  einige  derselben  Formen. 

Nr.  6  gehört  zur  zweiten  Abtbeilung,  steht  aber  der  Sammlung  «cgen  hier. 

Es  sind  aus  der  Kiistengcgend  des  britischen  Guiana  in  den  neuesten  Lelicns\er- 
hällnissen    der  Oberlläche    nun  43    kieselschalige  Po/i/gastrica  und   23  P/ii/lo/i/Z/iirni, 

1  Polten  und  1  Polythalamitim,  zusammen  68  Formen  hierdurch  festgestellt  «orden. 
Von  diesen  sind  12  Polygaxtrica  entschiedene  Meercsthiercbcn,  welche  die  Fluth  in  die 
Flussgebiete  drängt,  und  3  —  4  der  Phytolilharicii  scheinen  von  Secscbnämmcn  abzu- 
stammen. Mithin  sind  15  —  IG  Meeresformen  gegen  52  —  53  Süssnassergebilde 
beobachtet. 

Unter  diesen  Formen  sind  die  meisten  schon  früher   bekannte    Genera  und  Spe- 
cies,     welche  iheils    in   andern  Gegenden  Amerika's,  Iheils    aber  meist  auch  in  Europa 
beobachtet  worden  waren.  Neue  und  mithin  charakteristische  Formen  sind  nun  folgende  : 
*)  Desmogoniiim  guianense.  Naviciila  Demerarae. 

Euiiotia  Crocodiliis.  Piniiiilaria  Schoinburgkii. 

E.  Formica.  .(mphidiscus  Rolclla. 

Fragiluria  glabrn.  LithostijUiliHm  Pes. 

Gloeoneina  sigmoides.  L.  semkirculare. 

II.  Ackerland  und  Bodenverhältnisse  in  der  Nähe  der  Käste. 

1  —  4.  Budem^erhüllnissp  in  drr  JSUIik  der  IVarrai/niederlasstiiig  Ciimaha 
am  linke/i  Ufer  des  Anika,  80'  über  dem  Meere. 

1.  Ackerland,  eine  rüthlicbbraune,  lehmige  Erde,  worin  keine  Po/ygas/ri'ca,  aber 

2  P/ti/to//f/iaria  vorkommen. 

2.  Im  Walde  eben  da,  eine  lebhaft  rotbbraune,  lehmige  Erde,  ohne  Polygaslrica 
mit  3  P/iytu//l//aric//- Arien. 

3.  In  einem  morastigen  Grunde  ebenda,  graubraune,  humusreiche  Eide,  worin 
1  Polygaslrictim  und  7  Phylolilharia  i)eubachtet  wurden. 


Be»»nogoni*MMl  nov.  Gen,  Animal  e  B acillariis  Eck  inelleis.  Lon'ra 
Simplex  aequaliter  bivalvis  siticea  bacillans  {nee  cuneata,  nee  lanceolald)  faseiculalim 
in  series  ramosas  diehotumas  evolula,  arbusriilam  referens. 

D.  guianense:  testulis  laevissiniis  uirinqiie  triinratis,  a  latere  in  iilvoque  ßne  rotiiii- 
datis  6  —  i^ies  longioribus  quam  latis,  singulnnim pediceltis  brevissimis.  Longit.  bac/l/i ^/,s"' . 

E unut ia  Crocodilus:  E.  striata  testiila  elongala  leviti;r  ciirva  ,  dorso  convp.ru 
media  iini>re.i.iu,  venire  coneavo  media  gibbu,  üpicibiis  siibaculis  reßexi.i.     Diani.   '/jä'". 

E.  Formica:  E.  striata  linearis,  media  parte  vtrinque  et  utroque  apice  turgidis. 
E.  nodosa  apicibiis  non  reßexis  sed  inßatii  rerfisqiie  differl. 

Fragilaria?  gtabra:  F.  linearis  laevis  ajiicibus  atteniiafis  obtusis,  /in  F.  bici- 
p  iti s  varietas? 

Gloeonenia  sigmoides:  Gl.  corpiiscnlis  oblongi.i,  linearibus  ßexiiosis  sigmoidibiis 
ulrinque  aculis  striolatis  in  tubulis  gelatinosis  teniiibus  in  serie  simplici.  Longit. 
IVaviculae   '/no'" 

IVavicula  Demerarae :  N.  minor  oblonga  laevis,  rhombea  venire  tinnido,  apicibiis 
valde  attenuatis  aculis  subrostratis.     Longit  ^/ts"'- 

Pinnularia  Schomb  urgk  ii:  P.  lanceolata  ampla,  aeqiialis,  ter  longiur  quam 
lala,  apicibiis  subacutis,  pinnulis  in  '/ve'"  35.  Longit.  y^="'.  Jd.  P.  aeqiialcm  accedit, 
obtusiurem  et  minorem. 

Amphidiscus  Hotella:  A.  Rotula  minor,  discis  terminalibiis  inlegris  radialis, 
sequesire  media  brevi  laevique,  disci  diametrum  vix  aequante.  Longit  '/i=o"'.  E.  üpon- 
giila  Erinaceo  similis  formas  erui  et  Amph.  brevis  nomine  signavi. 

L  it ho  s  ty  li dium  Pes:  L.  oblongiim  laeve,  uno  fine  triincato  altera  ditatato  in  pedis 
formam  ranali  media  nullo.  Longit.  '/40'"     L.  Rajulae  affine. 

L.  sem  ieircu  lare  L.  corpusculis  bacillaribus  irregularibus  ße.ruosis  et  saepe  semi- 
circularibus,  obtusis-canali  nullo.     Longit  »/jo  —  '/21"'. 
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4.  In  uumiltelLarer  Nähe  von  Cumaka,  Ackerprobe,  eine  schwarze ,  sehr  humus- 
eiche Moorerde  aus  verrotteten  Pflanzen ,  mit  Land-  oder  Süsswasserconchylien  und 
vielem  Bohnenerz  mit  glänzender  Oberfläche ,  unregelmässigen ,  stumpfeckigen,  oft  y^ 
Zoll  grossen  Körnern.  Darin  fanden  sich  keine  Polygastrica,  aber  3  Arten  von  Phylo- 
lüharien.  Vergleiche  die  Probe  III  Nr.  IV  vom  Barima-Flüsse,  auch  III,  II  vom  fua- 
rutu-Gehivge. 

5.    f'^on  den  Ufern  des  Barima,  nahe  der  Mündung  des  Sehurini 
oder  Mucu-mucu. 

Gelbbraune,  lehmige  Erde,  enthält  keine  Polygastrica^  aber  Pkytolitharien,  wo- 
von 5  Arten  verzeichnet  wurden. 

6.  Ackererde  in  der  umnitlelbaren  Nähe  der  Warrauniederlassung  Warima  ; 

80'  über  dem  Meere. 

Gelbbraune,  lehmige  Erde  ohne  Polygastrica  mit  5  Arten  von  Pkytolitharien. 

7.   Von  den  Ufern  des  Asecota. 

Schwärzliche,  humusreiche  Erde  mit  vielen  unzersetzten  Pflanzentheilen.  Die 
Untersuchung  zeigt  1  Polygastincum  und  6  Phytolitharia.  ^ 

8.  9.  10.  Bodenverhältnisse  der  Akawainicderlassung  Manari 
am  rechten  Ufer  des  Manarißusses. 

<  8.  Ackererde  der  Niederlassung  ist  eine  lebhaft  gelbrothe,    lehmige  Erde,  in  wel- 
cher keine  kieselschaligen  Polygastrica^  aber  ein  Phytolitliarium  erkannt  wurde. 
9.  Gelbrothe,  lehmige  Erde  aus  dem  ,Walde,  welche  2  Phytolitharien  zeigt. 

10.  Aschgraue,  sandige  Erde  aus  einem  3000  Schritte  entfernten  morastigen  Grunde, 
welche  4  Phytolitharia  ergeben  hat. 

11.    f^on  den  Ufern  des  Cut/u ni. 
Braune  humusreiche  Erde  ohne  Polygastrica  mit  2  Arten  von  Phytolitharien. 

12.  Lehm  von  den  Ufern  des  Bararna. 

Gelber,  plastischer  Lehm,  aus  welchem  die  Indianer  ihr  Kochgeschirr  bereiten. 
Organische  Bestandtheile  sind  bei  einigen  Untersuchungen  nicht  erkannt,  daher  wenig- 
stens selten.    ^ 

14.  —  19.  Proben  der  Erdschichten  in  einer  Grube  bei  Bnrlilin-Grove 

am  Essequibo. 

In  einer  gegen  7  Fuss  liefen  Grube,  20  Fuss  ab  vom  steilen  Ufer  des  Essequibo, 
fanden  sich  folgende  Schichten. 

Nr.  14.  Blassgelber,  erdiger  Lehm  6"  mächtig  enthält:  2  Phytolitharia. 

Nr.  1.5.  Lebhaftgelber,  erdiger  Lehm  1'  6"  mächtig  enthält :   C  Phytolitharia. 

Nr.  16.  Graugelber,  erdiger  Lehm  9"  mächtig  enthält:  ^Phytolitharia. 

Nr.  17.  Weissgrauer,  erdiger  Lehm  4"  mächtig  enthält:  1  Polyg.  und  8  Phytol. 

Nr.  18.  Weissgrauer,  erdiger  Lehm  1'  3"  mächtig  enthält:  2  Phytolitharia. 

Nr.  19.  Gelblichgrauer  Sand  2'  mächtig  enthält;  4  Phytolitharia. 

Die  erkennbaren  organischen  Theile  betrugen  in  allen  Schichten  zusammen  8  ver- 
schiedene Species  von  Pliytolitharien  und  nur  1  Polygastricum. 

20.  Erdproben  von  einer  Insel  im  obern  Bararna. 
Aschgraue,  lockere  Erde  ohne  Polygastrica  mit  4  Phytolitharien. 
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•  21.  Erdproben  rom  UJer  des  obern  Bart'ma. 

Gelbbraune,  lehmige  Erde  ohne  Polygastrica  mit  4  Phijtolilhurien. 
22.  Erdproben  vom  Cuyuni. 

Gelbbraune,  lehmige  Erde  ohne  Poli/gastrica  mit  4  Phijtolitliarien. 

In  den  Ackererden  und  Bodenverhältnissen  der  Küste  sind  zusammen  .3  Species  von 
Polygastricis  und  17  P/ij/to/it/iarten  beoliachtet  worden,  welche  zum  Theil  Tertiär- Ver- 
hältnissen angehören  mögen. 

III.  Inneres  Savannenland. 

Diese  Proben  bestehen  aus  erdigen  nnd  thonigen  Gebirgsmasseu  und  aus  Flussab- 
sätzen des  Binnenlandes. 

I*.  Erde  von  einer  Sumpfpßniize  (Ni/mpkaea)  von  der  Quelle  des  Pirara. 

Diese  1843  analysirte  Probe  en\i\\\e\l  \2  Polygastrica ,  7  Phytolitharia:  zusam- 
men 19  Arien. 

II*.  Sumpf  er  de  von  der  Quelle  des  Piraraßusses. 

Diese  1845  analysirte  Probe  enthielt  1 3 /'o/y^ö«fr/efl,  7  Phytolitharia  \  zusammen 
20  Arten. 

I.   Weisse  Thonerde  com  Berge  Zuaptipu. 

Es  sind  zerstreut  gefundene  Bruchstücke  eines  weissen,  thonigeu,  mürben  Gesteins. 
Organische  Spuren  haben  sich  darin  nicht  auffinden  lassen. 

II.  Probe  vom  Gebirge  TuaruUi, 

Dunkelbraunes  Bohnenerz  in  mehr  als  erbsengrossen  Körnern ,  von  glatter, 
glänzender  Oberfläche.  Spuren  organischer  Heimischung  nicht  erkannt  (Vergleiche 
Probell.  Nr.  4  und  III.  IV). 

III.   Cuinoßuss. 

Ein  violettglänzender ,  schiefriger  Thon  mit  gelben  Zwischenlagen.  Enthält  keine 
leicht  erkennbaren,  organischen  Formen. 

\S .   Barimaßuss. 

Eigentbümiich  geglättete,  sehr  glänzende,  bis  '^  zu  '/^  Zoll  grosse,  unregelmässige, 
meist  plattenartige  Eisenthon-  (Bohnenerz-)  Körner,  mit  vielen  Fragmenten  derselben. 
Sie  sind  von  Farbe  dunkelbraun,  zuweilen  gelblich  und  Hessen  keine  organische  Be- 
standtheile  erkennen.     (Vergleiche  die  Probe  II  Nr.  4  von  Cumaka). 

V.  An  der  Mündung  des  Piraraßusses. 

Zollgrosses  Stück  eines  körnigen ,  lotkern  ,  grangelben  Gesteins ,  welches  con- 
glomeralartig  ist.  Vielleicht  nur  in  den  Zwischenräumen  der  Körner  angeheflel ,  fan- 
den sich  9  Arten  von  Polygastricis ,  7  Arten  von  Phytolitharien  und  1  Flügelschüpp- 
chen  eines  Motlenschmetterlings  (Tinea). 

VI.   Conglomerat  vom  Rupununi  und  Takutu. 

Fester  Thoneisenstein,  aussen  dunkelbraun,  glatt,  innen  erdig  und  dunkelroth,  ohne 
Spuren  von  organischem  Leben. 

VII.  Probe  der  Rupununi-Savanne. 

Dunkelrolher,  erdiger  Eisenihon.  In  der  Substanz  fanden  sich  keine  Polygastrica, 
aber  4  Phytolitharia. 
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A  III.  IX.   Proben  vom  Cotinga-Ufer.  • 

Diese  beiden  Proben  gehören  dem  bunten  Thon  an,  und  sind  aufTiilleud  ieirhi. 
Nr.  VIII  ist  ein  dunkelviolelter  Tlion,  IX  ist  gelbrolh  und  violett  gesireifl.  Beide 
zeigten  keine  organische  Beimischung. 

X.  Probe  vom  Takultißuss. 

Fesler,  brauner  Eisenthon  mit  gelblichen  Sprenkeln,  ohne  organischen,  erkennba- 
ren Gehalt. 

XI.  XII.  f^om  Zuruma-Ufer.    500  Fuss  über  dem  Meere. 

Es  sind  bunte  Thone.  Nr.  XI  weiss,  XII  violett.  Im  ersten  fanden  sich  2  Arten  von 
Phytolitharien. 

XIII.  Roraimagebirge. 

Geringe    Menge    lichtbrauner,    gelber   Erde,    welche  keine   organischen  Körper 
erkennen  liess. 

I**.   Thon  vom  Zui'uma. 

Enthält  keine  Polygastrica,  aber  4  Phytolitharia.  ^ 

II**.   Savan/te/istaub  von  Eriocauloneen  (Paepalanthus)  enlnommen. 

Starkrostrothe,  erdige  Masse  mit  vielen  Pflanzentheilen.  Darin  fanden  sich  4  Süss- 
wasser-Po/ygastrica,  6  Phytolitharia ;  zusammen  10  Arten. 

Diese  17  Proben  umfassen  sehr  verschiedene  Verhältnisse.  Nr.  1*11*  und  V^  be- 
ziehen sich  auf  neuste  Scblammabiagerung  der  Flüsse:  die  übrigen  auf  ältere  geognostische 
Erd-  und  Tbonlager.  Der  Savannenstaub  II**  ist  vielleicht  durch  die  Regenzeit  belebt. 
Diese  \'erhälinisse  unterscheiden  die  Substanzen  wesentlich  an  organischem  Gebalte.  Nur 
in  den  4  besonders  bezeichneten  Proben  fanden  sich  Polygastrica  ,  in  den  übrigen  aber 
doch  auch  häufig  Phytolitharia. 

Die  Gesammtzahl  der  Arten  von  Polygastricis  im  Binnenland  von  Britisch- Guiana 
ist  hiermit  auf  35  Arten,  die  der/'/^i/Zo/iV^a/vV«  auf  24  festgestellt ;  zusammen  59  Species. 

Eigenthümliche  charakteristische  Landesformen  sind  darunter  nur  folgende  : 

Poly  gastrtca. 

Fragilaria  glabra.  * Himantidium  pai'allelum. 

Eunotia  Formica.  Navicula  Schombiirgkorum. 

Phy  tolilharia. 
Lithoslylidium  Proboscis.  Lithostylidiiim  Scepiriim. 

Im  Allgemeinen  sind  noch  folgende  Bemerkungen  zu  machen  ; 

Die  hier  mitgetheilten  Resultate  der  Untersuchung  sind  keineswegs  für  die  Keich- 
haliigkeit  oder  Armuth  der  berührten  Verhältnisse  an  sich  massgebend ,  vielmehr  muss 
angezeigt  und  berücksichtigt  werden,  dass  überall  zwar  sehr  genaue,  aber  verhällniss- 
mässig  nur  sehr  wenig  Untersuchungen  der  Substanzen  stattgefunden  haben  ,  weil  die 
Masse  des  Materials  zu  gross  war,  uud,  wie  sich  aus  der  Tabelle  ergiebt,  die  analysirten 
und  bestimmten  Formen,    nahe  an  270  Bestimmungen  nöthig  machten.      Besonders  die 


*)  Himant  i  dium  para  !  le  tum  :  H.  tcstiila  lineari  subtilissiiiie  striiila,  ciirva,  dorsu 
aeqiialiter  concavo.  lineamentls  parallelis,  apicibiis  simpliciler  rotundatis.  Sena  conjuncta 
vidi.  Longit.    testac  ^/ia'".     Minora    specimina    Eunotiae    Fabae   similia. 

Navicula  Schombiirgkorum.:  N.  major,  elongata,  lanceolata,  apicibiis  oblusis, 
habitu  diaphauae,  sed  sulcis  utriiiqiie  ad  umbilicum  tribus  hngiludi/ialibus.  Longit.  '/is'". 
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Erdarten,  welche  niclil  vom  Quell-  oder  Flusswasser  unmittelbar  bespült  werden,  sind  nur 
In  Stecknadelkopf  grossen  Tlieilchen  genau  untersucht  worden  ,  und  wenn  mithin  in  der 
Untersuchung  ein  einzelnes  Infusorium  oder  ein  Phytolitharium  beobachtet  wurde,  so  ist 
dies  nicht  ein  geringes,  sondern  schon  reiches  A  erhältniss  für  die  Lokalität.  Späterhin 
wird  dasselbe  Älalerial  einer  noch  weiteren  Entwicklung  vielleicht  reichen  Stoff  bieten. 
Hier  wird  es  schon  von  Interesse  sein  ,  zu  erfahren,  dass  all  jene  genannten  Lokalitäten 
in  den  mitgebrachten  Proben  keine  eigentlichen  Biolithen,  d.  h.  keine  ganz  aus  wohler- 
kennbaren organischen  Kiesel-  oder  Kalkscbalen  bestehenden  Erden  oder  Steine  enthalten, 
obschon  die  meisten  derselben  organische  Spuren  und  nicht  unbedeutende  Beimischungen 
zeigen,  ferner  in  wie  weit  diese  Mischungen  für  das  Land  charakteristisch  sind. 

Die  Zahl  der  durch  die  Materialien  dieser  Reisenden  aus  Guiana  bekanntgewordenen, 
wissenschaftlich  interessanten  mikroskopischen  Lebensformen  beträgt  hiermit: 

Kieselschalige  Polygastrica  62 

Weichschallge  Polygastrica  3 

Kieselerdige  Phytolithai-ia  39 

Pollen  1 

Kalkschalige  Polythalamia    '  1 

Schmetterlings  Schüppchen  1 

Weiche  Pflanzentheile  unberücksichtigt 

107 
\  on  diesen  107  Formen  sind  12  Polygastrica  und  5  Phytolitharia  sammt  1  Poly- 
thalamium,  mithin  18  Arten  Meeresformen  der  Küste  oder  des  Fluthgebietes,  die  übri- 
gen 89  Arten    gehören  den  continentalen  Verhältnissen  des   meteorischen  Wassers    an. 
Die  Meeresformen  sind  folgende  : 

A.  Polygastrica. 
.4ctinocycliis  biseptenariiis.  Coscinodiscus  eccentricus. 
.4clinoptyehus  biternarius.                         C.  radiatus. 

A.  senarius.  C.  subtilis. 

Biddulphia  pulchella.  Dictyocha —  "! 

B.  Phytolitharia. 
Lithosphaera  —  .'  Spongolithis  cenocepkala. 
Spongolitkis  amphicephala.                      S.  Fustis. 

S.  Caput  Serpeiitis. 

C.  Polythalamia. 

Strophoconus  —  .''  Diploneis  didyma. 

Dictyopyxis  cruciata.  Gallionella  sulcata. 

Neue  und  für  das  Land  charakteristische  Formen  sind  unter  den  107  Arten  nur 
etwa  folgende  14  : 

A.  Polygastrica. 

Desmogoiiium  guianense.  Naviciila  Demerarae. 

EuHOtia  Formica.  N.  diaphana.*) 

E.  Crocodilus.  N.  Schomburgkorum. 

Fragilaria  ?  glabra.  Pinnularia  Schomburgkii. 
Himantidium  parallelum 


')Navicula  diaphana:  N.  major,  elongata,  lanceolata,  apicibus  obtusis,  super- 
ficie  laevissima ,  diaphana,  umbilico  non  perforato  rimam  longitudinalem  mediam 
tntercipiente   duabus   lineis   concomitatum.    Longit.    yis"'   Habitus  Stauron.  Phoeiiicenteri. 
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B.   Phytolitharia. 

Amphidiscus  Rotella.  Litkostylidium  Sceptrum. 

Lithostylidlum  Pes.  L.  semicirculare. 

L.  Proboscis. 

Aus  den  beigehenden  Tabellen  werden  sich  mancherlei  Combinatiooen  je  nach  dem 
Bedürfnisse  der  Forschenden  und  Nachdenkenden  machen  lassen. 

Wie  in  der  Elbe,  Ems  und  Scheide,  dem  Nil,  dem  Ganges  und  der  Themse,  steigen 
auch  in  den  südamerikanischen  Flüssen  die  mikroskopischen  Meeresformen  bis  tief  in  das 
Festland  und  bezeichnen  in  den  Ablagerungen  der  Flüsse  das  Fluthgebiet  des  Meeres. 
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MOLLUSCA. 

bearbeilet  von 

Dr.  F.  H.  TROSCHEL. 


Die  geringe  Znhl  von  Arten,  welche  ich,  ungeachtet  der  grossen  Aufmerksamkeit, 
die  ich  hei  meinem  Sammeln  auf  diese  Klasse  wandte ,  als  Ausbeute  meiner  Reise  heim- 
brachte, dürfte  jedenfalls  für  jetzt  den  Beweis  liefern ,  dass  die  Molluskenfauna  des 
britischen  Guiana  äusserst  dürftig  ist.  Am  ärmsten  ist  die  Küste  in  dieser  Beziehung,  was 
jedenfalls  seinen  Grund  in  der  schlammigen  und  flachen  Beschaffenheit  derselben  hat;  die 
Tliiere,  welche  es  lieben,  sieh  zwischen  Klippen  und  rauhen  FelsenwSnden  zu  bewegen, 
müssen  einen  KUstensaum,  wie  ihn  Guiana  besitzt,  meiden.  DerSchilfshohrer(7'e;rrfo?;ö!iff- 
lisLin.)  bildet  daher  meine  einzige  Ausbeute  von  Seemollusken.  Dass  die  Schnecken  und 
Muschelschalen,  welche  einen  so  wesentlichen  Bestandtbeil  der  von  mir  erwähnten,  ver- 
änderlichen Muschelbünke  bilden  (Vergl.  Bd.  I  pag.  107),  nicht  zur  Küstenfauna  Guia- 
na's  gezogen  werden  können,  geht  daraus  hervor,  dass  ich  nie  das  Thier  in  ihnen  gefun- 
den. Wenn  gleich  von  einzelnen  Arten  dieser  die  benachbarten  Küsten  Araerika's  als 
Wohnorte  bekannt  sind,  so  treten  doch  auch  Species  unter  ihnen  auf,  von  denen  bisher 
nur  die  Ostküste  Asiens  und  die  Küsten  Afrika's  als  Vaterland  bekannt  sind,  die  demnach, 
wenn  wir  nichtein  der  Wissenschaft  bisjetzt  noch  unbekanntes,  Amerika  näher  liegendes 
Vaterland  substituiren  wollen,  durch  eine  der  grossen  Meeresströmungen  aus  diesen  ent- 
fernten Breiten  hierher  geführt  sein  müssen.  Bestimmbar  unter  diesen  von  mir  gesam- 
melten Conchilien  waren:  Margiiieüa  coerulescens  {Lavi.),  Purpura  Cataracta  (Lam.), 
Bucciimm  miga  {Jd.),  Fusus  morio  (Lam.),  Pyriäa  mclongcna  {Lam.) ,  Nucula 
rostrata  {Lam  ),  Solen  caribaeus.  Die  als  Süsswassermollusk  bekannte  Neritina  zebra, 
die  ich  am  häufigsten  an  den  Mündungen  des  Dcmerara  und  Esscquibo  fand,  war  jeden- 
falls durch  die  Strömung  aus  den  obern  Flussgebieten  herabgebracht  worden.  Eben  so 
arm  fand  ich  auch  die  Fauna  der  Binnenmollusken.  Meine  ganze  Sammlung  besteht  aus 
22  Arten.  Bulümis  5  Species,  AmpuUaria  6  Species,  Melania  3  Species,  Neritina 
1  Species,  Vnio  1  Species,  MonocondyleaX  Species, //yrm  3  Species,  Castalia  1  Spe- 
cies, Anodonta  \  Species.  Unter  diesen  befanden  sich  zwei  neue  Melanien  und  1 
neue  Hyria. 

Gebe  ich  auch  gern  zu,  dass  einzelne  Species  meinen  Augen  entgangen  sein  können, 

so    bleibt  die  Molluskenfauna ,  gegen    die    der  übrigen  Klassen  gehalten,    doch  immer 

äusserst  kärglich.     Ungeachtet  dieser  numerischen  Unbedeutsamkeit  boten  doch  die  von 

mir  in  Weingeist  eingesendeten  Exemplare  manches  für  die  Wissenschaft  Wichtige,  in- 
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546  REISEN    IN 

dem  dadurch  Bulimus ,  AmpuUuiin ,  Melania  und  Hfiria  einer  genauen  an.-ilamischen 
Untersuchung  unterworfen  werden  konnten,  deren  Resultate  Herr  Dr.  Troschel  bei  jeder 
Art  angeführt  hat. 

In  Bezug  auf  die  geographische  Verbreitung  derBinnenniollusken  habe  ich  anzufüh- 
ren, dass  Ampullaria  urceus  und  .1.  ovinoccensis  auf  die  kleinen  Waldbäche  der  Küste 
beschränkt  ist,  während  Ampullaria  zonata,  A.  papyracea  und  ./.  guianeitsis  nur  in 
den  Sümpfen  und  morastigen  Stellen  der  Savanne  auftritt,  daher  das  fliessende  Wasser 
zu  vermeiden  scheint.  Ungemein  vereinzelt  und  selten  fand  mein  Bruder  die  schone 
Ampullaria  sinamarina  am  obern  Flussgebiele  des  Corentijii.  Hijria  bewohnt  nur  die 
Waldsümpfe  des  Rupununi\  besonders  häufig  lebt  sie  an  der  seeähnlichen  Ausbreitung 
Aes  Awaricura,  indessen  die  verschiedenen  SpeciesÄ«/;';«;«,  mit  Ausnahme  des  Ä.  haema- 
stomus,  der  auf  einige  Oasen  am  obern  Takutii  beschränkt  blieb,  über  ganz  Guiana  ver- 
breitet sind.  Melania  kommt  nur  an  den  Felsenriffen  und  Felscndämmen  der  Catarac- 
ten vor.  Ampullaria  urceus  und  A.  nrinocccnsis  dienen  den  Eingehornen  als  Nah- 
rungsmittel.   Scliomb. 

(iJSTEROPOD^ 

P  F  I,  j?i  O  M  A  T  A 

FAM.  HELICEAE 

Buiimus  Brug. 

ß.   Ii  a  e  iiinst  Olli  IIS    Seop. 
Lamarck  Hist.  nat.  des  aniniaux  sans  vert.  2  edit.  Ylll.  p.  222. 

Da  die  Exemplare  in  Weingeist  eingesandt  worden  sind  ,  so  habe  ich  Gelegenheit 
genommen,  die  Mundlheiie  zu  untersuchen  ,  was  mir  um  so  interessanler  war,  als  diese 
Schnecke  zu  den  typischen  Arten  der  Galtung  Bulimus  gehört.  Es  ist  ein  wenig  mond- 
förmig  gebogener  Oberkiefer  vorhanden,  der  auf  seiner  Fläche  neun  erhabene,  senkrechle 
Leisten  trägt,  »eiche  am  concaven  untern  Rande  als  neun  Zähne  vorspringen.  Auf  der 
Zunge  stehen,  wie  bei  allen  J'ulmo/iaten,  die  Zähne  in  regelmässigen  Längs-  und  Quer- 
reihen, und  jede  Querreihe  enthält  viele  Zähne.  Jeder  Zahn  bildet  eine  Platte,  welche 
sich  in  einen  Gipfel  erbebt,  von  welchem  die  vordere  Fläche  allmählig,  die  hinlere  steil 
und  etwas  ausgebogen  abfällt.  Der  Grpfel  trägt  einen  spitzen  Zahn ,  der  nach  hinten 
gerichtet  ist. 

Ich  fand  dieses  Mollusk  nur  am  obern    Tah'utu  \n    den  waldigen  Oa.sen; 
doch  auch  hier  nur  äusserst  spärlich.    Schomb. 

B.  cinnamonico-lineatiis  Moricand. 
Mem.  de  Geneve  LX.  p.  46  tab.  4  Fig.  6.  7. 

Ich  habe  die  Mundtbeile  «ntersuchl.  Der  Kiefer  ist  von  dem  der  vorigen  Art  sehr 
verschieden,  er  umgiebt  die  senkrechte  Mundspalle  fast  ganz,  indem  er  so  stark  gebogen 
ist,  dass  seine  Seitentbeilc  sich  unten  fast  berühren.  Er  ist  sehr  dünn,  zart  und  durch- 
sichtig und  ist  den  Muskeln  so  fest  angewachsen,  dass  er  bei  seiner  Kleinheit  und  Hin- 
fälligkeit sich  nicht  ganz  von  denselben  trennen  Hess.  Er  besteht  aus  vielen  bandförmi- 
gen völlig  glatten  Streifen  ,  die  sich  so  neben  einander  legen ,  dass  ihr  äusserer  Rand 
sich  immer  ein  wenig  über  den  Innern  Rand  des  nächstfolgenden  Streifens  überlegt, 
und  dass  sie  mit  dem  einen  Ende  den  convexen,  mit  dem  andern  den  concaven  Rand  des 
Kiefers  bilden.  —  Die  Zunge  trägt  regelmässige  Längs-  und  Querreihen  von  Platten. 
Die  Platten  der  Miilelreihe  zeichnen   sich  vor  allen  dadurch  aus,  da.ss  sie  sich  io  eine 
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kleine  nach  liliileu  f^criclilett'  Sjiilzc  eiliehtu  ;  die  Plauen  dec  n.iclisleii  zclin  lieilieii 
erhebeo  sich  so,  dass  sie  nach  hinten  eine  bi-eile  Schneide  bilden,  nehen  der  nach  ansscn 
ein  kleiner,  spilzer,  cbrnralls  nach  hinten  ^pi'ichleter  Zahn  steht,  die  l'olj^endcn  l'l.illen 
haben  zwei  kleine,  s|iilze  Nebeuzähne.  deien  Zahl  sich  noch  nielir  am  aussein  Hände  der 
Zungenniembran  vergrüssert. 

Ist  über  ganz  Brifisch-Giiiana  verbreilcl,  wo  man  ihnen  in  den  Wäldern  an 
den  Baumstämmen  und  auf  den  Blättern  der  Sträucher,  besonders  aber  an  den 
Ufern  der  Flüsse  begegnet.  Schomb. 

B.    lila    Fer.  \Vl7i. 

Bulimuliis    litus    Beck  inde.\  innll.   p.  64. 

Auch  von  dieser  Art  konnte  ich  die  Jlundlheile  uniersuchen.  Der  Kiefer  ist  wenig 
gebogen  und  daher  der  unlere  It.nnd  nur  wenig  coiica^ ,  mehr  der  obere  Hand.  Dennoch 
hat  der  Kiefer  viel  Aehnli<hkeit  mit  dem  der  vorigen  Art,  indem  er  auch  aus  Streifen  zu- 
sammengesetzt ist,  die  nur  lose  nebeneinander  liegen,  und  deren  Aussenrand  über  den 
Hand  des  benachbarten  Streifens  »enig  übergreift.  Diese  Streifen  scheinen  in  der  Mitte 
dicker,  als  an  den  Seiten,  alsogeniilhtzu  sein;  das  gegen  den  conca\enRand  gerichtete 
Ende  ist  gerade  abgestutzt.  —  Jede  Platte  der  Miltelreihe  der  Zunge  trägt  einen  nach 
hinten  gelichteten  stuiii|ifen  Zahn  ,  die  übrigen  Platten  tragen  an  ihrei'  hinteren  Schneide 
drei  Zähne,  von  denen  der  millelsle  slumpf,  die  beiden  andern  spilz  sind. 

Kommt  wie  B.  cinii-niKniieo-linealiis  in  Wäldern  an  den  Stämmen  der 
Bäume  und  auf  den  Blättern  der  Sträue he  vor.    Schomb. 

B.   g'alliiia   s  ti  1 1  a  n  a    La  in.    5. 
Orlkalicus  gallinu  sitllana  Beck  index  nioll.   p.   59. 

Diese  Art  weicht  schon  der  Schale  nach  auffallend  genug  von  den  typischen  5«- 
/imiis-Arlen  ab,  und  es  ist  dater  bereits  eine  generische  Trennung  der  Art  mit  ihren 
\'ei'»andlen  >orgenomiiicn  »ordcn.  Pfeiffer  setzte  sie  (Sijmbolac  II.  pag.  7)  in  die 
Gattung  Succi/iea ,  wozu  er  durch  die  eigenthümliche  Bildung  der  Spindel  verleitet 
wurde ;  dies  ist  jedoch  jedenfalls  ein  Missgriff.  Beck  bildet  eine  eigene  Gattung  Or- 
thalicus,  die,  wie  es  mir  scheint,  erhallen  werden  muss.  —  Der  Kiefer  ist  halbmondfür- 
mig  gebogen  ;  er  besteht  nicht  aus  einem  Stück,  sondern  aus  mehren,  lose  nehen  einan- 
der liegenden,  unregelmässigen  Platten,  die  auseinander  fallen,  wenn  man  den  Kiefer  von 
den  übrigen  Mundtheilen  entfernt.  Darin  liegt  eine  Aehnlichkeit  mit  den  beiden  vorher- 
gehenden Arten  ;  doch  es  sind  hier  die  den  Kiefer  zusammensetzenden  Stücke  nicht  so 
regelmässige  Streifen.  Das  Mittelstück  hat  eine  fast  dreieckige  Gestalt,  mit  nachdem 
concaven  Rande  gewandter  Spitze  ,  die  übrigen  Stücke  begrenzen  sich  in  unregelmässi- 
gen, fast  welligen  Linien  :  alle  Stücke  erreichen  jedoch  mit  ihren  Enden  den  ohern  und 
untern  Rand.  —  Die  Zunge  hat  mehr  Aehnlichkeit  mit  der  von  B.  Iiaemastoiiiiis  als  mit 
denen  der  beiden  andern  eben  beschriebenen  Arten.  Die  Platten  einer  Querreihe  bilden 
einen  Winkel,  dessen  Schenkel  nach  hinten  laufen.  Jede  Platte  trägt  etwa  in  der  Mitte 
eine  Quererhebung,  die  nach  hinten  gebogen  ist ,  aber  bis  oben  gleich  breit  bleibt,  so 
breit  wie  die  ganze  Platte,  und  so  eine  scharfe,  breite  Schneide  bildet. 

Nach  diesen  Angaben  glaube  ich,  dass  Md  vier  Arten  verschiedenen  Gattungen  an- 
gehören müssen;  zu  welcher  Annahme  auch  schon  die  Verschiedenheit  der  Schalen 
berechtigt. 

Ueber  ganz  Britisch-Guiuua  verbreitet,  wo  man  sie  überall  in  den  Wäl- 
dern an  den  Baumsläuimen  anlrilTt.    Schomb. 
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B.  II  n  (latus  B  V  II  g'.  L  a  in.  5. 

Diese  Art  gehört  in  die  Gattung  Orthalicus  Beck.  Leider  konnte  ich  kein  Thier 
untersuchen. 

liümnit  wie  B.  gulUna  sullann  in  den  Wäldern  an  den  Buuinslänimcn 
vor.  Schomb. 

PlJIillOWATA  OPERCUIiATA 

FAM.  AMPÜLLARIACEA. 

ÄmpuUaria  Lam.  ^ 

A.  urceus  Fer. 

Ampullaria  rugosa  Lani.  2  edit.  VIII.   p.  532. 
Nerita  uvceus  Müll.  Verm.  p.  174.  no.  360. 

Diese  grosse  Art  hat  Gelegenheit  zu  meiner  Abhandlung  über  die  Anatomie  von 
Ampullaria  urceus  (JViegmanns  Archiv  1845.  I.  jb.  197.)  gegeben,  auf  welche  ich 
hier  kurz  verweise. 

Sie  ist  mir  nur  am  obern  Barima  und  seinen  Nebenflüssen  aufgeslossen. 
Hier  lebt  sie  in  den  kleinen,  seichten  Waldfliisschen  und  VValdsüinpfen ,  und 
bildet  einen  Theil  der  Nahrung  der  die  Ufer  des  Barima  bewohnenden  In- 
dianer.   Schomb. 

A .  z  o  II  a  t  a  W  a  g  n . 

Lam.  2  edit.  VIII.  p.  546. 

A.  Archimedes  Spix.    Testacea  bras.  tab.  2  fig.  2. 

Lebt  in  grosser  Menge  in  den 'Sümpfen  der  Savanne.    Schomb. 
A.  papyracca    Spix. 
L  am.  2  edit.  p.  544. 

Lebt  wie  die  vorige  in  grosser  Menge  in  den  Sümpfen  der  Savannen,  an 
den  Ufern  des  Takulu,  Ruptiniini.     Schomb. 
A.  sinaniarina  Desli. 
Lam.  2  edit.  VIIL  p.  548. 

Wurde  am  obern  Coreiityri,  aber  nur  sehr  selten  gefunden.    Schomb. 
A.   g'iiianensis  Lam. 
Lam.  2  edit.  VIII.  p.  532. 

Auch  diese  Species  kommt  in  grosser  Menge  in  den  Sümpfen  der  Sa- 
vanne, besonders  in  den  Umgebungen  des  See's  Amucu  vor.  Schomb. 

A.  orinoccensis  ^ieg'L 

Diese,  unter  obigem  Namen  in  den  Sammlungen  bekannte  Art  gehört  in  die  Gruppe 
von  A.  effusa ,  welche  sich  durch  die  wenig  ausgezogene  Spira  unterscheidet,  und  den 
Hebergang  von  Krapuflaria  zu  Ceratodes  macht.  Die  Schale  ist  höher  als  die  von  effusa, 
der  Nabel  ist  weniger  weit,  die  Farbe  ist  grünlichgelb  mit  dunkeln  Binden  ,,  die  auf  der 
innern  Fläche  durchschimmern.     Ganz  alte  Exemplare  sind  jedoch  einfarbig  braun  ;  das 
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Innere  der  Mündung;  ist  kaffeebraun.  Die  Anatomie  zeigt  Verschiedenheilen  von  ^/.  iir- 
ceus  und  nähert  sich  mehr  an  Lanistes  an.  Die  Kiemenreihe  verläuft  längs  an  der  Mille 
der  obern  Wandung  der  Kiemenhöhle;  der  Kiefer  besteht  aus  zwei  losen,  nebeneinan- 
der liegenden  Stiirken ,  die  Miltelplatten  der  Zunge  tragen  sieben  Zähne ,  von  denen 
der  mittelste  der  grösste ;  dieZwischenplalten  haben  ausser  dem  grossen  Hauptzahn  noch 
nach  innen  einen,  nach  aussen  zwei  Nebenzähne.  Die  Ausseiiplalten  tragen  ausser  der 
Hauplspitze  noch  eine  kleine  zweite  Spitze.  Nach  allem  diesem  halte  ich  die  Art  von  ,/. 
iirceus  generisch  für  verschieden,  muss  es  jedoch  zweifelhaft  lassen,  ob  sie  mit  --/.  cff'usa 
Lam.  übereinstimmt,  woran  ich  nicht  zweifle,  oder  ob  sie  ganz  mit  Ceratodcs  zu  ver- 
einigen wäre.  In  diesem  Zweifel  liegt  der  Grund,  weshalb  ich  ihr  keinen  neuen  Gat- 
tungsnamen beilege. 

*  Diese  Species  ist  mir  nur  am  obern  Pomeroon  vorgekommen ;  hier  lebt 

sie  wie  A.  urceus  in  den  kleinen,  seiciiten  Waldfliisschen.  Schovib. 


PECTIWIBRAMCHIA 

FAM.  MELANIADAE  LAM. 

Melania  Lam. 

M.  atra  Dcsli. 
Melania  tntncala  Lam.   2  edit.  VIII.  p.  429. 

Herr  Schomrurgk  hat  aus  Guiana  eine  grosse  Menge  von  Melanien  einge-endcl, 
die  ich,  bei  allen  Verschiedenheiten  der  Exemplare  dennoch  für  dieselbe  Species  halle. 
Die  grössten  Exemplare  stimmen  ganz  mit  der  LAMAUCKSchen  Diagnose  überein,  sie  sind 
decollirt,  es  sind  immernoch  die  drei  bis  sieben  letzten  Windungen  vorhanden,  sie  haben 
sehr  deutlich  die  Läng^swülsle  auf  allen  VVindungen.  Letzlere  verschwinden  so  allmäh- 
lig  in  verschiedenen  Individuen,  dass  sie  zuweilen  völlig  vermissl  werden.  Die  der  Spi- 
rale folgenden  oder  Querfurchen  sind  überall  vorhanden,  und  ihre  Zahl  ist  cunslant  acht- 
zehn auf  der  letzten  Windung,  auf  der  vorletzten  sind  es  neun,  auf  der  vorhergehenden 
acht,  dann  sieben,  und  so  werden  sie  nach  der  Spitze  der  Windung  hin  geringer  und  in 
demselben  Masse  undeutlicher,  wie  die  Längswülste  deutlicher  werden.  Sehr  auffallende 
Verschiedenheiten  zeigen  sich  auch  in  der  Gestalt  der  Schale,  doch  ist  die  Gestalt  im- 
mer ihurmförmig,  so  dass  die  grösste  Hreite  dreimal  und  mehr  in  der  Länge  enthalten 
ist.  Auch  in  Bcziehurg  auf  das  Decollate  dci'  Srhalen  finden  sich  Verschiedenheiten,  es 
sind  zuweilen  acht  Windungen  vorhanden  ,  so  dass  dann  nur  die  allerletzten  fehlen.  Die 
Farbe  ist  bei  alten  Exemplaren  schwarz,  jüngere  sind  dagegen  häufig  braun,  durchschei- 
nend an  der  letzten  Windung  unl  mit  unregelniässigen,  schwarzen  Punkten  besetzt,  die 
sich  zuweilen  auch  sehr  deutlich  auf  dem  weissen  Spindelrande  der  Mündung  zeigen. 

Die  Kieme  besteht  aus  einer  Reihe  von  Blätlchen,  die  alle  an  der  dorsalen  Wand 
der  Kiemenhöhle  angewachsen  sind.  Die  Zunge  ist,  wie  bei  allen  Melanien ,  auffallend 
gross  im  Verhältniss  zum  Thier.  Wie  bei  den  meisten  Kammkiemern  mit  sitzenden  Au- 
gen und  ohne  vorslreckbaren  Rüssel  ist  dieselbe  bandförmig  und  mit  sieben  Längsreihen 
von  Zähnen  be>etzt,  von  denen  ich  eine  Millelrelhe  ,  eine  Zwischenreihe  jederseits  und 
zwei  Aussenreihen  jederseits  unterscheide.  Der  nach  oben  und  hinten  gebogene  Vor- 
derrand der  Miltelplatten  trägt  fünf  abgerundete  Zähne  ,  von  denen  der  mittelste  der 
grösste  ist.  Jede  Zwischenplalte  trägt  an  dem  nach  oben  gebogenen  Rande  fünf  Zähne, 
von  denen  der  innerste  klein  und  spitz  ist  und  eine  nach  vorn  und  innen  gebogene  Spitze 
bildet ;  an  ihn  schliessen  sich  nach  aussen  vier  andere,  stumpfe  Zähne  an,  die  alimählig 
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an  Grösse  abnehmen;  am  Innenrande  derselben  Platten,  dicht  unter  dem  spitzen  Zahne 
finden  sich  noch  zwei  kleine  spitze  Zähne.  Die  Plaltcn  der  beiden  Aussenreihen  sind 
viel  schmaler,  am  Ende  löffelförmigj  ausgehöhlt  und  am  Endrande  mit  drei  stumpfen  Zäh- 
nen bewaffnet.  Alle  Zahne  an  sämmtlichen  Platten  sind  eigentlich  nur  Crenulirungen  des 
Randes.  —  An  jeder  Seite  des  Einganges  in  die  Mundmasse  liegt  ein  rudimentärer  Kie- 
fer. Ein  solcher  ist  eine  Hornplatte,  die  « ie  aus  äusserst  feinen  Schüppchen  zusammen- 
gesetzt erscheint. 

Kommt  in  unzähliger  Menge  im  Es sequibo ,  Mazanmi  und  Ciii/unt  an 
den  Felsendämmen ,  die  diese  Flüsse  durchschneiden  und  die  gefährlichen 
Cataracte  bilden  vor,  wo  sie  sich  an  dem  Felsen,  unmittelbar  unter  der  Ober- 
fläche des  Wassers  ansaugen ,  weniger  und  seltener  finden  sie  sich  an  den 
Felsen,   die  sich  aus  stromlosem  Wasser  erheben.    Schomb. 

M.   brevior  Troseh.  «oy.  spec. 
Philippi's  Abbild.  Heft  XIX.  Melania  lab.  5  fig.  4. 

Sehr  verwandt  mit  der  vorigen  Art,  namentlich  in  Betreff  der  Längswülste  und 
Querfurchen  ,  durch  welche  die  ganze  Oberfläche  mit  Tuberkeln  besetzt  erscheint.  Sie 
unterscheidet  sich  jedoch  durch  die  bei  weitem  kürzere,  eiförmige  Gestalt  der  Schale,  so 
dass  die  Breite  nur  zweimal  in  derLänge  enthalten  ist.  Die  Schale  ist  nur  wenig  decollirl, 
so  dass  immer  nur  fünf  Windungen  vorhanden  sind.  Ausser  den  Längs-  und  Querwül- 
sten ist  die  Oberfläche  der  Schale  mit  äusserst  feinen  Quer-  und  Längslinien  geziert.  Die 
Mündung  ist  weit  und  ganz  ähnlich  wie  bei  M.  atra.  Die  Farbe  ist  dunkler  oder  heller 
braungrün,  mit  der  Neigung  zu  dunklern  Längsstreifen,  die  den  Anwachsstreifen  folgen. 
Länge  1  '/^  Zoll. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.    Schomb. 

M.  chlorls  Troseh.  nov.  spec. 

Die  Gestalt  der  Schale  hat  noch  viel  Aehnlichkeit  mit  der  vorigen  Art,  sie  ist  ei- 
förmig, doppelt  so  lang  wie  breit,  auch  die  Längswülste  und  Querfurchen  sind  vorhanden. 
Die  Längswülste  bilden  an  der  Naht  Höcker,  die  grösser  sind  als  die  übrigen,  was  bei 
M.  brevior  nicht  vorkommt;  die  Mündung  ist  fast  doppelt  so  lang  wie  breit,  das  Labrum 
ist  an  der  Basis  in  eine  abgerundete  Spitze  ausgezogen.  Die  helle  ,  gelbgrüne  Farbe 
möchte  leicht  abändern.  Mein  Freund  Philippi  in  Cassel,  welchem  ich  das  E.xeniplar 
zur  Ansicht  übersendete ,  hält  es  ebenfalls  für  eine  neue  Art ,  obgleich  es  noch  nicht 
völlig  ausgewachsen  ist. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  M.  atra  und  brevior.     Schomb. 


FAM.  NERITACEA 
Neritina  Lam. 

N .    z  p  b  r  a   L  a  ni . 
Sowerby  Conchological  Illustralions  31. 

Obgleich  ein  Süsswasser-Mollusk,  fand  ich  diese  Species  doch  in  grosser  Menge 
an  den  Sandbänken  vor  den  Mündungen  des  Demerara  und  Essequibo.  Wahr- 
scheinlich werden  sie  von  derFlulh  aus  den  erwähnten  Flüssen  herabgeschweramt. 
Schomb. 
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TESTACEA 

FAM.  NAJADES  LAM. 

Dnio  Retz. 

U.     Iiyli-a    .rOrl.. 
\'ov.  (lans.  TAnierique  nier.    pl.  69  fig-  8.  9. 

Lebt  häufig  an  den  LTerii  des  Takitlit  und  seinen  Nebenflüssen.   Scfiomb. 

IQonocondylea  d'Orb. 

M.  Parclia  p  pi  i    d'Orl). 
A'oy.  dans  PAmerique  mar.  pl.  68  fig.  1.  3. 

Lebt  wie  Unio  hijlca  an  den  Lfern  des  Takulu.     Schomb. 

Hyria  Lam. 

Diese  G.iltung  unterscheidet  sich  von  Uniu  sehr  auirallend  dadurch,  dass  die  Man- 
Ifh'iiuder  hinten  so  verwachsen  sind,  dass  eine  besondere  After-  und  Atheniöffnung  ent- 
steht, nnd  dass  der  innere  Kiemenlappen  mit  seinem  Grunde  an  den  Fuss  angewachsen 
ist,  während  dies  bei  i'nio  nicht  der  Fall  ist.  —  Es  sind  vorn  wie  bei  Unio  drei  Mus- 
keleindriicke  vorhanden ,  doch  hat  der  obere  eine  andere  Lage ;  während  derselbe  bei 
i'nio  am  vordem  Rande  des  Schlosszahns  liegt,  findet  er  sich  hier  unter  dem  Schloss- 
zahn,  der  in  mehrere,  nach  vorn  gerichtete  Leisten  getheilt  ist.  *) 

IL  s  y  r  n»  a  t  n  p  li  o  r  a  S  o  >v . 

Hyria  avicularis  Lam.  2  edit.  VIII  .p  561. 

Lebt  häufig   an    den  seichten  Stellen  der  seeähnlichen  Ausbreitung   des 
Auaricuru.    Schomb. 

H.  corpiigala    Lam. 

Lam.  2  edit.  VI  p.  562. 

Aufenthalt  wie  vorige.    Schomb. 

H.  Iiuniilis  Trosch.  nov.    spcc. 

Die  Schale  ist  länglich,  eiförmig,  also  viel  niedriger  als  bei  den  übrigen  Arten,  das 
vordere  Ohr  wenig  vorgezogen  ,  doch  an  den  Krümmungen  der  furchenähnlichen  An- 
wachsstreifen kenntlich  ;  der  hintere  Flügel  ist  wenig  erhaben.  Die  Schlossbildung  sehr 
ähnlich  wie  bei  //.  syrmatopitora. 

Aufenthalt  wie  vorige.    Schomb. 

Castalia  Lam. 

C.   am  Inj^u  a    La  ni. 
Lam.  2  edit  VI  p.  ,523. 

Lebt  an  den  Ufern  des  Takutu  und  seinen  Nebennüsscu.    Schomb. 

Anodonta  Lam. 

A.  cnsifornus  Spix. 
Test.  bras.  p.  31.tab.  24  fig.  1.  2. 

An  den  Lfern  des  obern  Takutu,  doch  nur  äusserst  selten.   Schomb. 


■)  Vergl.  Wiegmanns  Archiv  frir  Natargescbichte.     1847.  I.  lab.  VI  Bg.  3. 
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CRUSTACEA. 

FAM.  QUADRILATERA  LATR. 

Uca  una  Maregr. 

Kommt  an  der  ganzen  Küste  vor.     Schomb. 

Gecarciniis    ruricoia    Latr. 
Carte,  ruricoia  Liii. 

Leben  an  der  ganzen  Küste.  Vergl.  Bd.  II  p.  443.  Schomb. 

Ausser  diesen  kommen  an  der  Küste  noch  zwei  Palaemon-hiten  vor,  die  zugleich 
den  Antilleti  eigenthiimlich  sind. 

M     Y     R     I     A     P     O     D     A. 

Polydcsiiius    Di'urii    INcwporl. 

Lebt  in  Wäldern.     Schomb. 

P.  Scliombiirg'fcii  Erichs,  nov.  spec. 

Der  Rücken  flach ,  die  seitlichen  Fortsätze  mit  dem  Rücken  fast  in  gleicher  Ebene 
und  flach  ,  die  meist  am  Rande  stumpf,  dreizähnig,  indem  die  im  Rande  liegenden  Poren 
als  stumpfe  Zähnchen  vortreten.  Der  erste  mit  scharfzugespitzten  Ecken,  der  letzte  schmal 
zugespitzt.  Die  Oberseite  äusserst  fein  gekörnt ,  die  Farbe  des  Körpers  bräunlich 
purpurroth,  die  ziemlich  langen  Beine  dunkel,  und  die  Fühler  lebhaft  gelb. 
In  Wäldern.     Schomb. 

Julus    (Spirobolus    Br.)    raaximus  Lin. 

Ueber  ganz  Guiana  verbreitet,  in  Wäldern.     Schomb. 

Scolopendra    variegata   Newport. 

Ueber  ganz  Guiana  verbreitet.   Schomb. 
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bearbeitet  von 
Prof.  Dr.  W.  F.  EIIICHSON. 


In  gleichem  Masse  »ie  der  Farbenschmelz  und  Farbenwechsel  der  gefiederten  Be- 
wohner Guiana's  den  Fremden  bezaubert,  wird  er  auch  durch  den  unvergleichlichen 
Metallglanz  der  zahlreichen  Insecten ,  durch  ihre  merkwürdige  Grösse  und  sonderba- 
ren Formen  überrascht.  Während  aber  diese  Classe  auf  der  einen  Seite  unsere  Be- 
wunderung in  so  hohem  Grade  erregt ,  ist  sie  es  gerade  wieder ,  die  nicht  nur  der 
menschlichen  Tbätigkeit  am  feindseligsten  entgegentritt,  sondern  für  den  Bewohner 
der  Tropen  zugleich  auch  am  lastigsten  wird;  die  durch  nichts  zu  vermeidenden,  durch 
nichts  zu  hemmenden  Angriffe  der  Mosquitos,  Sand-  und  Stechfliegen,  Ameisen,  Termi- 
ten, Sandflöhe  u.  s.  w.,  zu  denen  sich  noch  Scorpione,  Tausendfüsse  und  andere  Peiniger 
gesellen,  sind  für  diese  Behauptung  Beweis  genug. 

Am  zahlreichsten  ist  jedenfalls  über  ganz  Guiana  die  Familie  der  Ameisen  (Furmi- 
cariae)  verbreitet,  die,  wenn  ihr  nicht  die  Natur  selbst  in  Thieren  aus  fast  allen  Classen 
die  vernichtenden  Feinde  geschaffen,  zu  mehr  als  einer  Landplage  werden  würde;  dieser 
zunächst  schliesst  sieh  die  Familie  der  Termitidae  an.  Minder  gefährlich ,  wenn  auch 
gleich  zahlreich,  sind  die  Kakerlaken  (Ä/ff//a),  da  sich  ihre  nachtheilige  Wirksamkeit  auf 
die  LUeasilien  der  Hauswirthscliaft  beschränkt. 

Die  geographische  \  erbreitung  jener  zahllosen  Mosquitosehwärme  erstreckt  sich 
glücklicherweise  nur  auf  die  niederen,  morastigen  und  feuchten  Gegenden,  besonders  auf 
die  Küstenstriche  und  die  Theile  der  Flussbetten,  welche  in  Folge  der  Einwirkung  der 
Fluth  noch  Salzwasser  führen.  Jenseits  dieser,  namentlich  in  den  höhern,  freiem,  mit- 
hin auch  gesünderen  Beginnen,  nimmt  ihre  Zahl  wesentlich  ab  ,  während  die  Sandfliege 
ausschliesslich  auf  die  Flussbelten  beschränkt  bleibt. 

Die  speciellen  Vortheile,  welche  die  Gesammtclasse  der  Insecten  dem  Eingebornen 
bringen  ,  verschwinden  eigentlich  ganz  gegen  die  Nachtheile ,  welche  für  ihn  mit  ihrer 
sträflichen  Tbätigkeit  verbunden  ist,  denn  ausser  einigen  Bienen  ,  deren  schmackhafter 
Honig  und  Larve  ihnen  zum  Leckerbissen  wird,  sind  es  nur  die  Larven  und  das  ausge- 
bildete Individuum  einiger  Käfer,  so  i.\eCalandra  palmar  um,  eiaige  ßaprestedae,  mehre 
Raupen  und  Puppen  von  Schmetterlingen,  die  Eier  und  Weibchen  verschiedener  Amei- 
sen,  die  als  Delicatesse  gegessen  werden. 

Uhschon  im  Allgemeinen  die  Insecten  überall  da  auftreten,  wo  sich  überhaupt  ani- 
males  Leben  entwickeln  kann :  auf  und  unter  der  Erdlläche  ,  im  Wasser ,  auf  und  in 
Pflanzen,  auf  und  in  Thieren,  so  waren  doch  namentlich  mehre  Coleopteren  vndLepido' 
II.  Theil.  70 
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pteren  auf  scharf  aligegrenzle  und  iie>limn]te  Lokalitälen  beschränkt.    So  kommen  unter 

den  Coleopteren  mehre  eigeiithiimliche  Formen,  wie  P/i an aeus,  Copris,  Chalcas,  Rulela, 
unter  den  Lepidopteren  :  Papilio  Polydamas  ,  Pi'eris  Demophile  ,  Ageronia  Amphi- 
nome ,  A.  Feronia  ,  A.  Ferentia,  Agraulis  Phaerusa  ,  A.  Julia,  A.  FaHillae,  Ar- 
gynnis  Claudia,  FanessaGenoveva,  Aiiartia  latropkae ,  Cybdelis  Maria ,  C.  Mygdo- 
nia,  Heterochroa  Cythera  u.  s.  w.  nur  auf  der  Savanne,  unter  den  Orthopteren  die 
Gattungen  Acanthodis,  Tropinotus  nur  an  den  Flussufern  vor.  Während  einzelne  Ke- 
präsentanten  der  verschiedenen  Ordnungen  nur  auf  lichten,  sonnigen  Waldstellen,  auf  den 
Indianerpfuden  ,  überhaupt  da  aufuelen  ,  wo  der  Sonnenstrahl  einen  langen  Weg  durch 
die  dichte  Belaubung  (iiidet,  findet  man  andere  nur  in  dem  dichtesten  Walde.  Zu  den 
ersteren  gehören  aus  der  Ordnung  der  Lepidopteren  :  Papilio  Eurymedes ,  P.  Arbatcs, 
Hcticonia,  Melinar,a,  Mechanitis,  Ceratinia,  Sais,  Thyridia,  Timetes,  Myscelia,  Cata- 
gramma,  Didonis,  Desniozona,  Nymphidion,  Emesis  u.  a.  m.;  zu  denen,  die  den 
Sonnenstrahl  scheuen  :  Pavonin  Idomeneus ,  P.  Eurylochus,  P.  Teucer,  P.  Ilioneus, 
Antirrhea  Philoctetes ,  Satyrus  Ladies  u.  s.  w.  Die  weiteste  und  allgemeinste  Ver- 
breilnng  besitzen  unter  den  Lepidopteren  die  Familie  der  Papilionides,  Papilio  Prote- 
si/aus ,  P.  Polydamas,  Callidryas  Argante ,  C.  Marcellina,  Agraulis  Fanillae,  Ar- 
gynnis  Claudia ,  Vanessa  Genoveva  ,  Anartia  Amalthea  ,  A.  Jatrophae  und  Gynoecia 
sind  über  die  ganzen  Antillen,  auf  dem  südamerikanischen  Continent  bis  Parä  verbreitet. 

Die  reichste  Ausheule  für  den  Entomologen  bietet  jedenfalls  der  Wald,  indem 
dieser  gerade  in  grös>erer  Zahl  die  Bedingungen  zur  Entwickelung  der  verschiedenen 
Ordnungen  der  Inseclen  enthält,  als  jede  andere  Lokalil.lt. 

Gleich  ansgezcii  hnet  "  ie  das  y?o/'(7/7;m- Gebirge  und  die  ganze  Sandsleinregion, 
durch  -eine  abweichende  Flora  ist,  ist  es  auch  durch  seine  Insectenfauna ,  besonders 
aber  in  Bezug  auf  seine  Coleopteren.  Neue  Formen  von  dieser  Sandsteinregion 
sind  unter  den  Buprestiden  :  Conognatha  clara  ,  Colobogaster  celsa,  Phaenops  subcu- 
prea ;  unter  den  Curculioniten :  Cratosomusscapularis,  C.  cancellatus,  C  exsculptus. 
Acanthoderes  monacha,  A.junesta;  —  unter  den  Chrysomelinen  :  Chlamys  hlugii, 
C/i.  oclestina. 

Welch  grosses,  uncrscliüpfliih  reiches,  fast  noch  ganz  neues  Feld  derEnlomolog 
•irerade  in  Guiana  finden  «üide,  zeiiien  die  Resultate,  welihe  für  die  Wissenschaft  aus 
den  kiiinmeiliclien  Resten  meiner  so  reichhaltigen  Sammlungen  geivonnen  worden  sind. 
\'crnioge  der  leichten  Zcrslörharkeit  sulclier  Sammlungen  ,  habe  ich  auch  in  ihnen  die 
e'iiplindlichsten  und  zahlreichsten  Verluste  erlitten.  Der  Tbeil  meiner  Schätze,  den  ich 
als  Ausbeute  meiner  L.\peditiiin  nach  deni  Orinoko  ,  dem  Quellgebiele  des  Takutu  und 
den  übrigen  damit  zusammenliängenden  Fluss-  und  Landreisen  einsandte,  ging  wählend 
des  Transportes  über  den  atlantischen  Oee.in  dadurch  ganz  verloren,  dass  man  den 
kislen  einen  St.mdort  gegeben,  zu  dein  Seewasser  Zutritt  h.ilte,  und  in  die  Kisten, 
welche  ich  bei  meiner  Uebcrfahrt  mit  mir  nahm,  halte  ich  unhewusst  den  Vernichter  selbst 
einschleichen  la.-sen,  indem  eine  Blatia  einen  Theil  zerstörte.  Aus  den  zurückbleiben- 
den Leberresten  liess  sich  wenigstens  manches  nach  dem  schon  in  der  so  reichhaltigen 
Berliner  Sammlung  Vorhandenen  noch  bestimmen.  Vieles  aber,  otfenbar  neue  ,  musste 
iinbesliiiinit  bleiben.  Eine  unendlich  reiche  Sammlung  von  Ameisen ,  Mosquitos, 
Sieililliegen,  Termiten  ,  Cercopiden  ist  auf  eine  mir  unerklärt  gebliebene  Weise  ganz 
verloren  gegangen  ,  daher  fehlen  in  meiner  Fauna  Guiana^s  gerade  die  den  Species  nach 
am  zahlreichsten  vertretenen  Gattungen  gänzlich.  Sind  auch  von  allen  diesen  Gattungen, 
eine  Menge  Species  aas  Surinam  und  Cayenne  bekannt,  so  habe  ich  sie  doch  lieber  aus- 
gelassen, als  dass  ich  etwas  meinen  Sammlungen  Fremdes  in  diese  Zusammenstellung 
gebracht. 

Ungeachtet  dieser  Verluste  konnten  doch  noch  aus  der  Ordnung  der  Coleopteren 
26!  Arten  bestimmt  werden,  unter  denen  sich  70  neue  Species  befanden.  Von  den  Or- 
thopteren v<s.\en  noch  69  Arten  bestimmbar ,  darunter  15  neue  Species;  Neuropteren 
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4  Arten,  alle  4  neu:  Hijmenoptereii  71  Arten,  darunter  18  Species  neu;  Lepulopterert 
170  Arten,  darunter  '.)  Species  neu;  Dipteren  29  Arten,  1  Species  neu;  llemipleren 
69  Arten,  darunter  19  Species  neu;  Uomoptereii  27  Arten,  darunter  1  iieucs Genus  und 
4  neue  Species;  .-irachiiidae  11  Arien,  darunter  3  Species  neu.     Schomb. 

COIiEOPTERA 

FA>i.  CICINDELETAE  LATR. 

Mejyacepliala  acquiiioctialis  Dcj. 

Cicindeia  aequinoctiaiis  Fab. 

Lebt  wie  die  folgende  Art  vorziiglicii  auf  der  Savanne;  Hiaclit  auf  uiidere 
Insecten  Jagd.    Schomb. 

M.  Lacor  da  i  re  i   Laportc. 
Cicindeia  ca  y  e  ii  ii  e  ns  !  s   ß  ej. 
Diese  wie  die  übrigen  3   folgenden  Arten  kommen  am  häufigsten  auf  der 
Savanne  vor.    Lebensart  wie  M.  aequinoctiaiis.     Schomb. 
C.  Li  punctata  Fab.  Dej. 
C  chrysis   Fab.  Dej. 
C   pavida   Ericlis.   nov.  spec. 

Von  der  Grösse  und  Grstalt  der  vorigen ,  oben  bräunlich  kupferroth ,  matt  ;  das 
Halsschild  am  Hinterrande  glänzend  hellgrün.  Die  Flügeldecken  an  den  5'eiten  stahlblau 
mit  drei  weissen  Punkten.  Die  Unterseite  stahlblau,  die  Schenkel  rotlilicli  gelb.  Die 
Grundglieder  der  Fühler  stahlblau. 

FAii.  CARABICI  LATR. 

Galcrita  iiielanaria  Erichs,  nov.  spec. 

Matt  schwarz ,  mit  leichlem  bläulichen  Schein  auf  den  Flügeldecken.  Das  Hals- 
schild mit  gelblichgreiser,  niederliegender  ßehaarung;  länglich,  an  den  Seilen  vor  der 
Mitte  sanft  gerundet,  die  Hinterecken  etwas  vortretend,  die  Oberseile  mit  einer  n eilen, 
ziemlich  flachen  Längsfurche.  Die  Flügeldecken  mit  scharf  erhabenen  Längslinien, 
deren  hohlkehlenartige  Zwischenräume  jeder  im  Grunde  zwei  feine  Längslinien  haben.  Dia 
Fühler  dunkel  röthlichbraun,  die  ersten  Glieder  schwarz.  — •  Der  G.  unicolor  Dej.  sebr 
nahe  stehend,  von  der  sie  sich  hesonders  durch  die  deutliche  Längsfurche  des  Halsschil- 
des unterscheidet. 

Ist  wie  die  7  folgenden  Arten  über  ganz  Britisch  Guiana  verbreitet.  Sie 
leben  unter  Baumrinde,  Steinen.  Am  Abend  beginnt  ihre  eigentliche  Thätig- 
keit.    Schomb. 

Brachinus  coinplanatus  Fab. 
Scariles  cayennensis  Dej. 
S.  8-panctatu8  Dej. 
Calosoma  laterale  Kirby.  Dej. 
M  o  r  i  o  s  i  in  p  1  e  X  D  e  j . 

70* 
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Ba  ryso  niiis  ccphal  otes  Erichs,  nov.  spec. 

Gleichbrcit,  massig  gewöllit ,  grünlich  erzfarben,  stark  glänzend.  Der  Kopf  sehr 
dick,  von  der  Breite  des  Halsschildes,  ^orn  stark  ausgeschnitten.  Das  Halsschild  gleich 
hreit.  Die  Flügeldecken  einfach  gestreift,  die  Streifen  hinten  zu  Furchen  vertieft :  der 
umgeschlagene  Seitenrand  rothbraun,  die  Fühler  bräunlich,  die  ersten  Glieder  derselben 
und  die  Taster  röthlich  gelb;  die  Lefze,  die  Schienen  und  Füssebraunroth.  Länge  A'^i'" 

Aniblyg'nat litis  corvJnus  Dcj.  * 

FAM.  DYTISCIDAE  MAC  LEAY. 

Cybisterlacvig'atiisAube. 

Dijtiscus  laevigatus  Fa  b. 

Kleinere  Abänderung  von  7  Vi"'  Länge. 

G.  1  a  t  II  s  ; 

Dytiscus  latus  Fab. 

Beide  Arten  wurden  am  Cnnvlm-Gthlr^e.  gefangen.    Schowb. 

FAM.  GYRINITES  LATR. 

Gyretes  disciis  Erichs,  nov.  spec. 

Dunkel  erzfarbig,  der  Kopf  glatt  und  glänzend,  das  HalsschiM  in  der  Mitte  glalt 
und  glänzend,  an  den  Seiten  dicht  punktirt  und  behaart.  Die  Flügeldecken  an  den  Seiten 
breit  punktirt  und  behaart,  so  dass  nur  ein  grosser  ,  gemeinschafllicher  Rückenfleck  glatt 
und  glänzend  bleibt;  die  Spitze  ausgerandet,  die  Nahtecke  in  einen  kleinen,  die  Aus- 
senecke  in  einen  grossen,  spitzen  Zahn  verlängert.  Die  Beine  braunroth.  I>änge  3  — 
3  ■73'".  Von  C  hidens  Auh.  (Gyriii.  bidens  Ol.)  vorzüglich  durch  die  grössere  Au-;- 
dehnung  der  punctirten  und  behaarten  Seiten  unterschieden. 

FAM.  RUPRESTIÜES  LEACH. 

Eucliroma  g!;]^antca  Scrv. 

Biiprestis  gigantea  L  in.  Fa  b. 

Leber  ganz  Brilisch-Guiana  verbreitet,  in  den  Wäldern  an  den  Stämmen 
und  Aasten  der  Bäume.    Schomb. 

Biiprestis  (Psiloptera)  collaris  Fab. 
Findet  sieh  häufig  an  den  Stämmen  der  Bäume  in  der  Umgebung  des  Ho- 
7'aima-Gehivges.    Sckömb. 

ß .  (Psiloplera)  variolosa  Fab. 
Aufenthalt  wie  B.  collaris 

ß.  (Psiloptera)  hirtomaculata  Herbst. 
Aufenthalt  wie  vorige. 

Conognatba  clara  Ericlis.  nov.  spec. 

Ungefleckt,  die  Unterseite  hellblau,    die  Oberseite  dunkelblau,  die  Flügeldecken 
stahlblau,  gefurcht,  an  der  Wurzel  glatt ,  am  Spitzenrande  fein  und  scharf  gezähnelt. 
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mit  zwei  etwas  grösseren  Zühnchen  an  der  Naht.  Das  HalsschilJ  an  der  Wurzel  etwas 
breiter  als  die  Flügeldecken.  Das  Prosternum  vorn  zu  einer  stumpfen  Beule  aufgetrieben. 
Das  Schildchen  länglich  wie  bei  C.  amoena,  welcher  sie  am  nächsten  verwandt  ist.  Länge 
etwas  über  1". 

Dieser  seiiöiie  Käfer  wurde  in  der  Umgebung  des  /fo/-a//«rt-Gebirges  ge- 
fangen. Sie  finden  sich,  wie  alle  Buprestiden  an  den  Stämmen  und  Aesten 
der  Bäume.     Svhomb. 

Colo  1)0 gaster  cclsa  Erichs,  nov.  spec. 

Etwas  länger  als  C.  cayennensis ;  hell  goldgriin,  die  Flügeldecken  dunkelgrün.  Die 
Oberseite  der  Schenkel,  die  Füsse  und  der  Hinterrand  der  Hinterleibsringe  blau.  Das 
Halsschild  an  den  Seiten  dicht  und  fein  runzlich  punktirt ,  in  der  Mitte  des  Seitenrandes 
mit  einem  Grübchen.  Die  Flügeldecken  dicht  und  fein  punktirt,  mit  drei  erhabenen  glat- 
ten Längslinien  ;  die  Spitze  abgerundet,  mit  einem  kleinen  Zahn  an  der  Aussenecke  und 
einem  kleinen  Dörnchen  an  der  Naht.  Der  letzte,  untere  Hinterleibsring  an  der  Spitze 
vierzähnig.  Das  Schiidchen  lang  und  schmal ,  dreieckig ,  fast  wie  bei  Bclionota.  — 
Länge  1"  4'".    Aufenthalt  und  Lebensart  wie  vorige. 

Clirysobotbris  G-punetata  Lap.  et  Gory. 

ßupresHs  %-punctata  Fa  b. 

Am  Cfl«2/A"«-Gebirge.    Lebensart  wie  vorige.    Schomb. 

Pkaciiops  subciiprea  Erichs,  nov.  spec. 

Der  Ph.  viridiobscitra  Lap.  et  Gory  sehr  ähnlich,  dunkelerzgrün  ,  mit  mehr  oder 
weniger  kupferrolhem  Schimmer.  Das  Halsschild  kurz ,  an  den  Seiten  gerundet,  fein 
maschig  punktirt,  hinten  auf  jeder  Seile  eingedrückt.  Die  Schildchen  klein,  schmal 
dreieckig.  Die  Flügeldecken  gleichmässig  punktirt,  durch  die  faltenartigen  Eindrücke 
uneben,  der  erste  Eindruck  etwas  schräg,  vor  der  Mitte  ;  der  zweite  ebenfalls  schräg,  in 
der  Mitte,  nach  aussen  ;  der  dritte  hinter  der  Mitte  mehr-  rundlich ;  der  Aussenrand  fein 
gekerbt.    Die  Unterseite  fein  weisslich  behaart. 

Bewohnt  wie  Colobogaster  celsa  die  Waldungen  in  der  Umgebung  des 
Rorai/na-Gehirges.  Schomb. 

Stcnog^astcr  atoinarius; 

Buprestis  atomaria  Fa  b. 

Stenogastcr  linearis  Lap.  et  Gory. 

Wurde  am  Ca««A'«-Gebirge  gefangen.  Lebensart  wie  die  vorigen  Arten. 
Schomb. 

FAM.  ELATERIDES  LEACH. 

.Pericallusligneus; 

Elater  ligneus  Lin.  Fab. 

E.  xylinus  Perty.  • 

Alle  Arten  der  Elaterides  habe  ich  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet 
gefunden.  Ihr  Lieblingsaufenthalt  sind  die  Wälder,  wo  sie  au  Baumstämmen, 
unter  der  Rinde  abgestorbener  Bäume,  auch  auf  den  Wegen  laufend  gefunden, 
werden.    Schomb. 
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Clialcolc|)i(lius  porcatiis  Var. 

Elater  Stria tus  L  in. 

Pyropliorus  pellucens  Esc  lisch.  Germ. 

Kommt  an  der  Küste  häufiger  als  im  Innern  vor ;    sein  Lieblingsaufent- 
balt  sind  feuchte  und  sumpfige  Wälder.     Schornb. 

Monocrepidiiis  lateralis  Eschscli. 

var.  M.  discolor  Esc  As  eh. 

M.  proletarius  Erichs,  nov.  spec. 

BrauD,  Kopf  und  Oberseite  des  Halsschildes  schn-arz,  glänzend,  dünn  mit  anliegen- 
den, greisen  Härchen  bekleidet.  Das  Halsschild  sehr  lang,  fast  walzenförmig,  mit  rolh- 
braunen,  scharf  gekielten  Dornen  der  Hinlerecken.  Die  Flügeldecken  an  der  Spitze  ab- 
gerundet ,  dichter  behaart ,  stark  gestreift ,  die  Zwischenräume  dicht  und  etwas  raub 
punkiirt.  Die  Unterseite  mehr  rotbbraun.  Die  Fühler  rotbgelb ,  zusammengedrückt, 
auf  der  Aussenseite  mit  einer  erhabenen  Linie  ,  welche  sieb  vom  3.  —  9.  Gliede  er- 
streckt.    Die  Beine  hellgelb,  das  Haftläppchen  kurz.     Länge  etwas  über  4"'. 

DIercpidiiis  porosus   Erichs.   noi>.  spee. 

Dunkelbraun,  glänzend,  mit  lose  anliegender .  bräunlich  greiser  Behaarung.  Das 
Halsschild  stark ,  dicht  und  tief  punktirl.  Die  FliigeMecken  schwach  punktirt-gestreifl, 
die  Zwischenräume,  besonders  die  äusseren,  leicht  dachförmig  gewölbt.  Fühler  und 
Beine  rotbbraun.  Dem  D.  puncticollis  (El.  punctic.  Fab.)  sehr  nahe  verwandt.  Dieser 
unterscheidet  sich  aber  durch  starke  Pnnktstreifen  und  flache  Zwischenräume  der  Flügel- 
decken. —  Länge  7'" 

Kommt  mit  den  zwei  folgenden  Arten  in  den  Wäldern,  oft  auf  Wegen, 
oft  auch  an  Baumstämmen  laufend,  vor.    Schomb. 

D.   !■  Ii  I  o  r  op  Icriis   Erichs,   nov.  spec. 

Braimrolh,  mit  kurzer  und  dünner,  aufrechter  greiser  Behaarung.  Das  Halsschild 
weitläufig  punktirt.  Die  Flügeldecken  glänzend  erzgrün,  schwach  gestreift,  die  Streifen 
dicht  und  tief  punktirt,  die  Zwischenräume  fein  punktirt.  —  Länge  5'". 

D.   atricornis  Erichs,  nov.  spec. 

Braun  mit  metallischem  Glänze  und  mit  anliegender,  ziemlich  dichter,  bräunlich  grei- 
ser Behaarung.  Das  Halsschild  kurz,  nach  vorn  stark  verengt,-  weitläuflig  und  lein  punk- 
tirt. Die  Flügeldecken  mit  feinen  Punktreihen ,  und  noch  feiner  weitläuflig  punklirlen 
Zwischenräumen  ;  die  Nalit  und  der  umgeschlagene  Rand  braunroth.  Die  Beine  röthlich 
gelb.     Die  Fühler  schwarz. 

Cardiorhinus  hypocrita  Erichs,  nov.  spec.  ^ 

Schwarz,  glänzend,  auf  der  Oberseite  mit  dünner,  greiser  Behaarung,  auf  der  Brust 
und  dem  Hinterleibe  mit  dichtem ,  anliegendem ,  gelblich  grauem  Seidenfilz  bekleidet. 
Das  Halsschild  ziemlich  kurz,  nach  vorn  verengt,  flach  gewölbt,  sehr  dicht  punktirt,  mit 
einer  feinen  ,  kurzen  ,  aufrechten  schwarzen  Behaarung ;  die  Flügeldecken  punktirt-ge- 
streifl, in  den  Zwischenräumen  fein  punktirt.  Die  Mittelbrust  ragt  nach  vorn  mit  einem 
etwas  zusammengedrückten  Höcker  vor.  —  Länge  6"'. 

CardiophoruB  troglodytes  Erichs. 
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FAM.   CYPHONIDAE  STEPH. 

A  rtt'ina  I  n  11 II  s   tcn  ii  icn  rii  Is   Erichs,    nov.  spee. 

RothbrauD,  kurz  und  dünn  greishaarig,  eirund,  leicht  gewölbt.  Die  Fühler  sind 
dünn  und  nicht  sehr  lang.  Der  Kopf  und  das  Hais'icilild  etwas  weitläufig  fein  punktirt. 
Die  Flügeldecken  ziemlich  stark  punklirt-gestreift.  —  Die  Zwischenräume  flach  gewölbt, 
»eitläuftig  punktirt.  —  Länge  3'". 

Scirtes  palieiis  Ericlis.  nov.  spec. 

Scheibenfürniig  flach,  gelb,  mit  feiner,  greiser  Behaarung.  Die  Fühler  M)ni  >ierien 
(•hodc  an  schwarz.  —  Länge  2'". 

S.   adsporsiis   Erichs,  nov.  spec. 

Scheibenförmig  fl.ich,  mit  feiner,  greiser  Behaarung,  dicht  und  fein  punktirt,  gelb, 
Kopf  und  Halsschild  bräunlich  gelb,  die  Flügeldecken  hellgelb,  mit  feinen,  hraunen  l'ünkt- 
cben  dünn  besäet.     Die  Fühlei-  ganz  gelb.  —  Länge  2'". 

S.  fasciatcllus  Erichs,  nov.  spec. 

Länglich  eirund  ,  flach  gewölbt ,  dicht  punktirt ,  sehr  fein  greis  behanrt,  bräunlich 
gelb,  der  Scheitel,  eine  abgekürzte  Querbinde  auf  dem  Halsschilde,  das  Schildchen,  und 
auf  den  Flügeldecken  eine  hakenförmige  Zeichnung  an  der  Schulter,  die  Spitze  und  zwei 
schmale  nelien  der  Naht  nach  vorn  gebogene  Binden  dunkelbraun.  Diese  Zeichnungen 
sind  aber  unbestäudig,  indem  sie  sich  bald  ausbreiten  und  zusammenfliessen  ,  häutiger 
mehr  oder  weniger  erlöschen.  —  Länge  1  '/j'". 

FAM.  LAMPYRIDES  LATR. 

P  h  o  t  i  II II  s   |>  1i  o  s  p  h  o  r  e  II  s ; 

Lampyris  phosphorea  L  in. 

Auch  diese  Familie  ist  vielfach  über  Guiuiia  verbreitet.  Besonders  hiiufii; 
finden  sie  sich  an  der  leuchten  Küste,  im  Innern  auf  sumpfigen  Savannen 
und  in  Waldungen.  Jlii-e  Tliätigkeit  beginnt  erst  des  Abends;  am  Tage  ver- 
bergen sie  sich  unter  IJIallern  und  zwischen  dem  Grase.     Schomb. 

A  s  p  i  s  o  in  a  i  j>'  II  i  t  a  ^ 

Lampyris  ignita  Fa  b. 

Kommt  am  häufigsten  in  der  unmittelbaren  Umgebung  der  Küste  vor.  Schomb. 

Pho  Iuris   riihictiinla   Ericlis.   nov.  spec. 

Der /*A.  vcrsicolor  sehr  nahe  verwandt,  gelb,  das  Halsschild  in  der  Mitle  rolh ; 
die  einzelnen  Füblerglieder  au  der  Spitze  braun.  Die  beiden  vorletzten  Hinlerleibsringe 
weisslich. 

Cliar actus  scrratus; 
LycHS  serrahis  Fab. 
Cantharis  serrata  L  in. 

Ch.  tricolor; 

Lycus  triculor  F ab. 
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E  ni  p  I  c  e  t  II  s  I  i  in  b  a  t  ti  s  ; 

Lyctis  limbattis  Fab. 

E.  desniocerus  Ericlis.   iwv  spec. 

Schwarz.  Die  Fühler  breit,  an  der  Spitze  (1  '/a  Glieder  weit)  weiss.  Das  Ralsschild 
schmal ,  nach  vorn  mehr  verengt,  und  in  der  Mitte  leicht  eingeschnürt ,  mit  einfacher 
erhajiener  Mittellinie  und  aufgebogenen  Rändern  ,  gelb,  in  der  Mitte  schwärzlich.  Die 
Flügeldecken  nach  hinten  erweitert,  mit  drei  starken  erhabenen  Rippen;  unter  der  Schuller 
ein  wenig  gelblich ;  der  hintere  Theil  der  Hinterbrust ,  die  Schenkelstützen  und  die  Knie 
gelblich.  —  Länge  SVj'". 

FAM.  MELYRIDES  LEACH. 

Chalcas  tiirgidus  Erichs,  nov.  spec. 

Der  Körper  schwarz,  mit  feiner,  anliegender,  grauer  Behaarung.  Die  Flügeldecken 
beim  Weibchen  weit,  gleichmässig  prall  gewölbt,  röthlich  gelb,  mit  einem  schwarzen  Sei- 
tenlleck.  Das  Männchen  hat  die  Flügeldecken  schmäler,  an  den  Seiten  scharf  gekielt, 
unter  dem  Kiel  einen  grossen,  schwarzen  Seilenfleck,  auf  dem  Rücken  in  der  Mitte,  un- 
weit der  Naht  einen  schwarzen  Punkt;  die  Schenkelstützen  der  Hinlerbeine zapfenförniig 
verlängert.  —  Länge  S'/a  —  7'". 

Wurde  an  der  Mündung  des  Zu7'U?na  gefangen,  wo  sie  sich  in  grosser 
Menge  auf  den  Sträuchern  fanden.    Schowb. 


"»'• 


FAM.  PTINIORES  LATR. 

Bos  trieb  IIS  pcrcgrinus  Clievr.  Er. 

FAM.  NITIDÜLARIAE  LATR. 

Trogosita  bipiistniata  Fab. 

FAM.  DERMESTINI  LATR. 

Dermestes  viilpinus  F'ab. 

lieber  ganz  Guiunu  verbreitet.  Schomb. 

FAM.  SCARABAEIDES  LATR. 

A{raocepbala  bicuspis  Ericbs.  nov.  spec. 

Etwas  kleiner,  vorzüglich  kürzer  als  ^4.  cornigera,  grün  mit  mattem  Glänze.  Der 
Kopf  kupferrolh  glänzend,  mit  zwei  kurzen  Hörnern.  Das  Halsschild  gewölbt,  ohne  Vor- 
ragung, sehr  dicht  und  fein  punktirt.  Die  Flügeldecken  dicht  und  fein  runzlich  punktirt, 
gelb  mit  grünem  Schimmer  übergössen  ;  die  Schul lerbeule  und  die  Beule  vor  der  Spitze 
ganz  grün.  —  Vor  allen  andern  Arten  durch  die  feine  Punktirung  und  den  matten  Glanz 
ausgezeichnet. 

iiommt  in  trocknen  Wäldern  vor.  Schojnb. 

Megasoiiia  Actaeoii  Kirby. 
Scafabaeus  Actaeon  L  in. 

Dieser  grosse,  aber  seltene  Käfer  ist  über  ganz  Britisch-Guianaverbreilet, 
wo  er  in  den  Wäldern  auftritt.    Schomb. 
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Cociesis  iiiioLiis  Ilope. 

Senrabaeus  bilobiis  L  in. 

Lebt  wie  die  folgende  Art  in  trocknen  Waldungen.   Schoinb. 

C.   (]  o  d  rii  s  ; 
Searabapiis  f'odn/x  Uhr.  Ent.  1.  3.  179.  225.  lab.  27  lig.  236. 

Megaccras  C  li  oi'i  n  a  c  iis  Hopp. 

Scarabaeiis  Chorinaeits  Fab. 

I'ar.  Scarab.  P/iiloctetcs  Oliv.  Ent.  I.  3.  16.  12.  tab.  14  tig.  105. 

Stratcjj'us  Aloe  II  s  Hopc. 

Scarabaeiis  .-iloeii.s  Liii. 

*  C  n  c  m  a  i  ii  f  u  n  li  i  b  n  1  ii  tu  K  i  r  b  y. 

Scarabaeiis  Enevia  Fa  b. 

T  o  III  a  r  II  s  G  y  a  s  H  o  f  fg  {j. 

Dem  T.Zoi/us(Scar.  Zoilits  Ol.  Fab.)  ähnlich,  oft  jedocb  etwas  grösser  und  läng- 
licber,  bräunlich  schwarz,  gliinzend.  DasKopfscbild  vorn  mit  zwei  kleinen  Zähnen,  in  der 
Mitte  auf  jeder  Seite  mit  einem  z.ibnformigen  Hockerchen  bewehrt.  Das  flals»^ehild  weit- 
läufig und  ziemlich  fein  punktirt,  vorn  mit  einem  kleinen,  Hieben  Eindruck,  und  einem 
kleinen,  spitzen  Hocker  vor  demselben.  Die  Flügeldecken  gleichmässig  punktirt,  mit  drei 
Doppelreihen  von  Punkten,  welche  sich  von  den  funkten  der  Zwischenräume  nur  dadurch, 
<Inss  sie  in  Reihen  stehen,  unterscheiden. 

P  li  1 1  e  II  r  II  s  il  i  li  y  III  II  s   L  a  1 1-. 

Geotrupes  didyniiis  Fa  b. 
Scarabaeiis  didijmiis  L  i ii. 

Pli.  va  I  j;-  IIS  La  t  r. 
Geniriipes  palgii.i  F  u  b . 

Pli.  il  !•  p  r  ess  IIS   La  t  r. 
Geotrupes  depre.i.ti/.<!  Fab. 

Pb.    piisio   Ericbs.   nov,  spec. 

Kurz  ,  gewölbt ,  schwarz  ,  bis  auf  die  Flügeldecken  ziemlich  glänzend.  Der  Kopf 
klein,  zwischen  den  Fühlern  zweihöckrig,  vorn  fein,  hinten  stärker  punktirt,  das  Hals- 
scbild  dicht  und  tief  punktirt,  in  der  Mitte  mit  einer  fast  durchgehenden,  ziemlich  breiten 
und  flicbeu  Längsfurche,  welche  auf  jeder  Seite  von  einem  wulstigen,  erhabenen  .Streif 
eingefasst,  vorn  durch  einen  kleinen,  kaum  merklichen  Höcker  begrenzt  wird.  Die  Flü- 
geldecken jede  ausser  der  Naht  mit  drei  erhabenen,  nach  hinten  abgekürzten,  glätteren 
Streifen ;  die  Zwischenräume  matt ,  mit  Reihen  augenförmiger  Punkte ,  und  ausserdem 
•fein  zerstreut-punktirl.  —  Länge  0^1'". 

Cbalepus  geniinatiis^ 

Melnloniha  geminata  Fab. 

Häufig  au  der  Küste,  schwärmt  besonders  in  den  Monaten  Februar  und 

März  des  Abends- in  grosser  Menge  lieruin,  wo  er  durch  die  geöffneten  Fenster 

in  die  Zimmer  lliegt  und  oft  belästigend  wird.     Schoinb. 
II.  Tl.eil.  71 
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Cli.  hreviä; 

Cychcephala  brei'is  Perty 

Aufenthalt  wie  vorige.     Schomb. 

Cycloecphala  iincinata   Illijj'. 

Melolontha  uncinata  Schönk.  Syn.  III.  189.  126. 

Lebt  mit  den  drei  folgenden  Arien  auf  Siräurlierii  und  in  Baunililiillien. 
Schomb. 

C.  castanca; 

Melolontha  castanea  Fab. 

C.  stolata  Erichs,  nov.  spec. 

Länglich,  gelb,  glänzend,  der  Kopf  braunroth  mit  schwarzer  Stirn.  l)as  Halsschild 
einzeln  punktirt ,  auf  dem  Rücken  mit  unbeslimnilen,  oft  zusanmienlliessenden  braunen 
^  Flecken.  Die  Flügeldecken  mit  paarweise  genäherten  Punktslreifen  und  ungleich  punk- 
tirten  Zwischenräumen ,  jede  längs  der  Nath  mit  einem  breiten,  nach  hinten  allmählich 
verschmälerten,  vor  der  Spitze  abgekürzten,  lief  schwarzen  Streif;  die  Naht  brännlii-h. 
—  Länge  5'". 

CyclidinselongatusMacLcav. 

Cetonia  elongata  Oliv. 

Lebt  wie  vorige. 

Clias media  trigona; 
Cetonia  trigona  Fab. 

Lebt  auf  Sträuchern  und  in  Bauniblütlien.     Schomb. 

3Iacraspis  morio  ßiiriii. 
Kommt  mit  den  zwei  folgenden  Arten  auf  Gesträuch  vor.    Schomb. 

M.  clipysis; 

Cetonia  chrysis  Fa  b. 

31.  prasina  Dej.   ßurm. 
Chlorota  psittacina  Biirni. 

Rutela  laeta; 

Cetonia  laeta  Web. 

Diesen  schönenKäfer  fand  ich  häufig  auf  dem  Mimosen-  und  /w^fl-Grbiisch 
am  Takutu  und  Zuruma ;  er  fliegt  bei  Tage  herum.     Schomb. 

R.  lincola  Latr. 

Scarabaeus  lineola  et  Surinamus  Lin. 

Koramt  im  Walde  auf  faulenden,  vegetabilischen  Stoffen  vor.     Schomb. 

Lcucothyrciis  dispar.    Kl.   Biirni. 

'  Die  Flügeldecken  des  Männchens  sind  rülhlich  kupferfarben. 
Auf  Siräuchern.    Schomb. 
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L.  anaclioreta  Biiq  i.   litt. 

Tief  erzfarben ,  stark  glänzend.  Der  Kopf  gross  und  wie  das  Halsschild  zerstreut 
ponktirt.  Die  Flügeldecken  fein  gestreift,  in  den  Streifen  mit  einer  etwas  unregelmässi- 
gen Doppelreihe  von  Punkten.  Die  Unterseite  ziemlich  dicht  mit  kurzen,  anliegenden, 
weissea  Haaren  bekleidet.  Die  Beine  des  Männchens  sind  gelb  ,  mit  braunen  Knien  und 
Füssen.  —  Lunge  5"'. 

Lebt  mit  der  folgenden  Art  auf  Slräuciiern  und  Bäumen.    SchoinL. 

L.   pallens  Ericbs.  nov.  spec. 

Von  schmaler,  länglicher  Form,  ziemlich  flach.  Gelb,  glänzend,  mit  grünem  Me- 
tallschimmer.  Auf  der  Oberseite  in  jedem  Punkt  ein  kurzes  ,  weisses  Härchen.  Der 
Kopf  ist  breit ,  die  Stirn  grün ,  Kopf  und  Halsschild  sind  zerstreut  punktirt,  die  Flügel- 
decken punktirt-gestreift.  Die  Seiten  der  Brust  und  des  Hinterleibes  mit  kurzer,  aoliegen- 
der,  weisser  Behaarung  ;  Kinu  und  Mandibeln  mit  weissen  Barten.   Länge  etwas  über  4'". 

Ancylonyclia  sci'icata  Erichs,  nov.  spec. 

Braunroth,  bläulich-grau  bereift,  mit  schönem  seidenartigen  Glänze;  Kopf,  Hals- 
schild und  Flügeldecken  unbehaart.  Kopfschild  aufgebogen  ,  durch  eine  tiefe  Furche 
von  der  Stirn  abgesetzt,  dicht  punktirt.  Die  Stirn  etwas  »eitläuftiger  punktirt.  Das 
Halsschild  einzeln  punktirt.  Die  Flügeldecken  etwas  dichter  punktirt,  auf  dem  Rücken 
mit  zwei  feinen  und  schwach  erhabenen  Längslinien.  Der  letzte  obere  Hinterleibsring 
weitläuftig  punktirt,  beim  Weibchen  der  Länge  nach  eingedrückt.  Die  Behaarung  der 
Brust  ziemlich  dünn,  anliegend.  —  Länge  8 — -9'". 

A.  leporiiia  Erichs,  nov.  spec. 

Br.iun  ,  auf  den  Flügeldecken  mehr  rothbrann  ,  Halsschild  und  Flügeldecken  mit 
kurzer  ,  gleichmässiger ,  anliegender  ,  bräonlich  greiser,  etwas  seidenartig  schimmernder 
Behaarung  dicht  bekleidet,  ohne  abstehende  längere  Haare,  ausser  an  den  Rändern  des 
Halsschildes.  Die  Brust  mit  längerer,  dichter,  etwas  zottiger  Behaarung.  Der  Kopf 
mit  dichter,  tiefer,  siebartiger  Punktirung,  die  Stirn  mit  aufrechten,  gelben  Haaren  dfinii 
besetzt.     Halsschild  und  Flügeldecken  dicht  und  fein  punktirt.  —  Länge  8'". 


ff- 


Bolboceras  caesiis  Klu 

Caiithoati-iaugiilaris^ 

.-ileuchus  Iriaiigulaiis  Fab. 

C.  SU  lic  ya  II  eiis  Erichs,  nov.  spec. 

Schwarz  mit  schwachem  bläulichen  Schimmer,  auf  der  Unterseite  glänzend,  auf  der 
Oberseite  ziemlich  matt,  äusserst  dicht  und  fein  lederarliggenarbt,  und  fein  und«eiiräul- 
lig  punktirt.  Die  Flügeldecken  sehr  schwach  gestreift.  Das  Kopfschild  \ota  zweizäh- 
nig. Das  Halsschild  gewölbt,  an  den  Seiten  einen  scharfen  Winkel  bildend  Die  Füsse 
rothbraun.  —  Länge  et«as  über  .S'". 

Phanaeiis  lancifcr  Mac  Leay. 

Copris  lancifer  Fab. 
Scarabaeus  lancifer  L  in. 

Kommt  wie  die  l'oigeiideu  4  Arten  auf  der  Savanne  vor.     Vergl.  Bd.  II 
p.  112.   Leben  in  Mist  oder  faulenden,  liiierischen  Stoffen.    Sehoinb. 
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Pli.   faiiniis; 

Cnpris  fauinis  Fiih. 

Pli.  Jasius; 

Oiittis  Jas  ins  Fab. 

P  b .  M  i  in  a  s  ; 

Copris  Miinas  Fab. 
Scarabaeus  Almas  L  in. 

PIi.  festivus  Mac  Leay. 

Copris  festiva  Fab. 
Scarabaeus  festiviis  Lin. 

Copris  (Pinotus)  cocnosa  Erichs,   «oc.   spec. 

Der  C.  Carolina  sehr  ahnlich,  kleiner,  glänzender,  nanienilich  ist  ilas  Halsschild 
glatter  und  glänzender,  der  Kopf  flach,  breiter  gerandet,  das  Ropfliorn  beim  Männchen 
mehr  in  der  Mitte,  niedrig,  ausgerandet,  in  Gestalt  einerkurzen,  an  jedem  Ende  zu  einem 
Zähnchen  erhabenen  Querleiste. 

Lebt  wie  die  folgenden  Arten  auf  derSavanne.  Lebensart  mit  Phanaeiis 
übereinstimmend.    Schomb. 

C.   (Pinotus)  Ageuor   Dej. 

C.  (Ontherus)  qiiadrata  Hofgg. 

Glänzend  schwarz.  Das  Kopfschild  dicht  quer  runzlich.  die  Stirn  mit  einem  kurzen, 
kegelförmigen,  aufrechten  Hörn.  Das  Halssehild  auf  dem  Rücken  feiner,  an  den  Seiten 
dichter  und  stärker  punktirt ,  mit  einer  nach  vorn  flacher  werdenden  Längsrinne,  vorn 
in  kurzer  Strecke  schräg, abfallend.  Die  Flügeldecken  punktirt-gestreift,  die  Zwischen- 
räume etwas  gewülbt.  Die  innere  untere  Hinterecke  der  Hinterschenkel  in  einen  spitzen 
Winkel  verlängert.  —  Länge  5'". 

Pas  Salus  interruptus   Fab. 
Lucanus  interruptus  Lin. 

Ist  mit  den  folgenden  7  Speeies  über  ganz  Giiiana  verbreitet.  3Ian  findet 
sie  nur  in  Wäldern,  wo  sie  in  modernden  und  faulenden  Bäumen  leben.  Die 
Käfer  werden  häufig  von  den  Indianern  gegessen.   Schomb. 

P.  s  triolatiis  Escbsc  b.  ' 

P.  puiictiger  Eiic  ycl. 

P.  in  tcrs  titialis  Escbseli. 

P.  convexiis  Scbönb. 

P.  transvcrsus  Scböiib. 

P.  furc  ilabris  Escbscb. 

P.  niorio   Pcrcb. 
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FAM.  TENEBRIONITES  LATR. 

Opa  tr  in  US  gciuinatus   Erichs,   nov.  spec. 

Tief  schwarz ,  malt  glänzead  ,  von  gedrungener  Gestalt  und  ziemlich  gewölbt.  Das 
Halsschild  mit  gerundetem,  gekerbtem  Seitenrande,  an  jeder  Seite  tief  ausgebuchleleni, 
Hinlerrande  ,  scharfen  ,  spitzen  Hinlerecken  ,  dicht  punktirter  Oberseite,  mit  einem  Paar 
kleiner,  undeutlicher  Grübchen  auf  der  Mille  des  Rückens,  und  einem  grossen,  tiefern 
Grübchen  dicht  hinter  der  Mitte  am  Seilenrande.  Die  Flügeldecken  haben  starke  Punkl- 
reiheu  ,  » eiche  paarweise  etwas  genähert  sind ,  und  deren  schmälere  Zwischenräume, 
wenigstens  die  seitlichen,  etwas  erhaben  sind.  —  Länge  5'". 

Blapstiniis  ruficornis  Erielis.   nov.  spec. 

Eirund,  flach  gewölbt,  bräunlich  schwarz,  müssig  glänzejid,  mit  anliegender ,  gelb- 
lich greiser  Behaarung.  Das  Halsschild  ist  fein  punktirt.  Die  Flügeldecken  punktirt- 
geslreift,  die  Streifen  gegen  die  Spitze  hin  etwas  stärker  vertieft,  die  Zwischenräume 
flach,  fein  punktirt.  Die  Beine  sind  braunroth  ,  oft  mit  schwärzlichen  Schenkeln,  die 
Fühler  roth.  —  Länge  3'". 

Epitragus  fusciis  Latr. 

E.  roscidus  Erichs,   nov.  spec. 

Von  der  Form  des  vorigen,  aber  weniger  als  halb  so  gross,  braun  oder  rothbraun, 
ziemlich  glänzend,  mit  gelblich  greisen,  dicht  anliegenden,  kurzen  Härchen  dicht  beklei- 
det, wie  beihaut;  die  Augen  mit  verdichteten  Härchen  umgeben.  Das  Kopfschild  vorn 
ausgerandet,  die  Lefze  frei.  Das  Halsschild  dicht  punktirt,  nach  vorn  verengt,  an  den 
Seilen  schwach  gerundet,  die  Hinlerecken  scharf  rechtwinklig ,  die  Vorderecken  spitz. 
Die  Flügeldecken  dicht  und  fein  puiiktirt,  mit  einer  sehr  schwachen  Spur  von  Streifen. — 
Länge  3  —  4'". 

Nyctipatcs  gigas  Guer. 
Tenebrio  gigas  Lin.  Fab. 

Zophobas  inorio  Dej. 
Helops  morio  Fab. 

Uloma  reliisa; 

Tenebrio  retiisiis  Fa  b. 

Nilio  villosus  Latr. 

Coccinella  villosa  Fab. 

Stenochia  eoiiipta  Erichs,  nov.  spec. 

Bläulich  grünglänzend;  das  Halsschild  kurz ,  nach  vorn  etwas  verschmälert,  fein 
punktirt.  Die  Flügeldecken  punktirl-gestreift,  hellgelb,  die  Spitze  bis  zum  zweiten  Drittel 
der  Flügeldeckenlänge,  die  Naht  und  ein  grosser  länglicher  Fleck  mitten  im  Gelben  blau. 
Die  Schienen,  Füsse  und  Fühler  roth.  —  Länge  5'/o'". 

Alice  ula  fortipcs  EricIis.   nov.  spec. 

Dunkelbraun,  auf  derOberseite  unbehaart.  Der  Kopf  undeutlich  punktirt,  das  Hals- 
Schild  länglich,  schmaler  als  die  Flügeldecken,  nach  vorn  verengt,  hinten  schwach  einge- 
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drückt ,  stark  punktirt.  Die  Flügeldecken  stark  punktirt-gestreift ,  die  Zwischenräume 
etwas  gewölbt,  sehr  fein  und  einzeln  punktirt.  Die  Beine  braunroth,  kräftig,  die  Schen- 
kel verdickt,  der  Hautlappen  am  vorletzten  Gliede  aller  Füsse  sehr  gross.  —  Länge  6'". 

Lebt  mit  der  folgenden   Art  in  Wäldern  unter  Baumrinde  und  au    den 
Stämmen  der  Bäume.  Schomb. 

A.  spadicea  Erichs,  nov.  spec. 

Röthlichbrauo  ,  auf  der  Oberseite  unbehaart,  der  Kopf  dicht  und  fein  punktirt,  nur 
die  Mitte  der  Stirne  glatt.  Das  Halsschild  schmäler  als  die  Flügeldecken  ,  nicht  breiter 
als  lang,  vorn  ein  wenig  verengt,  sehr  dicht  punktirt,  am  Hinterrande  auf  jeder  Seite  ein 
flacher,  kleiner  Eindruck.  Die  Flügeldecken  stark  punktirt-gestreift,  die  Zwischenräume 
gewölbt ,  sehr  weitläuflig  und  fein  punktirt.  Die  Schenkel  massig  verdickt,  gegen  die 
Spitze  hin  bräunlich.    Das  vorletzte  Fussglied  gelappt.  —  Länge  5"'. 


FAM.  MELOIDES  GYLL. 

Ly  t  ta  C^^icaHta)  s  ubvitta  t  a   Erichs,   nov.  spec. 

Ein  wenig  grösser  und  breiler  als  L.  vittata.  Der  Kopf  rolh,  der  Mund,  ein  Paar 
Flecke  auf  der  Stirn  und  die  Fühler  schwarz.  Das  Halsschild  roth  oder  bräunlich,  unge- 
fleckt und  ungestreift.  Die  Flügeldecken  braun,  die  Naht,  der  Aussenrand  und  zwei  an  der 
Schulter  vereinigte  Längslinien  gelb.  Die  ünlerseite  schwarz,  die  Beine  an  der  Wurzel 
bräunlich  gelb.     Der  ganze  Käfer  mit  einem  feinen,  aschgrauen  Haarüberzuge. 

Lebt  mit  den  folgenden  3  Arten  auf  lichten,  sonnigen  Waldstellen,  auf 
Sträucliern.    Schomb. 

Li.  (Epicaula)  an  t  hra  cina  Dej. 

Eine  der  grössten  Arten ,  um  die  Hälfte  grösser  als  L.  siiti/ra/is  Germ,  und  von 
anderer  Form  ,  gleich  breit ,  tief  schwarz ,  mit  feiner,  gleichfarbiger  Behaarung.  Der 
Kopf  ist  glänzend ,  fein  und  nicht  sehr  dicht  punktirt,  mit  einer  feinen ,  eingegi-abenen 
Längslinie  über  den  Scheilel  und  die  Stirn.  Das  Halssrhild  ist  nach  vorn  verengt,  dicht 
und  fein  punktirt ,  auf  dem  Rücken  flach  ,  ebenfalls  mit  einer  feinen  ,  eingegrabenen 
Längslinie.     Die  Flügeldecken  dicht  und  fein  punktirt,  ohne  Glanz. 

L.   (lagellaria  Erichs,  nov  spec 

Schwarz,  mit  dichtem,  feinem  hellgelhlich  grauem  Haarüberzoge.  Stirn  und  H.il-i- 
schild  mit  einer  schmalen,  vertieften,  glatten  Linie.  Die  Flügeldecken  schwärzlich  bi-auu, 
an  den  Rändern  lichihraun.  Die  Beine^  liebtgelblich  braun,  mit  schwarzen  Knien  und 
Füssen;  die  Vorderfüsse  zusammengedrückt,  das  erste  Glied  messerförraig  S'hneidend. 
Die  Fühler  schwarz ,  glänzend  ,  von  ungewöhnlicher  Bildung ;  die  beiden  ersten  Glieder 
verlängert,  zusammen  etwa  die  Hälfte  der  Fühlerlänge  betragend,  das  erste  von  der  Länge 
des  Kopfes ,  stark  zusammengedruckt,  gebogen ;  das  zweite  Glied  etwa  halb  so  lang  als 
das  erste  ebenfalls  zusammengedrücktt  die  übrigen  Glieder  von  gewöhnlicher  Form.  — 
Länge  7 Va'". 

L.    {Spasllca)  jjla  iidiilosa  Ericlis.  nov.  spec. 

Der  Kopf  glänzend  schwarz,  die  Unterseile  des  ersten  Fühlergliedes  und  die  Lefze 
gelb,  das  Halsschild  fast  kuglich ,  glatt,  glänzend  rothgetb,  das  Schildchen  schwarr.  Die 
Flügeldecken  sehr  dicht  punktirt,  an  der  Spitze  mit  einer  glatten  Beule,  hinter  derselben 
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iiiit  einer  kleinen  OelTnung,  welche  in  die  Höhlung;  dieser  Beule  führt;  s^lh,  mit  Lreilem, 
schn'nrzem  Seitensireif.  Die  Unterseite  und  Beine  gelb,  die  Schienen  bis  l'iist  znni  Knie 
herauf  und  die  Fiisse  schwarz.  —  Länge  5"'. 

KAM.  CÜRCÜLIOINITES  LATR. 

B  r  II  c  li  (I  s  r  a  in  i  c  o  r  n  i  s  Erichs,  iiov.  spec. 

Von  der  Form  des  Br.  scutellaris ,  aber  doppelt  so  gross,  rothbraun,  ohne  Glanz, 
mit  feiner,  anliegender,  gelblich  greiser  Behaarung  ungleich  bekleidet.  Die  Augen  gross, 
auf  der  Stirn  genähert.  Die  Stirn  fein  gekielt.  Diis  Hnlssrbild  dicht  und  fein  runzlig 
punklirt,  in  der  Mille  der  Länge  nach  wulstig  erhaben  ,  mit  einer  feinen,  eingegrabenen 
Linie.  Die  Flügeldecken  tief  punktirt-gestreift.  Der  letzte  obere  Hinterleibsring  senk- 
recht abfallend.  Die  Hinterschenkel  mit  einem  äusserst  feinen  Z;ihn  an  der  Innern  l'nter- 
kante.    Die  Fühler  des  Männchens  wedeiförmig.   —  Länge  fast  2'". 

Lebt  mit  der  folgenden  Art  in  Baunibliithen,  besonders  Legiimvioscn,  in 
Früchten  u.  s.  w.    Scliomb. 

B.  {Caryoborus)  h^cXv'if, ,  Liii.    Fal».    Scliönli. 

Spcrmopli  ag'ns  lu))iatis  Eric)is.   ?iov.  spec. 

Von  der  gedrungenen  Gestalt  des  Sp.  canescens  Schiinh.,  aber  etwas  schmäler  und 
nur  halb  so  gross,  schwarz,  mit  einem  dichten,  bräunlich  greisen,  auf  den  Flügeldecken 
fein  braun  gesprenkelten  Haarüberzuge.  Die  fünf  ersten  Fühlerglieder  rolh  ;  die  Vor- 
derbeine rothbraun. 

Attelabiis  colnnibinus  Ericlis.  nov.  spec. 

\  oa  der  Grösse  und  Gestalt  des  ,:/.  variabilis  Sc/iö/iA.,  schwarz,  die  Flügeldecken 
blau,  vorn  schwärzlich,  die  Brust,  der  Hinterleib  und  die  Hinterbeine  rolh.  Die  Fühler 
hraunrolh  mit  schwärzlicher  Keule.  Die  Stirn  zwischen  den  Augen  mit  drei  Längsfurchen. 
Das  Halsschild  eben  so  punklirt,  wie  bei  ./.  variabilis,  die  eingegrabene  Linie  längs 
des  Hinterrandes  aber  tiefer.     Die  Streifen  der  Flügeldecken  ebenfalls  stärker. 

Kommt  mit  der  folgenden  Art  auf  lichten  Waldstellen  und  an  den  Rän- 
dern der  Waldungen  auf  Sträuchern  vor.    Schomb. 

A.  (Enseehis)  carneoliis  Ericlis.   nov,  spec. 

Von  länglicher  Form  ,  lackroth ,  stark  glänzend,  die  Fühler  und  die  Spitze  der 
Schenkel  schwarz.  Das  Halsschild  glatt,  längs  des  Hinterrandes  mit  einer  Querfurche. 
Die  Flügeldecken  haben  gerundete  Schultern  und  auf  dem  Rücken  einige  Spuren  von 
Punktreihen.    Die  vorderen  Schenkel  haben  einen  einzigen  Zahn.  —  Länge  2'". 

Apioii  fem  orale  Scliönli. 
Attelabus  femoralis  Fab. 

Arrhcnodcs  bifrons; 

Brenlhusbifrons  Fab. 
Arrhenodus  gnatbo  Schönh. 

Brcntliiis  ancliorajyo  Fab. 
Curculio  anchorago.  Lin. 

B.  bid  ciita  t  IIS  Fa  b. 
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Gypliiis  1  6-|)  II  nc  tatii  s  Scliönli. 
Curculio  1 6-punctatiis  Lin.  Fall. 

C.  diadciiia; 
Curculio  diadenia  Fall. 
C.  iuvencus  Ol. 
Cvphus  iuvencus  S  c  h  ö  n  h. 

Platyoiniis  claru^  Scliönli. 

Curculio  clarus  Fab. 

Ist  über  ganz  Guiana  verbreitet;  lebt  auf  Sträuchern  qnd  an  den  Stäm- 
men der  Bäume.    Schomb.- 

P.  cliloroslictus   Erielis.  nov.  sjiec. 

Von  der  Grösse  und  Gest.ilt  des  vorigen,  mit  dichtem,  weissem  Schuppenüberzuge, 
auf  dem  Halsschilde  und  den  Flügeldecken  mit  kleinen,  hellgrünen  Flecken,  die  Knie  so 
wie  die  Innenseite  der  Schenkel  und  Schienen  ebenfalls  hellgrün.  Das  Halsschild  grubig 
punktirt ,  ohne  Eindrücke  ,  die  Flügeldecken  mit  Reihen  tiefer  grübchenartiger  Punkte, 
die  Zwischenräume  mit  Reihen  feiner,  weisslicher  Börstchen. 


F.  oeliroleucus  Erichs. 


spec. 


Von  der  Gestalt  des  vorigen,  mit  dichtem,  weissen  Scliuppenüherzuge,  mit  ockergel- 
bem Anfluge.  Der  Rüssel  mit  einer  feinen  Längsrinne.  Das  Halsschild  grob  runzlig 
punktirt,  hinler  dem  Vorderrande  leicht  eingeschnürt.  Die  Flügeldecken  mit  Reihen 
liefer,  grübchenartiger  Punkte,  die  Zwischenräume  derselben  gewölbt,  mit  je  einer  Reihe 
gelblicher  Börstchen.  —  Länge  4  —  6"'. 

Naiipactiis  riibigiiiosiis  Scliönli.  Cure.  VI  fi7.  90. 
In  Wäldern  auf  Sträuclieni  und  an  den  Stämmen  der  Bäume.    Schomb. 

N.   rose  id  US  Ericlis.  nov.  spec. 

Von  der  Grösse  und  Gestalt  des  N.  stai/ropten/s,  schwarz,  mit  fast  rosenfarbenen, 
silberglänzenden  Schüppchen  bekleidet.  Kopf  und  Rüssel  nach  vorn  verschmälert ,  mit 
tiefei'  Längsrinne.  Das  Halsschild  um  die  Hälfte  schmäler  als  die  Flügeldecken,  kurz,  an 
den  Seiten  gerundet ,  sehr  fein  punktirt.  Die  Flügeldecken  mit  vorstehenden  Schulter- 
ecken, ziemlieh  stark  punktirt-gestreift,  die  Zwischenräume  gewölbt.  Der  Hinterleib  in 
der  Mitte  der  Länge  nach  kahl.  Die  Vorderschienen  an  der  Spitze  gekrümmt,  innen  fein 
und  weilläuftig  sägeartig  gekörnt.     Die  Fühler  ziemlich  lang,  braun. 

N.  f a  II  s  t  u  s  Eriche  /lov.  spec. 

Von  der  Form  des  folgenden ,  aber  mehr  als  doppelt  so  gross,  demselben  auch  in 
der  Zeichnung  ähnlich.  Der  Kopf  rostgelb  beschuppt,  die  Augenkreise  weisslich  ,  auf 
dem  Scheitel  und  auf  dem  Rande  grüne  Schüppchen.  Das  Halsschild  rostgelb  ,  mit  weis- 
sem Mittel-  und  grünem  Seitenstreif.  Die  Flügeldecken  rostgelb,  die  Naht  weiss,  hinler 
dem  Schildchen  durch  einen  grünen  Fleck  unterbrochen,  hinten  durch  einen  schwärz- 
lichen Y-förmigen  Fleck  begrenzt.  An  der  Schulter  ein  weisser  Fleck ,  an  den  Seiten 
gegen  die  Spitze  bin  ,  ein  dunkler,  grün  beschuppter,  weiss  umgebener  Fleik.  Die 
Unterseite  grünlich  rostgelb  beschuppt,  die  Schenkel  auf  der  Aussenseile  grösstentheils 
grün.  Oft  ist  die  Oberseite  mehr  oder  weniger  weisslich  beschuppt,  wo  dann  die  dunklen 
Zeichnungen  beschränkter,  die  weissen  verwischt  werden.  —  Länge  5  —  7'". 
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N.   optatiis  Schönli. 
Carculio  opUtus  Herbst. 
C.  Ypsilon  0  I. 

II  eo  III  IIS  rorcns; 

Lixus  roreus  Fa  1). 

Lebensart  wie  die  vorige.   Schomb. 

Xylo  Ol  US  rubijjinosus  Erielis.  nov  spec. 

Von  dcrGrösse  und  Form  des  7.  leonctiliis  Schönh.,  schwarz  mit  kurzen,  anllegen- 
ilen  rostbraunen  Härcben  ziemlich  dicht  bekleidet:  vor  allen  übrigen  Arten  dadurch  aus- 
gezeichnet, dass  der  Seitenhücker  der  Flügeldecken  sehr  klein  und  wenig  bemerkbar  ist. 
Das  Halsschild  ist  dicht  runzlig  punktirt,  mit  einer  feinen,  erhabenen  Liingslinie  in  der 
Mitte.     Die  Flügeldecken  gleichmässig  stark  puuktirt-geslreift.  —  Länge  5Y2"'. 

Lebt  ebenfalls  in  den  Wäldern  auf  Bäumen  und  Sträuehern.    Schomb. 

Clioliis  ann  II  latus  Seliönli. 
Carculio  annulatus  L  i  n. 

CratoHomus  iiopütes; 
Gorgns  hoplites  Perty. 
Cratosomus  lacrymans  Schönh. 

Kommt  mit  den  folgenden  4Species  nnr  in  lichten,  trocknen  Wäldern  auf 
Bäumen  und  Sträuehern  vor.    Schomb. 

C.   seapiilaris  Erielis.  nov.  spec. 

Von  der  Gestalt  des  C.  dumosus  Schöiik.,  schwarz,  auf  dem  Rücken  und  an  den 
Seilen  mit  einem  Anflug  brauner  Bekleidung.  Der  liüssel  einfach,  flach,  die  Augen  ziem- 
lich genähert  mit  gelblichen  Kreisen  umgeben.  Das  Halsschild  erhebt  sich  auf  jeder 
Seite  der  Mitte  des  Rückens  in  eine  zusammengedrückte  Beule,  zwischen  denselben  ist 
er  der  Länge  nach  ausgehöhlt,  mit  einem  feinen  Kiel  in  der  Mitte  ;  in  der  Mitte  ist  auf 
jeder  Seite  je  ein  runder  gelblicher  Haarfleck.  Die  Flügeldecken,  jede  in  eine  kleine 
Spitze  ausgehend,  sind  stark  punklirt-gestreift ;  dei'  dritte  Zwischenraum  hat  eine  etwas 
unterbrochene  Reihe  von  meist  kegelförmigen  Höckern ;  eine  andere  Reihe  kleiner 
Höcker  steht  neben  der  Nahl,  ausserdem  haben  die  übrigen  Zwischenräume  des  Rückens 
nach  vorn  noch  mehr  einzelne  Höcker ;  noch  ein  grösserer  Höcker  weit  nach  hinten  im 
rünften  Zwischenräume;  der  braune  Ueberzug  undeuilich  weisslich  gescheckt,  mit  zwei 
grösseren,  deullicheu  ,  weissen  FIei:ken,  einen  grossen  runden  auf  der  Schulter,  einen 
grossen  andern  auf  der  Mille  des  Rückens. 

Diese    schöne  Art  fand    ich    mit   den  zwei  folgenden  Species  nur  in  der 
Umgebung  des  Rnraimn  im  Walde.     Schomb. 

C.   canccilatus  Erichs,  nov.  spec. 

Von  der  Gestalt  und  Grösse  des  C.  clatkratus  Sckönh.,  schwarz  anf  der  Oberseite 
mit  feinem,  braunem,  gelbgeflecktem ,  auf  der  Unterseite  mit  einfarbig  gelblichem  Haar- 
Uberzuge.  Der  Rüssel  ist  einfach,  flach,  an  der  Wurzel  fein  gekielt.  Die  Augen  sehr 
genähert.  Das  HalsschilJ  ziemlich  schmal,  gewölbt,  matt,  in  der  Mitte  des  Rückens  mit 
einem  kleinen,  kielförmig  zusammengedrückten  ,  zu  jeder  Seite  mit  zwei  einander  sehr 
genäherten  runden  Höckerchen  ;  hinter  diesen  ein  länglicher,  gelber  Fleck,  welcher  mit 
II.  Theil.  72 
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dem  der  andern  Seite  durch  eine  Bogenlinie  verbunden  ist.  Die  Flügeldecken  stark  ge- 
streift,  die  Streifen  gitterförmig  punktirt ,  die  Zwischenräume  mit  einzelnen,  kleinen 
Höckern ,  welche  an  der  Naht  und  im  dritten  Zwischenräume  Reihen  bilden :  auch  sind 
die  Zwischenräume  gelb  gefleckt,  die  Naht  und  der  Aussenrand  ganz  gelb. 

C.  exsculptiis  Schönh. 

C.  pastillarins  Schönh. 

Cryptorhynchus  Stigma   Schönh. 

Rhynchaenus  stigma  Fab. 

Bewohnt  mit  den  folgenden  Species  die  Sträiicher  und  Stämme  der  Wald- 
bäume.    Schomb. 

C.   coecus  Schönh. 
Rhynchaenus  coecus  Fab. 

Coclosternns  alternans  Schönh. 

Curculio  calidus  Herbst. 

Kommt  wie  die  folgenden   5  Arten  in  Wäldern  auf  lichten  Waldstellen 
und  an  den  Rändern  auf  Sträuchern  und  an  Baumstämmen  vor.     Schomb. 

Conotrachelus  abdominalis  Schönh. 

Rhynchaenus  abdominalis  Fab. 

Zyg"ops  sanctus  Schönh. 
Rhynchaenus  sanctus  Fab. 

Rhina  barbirostris  Ol.  Schönh. 

Lixus  barbirostris  Fab. 

Rhynchophorus  palmarnm  Herbst.  Schönh. 

Calandra  palmarum  Fab. 
Curculio  palmarum  Li n. 

Durch  die  ganzen  Wälder  vonBritiscli-Guiana  verbreitet.  Sowohl  Käfer, 
als  auchLarve  ist  eine  Delikatesse  der  Indianer.  Vergl.  Bd.  I  p.  184.  Schomb. 

Sphenophorns  lieniipterus  Schönh. 

Calandra  hemiptera  Fab. 
Curculio  hemipterus  Lin. 

Cossonus  corticalis  Fab.    Schönli. 

FAM.  CERAMBYCINI  LATR. 

Macrodontia  cervicornis  Serv. 

Prionus  cervicornis  Fab.  * 

Cerambyx  cervicornis  Lin. 

Diesen  schönen  Käfer  fand  ich  nicht  gerade  selten  am  Canuhi-Gebirge 
und  in  der  Umgebung  des  /?o7'«/Mff-Gebirges.     Schomb. 
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Ergatcs  eorticarius  Erichs,  nov.  spec. 

Braunroth,  mall,  sehr  fein  gekörol,  mit  äusserst  kurzer  und  feiner,  greiser  Behaa- 
rung. Das  Halsschild  hinten  von  der  Breite  der  Fiiikeldecken  nach  vorn  verschmälert, 
an  den  Seilen  gekerht ,  an  den  Hinlerecken  mit  einem  Dorn  bewaffnet,  auf  dem  Rücken 
etwas  unehen.  Das  Schildchen  aufgetrieben.  Die  Flügeldecken  an  der  Spitze  gerundet, 
an  der  Naht  in  einen  Dorn  ausgehend.  Beim  Männchen  sind  die  drei  ersten  Fühlerglieder 
und  die  Vorderbeine  etwas  verdickt,  die  Schenkel  und  Schienen  der  letzteren  an  der  In- 
nenseite fein  gezähuelt.  —  Länge  1"  2'"  —  ]''  5'". 

Alle  dieser  Familie  angehörenden  Species  kommen  in  den  Wäldern,  be- 
sonders auf  lichten,  sonnigen  Stellen,  auf  Sträuchern  und  an  Baumstämmen 
vor.    Schomb. 

Mall  od  Oll  sp  i  II  iba  rb  is  Serv. 
Prionus  spiniharbis  Fab. 
Ceramby.x  spiniharbis  Lin. 

Orthoiue{];as  ciniiamonieus  Serv. 

Prionus  cinnamomeus  Fab. 
Ceramby.x  cinnamomeus  Lin. 

Mallaspis  sciitellaris  Serv. 
Prionus  scutellaris  0  I. 

3Ie gade ms  Stigma  De j. 
Cailidium  sligma  Fab. 

Lissonotus  equcsiris  Dej. 
Cailidium  equestre  Fab.  , 

Lissonotus  cinctus  Schönh. 

Traciiydcrtis  siiccinelus  Da  Im. 

Ceramby.\  succinctus  Lin.  Fab. 

Osynienis  Lcbasii  Dej.  Dup. 

PbaedirousDebauvciGuer. 

Trachyderes  venustus  Newm. 

LopbonoccrusbarbicornisLatr. 
Cerambys  barbicornis  Lin.  Fab. 

Cerambyx  (Plocaedetiis)  batiis  Fab. 

Criodion  castauopteriim  Erichs,   nov.  spec. 

Schmäler  als  Cr.cori'i»i/m,  dunkelbraun,  die  Flügeldecken  und  Schenkel  kastanien- 
braun. Das  Halsschild  dicht  mit  grossen  Punkten  besetzt.  Die  Flügeldecken  äusserst 
fein  punktirt,  an  der  Spitze  mit  zwei  Stacheln  bewehrt,  gegen  die  Spitze  hin  mit  einzel- 
nen aufrechten  Haaren  besetzt.  Brustseiten  und  Schildchen  mit  gelbgreisem  Seidenüber- 
zug. —  Länge  1"  1"'. 

Callichromasuturalis; 
Cerambyx  suturalis  Fab. 

72* 
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C.   velutiiia; 

Cerambyx  velulinus  Fab. 

Eine  schöne  Abänderung  mit  kupferrollier  Grundfarbe  des  Halsschiides. 

Polyscliisis  Iiirtipes  Sltv. 
Cerambyx  hirlipes  Ol. 

Cosmisoma  animiralis; 

Cerambyx  ammiralis  Li n.  Syst.    Nat.   I.  II.   625   19.     Voet.   Col.   ed  Panz.    III. 

t.  23  fig.  125. 
Cosmisoma  formosa  Blanch.    D'Orb.  Voy.  Ins.  209.  697  pl.  22  fig.  5. 

Dieser  niedliche  Käfer  ist  mir  auf  meiner  ganzen  Reise  nur  einmal  und 

zwar  am  Fusse  des  Auuruparu,  am  Tahitu,    in  einer  Oase  vorgekommen. 

Vergl.  Bd.  II.  pag.  58.    Schomb. 

C.  acneicollis  Erichs,  nov.  spec. 

Kopf  und  Halsschild  goldig  erzfarben  glänzend,  die  Flügeldecken  und  der  übrige  Kör- 
per dunkelgrün ,  ziemlich  malt.  Das  Halsschild  vorn  mit  einer  tiefen  Querfurche,  in  der 
Mitte  des  Rückens  dicht  gerunzelt;  ohne  Seitenhöcker.  Die  Flügeldecken  flach,  äusserst 
fein  dicht  punktirt.  Die  Schenkel  an  der  Wurzel  braun ,  an  der  Spitze  keulförmig  ver- 
dickt. Die  Fühler  schwarz,  das  sechste  Glied  bUschlich  schwarz-behaart.    Länge  4 V2  '"• 

Er!|)lius  eollarls  Erichs,  nov.  spec. 

Schwarz,  ohne  Glanz,  das  Halsschild  und  das  Schildchen  mennigroth.  Der  Kopf  ist 
schmal,  in  einen  Rüssel  verlängert;  das  Halsschild  hinten  von  der  Breite  der  Flügel- 
decken, vorn  verschmälert,  an  den  Seiten  mit  einem  sehr  kleinen  Höcker.  Die  Flügel- 
decken dicht  punktirt,  hinten  gerundet.  Die  Unterseile  fein  grau  behaart.  Die  Beine 
lang  und  schmal.  —  Länge  5'". 

Chlorida  festivaServ. 

Cerambyx  feslivus  L  i  n.  Fab. 

Eburla  pcrspicillaris  Erichs.  7wv.   spec. 

Der  E.  4  maculata  sehr  ähnlich,  von  hellerer,  röllilich  gelber  Grundfarbe,  die 
erhabenen  weissen  Flecken  der  Flügeldecken  viel  grösser,  breiter;  von  den  beiden  an 
der  Wurzel  ist  der  innere  um  die  Hälile  länger  als  der  äussere ,  von  denen  in  der  Mitt.' 
ist  der  äussere  doppelt  so  lang  als  der  innere,  beide  nach  vorn  und  hinten  in  einen  brau- 
nen Wisch  verlängert;  an  der  Spitze  ist  der  äussere  Dorn  sehr  stark,  der  an  der  Naht 
sehr  klein.  Die  Schenkel  sind  an  der  Spitze  schwarz,  mit  einem  starken  Dorn  bewaffnel. 

Sphaerioii  inelan  iir  um  Ericlis.  nov.  spec. 

Braunroth,  glänzend  auf  der  Unterseite  mit  feiner,  gi'.iuer  Behaarung,  die  Flügel- 
decken gelb,  mit  breiter,  schwarzer  Spitze.  Die  hinteren  Schenkel  an  der  Spitze  biaun. 
Das  3.  —  5.  Glied  der  Fühler  an  der  Spitze  gedornt.  Das  Halsschild  auf  dem  Rucken 
stark  querrunzlig,  mit  glatter  Längslinie  in  der  Mitte.  Die  Flügeldecken  punktirt,  mit 
einzelnen  aufrechten  Haaren  an  der  Spitze,  jede  in  einen  Dorn  auslaufend.  —  Länge 
5  —  9'". 

Sph.    proccriiiii  Erichs,  nov.  spec. 
Glänzend  braunrulh ,  mit  gelben  Flügeldecken  ,  die  letzteren  mit  feiner,  schwarzer 
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Naiit.  Die  Fühler  Un«;,  schnarz,  das  erste  Glied  braunroth,  das  3.  ■ —  6.  Glied  an  der 
Spitze  gedorDt.  Das  Halsschild  kaum  punktirt  oder  gerunzelt,  etwas  uneben,  auf  dem 
Riickea  mit  vier  Höckern  und  einer  kurzen,  kielförmigen  Längslinie.  Das  Schildchen 
mit  feiner,  silbergrauer  Behaarung.  Die  Flügeldecken  an  der  Wurzel  dichter  und  stär- 
ker, dann  fein  und  weilläiiftig  punktirt,  an  der  Spitze  glatt,  jede  in  einen  schai'fen  Dorn 
auslaufend.  Die  Brust  an  den  Seilen  mit  feiner,  seidenartiger,  grauer  Behaarung.  Die 
Schienen  und  Füsse  schwarz,  die  ersteren  an  der  Spitze  braunroth.  —  Länge  11'". 

Acliryson  circiiinflexu  ni  Serv. 

Stenocorus  circumflexus  Fab. 

Civilis    cayeniicnsis   Lap.    et   Gory.     Mon    CIvt.    p.    10 
pi.  3  fig.  9. 

Piczocera  coriacea  Erichs,  nov.  spec. 

Bräunlich  schwarz,  sehr  stark,  fast  metallisch  glänzend,  mit  aufrechten,  gelbgrei- 
sen Haaren  bekleidet.  Das  Halsschild  etwas  breiter  als  lang,  an  der  Seile  gerundet,  an 
der  Wurzel  eingeschnürt,  auf  den  Rücken  der  Länge  nach  eingedrückt,  weilläuftig  punk- 
tirt, an  den  Seiten  bückrig  raub.  Die  Flügeldecken  punktirt,  leicht  gerunzelt,  an  der 
Spitze  gemeinschaftlich  gerundet.  —  Länge  7' 


rill 


Acrociniis  long^imaniis   Illig'.  Scliönli. 

Cerambyx  longinianus  Lin. 
Prionus  longimanus  Fab. 

Oiiyclioccrus  scorpio  Serv. 
Lamia  scorpio  Fab. 

P  o  I  y  r  a  [» li  i  s  li  o  r  r  i  (I  a   S  c  r  V. 
Lamia  horrida  Ol. 

Steirastoina  dcpressa  Serv. 
Lnmia  depressa  Fab. 

Acantliodcrcs  inoiiaclia  Ericlis.  nov.  spec. 

Eine  der  ansehnlichsten  Asten,  Aer^-i.  vidua  (Lamia  vidua  fig.  betulina  A7.)nahc 
verwandt.  Der  Kopf  schwarz,  das  Gesicht  unter  den  Fühlern  und  ein  dreieckiger  Fleck 
auf  jeder  Seite  über  denselben  weiss.  Das  Halsschild  weiss,  mit  einer  breiten,  buchtigen 
Län^sbinde  auf  jeilcr  Seile.  Die  Flügeldecken  weiss,  die  Schultern,  eine  aussen  z»ei- 
scbcnklige  Binde  hinter  der  Mitte,  eine  Anzahl  Punkte  und  einige  kleine  Flecken  vor  der- 
selben und  eine  stark  gebogene  Binde  vor  derSpilze  tiefscbwarz.  Die  Unterseite  weisslicb, 
die  Beine  schwarz,  ein  breiler  Ring  an  den  Schienen,  und  das  erste  und  das  Klauenglied 
an  den  Füssen  weiss.  Die  Schenkel  stark  verdickt,  schwarz.  An  den  Fühlern  die  ein- 
zelnen Glieder  vom  dritten  an,  an  der  Wurzel  weisslich.  —  Länge  1"  1"'. 

A.  fnnesta  ErJclis.  nov.   spec. 

Von  länglicher  Form,  weisslichgrau,  das  Halsschild  auf  jeder  Seite  der  Länge  nacfi 
schwarz ;  die  Flügeldecken  von  der  Wurzel  bis  zur  Mitte  geschwärzt,  tief  punktirt,  dann 
weissgrau  ,  schwarz  punktirt,  mit  einem  schwarzen,  fast  bis  zur  Naht  reichenden  Seiten- 
Heck  hinter  der  Mille ,  und  einem  andern  kleinen  neben  der  gerade  abgescbaittenen 
Spitze.  Die  Beine  si  hwarz  mit  weissgrauen  Füssen.  Die  Fühler  am  Grunde  der  ein- 
zelnen Glieder,  vom  dritten  an,  grau  geringelt.  —  Länge  10'". 

Lebt  in  der  Umgebung  des  Äo;w»<«-Gebirges  auf  Slräuchern.    Schotnb. 
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TacniotesoccllatusServ. 

Ceranibyx  ocellatus  Fab. 
C.  subocellatus  Dej. 

Hypseloiuus  globlfer^ 

Lamia  globifera  Fab. 

Desmipliora  liii-ticoUis; 

Sapenia  birlicoliis  Ol. 

Colobothea  hirtlpes; 
Cerambyx  hirtipes  Degeer. 

C.   passerin  a  Erichs,  nov  spec. 

Von  der  Grösse  der  C.  poecila ,  in  der  Form  und  Färbung  der  vorigen  ähnb'cher. 
Die  Fühler  sind  fast  doppelt  so  lang  als  der  Körper,  schwarz,  das  4.,  6.,  8.  und  10. 
Glied  an  der  Wurzel  weiss  geringelt.  Der  Körper  schwarz  mit  gelbgrauem  Haarüber- 
zug. Der  Scheitel  mit  drei  dreieckigen,  schwarzen  Flecken,  das  Halsshild  oben  mit  fünf, 
an  den  Seiten  mit  vier  schwarzen  Linien ;  die  Flügeldecken  schwarz  marmorirt,  mit 
einem  grösseren ,  schwarzen  Fleck  vor  der  breit  weiss  gesäumten  Spitze.  Die  Beine 
massig  laug,  die  Schienen  und  Füsse  schwarz  und  weissgrau  geringelt. 

Hebestola  operaria  Erichs,  nov  spec. 

In  der  Grösse  und  Gestalt  der  //.  anmilata,  (Saperda  annulata  Fab.  Hebest  nebu- 
losa  Dej.)  ähnlich,  braun,  mit  kurzer,  gelber  Behaarung  und  dazwischen  mit  schwarzen 
Börstchen  besetzt.  Das  Halsschild  ist  dicht  und  tief  punktirt,  etwas  uneben.  Die  Flü- 
geldecken sind  mehr  rothbraun ,  in  regelmässigen  Reihen  punktirt,  die  Punkte  an  der 
Wurzel  stark  und  tief,  nach  der  Spitze  hin  allmälig  feiner ;  die  Spitze  stumpf  gerundet. 
Fühler  braunroth ,  die  einzelnen  Glieder  an  der  Spitze  dunkler;  Beine  braunroth.  — 
Länge  4—6' 


\i,i. 


Hippopsis  dasycera    Hoffjyg. 

Schmal,  fast  walzenförmig,  braun,  mit  einer  äusserst  feinen,  grauen  Behaarung  und 
einzelnen  schwarzen  ,  aufrechten  Börsteben  bekleidet.  Die  Fühler  von  der  Länge  des 
Körpers,  etwas  dick,  auf  der  Unterseite  mit  abstehenden,  schwarzen  Haaren.  Das  Hals- 
schild mit  einem  gelbbaarigen  Seitenstreif,  der  sich  auf  den  Kopf  bis  an  den  hinteren 
Augenrand  fortsetzt ;  meist  auch  noch  mit  einer  feinen  Mittellinie  aus  gleicher  Be- 
haarung ;  die  Flügeidecken  haben  mehre  Streifen  aus  gleicher  Behaarung,  ausserdem  sind 
sie  reihenweise  fein  punktirt,  jeder  Punkt  ein  schwarzes  Börstchen  enthaltend;  die  etwas 
überragende  Spitze  ist  ausgerandet,  die  Aussenecke  in  einen  Dorn  verlängert.  —  Länge 
3  —  4'". 

FAM.  CHRYS03IELINAE  LATR. 

Mastostethus  tr ansversalls  Lacoril. 

Megalopns  tranversalis  Dej. 

Lenia  ii!<rricornis  Fab. 

DolichotomapalliataHopc. 

Cassida  palliata  Fab. 


BRITISCH-GÜIANA.  575 

D.  varieg'ata  Hopc. 
Cassida  vnriegata  Fab. 

Clielyinorplia  brunnea  Dej. 

Cassida  brunnea  Fab. 

C  li .  {j  i  b  I)  a  D  c j . 
Cassida  gibba  Fab. 

CyrtoDota  cyaiica; 
Cassida  cyanea  Lin. 

C.   inaequalis  Dcj. 

Cassida  inaequalis  Lin.  Fab. 

C.   (I  iscoi  (1  CS  Dej. 
Cassida  discoides  Lin.  Fab. 

C.  biplag-osa  Bob  ein. 
C.  lateralis   Dcj. 
Cassida  lateralis  Lin.  Fab. 

Ecboina  marg^'inata  Dcj. 
Cassida  marginala  Lin.  Fab. 

Der  grüDC  Rand  der  Flügeldecken  ist  zuweilen  erweitert,  so  dass  er  das  Spitzendrittel 
oder  Viertel  der  Flügeldecken  bedeckt.     (E.  biplaglata  Bitq.) 

E.  n  11  p  t  a  B  o  b  e  ni . 

Cassida  (Ilybosa)  aliitacca  Kl. 

Lebt  wie  die  fünf  folgenden  Arten  in  solcher  Menge  auf  niederem  Ge- 
büsch, dass  sie  dieses  oft  förmlich  bedecken.    Schomb. 
C.  (Coplocycla)  eonfluens  Bocm. 

C.  (Coptocycla)  iudaca  Fab. 

C  (Coplocycla)  zona  Fab. 
Cassida  annulus  Herbst. 

C.  (Coplocycla)  oeulata  Bobem. 

C.  (Coplocycla)  Immaculata  Oliv. 

Dorypbora  pustulata  Ol. 
Chrysomela  pustulata  Fab. 

D.  punctatissima  Ol. 

Chrysomela  punctissima  Fab. 

D.  annulata  Hoffg'gp. 

Der  D.  aestttans  {Chrysomela  aestuans  Lin.  Chr.  8  maciilata  Fab.  0/.)sehr  ähn- 
lich und  vielleicht  nur  Abänderung  derselben.  Die  Flügeldecken  haben  hinten  statt  des 
einfachen,  grossen,  weissen  Fleckes  einen  weissen  Ringfleck,  welcher  einen  runden  losel- 
fleck  von  der  Grundfarbe  umschliesst. 
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D.  tri  fasciata  III. 

Chrysomela  trifasciata  Fab.' 
Doryphora  arcuata  Ol. 
D.  phalerata  Perty. 

Eine  Abänderung,  hei  welcher  die  Binden  der  Flügeldecken  schwarz  snd,  und  in 
den  Seitenrand  auslaufen. 

D.  sinn  ata  Erichs,  nov.  spec. 

Der  vorigen  ähnlich,   etwas  schmäler  und  gewölbter ,  metallisch  schwarz ,  massig 
glänzend ;  die  Flügeldecken  sehr  fein  reihenweis  punktii't,  gelb,  die  Naht,  der  Aussen-      ( 
rand ,  ein  mit  demselben  zusammenhängender,   runder  Schuiterfleck ,  und  eine  breite, 
etwas  buchtige  Binde  vor  der  Mitte  metallschwarz. 


i 


Colaspis  occidentalis; 

Chrysomela  occidentalis  Lin.  Degeer. 

C.   flavipes  Oliv. 

Blaue  Abänderung. 

C.    crenata    Fab. 


i 


I 


C.    gentilis    Erichs,  nov.  spec. 

Länglich  eiförmig,  gewölbt,  erzfarbig,  grün  glänzend;  das  Halssihild  breit,  an  den 
Seilen  gerundet  und  stumpf  zweizähnig,  ziemlich  dicht  tief  puuktirt ;  die  Flügeldecken 
ge-treifl-punklirt ,  an  den  Seiten  stark  gerunzelt;  Brustseiten  und  Hmlerleibsspitze 
braun;  Lefze,  Fühler  und  Beine  rothgelb.  —  Länge  S'/i'". 

C.    lenta    Erichs,  nov.  spec.  I 

Länglich,  gewölbt;  das  Ilalsschild  gleichmässig  und  ziemlich  dicht  punktirt,  an  den 
Seiten  stumpf  zweizähnig ,  die  Vordecken  spitz  vorgezogen  ;  die  Flügeldecken  fast  rei- 
henweise punktirt,  hinten  flach  gefurcht,  an  der  Seite  etwas  qnerrunzlich ;  die  Oberseite 
metallisch  grün,  glänzend,  die  Unterseite  rolhbraun  mit  grünem  Metallschimmer,  die 
Beine  rothgelh,  die  Fühler  hellgelb.  —  Länge  2y3"'. 

C    virescens    Erichs,  nov.  spec. 

Ziemlich  eiförmig,  schwach  gewölbt,  rothbraun,  auf  der  Oberseite  mit  nietallgrüneui 
Glänze;  das  Halsschild  kurz,  fein  und  weitläuftig  punktirt,  die  Seilen  in  einen  stumpfen 
Zahn  vortretend;  die  Flügeldecken  fast  in  Reihen  punktirt,  an  der  Spitze  leicht  gestreift, 
an  der  Wurzel  zu  einer  Beule  aufgetrieben;  Fühler  und  Beine  gelb.  —  Länge  273'". 

C  (Chalcophaua)  g^labrata  Fab. 

C.  (Chalcopliana)  tcstacca  Fab. 

Noda    cxilis    Erichs,   nov.  spec. 

Kurz  eiförmig,  leicht  gewölbt,  erzfarben,  blank,  Fühler  und  Taster  gelb  mit  bran- 
ner Spitze.  Das  Halsschild  weitläuftig  punktirt.  Die  Flügeldecken  an  den  Seiten  leicht 
gefurcht,  vor  der  Mitte  eingedrückt  und  beim  Weibchen  vierhöckrig.  —  Länge  iVs'". 

N.  huniilis  Erichs,  nov.  spec. 
Kurz  eiförmig,  leicht  gewölbt,  kupfrig  erzfarben,  Taster  und  Fühler  rothgelb,  die 
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letzteren  mit  brauner  Spitze ,  die  Beine  rothbraun.  Das  Halssebild  fein  und  weilliiiil'llo; 
pwnlitirt.  Die  Fiiii;eldefken  mit  feinen  PunJitreilicii,  an  der  Seile  schwach  gefiirclil,  vor 
der  Mitte  eingedrückt.     Die  SchuiterLeulc  in  eine  Falte  verlängert.  —  Länge  2"'. 

Euniolpiis  nitidus  Fab. 

T  y  p  o  p  li  o  r  u  s  II  i  l  i  J II 1  u  s  D  c j . 

Enniulpus  nitidulus  Fab. 

Clytlira  (Ischiopachys)  protcus  Laeord. 
C.  (Urodera)  pilula  Laeord. 

Clilamys  (Poropleura)  Klugi!  Laeord. 

Leid    wie  C/i.  co<?/est///a   auf  Oasen    in    der  Umgebung   des  Roraima. 
Schniitb. 

eil.  ( l'oropleura)  coclestina  Laeord. 

eil.  la  111  prosoiuoides  Laeord. 

Pac  liy  I)  raehis  liy  aei  ii  tli  in  iis  Erichs,  /lor.  spec. 

Der  Kopf  gross,  bl.iu.  Das  Halsschild  breit,  dicht  und  fein  punktirt ,  oben  nith. 
blank.  DasSchildchen  schnarzblau.  Die  Flügeldecken  fein  punktirt  und  mit  feinen'Punkt- 
streifen ,  veilchenblau,  sehr  blank.  Brust  in  der  Mitte  schwarz,  au  den  Seiten  gelb. 
Hinterleib  gelb.    Beine  schnarzblau,  Vorderbeine  verdickt.  —  Länge  Sy^"'. 

P.  arg'eutatus  Erichs  «oc.  spec.  ' 

Schnarz,  metallisch  glänzend,  der  Kopf,  die  Seiten  des  Ralsschilds,  dnsSchildchen, 
die  Brust,  der  Hinterleib  und  die  Beine  mit  einem  dichten,  silberweissen  Haarlilz  beklei- 
det. Die  Flügeldecken  unregelmässig  in  Beihen  punktirt,  mit  grossen,  rothen  Flecken, 
der  vordere,  die  ganze  vordere  Hälfte  der  Flügeldecken  einnehmend,  auf  welcher  nur 
die  Schullerbcule  schwarz  bleibt ;  der  hintere  kleinere  rund.  Die  Beine  braunrolh,  die 
hinteren  Schenkel  an  der  Spitze,  die  Vorderschenkel  ganz  schwarz.  —  Länge  2'/2"'- 

Galcruca  iii  gripen  nis  Fal». 
G.  brevicollis  I  lüg. 

G.  septa  Erichs,  nov.   spec. 

Dem  vorigen  sehr  nahe  verwandt,  von  derselben  Form  ,  aber  ein  wenig  kleiner. 
Fühler  schwarz  ,  an  der  Spitze  weiss.  Dei'  Korper  gelb,  die  Stirn  schwarz.  Das  Hals- 
schild mit  zwei  grossen,  schwarzen  Flecken.  Die  Flügeldecken  samnietschwarz  ,  Njiht 
und  Aussenrand  gelb.  Die  Schenkel  oben  und  an  der  Spitze,  die  Schienen  und  Füsse 
schwarz. 

Exora  ob  solo  ta  Dej. 
Galeruca  obsoleta  Fab. 
G.  immnoda  IHig. 

Cerotoiiia  laeta  Dej. 
Galeruca  laeta  Fab. 

DIabrotica  a  ii  jyiilicoll  is  Hoffgjy. 
Gelb.     Die  Fühler  an  der  Wuizcl  gelblich,  dann  braun,  die  drei  vorletzten  Glieder 
U.  Tlicil.  73 
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weiss,  das  vorletzte  wieder  braun.  Der  Kopf  schwarz  mit  gelben  Wangen.  Das  Halsschild 
röthlichgelb,  glänzend,  sehr  fein  punktirt,  eben  die  Hinterecken  scharf  vortretend,  die  Vor- 
derecken ebenfalls  vortretend,  schräg  abgestutzt.  Die  Flügeldecken  fein  punktirt,  braun 
oder  schwarz,  mit  gelblichem  Rande,  jede  mit  fünf  grossen,  weissen  Flecken,  zwei  in 
querer  Richtung  vor,  zwei  ebenso  hinler  der  Mitte  und  ein  einzelner  vor  der  Spitze.  Die 
Hinterbrust  schwarz,  die  Schienen  an  der  Aussenseife  braun.  —  Länge  4'". 

D.  data  Dcj. 
Crioceris  elata  Fab.- 

H  o  III  o  |)  li  o  o  t  a  a  1 1)  i  c  o  1 1 1  s  ; 

Galerura  albicollis  Fab. 

H.   abbreviata; 
Galeruca  abbreviata  Fab. 

H.  clerica  Eritbs.  nov.  spec. 

Etwas  länglicher  und  gewölbter  als  die  vorige.  Der  Kopf  braun.  Das  Halsschild 
tief  schwarz,  ringsum  mit  breitem,  weissem  Rande.  Schildchen  schwarz.  Die  Flügel- 
decken sehr  fein  punktirt ,  schwarz,  Naht,  Aussenrand,  und  eine  schmale  gerade  Quer- 
binde in  der  Mitte  weiss.     Unterseite  schwarz  oder  gelblich  braun.    Beine  schwarz. 

Oxyjyona  mclauucera  Ericlis.  nov.  spec. 

Von  der  Grösse  und  Gestalt  der  0.  denticulata  (Ha/tica  denticulata  Germ.)  von 
der  sie  sich  hauptsucijlich  durch  die  Färbung  unterscheidet.  Der  Körper  ist  unten  wie 
oben  gelb,  glänzend,  die  Fühler  sind  ganz  schwarz,  an  den  Beinen  sind  nur  die  äussersten 
Spitzen  der  Schienen  und  die  Füsse  schwarz. 

Cacoscclls  binotata  Dcj, 

Hallica  binotata  lilig. 
Galeruca  famelica  var.  Fab. 

FAM.  EROLYLENAE  LATR. 

Erotylus  Olivieri  Lacord. 

E.  ineertus  Lacord. 

E.   pardalis  Erichs,  nov.  spec. 

Von  der  Gestalt  und  Grösse  des  vorigen.  Schwarz.  Die  Flügeldecken  fast  in  Rei- 
hen grubig  punktirt,  mit  sechs  buchligen  und  stellenweise  zerrissenen  Querbinden,  am 
Rande  mit  drei  rotben  Flecken,  in  welche  die  mittleren  Binden  auslaufen. 

E.  iiiiifasciatus  Lacord. 

Scaphidoniorpbus  5-puiictatus  Lacord. 

Erotylus  5-punctatus  Fab. 
Chrysomela  5-punctata  Lin. 

Barytopus  notatiis  Dej. 
Erotylus  notatus  Fab. 
Scaphidomorphus  notalus  Lacord. 
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B.   unilutus; 

Erotylus  unilatus  F.ib. 
8capliidonior|ihus  uodatus  Lacurd. 

B.    III  Oll  i  life  ru  s; 

Brncliysphenus  (Megaprolus)  monüiterus  Lacord. 
Mycotretus  moniliferus  Guer. 

Bracliysplicniis  reg^ularis   Erichs.  7tov.   spec. 

In  der  Gestalt  dem  B.  raiiiosus  sehr  ülinlich,  nur  noch  etwas  kürzer  und  gewölbter. 
Tief  schwarz,  glänzend,  das  Halsschild  glatt,  die  Flügeldecken  mit  sehr  feinen  Puukt- 
reihen.  Die  Flügeldecken  haben  drei  gelbe  Binden,  die  erste  an  der  Wurzel,  die  zweite 
in  der  Mitte,  die  dritte  vor  der  Spitze ;  alle  Binden  sind  gerade,  regelmässig,  unter  sich 
und  mit  den  schwarzen  Zwischenräumen  von  gleicher  Breite ,  durch  eine  schmale, 
schwarze  Naht  unterbrochen ;  der  umgeschlagene  Rand  ist  gelb ,  und  nur  der  zweite 
schwarze  Zwischenraum  der  Oberseite  setzt  sich  in  Gestalt  einer  Binde  über  ihn  fort.  — 
Lange  5'". 

B.  (Habrodactylus)  vetula  Lacord. 
Aeg'itlius  |)unctatissin)us  Lacord. 
Erotylus  punctatissimus  Fab. 

A.  surinamensis  Fab.  Lacord. 

Mycotretas  pygmaeus  Lacord. 

PsclapLacus  giganteas  Lacord. 

Triplax  gigantea  Germ. 
Engis  cayennensis  Laporte. 

FAM.  ENDOMYCHIDES  LEACH. 

Corynonialus  qua  dr  im  ac  ii  la  t  u  s  Ericlis.   nov.  spec. 

Dem  C.  ciiictus{E>imorphus  cinctusOl.)  sehr  ähnlich,  und  hauptsächlich  durch  die 
nicht  spitz  ausgezogenen ,  sondern  rechtwinkligen  Hinterecken  des  Halsschildes  unter- 
schieden. Die  Farbe  gelbroth,  ziemlich  matt,  jede  Flügeldecke  mit  zwei  grossen,  etwas 
unbestimmten,  bläulich  schwarzen  Flecken.  Die  Fühler  braun,  mit  gelbrother  Wurzel 
und  schwarzer  Keule.  —  Länge  fast  4'". 

Stenotarsiis  brcvieollis  Perty. 

FAM.  COCCINELLIDAE  LATR. 

Hippodamia  10-inaculata  Dej. 

Coccinella  10-maculata  Fab.  var.  —  Coccinella  oblonga  Enc. 

ORTHOPTERA. 

FAM.  FORFICÜLARIAE  LATR. 

Pygidicrana  bivittata  Erichs,  nuv.  spec. 
Der  P.  marmoricrura  Sei-v.   ähnlich.    Der  Kopf  mit  den  Fühlern    mallscbwarz. 

73* 
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Das  Hiilsscliild  hellf^elb,  auf  jeder  Seite  dicht  am  Rande  mit  einer  tief  schwarzen  Längs- 
])inde.  Die  Flügeldecken  matt  schwarzbraun,  mit  einem  feinen,  gelben  Längsslreif  längs 
lies  vorderen  Theils  der  Naht.  Der  Plinlerleib  kastanienbraun,  gelblich  behaart.  Die 
lieine  gelb,  die  Schenkel  alle  auf  der  Vorderseite  mit  einem  schwarzen  Fleck. 

FAM.  BLATTARIAE  LATR. 

Blabcra  colnssca  Biiriii. 

Blatta  colossea  II Hg. 

Blabera  postica  Erichs,  nov.  spec. 

Der  vorigen  an  Grösse  und  Gestalt  gleich.  Das  Halsscbild  mit  spitzer  gerundeten 
Seilen,  auf  dem  Rücken  mit  einigen  kleinen,  unbeslimmlen  schwarzen  Flecken,  dagegen 
der  llinterrand  breit  schwarz  gesäumt.  Die  Decken  von  gleicher  Färbung  wie  bei  jener, 
am  Ende  aber  mehr  zugespitzt,  und  das  innere  Rückenfeld  mit  viel  wenigeren,  aber  stär- 
keren Adern.     Die  Hinterschienen  autfallend  kürzer. 

PerJplancta  bninnca  Biirni. 

P.  A  II  s  t  r  a  1  a  s  I  a  c   B  ii  r  m . 

Blatta  Australasiae  Fab. 

Blatta  Surinam cusis  Liii.  Fab. 

B.   {Nijclihora  Burni.)  phalerata  Erichs,  nov.  spec. 

Grosse  und  Gestalt  der  Nyct.  crassicoi'iiis  Bunn.  flalsschild  und  Flügeldecken  mit 
feiner,  gelblich  greiser  Behaarung.  Der  Kopf  mit  den  bis  über  die  Mitte  hin  verdickten 
Fühlern  schwarz.  Das  Halsschild  schwarz,  ein  breiter  Saum  des  Vorderrandes  und  zwei 
Flecken  des  Hinterrandes  gelh.  Die  Decken  braunroth,  aussen  gelb,  fein  schwarz  ge- 
randet,  der  Saum  des  Innenrandes  und  zwei  an  der  Spitze  mit  ihm  zusammentreffende 
Längsbinden  schwarz.  Die  Flügel  gelb,  hinten  schwarz  gesäumt.  Die  Unterseite  und 
die  Beine  schwarz,  der  Hinterleib  gelb  eingefasst. 

FAM.  MAIVTIDES  LATR. 

Tlieociytes  lobipes  Serv. 

Mantis  lohipes  Oliv. 

Kommt  wie  die  folgenden  fünf  Arten  auf  Bäumen  und  Siräuchcrn  vor. 
Schornb. 

Mantis  precaria  Liii.   Mus.  Lud.  Ulr.  114.5. 
M.  rogatoria  Burm.  Handb.  II  540.  41. 

M.  obsecraria  Liebten  st. 
M.  precaria  Burm.   Serv.   (StoU.  t.  18,  66  tab.  25  fig.  i)5J. 

M.   flavipcnnis  Serv. 
Orthopt.  182  8.  (Stoll.  t.  17  fig.  62). 

M.  sublobata  Chai'pcntier. 

Orthopt.   depict.  tab.  37. 
Mas.  Mantis  pilipes  Serv. 

Fem.  M.  sublobata  Serv.  M.  prachyplera  Burm. 
Tbcspis  purp  iir  a  sccns  Serv. 

(Stoll.  t.  8  flg.  28. 
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FAM.  SPECTRA  STOLL. 

Pliasina  iiccydaloidcs  Scrv. 
Mantis  aecydaloides  Lin.    Fab. 

Pli.   maciilatii  III  Gray.  Scrv. 

FAM.   LOCUSTAIIIAE  LATR. 

P  li  ylloptc  ra  citri  foliaB  II  rui. 

Steirodon  citrifolius  Serv. 
Locusta  citrifolia  Fab. 
Gryllus  citrifolius  Lio. 

Ph.  salicifolia  Ericlis.  nnv.  spec. 

Der  Pk.  thoracica  (Steirodon  tkorac.  Serv.)  sehr  ähnlich,  der  Rücken  des  Hals- 
schildes eben  so  flach  mit  kantigen  Seiten,  hinten  aber  nicht  braun  gerandet ;  die  Decken 
schmal,  von  gleicher  Form  wie  bei /*//.  /ai/rifo/ia ;  die  Legerölire  des  Weihchens  im 
Verhältniss  noch  kleiner  als  bei  P/i.  cilrifolin. 

Ph.  laurlfolia  Scrv.  (Stoll.  VI.  a.  21). 

Ph.  luyrtifolia   Biinn. 

Locusta  myrtifolia  Lin.  Degeer. 

Conoccphalus  iiia\illosus  Scrv. 

Locusta  maxillosa  Fab. 

C  hebes  Erichs. 

Dem  vorigen  sehr  ähnlich,  hellgrün,  das  Gesicht  unten  gelblich,  die  Mandibelii 
gleichfarbig;  der  Stirnhöcker  stumpf  gerundet,  unten  gleichfarbig,  die  Legerohre  des 
Weibchens  von  der  Länge  des  Korpers,  schmal. 

Acanthodis  aquilina  Scrv. 

Locusta  aqnilina  D  eg  e  e  r  Fab. 
Gryllus  aquilinus  Lin. 

A.  eonsang' uinca  Scrv. 

FAM.  ACHETAE  (Gryllides  Latr.). 

Gryllotalpa  oxydactyla   Perty. 

Auf  den  Sandbänkea  des  Takutu  und  an    der  Mündung  des    Ziiruma. 
Schomb. 

G.  liexadactyla  Perty. 

Xya  marg;inata  Buriu.   Handb.  IL  742.  4. 

FAM.  ACRIDITES  LATR. 

Opsouiala  dorsalis  Burni.   Haadh.  IL   610.  3. 
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Tropinotiis  serratus  Serv. 
Gryllus  serratus  LiD.  Fab. 

T.  discoideus  Serv. 

T.  obsoletus  Serv. 

Aeridiuni  cristatum  Serv.  » 

Gryllus  cristatus  Lin.   Fab. 

A.  praetor  Erichs.  ?iov.  spec. 

Ein  Männchen  von  der  Gestalt  des  ^.  cornes  Nob.  {A.  (lux  Serv.)  hellgrün,  die 
Fühler  gegen  die  Spitze  hin  schwärzlich ,  die  Hinterschienen  röthlich.  Der  Kamin  auf 
dem  Halsschid  nicht  höher,  aber  stärker  gezackt.  Die  Decken  so  schmal  wie  bei  A.  co- 
rnes, einfarbig  hellgrün.  Die  Flügel  auf  der  vordem  Hälfte  hellgrün,  durchsichtig,  mit 
Reihen  grosser,  länglicher  Zellen,  auf  der  hinteren  Hälfte  hell  purpurrolh  mit  dunkler 
eingefassten  Adern. 

A.   iniics  Stoll.   Drury. 
Gryllus  speciosus  Thunb. 
Acridium  speciosum  Serv. 

A.  flavo  fascia  tum   Degeer.  Serv. 

A.   flavolineatum  Degeer. 

A.  sangninipes  Ol.  Serv. 
Acr.  aeneooculatum  Degeer. 

Ommatolampes  perspicilla  ta  Burm. 

Gryllus  perspicillatus  Lin.   Fab. 

Oedipoda  straniinea  Erichs,  nov.  spec. 

Die  Fühler  dünn,  dasHalsschiid  oben  dicht  und  verworren  gerunzelt,  der  Slirnkiel  in 
der  Mitte  eingeschnitten.  Der  Körper  hellbraun,  die  Decken  mit  zwei  dunkelbraunen  Bin- 
den und  einem  Längsfleck  am  Anssenrande  vor  der  Spitze.  Die  Flügel  gelb,  mit  schwar- 
zer Binde,  an  der  Spitze  ungefärbt.  Die  Hinterschenkel  an  der  Innenseite  mit  zwei  gel- 
ben Querbinden.  Die  Hinterschienen  schwarz,  unter  der  Wurzel  mit  einer  gelben ,  in 
der  Mitte  mit  einer  blassen  Binde. 

Oe.  caligata  Erichs. 

Grösse  und  Gestalt  der  Oe.  migrato/'ia.  Hellbraun,  die  Seiten  des  Kopfes  und 
Halsschildes  mit  einem  grossen,  schwarzen  Fleck.  Die  Decken  an  den  Seilen  braun  ge- 
fleckt, längs  des  Innenrandes  ungefleckt ,  die  Flügel  ungefärbt.  Die  Hinterschenkel  an 
der  Innenseite  schwarzblau.  Die  Hinterschienen  roth ,  an  der  Spitze  etwa  ein  Drittel 
weit  blau ;  der  eine  Enddorn  stark  verlängert. 


Oe.  lo  ugipennis 

Acridium  loDgipenne  Degeei. 


FAM.  TERMITIDES  LEACH. 

Ter  in  es  dcciiinanus  Erichs,  nov.  spec. 

Von  der  Grösse  des  Termcs  dirus  Kl.     Der  Körper  unten  gelb,  oben  braun,  glän- 
zend.    Die  Flügel  weisslich  wasserklar,  dicht  an  der  braunen  Rippe  leicht  gelblich  ge- 
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trübt.  Das  Halsschild  hinteo  im  Halbkreis  gerundet,  in  der  Mitte  ausgeschnitten,  die 
vordere  Hslfle  des  Seitenrandes  gerade  ,  die  V'orderecken  scharf  rechtwinklig.  —  Die 
Soldaten  gleichen  denen  des  T.  dirus ,  nur  ist  das  einfache  Auge  auf  der  Stirn  nicht 
ausgebildet. 

T.   morio  Fab. 

FAJi.  LIBELLULINAE  LATR. 

Uracis  iiiiljiita  (Hoffgg.) 
I.ibelliila  imbuta  Burm. 
Uracis  quadra  Ramb. 

U.  fastigia  ta ; 
Libellula  fasligiata  Burni. 

Libelliila  vcsiciilosa  Fab.  Raiiib. 

L.  attcmiata  Erichs,  nov  spec. 

Der  vorigen  in  der  Gestalt  ähnlich,  aber  etwas  kleiner  und  der  Hinterleib  noch  dün- 
ner. Der  Kopf  schwarz,  der  obere  Theil  der  Stirn  stahlblau,  der  untere,  wie  die  Wur- 
zel der  Mandibeln,  die  Seiten  der  Unterlippe  und  der  hintere  Augenrand  hellgelb.  Der 
Mittelleib  gelbbraun,  mit  zwei  hellgelben  Schrägbinden  an  den  Seiten.  Der  schmale, 
dünne  Theil  des  Hinterleibes  mit  den  Afterzangen  schwarz;  der  dickere  Theil  der  Wur- 
zel gelblich  braun.  Die  Beine  schwarz.  Die  Flügel  wasserklar,  an  der  Spitze  schmal  und 
leicht  gebräunt,  an  der  Wurzel  die  Vordcrflügel  an  der  äussersten  Hinterecke,  die  Hin- 
terflügel  etwas  breiter  bräunlich  gelb  ;  das  Randmal  lang,  schwarz.  Auf  das  durch  einen 
Quernerv  getheilte  Dreieck  im  Vorderllügel  folgen  drei  Zellenreihen. 

L.  cartlinalis  Erichs,  nov.  spec. 

Von  der  Grösse  und  Gestalt  der  folgenden.  Der  Körper  ist  rolh.  Der  Mund  und 
der  hintere  Augenrand  gelb,  die  Vorderschienen  auf  der  Vorderseite  braun.  Die  Flügel 
sind  bräunlich  wasserklar ,  mit  gebräuntem  Spitzenrande,  an  der  Wurzel  breit  gelb,  mit 
bräunlich  angelaufenen  Adern ;  das  Randmal  länglich  ,  braun.  Die  Hinterilügel  sind  an 
der  Wurzel  viel  breiter  als  bei  L.  umbrala. 

L.  umbrata  Lin.  Fab. 
L.  unifasciata  Degeer. 

Das  Weibchen  ist  gelb ,  auf  dem  Rücken  mit  einigen  dunkleren  Linien ;  auf  dem 
Hinterleibe  sind  die  obere  Kante  und  Seitendecke  der  hinteren  Ringe  dunkelbraun.  Die 
Flügel  wasserklar,  zuweilen  gelblich,  an  der  Wurzel  gelb,  an  der  Spitze  braun. 

L.  bicolor  Hoffgg. 

Etwas  kleiner  als  die  vorige ;  der  Hinterleib  so  breit  und  deutlich  dreikantig  wie  bei 
der  folgenden.  Das  Männchen  ist  schwarz,  der  Hinterleib  vom  vierten  Ringe  an  roth, 
der  Mittelleib  und  die  Hinterleibswurzel  bläulich  bereift ;  das  W^eibchea  ist  bräunlich 
gelb,  auf  dem  Rücken  des  Mittelleibes  mit  zwei  schwarzen  Längsbinden,  welche  sich  ,  je 
von  der  Flügelwurzel  gerade  nach  vorn  erstrecken.  Die  Flügel  sind  bei  beiden  Ge- 
schlechtern wasserklar,  an  der  Spitze  leicht  gebräunt,  die  Hinterflügel  an  dem  Wurzel- 
rande braun,  das  Randmal  blassbraun. 

L.  discolor  Burm. 
L.  roacrosti°rma  Ramb. 
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'    L.   crratica.    Erichs,   nov.  spec. 

Eine  der  kleinen  Arien,  wenig  über  1"  lang,  aber  mit  drei  Reihen  Diseoidalzelleii 
im  Vorderflügel.  Bräunlich  gelb,  der  Mittelleib  braun  besprenkelt,  an  den  Seilen  mit 
einer  breiten,  geraden,  hellgelben  Liingsbinde  ,  die  Hinlerleilisiinge  an  den  Kanten  und 
dem  Hinterrande  braun  ;  die  beiden  letzten  ganz  braun.  Die  Beine  schwärzlich,  an  der 
Wurzel  braun.  Die  Flügel  wasserklar,  an  der  äussersten  Spitze  ein  wenig  gebräunt. 
Die  Hinterflügel  an  der  Wurzel  mit  einem  grossen,  braunen  Fleck.  Das  Flügelmal  mas- 
sig gross,  hellbraun. 

L.   iiiiimacii  la  ta  Degcer.,   Biiriii.,   Ramb. 

Es  ist  bisher  nur  das  alte  Männchen  beschrieben.  Das  Weibchen  ist  gelb,  die 
Stirn  stahlblau,  am  Hinlerleibe  die  drei  ersten  Ringe  gelb,  mit  schmalen,  schwarzen  Rän- 
dern, der  4.  —  8.  schwarz  mit  grossen,  schrägen,  gelben  Seitenflecken  ,  die  folgenden 
ganz  schwarz.  Die  Hinlerllügel  nur  am  Wurzelrande  gebräunt.  Das  Flügelni.il  hell- 
braun.—  Das  junge  Männchen  gleicht  in  der  Färbung  dem  Weibchen  nur  haben 
die  Hinterflügel  an  der  Wurzel  einen  so  grossen  'gelben  Fleck ,  als  er  bei  dem  ausi;e- 
färbten  schwarz  ist. 

L.   fcrvida   Erichs,   nov.  spec. 

In  der  Grösse,  im  Flügelschnitt  und  dem  Flügegeläder  der  L.  vrtimaculata  ähnlieh. 
Rüthlieh  gelb  ,  die  Stirn  gleichfarbig.  Der  Hinterleib  braun,  die  vier  ersten  Ringe  mit 
unterbrochenen,  gelben  Binden,  die  drei  folgenden  mit  etwas  schrägen,  gelben  Längs- 
flecken an  den  Seiten;  der  achte  an  der  Wurzel  mit  einer  breiten,  gelben  Querbinde  : 
die  Afterzangen  gelb.  Die  Beine  schwarz,  an  der  Wurzel  gelb.  Die  Flügel  wasserkhir, 
an  der  Wurzel  beim  Männchen  breit,  dunkelgelb,  beim  Weibchen  ist  nur  der  Wurztl- 
rand  der  Hinterflügel  gelblich.   Das  Randmal  länglich,  liihtbriiun. 

L.   fainula  Erichs,   nov.  spec. 

Der  vorigen  sehr  ähnlich,  ebenfalls  ohne  blaue  Stirn.  Der  Kopf  ist  bellgelb,  Stirn 
und  Scheitel  bräunlich.  Der  Mittelleib  ist  unten  und  an  den  Seiten  hellgelb,  auf  dem 
Rücken  braun,  der  Hinterleib  ist  braun,  auf  dem  Rücken  mit  zwei  Reiben  gelber 
Flecken.  Die  Aflerzangen  gelb.  Die  Flügel  ziemlich  wasserklar,  an  der  äussersten 
Spitze  leicht  gebräunt.  Das  längliche  Randmal  braun.  —  Bei  den  Männchen 
haben  die  Vorderllügel  einen  kleineren,  die  Hinlerllügel  einen  grossen  braunen  Fleck  an 
der  Wurzel.  Bei  dem  Weibchen  sind  die  Hinterflügel  an  der  Wurzel  gelb  mit  dun- 
klerem Geäder. 

L.  guttata  Ho f f g; g. 

Kleiner  und  schlanker  als  L.  unimaculnla,  die  Vorderflügel  mit  zwei  Reihen  Dis- 
coidalzellen  ;  das  Dreieck  vor  denselben  ohne  TheiluDgner\en.  Der  Kopf  ist  hellgelb, 
die  Stirn  stahlblau  ,  der  Scheitel  schwarz ,  das  Hinterhaupt  schwarz,  gelbgefleckt.  Der 
Miltelleib  ist  beim  Männchen  oben  dunkelbraun  niarmorirt,  an  den  Seilen  hellgrau,  die 
Brust  gelb  ;  beim  Weibchen  ist  er  ganz  gelb  ,  auf  dem  Rücken  mit  feinen,  braunen 
Zeichnungen.  Der  Hinterleib  ist  bei  beiden  Geschlechtern  schwarz,  die  drei  ersten 
Ringe  mit  breiten,  gelben  Querbinden,  der  4.  —  7.  mit  einem  Längsflcck,  der  8.  mit 
rundlichem  Fleck  auf  jeder  Seile.  Diese  Flecke  sind  beim  Männchen  kleiner  als  beim 
Weibchen.  Die  Aflerzangen  sind  weiss;  die  des  Männchens  etwas  lang  mit  schwarzen 
Spitzen.  Die  Beine  sind  schwarz,  an  der  Wurzel  gelb.  Die  Flügel  sind  wasserklar; 
das  Randmal  länglich,  braun. 

Diastatops  tineta  Raiiib. 
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D.   fiilljyiaca  RaiiiL. 

D.  d  i  inld  ia  ta  ; 

Lihellula  dimidiata  Lin.  Fab. 
Palpopleura  dimidiata  Ramb. 

D.  fasciata  Ramb. 
L  ibellula  fasciata  et  americana  Lin.   Fab. 

Ictinus  latro  Erichs,  nov.  spec. 
Der  Kopf  ist  gelb,  die  obere  Flache  der  Stirn  ,  miteioera  grossen,  braunen  Fleck 
in  der  Mitte.  Der  Jliltelleib  gedunkelt,  so  dass  sieb  die  Zeichnungen  nicbt  erkennen 
lassen.  Auch  auf  dem  Hinterleibe  lassen  sich  die  Zeichnungen  nicht  erkennen;  er  ist  dun- 
kelbraun, der  dritte  Ring  hat  eine  zweimal  unterbrochene,  die  folgenden  vier  eine  ganze 
gelbe  Bindean  der  Wurzel;  die  beiden  vorletzten  sind  an  den  Seiten  gelb.  Die  Aftergrilfel 
gelb.  Die  Beine  schwarz.  Die  Vorderschenkel  unten  gelb,  die  hinteren  Schenkel  braun, 
die  Hinlerschenkel  unten  stark  bedornt.  Die  Flügel  etwas  gelblich,  durchsichiig,  das 
Randmal  gelb-braun,  bis  nahe  an  die  Flügelspitze  reichend.  —  Liinge  2"  10'",  Flügel- 
spannung 3'4"- 

Gvnacaiitba  ferox.  Erichs,  nov.  spec. 

Grösser  als  Jleschna  grandis.  Braun,  der  unlere  Theil  der  Stirn  und  der  ganze 
Mund  gelb,  an  den  Seiten  des  Miltelleibcs  lassen  sich  noch  zwei  hellgrüne  Schriigbiuden, 
auf  dem  Vorderrücken  ein  paar  grosse  hellblaue  Flecke  erkennen.  Die  Flügel  braunlish 
getrübt,  besonders  am  Hinlerrande  und  dem  Costalraum.  Die  Afterzangen  des  Mannchen 
sehr  stark,  etwa  um  die  Hälfie  langer  als  der  letzte  Ring,  fast  gleich  breit,  am  Innen- 
rande  vor  der  gerade  abgescbnillcnen  Spitze  umgehuehtet ,  die  Ausbuchtung  vorn  durch 
einen  einfachen ,  an  der  Spitze  durch  einen  doppelten  Zahn  begränzt,  dessen  eine  Spitze 
nach  oben,  die  andere  nach  innen  gerichtet  ist.  Der  untere  Fortsatz  ist  ziemlich  lang  und 
reicht  bis  an  die  Ausrandung  der  Zangen. 

G.   nervosa  Ramb. 

G.  bifida  Ramb.  ist  wahrscheinlich  nicht  verschieden.  Die  Färbung  der  Flügel  ändert 
ab,  sie  sind  bald  wasserklar  mit  rothen  Adern,  zuweilen  mit  bräunlichem  Costalraum,  bald 
an  den  Adern  mehr  oder  weniger  braun  angelaufen. 

G.  trifida  Ramb. 

Caloptcryx  Cuja  Rurra.  Ramb. 

Libellula  Caja  Drury. 

Lest  es  Iricolor  Hoffgjj. 

I  Sehr  schlank,    um  die  Hälfie  länger  als  L.  sponsa.     Die  Stirn  dunkelbraun,   der 

untere  Theil  des  Kopfes  mit  dem  Munde  weiss.  Der  Mittelleib  unten  weiss,  oben  dun- 
kel rotbbraun,  mit  zwei  grünen,  weiss  eingefassten  Längslinien  ,  der  Hinterleib  unlen 
weiss,  oben  erzgrün,  die  einzelnen  Ringe  an  der  Wurzel  mit  einer  schmalen,  weissen 
Binde.  Die  Flügel  wasserklar,  mit  weisslichem  Schein ,  das  Randmal  schwarz.  —  Die 
Afterzangen  des  Männchens  an  der  Wurzel  mit  einem  stumpfen  Zahn,  an  der  S|)ilze  ver- 
dickt, auf  der  Unterseite  fast  lölTelförmig  ausgeholt. 

A  g-  r  i  o  n  (  ^leclslocfastir)  linearis  Ramb. 
II.  Tbeil.  74 
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A.  (Mecistofjasler)  Lncretia  Ramh. 

Liljellula  Lucrelia  Drury. 

Das  Mal  dei'  Hinterflügel  ist  beim  Männchen  erweitert,  beim  Weibehen  einfach. 

A  {j  r  i  o  u  (3Iecistogasler)  f  I  a  >■  i  s  t  i  {>•  m  a  R  a  iii  b . 

FAM.  EPHEMERIDES  LEACH. 

Palingeiiia  albicans  Fiel. 

Ephemera  albicans  Perch. 

MEIJROPTERA 

FAM.  HEMEROBINI  LATR. 

Hcmcrol)iiis  validus  Erichs,   /lov.  spec. 

Von  der  Grösse  des  U.  Itnlicus,  aber  von  breiterem,  plumperem  Körper  und  brei- 
teren, kürzeren  Flügeln.  Die  Farbe  des  Körpers  ist  blassgelb,  vielleicht  im  Leben  grün. 
Die  Fühler  von  gleicher  Farbe.  Auf  jeder  Seite  des  Ilalsschildes  ein  braunrother  Längs- 
strich, welcher  sich  auf  den  Mitlelrücken  fortsetzt.  Die  Flügel  wasserklar,  die  Flügeladern 
blassgrünlich  gelb,  die  Queradern  zum  Theil  an  den  Enden  schwarz, 

Corytlalis  nubiia  Erichs,  nov.  spec. 

Etwa  von  1"  Körperlange  und  2"  10'"  Flügelspannung.  Der  Körper  bräunlich 
gelb.  Die  Fühler  etwa  vom  dritten  Gliede  an  schwarz.  Der  Kopf  breiter  als  das  Hals- 
schild,  viereckig,  an  den  HinterecLen  mit  einem  Zähnchen,  an  den  Seilen  hinter  den 
Augen  braun.  Die  Mandibeln  nicht  verlängert,  kürzer  als  der  Kopf,  schmal,  flach,  am 
Innenrande  dicht  und  scharf  gezähnelt.  Das  Halsschild  etwas  schmäler  als  breit.  Die 
Vorderllügel  blassgrau  mit  grösseren,  meist  viereckigen,  oft  zusammenfliessenden  gelb- 
lich-wasserklaren Flecken.  Der  Co>lalraum  gelblich.  Die  Hinterflügel  gelblich  wasser- 
klar. Die  Längsadern  alle  gelb,  die  Queradern  schwarz.  Die  Queradern  des  Gostalraums 
nicht  zahlt  eich  (Männchen,  mit  langen,  abwärt.«gebogenen  AftergrilTeln). 

FAM.  PANORPATAE  LATR. 

Bittacus  gcniculatus  Erichs.   ?iov.  spec 

Von  der  Grösse  des  B.  brasiliensis  h'/.,  hell  gelbbraun.  Die  letzten  Hinterleibs- 
ringe etwas  dunkler,  die  Spitze  der  Schenkel  und  Schienen  dunkelbraun.  Die  Flügel  sind 
schmal,  ohne  Randmal,  alle  Queradern  braun  getrübt.  Am  nächsten  steht  diese  Art  dem 
B . ßavescens  KL,  welcher  aber  ein  bräunlich  gelbes  Randmal  hat. 

FAM.  PHRYGANIDES  LATR. 

Macronema  a  reu  ata  Erichs,  tiov.  spec. 

Der  M.  hyaliiiu  {Hydrops,  hyalina  Pict.)  ähnlirh.  Der  Körper  schwärzlich.  Die 
Beine  gelb,  die  Fühler  gelb,  gegen  die  Wurzel  schwärzlich.  Die  Flügel  gelblich,  was- 
serklar. Die  Vorderflügcl  mit  vier  schmalen  ,  braunen  Binden :  die  erste  dicht  an  der 
Wurzel ,    die  zweite  schräg  vor  dem  lonenrande  mit  der  dritten  verbunden ;  die  vierte 
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(bogenförmig,  mit  dem  ebenfalls  braunea  Saum  des  Spitzenrandes  verbuuden.  Der  Raum 
zwischen  beiden  istgrüsstentheils  durch  einen  grossen,  braunen  Fleck  ausgefüllt,  welcher 
)  mit  der  Binde  zusaninienbängt ,  und  noch  einen  durchsichtigen  Fleck  einschliesst.  Die 
(      Hinterllügel  siud  an  der  Spitze  schwarz  eingefasst. 

HYUIEMOPTERA. 

FAM.  TENTHREDINETAE  LATR. 

Hyiotoraa  lobata  Erichs,  nov.  spec 

Schwarz,  die  vorderen  Lappen  des  Mittelleibs  gelb.  Die  Beine  dunkelbraun,  die 
Vorderscbieneu  vorn  geihlich.  Die  Flügel  wasserklar,  mit  braunen  Randmal  und  Adern. 
Die  Innenlappen  der  Hinlerflügel  zu  einer  fast  kreisrunden  ,  lederartigen  ,  schwarzbrau- 
nen Scheibe  erweitert ;  die  Vorderflügel  mit  einem  Anhangszellchen  an  der  Randzelle  ; 
drei  Ln'errandszellen  ,  von  denen  die  erste  die  beiden  rücklaufendcn  Nerven  aufniuinit. 
Die  Fühler  des  Männchens  gespalten. 

FAM.  ICHNEUMONIDES  LATR. 

Polycyrtiis   lucidator  Erichs,  nov.  spec. 

Glänzend  rothgelb,  dünn  und  fein  abstehend  greisbehaart.  Der  Kopf  schwarz,  das 
Kopfschild  gleichfarbig,  die  Taster  bellgelb.  Die  Fühler  schwarz,  vor  der  Mitte  mit 
breitem,  weissen  Ringe.  Die  Dornen  des  Hinterrücken  lang  und  spitz.  Der  Legestachel 
fast  von  der  Länge  der  Hinterschienen,  schwarz.  Die  Hinterschienen  gelb,  die  Hinler- 
füsse  weisslich,  an  der  äussersten Spitze  schwarz.  —  Länge  (ohne  Lcgestachelj  5'A'"- 

Ophion  sphacclatus  Erichs,  nov.  spec. 

Dunkel  rolhgelb ,  der  stark  zusammengedrückte  Hinterleili  gegen  die  Sjiitze  hin 
dunkler,  oft  braun,  Der  Kopf  hellgelb,  die  Stirn  unter  den  Fühlern  mit  einem  kleinen, 
lolhgelben ,  länglichen  Hocker.  Die  Fühler  rolhgelb,  die  Flügel  wasserklar,  gegen  die 
Wurzel  hin  mit  braunen,  gegen  die  Spitze  hin  mit  rothgelben  Adern,  die  Innenzelle  mit 
zweiHornllecken.  —  Lange  8'". 

FAM.  BRACONIDES  WESTW. 

Bracon  Inquisitor  Erichs,  nov.  spec. 

Glänzend  gelblich  roth  ;  der  Kopf  mit  den  Fühlern  schwarz.  Die  Stirn  unter  den 
Fühlern  stark  gerunzelt.  Am  Mittelleib  ist  der  untere  Theil  des  Prothorax  und  ein  Fleck 
auf  jeder  Seite  des  Hinlerrückens,  unmittelbar  über  den  Hinlerhüften,  am  Hinterleibe  die 
drei  letzten  Ringe  schwarz.  Der  Legestachel  schwarz,  von  der  Länge  des  Korpers.  Die 
vorderen  Beine  gelb,  die  Spitzen  der  Füsse  ,  an  den  Mitlelbeinen,  auch  die  Hüfteu  und 
der  grösste  Theil  der  Schenkel  schwarz.  Die  Hinterbeine  mit  den  Hüften  schwarz,  die 
Trochanleren  und  die  Wurzel  der  Schienen  reib.  Die  Flügel  gelb,  die  Wurzel,  Spilze 
und  eine  breite  Binde  auf  beiden  Flügeln  schwarz.  —  Länge  ohne  Legestachel  S'^'". 

B.  dcflagrator  Ericlis.  nov.  spec. 

Glänzend  gelblichroth,  mit  feiner  abstehender ,  weis-licher  Behaarung.  Der  Kopf 
mit  den  Fühlern  schwarz.  Die  Taster  weisslich.  Am  Mittelleibe  ist  der  unlere  Theil 
des  Prothorax  schwarz.  Der  Hinterleib  etwas  breit,  die  beiden  letzten  Ringe  schwarz; 
die  unlere  Stachelschuppe  abstehend ,  pflugschaarfürmig.  Der  Stachel  von  der  Länge 
des  Hinterleibes,   schwarz.     Die  Beine  mit  den  Hüften  schwarz,  an  den  vorderen  Beinen 
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die  Spitze  der  Schenkel ,  die  Scliieoen  und  die  Füsse  gelb  ;  an  den  Ilinlerbeinen  die 
Wurzel  der  Schienen  bräunlich-gelb.  Die  Flügel  gelb  mit  breiter  schwarzer  Spitze.  — 
Länge  ohne  Legestachel  4V2"'. 

Rogas  niclanoptcrus  Erichs,  nov.  spec.  I 

Roth.  Der  Kopf  mit  den  Fühlern,  die  Beine  mit  Ausnahme  der  Hüften,  und  die 
Flügel  schwarz.  Die  beiden  ersten  Hinterleibsringe  dicht  längsgestrichelt  und  fein 
gekielt.  —  Länge  gegen  5"'. 


FAM.  POMPILII  LATR. 

Pepis  elcvata  Fab. 
P.  iantliina  KL 

P.  riificornis  Lepell.  Hym.  HL  480.  18. 

An  den  Fühlern  sind  bald  die  beiden,  bald  die  drei  ersten  Glieder  schwarz.  Der 
Hinlerrücken  hat  erhabene  Querrunzeln. 

P.  strenna  KL  ?ioi'.  spec. 

Von  der  Grösse  der  vorigen ,  schwarz  mit  blauem  Schein.  Die  Fühler  einfarbig 
schwarz.  Die  Flügel  dunkelbraun,  die  Vorderllügel  an  der  Spitze,  etwa  ein  Drittel  weit 
blassgelb  mit'rostrothen  Adern,  die  Hinterflügel  an  der  Spitze  ungefärbt. 

P.   equestris  KL   nov.  spec. 

Sammetartig  blauschwarz,  die  Flügel  von  gleicher  Grundfarbe,  mit  wasserklarer 
Spitze ;  die  ^  orderflügel  an  der  Wurzel  oben  seidenartig  silberweiss,  die  Wurzel  selbst 
blauschwarz.  —  Länge  6'"  —  1"  3'". 

P.  tlialassina  KL  nov.  spec. 

Smaragdgrün,  seidenartig-glänzend,  die  Stirn  und  die  Brustseilen  goldgelb  behaart. 
Der  Hinterrücken  dicht  querninzlig.  Die  Fühler  schwarz,  die  drei  letzten  Glieder  gelb- 
rolh.  Die  Beine  schwarz.  Die  Flügel  durchscheinend  gelb,  die  Adern ,  der  Vorder- 
rand und  die  Spitze  braun.  Der  vierte  untere  Hinterleibsring  auf  jeder  Seite  mit  einem 
Büschel  schwarzer  Haare.  —  Männchen.  — ■  Länge  10  —  11"'. 

P.  Plutus  KL  nov.  spec. 

Schwarz,  der  Kopf,  Mittelleib  und  der  erste  Hinterleibsring  ganz,  die  übrigen  am 
Hinterrande  mit  dichtem,  goldgelbem  Haarüberzuge.  Die  Fühler  in  der  Spitze  rostroth. 
Die  Flügel  rölhlich  gelb.  —  Die  Hinterbeine  des  Männchens  stark  zusammengedrückt 
mit  breiten  Füssen.  —  Länge  1  —  i^/i". 

Pompllus  ainctliysliniis; 

Pepsis  araelhyslina  Fab. 

FAM.   SPHECIDES  (Sphegimae  Latr.) 

Sphcx  latro  Erichs,  nov.  spec. 

Dem  Sphex  pensylvanica  verwandt,  aber  etwas  grösser,  tief  schwarz,  Kopf  und 
Mittelleib  schwarz  behaart,  der  Hinterleib  glänzend ,  an  den  Seiten  wie  schwarz  bereift. 
Die  Stirn  mit  silberweisser  Behaarung.  Die  Flügel  schwarzblau,  der  5.  und  6.  untere 
Hinterleibsring  des  Männchen  mit  dichtem ,  weisslichera  Haarfilz  bekleidet,  der  7.  mit 
einem  rostbraunen  Bart. 
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Lebt  auf  der  Savanne.  Vergl.  Bd.  II.  p.  tI8.  In  der  historischen  Reise 
ist  diese  Species  Sph.  pp/isijh'anica  genannt.  Bei  einer  genauem  Unter- 
suchung fanden  sich  einige  von  dieser  abweichende  3Iericniale.     Schomb. 

Spli.  caliginosa  Kl.  nov.  spec. 

Der  vorigen  ähnlich,  tief  schwarz,  Kopf  und  Mittelleib  schwarzhaarig  Der  Hinter- 
leib glänzend.  Die  Flügel  gelb ,  an  der  Wurzel  geschwärzt ,  der  Hinterrand  breit 
rauchgrau. 

Spli.   iclineunionea; 

Apis  ichaeuniooea  Lin.  Degeer. 

Priononyx  fcrvens; 

Sphex  fervens  Lin. 

Ammopliila  abbreviata; 
Pepsis  abbreviata  Fab. 

Pelopoeus  histrio  Lepell.     Hym.  lU.  316.  16. 
F.   vindex  Lcpcll.   Hym.  HI.  317.  17. 

Podium  gigantcum  Kl.   nov,  spec. 

Glänzend  schwarz,  Miltelrücken  und  Brustseiten  mit  Flecken  aus  silberweisser  Be- 
haarung. Die  Flügel  dunkel  rüthlich  gelb,  an  der  Spitze  schwärzlich  gerandet  — 
Länge  l'/a  —  2". 

FAM.  SCOLIETAE  LATR. 

Scolia  varlcgata  Fab. 
S.  hacniatogastra  Pcrty. 

FAM.  MUTILLARIAE  LATR. 

Mutil  la  larvata  KI. 

Auch  eine  Abänderung  mit  ungefleckteni  Kopfe. 

Mit  den  folgenden  Arten  auf  sandigen  Stellen  über  ganz  ßritisch-Guiana 
verbreitet.    Schomb. 

M.  perspicillaris  Kl. 
M.   paral  Icia  Kl. 

FAM.  BE3IBECIDES  LATR. 

Stictia  signata  ; 
Bembex  signata  Fab. 

St.  maculata-, 
Bembe.x  maculata  Fab. 
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FAM.  VESPARIAE  LATR. 

Odyncriis  nigricornis; 

Vespa  nigricornis  0  I  i  V.    Encycl. 

Zcthiis  cyanipennis; 

Polistes  cyaDipennis  Fab.   Coqueb. 

B  racbyjjast  ra  auriilcnta  Erlcbs.  nov.  spec. 

Schwarz,  mit  goldgelber,  seidenartig  glänzender  Behaarung;  der  Hiulerrand  der 
einzelnen  Hiuterleibsringe  und  die  Spitze  des  letzten  gelb.  Im  üebrigen  der  B.  sericea 
(f'espa  sericea  Fab.)  gleich. 

Polistes  cocrulea  Fab. 

P.   {Rhopalidia  Lepell.)  n  i  gripc  nnis  Fab. 

P.   In  f  undibuliforiuis; 

Eumenes  infundibuliformis  Fab. 

P.   reiet'ta  Fab. 

P.  pyjjinaca  Fab. 

P.  ruf!  na  III  ig'.   /.   mus. 

Der  folgenden  sehr  nahestehend,  auch  von  gleicher  Grösse.  Gelb,  der  Scheitel,  der 
Rücken  des  Mittelleibes  und  des  Hinterleibes  lichtbraun,  auf  dem  letzteren  die  drei  ersten 
Ringe  gelb  gerandet.     Die  Fühler  vom  dritten  Gliede  an  oben  braun. 

P.  cayeuuensis  Fab. 

P.  fasciata  Lepell  et  Serv.  Encycl.  melh.  X. 
Vespa  fasciata  Ol.  Encycl.  meth.  VI. 
Polybia  fasciala  Lepell.   Hym.  I. 
Vespa  fulvofasciata  Degeer. 

P.  1 a  b  i  a  t  a  ; 

Zethus  labiatus  Fab. 

P.   infuscata  Lepell.   H\m.  I. 

P.  urccolata  Kl.   /'.  niiis. 
Der  vorigen  sehr  ähnlich,  aber  dunkler  gefärbt,  der  erste  Hinterleibsring  hinten 
gelb,  die  Schenkel  schwarz.     Ist  auch  der  P.  anniilaris  nahe  verwandt. 

P.  vcrsieolor; 

Vespa  versicolor  Ol.  Encvcl.  meth.  VI. 

P.  anal  is  Fab. 

P.  vai'iegala  Lepell. 

FAM.  APIARIAE  LATR. 

XylocopaCajennae  Lepell. 
Dem  Anschein  nach  das  Männehen  der  folgenden. 
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X.  fimkria  t  a  Fa  l>. 
X.  cornula  L  epe  II. 

X.  a  cne  i  p  c  II II  Is  Lcpe  II. 

Apis  aeneipeniiis  Degeer. 

X.  barbata  Fab. 

Trac]i!na  dcnudans; 

Centris  denudans  L  epe  II.  Hym.  II.  150.  1. 

Die  von  Lepelletieb  bescbriebeuen  kahlen  Slelien  auf  dem  Mittelrücken  und 
Schildchen  sind  nur  abgerieben,  bei  wohlerhaitenen  E.vemplaren  ist  der  ganze  Rücken 
sowohl  als  das  Schildchen  gleichmässig  dicht  behaart.  Die  Behaarung  des  Prothora.\  ist 
schwarz.  Bei  dem  Männchen  sind  Kopfschild,  Lefze  und  l  nterseile  des  ersten  Fühler- 
gliedes gelb,  das  erste  mit  einem  halbrunden  schwarzen  Fleck  an  der  Wurzel. 

T.   1  o  n  g-  i  ni  a  n  a  ; 
Centris  longimana  Fab. 

T.  iincolala; 
Centris  lineolata  L  epe II.  Hyni.  II.  158.  17. 

Hemisia  clitclligpcra  Illijj^. 

Schwarz:  ein  Fleck  auf  dem  Kopfschilde,  der  untere  Theil  des  Innern  Augerirandes 
und  ein  Fleck  auf  der  Tnlerseite  des  ersten  Fühlergliedes  gelb.  Der  Jlitlelleib  auf  dem 
Rücken  gelbpelzig,  zwischen  den  Flügeln  meist  mit  einer  schwarzen  Binde  ;  an  der  Seile 
mit  greisem  Pelze.  Die  drei  ersten  Hinterleibsringe  blau  ,  der  erste  greisbehaart,  die 
übrigen  Hinterieibsringe  grün,  mit  rölhlich  gelber  Behaarung.  Der  Aller  rostbraun  ge- 
franzt:  der  Bauch  mit  greisbaarigen  Binden.  Die  Schienen  und  Füsse  der  Hinlerbeine 
dicht  greisbaarig.     Die  Flügel  dunkelbraun  mit  blauem  Glänze.    (Weibeben). 

H.   varia  Erielis.  nov.  sj/cc. 

Doppelt  so  gross  als^tf.  lanipes  (Ce/itr.  lanipes Fab.).  Der  Kopf  schwarz,  greishaa- 
rig, auf  dem  Scheitel  mit  einer  schmalen  ,  schwarzhaarigen  Binde,  der  untere  Theil  des 
Augenrandes  und  die  Lefze  gelb  :  das  Kopfschild  hat  eine  Querbinde  vor  der  Spitze  und 
eine  mittlere  Längslinie  gelb.  Die  Fühler  schwarz  ,  das  erste  Glied  unten  gelb.  Der 
Jlillelleib  schwarz,  mit  kurzem  ,  sehr  dichtem,  auf  dem  Rücken  rölhlich  gelbem,  an  den 
Seiten  und  der  Brust  grauem  Pelze.  Die  vier  ersten  Ringe  dunkelerzfarbig,  der  zweite 
und  dritte  mit  einer  hreilen,  in  der  Mitte  unterbrochenen,  roihen  Binde,  der  viei'te  an 
den  Seiten  und  dem  Hinterrande,  die  beiden  folgenden  ganz  roth.  Diese  drei  letzten  mit 
kurzer,  dichter,  rostrother  Behaarung.  Die  Beine  rostroth,  mit  gleichfarbiger  Behaarung. 
Die  Flügel  durchsichtigbraun.    (Weibchen). 

Epifliaris  ilasypus  Illig-. 

E.  rustica  Lepell. 

Centris  di  111  idiataFab, 

Eulaema  dimidiata  Lepell. 

C.   in  fern  all  s    Illig". 

Eulaema  analis  Lepell.  (Mas.). 

—  Eulaema  nigrita  Lepell.  (Fem.). 
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Eiig'lossa  Surinam ensis; 

Cenlris  surinamensis  Fab. 
Apris  surinamensis  Lin. 

E.   cordata   Fab. 
Apris  cordata  Lin. 

Exaorcle  lue!  da  Erichs,  nov.  spec. 

Schön  und  hell  goldgriin,  glänzend,  die  Flügel  dunkelbraun,  mit  violettem,  starkem 
Glänze.  Die  Stirn  bildet  über  den  Fühlern  einen  Höcker.  Das  Schlldchen  der  Quere 
nach  ausgehölt,  auf  jeder  Seite  mit  einem  ziemlich  spitzen  Höcker.  Der  Hinterleib  sehr 
dicht  punktirt,  die  Punkte  oft  zu  kleiuen  Querrunzeln  zusammenfliessend.  Die  Hinter- 
schenkel haben  auf  der  Unterseite  einen  stumpfen,  höckerartigen  Zahn,  die  Hinterschie- 
nen auf  der  Aussenseite ,  dicht  am  Hinterrande  eine  tiefe,  gerade  Rinne,  welche  bis  f.ist 
zur  Mitte  heraufreicht  und  mit  dichten  Haarwimpern  ausgefüllt  ist.  Das  erste  Glied  der 
Mittelflisse  ist  an  der  Wurzel  etwas  erweitert.  Der  Rüssel  ist  gelblich  und  reicht  etwa 
bis  zur  Spitze  des  zweiten  Hinterleibsringes.  —  Länge  1".  (Mäonchen^. 

E.  aiirata  Erichs,  nov.  spec. 

Vielleicht  das  Weibchen  der  vorigen,  aber  um  die  Hälfte  kleiner,  sonst  von  gleicher 
Färbung  und  Punktirung,  auch  mit  verhältnissniässig  gleich  langem  Rüssel.  Die  Hinler- 
leibsspitze  ist  vom  5.  Ringe  an  fast  röhrenförmig  verengt.  D.is  Schildchen  weniger  aus- 
gehöhlt,  die  seitlichen  Höcker  kleiner,  die  Slitte  mit  der  Spur  einer  erhabenen Längs- 
iinie.     Die  Hinterschenkel  sind  auf  der  Unterseite  fein  gezähnelt.  —  Länge  9'". 

Die  Galtung  Exaerete  ist  vom  Grafen  Hciffmannsecg  in  f/'iedm.  Zoo/.  Mag.  I 
p.  53  au(  Euglossa  dentata  Fab.  errichtet. 

Melipona  coinpressipes   Pah. 

M.  lateralis   Erichs,  nuv  spec. 

Der  M.  favosa  verwandt.  Der  Kopf  schwarz ,  Stirn  und  der  Scheite!  schwarzhaa- 
rig, das  Kopfschild  vorn  rothbraun  in  der  Mitte  mit  einer  gelben  Läng>linie,  die  Fühler 
unten braunroth,  oben  schwarz.  Der  Rücken  des  Mittelleibes  und-des  Schidchen  schwarz- 
haarig, die  Seiten  mit  dichtem,  gelbem  Pelze,  die  Brust  und  der  Hinterrücken  grau  be- 
haart. Der  Hinterleib  oben  schwarz-glänzend,  ziemlich  kahl,  der  erste  Ring  rothgelb, 
die  folgenden  vier  an  der  Spitze  mit  einer  gelben  Binde ;  der  Bauch  gelb ,  kurz  grau- 
haarig, die  Beine  schwarz,  schwarzhaarig.    Die  Flügel  gelblich  durchsichtig. 

M.  pallens; 

Euglo.'sa  pallens  Fab. 

M.  pallida; 
Trigona  pallida  L  a  t  r. 

M.  cilipes; 
Centris  cilipes  Fab. 

FAM.  FORMICARIAE  LATR. 

Poncra  clavafp.  ^ 
Formica  clavata  Fab. 
F.  spininoda  L  atr. 
Ponera  larsalis  Perty. 
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In  Wäldern  auf  Bäumen  und  Siräucliern.  Vergl.  Bd.  II  p.  130.   Kommt 
nur  vereinzelt  vor.    Schomb- 

P.   crassinoda  Latr. 
Pormica  crassiDOil<i  Fab. 

Lebt  wie  die  vorige.    .Schomb. 

P.  apicalis; 

Formica  apicalis  et  flavicornis  Latr. 

Lebt  wie  vorige.    Schomb. 

Atta  ceplialotcs  Fab. 
Ueber  ganz  Guiana  verbreitet.    Lebt  in  d^n   A\';ildern.     Vergl.  ß<l.   I. 
p.  239.    Schomb. 

Crypiocerus  atratus  Latr.  Fab. 
Formica  alrata  L  i  n. 

C   pusilliis   Kl. 

liEPIDOPTERA. 

FAM.  PAPILIONIDES  LATR. 

Papiiio  Protesilaus  Lin.  Fab. 

Kommt  bäufig  auf  der  Savanne,   auch  auf  sonnigen  ,  lichten  Waldslellen 
vor.    Schomb. 

P.  Sesostris  Cram.  Fab. 
(Männchen).  Das  Weibchen  ist  P.  Tullus  Cram. 

Ist  über  ganz  Guiana  verbreitet  und  kommt  wie  die  folgenden  Arien  nuf 
lichten,  sonnigen  Waldstellen  vor.    Schomb. 

P.  Eiirymedcs  Cram. 
(.Männchen).     Das  Weibchen  ist  P.  Arriphus  Boisd. 

P.  Acncas  Lin. 
Mus.  Ulr.  197.  16.  Cram.  t.  297  fig.  C.  D. 

P.  Aeneas  fem.  Boisd. 

(Männchen).  Das  Weibchen  ist  P.  Marcius  II üb.  Boisd, 

P.  Arbates  Cram.  Boisd. 

P.   A  ri  ara  thu  s  K  sp.  , 

Das  Männchen  hat  eine  mehr  tief  schwarze  Grundfarbe  der  Flügel,  die  Fleckenblnde 
der  Hinterflügel  von  kräftigerm  Roth,  zugleich  schmäler  und  nach  aussen  mehr  oder  we- 
niger abgekürzt.  Die  Vorderdügel  haben  am  Hinlerrande  einen  weisslichen,  am  Rande 
bestäubten,  dreieckigen  Fleck,  der  sich  zuweilen  als  eine  abgekürzte  Binde  bis  fast  in 
die  Mille  des  Flügels  erstreckt.  Die  Hinterflügel  haben  in  der  Falte  des  InnenVandes 
keinen  Haarpelz,  worin/*,  .iriarathcs  mit  P.  Hippason  Cram.  übereinstimmt,  dessen 
Weibchen  P.  Amosis  Cram.  sein  wird. 

P.  Polydamas  Lin. 

Kommt  in  der  Savanne  vor  und  lässt  sich  auf  blühende  Bäume  nieder; 
eben  so  auch  die  folgenden  Arten.    Schomb. 
11.  Theil.  75 
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L  c  p  t  a  I !  s  P  li  r  0  n !  m  a  B  o  i  s  (1 . 

P.npilio  Phronima  Fab. 
P.  Lirinia  C  r. 

Picris  Dcinopliilc  Goil.   ßoisil. 
Papilio  Demophile  Lin. 

P.  Lycymiiia  God.  Boistl. 

Papilio  Lycyninia  Cram. 

Callidryas  Pliilca  Boisd. 

Piipilio  Pliilea  Lin. 

Tritt  an  der  Küste  auf  Grasplätzen,  in  Gürten  und  auf  Weideplätzen 
auf.    Schomb. 

C.  Arg'antc  Boisd. 

Papilio  Argante  Fab. 

Diese  und  die  zwei  nächstfolgenden  Species  sind  der  Savanne  eigen ;  sie 
bildet  die  in  der  Reise  erwähnten  grossen  Wanderzüge.  Vergl.  Bd.  II. 
p.  157.   Schomb. 

C  .  AI  a  r  c  e  1 1 !  II  a  Boisd. 

Papilio  Marecllina  Fab. 

C.  E  va  d  MC  Boisd. 
Pieris  Evadne  God. 

Ter  las  Elatlica  Boisd. 
Papilio  Elalhea  Fab. 

Lebt  wie  die  fünf  folgenden  auf  der  Savanne,  wo  sie  die  blühenden  Sträu- 
clier  und  Püanzen  aufsucht.    Schomb. 

T.  Alhiila  Boisd. 

Papilio  Albula  Fab. 

A  g-  e  r  o  n  i  a  A  ni  p  li !  n  o  ni  e  ; 
Papilio  Amphinome  Lin. 

A.   Fe  ron  ia  ; 

Papilio  Feronia  Li  n. 

A.  F  c  r  c  n  l  i  II  a  ; 
Nymph.  Ferenlina  God. 
Agcronia  F'ebrua  Hüb. 

Danais  Arckippiis  God. 
Papilio  Archippus  Fab. 

Kommt  besonders  an  den  Flussufern,  auf  niederen  Kräutern  mit  der  fol- 
genden Species  vor.    Schomb. 

D.  Eres  im  US  God. 
Papilio  Eresimus  Fab. 
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Hclicoiiia  Aiitioclia  Fub. 
Papilio  Aiitiochn  Lio. 

Lebt  in  der  Savanne  an  den  Rändern  der  Oasen.    Sckumlt. 
H.  Sara  Fab. 
Papilio  Rbea  Cram.  « 

Koramt  wie  die  folgenden  Arien  in  Wäldern  auf  sonnigen  Lichtungen  vor, 
wo  sie  sich  auf  das  Gebüsch  niederlassen.    Schomb. 
H.  Clytia; 
Papille  Clytia  Cram. 

H.  M  etil  arme    Ericbs.  nov.  spcc. 

Der  H.  Doris  Fab.  nahe  verwandt,  aber  ein  wenig  grosser  und  mit  etwas  breilereii 
Flügeln.  Die  Grundfarbe  der  Flügel  ist  schwarz,  auf  der  Oberseite  mit  bläulichem  Schim- 
mer. Die  Vorderflügel  haben  in  der  Mille  zwei  hellgelbe  Flecken,  und  vor  derSpitze  eine 
kleine ,  von  zwei  Nerven  durchschnittene ,  gleichfalls  hellgelbe  Schragbinde  ,  am  hintern 
Theile  des  Aussenrandes  mehrere  bläulich  bestäubte  Längsstrichelchen.  Die  Ilinterflügel 
haben  auf  dem  hinteren  Theile  eine  von  demAflerwinkel  bis  zur  Spitze  sich  erstreckende 
Querreihe  weisser ,  blauhestäubter  Längsstriche ,  welche  von  der  Mitte  bis  fast  zum 
Hinterrande  reichen  ;  dieFranzen  sind  weissgefleckt.  Die  Unterseite  hat  dieselben  Zeich- 
nungen wie  dis  Oberseile ,  ausserdem  haben  die  Vorderllügel  an  der  Wurzel  ein  Paar 
hellgelbe  Längsstriche,  und  die  Hinterflügel  sind  bis  an  die  weissen  Striche  von  rotheu 
Strahlen  durchzogen,  und  haben  den  Vorderrand  an  der  Wurzel  gelb.  Kopf,  Körper 
und  Brust  weiss  gefleckt.  Der  Bauch  des  Hinterleibes  hellgelb.  Die  Fühler  an  der  Spitze 
rostrolh. 

H.  Astydamia  Erichs,  nov.  spec. 

Der  H.  Cynisca  God.  {Papilio  f'esta  Cram.)  am  nächsten  verwandt,  die  Färbung 
und  Zeichnuug  der  \'orderflügel  ist  fast  dieselbe,  die  Hinlerflügcl  sind  aber  f.ist  einfar- 
big schwarz,  nur  an  der  Wurzel  mit  einigen  kleinen,  rothen  Flecken  gezeichnet;  zu- 
gleich sind  beide  Flügel  breiter.  Die  Franzen  der  Hinlerflügel  sind  beim  Weibchen  wei.-'S 
punktirt.  Der  Hinterleib  hat  auf  dem  Rücken  zwei  Reihen  gelber  Punkte ;  die  Fühler 
iiind  an  der  Spitze  rostgelb.     (1  Männchen  und  2  Weibchen). 

H.  Mclpomene  Fab. 

Papilio  Melpomene  Li n.  Cram. 

H.   Eliniaca   Ericbs.  nor.  spec. 

Der  \ Öligen  sehr  nahe  verwandt  und  vielleicht  nur  eine  Abänderung  derselben,  nie 
U.  t'allicopis  God.  Die  Vorderflügel  haben  an  der  Wurzel  einen  grossen,  rothen  Fleck, 
auf  welchen  in  geringem  Abstände  ein  grosses ,  rothes  Mittelfeld  folgt,  welches  an  der 
Spitze  der  DIsculdalzelle  einen  schwarzen  Fleck  einschliesst.  Das  Uebrige  wie  bei^.  Mel- 
pomene, nur  sind  die  Flügel  etwas  breiter  und  mehr  gerundet. 

H.  Eucom  a  H  üb. 

Melina  ca  M  o  psa. 
Papilio  Mopsa  Fab.  var. 
P.  Mneme  Fab. 

Median  i  lis  Pol  y  III II  ia  Fab. 
P.  PoljmoiaLin.  Cram. 

75* 
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M.  Nliionia  Hüb. 

Ccratiiiia  Nise;  (mIuji^! 

Papilio  Nise  Crani.  >' 

Heliconia  Nisea  God. 

C.  Melanida; 
Papilio  Melanida  Cram. 

Sais  Rosaüa  Hüb. 
Papilio  Rosalia  Fab.   Cram. 

Tliyridia  Psidii  Hüb. 
Papilio  Psidii  L i  n.  Fab.    Cram. 

HymenitisFloraFab. 
Papilio  Flora  Li n.  Cram. 

AcraeaTIialiaGod. 
Papilio  Tbalia  Lin. 

Seme  IIa  (Boisd.)  Lybia; 
Papilio  Lybia  Fab. 
P.  Hypsipyle  Cram. 

Agraulis  Dido  Boisd. 
Papilio  Dido  L  i  n.  F  a  b .  C  r a  m  . 
Cethosia  Dido  God. 

Die  ganze  Galtung  lebt  in  der  Savanne ;  sie  setzen  sicli  besonders  gern 
auf  sandige  Stellen  nieder.    Schomb. 

A.PbacrusaBoisd. 
Papilio  Phaerusa  Lin.  Fab.  Cram. 
Cethosia  Phierusa  God. 

A.  Julia  Boisd. 
Papilio  Alcionea  Cram. 
Cethosia  Julia  Fab. 

A.  VaiiiHac  Hüb. 
Papilio  Vanillae  Lin.  Cl.  Cram. 
P.  Passiflorae  Fab. 
Argynnis  Vanillae  God. 

Argynnis  Claudia; 
Papilio  Claudia  Cram. 

Tritt  in  der  Savanne  auf  blülienden  Sträuchern  auf.    Schomb. 

3Ielitaca  Liriopc; 
Papilio  Liriopc  Cram.  Stoll.  Hrbst. 
Argynnis  Flavia  God. 

Acraea  Claudina  Esch.  Kotzeb.  Reis.  IL  212.  18.  Tab.  8.  fig.  18. 
Lebt  wie  die  vorige  auf  der  Savanne.    Schomb. 
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Vanessa  Gcnoveva; 

Papilio  GeDOveva  Gram. 

Aufenthall  wie  der  vorhergehenden  Arten.    Schomb. 

Anartla  Anialtlica  Hüb. 
Papilio  Amalthea  Lin.  Fab.  Cram. 
Vanessa  Amallhea  God. 

An  den  Flussufern  auf  kraufartigen  Pflanzen.     Schomb. 

A.   Jatropliac; 

Papilio  Jatrophae  Lin.   Fab.  Cram. 
Vanessa  Jatrophae  God. 

Lebt  in  der  Savanne.    Schomb. 

Marpesia  Thetls  HUb. 

Papilio  Thetis  Fab. 
Nymphalis  Thetis  God. 
Marius  Thetis  Swains. 
Papilio  Petreus  Cram. 

Kommt  wie  die  folgenden  im  Walde  auflichten,  sonnigen  Waldslcllen, 
und  an  durch  den  Wald  führenden  Pfaden  vor.     Schomb. 

Timetes  Chiron.  Boisd. 
Papilio  Chiron  Fab. 
P.  Marius  Cram. 
Nymphalis  Chiron. 

T.  Orsilochus  Boisd. 
Papilio  Orsilochus  Fab. 
P.  Cinna  Cram. 
Nymphalis  Orsilochus  God. 
Marius  Cinna  Swains. 

GynoeciaDircc  Boisd. 
Papilio  Dirce  Lin.  Fab.  Cram. 
Nymphalis  Dirce  God. 
Papilio  Bules  Cl. 

Myscciia  Mcdca  Boisd. 
Papilio  Medea  Fab.  . 

Nymphalis  Medea  God. 
Papilio  Chione  Cram. 

CybdclisMyg-donia; 

Nymphalis  Mygdonia  God. 

Diese  und  die  zwei  folgenden  Arten  fand  ich  nur  auf  der  Savanne,  beson- 
ders in  der  Umgebung  P?ra;'«V,  hier  setzten  sie  sich  gewöhnlich  auf  die  Dächer 
und  an  die  Lehmwände  der  Hütten.    Schomb. 
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G.  Maria  Bolsd. 

Papilio  Maria  Fab. 
Nymphalis  Maria  G  0(1. 

C.  Liria  Boisd. 
Papilio  Liria  Fab. 
Nymphalis  Lirissa  G  o  d. 

Epicallia  Ancaea  Boisd. 
Papilio  Ancaea  L i n.  Fab.  Gram. 
P.  Obrinus  Lin.  Gram.  (Fem.). 

Lebt  auf  der  Savanne.    Schomb. 

Catag-ramnia  Codoniannus  Boisd. 

Papilio  Godomannus  Fab. 
Nymphalis  Godomannus  God. 
Papilio  Astarte  Gram. 

Kommt  mit  den  folgenden  in  Wäldern  auf  lichten  sonnigen  Stellen  vor 
Schomb. 

C.  Cly in eiia  Boisd. 
Papilio  Glymena  Fab.  Gram. 
Nymphalis  Glymena  God. 

Hctcroehroa  Cytiiera  Boisd. 
Papilio  Gythera  Lin.  Gl.  Fab. 
Nymphalis  Gythera  God. 
Papilio  Elea  Gram. 

Lebt  wie  diedreifolgendenauf  der  Savanne.  Schomb.  - 

Ag;anistlios  Orion   Boisd.  \ 

Papilio  Orion  F  ab.  .  j 

Nymphalis  Orion  God 
Papilio  Danae  Gram. 

Mcjj^istanis  Cadmiis  Boisd. 
Papilio  Cadmus  Gram. 
P.  Acheronta  F,ab. 
Nymphalis  Acheronta  God. 
Papilio  Pherecidcs  Gram. 

Hclicodcs  Hippona  Boisd. 

Papilio  Hippona  Fab. 

Nyinphalis  Hippona  God. 

Papilio  Fabius  D  r.  Sto  II.   Gram. 

MorphoMcnelausGod. 

Papilio  Menelaus  Lin.  Gram. 

Kommt  mit  den  zwei  folgenden  nur  an  den  Ufern  der  Waldiliisse  vor.     i 
Schomb.  t 

M.  Hclcuor  God. 

Papilio  Helenor  Gram.  ,  . ..  m  /      .;  •  _ 
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M.  Acliillcs  God. 
Papilio  Achilles  Lin.  Fab.  Gram- 

Pavonia  Idomcnetis  God. 

Papilio  Idoroeneus  Lin.  Fab.  Gram. 

Lebt  mit  den  vier  folgenden  nur  in  schattigen  Wäldern,  wo  ich  sie  stets 
a     uf  der  Erde  sitzend  fand.    Schoinb. 

P.    Enrylochus  God. 

Papilio  Eurylochus  Gram. 

P.  Ilioneiis  God. 
Papilio  Ilioneus  Gram. 

P.  T  e  u  c  c  r  G  o  d . 

Papilio  Teucer  L  i  n.   Fab.   Gram.  ' 

Brassolis  Sophorae  God.  . 
Pailio  Sophorae  Lin.  Gl.   Fab.  Gram. 

Kommt  häu6g  an  der  Küste  vor;  hier  fliegen  sie  gewöhnlich  durch  die 
geöffneten  Fenster  oder  Thiiren  in  die  Gebäude.    Schoinb. 

Satyrns  Lacli  es; 
Papilio  Laches  Fab. 
P.  Andromeda,  Tamjra  et  Gelia  Gram. 

Lebt  wie  die  folgenden  8 Arten  nur  im  dichten  Walde;  setzt  sich  nur  auf 
die  Erde  nieder.    Sckomb. 

S.  Rebecca  God. 
Papilio  Rebecca  Fab. 
P.  Virgilia  Gram. 

Antirrhca  Pli ilocle tcs; 

Papilio  Philoctetes  L  in.  Gl.  Fab.  Gram. 
Satyrus  Philoctetes  God. 

HetacraDyndimenc. 

Papilio  Dindymene  Fr.  Gram. 
Satyrus  Dindymene  God. 

H.  Astvoclic  Erichs,  nov.  spec. 

Der  vorigen  ähnlich ,  ein  wenig  kleiner.  Die  Flügel  braan  mit  drei  gemeinschaft- 
lichen, dunkelbraunen  Querstreifen ,  von  denen  die  beiden  äussern  sehr  genähert  sind, 
und  der  erste  und  zweite  auf  den  Vorderflügeln  noch  einen  abgekürzten  Streifen  zwischen 
sich  haben,  welcher  nur  die  Mittelzelle  durchschneidet.  An  der  Spitze  der  Vorderflügel 
2  oder  3  feine ,  weisse  Punkte.  Die  HintcrflUgel  haben  noch  eine  dunkelbraune  Rand- 
linie, und  innerhalb  derselben,  drei  grosse,  schwarze,  weissgekernle  Flecke,  und  vor  die- 
sen zwei  Augenflecke  mit  feinem,  gelbem  Umkreis  und  weisser  Pupille.  Auf  der  Unter- 
seite ist  auf  den  Vorderflügela  der  schmale  Raum  zwischen  den  beiden  äussern  Quer- 
streifen blassblau ;  auf  den  HinterflUgeln  eben  so,  ausserdem  sind  sie  an  der  Wurzel  bis 
über  die  Mitte,  und  an  der  Spitze  blassblau ;  die  beiden  Augenflecke  sind  greller  als  auf 
der  Oberseite,  von  den  drei  andern  Flecken  aber  nur  die  weissen  Kerne  bemerkbar;  an 
der  Wurzel  drei  feine,  schwarze  Punkte  mit  lichterem  Umkreise. 
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H.  Lena. 

Papilio  Lena  Lin.  Fab.  Gram. 
Satyrus  Lena  G  o  d. 

H.  Nerels; 

Papilio  Nereis  Fab.  Dr.  St  oll. 
Satyrus  Nereis  God. 

H.  PIcra; 
Papilio  Piera  Lin.  Gl.  Fab.  Gram. 
Satyrus  Piera  God.. 

Euptycliia  Lysidice. 

Papilio  Lysidice  Fab.  Gram.  Hrbst. 
Fem.  P.  Doris.  Fab.  Gram. 
P.  Dorus  Hrbst. 

Lebt  wie  die  übrigen  Species  dieser  Gattung  in  der  Savanne ;  sie  lassen 
sich  auf  blühende  Sträucher  nieder.    Schomb. 

E.  Aranea; 

Papilio  Aranea  Fab. 
P.  Ebusa  Gram. 
Satyrus  Aranea  God. 

E.  Herse; 

Papilio  Herse  Gram. 

E.  Ocyrrhoc; 

Papilio  Ocyrrhoe  Fab. 
Satyrus  Ocyrrhoe  God. 
Papilio  Gissia  Gram. 

E.  Liby e ; 

Papilio  Libye  Lin.  Fab. 
P.  Hermes  Erbst. 

E.  Herrn  es; 

Papilio  Hermes  Fab. 
P.  Aotonae  Gram. 

E.  Oeypcte; 

Papilio  Ocypete  Fab.  Hrbst. 
P.  Helle  Gram. 

E.  Myncca ; 
Papilio  Myncea  Gram. 
Satyrus  Myncea  God. 

E.  Pcnclope; 
Papilio  Penelope  Fab. 

Didonis  Thadana; 
Biblis  Thadana  Latr.  Regn.  An. 

Lebt  wie  die  folgenden  im  Walde  auf  sonnigen,  lichten  WaldslcUen.  Schomb. 
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Cystiiiclira  Caiia  Ericlis.  iioi'.  spec. 

Der  brasilianischen  C.  Hi/permitestra  (Mnestra  llypermnestra  Iliib.)  sehr  iihnlicli 
in  Form  nnd  Zeichnung,  die  Oberseile  der  FItigjel  ist  aber  besonders  bei  den  .Männchen 
mehr  briiunlich  grau,  und  die  Innern  Binden  auf  der  Unterseite  dci-  lllnterllügel  sehm.il, 
auf  beiden  Seiten  von  einem  duniveibraunen  Streif  eingefasst ;  die  zweite  niiul<'  ist  wie 
bei  C.  Hijjiermiieslru  eine  breite,  gleiclmiässige  Fleckcnbinde. 

Nerias  Plileg-ia  Boisd. 

Papilio  Phlegia  Fab.  Crani.  llrhst. 

N.  Eiiterpc  Boisd. 
Papilio  Euterpe  Lin.  Fab.  Cr  am. 

N.   Calliope.  • 

Papilio  Calliope  Lin.  Cl.  Fab.  Crani. 

Dosiiiozoiia  Caricae  Boisd. 
Papilio  Caricae  Lin.  Cl.  Cram. 
llesperia  Pelops  Fab. 

D.  Caclirys; 

Hesperia  Cachrys  Fab. 
Erycina  Cachrys  Enc. 
Papilio  Dämon  Stoll. 

N  y  m  n  I »  E  in  i  I  i  ii  s : 

Papilio  Emilius  Cram.  Hrbst. 
Hesperia  Emilius  Fab. 

Caria  Trocliiliis  Erichs,  nov.  spec. 

Grösse  und  Gestalt  der  C.Argiope  {Erifciit.  jti'giope  Cod.,  Curia  Colubris Hiib.). 
Die  Flügel  oben  dunkelbraun,  die  \'orderlliigel  in  der  Mille  mit  einer  breiten,  goldgrü- 
uen  Binde,  an  der  Wurzel  mit  Querreihen  schwarzer  Punkte  ,  zwischen  denselben  rolh 
bestäubt;  der  \'orderrand  an  der  Wurzel  goldgrün,  dann  bis  zur  Binde  blau;  der  Hin- 
terr.ind  mit  Querreihen  unbestimmter,  schwarzer  Punkte,  und  \orn  mit  einer  Reihe  me- 
tallisch bläulicherLängsstriche,  welche  nach  hinten  allmählich  abnehmen  und  verschwinden  : 
zwischen  den  beiden  vordersten  Strichen  ein  kleiner,  rother  Fleck.  Die  Hintertlügel  gegen 
die  Spitze  hin  goldgrün  bestäubt,  am  Hinterrande  mit  einer  rothen  Linie.  Die  Lnterseile 
lichtbraun  mit  Querreihen  schwarzer  Fleckchen ;  die  Vordeiüiigel  mit  eisenfarbigen 
Flecken,  und  auf  der  Mitte  zwischen  denselben  mit  rothen  Flecken;  die  Hinlerllügel  am 
V'orderrande  mit  eisenfarbigen  Punkten,  am  Hinterrande  sehmal  gelblich-rolhhraun.  Der 
Leib  braun,  der  Kopf  goldgrün  beschuppt;  der  Hal>kragen  braunroth,  die  Schuller  mit 
einem  goldgrünen  Schuppentleck.     Schienen  und  Füsse  gelblich  behaart. 

N  y  m  p  li  i  d  i  0  n  A  n  i  ii  s  5 

Papilio  Anius  Cram. 

N.   Niliis; 
Neptis  Nilus  Fab. 

E  ni  c  s  i  s  E  p  a  [)  li  u  s  ; 
Papilio  Epaphus  C  ra  m. 

Emesis  Monosti[^'ina  Hoffg'g'.  Linus. 
Wenig  kleiner  als  die  vorige.    Die  Vorderllügel  schwarz,  der  Mltle  des  Hinderran- 
M.  Tbeil.  70 
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des  gegenüber  mit  einem  grossen  ,  viereckigen  weissen  Fleck ,  an  der  Spitze  fein  weiss 
gesäumt,  am  Hinlerrande  mit  einem  dreieckigen  oder  halbrunden,  orangerothen  Fleck. 
Die  Hinlerflügel  orangeroth ,  mit  zieniiicli  breitem,  schwarzem  Aussenrande.  Der  Kör- 
per schwärzlich,  der  Kragen,  der  HinlerrUcken  und  Hinterleib  orangeroth. 

Diophtlialnin  Euniene  Bolsd. 

Papilio  Eumenus  Fab. 
P.  Eumene  Gram. 
Erycina  Eumenus  God. 

D.  TIi  yme  tiis  ; 

Papilio  Thyraelus  Gram. 

Erycina  Aldi  bo^  US  God. 

Papilio  Meliboeus  Fah.  Hrbst. 

P.  Pyretus  Gram. 

Var.  P.  Auletes  Gram,    j 

P.  Auletes  Hrbst.  +- 

Erycina  Auletes  God.  ^ 

E.  Lysippus  God; 
Papilio  Lysippus  Lin.  Gl.  Gram. 
Hesperia  Lysippus  Fab. 

HelicopisGupidoj 

Papilio  Gupido  Lin.  Gram. 
Hesperia  Gupido  Fab. 
Erycina  Gupido  God. 

H .   G  n  i  d  u  s  ^ 

Hesperia  Gnidus  Fab. 
Erycina  Gnidus  God. 
Papilio  Endymion  Gram. 

Eurybia  Nicaciis  God. 
Papilio  Nicaeus  Fab. 
P.  Salome  Gram. 

E.  Halimede  Hüb. 

T  h  cd  aMarsyas; 
Papilio  Marsyas  Lin.  Gl.  Gram.  Hrbst. 
Hesperia  Marsyas  Fab. 
Polyorara.  Marsyas  God. 

^  Th.  Linciis  Fab. 

Hesperia  Lincus  Fab. 

Papilio  Lincus  Hrbst. 

P.  Aetolus  Gram.  Hrbst. 

Tb.   Acmon; 

Hesperia  Acmon  Fab. 
Papilio  Acmon  Gram. 

Tb.  Beon; 

Papilio  Beon  Gram.  Hrbst. 
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E II  dam  US  Simpliciusj 

Papilio  Simplicias  St  oll. 

Lebt    wie  die  folgendeu  auf  der  Savanne,  und  lässt  sich  auf   blühende 
Pflanzen  nieder.    Schomb. 

E.   Catili  US  ; 

Papilio  Catillus  Cram. 
Telegouus  Tarchon  Hüb. 

E.  Proteus; 

Papilio  Proleus  Var.  Lin. 
Hesperia  Proteus  Fab. 

E.  Coelus;  * 

Papilio  Coelus  Craiu. 

TamyrisZelcuciis; 

Hesperia  Zeleucus  Fab. 
Papilio  Thasus  C  r  a  m . 

T.   Acastus; 

Papilio  Acastus  Cram. 
Hesperia  Phidias  Var.  God. 

T.  M  a  c  n  a  s  ; 

Hesperia  Maenas  Fab.  God. 
Papilio  Phidias  Mas.  Lin. 

T.  Amiatus  Swains. 
Hesperia  Amiatus  Fab.  God. 
Papilio  Amyclas  Gram. 

T.   Aulestes; 

Papilio  Aulestes  Cram. 

T.  A  p  a  s  t  II  s  ; 

Papilio  Apastus  Cram. 
Hesperia  Acastus  Fab. 

T.  Exadcus; 

Papilio  Exadeus  Cram. 
Epargvres  Socus  Hüb. 

T.  C  r  i  II  i  s  II  s  ; 
Papilio  Criaisus  Cram. 

T.  Salius : 
Papilio  Salius  Cram. 

T.  Vir blas; 

Papilio  Virbius  Cram. 
Hesperia  Virbius  Fab. 

Hesperia  elavus  Erichs,   nov.  spec. 

Etwas  kleiner  als  H.  Phileus.     Auf  der  Oberseite  sind  die  Vorderflügel  gelb ,  am 
Hinter- und  Aussenrande  breit  schwarz;   der  Ausseorand  schickt  aus   seiner  Mitte  einen 
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länglichen  ,  schwarzen  Fleck  in  das  gelbe  Feld  hinein  ,  und  vom  unleren  V'orderwiukel 
desselben  geht  ein  schräger,  tief  schwarzer  Strich  gegen  den  llinlerr;ind.  Die  Hinter- 
lliigel  sind  schwarz,  mit  ein  wenig  gelb  ^or  der  Jlitte.  Auf  der  l  ntciseile  sind  die  Flü- 
gel gelb,  gegen  die  Spitze  hin  braun,  mit  einer  Reihe  hellerer  Flecke  an  der  Grenze  des 
Gelben  und  Braunen.  Der  Korper  ist  gelbhaarig,  die  Fühler  sind  rosigelb,  oben  schwarz, 
in  der  Mitle  unten  schwarz  geringelt. 

S  y  r  i  c  li  l  Im  s  A  r  s  a  1 1  e ; 
Papille  Arsalte  L  i  n.  C  1. 
Hesperia  Arsalte  God. 
II.  Menalcas  Fab. 
Papilio  niveus  Gram. 

S.  O  rc  u  s  Bo  !sd; 

Hesperia  Svriclilbns  Fab.  God. 
Papilio  ürcus  Crani. 

S.   Doinicella   Erichs.  iwi\  spcc 

Dem  vorigen  sehr  ähnlich,  die  Flügel  sind  aul  der  Oberseile  bräunlich  schwarz,  io 
der  Mitte  mit  einer  gemeinschaftlichen  weissen  Binde  ,  welche  den  luneiii'and  der  Hinter- 
llügel  nicht  ganz  erreicht.  Ausserhalb  der  Dinde  haben  die  Vdrderflügel  eine  unregel- 
mässige Reihe  weisser  Fleckchen ,  und  dicht  am  Aussenrande  haben  beide  Flügel  eine 
Reihe  weisser  Pünktchen.  Die  Franzen  weiss,  schwarz  gefleckt.  Auf  der  Unterseite 
sind  die  Flügel  an  der  Wurzel  weisslich,  dann  folgt  eine  schwärzliche,  gelbllih  bestäubte, 
dann  in  der  Mitte  eine  weisse  Binde  ;  darauf  folgt  auf  den  ^  orderlliiseln  noch  eine 
schwarze,  weissgefleckte  Binde  und  die  Spitze  ist  gelblichgrau  und  braun  marmorirt ;  auf 
den  Hinterflügeln  folgen  auf  die  weisse  Binde  nach  aussen  zwei  graue  Wellenbinden, 
deren  Zwischenräume  gelblich  angeflogen  sind.  Der  Körper  schwarz,  w  eiss  behaart ; 
die  Fühler  an  der  Spitze  rothbraun,  unten  weisslich. 


S.   Leu  cod  esma  E  rielis. 


nov .   spec. 
verwandt,    aber 


Dem  S.  Hermes,  Papilio  Hermes  Criiiii.  ^ erwandt,  aber  kleiner.  Die  Flügel 
schwarz.  Die  Vorderflügel  mit  zwei  weissen  Flecken,  einem  in  der  Mitte,  dem  andern 
zwischen  diesem  und  der  Spitze.  Die  Hinteriliigel  in  der  Mitte  mit  einer  ziemlich  schma- 
len, geraden  Querbinde  ,  welcher  sich  eine  ähnliche  Binde  des  Hinterleibes  anschliesst. 
Auf  der  Unterseite  sind  die  Vorderflügel  weisslich.  Die  Oberseite  des  Körpers  ist 
schwarz,  mit  Ausnahme  der  weissen  Binde  des  Hinterleibes ,  und  eines  weissen  Quer- 
striche» vor  den  Fühlern.  Die  Lnlerseile  ist  weisslich.  Die  Fühler  sind  schwarz,  an  der 
Wurzel  weisslich. 

S.   Festiva  Hoffgjy.   i.  Mus. 

Ein  wenig  kleiner  als  S.  Hibisci.  Die  Flügel  sind  schwarz,  die  A'orderflügel  auf 
der  Oberseite  dicht  blau  bestäubt,  die  Hinterflügel  mit  zwei  breiten,  etwas  zackigen, 
blauen  Querbinden.  Auf  der  Unterseite  sind  die  Vorderflügel  vor  der  Wurzel  bis  über 
die  Mitte  dicht  blau  bestäubt,  die  llinterllügel  blau  mit  schwarzen  Flecken.  Die  Vorder- 
flügel haben  in  der  JMilte  vier  kleine  Fensterllecke  ,  von  denen  der  eine  ein  Doppelfleck 
ist;  zwischen  diesen  und  der  Spitze  eine  uuregelmässige  Reihe  aus  5  Fensterpunklen. 
Der  Körper  ist  schwarz  ,  mit  blauem  Anfluge  ,  welcher  auf  dem  Hinterleibe  fast  Bin- 
den bildet. 

T  ii  a  II  a  o  s  o  Ij  s  c  II  r  u  s  ; 

Anasirus  obscurus  II  ü  b. 


BRITISCH-GUIANA.  605 

Eaiitis  Tliraso  Hüb.  Boisd. 

Castnia  Licas  Fab. 
Papilio  Licas  C  rani.  Hbst. 

C.   Sypbax.  Fab. 
Papilio  Syphax  Hbst. 
P.  Harmodius  Cr  am. 

FAM.  SPHINGIDES  LATR. 

Spb!nx  riislica  Fab.   Craiii. 
Var.  Sph.  Florestan  Cr. 

In  Wäldern  an  Bäumen.     Schomb. 

S|)b.   Carolina  Lin.  Fab. 
Sph.  Hasdrubal  Gram. 

Spb.  Ello  LIn.  Fab. 

.  Pb  ilanip  elos  Satcllitia  Harris. 

Sph.  Satellitia  Lin.  Fab.   Cr. 
Sph.  LicaoD  Crani. 

Metopsiliis    tcrsa, 
Sphiox  lersa  Lin.  Fab.  Cram, 

Macrojylossa  Titan  Fab. 
Sphinx  Titan  et  Fadus  Cram. 
Macroglossa  annulosa  Swains. 

FAM.  ZYGAENIDES  LATR. 

Glaucopis  Melantbus  Fab. 

Sphinx  Meianthus  et  Nvcleus  Cram. 

Kommt  wie  die  folgenden  in  Wäldern  an  Baumstämmen  vor.    Schomb. 
G.  Mcones  Fab. 
Sphinx  Meones  Cram. 

G.  Eone  Hüb. 

Sphinx  Tiburtus  Cram. 

G.  Helyraus  Fab. 

Sphinx  Helymus  Cram. 

G.  Maia  Fab.   Hüb. 
G.  caudat a  Fab. 
Sphinx  coaretata  Dr.  Cram. 

Sph.  Cerbenis  Pall.  Spicil. 

G.  Ccphcus; 
Sphinx  Ceplieus  Cram.  v 

G.    Glauca  ; 

Bombvx  glauca  C  ra  m. 
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G.   Sylvius; 

Sphinx  Sylvius  StoU. 

G.  Ar  eil  las; 

Sphinx  Archias  StoU. 

G.   Mysis  Erichs,  nov.  spec. 

Der  G.  Egeon  Fab.  Sphinx  Egeon  Cram.  nahe  verwandt ,  und  vielleicht  nui'  Ab- 
änderung derselben:  die  Vorderlliigel  haben  nicht  die  gelbe  Querbinde,  auch  ist  die 
gelbe  Einfassung  am  Aussenrande  breit  upierbrochen ;  die  Hinterflügel  haben  am  Aus- 
senrande  nur  einen  einfachen,  äusserst  feinen  schwarzen  Saum. 

E  uprcpia  bella; 

Bombyx  bella  Lin.  Fab.  Cram. 

E.  fla  veola  ta  ; 

Phalaena  flaveolata  Lin.  Cram. 

FA5I.  B03IBYCES  LIN. 

Liparisdiapliana;  ^ 

Bombyx  diaphana  Cram.  t.  260  fig.  A. 

Kommt  in  Wäldern  an  Baumstämmen  vor.  Sckomb. 

Gastropacha   Aniilia; 
Bombyx  Amilia  Cram. 

Ccratocauipa  imperial is  Harris; 
Bombyx  imperialis  Fab.  Dr. 

Lebt  wie  die  vorige  in  Wäldern  an  Baumstämmen.     Schomb. 

Aglia  Erytbrinae; 
Bombyx  Erytbrinae  F  a  b 
B.  Armida  Cram.  (Mas.). 
B.  Cassandra  Cram.  (Fem.j. 

FAM.  NOCTUAE  LIN. 

Calpesoror; 

Phalaena  soror.  Cram.  t.  276  fig.  B. 

Kommt  mit  den  übrigen  Noctuae  in  Gebäuden    und    in  den  Wäldern  an 
den  Stämmen  der  Bäume  vor.     Sckomb. 
Ereb  us  Strix  ^ 
Noctua  Strix. 
Phalaena  Strix  Lin.  Cram. 

E.  Zcnob  ia  ; 

JNoctua  Zenobia  Fab. 
Phalaena  Zenobia  C  ram.  D  r. 

E.  Odora; 

Noctuca  Odora  Fab. 
Phalaena  Odora  Lin.  Cram. 
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Erebus  occidua: 
Pbalaena  occidua  Cr  am. 

E .  C  o  r  i  s  a  11  il  I*  a  ; 
Pbalaena  Corisandra  Cram. 


FAM.  NYCTALIDEAE  DALM. 

Urania  Lciliis; 
Papilio  Leilus  Lin.  Cl. 
Leilus  surinamensis  Swains. 

Auf  lichten  Waldstellen.    Schomb. 

FAM.  PYRALIDES  LIN. 

Palpita  perspicalis  Hüb. 

Pbalaena  perspicata  Fab. 
Ph.  strigalis  S toll. 

1)    I    P    T    E    R    A 

FAM.  TABANII  LATR. 

Tabaniis  Mexieanus  Lin.   Fab. 

Die  Dipteren  sind  über  alle  Lokalitäten  verbreitet,  da  ich  sie  sowohl  im 
Walde,  wie  auf  der  Savanne  fand.    Schomb. 

T.  occi  dentalis  Lin. 
T.  tibialis  Fab. 
Diabasis  scutellata  Macq. 

Lepiselaga  lepidota  Macq.  Dipl.  exot.  I  154.1.  lab.  18  fig.  3. 
Tabanus  lepidotus  Wied. 

Chrysops  tristis  Fab. 
C]i.  im ni aciilat US  Wied. 

FAM.  ASILICI  LATR. 

Laphria  fascipennis  Hoffgg.  Wied. 
L.  {Lampria)  clavipes  Fab.  Wied. 
Asilus  ( Proctacanthus)  barbatus  Fab. 
A.  (Trupanea)  nigritarsis  Fab. 
A.  striola  Wied. 
Dasypog.  striola  Fab: 

FAM.  BOMBYLIARII  LATR. 

Anthrax  ery throeephala  Fab.  (Var.  6.  Wied.) 
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I 


A.  Heia  Erichs,  nov.  spec. 

Grösse  der  ./.  Cerbcrus.  Braun.  Kopf  mit  rothbrauner  Behaarung.  Mittelleib 
vorn  und  an  den  Hintereclien  fuchsroth  behaart.  Hinterleib  an  der  Wurzel  mit  einer 
silberweissen  Binde  und  vor  derselben  auf  jeder  Seite  mit  einem  Büschel  fuchsrolher 
Haare;  gegen  die  Spitze  hin  dicht  silberweiss  beschuppt.  Beine  rothbraun.  Flügel 
durchsichtig,  längs  des  Vorderrandes  gebräunt,  und  auf  den  Queradern  mit  braunen  Dop- 
delflecken.     Vier  Hinterrandzellen.  i 

! 

FAM.  STRATIOMYDAE  LEACH. 

Hcrmetia  illncens  Fab. 

Musca  illucens  Lin. 

Cyphorayia  cyanea  W i e d . 
Stratiom.  cyanea  Fab. 

FAM.  SYRPHICI  LATR. 

Volucella  obesa  Wicd. 
Syrphus  obesus  Fab. 

Eristalis  vinetorum  Fab.  Wied. 
E.  fasciatus  Wied. 

FAM.  MÜSCARIAE  ZETTERST. 

Tacbina  analis  Fab.  Wied. 
Dexia  (Scoliptera)  nielaleuea  Wied.   Maeq. 
Sarcophaga  cbrysostoma  Wied. 
Lucilia  niaceilaria  Maeq. 

Musca  macellaria  Fab. 

L.  p  utr ida; 

Musca  putrida  Fab. 

Ochromyia  bicolor; 
Musca  bicolor  Fab.  Wied. 

Herinia  vioiacea  Maeq.  Dipl.  ex.  II.  207  2. 

Caiobata  erythrocephala  Fab.  Wied. 

C.  insignis  Wied. 

C.  annulata  Fab.  Wied. 

FAM.  SüCTORIA  DEGEER. 

Sarcopsylla  penetrans  Westw. 

Pulex  penetrans  Lin. 

Ueber  ganz  Guiaua  verbreitet.    Vergl.  Bd.  I  pag.  122 
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HElfllPTERA. 

A.  Heteroptera. 
FAM.  PENTATOMIDES  LEACH. 

Augocoris  Gomesil  Hoffjjg-.  Btirni. 

Ist  wie  die  folgenden  Galtungen  der  Heleroplera  iilier  ganz  Guiana  ver- 
breitet. Sie  treten  hauptsäelilicli  in  den  Wäldern  auf,  besonders  aber  auf 
lichten,  sonnigen  Waldstellen  auf  dem  Gebüsch  sitzend.    Schomh. 

Coryssoraphis  carncolus  Erichs,  nov.  spec. 

Halb  so  gross  als  C.  leiicocephalus  Spin. ,  hellroth ,  die  Fühler,  der  Rüssel,  vier 
Punkle  auf  dem  Kopfe  ,  ein  Punkt  an  der  Seitenecke  des  Halsschildes  und  eine  Reihe 
von  Punkten  am  Rande  des  Hinterleibes  schwarz.  Die  Haut  der  Halbdecken  am  Vorder- 
und  Innenrande  brauu.  Die  Beine  schwarz,  die  Schenkel  weiss,  die  Knie  und  eine  Binde 
vor  der  Spilze  an  den  Mittelschenkeln  auf  der  Oberseite  schwarz,  die  vorderen  Scbienea 
an  der  Innenseite  weiss. 

Enipieoris  niaculatus  Herr.    Schaff. 

Dinidor  maculatus  Lap. 
Dinocoris  maculatus  Burm. 

E.  cariosus  Erichs.  7/01'.  spec. 

Doppelt  so  gross  nhE.  maculatus,  gelb,  stark  punktirt,  die  Punkle  br.iun,  auf  dem 
Halsschilde  zusammenfliessend.  Die  Flügeldecken  und  der  Rand  des  Hinterleibes  ungefleckt. 
Die  Schenkel  einfarbig,  die  Schienen  mit  zwei  undeutlitbeu,  braunen  Ringen.  An  den 
Fühlern  sind  die  gelben  Ringel  breiter.  Das  Schildcben  ist  an  der  Wurzel  stärker 
aufgetrieben. 

Cataulax  marnioratus  Erichs,  nov  spec. 

Um  die  Hälfte  kleiner  ah  C.  macraspis,  rundlicher,  bräunlich  gelb,  auf  der  Oberseile 
dicht  und  zusammenfliessend  braun  punktirt,  an  den  Fühlern  das  erste  und  zweite  Glied 
gelb  und  schwarz  punktirt,  die  übrigen  schwarz,  das  vierte  und  fünfte  an  der  Wurzel  gelb. 

C.  apicalis  Erichs,  nov.  spec. 

Halb  so  gross  als  der  vorige  ,  aber  von  gleicher  Form ,  braun,  auf  der  Oberseile 
punktirt,  in  den  Zwischenräumen  fein  gelb  gesprenkelt,  wodurch  auf  dem  Schildchen  und 
besonders  auf  den  Decken  feine  ,  unregeimässige  Längsslriche  gebildet  werden.  Die 
Fühler  etwas  dick,  schwarz,  das  letzte  Glied  gelb. 

Dr vp tocephala  liirida  Ericiis. 
Storthia  livida  Herr.  Schaff.  Wantz.  fig.  718. 

Och  1er US   cerdo  Erichs,  nov.  spec. 

Schwarz ,  ein  weisser  Punkt  an  der  Wurzel  des  Halsschildes ,  und  ein  ähnlicher  in 
der  Mitte  jeder  Haibdecke.  Halsschild  und  Schildchen  stark  gerunzelt,  das  erste  an  den 
Vorderecken  mit  einem  nach  aussen  gerichteten ,  scharfen  Dorn.  An  den  Fühlern  das 
dritte  Glied  etwas  kleiner  als  das  zweite  und  vierte ;  die  Spitze  des  vierten  und  das  ganze 
fünfte  Glied  gelb. 

II.  Theil.  77 
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Pcntatoma  (Mormidea)  Ypsilon  Lin.  Fab. 

P.  (f^iilsirea)  p  u  1  c  li  e  1 1  a  ; 
Dmry.  III.  tab.  46  fig.  8.  Stoll.  Wanlz.  fig.  142. 

Taurocerus  cdcssoides  Amyot. 
Hist.  n.  d.  Ins.  Hemipt.  p.  151. 

Edcssa  vitulus  Fab. 

Stoll.  Waotz.  fig.  252. 

E.  helix  Ho  ff  gg.  i.  mus. 

Von  der  Grösse  der  E.  antilope  Fab.  Die  Oberseile  ölgriin,  die  armförmig  ver- 
längerten Seitenecken  an  der  isuopfförmig  verdickten ,  nach  hinten  gebogeneu  Spitze 
schwarz,  die  Halbdecken  mit  feinen  gelben  Längsadern.  Die  Unterseite  weiss,  mit 
schmalen,  schwarzen  Querstreifen  und  einer  mittleren,  schmalen  Längslinie.  Die  Beine 
braun,  die  Fühler  rothgelb. 

E.  cerviis  Fab. 

Stoll.  Wantz.  fig.  199. 

E.  Moschus  Hoffg'jj.  i.  mus. 

Klein,  nicht  grösser  als  E.  meditabunda,  das  Halsschild  aber  mit  starkverlängerlen, 
schräg  nach  hinten  gerichteten  zugespitzten  Hinlerecken.  Die  Oberseite  hellgrün ,  die 
Spitzen  des  Halsschildes  schwarz  ;  das  Corium  der  Decken  hellrotbbraun  ,  mit  feinem 
gelben  Aussenrande.  Die  Unterseite  gelb ,  mit  einem  hellgrünen  Längsslreif  an  jeder 
Seite  des  Hinterleibes;  die  Beine  gelblich,  die  feinen  Fühler  rothgelb.  ■ —  Der  Bauch 
stumpf  gekielt. 

E.  aiccs  Ericlis.  nov.  spec. 

Grösse  und  Form  der  E.  urus  Hoffgg.  (Stell,  fig.  209),  die  Ecken  des  Halsschil- 
des aber  stärker  verlängert  und  knopfi'örmig  verdickt.  Die  Oberseite  ölgrün,  die  Halb- 
decken mit  272  feinen,  weissen  Längslinien.  Die  Unterseite  weisslich ,  mit  feinen, 
schwarzen  Querstrichen.    Die  Beine  rothbraun,  die  Fühler  bliissgelb. 

E.  vacca  Fa b. 
E.  p  o  1  i  t  a  ; 

Pentatoma  polita  E  n  c  y  c  I. 

Pygodea  polita  Amyot. 

Edessa  nervosa  Burm.  —  Stoll.  Wantz.  fig.  174. 

E.  quadridens  Fab. 
E.  Schäfferi  Hahn  Wantz.  Ins.  fig.  207.  —  Stoll.  Wantz.  fig.  137. 

E.  transversalls  Ericbs.  tiov.  spec. 

Von  der  Grösse  und  Form  der  vorigen ;  auch  die  Aussenecken  des  Halsschildes 
treten  in  ähnlicher  Weise  nach  aussen  vor,  sie  sind  aber  nicht  schwarz  gezeichnet.  Die 
Farbe  (der  getrockneten  Stücke)  ist  gelblich,  das  Halsschild  mit  zwei  feinen,  und  einem 
breileren,  blassgrünen  Querslreifen.  Die  Halbdecken  in  der  Milte  der  Länge  nach  hell- 
braun mit  weissen  Aederchen.    Die  Fühler  rölhlich. 

E.  corculum  Hoffgg.  i.  mus. 
E.  cornuta  Burm. 
E.  albirenis  Herr.  Schaff.  Waniz.  Ins.  fig.  774. 
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E.  cordijyera  Ericbs.  riov  spec. 

Dei'  vorigen  sehr  ähnlich,  ehcnfulls  mit  einem  kleinen  herzförmigen  weissen  Fleck 
nn  der  Spitze  des  Schildchens,  das  Ilaisschiid  aber  wie  he\E.qiiadiidens  geslallet,  flach, 
einzeln  punklirt,  zwischen  den  spitz  vortretenden  Ecken  mit  einer  braunen  Querbinde. 
Das  Corium  der  Decken  braun ,  fein  weiss  marniorirt.  Die  Unterseite  grün,  die  Beine 
und  Fühler  gelb. 

£.  criienta  Fab. 

Aceratodes  cruentus  Amyot. 

E.   diseors  ErJclis.  nov.  spec. 

Von  derGiösse  der,-/,  medilabtinda ;  flach,  die  Halsschildecken  scharf,  wenig  vor- 
tretend. Kopf,  Halsschild  und  Schildchen  glänzend  hellgrün,  das  Hnisschild  mit  schma- 
lem gelben  Seitenrande.  Die  Flügeldecken  braunroth  mit  feinen  hellgelben  Adern. 
Die  Unterseite  rothlich  gelb,  mit  feinen,  dunklen  Querstreifen  ;  die  Fühler  lang,  rothbraun. 

E.  abdominalis  Ericbs.  ?iov.  spec. 

Grösse  und  Form  der  vorigen,  die  Halsscbildecken  jedoch  etwas  stumpfer  und  we- 
niger vorragend;  HaNschild  und  Schildchen  grob  und  etwas  runzlig  punklirt.  Die  Ober- 
seite hellgrün.  Das  Halsschild  mit  feinem  gelben  Seitenrande.  Der  Hinterleib  einfar- 
big roth.     Brust  und  Beine  röthlich  gelb,  die  Fühler  hellgelb. 

E.  corallipcs  Ericbs.  nov.  spec. 

Der  vorigen  in  der  Grösse  und  Gestalt  ähnlich,  schwarzbraun,  slarkglänzend,  auf  der 
Oberseite  dicht  und  etwas  runzlig  punktirt.  Der  Kof  röthlich  braun,  die  Beine  roth,  die 
Fühler  gelblich. 

E.  crlbriini  Fab. 
Brachystelhus  cribrum  Amyot. 

Eine  Abänderung  mit  gelbem  Seitenrande  des  Halsschiides  und  der  Decken. 

FAM.  COREIDES  LEACH. 

Spartocera  Batatas; 

Lygaeus  Batatas  Fab.  Coqiieb.  Stoll.  Wantz.  fig.  123. 

Sp.   (Sepliiiia)  p  IIS  tu  lata; 

Lvgaeus  pustulatus  Stoll.  Wantz.  fig.  81. 

Sp.  {Stfpltiiia)  puber a  Hoffg-jy.   i.  miis. 

Doppelt  so  gross  als  der  vorige,  fein  behaart,  roth,  die  Fühler,  die  Beine,  der  Rüs- 
sel, ein  grosser  rundlicher  oder  halbkreisförmiger  Fleck  aufdeni  Rücken  des  Halsschildes, 
meist  auch  die  Ecken  desselben  ,  dns  Schildchen  ,  ein  Fleck  oder  eine  Binde  auf  dem 
Corinm  und  die  ganze  Membran  der  Decken,  mehre  Flecke  an  der  Brust  und  eine  Reihe 
von  Flecken  am  Rande  des  Hinterleibes  schwarz. 

Metapodius  couipressipcsj 

Lygaens  compressipes  Fab. 
Cimex  lalipes  Drury. 
Metopodus  latipes  Amyot. 

M.  s  u  ra t  u s  Kl. 

Diactor  suratus  Burni. 

77* 
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PacliylisPliaraonis; 

Lygaeus  Pharaonis  Fab.  Stoll.  VVantz.  (ig.  20. 

P.  (Spathophora)  b  i  c  I  a  v  a  t  a  ; 
Lygaeus  biciavatus  Fab.  Stoll.  Wanlz.   fig.  67. 

Meropachys  vircscens  Erichs,  nov.  spec. 
Der  J/.  integer  Bitrm.   ziinriobst  verwandt,    gelb,  die  Seiten  des  H.ilsschildes  und 
die  Decken  grünlich,  die  Hinterscbienen  dunkelbraun. 

N emat opus  Phallus  Burm. 

Lygaeus  gallus  Fab. 

N.   dilatatus  Bui-ni. 
Lygaeus  dilatatus  Fab.  Stoll.  Wantz.  fig.  284. 

Paryphes  lactus  Burin. 

Lygaeus  laetus  Fab. 

Crinocerus  sanctus  Burni.  Aiiiyot- 

"Lygaeus  sanctus  Fab. 

C.  cruciger; 

Lygaeus  cruciger  Fab. 
Machtima  crucigera  Amyot. 

C.  spinosus; 

Camplischia  spinosa  A m y 0 1.   Stoll.  Wantz.  fig.  287. 

Leptoscelis  lunatus  Ainyot. 
Lygaeus  lunatus  Fab.  Stoll.  Wanlz.  fig.  71. 

L.  hacmorrhous  Aniyot. 
Cimex  haemorrhous  Lin. 
Lygaeus  haemorrhoidalis  Fab.  Stoll.  Wantz.  fig.  83. 

Chariesteres  faseiatus  Burni. 
Gopius  histrio  Burin. 

Alydus  histrio  Fab. 

A 1  y  d  u  s  ni  c  I  a  n  o  c  e  p  li  a  1  u  s ; 
Stoll.  Wantz.  fig.  150.  151. 

Gleicht  dem  Ahjdus  dentattis  Fab.,  die  Fühler  sind  aber  ohne  weissen  Ringel,  die 
Hinterscbienen  ohne  weisse  Spitze  und  der  Bauch  schwarz. 

A.  tarsatusFal). 

Hypscionotus  striatulus  Burni. 

Lygaeus  striatulus  Fab. 

FAM.  LYGAEITES  LAP. 

Lygaeus  pnlcher  Fab. 

L.  zonatus  Iloffg-g-.  i.  mus. 

Gleicht  dem  L.  unifasciatiis  Hahn.  Das  Halsschild  ist  aber  auf  dem  Rücken 
schwarz  mit  gelbem,  vorn  rothem  Seltenrande ;  die  Beine  schwarz ,  an  der  Wurzel 
röthlich. 
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PyrrLocorisruficollisBiiriii. 

Lygaeus  ruficollis  Fab. 

Larg-us  liiieola; 
Cimex  lineola  Lin. 
EuryophthaliDus  lineola  L  ap. 
Cimex  punctatus  Degeer.  St  oll.  Wantz.  fig.  19. 

FAM.   REDÜVINI  LATR. 

Pirates  niorio  Erichs,  nov.  spec. 

Mallschwarz,  die  Fühler  und  Füsse  hellbraun;  die  Unterfliigel  neisjlieh.  Die 
Qnerfurche  des  Halsschildes  dicht  hinter  der  Mitte,  ziemlich  tief.  —  Lange  6'/-"'. 

P.  my  nuec  in  US  Erichs,  nov.  spec. 

Von  schlanker  Form,  mit  tiefeingeschnürtem  Halsschilde,  schwarz,  jede  Decke  mit 
drei,  der  Länge  nach  gestellten,  weissen  Flecken,  deren  zwei  auf  dem  Corium,  und  einer 
auf  der  Membran.  Die  Hüften  und  Schenkelwurzel  weisslich;  die  Spitze  des  dritten  F'üh- 
lergliedes  gelb.  —  Länge  5'". 

Spiniger  aibispinus  Erichs,  itov.  spec. 

Mattschwarz.  Der  Rücken  des  Halsschildes  dunkelbraun,  die  Querfurche  desselben 
etwas  undeutlich,  der  vordere  Abschnitt  auf  dem  Rücken  mit  zwei  weissen  Dornen.  Der 
Dorn  des  Schildchens  an  der  Spitze  weisslich.  Das  Corium  der  Decken  mit  breitem  gel- 
ben Aussenrande.  Der  Rand  des  Hinlerleibes  ,  die  Wurzel  der  Beine  und  die  g.inzen 
Fühler  gelb.    Von  der  Grösse  der  Sp.  ebunieus. 

Pothea  frontalis  Aniyot. 
Redurias  frontalis  E  n  c  y  c  1 . 

Apionicrus  Iiirtipes  Hahn. 
Reduvius  hirtipes  Fab. 

A.  lanipes  Aniyot. 
Reduvius  lanipes  Fab.  Encycl. 

A .    (Behariis)   1  u  n  a  t  u  s  ; 
Reduvius  lunatus  Fab. 

Dem  folgenden  ähnlich,  aber  etwas  grösser  und  gestreckter,  das  Coiium  der  Halh- 
decken  an  der  Spitze  mit  einem  weissen  Fleck,  am  Innenrande  oft  braun. 

A.  (Behanis)  vulncratus; 

Reduvius  lunatus  Encycl. 

Beharus  vulneralus  A  m  y  o  t.  S  t  o  1 1.  Wantz  fig.  91. 

A.   (Trichoscelis)  crinipcs; 
Reduvius  crinipes  Fab. 

A.  gcniculatus   Erichs,  nov.  spec. 

Dem  vorigen  ähnlich,  dünnerbehaart,  schwarz,  derllinterleib  oben  mitweissen  Rand- 
punkten ,   unten  mit  bald  breiterem,  bald  schmälerem,   rolhen   Saum.     Die  Schenkel  an 
der  Spilze  roth ;  die  vier  vorderen  Schienen  dick  und  dicht  behaart,  an  der  Wurzel  rolh  ; 
'  die  Hinterschieneo  dünn,  roth,  vor  der  Spitze  mit  schwarzem  Ringe,  dünn  behaart. 
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Arilus  (Ploeogaster)  clevatus^ 
Zelus  elevatus  Fab. 
Ploeogasler  nianimosus  Amyot. 

A.  ( fiezopleura)  rlionibcus  Ericlis.  nov.  spec. 

Von  der  Grösse  des  vorigen,  rüthlich  braun,  mit  feinem  hellbraunen  Hnarüberzug ; 
die  drei  letzten  Fühlerglieder  rolh.  Das  Halssehild  niedrig,  die  vordere  Halfh-  mit  zwei 
kleinen,  spitzen  Hockern  und  spitz  vortretenden  Vorderecken,  die  hintere  Hälfte  mit  drei 
kleinen,  spitzen  Höckern  und  scharfen  ,  vortretenden  Seitenecken,  über  dem  Schildcben 
ausgerandet;  das  Schildcben  in  eine  Spitze  ausgehend;  der  Hinterleib  länglich  rautenför- 
mig, mit  aufgebogenen  ganzrandigen  Seiten. 

Notocyrtus  gibbiis; 

Reduvius  gibbus  Fab. 

•Couorrhinus  maculatus.   Stoll.  Wantz.  flg.  140. 

Die  Fühler  sind  nicht  ganz  gelb,  wie  Stoll  angiebt ,  sondern  das  erste  Glied  ist 
schwarz. 

C.  liitulentus  Ericlis.  nov.  spec. 

Etwas  grösser  als  C.  gigas,  gelb.  Der  Hinterrand  des  Halsschildes  breit  schwarz, 
das  Schildchen  schwarz ,  mit  zwei  hinten  vereinigten  gelben  Streifen ,  die  Brust  in  der 
Mitte  schwarz ,  der  Hinterleib  mit  schwarzen  UanJflecken ,  der  Bauch  ausserdem  mit 
mehreren  Reihen  schwarzer  Flecken.  Rüssel ,  Fühler  und  Beine  schwarz,  die  letzteren 
an  der  Wurzel  und  den  Knien  gelb. 

Stenopoda  cinerea  Laportc.   Biinn. 
FAM.   PLOTERES  LATR. 

Hydro hates  linearis  Ericlis.  nov.  gen.   nov.  spec. 

Diese  neue  ungeflügelle  Galtung  stimmt  mit  Hydrometra  in  der  Länge  des  Hinterlei- 
bes, mit  Halobates  in  der  Kürze  des  Prothorax  überein ,  welcher  sich  nicht  auf  den 
Rücken  des  Mesothorax  verlängert ;  der  letzte  Hinterleibsring  ist  beim  Weibchen  scharf 
zugespitzt,  beim  Männchen  ebenfills  zugespitzt ,  aber  kürzer ,  und  an  der  Wurzel  auf 
jeder  Seite  mit  einem  zurückgekrümmten  Häkchen  bewaffnet.  —  Die  Oberseite  der  H. 
linearis  isl  mit  bräunlichem,  die  Unterseile  mitgrauem,  feinem  Haarüberziige.  Der  Rand 
des  Hinterleibes  hellbraunrolh.     Die  Beine  braun,  an  der  Wurzel  gelblieh  braun. 

FAM.  NEPIDAE  LEACH. 

Belostonia  (Zaitha)  S t o 1 1 i i  Amyot. 

Stoll.  Wantz.  fig.  1. 

B.  Homoptera. 
FAM.  FÜLGORELLAE  LATR. 

Poeoceraporpliyrca. 

Der  Körper  grünlich  greis ,  die  Stirn  oben  bräunlich,  der  umgeschlagene  Seilen- 
rand des  Halsschildes    mit  einem  grossen  schwarzen  Fleck,  der  Mitlelrücken  mit  unbe- 
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stmiiDleD  ,  scbwarzlicbea  Flecken.  Die  Decken  schmal ,  aaf  der  Oberseite  bräunlicb 
ruarinorirt ,  an  der  Spitze  and  am  Vorderrande  mit  durcbscheineoden  Flecken;  auf  der 
Unterseite  blutroth,  am  Vorderrande  und  der  Spitze  schwärzlich.  Die  Unterflügel  blut- 
roth  ,  schwarz  geädert,  an  der  Spitze  breit  schwarz  mit  einem  Paar  durchscheinender 
Flecken.     Länge  vom  Kopf  bis  zur  Fliigelspitze  1"  2'",  des  Körpers  9'". 

Die  aufgeführten  Arien  der  Fulgnrellae  sind  über  ganz  Guiana  verbreitet 
und  kommen  in  \\'älderu  auf  Slräucbern  und  an  den  Slämmeu  der  Buume 
vor.     Schomb. 

Ptcrodictya  eplieinera  Burm. 

Tettigonia  epbemera  Fab. 

Labicerii!;  ciejjans  Erichs,   nov.  gen.  nov.  spec. 

Die  Gattung  ist  mit  Derbe  verwandt ,  und  zeichnet  sich  sehr  durch  Fiiblerbildnng 
aus;  das  dritte  Glied  der  Fühler  ist  nämlich  in  zweiAeste  gespalten,  der  innere  Ast  dop- 
pelt so  lang  als  der  äussere  ,  stark  zusammengedrückt.  Das  Tbierchen  ist  weiss,  die 
Decke  mit  schwarzen  Punkten,  namentlich  ist  der  Aussenrand  dicht  gefleckt.  Länge  vom 
Kopfe  bis  zur  Deckenspitze  5'". 

Ricania  rcticulata  Germ. 

Flata  reticulata  Fab. 

Poeciloptcra  phalaenoides; 

Flata  phalaenoides  Fab. 

Die  in  Brasilien  gemeine  Art  (P.  fritillaria  m.)  ist  verschieden,  sie  ist  stärker 
schwarz  geileckt,  hat  rundere  Decken,  und  die  Hinterleibsanbänge  des  Weibchens  nicht 
so  gross. 

FAM.  IVIE3IBRACIDES  LATR. 

Da,rnis  trifasclata  Fab. 

Eine  Abänderung,  der  die  erste  gelbe  Binde  fehlt,  ist  D.  eapistrata  Burm.  bifa- 
tciata  Serv.  et  Amyot. 

UiuLonia  spinosa  Burm. 

Cenirotus  spinosus  Fab. 

Smiliavitulus; 
Centrotos  vitulus  Fab. 

Membraciä  foliato-fasciata; 
Cicada  foliato-fasciata  Degeer.   Stoll.  Cicad.  6g.  24. 

M.  compressa  Fab. 

M.  ensata  Fab. 

M.  deco  rata.  Eric  bs.  ÄOi'.  spec. 

Der  vorigen  ähnlich,  der  nach  vorn  gerichtete  Fortsatz  des  Hals.fcbildes  aber  länger 
und  sanft  gebogen;  ein  grosser,  orangengelber  Fleck  unter  demselben  ,  ein  anderer 
gleichfarbiger  hinter  demselben  aaf  der  Mitte  des  Rückens,  vor  der  Spitze  eine  weisse 
Binde.    Ausserdem  schwarz. 

Bocydium  {^lobulare  Germ. 

Centrotus  giobularis  Fab. 
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FAM.  CICADELLAE  LATR. 

Cercopis  rubra; 

Cicada  rubra  L  in. 
Cercopis  cruentata  Fab. 

Mil  den  drei  folgenden  Arten  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet;  be- 
sonders häufig  treten  sie  in  den  Oasen  der  Savanne  auf.    Schomb. 

C  tristls  Fab. 

C.  I  ineola  Fab. 

C.  pubeseens.   Fab. 

Tcttijronia  phosphorea; 

Fulgora  phosphorea  Lin.  Fab. 
Cieada  adscendens  Fab. 
Rhaphirhinus  adscendens  Laporte. 

Kommt  mit  den  folgenden  4  Arten  besonders  häufig  in  den  Oasen  der  Sa- 
vanne vor.    Schomb. 

T.  rutilans; 

Cicada  rutilans  Fab. 

T.  obtusa; 
Cicada  obtusa  Fab. 

T.  aurulenta; 
Cicada  aurulenta  Fab.  Cocq. 

T.  bifasciata; 
Cicada  bifasciata  Fab. 

FAM.  STRIDÜLANTES  LATR. 

Cicada  (Zammara)  exiinia. 

Etwas  iileiner  als  C.  tympanum ,  die  Seitenecken  des  Halsschildes  schärfer ;  grün 
mit  schwarzen  Zeichnungen.  Die  Vorderflügel  an  der  VVurzelhälfle  wasserklar  mit  roth- 
braunen Adern,  an  der  Spitzenhälfte  braun  raarmorirt.     Die  Ilinterflügel  wasserklar. 

Findet  sich  mit  den  3  folgenden  Arten  am  häufigsten  in  den  Oasen  der 
Savanne  an  den  Stämmen  und  Zweigen  der  Bäume,  an  denen  sie  hauptsächlich 
die  Gipfel  zu  lieben  scheinen.  Von  allen  Tageszeiten  lassen  sie  namentlich 
um  12  Uhr  des  Mittags  und  6  Uhr  Abends  ihren  lauten  Gesang  hören.  Vergl. 
Bd.  II.  p.  251.     Schomb. 

C .  (Fidlcina)  p  1  e  b  e  i  a  Lin. 

Var.  Tettigonia  mannifera  Fab. 
C.  grossa; 

Tettigonia  grossa  Fab. 

C.  giisea; 

Tettisronia  srisea  Fab. 
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ARACHNIDAE. 

Von  den  Seorpionen  enthielt  meine  S.iniiiilung  drei  Arten  und  zwar  eine  Species 
aus  der  QMun^  f'aejovis  h'och,  und  zwei  Arten  aus  der  Gattung  r////«.?  Koch,  davon  eine 
T.  HottcntollaHbst.,  die  andere  kam  mir  nur  in  einem  einzelnen  Exemplare  vor,  und  war 
neu.  Da  die  neuen  Arten  ohne  beigefügte  Abbildung  nur  schwer  deutlich  zu  machen 
sein  dürften,  so  geschieht  ihrer  hier  nur  eine  Erwähnung. 

Von  den  Afterscorpionen  (Obisi'des),  sammelte  ich  eine  Art,  die  zur  Gattung  Pe- 
lorus  Koch  gehört:  Chelifer  americanus  L.  Degeer.  Zwei  Arten  von  Zecken,  die 
eine  ist  Amhhjomma  oi'ole  Koch  ,  die  andere  ist  neu ,  und  da  sie  auf  dem  Ameisenhiir 
(iMyrmecophagajubata)  lebt,  kann  sie  auch  Amb/i/omma  vifinnecophagae  Schomb.  \ichsen. 

Von  eigentlichen  Spinnen  (Araneae),  fand  ich  zwei  Arten  aus  der  Galtung  My- 
ga/e,  von  denen  mir  die  eine,  J/y^ff/e  avicularia  Liii.,  häufig,  die  andere  eine  autfailend 
grosse,  noch  nicht  bestimmte  Art  nur  einmal  (in  einem  beschädigten  Exemplare)  vor- 
gekommen ist.  Sie  wurde  am  Roraima  im  dichten  Walde  gefangen.  Ferner  von 
R.idspinnen  : 

Acrosonia  spinosa  Lin.  Kocli. 
Gastracaniha  aeuleata  Latr. 

Ncplilla  elavipcs  Fal».  Kooli. 

Argyopes  argen  lata  KocIi. 

Alle  drei  kommen  in  Wäldern  vor.    Schomb. 


II.  Theil.  78 
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FISCHE 

bearbeitet  von 

Dr.  J.  MÜLLER 

und 

Dr.  F.  H.  TROSCHEL. 


Wie  beinah  in  allen  Ländern  bis  noch  vor  kurzer  Zeit,  ungeachtet  der  grossen  An- 
zahl von  Fischen ,  gerade  die  Ichthyologie  das  unbebautesle  Feld  war,  so  ist  es  dieser 
Theil  der  Fauna  Guiana's  im  Grossen  und  Ganzen  auch  jetzt  noch,  indem  die  von  mir 
gesammelten  und  durch  Geh.  Ralh  J.  Müller  und  Dr.  Trosciiel  bearbeiteten  Gattungen 
und  Species,  doch  immer  nur  ein  Theil  des  grossen  Reichthums  bleiben.  Hatten  auch  vor 
Müller  und  Troschel  mehre  ausgezeichnete  neuere  und  ältere  Ichthyologen,  wie  beson- 
ders CuviER,  VALENClEiXiNBS,  Agassiz  Und  Bloch  schon  viele  derjenigen  beschrieben,  die 
Guiana  mit  andern  Theilen  des  südamerikanischen  Continents  gemein  hat ,  so  beweist 
doch  meine  Sammlung,  wie  viel  Neues  gerade  die  Gewässer  dieses TheilesSüdamerika's 
enthalten.  Hatte  auch  die  Botanik,  hatten  einzelne  andere  Zweige  der  Zoologie 
Gesammtguiana's  schon  früher  befähigte  Beschreiber  gefunden,  so  war  doch  gerade  die 
interessante  Fischfauna  fast  ganz  vernachlässigt  geblieben,  was  vielleicht  hauptsächlich 
in  der  Schwierigkeit  des  Fanges  und  der  Conservirung  seinen  Grund  haben  mochte ;  — 
doppelter  Grund  für  mich ,  meine  Aufmerksamkeit  und  Kräfte  gerade  diesem  bisher  so 
vernachlässigten  Zweige  zuzuwenden;  meine  Mühen ,  alle  damit  verbundenen  Gefahren 
würden  reich  belohnt  worden  sein  ,  ich  würde  mit  einem  jedenfalls  zu  rechtfertigenden 
und  nach  allen  Seiten  hin  begründeten  Stolz  auf  diese  Sammlung  haben  blicken  können, 
wenn  mich  nicht  der  schlechte  Weingeist  um  einen  Theil  dieser  unter  unendlichen  Schwie- 
ri""keiten  zusammengebrachten  Collection  gebracht  hätte. 

Wie  kümmerlich  es  um  die  Ichthyologie  von  Britisch-Gui.ina  st.ind ,  dürfte  daraus 
hervorgehen,  dass  Dr.  Hancock  und  Hilliiouse,  letzterer  in  seinen  Indiaii  Notices,  nur 
26  Species  aufzähien ,  die  theils  an  der  Küste,  theils  in  den  Mündungen  und  den  süs.sen 
Gewässern  von  Britisch-Guiana  vorkommen ,  während  mein  Bruder  von  seiner  ersten 
Reise  in  den  Jahren  1835  —  39,  allein  80  Species  Siisswasserlische  mit  nach  Europa 
brachte,  die  in  The  Naturalists  Library,  Ichthyologtj  J'ol.  III.  Fishes  of  Guiana 
Part.  I.  II.  beschrieben  sind. 

Leider  sind  in  Folge  von  MissgrilTen,  die  ein  .indcrer  Verfasser  nach  den  ihm  vor- 
lienenden  Abbildungen  und  Bemerkungen  machte,  in  Rücksicht  der  Gattungen  eine  Menge 
Irrtliümer  in  diese  Arbeit  gekommen ,  wie  auf  der  andern  Seite  die  dem  Buche  beigefüg- 
ten Abbildungen  nur  in  wenigen  Fällen  auf  Treue  Anspruch  machen  können. 
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ÜDgeachtet  der  grossen  Verluste,  die  ich  erlilt,  konnten  doch  noch  aus  meinen 
Sammlungen  78  Gattungen  in  139  Species ,  darunter  7  neue  Gattungen  und  39  neue 
Speeies  dem  Berliner  Museum  einverleibt  werden.  Unter  diesen  78  (Jatlurrgen  befinden 
sich  27  Gattungen  Salzwasserfische  in  39  Species,  die  tbeils  an  der  Küsle,  thcils  in  den 
Mündungen  der  sich  in  den  Ocean  ergiessenden  Ströme  leben.  Zähle  ich  aus  dem  ver- 
dorbenen Theile  ,  die  im  Nachtrag  angeführten  8  Species  hinzu,  da  ich  von  diesen  be- 
stimmt behaupten  kann,  dass  sie  sich  unter  jenem  befanden,  so  ergiebt  sich  eine  Zahl 
von  147  Species  von  bestimmten,  und  schlage  ich  die  so  artenreiche  Sammlung,  die  ich 
aus  den  Gebirgsgewässern  der  so  interessanten  Sandsleinregion  zusammenbrachte ,  die 
mir  aber  gänzlich  verloren  gingen,  nur  auf  einige  30  verschiedene  Arten  an ,  eine  Zahl, 
die  bei  der  Bestimmung  bei  weitem  überschritten  worden  wäre,  so  hätte  nteine  Colleclion 
über  180  Species  in  sich  gefasst  —  und  doch  bin  ich  der  festen  Ueberzeugung,  dass, 
wenn  sich  ein  späterer  Reisender  nur  auf  diesen  Zweig  der  Zoologie  beschränken  wollte, — 
ich  hatte  für  5  wissenschaftliche  Institute,  für  die  Zoologie  in  ihrer  ganzen  Ausdehnung 
zu  sammeln,  —  die  Zahl  bald  die  von  200  überschreiten  würde,  so  schwierig  und  kost- 
spielig auch  das  Sammeln  und  Bewahren  im  Innern  eines  Landes  wie  Brilisch-Guiana  ist. 
Ich  brauche  hierbei  nur  auf  das  tbeure  Material,  den  Spiritus,  auf  die  unendlichen  Schwie- 
rigkeiten des  Transportes  und  auf  die  Gefabren  hinzuweisen ,  welchen  dieses  Wunder- 
mittel für  alle  Zustände  des  indianischen  Gemüthes  ausgesetzt  ist. 

Am  zahlreichsten  sind  in  dem  wunderbaren  Flussnetz  von  Britisch-Guiana  die  Welse 
(Siluroidei)  vertreten ;  besonderes  Interesse  dagegen  zieht  die  Familie  der  Characinen 
auf  sich,  welche  früher  den  Lachsen  (Sahnonoidei)  zugezählt  wurden.  Die  neuen  For- 
men derselben  sind  bereits  1845  in  den  Horae  iehthyologicae  von  Job.  Müller  und 
Troschel  beschrieben  worden ,  weshalb  die  Diagnosen  hier  auch  nicht  wiederholt 
worden  sind.  Die  Characinen  scheinen  Südamerika  besonders  eigenthümlich  zu  sein, 
indem  Nordamerika ,  Australien  und  Europa  gar  keine,  Afrika  nur  einige  Arten  besitzt, 
um  in  diesen  beiden  Welttheilen  die  Stellen  der  Lachse  zu  vertreten.  Einen  besondern 
Speciesreichthum  besitzen  unter  den  Siluroiden  die  Gattungen  Bagrus,  Pimelodiis,  Aitche- 
niplerus ,  Boras  ,  Hypostomus  und  Callichthys.  Die  Granitdämme  ,  welche  die  Flüsse 
Guiana's  so  vielfach  kreuzen,  und  jene  schäumenden  Cataracte  und  Stromschnellen  her- 
vorrufen ,  bieten  namentlich  der  Gattung  Hypostomus  in  ihren  Spalten  und  Höhlungen, 
wie  auch  in  dem  Trümmergestein  und  erratischen  Blöcken  eine  Menge  Schlupfwinkel  dar, 
die  der  Fisch  besonders  gern  aufsucht.  Um  der  wilden  Strömung  widerstehen  zu  kön- 
nen, hat  sie  die  Natur  mit  einem  Saugapparat  versehen,  vermittelst  welches  sie  sich  an 
den  Felsen  ansaugen,  wobei  sie  zugleich  von  den  kleinen  Haken  ihres  Operculardornes 
wesentlich  unterstützt  werden.  Mit  diesen  beiden  HaflorgaLen  sitzt  der  Fisch  so  fest  an 
und  zwischen  dem  Gestein,  dass  man  die  letzteren  eher  zerbrechen  kann,  als  dass  er 
sich  loslösen  liesse.  Valenciennes  bestätigt  diese  Eigenthümlichkeit  der  Gattung  Hy- 
postomus ebenfalls. 

In  gleich  zahlreicher  Specieszahl  wie  die  Siluroiden,  sind  auch  die  Gattungen  Myictes, 
Leporinus,  Anodus,  Brycon  vertreten.  Die  Familie  Trygones  wird  durch  die  Gattungen 
Taeniura  und  Trygon  vertreten,  wenn  auch  nicht  in  Species-  doch  in  bedeutender  In- 
dividuenzahl. Das  Wassernetz  Guiana's  besitzt  diese  gefährlichen  Bewohner  häufig, 
und  einzelne  Flüsse,  namentlich  solche,  denen  eine  sandige  Sohle  eigenthümlich  ist,  als 
der  Takutu  und  Rewa,  zeigen  diese  in  ungemein  grosser  Menge.  Die  Cyprinoiden  fehlen 
den  Flüssen  Guiana's  gänzlich. 

Viele  Gattungen  und  Arten  der  verschiedenen  Familien  sind,  wenigstens  so  weit 
meine  Erfahrung  reicht ,  ebenfalls  nur  auf  bestimmte  Lokalitäten  beschränkt.  So  ist 
Sudis,  Osteoglossum,  Hydrolycus,  Pime/odus,  Arakaima,  Äiphostoma  bloss  denSavan- 
nenllUssen,  Anodiis,  Tetragonopterus,  Catoprion,  Acara,  C/iaetobranchus,  Geophagus, 
Leporinus,  Piabuca,  Ckilodus  nur  den  stehenden  Gewässern  und  Sümpfen ,  der  merk- 
würdige nesterbauende  Callichthys  und    die  Gattungen  Synbrunchus ,    Gymnothorax, 
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Epieyrtus  den  Graben  der  Plantagen  und  denen  der  Küste  eigenthünilich.  Andere  Gal- 
luDgen  wieder,  gehen  nie  bis  zu  den  Mündungen  der  Flüsse  in  den  atlantischen  Ocean 
hinab,  sondern  bleiben  diesen  stets  CO  —  120  Miles  fern,  so  der  grosse  ff 'eis,  ier  Lau- 
lau, der  wohlschmeckende  Myletes,  Pacu  ?  und  die  so  gefahrliche  Gattung  Pygocentrus. 
Wurde  ein  oder  das  andere  Exemplar  der  zuletzt  Genannten  dennoch  in  der  Nähe  der 
Mündungen  gefangen,  so  war  sein  Auftreten  in  dieser  Lokalilut  durch  irgend  welche  Zu- 
fälligkeit herbeigeführt,  und  kann  daher  als  Zufall  von  keiner  Bedeutung  sein. 

Feinde  besitzen  die  Fische  von  dem  Menschen  an  durch  fast  alle  Klassen  des  Thier- 
reichs  hinab.  Die  Indianer  kann  man  getrost  a.\s  lclitliyophageiiheze\chnen ,  da  der 
grösste  Theil  ihrer  Nahrung  in  Fischen  besteht,  die  ihnen  jeder  Fluss,  jeder  Bach  in 
seinen  zahlreichen  Bewohnern  bietet ,  die  durchgängig  essbar  sind ;  dass  sie  den  so 
schmackhaften  5«(//i',  Aeii  Lau-lau  verachten,  hat  in  ihrenreligiösen  Anschauungen  seinen 
Grund,  nach  welchen  sie  das  Fleisch  aller  grossen  TBieie  für  unrein  halten.  Die  ver- 
schiedenen Methoden  des  Fanges  habe  ich  bereits  in  dem  historischen  Theil  der  Reise 
angeführt,  weshalb  ich  sie  hier  nicht  wiederhole.  Unter  den  Siiugeihieren  sind,  der  Ja- 
guar, der  ihnen  an  den  Sandbänken  auflauert  und  sie  dann,  wenn  sie  sich  diesen  nähern,*) 
mit  der  Tatze  herausschlägt ,  und  besonders  die  verschiedenen  Ottern  ihre  Haupt- 
feinde. Zu  diesen  gesellen  sich  unter  den  Vögeln  von  dem  kleinsten  Königsfischer  (-41- 
cedo  superciliosa)  bis  zur  grossen  Mycteria  americana  eine  ganze  Reihe  von  Verbün- 
deten, die  fast  nur  von  ihnen  leben.'*)  Vonden  Amphibien  stellen  ihnen  nicht  wenigernach, 
so  besonders  die  Kaimans  und  Schlangen,  als  :  Boamurina,  Homalopsis  a/igulata  u.a.m. 

Die  Sümpfe  der  Savanne  kann  man  mit  Recht  die  natürlichen  Fischbeh.'ilterGuiana's 
nennen  ,  die  alljährlich  während  der  Regenzeit ,  die  zugleich  auch  die  Laichzeit  vieler 
Arten  der  beschuppten  Bewohner  ist,  durch  die  austretenden  Flüsse  mit  neuem  Zuschuss 
versorgt  werden.  Was  die  Sümpfe  für  den  Savannendistrict,  sind  die  Buchten  oder  Ji'i- 
ra/iags  der  Flüsse  für  diese  selbst:  der  besuchte  Versammlungsort  aller  Gatiuiigen  und 
Arten  ihrer  Bewohner. 

Man  hat  bisher  den  Fischen  alle  Liebe  zu  ihrer  Brut  abgesprochen  ;  mag  dies  .TUch 
bei  dem  bei  weitem  grösilen  Theil  dei*  Fall  sein  ,  die  Galtung  Calliclit/iys  zeigt  die.-e 
Liebe  im  höchsten  Grade ,  indem  sie  für  ihren  Laich  nicht  nur  ein  Nest  baut,  sondern 
dieses  auch  muthig  gegen  jeden  Angriff  vertheidigt.  Von  einigen  ff'ehen,  namentlich 
dem  grossen  Lau-lau  behauptet  man  ,  dass  sich  die  junge  Brut  immer  in  der  Nähe  der 
Mutter  aufhalle  und  bei  drohender  Gefahr  in  der  Mundhöhle  der  Mutler  ihre  Zuflucht 
suche.  Andeie  hervorstechende  Eigenthümlichkeiten  in  der  Lebensart  u.  s.  w.,  habe 
ich  schon  iu  der  Reise  selbst  mitgetheilt.     Sc/iomb. 


ACAWTHOPTERI. 

FAM.  PERCOIDEI  CUV. 

Centropomus  Lacep.  Cuv. 

C.   Uli  (I  cci  inalis  Cuv.  Val. 
Hist.  nat.  d.  poissons  tom.  II  p.  102. 

Kommt  an  der  ganzen  Küste  vor,  und  w  ird  seines  schmackliaften  Fleisches 
wegen  häufig  zu  3Iarkte  gebracht.     Er  erreicht  eine  Länge  von  1  —  2  Fuss. 


Schoml/. 


*)  Die  lodianer  behaupten  ,  dass  der  Jaguar,  um  die  Fische  herbei  zu  locken,  seinen 
Geifer  in  das  Wasser  IropTen  lasse. 

■')  Ich  erwähne  nur:  Mycteria,  Cironia,  Tantalus,  Ardea,  .Jitser,  Anas,  Platalca ,  Can- 
cruma.  Carba,  Plufiis,  Rliyncliops,  Alcedo,  Fischadler  u.  s.  w. 
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Serranns  Gnv. 

S.  galeus  Müll.  Troseli.  Jiov.  spec. 

Verwandt  mit  S.  catus  Cuv.  f'al.  uad  S.  itaiara  Lichtst.  Von  letztcrem  unter- 
scheidet er  sich  durch  diciieren  Körper  und  grossere  Entfernung  der  Augen,  welche 
etwas  grösser  istals  ein  Durchmesser  des  Auges,  wogegen  dieselbe  bei  S.  itaiara  v/exn^er 
als  die  Hälfle  des  Durchmessers  des  Auges  betiiigt.  Der  Vorderdeckel  ist  stark  gezäh- 
nelt,  auf  dem  Kiemendeckel  stehen  3  Stacheln.  Die  Basis  der  Hückenflossc  ist  dunkel 
gefleckt,  darüber  grosse,  weisse  Flecken,  am  Rande  ein  schwarzer  Saum.  Die  Aflei- 
flosse  ist  an  der  Basis  heller  als  am  Rande.  Die  Brustflossen  sind  wie  der  Körper  dun- 
kel gefleckt. 

D.  11.  16;  A.  3.  9. 

Dieser  Seefisch  wird  ziemlich  häufig  längs  der  Küslc  gefangen ,  und  we- 
gen seines  schmackhaften  Fleisches  zu3Iarkte  gebracht.  Grösse  ß  —  8  Zoll. 
Schornb. 

Pomotis  Cnv. 

P.  Ca  tos  bei  Cuv.  Val. 

I.  c.  tom.  VII  p.  469. 

Das  einzige  Exemplar,  welches  in  der  Äliindung  des  Essequibo  gelangen 
wurde  und  eine  Länge  von  6  Zoll  besass.    Schornb. 

FAM.  SCIAENOIDEI  CÜV. 

Otolithus  Cuv. 

0.  toc-roe  Cuv.  Val. 
I.  c.  tom.  \'  p.  72. 

Kommt  an  der  Küste  vor  und  wird  wegen  seines  schmackhaften  Fleisches 
häufig  zu  Markte  gebracht.    Grösse  8  —  10  Zoll.    Schornb. 

O.  Iciarelius  Cuv  Val. 
I.  c.  lom.  V  p.  78. 
D.  10—  1.  23;  A.  2.  10. 

Tritt  wie  der  vorige  an  der  Küste  auf  und  ist  als  Speise  sehr  geschätzt. 
Länge  12  —  14  Zoll.     Sctwmb. 

ÄDcylodon  Cuv. 

A.  j acul ideus  Cuv.  Val. 
I.  c.  tom.  V  p.  81. 

Tritt  wie  der  vorige  an  der  Küste  auf  und  erreicht  eine  Länge  von  6  —  8 
Zoll.     Schomb. 

Micropogon  Cuv. 

M.  1  in  catus  Cuv.   V^al. 
I.  c.  tom.  V  p.  215. 

Dieser  Seefisch  tritt  ebenfalls  an  der  Küslc  auf  und  wird  als  Speise  sehr 
geschätzt.    Er  erreicht  eine  Länge  von  1  —  2  Fuss.      Schomb, 
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M.  trifilis  Müll.  Troscli.  nov.  spec. 

Er  besitzt  nur  3  kleine  Fäden  unter  dem  Kinn  in  einer  Querreihe.  Die  Sclinauze 
ist  sehr  aufgetrieben  und  ihr  fehlen  dieSchleiniporen  und  die  dazwischen  liegenden  Flaul- 
lappen,  welche  den  7)/.  lineatus  so  sehr  auszeichnen.  Das  Auge  ist  sehr  gross,  der  Längs- 
durchmesser ist  anderthalbmal  so  lang  als  die  Entfernung  beider  Augen,  und  nimmt  f;ist 
ein  Drittel  der  Länge  des  Kopfes  ein.  Die  Zähne  des  Vorderdeckels  sind  stark.  50 
Schuppen  an  der  Seitenlinie  bis  zum  Anfang  der  Schwanzflosse ,  die  ebenfalls  ganz  be- 
schuppt ist.  Die  Schwanzflosse  ist  rhombisch.  Der  zweite  Stachel  der  Afierflos-e  ist 
fast  so  lang  wie  die  darauf  folgenden  weichen  Strahlen. 
D.  10—  1.  26;  A.  2.  6. 

Lebt  an  der  Küste  und  erreicht  eine  Grösse  von  16 — 18  Zoll.    Schomb. 

Polycentrus  Müll.  Trosch.  nov.  gen. 

Sechs  Strahlen  in  der  Kiemenhaut,  ein  Siaihel  am  Kiemendeckel,  der  Vordeckel 
gezähnelt,  desgleichen  dererstelnfraorbitalknochen,  hecheiförmige  Zähne  in  den  Kiefern, 
keine  am  Vomer  und  Gaumen,  bedeckte  Nebeukiemen,  getrennte  Schlundknochen  mit 
hecheiförmigen  Zähnen.     Keine  Seitenlinie,  sehr  zahlreiche  Stacheln  in  der  Afterflosse. 

P.   Scliom  biirgkii  Müll.  Trosch  nov.  spec. 
Braun.     Anderthalb  Zoll  lang. 
B.  6;   D.  16.  8;  A.  13.  7;  V.  1.  5. 

Wurde  im  Esseqiiibo  gefangen.  Schomb. 

FAM.  MAENOIDEI  CUV. 

Gerres  Cuv. 

G.  rliombeus  Cuv.  Val. 
l.  c.  lom.  VI  p.  459. 

Ein  Salzwasserßsch,  der  häufig  an  der  Kiisle  gefangen  wird  und  als  Speise 
sehr  beliebt  ist.    Länge  10  —  12  Zoll.     Schomb. 

Acharnes*)  Müll.  Trosch.  nov.  gen. 

Hecheiförmige  Zähne  in  den  Kiefern,  keine  Gaumenzähne.  Vorstreckbares  Jlanl. 
Fünf  Strahlen  in  der  Kiemenhaut.  Rückenflosse  liefeingeschnillen.  Getrennte  Schiutul- 
knochen  ,  keine  IJewaflnung  der  Kiemendeckelslücke  ,  unterbrochene  Seitenlinie  ,  keine 
Nebenkiemen. 

A.   speciosus  Müll.  Troscli.  nov.    spec. 

Bräunlich,  unten  silberglänzend,  ein  schwarzer  Längsstreifen  durch  die  Jlilte  der 
Schwanzflosse. 

B.  5;  D.  16.  16;  A.  3.  11;  V.  1.  5. 

Dieser  Fisch  würde  seiner  äussern  Erscheinung  nach  zu  den  Maenideii  Cuvier's  ge- 
hören, welche  Familie  indessen  nicht  hinreichend  feststeht.  Von  allen  übrigen  Maeniden 
unterscheidet  er  sich  durch  die  unierbrochene  Seilenlinie. 

Dieser  schmackhafte  Fisch  wird  ebenfalls  an  der  Küste  und  in  der  Mün- 
dung des  Esseqiiibo  gefangen  und  häufig  zu  Markte  gebracht.  Er  erreicht  eine 
Länge  von  6  —  8  Zoll.    Schomb, 


')  Fischname  bei  Xenocrates. 
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FAM.  SCOMBEROIDEI  CUV. 

Chorinemas  Cav. 

eil.  sal'icns  Cuv.   Val. 
I.  c.  tom.  Vm  p.  389. 

Eio  Salzwasserfisch,  der  sehr  häufig  an  der  Küste  gefangen  wird  und  als 
Speise  sehr  beliebt  ist.     Grösse  18  —  24  Zoll.    Schomb. 

Caranx  Cuv. 

C.  carangpiis  Cuv.  Val. 
I.  c.  tom.  IX  p.  91. 

Wird  ebenfalls  häufig  an  der  Küste  gefangen  and  zu  Markte  gebracht; 
sein  Fleisch  ist  schmackhaft  und  beliebt.  Er  erreicht  eine  Grösse  von  2  —  6 
Fuss.    Schomb. 

FAM.  MUGILOIDEI  CUV. 

Mngil  Lin. 

M.  liza  Cuv.  Val. 
I.  c.  tom.  XI  p.  83. 

Der  Lieblingsaufenthalt  dieses  so    schmackhaften  Fisches  sind  die  Mün- 
dungen der  sich    in  den  Ocean  ergiessenden  Flüsse ;  obschon  er  auch  in  dem 
3Ieere  selbst  auftritt.    Er  erreicht  eine  Länge  von  18  —  20  Zoll.     Schomb. 
M.  eure  in  a  Cuv.  Val. 
I.  c.  tom.  XI  p.  87. 

Kommt  wie  M.  liza  in  denFlussraündungen  und  im  Meere  vor  und  wird 
ebenfalls  als  Speise  sehr  geschätzt.    Grösse  16  —  18  Zoll.    Schomb. 

FAM.  GOBIOIDEI  aiÜLL. 

Gobius  Lin.  Cuv. 

G.  bacalaus  Cuv.  Val. 

I.  c.  tom.  XII  p.  119. 

Ein  Salzwasserfisch,  der  häufig  an  der  Küste  gefangen  wird,  und  nament- 
lich wegen  seines  schmackhaften  Fleisches  beliebt  ist.    Schomb. 

Eleotris  Gron. 

E.  guavina  Cuv.  Val. 
1.  c.  tom.  XII  p.  223. 

Lebt  in  den  Mündungen  der  sich  in  den  Ocean  ergiessenden  Flüsse  und 
erreicht  eine  Länge  von  8  —  10  Zoll.    Schomb. 

FAM.  PEDICULATl  CUV. 

Batrachns  Sehn. 

B.  surinamensis  Bl.  Sehn. 

Cuv.  Val.  1.  c.  tom.  XU  p.  488. 
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Lebt  an  der  Küste  und  wird  von  den  Colonislen  für  eine  grosse  Deli- 
katesse gehalten.  Er  erreicht  eine  Länge  von  8  —  10  Zoll.  Pacama  der 
Colonisten.    Schomb. 

AWACAWTHIWI. 

FAM.  PLEÜRONECTAE  CUV. 

Monochir  Cuv. 

M.  maeulipi  nnis  Aga^s. 
Spix  Pisces  Brasilienses  p.  88  tab.  49. 

Ein  Salzwasserfiseh,  der  häufig  an  der  Küste  gefangen  wird  und  nament- 
lich wegen  seines  schmackaften  Fleisches  sehr  beliebt  ist.  Erreicht  die  Grösse 
von  20  —  26  Zoll.   Schomb. 

PHARYIVGO^WATHI. 

FAM.  CHROMIDES. 
Acara  Heckel. 

A.  margarita  Heckel.*) 

Annalen  des  Wiener  Mus.  II  p.  338. 

Dieser  schöne  Fisch  erreicht  meist  eine  Länge  von  8  —  10  Zoll.  Sein 
Lieblingsaufenthalt  sind  stehende  Gewässer.  Im  See  Amucu  und  in  den 
Sümpfen  der  Savanne  traf  ich  ihn  am  häufigsten.  Sein  Fleisch  ist  schmackhaft. 
Schomb. 

A.  iiassaHcckol. 
Annalen  des  Wiener  Mus.  II  p.  353. 

Lebt  wie  A.  margnrita  in  stehenden  Gewässern.     Am  häufigsten    trat 
er  im  Tapacuma-See  auf.  Er  erreicht  eine  Länge  von  4  —  6  Zoll.    Schomb. 
A.  tetramerus  Heckel. 
1.  c.  p.  341 

Der  Lieblingsaufenthalt  dieses  Fisches  sind  ebenfalls  stehende  Gewässer ; 
im  Tapncuma- ,  Capnye-  und  AmucitSca  fand  ich  ihn  in  zahllosen  Mengen. 
Er  erreicht  eine  Grösse  von  4  —  6  Zoll.    Schomb. 

A.  Hcckelii  Müll.  TroseJi.  nov.  spec. 

Der   untere  Augenknochen    ist  liinger    als  der  Durchmesser  des  Auges :    auf   den 
Backen  fünf  Sehuppeiireihen,  das  Nasloch  steht  auf  Ya   der  Entfernung    des  Auges    von 
der  Schnauze.    An  der  Seite  des  Körpers    ein    schwarzer  Fleck   unter  der  Seitenlinie, 
keiner  am  Schwanz.     Flossen  weiss  punktirt. 
D.  14.  10;  A.  3.  8. 

Lebt  wie  die  vorigen  in  den  Sümpfen  der  Savanne  und  erreicht  eine  Länge 
von  4  —  6  Zoll.    Schomb. 


*)  Unsere  Exemplare  von  A.  mar^arita  Heck,  mit  den  weissen  Streifen  vor  dem  AcRe 
haben  auch  Querbinden  am  Körper.  Herr  Heckel  hat  offenbar  zu  viel  Arien  unterschieden, 
welche  nicht  durch  sichere  Charaktere  getrennt  und  daher  unhaitbar  sind. 
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Chaetobranchns  Heckel. 

C.  flavescens  Hechel.    I.  c.  p.  402. 
Dieser  durch  seine  schöne  Färbung  so  ausgezeichnete  Fisch  lebt  in  dem 
See  Amucu  und  den  Sümpfen  der  Savanne  ;  er  erreicht  die  Länge  von  6  —  8 
Zoll ;  sein  Fleisch  ist  schmackhaft.    Schomb. 

Geophagus  Heckel. 

G.  j  II  rupa  ri  Heckel.   I.  c.  p.  392. 
Hält  sich  vorzüglich  im  See  Amucu  und  in  den  Sümpfen  der  Savanne  auf. 
Er  erreicht  eine  Grösse  von  8  —  10  Zoll.    Schomb. 

G.  siirinaiiicn  sis  Müll.  Troscli. 

Sparus  surinamensis  Bi. 

Geophagus  megasema  Heckel.   1.  c.  p.  388. 

Wir  haben  Gelegenheit  gehabt,  das  Originalexemplar  von  Bloch  mit  einem  \on 
Herrn  Heckel  erhaltenen  Exemplar  seines  Geophagus  megasema  zu  vergleichen.  Herr 
Heckel  hat  die  Bloch'sche  Abbildung  zur  Galtung  Acara  gezogen,  als  Acara  surinamen- 
sis. Die  Querbinden  der  Bloch'schen  Abbildung  sind  richtig ,  und  es  lassen  sich  die 
Spuren  davon  auch  an  dem  HeckeTschen  Exemplare  erkennen 

Sie  bewohnen  den  Tnpacuma-,  Capoye-  und  AmucuSee ,  so  wie  die  in 
der  Savanne  befindlichen  Sümpfe.    Länge  4  —  6  Zoll.    Schomb. 

G.  leucostlctus  Müll.  TroscIi  nov.  spec. 

Die  Seiten  des  Kopfes  von  der  Schnauze  bis  zum  Schultergiirlel  sind  mit  vielen, 
kleinen,  weissen  Flecken  besäet ;  solcher  befinden  sich  auch  einige  auf  dem  Schulter- 
giirlel,  und  eine  einfache  Reihe  verläuft  jederscits  dicht  unter  der  Riickenllusse.  Zer- 
streute weisse  Flecken  auf  der  Basis  der  Schwanzflosse  ,  welche  selbst  auch  so  wie  die 
Kückenflosse  weiss  gefleckt  ist.  Das  Auge  liegt  hinten  und  oben  am  Kopfe. 
D.  16.  8;  A.  3.  6. 

Dieser  schön  gezeichnete  Fisch  kommt  in  dem  See  Amucu  und  in  den 
Sümpfen  der  Savanne  vor  und  erreicht  die  Länge  von  4  —  6  Zoll.  Sein  Fleisch 
ist  essbar.  Schomb. 

G.  pappaterra  Heckel.  I.  c.  p.  296. 
Lebt  wie  die  vorigen  nur  in  stehenden  Gewässern,  und  wurde  häufig  im 
See  Amucu  und  in  den  Sümpfen   der    Savanne    gefangen.     Länge  4  Zoll. 
Schomb. 

Cichla  Bl.  Sehn. 

G.  ocellaris  Bl.  ScLn.    tab.  66. 

Zu  dieser  Art  zählen  wir  sowohl  Cichla  monoculus  Spix  als  auch  Cichla  tucunare 
Heckel.  Wir  dürfen  nicht  unterlassen  zu  bemerken  ,  dass  der  von  Heckel  hervorge- 
hobene Unterschied  linea  laterali  iton  interrupta  (tucunarc)  und  linea  latcrali  inter- 
rupta  (monoculus)  werthlos  ist ,  indem  das  Bloch'sche  Originalexemplar  auf  der  linken 
Seite  lucunare  auf  der  rechten  monoculus  wäre. 

Dieser  schöne,    schmackhafte  Fisch  ist   nicht   nur   in  allen  Flüssen  von 
Brilisch-Guiaua  verbreitet,  sondern  belebt  auch  die  durch  das  Zurücktreten 
II.  Theil.  79 
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der  Flüsse  nael)  Beendigung  der  Regenzeit  entstandenen  Sümpfe.  In  den  ersle- 
ren  liebt  er  besonders  die  stromlosen  Stellen.  Sehr  zahlreich  tritt  er  auch  in 
dem  Tupacuma-  und  Capoi/e-See  auf.  Sie  erreichen  eine  Länge  von  2'/.,  Fuss. 
Die  Macusis  und  Arawaaks  nennen  ihn  Lucunani ;  die  Farbigen  Sun  fish 
SchomI). 

Crenicichia  Heckel. 

C  saxalilis  Hcckcl. 

Perca  saxatilis  Bloch,  tab.  309. 

Es  scheint  uns,  dass  Cichla  lahrina  Spix  und  Crenicichia  lepidola  ZTecAe/ hierher 
gehören. 

Aufenthalt  und  Lebensart  wie  der  vorige.    Schomb. 

C.  vittata  Hcclicl.  i.  c.  p.  417. 
Lebt  in  dem  Essequibo,  dem  Tapacuma-  und  Capot/e-See,  so  wie  in  den 
in  der  Näiie  gelegenen  Sümpfen.    Sein  Fleisch  wird  sehr  geschätzt.    Er  er- 
reicht eine  Länge  von  12  —  14  Zoll.    Schomb. 
C.  lujyubris  HeckcLl.   c.   p.  422. 

Wir  sind  nicht  sicher,  ob  diese  Art  von  der  vorhergehenden  verschieden  ist,  aoch 
C.  lenticulata,  adspersa ,  funebris ,  Johanna,  scheinen  anf  so  wenig  aulTallenden  Cha- 
rakteren zu  beruhen,  dass  sie  möglicher  Weise  mit  den  beiden  voriiergebenden  zusnm- 
men  fallen  können.  Ein  Exemplar  mit  rolhem  Bauch  und  rolhen  Flossen  ,  also  Cr.  Jo- 
hanna Heckel,  hat  Schuppen  mit  deutlich  gewimperlem  Bande,  wie  die  übrigen.  —  Die 
beiden  Arten,  welche  wir  mit  Sicherheit  unterscheiden  können,  h.iben  folgende  Charak- 
tere :  Cr.  saxatilis ,  Schuppen  auf  der  Wange  gross ,  der  Fleck  an  der  Basis  der 
Sihw.inzllosse  oben;  eine  schwarze  Binde  hinler  dem  Auge.  D.  18.  14.  —  Cr.  vittata, 
Schuppen  auf  den  W:ingen  klein,  sehr  zahlreich,  die  Enifernung  des  Auges  vom  Ober- 
kiefer ist  grösser  als  bei  der  vorigen  Art,  der  Fleck  an  der  Basis  der  Schwanzflosse  in 
der  Mitle,  D.  23.  IG.*) 

Bewohnt  denEssequibo  und  die  in  derNähe  gelegenen  Seen  und  Sümpfe. 
Sein  Fleisch  wird  ebenfalls  sehr  geschätzt.  Er  erreicht  eine  Länge  von 
16  —  18  Zoll.    Schomb. 

lAM.  SCOMBERESOCES. 

Tylosurus  Cocco. 

T.   guia  II  c  iisis  Mü  1 1.  Troscli. 

Belone  guianensis  Schomb.  Fishes  of  Guiana  Part.  II  tab.  I. 
B.  timucu  Val.  I.e.  tom.  XVIII  p.  426. 
B.  11  ;  D.  13;  A.  16. 

Dieser  Seefisch  wird  ziemlich  häufig  längs  der  Küste  gefangen  und  wegen 

seines  schmackhaften  Fleisches    zu  Markte    gebracht.    Länge   1   —  2  Fuss. 

Schomb. 


*)  Wir  ergreil'er]  die  Gelegenheit  hier  nuszusprechen ,  dass  der  Labriis  melanogaste 
Bloch  tab.  296  nach  Vergleichung  des  angeblich  aus  Surinam  slaniinenden  Original-Exemplars, 
nichts  anders  als  thrumis  niloticus  Cuv.  ist,  dem  man  in  der  Abbildung  einen  schwarzen 
Bauch  angedichtet  hatte. 


h 
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PHYJSOISTOMI. 

FAM.  SILUROIDEI  CUV. 

Bagnis  Val. 

B.  nicsops  Val. 
Cuv.  et  Valenc.    Poissons  XIV  p.  456. 

Tritt  in  grossen  Scliaaren  an  den  3Iündungen  des  ff'^aini  und  Barima 
auf,  und  hier  besonders  an  den  Sand-  und  Schlarambänken.  Sie  erreichen  eine 
Grösse  von  2Fuss;  ihr  Fleisch  ist  weniger  schmaciihaft.  Vergl.  Bd.  I  p.  137. 
Schomb. 

B.  pi'oops  Val.   1.  c.  p.  457.  ' 

Lebt  wie  B.  rnesops  iu  den  Mündungen  des  fVaini  und  Barima.  Grösse 
18  — 20  Zoll.    Scko7nh. 

B.  passany  Val.  1.  c.  p.  458. 
Stimmt   sowohl  in  dem  Vorkommen  wie  in  der  Grösse  mit  B.    rnesops 
überein.    Schomb. 

B.  CTarias  3Iüll.  Trosch. 

Silurus  Clarias  Bl.  tab.  35  fig.  1.  2. 
Pimelodus  Blochii  Cuv.  Val.  XV  p.  188. 
Arius  albicans  Cuv.  Val.  XV  p.  80. 

Herr  Valenciennes  hat  bei  seinem  Pimelodus  Blochii  die  Gaumenzähne  übersehen, 
.«ie  sind  auch  an  dem  Bloch'schen  Originalexemplare  vorhanden. 

Wurde  häufig  an  der  Mündung  des  fFaini  und  Barima  gefangen ;  sein 
Fleisch  ist  weniger  schmackhaft.  Er  erreicht  eine  Länge  von  12  —  14  Zoll. 
Schomb. 

B.  eoelcstiaiis  Müll.  Troscli.   nov.  spec. 

Die  Augen  sind  um  das  Dreifache  ihres  Liingsdurchmcssers  von  einander  entfernt. 
6  Bartfaden ,  die  Ma.xillarbartfäden  reichen  bis  zum  Ende  der  Brustflosse.  Fettflosse 
klein.    B.  6  :  D.  1.  7;  A.  20.     Oben  blau,  unten  weiss. 

Lebt  in  der  Mündung  des  fVniiii  und  Barima ,  hier  besonders  an  den 
Sand-  und  Schlamrabänken.  Er  erreicht  eine  Länge  von  10  —  12  Zoll.  Sein 
Fleisch   ist  weniger  schmackliaft.     Schomb. 

B.  cnipliyselus  Alüll.   Troseb.  nov.  spec. 

Die  Entfernung  der  Augen  von  einander  betr.igt  das  Fünffache  der  Länge  eines 
Auges.  6  Bartliiden.  Die  Maxillarbartfäden  reichen  über  die  Basis  der  Rückenflosse. 
Die  Fellflosse  ist  kleiner  als  die  Afterflosse.     B.  6;  D.  1.  7;  A.  20. 

Lebt  wie  B.  coehslinus  in  den3Iündungen  iesfVaini  und  Barima.  Sein 
Fleisch  ist  weniger  schmackhaft.     Schomb. 


Platystoma  Agass. 

F.  tigrlniim  Val.  I.  c.  XV  p.  10. 
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Dieser  schön  gezeiclinele  und  sclimaekhafte  Fisch  kommt  fast  in  allen 
Flüssen  von  Briliseh-Guiana  vor.  Er  erreicht  oft  eine  Länge  von  2'/2  Fuss. 
(Vergl.  Bd.  II  p.  23).  Die  Macusis  nennen  ihn  Corutto,  Arawaaks  Colite, 
Cnraibcn  Oronni.    Schomb. 

P.  piatyrhynelius  Val.  I.  c.  XV  p.  27. 

Lebt  im  Hiipiniiini.  Schomb. 

Galeichthys  Val. 

G.   Gronov  il  Val.  1.  c.  XV  p.  40. 

Dieser  weniger  schmackhafte  Fisch  wurde  besonders  häufig  von  uns  an 
der  Mündung  des  JVaini  und  Barima  bis  zu  einer  Länge  von  IVa  Fuss  ge- 
fangen.    Schomb. 

Fimelodus  Lacep. 

P.  Sebae  Val.  1.  e.  XV  p.  .163. 
Tritt  in  allen  Flüssen  von  Britisch-Guiana  auf.    Sein  Lieblingsaufenlhalt 
sind  aber  die  kleinen  Waldbäche.     Grösse  8  —  10  Zoll.     Schomb. 

P.  ran  in  US  Val.  1.  c.  XV  p.  157. 
Aufenthalt  wie  P.  Sebae.  Erreicht  eine  Länge  von  6- — 8  Zoll.  Schomb. 

P.  cristatiis  3IUI1.  Troscli.   ?iov.  spec. 

Augen  um  etwas  mehr  als  ihren  Durchmesser  vod  einander  entfernt.     Die  Maxillar- 
barlfaden  reichen  bis  unler  die  Mitte  der  Fettflosse.     Die  Basis    der  Fettflosse  ist  mehr 
als  dreimal  so  lang  als  die  Basis  der  Rückenflosse. 
P.  7;  D.  1.  6;  A.  15. 

Dieser  schöne  und  schmackhafte  Fisch  wurde  häufig  im  Takutu  und  Alahu 
während    der  Nacht  an    der   Angel  gefangen;    er   erreicht  eine  Länge    von 
16  —  18  Zoll.    Die  Jf^apisianas  nennen  ihn  Komairu.    Schomb. 
P.   foinaMüll.   Trosch.  nov.  spec. 

Die  Entfernung  der  Augen  ist  gleich  einem  Durchmesser.    Die  Ma.\illarbarlfaden 
reichen  nur  bis  an  das  Ende  der  Bauchflossen.    Die  Basis  der  Fettflosse  ist  doppelt  so 
lang  wie  die  Basis  der  Rückenflosse. 
B.  6;  D.  1.  6;  A.  11. 

Trat  besonders  an  den  felsenreichen  Stellen  des  Takutu  auf  und  besass 
gewöhnlich  eine  Länge  von  7  —  8  Zoll.    Schomb. 

P.  eqiics  Müll.  Trosch.  nov.  spec. 

Die  Augen  sind  um  das  anderthalbfache  ihres  Durchmessers  von  einander  entfernt. 
Der  Maxillarbartfaden  erreicht  das  Ende  der  Schwanzflosse.    Die  Basis  der  Fettflosse  ist 
doppelt  so  lang  wie  die  Basis  der  Rückenflosse. 
B.  7;  D.  1.  6;  A.  12. 

Tritt  in  allen  Flüssen  Guiana's  auf,  und  erreicht  die  Länge  von  16  —  18 
Zoll,  sein  Fleisch  ist  schmackhaft.    Schomb. 

P.  S tegclicliii  3IiilI.  Trosch.  nov.  spec. 
Die  Augen  sind  klein,  und  stehen  um  das  zwei  und  einhaibfache  ihres  Durchmes- 
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sers  voü  einander  entfernt.  Die  Fettllosse  ist  sehr  lang ;  die  Afterflosse  erreicht  mit  der 
Spitze  das  Ende  der  Fettflosse  nicht.  Braun,  unten  heller.  Wir  besitzen  diese  Art  auch 
aas  Surinam  durch  Stegelich. 

B.  7;  D.  1.  6;  A.  12. 

Ihr  Lieblingsaufenthall  siod  die  kleinen  Waldbäche.     Der  schmackhafte 
Fisch  erreicht  meist  eine  Länge  von  10  —  12  Zoll.    Schomb. 

CalopbysBS  Bali.  Trosch. 

C.  macroplcrus  Müll.  Trosch. 
Archiv  für  Naturgeschichte  1843.  1.  p.  318. 

Pimelodus  macropterus  Licbtst.   Wiedem.  Zool.  Mag.  Bd.  I  St.  3  p.  59.  1819. 

W  urde  im  untern  Esseqiübo  gefangen ,  seine  Länge  betrug  12  Zoll.    Er 
ist  als  Speise  sehr  beliebt.    Schomb. 

Anchenipterns  Val. 

A.  macnlosns  Val.  1.  c.XVp.  216. 
Er   erreicht    die  Länge  von  4  —  6  Zoll  und  kommt  in    dem  Essequibo 
vor.    Schomb. 

A.  furcatus  Val.  1.  e.  XV  p.  211. 
Tlieilt  mit  ^.  wjöcw/oiv«  denselben  Aufenthalt.  Grösse  4  —  GZoll.  Schomb. 
A.  punctatns  Val.  1.  c.  XV  p.  219. 

Theilt  mit   den  vorigen  denselben  Aufenthalt.    Erreicht  eine  Länge  von 
6  —  8  Zoll.    Schomb. 

Doras  Lacep. 

D.  armatuliis  Val.  1.  c.  XV  p.  273. 
Hält  .sich  besonders  in  dem  Rupununi  und  y^waricuru  auf ,    wenigstens 

wurde  er  während  unseres  Anfentbaltes  in  der  Umgebung  dieser  Flüsse  sehr 
häufig  gefangen.  Das  grösste  Exemplar  halte  eine  Länge  von  10  Zoll.   Schomb. 

D.  niger  Val.  I.  c.  XV  p.  291. 
Findet  sich  in  allen  Flüssen  Guiana's  und  erreicht  eine  Länge  von  10 —  12 
Zoll.    Auch  er  ist  sehr  schmackhun.    Schomb. 

D.  carinatus  Val.  1,  c.  XV  p.  288. 
Kommt  ebenfalls  im  Essequibo  häufig  vor,   und  erreicht  eine  Länge  von 
10  —  12  Zoll;  auch  er  ist  sehr  schmackhaft  und  als  Speise  beliebt,  eine  Ei- 
genschaft, die  allen  Species  dieser  Galtung  eigen  zu  sein  scheint.    Schomb. 
D.  maculatns  Val.  1.  c.  XV  p.  281. 
Ungeachtet  der  wirklich  abschreckenden  Gestall  des  Fisches,  ist  er  doch 
einer  der  scbmackhuftesten  Fische  der  süssen  Gewässer  Guiana's.    Im  Esse- 
quibo wurde  er  häufig  während  der  Nacht  mit  den  reifen  Früchten  der  Mucu- 
mucu  (Caladium  arborescens)  an  der  Angel  gefangen.    Das  grösste  Exemplar 
hatte  bei  einer  unverhäilnissmässigen  Stärke  eine  Länge  von  2  Fuss.  Schomb. 
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Callichthys  Linn.  Gronov. 

C.  coelatus  Cuv.  Val.  Hist.  nat. despoissonsXVp.SOS. 
Sein  Lieblingsaufentlialt  sind  die  stehenden  Gewässer,  besonders  aber  die 
Abzugsgräben    der  Plantagen.    Das  Fleisch    ist  schmackhaft.     Grösse  4  —  6 
Zoll.    Schomb. 

C.  e\aratus  Müll.  Troscli.  nov.  spec. 

Die  Entfernunj?  der  Augen  gleicht  viermal  dem  Durchmesser  eines  Auges.  Die 
Oberseite  des  Kopfes ,  so  wie  die  Sehulterknochen  an  der  Brust  sind  stark  linienartig 
ciselirt.  Die  Schulterknochen  nähern  sich  auf  der  Brust  nur  an  ihrem  vordem  Winkel. 
Hinter  der  Rückenflosse  berühren  sich  fünf  Seitenschienen ,  dann  folgen  fünf  unpaare 
Schuppen.  Die  Schienen  sind  der  L.lnge  nach  ciselirt,  und  ohne  Rauhigkeiten.  Die  Bart- 
fäden reichen  bis  über  den  Anfang  der  Brustflossen. 
B.  4;  D.  1.  7;  A.  1.  6. 

Erreicht  eine  Länge  von  4  —  6  Zoll  und  stimmt  in  der  Lebensart  ganz 
mit  C.  coelatus  überein.    Schomb. 

C.  pictus  Müll.  Troseb.  nov.  spec. 

Die  Augen  sind  um  das  Sechsfache  des  Durchmessers  eines  Auges  von  einander 
entfernt.  Die  Oberseite  des  Kopfes ,  die  Schulterknochen  an  der  Brust,  und  die  Seiten- 
schienen sind  rauh  durch  feine  Stachelchen.  Die  Fontanelle  am  Kopfe  istqueroval.  Hinter 
der  Rückenflosse  berühren  sich  fünf  Schilder,  oben  folgen  sieben  unpaare  Schuppen. 
Die  Barlfiiden  erreichen  den  Anfang  der  Bauchflossen.  Brust  und  Bauch  sind  schwarz  ge- 
fleckt, auch  bemerkt  man  an  der  Seite  des  Körpers  einige  dunkle  Flecke. 
B.  4;  D.  1.  7;  A.  1.  6. 

Erreicht  eine  Länge  von  4  —  6  Zoll  und  kommt  ebenfalls  in  den  Abzugs- 
gräben vor.  Alle  Species  dieser  Gattung  werden  gegessen  und  werden  von 
den  Farbigen  Hardback ,  von  den  Macusi's  Kariwau  genannt,  lieber  ihre 
Eigenthümlichkeiten  und  ihren  Nesterbau  Vergl.  Bd.  II  p.  411.    Schomb. 

Aspredo  Linn. 

A.  laevis  Val.  1.  c.  XV  p.  431. 
Wurde    an   der  Mündung  des  IVaini  an    den  Schlammbänken  gefangen. 


I 


Schomb. 


A.  tlhiccn  Temm.  Cuv.  Val.  Hist.  d.  poiss.  XV  p.  438. 
Dieser  in  seiner  Gestalt  so  eigenthümliche  Salzwasserßsch  kommt  häufig 
an  den  Schlamm-  und  Sandbänken  der  Küste  vor  und  erreicht  eine  Länge  von 
10  —  12  Zoll.    Schomb. 

Acanthicus  Spix. 

A.   liystrix  Spix.   Pisces.  bras.  lab.  I. 
Dieser    in    seiner  Gestalt  sehr   eigenthümliche  SüsswasserGsch  erreicht 
die  Länge  von  3  —  S'/o  Fuss.    Er  kommt  sowohl  im  Takutu  als  Rio  Branco 
vor,    und  wird  von   den  Indianern  f/acffr?' genannt.    Vergl.  Bd.  II.  p.  298. 
Schomb. 


\ 
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Loricaria  Linn. 

L.  ca  taplirac  ta  Linn.  Cuv.  Val.  Hist.  d.  Poiss.  XV  p.  459. 
Wurde  häufig  in  dem  Rupununi  an  den  Sandbänken  gefangen.    Erreicht 
eine  Länge  von  8  —  10  Zoll.  Vergl.  Bd.  I  p.  370.  Schomb. 

L.  acuta  Val.  I.  c.  p.  472. 
Kommt   ebenfalls  häufig  an  denselben  Stellen   wie  L.  cataphracla  vor. 
Erreicht  eine  Länge  von  8  —  10  Zoll.    Schomb. 

L.  plalyura  MUll.  Troseli.  nov.  spec. 

Sowohl  oberhalb  als  unterhalb  des  Schwanzes  fehlt  jede  Spur  eines  mittleren  Kie- 
les ;  die  ohern  Tafeln  des  Schwanzes  sind  hinten  abgestutzt.  Die  beiden  seitlichen  Kiele 
sind  auf  den  ersten  dreizehn  Schienen  getrennt ,  auf  den  folgenden  sechszehn  bis  zur 
Schwanzflosse  vereinigt.  Die  Augen  sind  um  das  Anderthalbfache  ihres  Querdiirchmes- 
sers  von  einander  entfernt.  Oberhalb  sechs  breite,  schwarze  Querbinden,  eine  oder  meh- 
rere Querbinden  auf  den  Flossen. 

D.  1.  7;  A.  1.  5;  P.  1.  6;  V.  1.  5;  C.  12. 

Wurde  wie  vorige  in  dem  Rupununi  gefangen ;  sie  erreicht  eine  Länge 
von  8  Zoll.    Schomb. 

HypoStomas  Lacep. 

H.  Commersonii  Val.  I.  c.  XV  p.  495. 
Scheint  in  dem  Takutu  am  häufigsten  vorzukommen,  wo  er  namentlich 
die  felscnreichen  Stellen,  die  Nähe  der  Cataracte  und  Stromschnellen  aufsucht 
und  sich  in  den  Spalten  und  unter  den  Felsenblöcken  wie  auch  unter  den  Wur- 
zeln der  Bäume  aufhält.  Diese  Species  haben  wir  gewöhnlich  in  einer  Länge 
von  6  —  8  Zoll  gefangen.    Schomb. 

H.   itacua  Val.  I.  c.  XV  p.  505. 
Aufenthalt  und  Lebensart  wie  H.  Commerso7iii.    Er  erreicht  eine  Länge 
von  3  —  4  Zoll.     Schomb. 

H.  Temminckii  Val.  1.  c.  XV  p.  514. 
Aufenthalt  und  Lebensart  wie  vorige.    Er  erreicht  die  Grösse  von  2  —  3 
Zoll.    Schomb. 

H.  niitliccps  Müll.  Troseli.  nov.  spec. 

Diese  Art  hat  eine  grosse  Aehnlichkeit  mit  H.  bitfo/iius  ral. ,  und  unterscheidet 
sich  von  ihm  dadurch  ,  dass  der  vordere  Theil  des  Kopfes  fast  bis  zu  den  Augen  nackt 
ist,  dass  die  Stacheln  der  Brustflossen  bis  auf  das  erste  Viertel  der  Bauchflossen  reichen, 
wogegen  dieselben  bei  bufonius  nur  bis  an  die  Bauchflossen  reichen.  Die  Augen  sind 
mehr  seitlich  gerichtet. 

D.  1.  7;  A.  1.  4;  C.  16. 

Aufenthalt  und  Lebensart  wie  vorige  ;  er  erreicht  die  Grösse  von  2  —  3 
Zoll.  Alle  Species  dieser  Galtung  wxrden  von  den  Indianern  gegessen. 
Vergl.  Bd.  II  p.  33.    Schomb. 
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FAM.  CYPRINODONTES  AGASS. 

Anableps  Artedi. 

A.  tetrophtlialmus  Bl.  tab  361. 
Dieser  Salzwasserfisch  findet  sich  längs  der  Küste  an  den  Schlammbänken 
und  in  den  Mündungen  der  sich  in  den  Ocean  ergiessenden  Flüsse  in  grossen 
Schaaren.  Sie  erreichen  eine  Länge  von  6  —  8  Zoll.  Sie  werden  häufig  zu 
Markte  gebracht;  ihr  Fleisch  ist  weniger  schmackhaft.  Foureye  der  Colo- 
nisten.    Vergl.  Bd.  I  p.  109.    Schomb. 

A.  microlepis.  Rlüll.   T  res  eh.  Monatsberichte  der  Acad.  1844 
p.   36. 
Anableps  coaretatus  Val.  I.  c.  XVIII  p.  266. 

Lebt  wie  ^.  tetrophthalmus,  auch  er  wird  gegessen.    Länge  4  — 6  Zoll. 
Schumb. 

Poecilia  Bloch. 

P.  vivipara  Bl.  Scliii.    p.  452. 
Lebt  in  Gräben  und  stehenden  Gewässern ;  besonders  häufig  in  den  Ca- 
nälen  von  Georgetown.    Grösse  1  —  2  Zoll.     Schomb. 

FAM.  CHARACINI  MÜLL. 

Erythrinus  Gronov.  Müll. 

E.  unitaenlatus  Spix.  Pisces  bras.  p.  42  tab.  19. 
Der  Lieblingsaufenthalt  dieses  Fisches  sind  die  Waldbäche  und  Sümpfe, 
besonders  in  der  Umgebung  des  Canuku-Geh'irges,  wo  sie  sich  in  einer  an  das 
Unglaubliche  grenzenden  Menge  aufhalten;  sie  leben  von  kleinen  Fischen. 
Ihr  Fleisch  ist  schmackhaft  und  bildet  den  Hauptnahrungsartikel  der  in  der 
Umgebung  des  Canukit-Gehir^es  lebenden  Indianer,  die  sie  theils  mit  Angeln, 
theils  durch  Vergiften  des  Wassers  fangen.  Sie  erreiciien  eine  Länge  von 
8  —  10  Zoll.  Die  ^raivaaks  nennen  den  Fisch  Huri,  die  fVarraus  Cauhiii. 
Vergl.  Bd.  I  p.  434. 

E.   salvus  Agass.   Spix  Pisces  bras.  p.  41. 
Lebt  wie  E.  tinüaeniatus  'm  den  kleinen  Waldbächen  und  stehenden  Ge- 
wässern.   Er  erreicht  eine  Länge  von  10  —  14  Zoll.    Schomb. 

Macrodon  Müll. 

M.  trahira  Müll.  Horae  ithtbyol.  p.  6. 
Erythrinus  macrodon  Agass.  p.  43. 
E.  Trahira  Spix.  tab.  18. 

Der  Haimuri,vi\e  die  Farbigen  und  Colonisten  diesen  Fisch  nennen,  gehört 
unstreitig  mit  zu  den  schmackhaftesten  Fischen  von  Britisch-Guiana  und  kommt 
fast  in  allen  Flüssen,  häufig  aber  in  der  unmittelbaren  Nähe  der  Cataracten 
vor.    Auch   im  obern  Pomeroon  habe  ich  ihn  zahlreich  getroffen,  wo  er  die 
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gewölinliclie  Nahrung  der  dort  lebenden  Indinncr  aiismaclil.  Auch  im  Bcrhicr, 
oberhalb  der  Cataracle  Itabvu  und  in  dem  Ciii/itwiiii ,  einem  Nebenduss  dos 
obern  Essequibo,  soll  er  sich  in  grosser  Menge  vorfinden.  Sein  Kopf  wird  für 
die  grössle  Delikatesse  gehallen.  Er  erreicht  oft  eine  Länge  von  3  —  4  Fuss. 
Vergl.  Bd.  II  p.  434.    Schomb. 

M.   brasilicnsis  M  iill. 

Horae  ichthyol.  p.  6. 

Erythriniis  brasiliensis  Agass.  p.  45  tab.  20. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  M.  Trahira ;  er  erreicht  eine  Länge  von 
12  —  14  Zoll.  Schomb. 

Anodns  Spix. 

A .   c  y  p  r  i  II  o  i  (I  e  s  Müll.  T  r  o  s  c  h . 
Horae  ichthyol.  p.  7. 
Snimo  cyprinoides  Linn. 

Er  bewohnt  den  Essequibo,  Demerara  und  Riipu/iinii  und  erreicht  eine 
Länge  von  7  —  8  Zoll.    Schomb. 

A.   alburniis  Miill.   Trosch.   iiov.  sptc. 
Horae  ichthyol.  p.  26  tab.  4  lig.  3. 

Bewohnt  den  See  Amucu  uud  die  in  der  Savanne  gelegenen  Sümpfe. 
Wir  haben  sie  bis  zu  der  Grösse  von  10  Zoll  gefangen.  Sein  Fleisch  ist  von 
ganz  vorzüglichem  Geschmack.    Schomb. 

A,   eiliatus  Müll.   Trosch.   nor.  sper. 
Horae  ichthyol.  p.  25  tab.  4  fig.  4. 

Kommt  wie  A.  alburniis  häufig  im  See  Amucu  vor,  und  erreicht  die 
Grösse  von  G  —  8  Zoll.     Sein  Fleisch  ist  schmackhaft.     Schomb. 

Pacu  Spix. 

P.   nig^ricans  Spix.   Pisces  bras.  tab.  .S9. 
IVochilodus  nigricans  Agass.  p.  64. 

Kommt  in  allen  Flüssen  von  Britisch-Guiana  vor.  Er  erreicht  die  Grösse 
von  6  —  8  Zoll.     Sein  Fleisch  ist  weniger  schmackhaft.     Schomb. 

Hemiodus  Müll. 

H.  uiiimaculatiis  Müll.  Troscli. 

Salmo  unimaculatus  Bloch  tab.  381  fig.  3. 

Lebt  im  Essequibo  und  erreicht  eine  Länge  von  6  —  8  Zoll.  Sein  Fleisch 
ist  schmackhaft.     Schomb. 

Piabuca  Cuv. 

P.  a  r  g^  c  n  t  i  II  a  Cuv. 

Salmo  argentinus  Bloch  tab.  382  fig.  1. 

Bewohnt  A^nSce.  Amucu  und  die  in  der  Savanne  gelegenen  Sümpfe.  Län"e 
3  —  4  Zoll.    Schomb. 
II.  Tbeil.  gQ 
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Chilodns  Müll.  Trosch.  nov.  gen. 

eil.   punctatus  Müll.  Trosch.   7iov.  spec. 
Horae  ichtliyol.  p.  26  tab.  4  fig.  2. 

Sein  Lieblingsaufenthalt  sind  die  stehenden  Gewässer  der  Savanne.  Er 
erreicht  eine  Länge  von  3  —  4  Zoll.     Schomb. 

Schizodon  Agass. 

Seil,   fasciatus  Agass.   Spix  Pisces.  bras.  p.  66.  tab.  36. 
Dieser  zwar  griitenreiche,  aber  doch  schmackhafte  Fisch  lebt  in  dem  obern 
Riipumini,    Takvtu,    Rio  Bratico    und    den  ihnen  nahegelegenen  Sümpfen. 
Letztere  scheinen  ihr  Lieblingsaüfeiithalt  zu  sein.     Sie  erreichen  eine  Länge 
von  l'/a  Fuss.  Schomb. 

Leporinus  Spix. 

L.  fa seia t u s  Mü II.  Trosch. 

Salmo  fasciatus  Bloch  tab.  379, 

Leporinus  novenifasciatus  Agass.  Spix  tab.  37  p.  65. 

Dieser  schmackhafte  Fisch  bewohnt  den  Pi'rara  und   die  nahegelegeneu 
Sümpfe,  er  erreicht  die  Länge  von  10  —  12  Zoll.     Schomb. 
L.  nigrotacniatusMüll.  Troscli. 
Chaiceus  nigrolaeniatus  Schomb.  Fishes  of  Guian»  Part.  I  p.  213  lab.  13. 

Dieserdurch  seine  Färbung  so  eigenthümliche  Fisch  kommt  häulig  im  obern 
Pomeroon  und  den  diesem  zufliessenden  Waldbächen  vor.  Er  erreicht  die 
Länge  von  4  —  6  Zoll.    Die  fVajTaus  nennen  ihn  Waraku.     Schomb. 

L.  maculatus  Müll.  Trosch.  nov.  spec. 
Horae  ichtbyol.  p.  11.- 

Kommt  häufig  im  Riipu?uini  und  Awaricuru  vor  und  erreicht  eine  Länge 
von  6  —  8  Zoll.  Schomb. 

L.   FrcdcriciAg-ass. 
Salmo  Frederlci  Bloch  tab.  378. 

Dewohnt  den  Pomeroon  und  bildet  einen  Theil  der  Nahrung  der  dort 
lebenden  Indianer.  Sein  Fleisch  ist  schmackhaft ;  er  erreicht  die  Länge  von 
12  —  14  Zoll.  Die  Farbigen  und  Indianer  nennen  ihn  Daro.  V'crgl.  Ud.  II 
p.  434.     Schomb. 

Tetragonopterus  Artedi  Cuv. 

T.   argenteus  Artcdi. 

Seba  Thesaurus  III  tab.  34.  fig.  3. 

Lebt  in  dem  See  Amucu.,  seine  Grösse  beträgt  4  —  6  Zoll.    Schomb. 

T.  niacula.tus  Müll.  Trosch. 

Albula  maculata  Linn.  Mus.  Adolphi  Friderici  p.  78  tab.  32.  fig.  2. 
Salmo  bimaculalus  Bloch,  tab.  382  fig.  2. 

Lebt   in   dem  Rupumtni  und  Esseguibo  und   den  ihnen    nahegelegenen 

Sümpfen  und  Morästen.    Er  erreicht  eine  Länge  von  3  —  4  Zoll.  Schomb. 
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T.  iiiclan  iii'iis  Müll.  TroscL. 

Saluio  niclauurus  Blocli.  lab.  381  fig.  2. 

Lebt  im  ohvnx  liupununi  und  erreicht  eine  Länge  von  4  —  6  Zoll.  Schoinb. 

T.  tacniatus  Jciiyns.  Voy.  of  the  Beagle  IV' p.  126. 
Kommt   in  Gräben    und  Sümpfen  an  der  Küste  vor.    Länge  1  —  2  Zoll. 
Sehomb. 

Chalceus  Cuv.  Müll.  Trosch. 

C  li.  ang'u  latus  Spix.  Pisces.  bras.  tab.  34  p.  64. 
Kommt   im  Esseqiiibo  und  Riipununi  vor.     Grösse  6  —  8  Zoll.     Die 
Farbigen  nennen  ihn  Bulwa.     Sehomb. 

Brycon  Müll.  Trosch. 

B.  mac  rolc  p  ido  tus  Müll.  Tro seil. 

Chalceus  macrolepidotus  Cuv.  Mcra.  du  Mus.  IV  p.  454  pl.  21  fig.  1. 

Er  bewohnt  den  untern  Esseqiiibo  und  Masaruni  und  wird  von  deu  Far- 
bigen Ararapiro  genannt.  Grösse  6  —  8  Zoll.  Sein  Fleisch  ist  schmackhaft. 
Die  Arawaaks  nennen  ihn  Arara-pira,  die  Macusis  Parsvhama.    Sehomb. 

B.  falcattis  Müll.  Trosch.  7iov.  spec. 
Horae  ichlbjol.  p.  29  tab.  6  fig.  1. 

Kommt  in  allen  Flüssen  von  Britisch-Guiana  vor.  Grösse  6  —  8  Zoll. 
Kurumi  der  Farbigen.     Sehomb. 

B.  Schoiii  b  II  rgfcii  Müll.  Tros  eh.  «ofi.  spec. 
Horae  ichlhyol.  p.  29  tab.  6  fig.  2. 

Wurde  häufig  im  untern  Essequibo  gefangen.  Er  erreicht  eine  Länge 
von  6  ■ —  7  Zoll.    Sehomb. 

B.  Pcs  II  Mü  11.  Trosch.  /lov.  spec. 
Horae  ichlhyol.  p.  30  tab.  7  fig.  1. 

Lebt  im  uutern  Esseqiiibo  und  Masaruni.  Grösse  4  —  6  Zoll.  Die 
Farbigen  uenucu  ihn  Pesii.     Sehomb. 

Exodon  Mll.  Trosch.  nov.  gen. 

E.   paradoxiis  Müll.  Trosch.  nov.  spec. 
Horae  Ichthyol,  p.  31  tab.  4  fig.  1. 

Wurde  besonders  häufig  in  den  Buchten  des  obern  Riipununi  gefangen. 
Grösse  4  —  6  Zoll.    Sehomb. 

Epicyrtus  Mflll.  Trosch. 

E.  gibbosus  Müll.  Trosch. 
Salino  gibbosus  Gronov.   Mus.  iehthyol.  I  p.  19  tab.  1  fig.  4. 

Ihr  Lieblingsaufenthalt  scheinen  die  Abzugsgräben  der  Planlagen  zu  sein, 
obschou  sie  auch  im  untern  Essequibo  gefangen  werden.  Sie  erreichen  eine 
Länge  von  4  —  6  Zoll.    Sehomb. 

Xiphoramphns  Müll.  Trosch. 

X.   falcatus  Müll.  Trosch. 
Salmo  falcatus  Bloch  tab.  385. 

Lebt  im  Essequibo  und  Pomeroon.    Grösse  6  —  8  Zoll.    Sehomb. 
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X.   iiiicrolcpis  Müll.  Troscli. 
Hjdrocyon  microlepis  Schoiiib.     Fishes  of  Guiaaa  Part.  1  p.  247  pl.  24. 

Sie  bewohnen  den  Povieroon ,  den  obern  Essequibo ,  Rupununi  und  Ta- 
kutti,  sind  von  vorzüglichem  Geseiiuiaek  und  eine  Lieblingsspeise  der  Indianer, 
die  sie  sowohl  mit  der  Angel  als  dem  Pl'eil  erlegen :  besonders  häufig  finden  sie 
sich  an  den  seichleren  Stellen  dieser  Flüsse  und  schwimmen  immer  an  der 
Oberfläche  des  Wassers  herum.  Die  Macush.  nennen  ihn  Chawamkaiiu:. 
Schomb. 

Hydrolycus  Müll.  Trosch.  ; 

H.  sconibei'oi des  3IüII.   Troscli. 
Hydrocyon  scomberoides  Cuv.     Mem.  du  Mus.  tom.  V  p.  357  tab.  27  fig.  2. 

Dieser  merkwürdige  und  durch  seine  grossen  Zähne  sich  auszeichnende 
Fisch  bewohnt  zwar  alle  Flüsse  von  Britisch-Guiana,  sein  Lieblingsaufenthalt 
sciieinen  aber  jedenfalls  die  felsigen  und  cataractenreichen  Stellen  zu  sein ; 
wenigstens  fanden  wir  ihn  in  bedeutender  Menge  an  felsigen  Orten  des  Takutu 
und  Cotinga.  Sein  Fleisch  ist  zwar  schmackhaft  aber  grätenreich.  Er  lebt 
von  kleinen  Fischen  und  nimmt  den  Angelhaken  mit  Gier.  Er  erreicht  eine 
Grösse  von  2  —  3  Fuss.  Die  Macnsis  nennen  ihn  Patha ,  Aie  fVarraus 
Baiarra.    Vergl.  Bd.  II  p.  33  und  198.    Schomb. 

Agoniates  Müll.  Trosch.  nov.  gen. 

A.  halccinus  Müll.  Troscli.  nov.  spec. 
Horae  ichthyol.  p.  33  tab.  7  fig.  2. 

Wurde  im  Ciiyiini  gefangen.    Länge  6  Zoll.     Schomb. 

Xiphostoma  Spix. 

X.   Cuvieri  Splx.  Pisces  bras.  p.  78  tab.  42. 
Xiphostoma  oeellatum  Schomb.    Fishes  of  Guiana  Part.  1  p.  245  tab.  23. 

Zeichnet  sich  namentlich  durch  seine  Kopfbildung  aus,  bewohnt  den  obern 
Essequibo,  Riipiaiuni  und  Takutu  und  in  diesen  die  seichteren  Stellen.  Das 
Fleisch  ist  schmackhaft.  Sie  erreichen  ofl  eine  Länge  von  2  Fuss.  \)'k  jirawaaks 
nennen  ihn  Pirapu,  die  Macusis  Morowai,  die  Farbigen  P//"«/>oco.  Schomb. 

Pygocentrus  Müll.  Trosch. 

P.  piraya  Müll.  Troscli. 
Serrasalmo  piraya  Cuv.    Mem.  du  Mus.  V  p.  368  pl.  28  fig.  4. 
Serrasaimo  piranha  Spix.    p.  71  tab.  28. 

Dieser  gefährliche  Fisch  stimmt  in  seiner  Lebensart  u.  s.  w.  ganz  mit 
P.  niger  überein.    Er  erreicht  eine  Grösse  von  10  —  12  Zoll.    Schomb. 

P.   ulgrricaus  Müll.  Troseb. 
Serrasalmo  nigricans  Spix  Pisc.  bras.  p.  72  lab.  30. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  P. /»//'ffya.   Grösse  11  — 12  Zoll.  Schomb. 

P.  uiger  Müll.  Troscli. 

Serrasalmo  niger  Schomb.  Fishes  of  Guiaaa  Part  I  p.  225  lab.  18. 

Dieser  gefrässige  und  so  ungemein  gefährliche  Fisch  findet  sieh  in  allen 
Flüssen  von  Britiscli-Guiana  vor,  die  er  aber  nie  bis  zu  ihren  Mündungen  in 
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den  allaulisclien  Ocean  liinabgelit,  sondern  diesen  durchgängig  40  —  tiü  Miles 
fern  bleibt.  Besonders  häiilig  fand  ich  ihn  im  Esseqtiibo  von  (50  —  100  3Iiles 
aufwärts.  Ihr  Lieblingsaufenllialt  scheinen  stromlose  Steilen  und  Buchten  zu 
sein ,  in  denen  Felsenblöcke  aufsteigen.  Sie  laichen  im  Januar  und  Februar 
und  erreichen  eine  Länge  von  16  —  20  Zoll.  Die  ^/rawaaks  nennen  ihn 
Huma,  die  Caraiben  Pirai ,  ii\t  Macusis  Arai-  \  ergl.  Bd.  1  329,  Bd.  11 
p.  10,  169.    Schomb. 

Pygopristis  Müll.  Trosch. 

P.    d  en  ticii  I  a  t  US    Müll.     Troscli. 
Horae  icbthyol.  p.  34  tab.  9  li?;.    1. 
Serrasalmo  denticulaius  Cuv.  Mcra.  du  Mus.  5  p.  371. 

Wurde  häulig  in  dem  Essoguibo,  Rupu/iu/n  und  Taft/tfu  und  in  den  diesen 
nahe  liegenden  Sümpfen  gelangen,  (»rosse  4  —  6  Zoll.   Schomb. 

P.  fumarius  Müll.  Troseli. 
Horae  icbthyol.  p.  35. 
VSerrasalmo  punctatus  Schomb.  Fisbes  of  Guiana  Part.  I  p.  223  tab.  17. 

Sie  bewohnen  den  Riijiunitni,  Esseqiiibo  und  die  denselben  nabegelegenen 
Sümpfe.     Grösse  4  —  6  Zoll.    Die  Maci/sü  nennen  ihn  Kalte.     Schomb. 

Serrasalmo  Cuv.  Müll.  Trosch. 

S.  rliooibeiis  Cuv.   Mem.  du  Mus.  V  p.  367. 
Kommt  häufig  im  Riipununi ,  Tnkiitu  und  in  den  nahegelegenen  Sümpfen 
vor.    Die  Farbigen  nennen  ihn  Peri.    Er  erreicht  eine  Grösse  von  12  —  14 
Zoll.    Schomb. 

S.  aureus  Spix.  Pisc.  bras.  p.  72  tab.  29. 
Lebt  im  Essequibo  und  Rupunvni.     (irösse  6  —  8  Zoll.     Schomb. 

Gatoprion  Müll.  Trosch. 

C.   in  e  II  t  o  31  Uli.   Troscli. 
Serrasalmo  menio  Cuv.  Mem.  du  Mus.  V  p.  369  pl.  28  flg.  3. 

Lebt  im  See  Amucu  und  erreicht  eine  Länge  von  3  —  4  Zoll.    Schomb. 

Myletes  Cuv. 

3r    riiLripi  Ullis  Müll.   Troscli.  nov.    spec. 
Horae  icbthyol.  p.  38  tab.  9  fig.  3. 

Lebt  im  untern  Essequibo.     Grösse  4  —  6  Zoll.     Schomb. 

M.   Sclioni  b  ur  jjkii  Müll.   Troscli.   Horae  Ichthyol,  p.  37. 
Tetragoooplerus  Schomburgkii  Jard.   Fisbes  of  Guiana  Part.  I  pl.  22. 

Dieser  Fisch  bewohnt  den  Rupununi ,  Takutu ,  Ztiruma  so  wie  die 
Sümpfe  der  Savanne,  er  lebt  von  Früchten  und  Saanien.  Die  Farbigen  nen- 
nen ihn  Pacu.    Grösse  4  —  6  Zoll.    Söhornb. 

3[.  Iiypsauclicn    Müll.  Trosch.    nor.    spec. 
Horae  icbthyol. p.  38.  tab.  10  fig.  1. 

Sein  Lieblingsaufenthalt  sind  die  stehenden  Gewässer.  Häulig  findet  er 
sich  im  TapacumaSee.     Grösse  3  —  4  Zoll.    Schomb. 
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M.  latus  Müll.  Trosch. 
Tetragonopterus  latus  Schomb.  Fishes  of  Guiana  Part.  I  p.  241. 

Ein  in  seiner  Gestalt  ganz  eigenthümlicher  Fisch,  der  beinah  so  hoch  als  lang 
ist,  belebt  fast  alle  Flüsse  von  Britisch-Guiana,  besonders  häufig  aber  findet  er 
sich  im  untern  Esseqnibo ,  wo  sein  Fleisch  sehr  geschätzt  wird;  er  erreicht 
gewöhnlich  die  Grösse  von  10  —  12  Zoll.  Die  Arawaaks  nennen  ihn  Carta- 
back,  die  Farbigen  Pflc«.  Mit  dem  Namen  Pacu  belegen  die  Farbigen  fast  alle 
Fische  dieser  eigenthümlichen  Form.    Schomb. 

M.  astcrlas  Müll.  Trosch.  nov.  spec. 
Horae  ichthyol.  p.  36  tab.  10  fig.  2. 

Dieser  schmackhafte  Fisch  wird  häufig  am  Essequibo  und  Mazaruni  ge- 
fangen ;  sie  halten  sich  in  der  Nähe  der  Cataracten  auf  und  erreichen  eine 
Grösse  von  2  Fuss.    Schomb. 

IDyleus  Müll.  Trosch. 

31.  setijjer  Müll.  TroscL.    nov.  spec. 
Horae  ichthyol.  p.  39.  tab.  11  fig.  1. 

Dieser  schmackhafte  Fisch  bewohnt  den  Essequibo  unterhalb  seiner  Ca- 
taracte  und  Stromschnellen.  Er  erreicht  die  Grösse  von  10  —  12  Zoll. 
Schomb. 

FAM.  CLÜPEIDAE. 
Osteoglossum  Vandelli. 

0.   bieirrhosum   Spix.  Pisc.  bras.  tab.  25. 
Osteoglossum  Arowana  Schomb.   Fishes  of  Guiana  Part.  I  p.  207  pl.  12. 

Dieser  in  seiner  Färbung  so  schöne,  zwar  grätenreiche,  aber  schmackhafte 
Fisch  hev/ohut  den  Rupununi,  Takutu,  Rio  Branco  und  die  nahegelegenen 
Sümpfe.  Nur  wenige  werden  in  dem  Essequibo  gefangen,  die  wahrscheinlich 
bei  hohem  Wasserstande  von  der  Flulh  hinabgetrieben  werden.  Ihr  Lieblings- 
Aufenthalt  scheinen  überhaupt  stehende  Gewässer  zu  sein,  wenigstens  fanden 
wir  sie  in  grösser  Anzahl  im  See  Amucu  und  den  Sümpfen  der  Savanne. 
Sie  nähren  sich  von  Gras  und  andern  Vegetabilien.  DieserFisch  ist  eine  Lieb- 
lingsspeise der  Indianer,  die  ihn  Arozvana  nennen.  Er  erreicht  oft  eine  Länge 
von  1  —  2  Fuss.    Schomb. 

Arapaima  Müll. 

A.  g  igas  Müll.*)  Wiegm.  Archiv  1843.  1.  p.  327. 
Sudis  gigas  Cuv.  Regne  auimal. 
Sudis  pirarucu  Spix.  Pisc.  bras.  tab.  16. 
Sudis  gigas.  Fishes  of  Guiana  Part.  I  pl.  11.    p.  116. 

Dieser  Riesenfisch  der  süssen  Gewässer  Britisch-Guiaua's ,  der  oft  eine 
Länge  von  8 —  10  Fuss  erreicht,  kommt  in  dem  Rupununi,  oberhalb  der 
Müuduug  des  Rcwa,  in  deniTaki/lu  und  Rio  Branco  vor,  auch  haben  wir  ihn 
häufig  in  den  durch  diese  Flüsse  entstandenen  Sümpfen  in  der  Umgebung  von 


')  Vai.enciexnes  hat   die  (J,itluDp   mit   Unrecbt  umgetauft  und    ihr  den  ISameo  l'aslres 
beigelegt,  llist.  nat.  des  poissons  XIX  p.  433. 
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Pi'rara  gefunden.  Sehr  selten  werden  sie  in  dem  unlern  Essequibo  ge- 
fangen, und  dann  wahrscheinlich  ebenfalls  bei  hohem  Wasserslande  von  der 
Fliith  hinabgetrieben.  Im  frischen  Zustande  ist  sein  Fleisch  äusserst  schmack- 
liafl.  Die  Indianer  nennen  ihn  Pirarucu  oder  Arapaima.  Vergl.  Bd.  I 
|)   362  und  p.  373.  Sckomb. 

Megalops  Commerson. 

M.  atlanticiis  Val.  1.  c.  p.  XIX  p.  398. 
Dieser  Seefisch  kommt  an  der  ganzen  Küste  vor  und  erreicht  die  Länge 
von  2  Fuss ;  sein  Fleisch  ist  essbar.    Sckomb. 

Elops  Linn. 

E.  saurus  Linn.   Cuv.  Val.  c.  I.  XIX  p.  365. 
B.  30;  D.  24;  A.  17. 

Wird  wie  dervorige  an  der  Küste  gefangen  und  ist  als  Speise  sehrbeliebt. 
Er  erreicht  eine  Grösse  von  12  —  14  Zoll.    Sckomb. 

Engraulis  Cuv. 

E.  thrissoides  Müll.  Trosch.  nov.  spec. 

Das  Auge  ist  um  weniger  als  seinen  Durchmesser  von  der  Schnauzenspilze    ent- 
fernt.   Die  Entfernung  der  Augen  von  einander  gleicht  dem  Durchmesser  eines  Auges. 
Der  Oberkiefer  ist  über  den  Mundwinkel  verlängert,  und  bis  an  sein  Ende  mit  Zähachen, 
besetzt.     Die  Kiemenbogen  tragen  an  der  concaven  Seite  Borsten.    Der  Körper  ist  com-" 
primirt,   aber   ohne  Zähnelung    am  Bauch.     Die  Rückenflosse  steht  hinter  den  Bauch- 
flossen, über  dem  Anfang  der  sehr  langen  Afterflosse. 
B.  16:  D.  16;A.  39. 

Lebt  im  Ciii/nni.    Länge  4  —  7  Zoll.    Sckomb. 

KAM.  MÜRAENOIDEI. 
^  Gymnothorax  Bl. 

G.  occllatiis  Ag'ass.    Spix.   Pisc.  bras.  tab.  50. 
Lebt  in  den  Abzugsgräben  der  Plantagen  und  andern  stehenden  Gewäs- 
sern und  erreicht   eine  Länge    von  3  —  4  Fuss.    Er  wird  von  den  Negern 
gegessen.    Sckomb. 

lAM.  GYMNOTINI. 
Gymnotus  Cuv. 

G.  clectricus  Linn. 

Kommt  in  allen  süssen  Gewässern  vonBritisch-Guiana  vor  und  erreicht  die 
'  Grösse   von  7  Fuss.    Vergl.  Bd.  I  p.  139.    Er  wird   von  den  Farbigen  ge- 
gessen. Sckomb. 

Sternopygus  Müll.  Trosch.  nov.  gen. 

Wir  theilen  die  Gattung  Carapiis  in  die  Untergattungen  Carapus  Müll.  Trosch., 
Sternopygus  Müll.  Trosch.,    Rhamphichthys  Müll.  Trosch,    Erstere  hat  kegelförmige 
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Zahne  in  einer  Reihe  und  der  Kopf  ist  depi'imirt.  Die  vorderen  JVaslOcherslehen  am  Rande 
des  Manis.*)  Die  Ster/iopi/gus  haben  heclielförniige  Zähne  ,  der  Kopf  ist  comprimirt, 
die  vordem  Naslöcher  stehen  an  der  Oberseile  des  Kopfes.  ** ) 

S  t.   vi  resc  eil  s  IMü  1 1    Troscli. 

Sternarchus  virescens  Val.  d'Orbigny  Voy.  Atlas. 
A.   230. 

Dieser  eigentiiiiraliche  Fisch  wurde  häuDg  im  See  Amucu  und  in  den 
kleinen  Waldbächen  gefangen.    Grösse  18  —  20  Zoll.     Schovib. 

St.  lincatus  Müll.   Troscli.  iiov.  spec. 
Farbe  hell ,  die  Seitenlinie  verläuft  auf  -/a   der  Höhe  parallel  dem  Rucken  und  ist 
dunkel  gefärbt ,   dicht  über  der  Afterflosse  zieht  sich  eine  zweite  schwarze  Linie  hin, 
und  zwischen  beiden,  der  untern  näher,  verläuft  eine  dritte. 

Lebt  wie  Sl.  virescens  in  den  kleinen  Waldbächen  und  erreicht  eine 
Grösse  von  6  —  10  Zoll.     Schomb. 

Rhamphichthys  Müll.  Troscli.  nov.  gen. 

Keine  Zähne,  die  vordem  Naslöcher  stehen  am  vordem  Rande  des  MauFs,  Afler 
an  der  Kehle  noch  vor  den  Augen. 

Rh.  rosiratus  Müll.  Troscli. 
Gyninonolus  rostratus  Bl.  Sohn.  p.  522  tab.  106. 
Carapus  rostratus  Cuv. 

Dieser  sowohl  durch  Gestalt  als  Färbung  ausgezeichnete  Fisch  bewohnt 
besonders  den  Demerara,  wo  er  zwischen  den  Wurzeln  des  Cnladium  arbo- 
rescens  lebt.  Er  erreicht  die  Grösse  von  4  —  6  Fuss.  Wird  von  den  Negern 
und  Farbigen  gegessen.    Schomb. 

Sternarchus  Sehn. 

St.   o  xy  rhy  n  chii  s  M  ül  I.  T  rnsc\\.  nov.  spec. 
Körper    sehr    comprimirt,    fast  bandförmig.     Kopf  in  eine  lange ,    röhrenförmige 
Schnauze  ausgezogen,  an  deren  Ende  das  kleine  Maul  mit  kegelförmigen  Zähnen  liegt. 
Die  Rückenpeitsche  entspringt  von  dem  letzten  Drittel  der  ganzen  Länge,  und  reicht  bis 
an's  Ende  der  Afterflosse.     Schwanzflosse  klein  und  abgerundet. 
A.  215. 

Diese  so  eigenthümliche  und  interessante  Species  wurde  im  untern  Esse- 
quibo  gefangen,  er  soll  aber  nicht  allzuhüulig  sein.  Wird  von  den  Farbigen  ge- 
gessen.    Grösse  16  —  18  Zoll.    Schomt. 

FAM.  SYNBRANCHII. 

Synbranchns  BI. 

S.  marmoratus  Bl.  tab.  418. 
Lebt  in  den  Abzugsgräben  der  Plantagen ,  und  en'eichl  eine  Länge  von 
2  —  3  Fuss.    Er  wird  von  den  Negern  gegessen.    Schomb. 


')  Hierlier  gehört  Carapus  fasciatus  Müll.  Trosch.  {Gi/mnoti/s  fasciahis  Pa/l.,  Gymno- 
tiis  brachijtirus  BL,  Carapus  brachyurus  et  fasciatus  Cuv.,  Carapus  inaequalabiatus  Fal. 
apiid  d'Orh.) 

")  Zur  Gattung  Slernopygus  gehören  Sl.  macrurus  Mull,  Troscli.  {Gymnolus  macriirus 
B!.,  Cara/zus  macrurus  Cuv.)  und  St.  aequilabiatus  Midi.  Troscli.  [Gi/mnotus  aequila- 
biatus  lluinb.) 


II 
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P  I.  E  C  T  O  Cl  ^  A  T  H  I 

KAM.  GYMNODONTES. 

Chelichthys  MIl. 

C  li.  p  II  n  c  t  a  1 11  s  Müll.  T  r  o  s  e  li . 
Tetrodon  punctalus  B  1.  Systeiiia  p.  506. 

Kommt  häulij^  an  den  Sand-  und  Schlarambänkcu  der  Küste  vor,  wie  ich 
ihn  auch  in  der  Mündung  des  fVuiiii  und  Barnma  fand.  Er  erreicht  gewöhn- 
lich eine  Länge  von  12  —  15  Zoll.    Schomb. 

Cli.  psittaeus  Müll.  Troscli. 

Tetrodon  psittaeus  Bl.  Sehn. 

Die  vorliegenden  Exemplare  weichen  von  T.  psittaeus  nur  in  der  Zahl  der  Strahlen  ab. 
D.  11:  A.  10;   C. 9;  P.  18. 

Tritt  an  derMündung  AtsJVaini  und  Barima  an  den  Sand-  uudSciilamm- 
bäiiken  in  grossen  Schaaren  auf.  Er  erreicht  eine  Länge  von  4  —  6  Zoll. 
Schomb. 

eil.   asellus  Müll.  Trosch.  7iov.  spec. 

Rücken  und  Bauch  rauh  ,  Schn.iuze  ,  Schwanz  und  ein  Streifen  an  der  Seite  des 
Rückens  glatt ,  nur  dicht  hinter  dem  Auj;e  vereinigen  sich  die  Rauhigkeiten  des  Rückens 
und  des  Bauches.  Oberhalb  sechs  dunkle  Querbinden,  die  erste  auf  der  Schnauze,  die 
zweite  zwischen  den  Augen,  die  dritte  zwischen  Augen  und  Brustflossen,  die  vierte  brei- 
teste dicht  hinter  den  Brustflossen,  die  fünfte  am  Anfaoge  der  Rückenflosse,  die  sechste 
vor  der  Schwanzflosse.  Die  Basis  der  Brustflosse,  ein  Fleck  unter  dem  Schwanz,  und 
die  hintere  Hälfte  der  Schwanzflosse  sind  ebenfalls  schwarz.  Die  Rückeuilusse  steht  über 
der  Afterflosse. 

D.  10;  A.  9;  P.  15;   C.  9. 

Dieses  Exemplar  wurde  im  süssen  Wasser  des  Baramt/  gefangen.  Grö.sse 
4  Zoll.    Schomb. 

li  O  P  H  O  B  R  A  M  €  H  1 1 . 

Syngnanthns  Lin. 

S.   pclagicus  Linn. 
Dieser  Salzwasserfisch  tritt  besonders  häufig  in  der  unmittelbaren  Nähe 
der  Küste  auf.  Grösse  10  —  12  Zoll.     Schomb. 

SEIiA€IIlI 

FAM.  CARCHARIAE. 

Carcharias  Müll.  Henle. 

C.  (Prionodoti)  Hcniei  Val.  Müll.  Henle  Plagiostomen  p.  46. 
Kommt  an  der  ganzen  Küste  vor,   der  Lieblingsaufenthalt  dieses  gefähr- 
lichen und  gefrässigen  Fisches  ist  die  Mündung  des  Demerara.,  besonders  aber 
in  der  Nähe  des  Schlachthauses.     Grösse  4  —  6  Fuss.    Schomb. 
II.  Theil.  81 
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C    (Prionodon)    o  xy  r  h  y  uc  lius    Müll.   Hcnlc  1.  c.  p.  41. 

Aufenthalt  wie  C.  He/ilei.  Erreichi  eine  Grösse  von  6 — 8Fuss.  Schomb. 

Sphyrna  Rafln. 

Spli.  tudcs  Müll.  Henle.  1.  c.  p.  53. 
Zygaena  tudes  Valenc. 

Kommt  ebenfalls  an  der  ganzen  Küste  und  in  der  Mündung  At&  Demerara 
vor.    Grösse  4  —  6  Fuss.    Schomb. 

FAM.  SQUATINORAJAE. 

Pristis  Latham. 

P.  peetinatus  Latham.  Äliill.,  Henle.  1.  c.  p.  109. 
Kommt  an  der  ganzen  Küste  vor.     Grösse  4  —  6  Fuss.     Schomb. 

FAM.  TRYGONES. 
Taeniora  Müll.  Henle. 

T.  niotoro  Müll.  Henle.  I.  c.  p.  197. 
Dieses  Exemplar  wurde   an   der  Slünduug  des  Ziirmna  gefangen.    Die 
Scheibe  erreicht  oft  eine  Länge  von  6  —  8  Zoll.     Schomb. 

TrygoD  Ädans. 

T.   garapa  Schomb. 
Fishes  of  Guiana  Part.  II  pl.  21  p.  182. 

Er  gehört  in  die  Abtheilung  der  Trygon  mit  oberem  und  unterem  Haut^num  des 
Schwanzes.  Der  Körper  ist  überall  abgerundet,  ov.il.  wenig  länger  als  breit.  DieEnlferoung 
der  Augen  von  einander  verhält  sich  zur  Eiitfernunfc  vom  vordem  Rande  wie  2  zu  3. 
Der  Durchmesser  der  Augen  beträgt  die  Hälfte  ihrer  Entfernung  von  einander.  Die  Zähne 
nehmen  die  g;inze  Breite  des  Mauls  ein,  und  sieben  in  32  Längsreihen.  Die  Baucbflos- 
sen  sind  hinten  quer  abgeschnitten,  und  ragen  um  mehr  als  ihie  Hälfte  hinter  der  ßrust- 
llossc  hervor.  Der  Schwanz  ist  hinter  dem  Stachel  comprimirt ,  mit  einer  obern  Firste. 
Der  obere  und  untere  Hautsaum  des  Schwanzes  beginnen  unter  dem  Ende  des  Stachels. 
Das  Ende  des  Schwanzes  ist  abgebrochen  ,  er  ist  mindestens  so  lang ,  wie  der  Körper. 
Der  Rücken  des  Körpers  und  Schwanzes  ist  rauh  durch  kleine  Stachcichen,  auch  an  den 
Seiten  des  Schwanzes.  JNacb  der  Abbildung  von  Schomburgk  ,  die  wir  hier  herziehen, 
ist  die  Farbe  gelbbraun  mit  bellen  Flecken,  die  einen  dunklen  Rand  haben. 

Dieser  gefahrliche  Fisch  kommt  sehr  häufig  im  Taktitu  und  Rio  Branco 
vor.  Die  Scheibe  erreicht  oft  eine  Länge  von  8  —  10  Zoll.  Er  wird  von  den 
Indianern  gegessen.  Dieses  ist  der  Fisch,  der  die  beiden  Indianer  im  Takutu 
verwundete.    Vergl.  Bd.  II  p.  37.    Schomb. 

T.     s  trog-yloptei'us    Schonib. 

Fishes  of  Guiana  Part.  II  p.  183  pl.  22. 

Er  gehört  in  die  Abibeilung  der  Trrjgon  mit  völlig  flossenlosem  Schwanz.  Der 
Körper  ist  überall  abgerundet,  oval,  die  Bieile  verhält  sich  zur  Länge  wie  5  zu  6.  Die 
Entfernung  der  sehr  kleinen  Augen  von  einander  verhält  sich  zur  Entfernung  der  Augen 
vom  vordem  Rande ,  wie  1  zu  S'/j  ;  der  Durchmesser  der  Augen  beträgt  den  vierten 
Tbeil    ihrer  Entfernung   von  einander.     Die  Zähne  nehmen  nur  das  mittlere  Drittel  des 
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Mauls  ein,  und  bilden  12  Langsreilien.  Die  Bauchflussen  sind  völlig  unter  dem  hintern 
Knnde  der  Brustflossen  verborgen,  hinten  gerade  abgeschnitten.  Der  Schwanz  ist  voll- 
slifiidig  und  um  ein  üritlel  kleiner  als  die  Scheibe.  Die  Abbildung  zeigt  ihn  viel  kürzer. 
Er  ist  hinler  dem  Stachel  ungemein  dünn  und  fadenförmig.  Der  K'örper  ist  auf  dem 
Bücken  überall  rauh  ,  desgleichen  der  Schwanz  vor  dem  Stachel ;  auf  der  Wurzel  des 
Schwanzes  stehen  zwei  grössere  Dornen  mit  breiter  Basis.  Auf  dem  Bücken  zeigen  sich 
Spuren  von  welligen  Flecken,  welche  sich  hinten  mit  den  Flos>enslrahleu  kreuzen.  Alles 
dies  züsammengeuonimen,  glaubeu  wir  ihn  für  den  oben  cilirten  Fisch  hallen  zu  können, 
wenn  gleich  die  Abbildung  in  vielen  Punkten  von  dem  E.xeinplar  abweicht.  Es  kötinte 
möglicher  Weise  auch  T.  .lievcha  Müll.  Heule  sein,  der  aber  einen  sehr  viel  längeren 
Schwanz  hat. 

Lebt  wie  T.  gurappa  im  Rt/pununi ,  Takulii  und  Rio  Bra/ico.     Seine 
Scheibe  erreichl  oft  eine  Länge  von  8  —  tO  Zoll.     Svliomh. 

]VA€HTRAQ. 

Verzeicliiiiss  eliiiser  Sii^isnasserfisclie ,  nelclie  ans  iiieiiiei* 

Kaiiiniliiiig  verloren  gingen,  bereits  alter  In  den  Fisiies 

of  Ciniana  lieschrlelien  waren.*') 

FAM.  SILUROIDEI. 

H  yp  ns  toiii  II  s  p  lecostoni  US  V  al. 
Fishes  of  Guiana  Part.  I  p.  139. 

Lebt  im  Takiitu  und  Rio  ßra/ico  unler  den  Wurzeln  der  Bäume  und  erreicht  eine 
Liinge  von  8  Zoll.     Die  Maciisis  nennen  ihn  Yau-ura. 

H.  sqiialitiis  Scliomli.   1.  c.  Part.  I  p.  142. 
Lebt  im  Esseqiiibo,  Rio  Branco  und  Takittu ,  und  wird  wie  der  vorige   unler  den 
Wurzeln  der  am  Lfer  siehenden  Bäume  und  in  Felsenspallen  gefangen.     Die  Curaiben 
nennen  ihn  ff'arra-warra,  die  J/aciisis  Moru/ta. 

Pli  ractoec  p  li  a  I  US  he  m  iliop  tcru  s  Agass. 
Pirarara  bicolor  Spix.  I.  e.  Part.  I  p.  169. 

Kommt  in  allen  Flüssen  Guiana's  vor  und  erreicht  eine  bedeutende  Grösse.  Das 
grösste  E.xemplar,  welches  wir  fingen ,  hatte  eine  Länge  von  4  Fuss  2  Zoll  und  2  Fuss 
11  Zoll  im  umfange.  Sie  werden  des  Nachts  an  der  Angel  gefangen.  Sein  Fleisch  ist 
wohlschuieckend.    Die  Indianer  nennen  ihn  Paruaruima.     ^'ergl.  Bd.  I  p.  372. 

Piinclod  US  Arekainia  Sclionib.  I.  c.  Part.  I  p.  178. 

Dieser  schmackhafte  Wels  kommt  fast  in  allen  Savanncnllüssen  vor,  wird  aber  nur 
selten  unterhalb  der  Fälle  der  Flüsse  gefunden.  Er  erreicht  eine  Länge  von  2  —  3  Fuss; 
sein  Fleisch  gehört  zu  den  .'chniackhaftesten.  Die  Cuidibeii  nennen  ihn  Yacima  ,  die 
.-Irawaaks  ^-/rita,  die  Maciisis  .Irckaima,  die  Farbigen  Tigerfisch. 

P.  insig'iiis  Jard.   I.  c.  Part,  i  p.  180. 

Kommt  häufig  im  Takutu  und  Rio  Branco  vor.     Die  tf'apisiuiias  nennen  ihn  Kon-' 
nairii.    Vergl.  Bd.  II  p.  19. 

Hypoplithalin  US  Dawalla  ScLoiub.  I.  c.  Part.  I  p.  191. 
Kommt  in  allen  Flüssen  Guian.rs  >  or   und  erreicht  eine  Grösse  von  2  —  3  Fuss  ; 
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sein  Fleisch  gehört  zu  den  gros^len  Delikale^^sen.     Die  Jrawaaks  nennen  ihn  üawalla. 

Hier  muss  ich  noch  eines  Welses  Erwähnung  thun,  der  leider  unbestimmt  geblieben, 
und  bei  den  Eingebornen  ,  Farbigen  und  Colonisten  unter  dem  Namen  Lau-lau  bekannt 
ist.  Der  Lau-lau  ist  nächst  dem  Sudis  gi^as  der  grosste  Süsswasserfisch  Guiana's.  Er 
erreicht  bei  einer  Schwere  von  200  Pfund  eine  Länge  von  10  —  12  Fuss,  wobei  zu- 
gleich sein  Fleisch  zu  den  schmackhaftesten  aller  beschuppten  Flussbewohner  gehört.  Am 
häufigsten  trat  er  oberhalb  der  ersten  Cataracte  im  Essequibo.  unterhalb  nur  höchst  ver- 
einzelt auf.     In  der  Nähe  von  Sandbänken  fingen  wir  ihn  gewöhnlich  an  der  Naehtangel. 

Ausser  Fischen  fanden  wir  dann  und  wann  auch  Saamen  und  Vegetabilien  in  dem 
Magen.  Die  Färbung  ist  grünliches  Schwarz ,  das  an  dem  Bauche  in  Silberweiss  über- 
geht. Schnauze  und  Flossen  .sind  gelb ;  hinler  den  letzten  zeigt  die  Haut  einen  rölh- 
lichen  Schein.  Der  platte  und  breite  Kopf  wird  von  einer  Knocheoplatte  bedeckt ,  die 
sich  bis  zur  ersten  Dorsainos>e  fortsetzt.  Der  erste  Strahl  der  ersten  Rücken- und  Bauch- 
llosse  ist  stark  und  dornig,  mit  weisslich  ,  knochigen  Tuberkeln  besetzt ,  den  der  Fisch 
willkürlich  emporrichten  und  auf  den  Rücken  zurückschlagen  kann.  Vier  Bartfäden  unter- 
halb der  Schnauze,  die  beiden  dieser  zunächst  stehenden  etwas  kürzer  als  die  entfernter 
liegenden  über  der  Schnauze  2  andere.  Doppelte  Nasenlöcher  mit  ungefähr  1  Zoll 
Zwischenraum.    Augen  klein,  Ii'is  silberfarben.*) 

FAM.   CHARICINI. 

Mylctcs  Pacn  Schomb.  I.  c.  Part.  I  p.  236. 
Leider  kam  von  diesem  interessanten  Fisch  nur  ein  einen  halben  Fuss  langes 
Exemplar  hier  unbeschädigt  an ,  das  freilich  in  seiner  Färbung  vielfach  von  dem  ausgc- 
waihsenen  abweicht.  Die  Schuppen  eines  solchen  haben  eine  braunrothe  Färbung, 
webhe  in  der  Nähe  der  Rückenflosse  eine  Menge  schwarzer  Flecke  zeigt ;  in  der  Nähe 
des  Schwpnzes  ziehen  sich  ober-  und  unterhalb  der  Seitenlinie  je  zwei  schwarze  Binden 
nach  jenen  hin.  Die  Flossenstrahlen  bestehen  aus  Knorpel  und  S'nd  artikulirt,  die  Mem- 
brane ist  gerandet.  After-  und  Schwanzflosse  haben  eine  mehr  fleischrotbe  Färbung. 
Das  Weibchen  charakterisirt  sich  sowohl  durch  eine  dunklere  Färbung,  als  auch  durch 
die  Form  des  Körpers ,  in  der  Gegend  des  Afters ,  indem  der  Bauch  scharf  gegen  die 
Schwanzgegend  hervortritt ,  wodurch  die  Afterflosse  ebenfalls  eine  abweichende  Form 
angenommen.  Ich  zweifle  keinen  Augenblick,  dass  das  von  mir  miigebrachle  Exemplar, 
welches  von  Herr  Gch.Rath  Miller  und  Dr.  Tisoschbl  h\s Mijletes setiger  beschrieben 
wurde,  ein  junges  Individuum  des  J/.  Pacu  ist;  die  von  dem  Fisch  in  den  FisAes  of 
Guiana  beigefügten  Abbildungen,  sind  ganz  werthlos. 

Pro  eil  i  l(t  (1 II  s  ni  b  ro-  tac  n  iat  ii  s  Scb  om  b.  1.  c.  Part.  I  p.  258. 

Kommt  in  dem  Essequibo  und  seinen  Nebenflü.ssen  vor  und  erreicht  eine  Länge  von 
18  —  20  Zoll.     Die  ^-frawaaks,  ff'arr aus,  und  H'akaivais  nennen  ihn  Yaeotta. 

FAM.  TRYGONES. 

Trygoii  bisti-i&  Schomb.  I.  c.  Part.  II  p.  180. 

Kommt  im  Rupununi,  Takutu  und  Rewa  vor.  Die  Macusis,  irarraus  nennen  ihn 
Saparri. 


')  Vergl.  Fishes  nf  Giiiaiia  etc. 
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AMPHIBIEN 

bearbeitet  von 

Dr.  F.  H.  TROSCHEL. 


Gleich  zahlrciih  ;in  Familien,  Gattungen  und  Species  wie  die  vorhergehende  Klasse, 
sind  in  Briti^ih-Guiana  auch  die  Amphibien  vertreten,  obschon  auch  bei  ihnen  meine 
Sanimlun^i'u  das  Gegenlheil  zu  beweisen  scheinen.  Dieselben  V^erlusl«,  die  ich  in  Folge 
des  schlechten  Weingeistes  bei  den  Fischen  erlitt,  trafen  mich  auch  aus  gleichem  Grunde 
bei  dieser  Thierklasse.  8  Arien  Schildkröten,  2.3  Arten  Eidechsen,  :i3  Arten  Schlangen, 
6  Arten  Frösche,  5  Arten  Kröten,  1  Caccilia  sind  aus  meiner  Sammlung  bestimmt  «Or- 
den.    Neu  waren  unter  diesen  1  Schildkröle,  1  Eidechse,  1  Schlange  und  2  Frösche. 

Was  mich  besonders  zu  d.-r  lieobachtung  und  dem  Fang  der  Fische  trieb,  bewog 
mich  auch,  eine  besondere  Aufmerksamkeit  auf  diese  Klasse  des  Thierreichs  zu  richten, 
ubschon  sowohl  jene  wie  diese  ,  vermöge  des  Lieblingsaufenihalles  der  einzelnen  Gat- 
tungen, dem  feuchten  Dunkel  der  Wälder  und  Schluchten,  den  schl.immi eichen  Sümpfen 
und  Seen  der  Savanne,  den  modernden  und  vcrottenden  Vegetationsschichlen  u.  s.  w., 
mit  gleichen  Schwierigkeiten  verbunden  war,  indem  ich  auch  hierhcilTcn  durfte,  manchen 
neuen  Beitrag  zur  Erweiterung  der  Kennlniss  dieser  noch  sosporadisrh  bcarbeilelen  Ab- 
iheilung liefern  zu  können.  Dass  dieser  mein  inniger  Wunsch  nicht  erfüllt  worden  ist, 
ist  mir  um  so  schmerzlicher  gewesen ,  als  ich  diese  Beiträge  schon  besass ,  und  sie  dann 
noch  verlor,  wo  ich  sie  mir  eben  bereits  unter  Mühen  gesammelt,  wo  ich  mir  ihren  Be- 
sitz gesichert  glaubte. 

Besonders  zahlreich  ist  im  British-Guiana  die  Ordnung  der  Schlangen  vertretin.  der 
sich  die  der  Eidechsen  und  dir  Frösche  und  Kröten  anschliesst.  Un'er  den  33  ange- 
führten Arten  befinden  sich,  ohne  die  5  Species  Dipsas,  5  giftige  Arten  wirklicher  Gift- 
schlangen. Nach  meiner  gemachten  Erfahrung  dürfle  in  Britisch-Guinna  auf  je  acht 
Arten  von  Schlangen,  iuiiner  eine  Art  der  J'cnenosi  kommen. 

Luter  den  Amphibien  bieten  den  Eingebornen  ausser  den  Schildkröten,  namentlich 
einzelne  Eidechsen,  wie  die  Jgua/ia ,  Podinema  Teguixin,  einige  Alligatoren,  als 
Champsa  scferops ,  CA.  vatlifrons ,  Ch.  punctulata  und  Ch.  palpebrosa  ein  gesuchtes 
Nahrungsmittel ;  von  diesen  besonders  die  zuerst  angeführten. 

In  Bezug  auf  die  geographische  Verbreitung  der  einzelnen  Ordnungen  ,  Familien, 
Gattungen  und  Species  habe  ich  nur  wenige  auf  besimmte  Lokalitäten  beschränkt  gefun- 
den. So  trifft  man  Champsa  nigra  immer  erst  100  — 180  Miles  von  der  Küste  entfernt, 
indessen  Ch.  sc/erops  und  die  kleineren  Species  am  häufigsten  dort  auftreten.  Dem 
bässlichen  Ecphymotes  torquatus,  der  niedlichen  Centropyx  calcaratus  und  C.  striatiis 
bin  ich  nur  in  der  Savanne  begegnet.  Iguana  tuberculata  scheint  bis  zu  einer  Meeres- 
höhe von  2000  Fuss  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet  zu  sein  ;  höber  habe  ich  sie 
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nicht  mehr  gefunden.  Ueberhaupt  ist  sie  in  dem  flachen  Küstenstrich  viel  zahlreicher  als 
im  Innern.  Podiiiema  Teguiocin  ist  sogar  nur  der  Küste  eigenthUmlich,  wenigstens  habe 
ich  sie  nie  im  Innern  getroffen.  Obsehon  die  Klapperschlange  am  liebsten  die  Savanne  auf- 
sucht, fanden  wir  sie  doch  auch  in  einer  absoluten  Höhe  von  6000  Fuss.  Lachesis  rkoin- 
beata  ist  zwar  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet,  scheut  aber  die  offene  Savanne  und 
verlässt  daher  nie  den  dunkeln,  feuchten  Wa\d,  vromil  Botkrops  (Tn'gonocep/ialits)  atrox 
ziemlich  genau  übereinstimmt.  Von  den  zahlreichen  Arten  Coluber  scheint  allein 
C.  variabilis  auf  die  Küste  ,  C.  pantkerinus  auf  die  Savanne  beschränkt  zu  sein. 

Wie  die  Schlangen,  sind  auch  die  Schildkröten  über  ganz  Britisch-Guiana  verbrei- 
tet, nur  die  Flüsse  der  Sandsteinregion  zeigten  zwei  ihnen  eigenthümliche  Formen : 
Platemijs  planiceps  und  P,  Hilarü. 

Der  schmackhafte  Peltocephalus  Tracaxa  und  Podocnemys  expansa  treten  jedoch, 
ungeachtet  ihrer  weiten  Verbreitung,  erst  60  - —  70  Miles  von  den  Mündungen  der  sich 
in  den  Ocean  ergiessenden  Flüsse  auf.  Besonders  häufig  ist  erstere  im  Essequibo,  letz- 
tere im  Takutti  und  Rio  Branco.  Mit  den  übrigen  tropischen  Küstenländern  ,  sind  auch 
dem  Küstensir'ch  Guiana's  einige  Seeschildkröten  gemein.  Aus  der  Familie  der  Kröten 
habe  ich  nur  den  niedlichen  Deiidrobates  linctorhis  mit  seinen  Varietäten  auf  die  Ufer 
der  Gebirgswässer  beschränkt  gefunden ;  die  hässliche  Pipa  americana  kommt  besonders 
häufig  an  der  Küste,  in  den  Gräben  und  Sümpfen  vor,  die  übrigen  Repräsentanten  dage- 
gen durch  alle  Wälder  und  sumpfige  Stellen  der  Oasen  und  Savanne.    Schomb. 

€H£IiOMII. 

FAM.  TERRESTRES. 

Testudo  Brogniart. 

T.   tabiilata  Walb. 

Dumeril  et  Bibron  Herpetologie  II  p.  89. 

Sie  bewohnt  die  Wälder  von  ganz  Brilisch-Guiaua,  wie  ich  ihr  selbst  auf 
Bergen  in  einer  Höhe  von  200Q  Fuss  begegnete.  Die  Indianer  stellen  ihnen 
wegen  ihres  Fleisches  eifrig  nach  ;  sie  sind  aber  weniger  fett  und  schmuckhuR 
als  die  Flussschildkröten.  Prinz  von  Neuwied  hat  sie  vollkommeu  und  er- 
schöpfend beschrieben.     Schomb. 

FAM.  PALÜDINI. 
Emys  Dum. 

E.  puiictularla  Sclnveig^g;.  I 

Dum.  Bibr.  Herp.  II.  p.  245. 

Lebt  in  den  Sümpfen  und  in  den  Abzugsgräben  der  Zucker-  und  Kaffce- 
planlagen  au  der  Küste;  sie  wird  nicht  gegessen.    Schomb. 

Peltocephalus  Dum.  Bibr. 

P.   Tracaya  Dum.   Bibr. 
Herp.  II  p.  378. 
Emys  Traca.xa  Spix.  Rept.  bras.  p.  6  tab.  5. 

Diese  schmackhafte  und  wohl  über  ganz  Guiana  verbreitete  Schildkröte 
kommt  am  häufigsten  in  dem  Essequibo,  Ri/p/mu/ii,  Rewa,  Takulu  und  ihren 
Nebenflüssen  vor.    Vcrgl.  Bd.  I  p.  302.    Schomb. 
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Platemys  Wagl. 

P.  planiceps  Wagl. 
P.  mailinella  Dum.   Bibr.  Herp.  II  p.  407. 

Wir  fanden  diese  niedliche  Schildkröte  in  der  Umgebung  des  Roraima- 
Gebirges,  wo  sie  den  Cotinga  und  Kukenam  bewohnte.    Schotnb. 
P.   Hilarli  Dum.  Bibr.  Herp.  11  p.  429. 
Auch  diese  Species  fand  ich  nur  im  Cotinga.    Schonib. 

Podocnemis  Wagl. 

P.   expansa  Wagl. 
Dum.  Bibr.  Herp.  II  p.  583. 
Emys  amazoDJea  Spix.  Bept.  bras.  p.  1. 

Die  grösste  der  in  Britisch-Guiana  vorkommenden  Süsswasserschild- 
kröten,  trafen  wir  am  häufigsten  im  Takutu  und  Rio  Branco,  obschonsie,  nach 
der  Menge  Eier  zu  schliessen ,  die  wir  auf  den  Sandbänken  des  Esspquibo 
fanden,  auch  in  diesem  ziemlich  häufig  sein  muss.  Sie  gehört  unstreitig  zu 
den  fettesten  und  schmackhaftesten  der  Schildkröten.  Sie  hat  in  A.  v.  Humboldt 
und  Spix  ausführliche  Beschreiber  gefunden.    Vergl.  Bd.  I  p.  303.   Schomb. 

P.  UDifilis  Troscli.  tiov.  spec. 
Diese  Schildkröte  hat  viel  Aehnlichkeit  mit  P.  expansa  jragL,  und  unterscheidet 
siih  von  derselben  hauptsächlich  dadurch,  dasssie  nur  einen  kurzen  Bartfaden  unter  dem 
Kinn  hat.  Der  Kopf  ist  schwarz  und  zeigt  einige  weisse  Flecken  :  von  diesen  liegt  einer 
hinter  der  JNase,  einer  jederseits  dicht  hinter  dem  Auge,  einer  jederseits  am  Bande  des 
S'irnschildes  ,  jedoch  ohne  dunklen  Punkt  auf  seiner  Mitte  ,  ein  gi-össerer  jederseits  .im 
Rande  der  Parietalschilder  dicht  über  dem  Paukenfell,  und  einer  unterhalb  hinler  jedem 
üuterkieferaste.    Diese  Flecken  sind  schon  an  ganz  jungen  Thieren  zu  erkennen. 

Begegnete  uns  häufig  im  Rupununi  und  Takutu.  Ihre  Lebensart  stimmt 
ganz  mit  Pe/tocepha/us  Tracaya  iiberein;  sie  gehört  ebenfalls  zu  denschmack- 
haftesten  Schildkröten  Guiana's.    Länge  10  —  12  Zoll.  Schomb. 

Chelys  Dun. 

eil.   fimbriata  SeUweigg. 
Ch.  matnmala  Dum.  Bibr.  Herp.  II  p.  455. 

Diese  durch  ihr  Aeusseres ,  wie  durch  ihren  unangenehmen  Geruch  ab- 
schreckende Schildkröte,  bewohnt  den  Essequibo,  Rupununi  und  Takutu,  wie 
wir  ihr  auch  häufiginden  Sümpfen  der  Savanne  begegneten.  Trotz  der  eben  er- 
wähnten abschreckenden  Eigenschaften  wird  sie  doch  von  Caraiben  häufig 
gegessen.  Ihre  Eier  weichen  in  ihrer  Form  wenig  von  den  der  Peltocephalus 
Tracaya  ab.  Auch  sie  hat  schon  sehr  gute  Beschreiber  gefunden.  Vergl. 
Bd.  I  p.  325,  Bd.  II  p.  29.     Schomb. 

S    A    U    R    I. 

FAM.  CROCODILINI. 

Champsa  Wagl. 

Ch.  nigra  Natterer. 

Annalen  des  Wiener  Mus.  II  p.  320. 

Diese  Species  fehlt  der  unmittelbaren  Küste.    Wir  trafen  sie  zuerst  im. 
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Essequibo  oberhalb  der  ersten  Cataractenreihe ,  am  zahlreichsten  aber  im  Ru- 
pvnuni.  Sie  lieben  die  Buchten  und  stromlosen  Stellen  der  Flüsse.  Wir  haben 
mehre  Exemplare  von  14  Fuss  Länge  gelödtet  und  nach  der  Versicherung 
glaubwürdiger  Zeugen  sind  sie  schon  von  18  —  20  Fuss  Länge  erlegt  worden. 
Die  wenigen  Exemplare,  welche  an  der  Mündung  des  Essequibo  geschossen 
wurden,  waren  wahrscheinlich  während  der  Regenzeit  durch  die  Fluth  dort- 
hin geführt  worden.  In  Winterschlaf  scheinen  diese  Thiere  in  Guiana  nicht 
zu  fallen  ,  da  wir  ihnen  zu  jeder  Jahreszeit  in  gleicher  Anzahl  begegnet  sind. 
Vergl.  Bd.  II  p.  34,  176,  357.    Schomb. 

eil.  scierops  Natt.  1.  c.  p.  321. 
Ist  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet,  in  dem  er  sowohl  an  der  Küste, 
wie  im  Innern  vorkommt.  Auch  sie  lieben,  wie  die  vorhergehende  Species  die 
Sümpfe,  Buchten  und  stromlosen  Stellen  der  Flüsse.  Sie  erreichen  selten  die 
Länge  von  8  Fuss.  Prinz  von  Neuwied  hat  das  Thier  vollkommen  erschöpfend 
beschrieben.    Schomb. 

Cb.  vallifrons  Natt.  1.  c.  p.  323. 
Kommt  fast  in  allen  Flüssen  Guiana's  vor.    Er  erreicht  eine  Grösse  von 
3  —  4  Fuss.    Schomb. 

Cb.  punetuiata  Natt.  1.  c.  p.  323. 
Alligator  punctulatus  Dum.  Bibr.    Herp.  III  p.  91. 

Bewohnt  am  häufigsten  die  Abzugsgräben  der  Plantagen  und  die  in  ihrer 
Nähe  gelegenen  Sümpfe.  Grösse  3  —  4  Fuss.  Vergl.  Bd.  I  p.  91.    Schomb, 

Cb.  palpebrosa  Natt.   1.  c.  p.  324. 
Alligator  palpeprosus  Cuv. 

Kommt  ebenfalls  in  allen  Flüssen  und  Sümpfen  vor.  Grösse  3  —  4  Fuss. 
Schomb. 

FAM.  GECKOTINI. 
Platydactylus  Cuv. 

P.  rapicauda. 

Gecko  rapicauda  Houtt. 

P.  Theconyx  Dum.  Bibr.  Herp.  III  p.  306. 

Ist  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet  und  lebt  vorzüglich  in  den  Woh- 
nungen, in  den  Hütten  der  Indianer  und  an  Felsen.  Länge  4  —  ü  Zoll.  Vergl. 
Bd.  II  p.  116.    Schomb. 

Hemidactylus  Cuv. 

H.  Mabouia  Cuv. 
Dum.  Bibr.  Herp.  III  p.  3C2. 

Lebensart  wie  P.  i-apicauJa.    Grösse  2—3  Zoll.    Schomb. 
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FAM.  IGÜANINI. 

Polychrus  Cuv. 

P.   mannoralii  s  Cuv. 
Dum.  Bilir.    Ilerp.  IV.   p.   65. 

Auch  P.  virescens  Pr.  Neuw.,  der  sowohl  von  ff'iegmann  ah  Ditineri/  und  Bibron 
fiirVarieliit  von  iiiiiri/iora/i/s  angesehen  wird,  und  den  Prinz  Max  von  Neuivied  (Beitrüge 
zur  Naturgeschichte  von  Brasilien  I  p.  124)  selbst  für  das  Weibchen  erklärt,  ist  von 
Herrn  ScHOMBunci:  eingesammelt. 

Ist  über  ganz  Britisch -Guiaiia  verbreitet  und  lebt  auf  Bäumen ,  Sträu- 
ciiern,  besonders  auf  den  des  Psidium.  Im  Zorn  verändern  sie  ihre  Farbe, 
die  dann  bald  in  das  Grünliche,  bald  mehr  in  das  Bräunliche  übergeht;  bei  lei- 
denschaftlicher Erregung'  blässt  es  auch  seinen  liehlsack  auf.  An  der  Küste 
ist  es  unter  den  Aamen  Chameleoii  bekannt.  Länge,  mit  Einschluss  des 
Schwanzes  ,  0 — 8  Zoll.     Schomb. 

Anolis  Daadin. 

r  A.  {jracilis  Pr.  Neuw.  *) 

A.   nasicus  Dum.    Bibr.   Herp.  IV.  p.   115. 

Lebt  wie  die  \'orige  auf  Sträuchern  und  Bäumen.  Grösse  6—8  Zoll. 
Schomb. 

A.   planiccps  Wiejyni.   mux.   berol. 

Unter  diesem  Namen  findet  sieh  im  Berliner  zonlogischen  Museum ,  eine  durch 
Herrn  Otto  von  Caraccas  eingesandte  Art,  mit  welcher  die  Schomburgk'schen  Exemplare 
völlig  übereinstimmen.  Das  Profd  fällt  von  den  Augenliedern  steil  ab,  und  die  Schnauze 
ist  daher  kurz.  Die  Schilder,  welche  den  vordem  Theil  des  Kopfes  bedecken ,  sind 
couvex  und  mit  einer  oder  mehreren  erhabenen  Leisten  unregelm.'i«sig  gekielt,  wozu 
sich  kleine  punktförmige  Höcker  gesellen  ;  dadurch  erhält  die  Überseile  des  Kopfes  eine 
eigne  unregelmässige  Skulpiur.  Die  Schilder  auf  dem  Canthus  rostralis  und  die  Lip- 
peuschilder  haben  eine  ähnliche  Sculplur.  Die  Schilder  auf  dem  Canlhus  rostra/is  liegen 
in  etwa  6  Längsreihen,  die  nach  oben  unregelmässig  werden.  Elf  obere  Lippenschildcr. 
Die  Bauchschilder  sind  gross  und  gekielt.  Die  Schuppen  au  den  Seilen  des  Körpers 
sind  granulaartig  klein  ;  auf  der  Mitte  des  Rückens  werden  sie  allmählig  grösser ,  und 
zeigen  Spuren  von  Kielen,  die  beiden  mittleren  Reihen  sind  die  grösslen.  Der  Schwanz 
ist  lang,  etwas  comprimirt.  Weder  auf  dem  Nacken,  noch  auf  dem  Rücken,  noch  auf 
dem  Schwanz  findet  sich  ein  Kiel.  Die  Zehen  sind  wenig  erweitert,  doch  mehr  als 
bei  Draconura  Nitsc/iii  ff'iegm.  Die  Ohröflnungeii  sind  klein.  Die  Schuppen  an  der 
\  Orderseite  der  Beine  sind  fast  so  gross  wie  die  Bauchschdder  und  gekielt.  Die  Farbe 
ist  hellbraun ;  über  den  Augen  liegt  eine  dunkelbraune  Querbinde ,    am  Rücken  verlau- 


')  Ich  halte  es  für  meine  Pflicht,  bei  dieser  Gelet;enheit  es  auszusprechen,  dass  Domcrii, 
•und  Bibron  mit  den  von  Wiegmann  in  der  Herpetologia  mexicana  aufgestellten  Arten  zu 
sehr  obenhin  verTahren  sind.  Sie  würden  dies  nicht  gelban  haben,  wenn  sie  die  Exemplare 
gesehen  hätten.  Ihr  Anolis  chrijsolepis  ist  allerdings  ll'irgmannns  Draconura  Nitsehii, 
wie  es  derselbe  noch  bei  seinen  Lebzeiten  selbst  anerkannt  hat;  daher  muss  sein  Name 
wieder  in  sein  Recht  eingesetzt  werden." —  ff^'ieginann^s  Dactylua  biporcata  Herp.  mex. 
p.il.  wird  zu  A.  carolinensis  gezogen,  aber  fälschlich,  die  Verfasser  fertigen  es  kurz  ab 
jnit  einem  ,,nous  pensons."  — •  Aehnlich  wird  If^tegmann's  Dactyloa  nebulosa  mit  einem 
,.pous  soupfonnons"  fälschlich  zu  ^.  Sogrei  gezogen.  —  Der  D.  laevivenirit  und  Schiedet 
If^iegm.  wird  gar  keine  Erwähnung  gethan. 

II.  Theil.  82 
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fen  zwei  helle  schmale  Streifen,  die  sieh  bald  mehr  oder  weniger  wellenartig  nähern,  die 
aber  zuw'eilen  auch  verschwinden.     Am  Körper  dunklere  Stellen. 

Ist  ebenl'alls  über  ganz  Britisch- Guiana  verbreitet,  besonders  häufig 
kommt  sie  an  den  Stämmen  der  an  den  Fiussul'ern  stehenden  Bäume,  und  den 
dort  auftretenden  Felsen  vor;  ihre  Lebensart  wie  vorige.  Ganze  Länge  mit 
dem  Schwänze  8  Zoll,  Länge  des  Körpers  oline  Schwanz  2'/3  Zoll.  Schomb. 

Ignana  Lanr. 

J.  tuberculata  Laiir. 
Dum.  Bibr.   Herp.  IV.  p.  203. 

lieber  ganz  Britisch- Guiana  verbreitet.  Vorzüglich  häufig  findet  man 
sie  an  den  Ufern  der  Flüsse  auf  den  il/?wo*e«- Bäumen.  Mit  Einschluss  des 
Schwanzes  erreichen  sie  oft  eine  Grösse  von  4  —  6  Fuss.  Vergl.  B.  IL  p. 
171.  374.     Schornb. 

Ophryessa  Boie. 

OpL.  superciliosa  Boie. 
Dum.  Bibr.   Herp.  IV.  p.  238. 

Lebt  an  den  Ufern  der  Flüsse ,  wo  man  sie  an  den  Baumstämmen  und  den 
sich  über  das  Wasser  erhebenden  Felsenblöcken  sitzen  sieht.  Grösse 
6—8  Zoll.     Schomb. 

Uperanodon  Dum.  Bibr. 

Ü.   ochrocollarc  Dum.   Bilir.   Herp.  IV.   p.  248. 
Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.     Länge  8 — 10  Zoll.     Schomb. 

Hypsibatus  Wagl. 

H.  punc  latus  Dum.  Bibr.  Herp.  IV.  p.   258. 
Fand  ich  in  der  Umgebung  des  Tapacuma -Sec's  im  Felde  an  den  Baum- 
stämmen   sehr    häufig   an   denen    sie  Stundenlang   unbeweglich    still  sitzen. 
Sie  erreichen  eine  Grösse  mit  Einschluss  des  Schwanzes  von  9 — 10  Zoll. 
Schomb. 

Ecphymotes  Cuv. 

,  E.  torquat  US  Dum.   B  ihr.   Herp.   IV.  p.  344. 

Lebt  in  der  Savanne  an  den  Termitenhügeln,  an  Felsen  und  Gebäuden. 
Erreicht  eine  Länge ,  mit  Einschluss  des  Schwanzes,  von  6 — 8  Zoll.  \'ergl. 
B.  I.  p.  387.     Schomb. 

FAM.  LACERTINI. 
Crocodilurus  Spix. 

C.   lacertious  Dum.  Bibr. 
'Crocodilurus  amazonicus  Spix.  Dum.  Bibr.  Herp.  V.  p.  46. 

Kam  sehr  häufig  auf  lichten  Waldstellen  in  der  Umgebung  von  Anika 
vor.     Länge  8— 10  Zoll.     Schomb.  ,  ,   . 
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Salvator  Dnm.  Bibr. 

S.  Tcjjuixin. 
Salv.  Mei'iaoae  Dum.  ßibr.   Herp.  V.   p.   85. 
Podinema  Teguixin  Wagl. 

Diese  grosse  Eidechse  scheint  mehr  die  Küslengegeod ,  als  das  Innere  des 
Landes  zu  bewohnen,  wenigstens  ist  sie  mir  im  Innern  nicht  so  häufig  auf- 
gestossen.  In  der  Kiistengegend  sucht  sie  hauptsäclilich  die  Zucivcrplanlagen 
und  die  an  diese  grenzende  Waldungen.  Sie  erreicht  oft  eine  Länge  von 
6 — 7  Fuss.  Vergl,  Bd.  II.  pag.  453.  Von  dieser  schönen  Eidechse  hatte  ich  . 
ein  Exemplar  mehrere  Monate  im  Käfig.  Es  ist  ein  eben  so  böses ,  als 
bissiges  Thier,  das  seine  Wildheit  nie  ablegt.  Es  frass  nur  Fleisch  ,  trank 
aber  eben  so  häufig ,  wie  die  Colitber  poecilostoma  Wasser ,  so  dass  es  täg- 
lich seinen  Trunk.  Wasser  erhalten  musste.     Schomb. 

S.  ni  grop  unc  tat  US  Dum.  Bibr.  Herp.  V.  p.   90. 
lieber  ganz  Britisch -Guiana  verbreitet,  ihr  Lieblingsaufenlhult  sind  die 
sonnigen  lichtenWaldstellen.  Sie  erreicht  eine  Grösse  von  14 — XQXoW.  Schomb. 

Ämeiva  Cuv. 

A.  vulgaris  Llchtst.  *) 
Dum.  Bibr.  Herp.  V.  p.  100. 

Diese  Eidechse  ist  über  ganz  Britisch -Guiana  verbreitet.  Sehr  häufig 
kommt  sie  in  der  Kiistengegend,  in  Gärten,  Plantagen  und  auf  sonnigen  lich- 
ten Waldstellen  vor.   Ganze  Länge  mit  dem  Schwanz  14 — 16  Zoll.   Schomb. 

Centropyx  Spix. 

C  calcaratus  Spix. 
Dum.    Bibr.   Herp.  V.  p.    149. 

Diese  niedliche  und  schön  gefärbte  Eidechse  scheint  nur  die  Savanne  zu 
bewohnen ,  auf  der  sie  zwischen  den  Gräsern  und  Gesteinen  lebt.  In  einer 
andern  Lokalität  ist  sie  mir  nicht  begegnet.  Sie  besitzt  die  diesen  Thieren 
eigcntliiimliche  Schnelligkeit  im  höchsten  Grade,  und  erreicht  eine  Grösse  mit 
Einschluss  des  Schwanzes  von  6 — 8  Zoll.  Schomb. 
C.  striatus  Gray? 
Dum.  Bibr.   Herp.  V.  p.   151. 

Ich  kann  nicht  mit  völliger  Gewissheit  das  vorhandene  E.xemplar  zu  dieser  Art  zie- 
hen, weil  es  in  etwas  von  dem  echten  C.  striatus  abweicht.  Möglicher  Weise  könnten 
die  Hauptunlerschiede  dem  Geschlecht  angehören,    da  das  vorhandene  Exenipl.ir,   ein 


*')  Zu  (lieser  Ai'l  ist  Ciieniidu/j/ioriis  undulalus  H'iegmavn  Herpetulogia  mexicaiia  I. 
/).  29.  voD  Dtimeril  uad  Bibron  gezogen,  jedoch  lälschlicb.  Die  Art  ist  sehr  verschieden, 
und  '.uaiuentlicb  an  den  sehr  grossen  Schildern  mitten  unter  der  Kehle  zu  erkennen.  — 
Ich  kann  ferner  hier  nicht  die  Bemerkung  unterdrücken,  dass  Dumerit  und  Bibron  Unrecht 
hatten,  als  sie  die  von  ff'iegmann  in  der  Herp.  mex.  charakterisirten  Arten  Cnemidupho- 
rus  Sackü  und  giittatvs  zu  ihrem  Cn.  sexlineatus  zogen.  Sie  bilden  eigne  und  wohl  zu 
anterscheidende  .\rlen.  Auch  Cii.  Ueppei  H'iegm.,  deren  üumeril  und  Bibroti  keine  Er- 
wähnung thun,  ist  eine  gute  Art.  Sie  gehört  wie  die  beiden  andern  /(''iegmannschea  Ar- 
ten zu  der  Abtheilung  der  Gattung,  bei  der  das  Nu:>lüch  nur  das  Naseuschild  durchbohrt. 
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Weibchen  ,  von  mir  nur  mit  einein  männlichen  Exemplar  aus  Paraguay  verglichen  wer- 
den konnte.  So  scheint  es  mir  ziemlich  gewiss ,  dass  in  dieser  Gattung  immer  die 
Präanalschiippen  bei  den  Männchen  glatt,  bei  den  Weibchen  dagegen  gekielt  sind.  Die 
«jekiellen  Schuppen  des  Rückens  sind  bei  dem  Weibchen  viel  kleiner  als  bei  dem  Männ- 
chen,  so  dass  sie  bei  letzterem  auf  dem  grössern  Theil  des  Rückens  eben  so  gross  sind, 
wie  auf  dem  Schwänze. 

Lebt   wie   C.  ealcaratus   auf  der   Savanne.       Grösse    von   4  —  6 
Zoll.     Schomb. 

FAM.  SCINCOIDEI. 

Eumeces  Wiegm. 

E.  Spixii  Dum.   Bibr.   Herp.  V.   p.  642. 

Die  Schuppen  sind  am  vorhandenen  E.templare  nicht  glatt  zu  nennen ,  eine  jede 
hat  drei  deutliche  Längskiele.  Der  Magen  fand  sich  mit  grossen  Insectenlarven  ge- 
füllt. Sie. gebiert  lebendige  Junge,  wie  die  im  Leibe  vorgefundenen  verhältnissmässig 
sehr  grossen  Fötus  bewiesen. 

lieber  ganz  Britisch  -  Guiana  verbreitet,  sie  kommt  eben  so  iiäufig  in 
der  Savanne  als  in  Wäldern  vor.     Länge  6^8  Zoll.     Schomb. 

FAM.  CHALCIDINI. 

Amphisbaena  Lin. 

A.   Oilijjinosa  L'in. 
Dum.   Bibr.  Herp.  V.  p.  480. 

Ist  über  ganz  Britisch -Guiana  verbreitet.  An  der  Küste  wird  sie  häufig 
in  den  Zuckerfeldern  gefunden.     Länge  10  — 12  Zoll.     Schomb. 

SERPEWTES. 

INNOCÜI. 

vAM.  LUMBRICINI  SCHL. 

Calamaria  Boie. 

G.   mclanoeepliala  Lin. 

Schlegel,  sur  la  Physionomie  des  Serpens  p.  38. 

Das  vorliegende  Exemplar  stimmt  mit  der  Sch/ege/' sehen  Reschreibung  so  ziemlich 
überein ;  die  drei  dunklen  Längslinien  des  Rückens  sind  vorhanden,  aber  der  Kopf 
scheint  einfarbig  dunkel.  Das  Zügelschild  ist  lang  und  gleicht  nicht  der  ScA/egeP sehen 
Abbildung.  Auch  ist  die  Zahl  der  Bauchschilder  eine  andere,  128  -\-  20.  Der  Schwanz 
ist  sehr  kurz  und  spitz. 

FAM.  TERRESTRES  SCHL. 

Coronella  Laur. 

C.  Merreniii  Pr.  Neuw. 

Schlegel.  1.  c.  p.  58. 

Diese  kleine  unschädliche  Schlange  habe  ich  am  häullgslen  auf  sandiger 
Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara  angetroffen ,  wo  sie  zwischen  Gras 
und  niedrigem  Gebüsch  leben.     Länge  1 — 2  Fuss.     Schomb. 
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C    Rcgpiiiae  Lin. 
Schlegel.  I.  c.  p.  61 . 

Lebensart  gleich  der  vorigen.     Grösse  2 — 3  Fuss.     Schomb. 

C.  Cobella  Lin. 

Schlegel.  1.  c.  p.  62. 

Lebensart  wie  die  vorhergehenden.     Schomb. 

Xenodon  Boie. 

X.  sevcnis  Lin. 
Schlegel.  1.  c.  p.  83. 

Lebt  in  Wäldern.     Grösse  2 — 3  Fiiss.     Schomb. 

Heterodon  Latr. 

H.  guianensis  Troscli.  nov.  spec. 

Diese  Art  weicht  von  H.  rhiiiostoma  Schlegel  (1.  c.  p.  100.)  durch  die  völlig  glat- 
ten Schuppen  ab  ,  welche  in  19  Längsreihen  gestellt  sind,  wogegen  bei  der  geaannlen 
Art  nur  16  Längsreihen  von  Schlegel  angegeben  worden.  Von  H.  cocci/ieus ,  welche 
in  den  südlichen  Gegenden  Nordanierika's  lebt ,  und  mit  der  unsere  Art  in  Betreff'  der 
19  Schnppenreihen  übereinstimmt ,  unterscheidet  sie  sich  durch  die  völlig  abweichende 
Färbung  und  durch  andere  Beschildung  des  Kopfes.  Das  Rostralschild  bildet  einen  ab- 
gerundeten Vorsprung,  und  ist  nach  hinten  in  eine  Spitze  ausgezogen  ,  welche  zwischen 
die  beiden  Internasalschilder  bis  über  die  Hälfte  der  Länge  derselben  eindringt.  Auf 
die  Internasalschilder  folgen  zwei  Präfrontalschilder ,  die  ihrer  ganzen  Länge  nach  zu- 
sammeustossen ,  wie  bei  ff.  i-hinosloma.  Das  Frontalschild  ist  so  lang  wie  breit ;  die 
beiden  vordem  Seilen  stossen  unter  einem  so  stumpfen  Winkel  zusammen ,  dass  sie  fast 
eine  gerade  Linie  bilden,  wogegen  bei  H.  coccinctis  dieses  Schild  mit  seiner  vorderen 
Spitze  tief  zwischen  die  beiden  hinteren  Präfrontalschilder  dringt.  Die  Seitenränder  des 
Scheitelschildes  laufen  auf  ihrer  vorderen  Hälfle  parallel  ,  und  wenden  sich  dann  nach 
hinten  ,  so  dass  das  Schild  hinten  in  eine  Spitze  ausläuft ,  welche  zwischen  die  Nacken- 
scbilder  eindringt.  Das  vierte  und  fünfte  obere  Lippenschild  liegen  unter  dem  Auge 
und  erreichen  dasselbe,  das  erste  liegt  unter  dem  Nasenschilde.  Die  ohern  Lippenschil- 
der sind  hoch.  Die  Farbe  ist  an  den  VVeingeislexemplare  einfarbig  braun ,  mit  einem 
Strich  ins  Rothe.  Von  Binden  oder  sonstiger  Zeichnung  ist  keine  Spur  wahrzunehmen, 
nur  die  Nackengegend  dicht  hinter  dem  Kopfe  ist  etwas  dunkler.  Unterseite  hellgelblich. 
Bauchschilder  174  -)-  50  Paare. 

Während  meiner  Reise  ist  mir  nur  dieses  eine  Exemplar  aufgestossen, 
wonach  die  Schlange  nicht  häufig  vorzukommen  scheint.  Ich  tödtele  sie  auf 
der  Savanne,  in  der  unmittelbaren  Umgebung  von  Pirai'n.  Länge  2^4  Fnss, 
Farbe:  einfarbig  braun,  Unterseite  hellgelblich.     Schomb. 

Lycodon  Boie. 

L.  ciclia  Schi.  1.   c.  p.  114. 

Unsere  Varietät  ist  einfarbig  graubraun,  Kopf  oberhalb  dunkel ,  keine  Spur  eines 
Halsbandes.  Die  Schuppen  in  19  LäDg>reihen.  ßauchschilder  189  -)-  67,  letztere 
einfach.  Die  \ordern  Zähne  des  Oberkiefers  sind  kaum  merklich  grösser  als  die  übri- 
gen ,   doch  der  letzte  Zahn  ist  etwas  grösser. 

Leber  die  ganzen  Waldungen  von  Britisch- Guiana  verbreitet.  Grösse 
3 — 4  Fuss.     Schomb. 
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Coluber  Lin.  Boie. 

C.  corais  Cuv. 

Schleg;el.  I.  c.  p.  139. 

Koniml  in  den  Wäldern,  hauptsächlich  aber  in  den  Zuckerfeldern  vor. 
Erreicht  eine  Länge  von  6 — 8  Fuss.     Schomb. 

C.  pantlierinus  Daud. 

Schlegel  1.  c.  p.  143. 

Auch  von  dieser  schön  gezeichneten  Schlange  habe  ich  auf  meiner  Reise 
nur  ein  Exemplar  gefunden;  Vergl.  Bd.  I.  p.  439.  Die  Schlange  hatte  eine 
Länge  von  4  Fuss.     Schomb. 

C.  variabilis  Kühl. 

Schlegel  I.  c.  p.  149. 

Lebt  nur  in  den  Wäldern ;  namentlich  in  denen  der  Küste ,  wo  ich  sie 
sowohl  auf  den  Sträuchern,  als  auch  auf  der  Erde  fand.  Auch  sie  besitzt  die 
Eigenthümlichkeit,  dass  sie  wie  die  Klapperschlange  mit  der  Schwanzspitze 
jene  zitternde  Bewegung  macht.  Sie  erreicht  eine  Länge  von  5  —  6  Fuss. 
Scho7iib. 

C.   plumbeus  Pr.  Ncuw. 

Schlegel  I.  c.  p.  152. 

Diese  schöne  Natter  ist  mir  nur  einmal  begegnet,  und  zwar  im  liefen 
Walde  am  Pomei-oon ,  wo  sie  eben  unsern  Pfad  kreuzte.  Sie  hatte  eine 
Länge  von  7  Fuss.  Nach  Aussage  der  Indianer  soll  sie  nur  in  Wäldern 
leben.     Vergl.  Bd.  IL  p.  421.     Schomb. 

C.   poecilostoma  Pr.  Ncuw. 

Schlegel  I.  c.  p.  153. 

Ist  über  ganz  Britisch  -  Guiana  verbreitet,  und  eine  der  gewöhnlichsten 
Schlangen,  sie  bewohnt  hauptsächlich  die  Wälder  und  die  bewaldeten  Ufer 
der  SavannenDüsse.  Ich  hatte  eine  6  Fuss  lange  C.  poecilostoma  mehrere 
Monate  lebend  in  einem  Käfig,  und  Gelegenheit  sie  genau  zu  beobachten. 
Das  Auffallendste  war  mir  ihr  häufiges  Verlangen  nach  Wasser  zum  Trinken, 
worauf  ich  erst  durch  ihre  geschwächte  Lebensthätigkeit  aufmerksam  gemacht 
wurde.  Nachdem  ich  sie  einige  Tage  im  Besitz  gehabt,  bemerkte  ich  nem- 
lich  eine  sichtbare  Abnahme  ihrer  Lebendigkeit;  sie  frass  nicht  mehr,  und 
lag  den  ganzen  Tag  zusammengerollt  in  einer  Ecke  des  Käfigs.  Um  sie  zu 
erfrischen ,  schüttete  ich  eines  Tages  eine  Quantität  Wasser  über  sie ,  und 
augenblicklich  trank  sie  das  sich  auf  dem  Boden  des  Käfigs  sammelnde  Weisser 
gierig  auf.  Von  dieser  Zeit  erhielt  sie ,  wie  jedes  andere  meiner  Thiere, 
ihr  Trinkwasser,  das  sie  auch  täglich  leerte.  Ihre  Nahrung  bestand  in  leben- 
den Vögeln  und  Mäusen,  die  sie,  so  bald  sie  in  den  Käfig  gesteckt  wurden, 
sogleich  und  jedesmal  beim  Kopf  ergrilf  und  verschlang.     So  wie  sie  gefres- 


I 
1 


BRITISCH-GUIANA.  655 

sen ,  lag  sie  fast  einen  Tag  ruhig  in  der  Verdauung ,  wobei  ein  höchst  unan- 
genehmer Geruch  von  ihr  ausströmte ;  den  zweiten  oder  dritten  Tag  fanden 
sich  dann  die  Federn  und  das  was  der  Magen  nicht  verdauen  iconnte  in  Klum- 
pen geballt  in  dem  Käfig.  Todte  Thiere  rührt  sie  nicht  an,  selbst  wenn  sie 
auch  auf  das  nagendste  vom  Hunger  geplagt  wurde.  Das  schöne,  in  der  letzten 
Zeit  sehr  zahm  gewordene  Thier  starb  mir  leider  in  der  Nähe  von  Englands 
Küste.     Wahrscheinlich  war  die  Kälte  die  Ursache  ihres  Todes.     Schomb. 

C.  maerolcp  idotn  s  Sliaw. 

Shaw.  General  Zoology.  Bd.  III.  p.  456. 

Es  ist  mir  nicht  möglich  gewesen ,  das  durch  Herrn  Sekomburgk  eingesandte  Ex- 
emplar anders  zu  bestimmen ;  auch  das ,  was  IFagler  (Natürliches  System  der  Amphi- 
bien p.  180)  davon  sagt,  widerspricht  dem  nicht;  die  Schuppen  sind  sehr  gross,  glatt, 
und  bilden  nur  9 — 10  Längsreihen. 

Kommt  häufiger  an  der  Küste  als  im  Innern  vor.  Länge6 — 8Fuss.  Schomb. 

Herpetodryas  Boie. 

H.  cai'inatus  Schi.  1.  c.  p.  175. 

Unter  den  eingesandten  Exemplaren  finden  sich  zwei  Varietäten ,  nämlich  die  mit 
zwei  Kielen  und  drei  hintern  Augenschildern  {Col.  carinatus  Lin.),  und  die  ohne  Kiel 
auf  den  Schuppen  und  mit  zwei  hintern  Augenschildern  (Col.  fuscus  Lin.).  Ich  möchte 
.sie  nicht  für  specifisch  verschieden  halten. 

Ist  ebenfalls  über  ganz  Britisch  -  Guiana  verbreitet  und  eine  der  gewöhn- 
lichsten Schlangen.  Man  findet  sie  häufig  auf  den  Gebüschen  an  den  Rändern 
der  Waldungen.     Länge  3 — 4  Fuss.     Schomb. 

H.  lineat US  Liu. 

Schlegel  I.  c.  p.  191. 

Lebt  wie  die  vorige. 

H.  viridissimus  Selil.  I.  c.  p.  182. 
Auch  diese   schöne   gefärbte  Schlange  findet  sich  nur  auf  Bäumeu  und 
Sträuchern.     Erreicht  eine  Länge  von  2 — 3  Fuss.     Schomb. 

FAM.  ARBOREI  SCHL. 

Dendrophis  Boie. 

D.  liocercus  Pr.  Neuw. 
Schlegel  1.  c.  p.  224. 

Lebt  wie  die  vorige  auf  Bäumen.     Grösse  3 — 4  Fuss.     Schomb. 

Dryiophis  Boie. 

D.  Catesbyi  Schi.  1.  c.  p.  252. 
Auch  sie  lebt  wie  die  vorigen  Arten  auf  Bäumen  und  Sträuchern.    Länge 
3—4  Fuss.     Schomb. 
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Dipsas  Boie.  .r^a 

D.  Mifcanii  Mus.  Vind. 

Schlegel  1.  c.  p.  277. 

Sie  scheint  häufiger  an  der  Küste,  als  im  Innern  zu  leben,  ich  habe  diese 
schön  gezeichnete  Baumschlange  nur  immer  auf  den  Zweigen  der  Gebüsche 
und  Bäume  sich  sonnend  angetroffen,  in  den  Waldungen  aber,  nur  auf  lichten 
sonnigen  Stellen.  Bäume  und  Sträucher  besteigen  sie  mit  der  grösslen  Schnel- 
ligkeit. In  den  Plantagen  finden  sie  sich  häufig  auf  den  Gesträuch  des  Psi- 
dium.     Erreicht  die  Länge  von  3 — 4  Fuss.     Schomb. 

D.  Weig^elii  Fitz. 

Schlegel  I.  c.  p.  278. 

Bewohnt  dieselben  Lokalitäten  wie  D.  Mifcam'i ,  mit  der  sie  auch  in  der 
Lebensart  übereinstimmt.  Erreicht  ebenfalls  eine  Länge  von  3  —  4  Fuss. 
SchofTilj. 

D.  pavonina  Cuv. 
Schlegel  I.  c.  p.  280. 

Lebensart  wie  vorige.     Grösse  2  —  3  Fuss.     Schomb. 

D.  leucocephala  Schi.  1.  c,  p.  288. 
'    Coluber  leucocephala  Fitz. 

Diese  für  sehr  giftig  gehaltene  Schlange  lebt  wie  die  vorhergehenden  Ar- 
ten auf  Bäumen,  ich  habe  sie  aber  auch  in  Zuckerfeldern  angetroffen.  Sie 
erreicht  eine  Länge  von  3  —  4  Fuss.     Schomb. 

D.  punctatissiina  Schi.  I.  c.  p.  292. 
Natrix   punctalissinia  Wagl.  Serp.  bras.  t.    14. 

Lebensart  wie  die  vorigen.  Grö"sse  2  —  3  Fuss.  Alle  D/'psasarlen  wer- 
den von  den  Colonisten  und  Eingebornen  für  giftig  gehalten.     Schomb. 

FAM.  FLUVIATILES  SCHL. 

Homalopsis  Kohl. 

H.   ang'ulata  Schi.   1.  c.  p.  352. 
Coluber  angulata  Lin. 

Die  schön  gezeichnete  Wasserschlange  ist  mir  nur  in  den  Savaunenflüssen 
vorgekommen.  Sie  erreicht  eine  Länge  von  3 — 4  Fuss.  A'ergl.  Bd.  II. 
pag.  376.     Schomb. 

FAM.  BOIDAE. 
Boa  Wagl. 

B.  constrictor  LId. 
Dum.  Bibr.  VI.  p.  507. 

Diese  grosse  schön  gefärbte  Schlange  ist  über  ganz  Britisch -Guiana  ver- 
breitet, tritt  aber  mehr  in  den  trocknen  Wäldern  auf;  in  das. .Wasser  geht 
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sie  nie,  sie  erreicht  eine  Länge  von  20  —  30  Fuss,  wird  aber  im  A'eriiiillniss 
zu  der  Boa  Mtirina  bedeutend  stärker.  Ihre  Nalirung  besteht  in  Suiigethie- 
ren ,  und  selbst  Relie  werden  ihre  Beute.  Audi  diese  besteigt  die  Bäume. 
Obgleich  der  Biss  dieser  Schlange  nicht  tödtlich  ist,  so  ist  er  doch  schwer 
zu  heilen;  wenigstens  sah  ich  eine  Wunde  bei  einem  Indianer,  die,  obschun 
die  ^  erwundung  vor  mehreren  Monaten  staltgeCunden ,  doch  noch  ofleii  und 
bösartig  war.  Prinz  von  Neuwied  giebt  eine  gute  und  erschöpleude  Beschrei- 
bung von  dieser  Schlange.    Aergl.  Bd.  II.  p.  249.     Svhoinb. 

Eunectes  Wag!. 

E.  murin  US  Wag'l. 

Dura.   Bibr.  I.   c.   VI.  p.  528. 
Boa  Murina  Liii. 

Diese  grosse  Schlange  ist  ebenfalls  über  ganz  Britisch -Guiana  verbreitet, 
wo  man  sie  besonders  an  den  Ufern  der  Walddüsse  und  Sümpfe  findet.  Ob 
sie  gleich  nieistenlheils  im  Wasser  lebt ,  so  trifl't  man  sie  doch  auch  häulig  an 
den  Ufern  auf  Baumstämmen  oder  im  Sande  zusammengerollt  liegen.  Auch 
während  ihrer  Verdauung  wählt  sie  die  eben  erwähnten  Orte  zum  Aufenthalt. 
Ich  habe  sie  von  14  — 16  Fuss  Länge  getödtet,  und  nach  der  Versicherung 
glaubwürdiger  Zeugen  sind  sie  schon  von  30  —  40  Fuss  Länge  erlegt  worden. 
Sie  nährt  sich  grösstentheils  von  Säugethieren  :  Rehen  ,  Wasserschweiiien, 
j4gutis,  Labas :  frisst  aber  auch  Vögel.  Ich  erlegte  selbst  in  der  Nähe  der 
Wdnia^e.  Anna  Regina  eine  Boa  Marina  von  8  Fuss  Länge,  die  eben  in  einem 
Graben  eine  der  grossen,  zahmen  Enten,  (^«<7*  moschala)  ergriffen  und  schon 
erdrückt  hatte.  Der  Geruch ,  welcher  während  der  A'erdauung  von  ihr  aus- 
strömt ,  ist  pestartig  und  wird  meist  zum  Führer  nach  dem  Lager  der  in  der 
Verdauung  liegenden  Schlange.  Die  Jungen  schlüpfen  noch  im  Bauche  der 
Mutter  aus  dem  Eie,  deren  Zahl  oft  gegen  100  betragen  soll.  Die  Schlange 
besitzt  ein  äusserst  zähes  Leben  und  nur  die  Verwundung  im  Kopf,  sowie  des 
Rückgrates  ist  bei  ihr  tödtlich.  Glaubwürdige  Bacliwoodsnifn  haben  mir  ver- 
sichert, dass  sie  während  der  Paarungszeit  ein  eigenthümliches  Brummen 
hören  lassen ,  was  auch  Pr.  Neuwied,  der  die  Schlange  erschöpfend  beschrie- 
ben, bestätigt.  Die  Eingebornen  nennen  sie  Comuli.  Vergl.  Bd.  I  p  214  und 
216.  Bd.  II  413.    Scho?nb. 

Xiphosoma  Wagl. 

X.  Iiortulaniim  Wagl. 
Dum.  Bibr.  Flerp.  VI  p.  54,5. 
üo.i  liortuiana  Lin.   Schlegel  I.  c.  p.  392. 

Diese  so  schön  gezeichnete  Schlange  ist  mir  auf  meiner  Reise  nur  einige- 
mal aufgestossen  und  zwar  in  dichten,  feuchten  Waldungen.  In  allen  Fällen 
fand  ich  sie  zusammengerollt  auf  den  Zweigen  der  Gebüsche  liegend,  welches 
ihr  Lieblingsaufenthalt  zu  sein  scheint.  Ob  sie  gleich  von  den  Indianern  für 
giftig  gehalten  und  allgemein  gefürchtet  wird  ,  was  auch  ihr  dünn  abgesetz- 
ter Hals ,  der  dreieckige  und  beschuppte  Kopf,  und  die,  sich  nicht  wie  bei  den 
II.  Tbeil.  83 
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übrigen  Giftschlangen  in  dem  obern  Kiefer,  sondern  im  untern  Kiefer  befinden- 
den, zwei  grossen,  den  Giflfangen  ähnliehen  Zähne  zu  bewahrheiten  scheinen, 
ist  sie  doch  als  nicht  giftig  erkannt.  Sie  erreicht  eine  Länge  von  4  —  6  Fuss. 
Vergl.  Bd.  II  p.  402  und  426.  Schovib. 

Epicrates  Wagl. 

E.  ceneliris  Wagl. 
Dum.  Bibr.  1.  c.  VI  p.  555. 
Boa  cenchria  L  in. 

VENEN  OSI. 

FAM.  ELAPIDAE. 
Elaps  Schneid. 

E.  surinamensis  Guy. 

Schlegel  I.  c.  p.  495. 

Dieser  schöne  £/ö/?*  kommt  häufiger  an  der  Küste  als  im  Innern  vor.  Aufder 
Savanne  habe  ich  ihn  nie  bemerkt.  Ererreicht  eine  Länge  von2Fuss.  Schomb. 

FAM.  CROTALINI. 
Bothrops  Wagl. 

B.  atrox  Wagi. 
Coluber  atrox  Lin.  Mus.  Ad.  Fr.  I  p.  33  tab.  22  fig.  2. 
Trigonocephalus  atrox  Schi.  I.  c.  p.  536. 
Cophias  atrox  Merr. 

Diese  so  gefährliche  Schlange  ist  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet, 
und  kommt  eben  so  häufig  an  der  Küste,  als  im  Innern  vor,  hier  und  dort  begeg- 
nete ich  ihr  eben  sowohl  auf  der  freien  Savanne ,  als  in  den  dichten  Wäldern. 
Die  letzteren  scheinen  ihr  Lieblingsaufenthalt  zu  sein,  da  ich  sie  in  diesen  viel 
häufiger  fand,  als  auf  jener.  Sie  erreicht  die  Grösse  von  4  —  6  Fuss.  Durch 
Pr.  Neuwied  hat  die  Schlange  eine  erschöpfende  Beschreibung  erhalten. 
Vergl.  Bd.  U  p.  131  und  255.  Schomb. 
B.  bilineatus  Wagl. 
:.   Cophias  blÜDeatus  Pr.  Neuw.  Beitr.  zur  Nat.  Bras.  I  p.  483. 

Findet  sich  ebenfalls  nur  in  Wäldern ,  in  denen  sie  besonders  die  lichten 
Waldstrecken  aufsucht.  Wegen  ihrer  grünen  Färbung  ist  sie  im  Grase  kaum 
bemerkbar,  daher  um  so  gefährlicher.  Sie  erreicht  eiue  Länge  von  2  —  'l^^ 
Fuss.  Die  Farbigen  und  Colonisten  nennen  sie  ihrer  grünen  Färbung  wegen 
Parrotsnake.    Schomb. 

Lachesis  Daud. 

L.   rliombeala  Pr.  Ncuw. 

:.  Crolalus  mutus  Lin. 
..Lachesis  muta  Daud. 

Unstreitig  die  giftigste  und  gefährlichste  der  in  Guiana  vorkommenden 
Giftschlangen.    Sie  scheint  nur  in  dichten,  feuchten  Wäldern  zu  leben,  da  sie 
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mir  nie  auf  der  Savanne  aufgeslosseii  ist.  Ihr  Biss  soll  absolut  lödllich  sein. 
Sie  erreicht,  eine  Länge  von  8 — 10  Fuss.  Durch  Prinz  Neuwied  hat  die 
Schlange  ebenlalls  eine  erschöpfende  Beschreibung  gefunden.  Vergl.  Bd.  II 
p.  131.     Schomh. 

Crotalus  Lin. 

C.   horridus  Daud. 
Schlegel  I.  c.  p.  561. 

Lebt  auf  der  trocknen  Savanne  und  in  dem  in  ihnen  auftretenden,  lichten, 
niederen  Gebüsch.  \\'ir  haben  sie  bis  zur  absoluten  Höhe  von  6000  Fuss,  so 
z.  B.  auf  deui7?o/'ö//«ff,  gefunden.  An  der  Küste,  wie  überhaupt  in  den  dich- 
teren Waldungen  koiumtsie  nie  vor.  Auf  der  kleinen  Savannenstreeke,  diesich 
zwischen  dem  Coreutijn  und  Berbice  hinzieht,  begegnet  man  ihr  ebenfalls. 
Ich  fand  sie  bis  zu  einer  Länge  von  4  —  5  Fuss.  Selbst  bei  den  grössten  Exem- 
plaren habe  ich  nie  mehr  als  11  Ringe  an  ihrer  Klapper  gezählt.  Vergl.  Bd.  II 
p.  132.    Schomb. 

BATRACHIA. 

FAM.  RANAE. 
Pseudis  Wagl. 

P.   paradoxa  Wagl. 
Pseudis  Merianae  Dum.  Bibr.  Herp.  VIII  p.  330. 

Lebt  an  Gräben,  Sümpfen  und  in  feuchten  Wäldern.  Bei  feuchter  Witte- 
rung sieht  man  dieselben  häutig  herum  hüpfen.    Schomb. 

Cystignathns  Wagl. 

C.  Sc  li  omburg'k  i  i  Troseli.  nov.  spec. 

Die  Art  schüesst  sich  zunächst  an  C.  gracilis  Dum.  Bibr.  an,  mit  dem  dieGaumen- 
zähoe,  die  f.ist  eine  gerade  Linie  bilden ,  übereinstimmen  ;  sie  liegen  dicht  hinler  den 
untern  Nasenlöchern.  Der  Oberkiefer  steht  vor  dem  Unterkiefer  vor.  Das  Paukenfell 
ist  deutlich.  Der  Eingang  in  den  Kehlsack  liegt  als  eine  kleine  Längsspalle  jederseits 
unter  der  Zunge  ;  aufgeblasen  tritt  derselbe  ziemlich  stark  hervor,  und  bildet  namentlich 
jederseits  eine  blasenartige  Erweiterung.  Farbe  oben  einfarbig  braun ,  unten  hell. 
Die  Vordergliedmassen  reichen  bis  an  die  Spitze  der  Schnauze.  Der  dritte  Finger  ist 
wenig  länger  als  der  erste,  der  zweite  ist  viel  kürzer,  fast  so  kurz  wie  der  vierte.  Kein 
häutiger  Rand  an  den  Zehen  der  Hinterfüsse. 

Kommt  häuHg  in  dichten,  feuchten  Wäldern  und  an  Waldsünipfen  vor. 
Schomb. 

FAM.  HYLAE. 

Hyla  Laur. 

H.  pal ni ata  Daud. 
Dom.  Bibr.  Herp.  VIII  p.  544. 

Lebt  hauptsächlich  an  den  Ufern  der  Flüsse  und  Sümpfe  auf  Bäumen  und 
Slräuchern.     Mir  ist  der  Frosch  häufiger  an  der  Küste,  als  im  Innern  begeg- 
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II.   Lc|>r  i(;  II  ri  i   Dum.   Bibr.   licrp.  VIII  p.  553. 
Audi  (liesim  niedliclif^n Frosch  land  i(;li(]urclif5;iri;5i<(  nur  uii  den  Flu.ssufcrn, 
Ix-sondcrs  hiiiifij;  ;irii  Esso.fjuilio,  wo  er  wie,  atifjfhcricl  auf  (riniMii  der  (Jcluisch- 
bliillr-r  silzl.     Sclioitih. 

H.  vcnulosaDaud. 
Dum.  «il.r.  Ilcrp.  VIII  p.  560. 

Dieser  seliöri  ^ezeielitiel«^ ,  ^^ro.sse  Laulifroscli   Ijewolitit,  dif^  Iiolilen  Baum- 
.slämme  einer  Tüiacca  {Uode.hchwin'^ia  wncrojthijUa) ,  die  an  den  Ulein  des 
Pomeroon   und  Barama  auftrill.    Vergl.  Bd.  II  p.  418.    Svhowh. 
II.  calcarata  Troscli.  nuv.  sjiec. 

Der  Körper  dieser  sehr  aiisgczeichnclcii  Art,  ist  selilaiii<,  iiridIcicJit  an  der  Filrliunf;, 
so  wie  an  dem  liüiiligen  Sporn  zu  erltennen.  liCl/.Ierer  isl  eine  reiclilirli  eine  Linie  lange 
.spitze  llaulausdeliniinf;  am  l'e/sengelenk.  Der  Kopf  ist  vorn  zieinlieli  spitz;  Augen 
gross,  vorspringend,  l'aukcnl'ell  riindlicl],  \\'erilg  jünger  als  lireit ,  sein  IJuretiniesser  hall) 
HO  gross  wie  der  des  Auges.  Die  Zehen  der  Vorderl'iisse  am  Grunde  durch  eine  kleine 
Haut  verhunden  ,  die  Innenzehe  völlig  frei,  die  Zehen  der  llinlcrl'iisse  bis  zum  vorletzten 
(»Hede  mit  Schwimmhaut  verhunden.  Die  I''arhe  isl  im  Weingeist  riilhlich  hraun  mit 
einem  srhwiirzliehcn  L.'ingsslreifen  auf  der  Mitte  des  glatten  liiickcns.  Hinten  an  den 
Seilen  des  Kiirpers  etwa  siehcu  kurze,  senkrechte,  dunkle  Slreifen.  An  den  Schenkeln 
dunkle  Ouerhin<len  ,  ditien  Zahl  au  der  hinlern  Seite  etwa  doppelt  so  gross  ist,  als  au 
der  \ ordern. 

Diesen  iiiediiciien ,  kleinen  LuuLi'roseii  habe  ich  ebenfalls  nur  iuimer  an 
den  Ufern  der  Flüsse  gefunden,  wo  er  gewölinlicli  auf  den  Bliillern  der  Gi'- 
biiselie,  die  ihre  Zweige  unmittelbar  über  das  Wasser  strecken,  silzl.  Seine 
Haut,  ist  iinriKtr  sehr  klebrig  anzuliilileii ,  ein  Ausland,  der  ihn,  da  die  Bläller 
seiiiLiebling.saufenliiall  sind,  sehr  zu  stallen  koniinl,  indem  er  in  Folge  dieser 
klebrigen  Secrelion  von  selbst  an  dicssen  lial'lel.    Sr.lioinb. 


lAM.  BUFONi:S. 

Dendrobates  Wagl. 

I).    liiietoriiiH  Wagl. 
Dum.   Hibr.  Ilerp.   VIII  p.  G52. 

Isl  mir  liäulig  in  der  Umgebung  des  /fo/ww/za- Gebirges,  an  den  steinigen 
Ufern  der  (iebir'gsllüsseli(;n  aiil'geslosseii.  Es  sind  mir  mehre  V'arieläleii  vorge- 
kommen, wo  die  diiiikelsciiwarze  Grundfarbe  des  Iioiil'es,  des  Rückens  und  der 
l*'üsse ,  von  gelhlielien  oder  bläulich  unregelmüssigeri  Streifen  unterbrochen 
wurde.    Vergl.  Bd.  II  p.  213.  Schomh. 

Bufo  Lanr. 

ß.   Lese  linn  au  I  tii  Dum.   ßilii*. 

Dum.  Bibr.  Ilerp.  VIII  p.  6CC.  pl.  91  fig.  I. 

Diese  schön  gezeielinele  Kröte  fand  ich  häufig  in  der  Umgebung  der  Ca' 
rr/iÄcrt-Nicderlassung  v^rraj'a  am  obern/'ow^roowim  dichten,  feuchten  Walde, 
zwischen  abgefallenen  auf  der  Erde  liegenden  Blättern.    Schomb. 
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B.  A  j;  II  u  .1 II  c  t. 

Dum.  Bibr.  Herp.  Vlll  p.  704. 
B.  Lazarus  Spi  .\. 

Diese  grosse  Kröle  ist  über  ganz  Britiscli-Guiann  vci'brcitol.  Die  Tage 
bringt  das  absclireekeiule  Tliier  in  ibi'eii  Sibliipfwiiikelii  zu ,  die  es  nur  bei 
einbreclieiidcni  Abend  oder  iiacb  einem  liegen  vcriiissl,  und  dann  in  grosser 
iMengc  erscheint.  Besonders  häulig  findet  sie  sicii  in  der  Coloniesladt  selbst, 
wo  man  ilinen  jeden  .Vbeiid  in  den  Strassen  begegnet.  Während  der  Begat- 
lungszcit  suchen  sie  das  Wasser  auf.  Ausserhall)  der  Städte  und  Dörl'eru. s.  w., 
lindct  man  sie  nur  vereinzelt.    \'ergl.  Bd.  II  p.  117.    Siliomb. 

B.  ni  arjyari  ti  Te  r  Da  ml. 
Dum.  Bibr.  Herp.  VIII  p.  718. 

Kommt  wie  B.  Le.schcnaiiltü  im  ditiiten,  feuehlen  \\  aide,  zwischen  aii- 
gcfallenem  auf  der  Erde  liegenden  Laube  vor.    Schornb. 

FAM.     PIPAE. 

Pipa  Lanr. 

P.   ainerieaiia   Laiir. 
Dum.  Bibr.  Herp.  VIII  p.  77:i. 

Kommt  häufig  an  der  Küste,  besonders  aber  in  den  .Abzugsgräben  der 
Planlagen  vor.    Schornb. 

FAM.   COECILOIDEI. 

Siphonops  Wagl. 

S.   an  II II  tat  US  Waj>'l. 
Dum.  Bibr.  Herp.  VIII  p.  282. 
Coecilia  anoulata  Mikan.  Delect.  Flor.  bras.  lab.  II. 

Die  ganze  Lehensweise  dieses  eigenthiimlicheii  Thieres  ist  nocii  sehr  we- 
nig bekannt;  und  auch  mir  gelang  es  nicht,  mehr  von  den  Eingehornen  und 
Farbigen  zu  erfahren,  als  dass  sie  in  der  Erde,  besonders  aber  in  den  Hügeln 
der  CwÄÄi-Ameise  leben.    \'ergl.  Bd.  1  p.  240.    Scliomb. 


GG2  REISEN    IN 


j 


V     O     E     G     E     L 

bearbeitet  von 

J.   CABANIS. 


Wenn  schon  der  reiche  Farbenschmelz ,  die  wunderbare  Grösse  einzelner  Gattun- 
gen und  Arten  der  Insectenfauna  Guiana's ,  diesem  Theile  Südameriiia's  einen  eigen- 
ihüralichen  Charaitler  aufprägt,  so  tritt  dieses  unbegrenzte  Schöpfungsverniögen  der 
Natur  noch  vielfach  wechselnder  und  überraschender  in  der  ornithologischen  Fauna  her- 
vor, die  sich  gerade  dadurch  besonders  scharf  charakterisirt ,  als  neben  den  Gattungen, 
die  Guiana ,  wie  überhaupt  Südamerika  mit  andern  tropischen  und  subtropischen  Län- 
derstrecken in  Bezug  auf  die  horizontale  Verbreitung  gemein  hat,  die  ihm  besonders 
eigentbümlichen  Formen  sich  namentlich  durch  ihr  überraschend  lebhaftes  und  pracht- 
volles Gefieder  auszeichnen  ;  ich  weise  hier  nur  auf  die  Familie  der  Psittacini ,  Rham- 
phastidae,  Cucididae ,  Trockilidae ,  Tanagridae,  Pipridae  und  die  ihm  eignen  Arten 
der  Ampelidae  hin.  Eine  zweite  charakteristische  Erscheinung  ist  der  vielen  Gattungen 
gemeine,  grelle  Unterschied  in  dem  Gefieder  des  Mannchens  gegen  das  des  Weibchens, 
ein  Unterschied ,  der  sich  auf  ein  förmliches  Gesetz  zurückführen  lässt ,  nach  welchem 
je  glänzender  und  reiner  das  Kleid  des  ersteren ,  auf  ein  um  so  bescheideneres  des 
zweiten  von  vorn  herein  geschlossen  werden  kann ,  eine  Thatsache ,  auf  die  schon 
Freyreiss  in  seinen  Beiträgen  zur  nähern  Kenntniss  des  Kaiserthums  Brasilien  (p.  61.) 
hinweisst  und  zugleich  die  eigenthümliche  Erscheinung  anführt,  dass  bei  den  brasiliani- 
schen Vögeln ,  bei  welchen  die  Farbe  des  Kleides  des  Weibchens  von  der  des  Männ- 
chens abweiche,  dem  letzteren  die  rothen ,  dem  ersteren  aber  verschiedene  Modificalio- 
nen  der  grünen  Farbe  eigen  sei,  und  dass  sich  diese  Regel  auf  ganze  Geschlechter,  z.  B. 
auf  Pipra,  Nectarinia,  Tanagra  und  andere  erstreckt. 

Besondere  Aufmerksamkeit  von  dem  Beobachter  fordern  ausserdem  aber  auch  noch 
die  wesentlichen  Veränderungen  ,  welchen  einzelne  Gattungen  je  nach  dem  Alter  ihrer 
Individuen  unterworfen  sind ;  Veränderungen  ,  die  namentlich  wieder  die  mit  dem 
glänzendsten  Gefieder  geschmückten  Männchen  am  auffallendsten  zeigen ,  welche 
im  ersten  Jahre  fast  durchgängig  das  Kleid  der  Mutter  besitzen  und  dann  meist 
erst  nach  dem  zweiten  Wechsel  ihr  eigenthümliches  Gefieder  erhalten.  Die  oben  ange- 
führten Familien  zeigen  dieses  durch  fast  alle  ihre  Species ;  einer  gleich  auffallenden 
Abänderung  in  dem  Kleide  ist  auch  die  Ordnung  der  Rauhvögel  unterworfen,  wodurch 
gerade  ihr  Studium  so  bedeutend  erschwert  wird. 
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Dass  Guiana  Zugvögel  besitzt ,  niiiclite  ich  bezweifeln.  *)  Jene  schrolTen  Gegen- 
sätze der  Temperatur  der  kalten  und  gemässigten  Zonen  kennt  Guian.i  nicht,  die  drin- 
genden Gründe  zu  den  Wanderungen  fallen  daher  bei  ihm  fort ,  das  Wandern  einzelner 
Galtungen  ist  nur  ein  Streichen  ,  bedingt  und  hervorgerufen  durch  das  V^erschwinden 
oder  das  in  gewissen  Districlen  an  gewisse  Jahreszeiten  geknüpfte  Reifen  von  Früch- 
ten ,  wie  überhaupt  der  Nahrung.  Zu  solchen  Strichvögeln  sind  besonders  mehrere 
Wade-  und  Wasservögel  zu  zühlen ;  so  Mycteria,  Ciconi'a,  Tantalus,  ^Inas,  u.  s.  w., 
die  während  der  trocknen  Jahreszeit ,  wo  die  Sümpfe  und  Wasserflächen  der  Savannen 
versiegen  ,  aus  diesen  Lokalitäten  verschwinden ,  einen  wasserreicheren  Aufenthalt  auf- 
suchen und  dann  da  auftreten ,  wo  man  sie  in  den  übrigen  Jahreszeiten  nie  findet. 
Dasselbe  erwähnt  auch  Alexander  von  Humboldt  von  dem  Thal  des  Orinoco.**)  Sol- 
chen Strichvögeln  sind  auch  einige  Species  der  Gattung  .V/«/)efe  (Vergl.  Bd.  II.  p.  91.) 
beizuzählen ,  die  stets  nur  in  den  Monaten  Novbr. ,  Deebr.  und  Januar  in  dem  Fluss- 
gebiet des  Demerara  erscheinen  ,  in  welchen  dann  hier  die  Flüchte  der  Ficus-,  ßrosi- 
mum-  und  andere  Fruchtarten  reifen,  während  die  prachtvolle  Corucina  militaris  im 
Cflfflac«- Gebirge  nur  im  Juni ,  Juli  und  August  auftritt,  wozu  sich  in  dieser  Lokalität 
auch  noch  eine  unzählbare  Menge  Rkamphastos  vittelinus  und  Rh.  erijtk,  gesellen  ; 
selbst  die  einsame  Rupicola  aurantia  verlässt  dann  ihr  ödes,  felsiges  Terrain  und  besucht 
die  Basis  des  Gebirges,  und  die  mit  Früchten  beladenen  Ficus -^iiame  der  unmittelbaren 
Küste  sind  mit  zahlreichen  Traras  bedeckt ,  die  mau  in  andern  Monaten  in  dieser  Lo- 
kalität niemals  findet. 

Es  ist  vielfach  behauptet  worden ,  dass  die  südamerikanischen  Vögel  das  gauze 
Jahr  hindurch  brüteten.  Dieser  Behauptung  widersprechen  aber  meinen  Erfahrungen 
durchaus ,  indem  ich  die  Brütezeit  des  grössten  Theils  der  ganzen  Classe  au  eine  be- 
stimmte Jahreszeit  gebunden  fand ;  eine  Ausnahme  davon  dürften  nur  einige  kleinere 
Arten  machen,  die  vielleicht  zweimal  jährlieh  brüten.  Auffallend  dagegen  ist  die  gegen 
unsere  nordischen  Vögel  geringe  Zahl  der  Eier,  die  man  in  den  Nestern  findet,  in  der 
man  leicht  ein  Naturgesetz  ausgesprochen  finden  dürfte.  Während  in  nördlichen  Brei- 
ten die  Natur  durch  eine  grössere  Zahl  der  Brut  die  durch  das  Klima  bedingten  Wech- 
selfälle auszugleichen  sucht,  tritt  sie  in  den  tropischen  Breiten,  die  jene  störenden 
climatologischen  Einwirkungen  nicht  kennen  ,  der  Ueberfüllung  durch  ein  weniger  leb- 
haftes Produclionsvermügen  entgegen.  So  legen,  wie  in  Brasilien,  auch  die  in  Guiana 
vorkommenden  Arien  meist  nur  zwei  Eier.  Meine  Erfahrungen  stimmen  auch  hierin  ganz 
mit  denen  des  Prinzen  von  Neuwied  überein,  der  die  Gattungen  einzeln  aufführt,  bei 
welchen  er  nur  zwei  Eier  gefunden ;  dahin  gehören  alle  Gattungen  Accipitres  Linnes, 
die  Gattung  Psittacus,  Rkamphastos,  P/erog/ossus ,  Trogon,  Trochilus,  Columba,  Cus- 
sicus,  Bucco,  Muscicapa,  Sylvia,  Pipra,  Hivundo,  Tanagra^  Charadrius,  Podoa, 
Fanellus.  Eine  Ausnahme  machen  davon  die  hühnerartigen  Vögel ,  doch  auch  diese 
nur  in  sehr  beschränktem  Masse ,  da  ich  auch  in  den  Nestern  von  Perdix ,  Crypiiirus, 
u.  s.  w.  höchstens  acht  Eier  fand;  ja  selbst  unsere  eingeführten  Hühner  und  Enten 
legen  bei  weitem  weniger  Eier,  als  in  Europa.  In  Bezug  auf  die  Färbung  und  Grosse 
der  Eier  habe  ich  wenig  oder  gar  keinen  Unterschied  mit  den  europäischen  Vögeln  ge- 
funden. Cayeime,  Surinam  und  Britisch  -  Guiana  besitzen  nicht  nur  eine  ihren  typischen 
Formen  nach  übereinstimmende  Flora,  sondern  auch  eine  gleiche  Fauna,  und  nehme  ich 
einige  AmpelLsarten  aus,  die  ich  in  Britisch-Guiana  nicht  getroffen,  ohne  dass  ich  mich 
deshalb  zu  der  Behauptung  berechtigt  glaube ,  dass  sie  diesem  wirklich  fehlen  ,  indem 


')  Mit  Ausnahme  von  Henicocichla  noveboracensis  Cab.  und  Setophaga  ruticiila  Sws-, 
von  denen  belianDt  ist,  dass  sie  nur  im  höheren  Norden  nisten,  sich  aber  in  ihren  Herbsl- 
wanderungen  sehr  weit  nach  Süden  erstrecken. 

■*)  Vergl.  A.  V.  Humboldt;  f^oyage  aiix  regions  eqiiin.  etc.  Tom.  IV.  p.  467.  Meine 
Reise  Bd.  II.  p.  38. 
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sie  mir  ja  auf  meiaea  Wanderungen  nur  zufällig  nicht  aufgestossen  sein  können ,  so 
stimmt  die  orniihologische  Fauna  Guiana's  nach  Prinz  von  Neuwied  ,  nach  Spix  nicht 
mir  ziemlich  genau  mit  der  Brasiliens,  sondern  nach  Azara  auch  mit  der  Para- 
guaifs  und  nach  von  Tschudi  mit  der  Perii's  iiberein.  Einige  der  Gattungen  und 
Species  sind  zugleich  auch  über  einen  grossen  Theil  Nordamerika's  verbreitet.  Dahin 
gehört  Cathartes  aura  unA  foetens ,  Falco  sparverius ;  von  Wasser-  und  Sumpfvögeln 
treten  einzelne  sogar  auch  in  Europa  auf.  Eine  interessante  Erscheinung  ist  die  weite 
geographische  Verbreitung  der  kleinen  y/nas  viduata,  die  sich  nicht  allein  durch  ganz 
Südamerika,  sondern  auch  in  Ostafrika  findet.  In  Britisch- Guiana  blieb  sie  mir  in  der 
Küstenregion  vollkommen  unbekannt ,  vereinzelt  traf  ich  sie  erst  auf  dem  2  —  300 
Miles  von  der  Küste  entfernten  Rupumini ,  bis  sie  mir  auf  den  Sümpfen  der  Savanne  in 
wahrhaft  unzählbaren  Schaaren  entgegentrat,  so  dass  diese  offenbar  ihr  Lieblingsaufent- 
halt sein  müssen.  Schon  Prinz  von  Neuwied  führt  in  seinen  Beiträgen  zur  Naturge- 
schichte Brasiliens,  Bd.  IH. ,  erste  Abtheilung  p.  47  an,  dass  diese  Ente  in  Süd- 
amerika und  Afrika  zugleich  heimisch  sein  müsse ,  da  er  ein  Exemplar  vom  Senegal  be- 
sitze;  Dr.  Peters,  der  preussische  Reisende  in  Afrika,  hat  diese  Vermuthung  be- 
stätigt, da  er  ein  E.xemplar  von  ^-Inas  viduata  aus  Mosambique  eingesandt.  Auch 
dort  scheint  sie  nicht  unmittelbar  an  der  Küste,  sondern  erst  landeinwärts  vorzukommen, 
indem  die  eingeschickten  Exemplare  mit  «Tete«  als  Fundort  bezeichnet  waren. 

Eine  geographische  Eintheilung  der  gesammten  ornithologischen  Fanna  Britisch- 
Guiana's  in  Regionen ,  wie  sich  diese  in  Bezug  auf  die  Pflanzendecke  scharf  abgegrenzt 
herausstellen,  muss  ich  für  ein  gewagtes  Unternehmen  erklären ;  dasselbe  gilt  auch  für 
die  Säugethiere.  Wollte  man  es  dessen  ungeachtet  doch  versuchen ,  Britisch-Guiana 
in  gewisse  ornithologische  Regionen  einzutheilen  ,  so  dürften  diese  in  die  Küstenregion, 
in  die  Region  der  Savanne  und  die  des  Roraima  -  Gebirges  zerfallen,  insofern  mir  in 
diesen  drei  Lokalitäten  einige  Gattungen  entgegengetreten  sind  ,  die  ich  in  den  andern 
nicht  fand;  —  diihin  gehören  in  Bezug  auf  die  unmittelbare  Küste:  Ibis  rubra,  Phoe- 
nicopterus  ruber ,  einige  Species  ^^//zoä  ,  so  wie  mehrere  Reiher- ,  Scolopax-,  Nume- 
nius-  und  Rallus- Arien.  Die  Löffelgans  war  dem  Takutu  eben  so  eigen,  wie 
der  Küste.  Der  Savanne  scheint  Myctei ia ,  Ciconia  ,  Tantalus  eigen  zu  sein,  ob- 
schon  man  mich  versicherte,  dass  diese  drei  Gattungen  hin  und  wieder  auch  auf  den 
Sandbänken  der  untern  Flussgebiete  erschienen ;  aus  eigner  Erfahrung  kann  ich  dieses 
nicht  bestätigen.  Zu  diesen  gesellen  sich  noch  Podiceps ,  Anas  viduata,  A.  brasilieii- 
sis,  Rkampha<itos  Tocco,  Icterus  jamacaii,  Crax  tomentosa,  Campylorhynchus  gri- 
seus ,  Sturnella  Ludoviciana ,  Furnarius  leucops ,  Muscicapa  Tyrannus ,  M.  coro- 
nata,  Ckaradrius  cayannensis,  Oedicnemus  americanus,  Perdix  cristatus ,  Ibis  al- 
bicollis,  I.  oxycercus,  Strix  cunicu/aria  uad  mehre  Raubvögel,  indessen  der  schöne 
Felsenhahn  in  Guiana  nur  das  2000  Fuss  hohe  Canucu  -  Gebirge  und  den  Sandsteinfelsen 
Awarimatta  bewohnt.  Das  ausserdem  so  thierarme  Äo/'öiwa  -  Gebirge  besass  doch 
einige  nicht  nur  ihm  eigenlhümliche ,  sondern  mir  auch  neue  Formen.  Dahingehören 
Arremon  personatus,  A.  sitens,  Diglossa  major,  Setophaga  castaneo-capilla,  Campy- 
lopterus,  und  die  Basis  desselben :  Crex  Sclioinburgkii,  Setophaga  anticolla ,  Callos- 
piza  Tatao,  C.  Schrankii,  Troglodytes  rufulus.  üeberhaupt  schien  mir  das  Rorainia- 
Gebirge  die  natürliche  Grenze  für  gewisse  Gattungen  und  Species  zu  sein ,  die  in  ihrer 
vertikalen  Verbreitung  nicht  tiefer  als  bis  zu  einer  absoluten  Höhe  von  4 — (iOOO  Fuss 
herabgehen,  und  jedenfalls  zugleich  auch  über  die  Gebii'gszüge ,  welche  nach  Westen 
verlaufen,  wie  z.  B.  die  far/wö-Gebirge  verbreitet  sind.  Einen  Beneis  dafür  liefern 
die  vor  kurzem  nach  Berlin  von  Moritz  eingesandten  Vögel  Columbiens ,  die  von  die- 
sem wackeren  Sammler  in  gleicher  Meereshöhe  gesammelt  wurden ,  unter  der  sich  den 
oben  erwähnten  sehr  nahe  stehende  Gattungen  und  Species  befanden. 

Jedem  Vogel  und  Säugethiere  eine  ausführliche  Beschreibung  seiner  Lebensweise 
beizufügen ,  gestattet  mir  theils  der  für  diesen  Anhang  zugemessene  Raum  nicht ,  theils 


I 


nRITISCFI-GUIANA,  fil),') 

ist  diese  Lei  dem  griissteii  Theile  bereits  durch  Prinz  Neuwied  erschöpfend  in  seinen 
Beiträj^en  beschrieben  worden,  dass  ich  nur  schon  Bekanntes  wiederholen  würde,  [ch 
habe  daher  bei  jeder  Species  immer  auch  nur  das  mit  iiurzen  Worten  angeführt,  was 
mir  das  ßemerkenswertheste  in  Bezug  ihrer  Lebensweise  und  ihrer  geographischen 
Verbreitung  erschien,  oder  was  ich  in  den  ornithologischen  Monographien  nicht  erwäbtit 
fand,  wozu  mir  freilich  die  bewunderungswürdige  Aufmerksamkeit  des  Prinzen  INeuwied 
nur  selten  Gelegenheit  gelassen,  der  den  Thieren  selbst  ihre  unbemerkbarsten  Eigen- 
thümlicbkeiten  förmlich  abgelauscht  und  das  Abgelauschte  mit  seltener  Treue  und  Wahr- 
heitsliebe wiedergegeben  hat. 

Meine  Vögelsammlung  enthält  424  Arten,  also  noch  6  Arten  mehr,  als  in  der 
Einleitung  zur  Fauna  angegeben  sind:  Osciiies  83,  darunter  12  neue;  C/ama/ores  93, 
darunter  1 1  neue  ;  Strisoi-es  36  ,  darunter  3  neue ;  Scunsores  77  ,  darunter  2  neue  ; 
Raptatores  43,  darunter  1  neue;  Gi/ratores  6;  Hasores  15,  darunter  1  neue;  Gralla- 
lores  55,  darunter  1  neue;  Natatores  16.      Im  Ganzen  31  neue  Arten. 

Bei  der  systematischen  Anordnung  ist  das  neuaufgestellte  System  des  Herrn 
CabaiNIS  zu  Grunde  gelegtworden,  was  hoffentlich  um  so  willkommener geheissen  werden 
wird ,  als  dies  jedenfalls  unter  allen  bisher  aufgestellten ,  das  erste  ist,  welches  den 
Anforderungen ,  die  man  an  ein  natürliches  System  zu  stellen  berechtigt  ist ,  wirklich 
entspricht.  *)     Schomb^ 

oRDo.    O  S  C  I  M  E  S. 

FAM.  RHACNEMIDIDAE  CAB. 

süBFAM.  TÜRDINAE. 
Turdus  Lin. 

\.    T.   f II 111  ig' a t IIS  Liclit. 

Doubl,  p.  38.  No.  438.  adult,  No.  439.  juv. 

T.  ferrugineus  Pr.  Neuwied.   Beitr.  III.  p.  649. 

?  T.  serranus  Tschudi  Consp.  Avium  No.  105.  —  Fauna  Peruana  Ornith.  p.  186. 

Ist  durch  die  Wälder  von  Britisch -Guiana  verbreitet,  und  stimmt  in  der 
Lebensweise  ganz  mit  den  europäischen  Arten  überein.  Ich  habe  sie  immer 
vereinzelt,  sowohl  auf  der  Erde  hüpfend,  als  auch  auf  niederem  Gebüsch  ge- 
funden. Sie  werden  von  den  Eingebornen  gern  gegessen.  Kommt  auch  in 
Brasilien,  wahrscheinlich  auch  in  Peru  vor.     Schomb. 

2.     *f)  T.   {ryinnoplitlialmus  Gab.  riov.  spec. 

Oberseite  olivengrün  ,  Flügel  und  Schwanz  schwarzbraun  ,  olivengrünlich  gerandet : 
nur  die  Spitzen  der  grösseren  unteren  Flügeldecken  sind  rosigelb.  Schnabel  an  der 
Basalhälfte  dunkel  olivengrün,  an  der  Spitze  gelb,  Augengegend  nackt  und  gelb  ge- 
färbt. Unterseite  ähnlich  wie  bei  T.  albiventer  Spix.  Ganze  Länge :  9",  Schnabel 
vom  Mundwinkel :  1",   Flügel:  4'A",  Schwanz:  V/2  ",   Lauf:  1"  2'4"'. 

Das  Berliner  Museum  besitzt  Exemplare  von  Giiaira,  Caraccas  und  Cuyeniie. 


')  Ornithologisehe  Nolizrn  von  Cabanis.  Archiv ßir  Natitrgeschichle ,  Jahrgang  1817, 
1.  Bd. ;  auch  besonders  abgedruckt. 

■j-)  Eio  Stern  vor  dem  Speciesnamen  zeigt  an  ,  dass  die  Art  nicht  von  mir  an  das  Berliner 
Museum  eingesandt  worden  ist,  sondern  von  meinem  ältesten  BrudiT  auf  seinen  früheren  Kei- 
sen  in  Britisch -Guiana  gesammelt  wurde ,  oder  hier  schon  vorbanden  war.  , 

II.  Theil.  84 
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5.     *  T.  albiveuter  Spix. 

Av.  Bras.   I.   tab.    69.   fig.   1. 

Wird  zuweilen  für  idenlisch  mit  T.  ci'otopezus  III.  T.  a/bicol/is  Spix  gehalten, 
ist  indess  schon  durch  die  lebhaft  rostroth  gefärbten  untern  Flügeidecken  specifisch  un- 
terschieden. Das  Berliner  Museum  besitzt  Exemplare  aus  Fenesuela ,  Cayenne  und 
Bahia. 

4.  T.  pliaeopygus  Cab.  nov.  spec. 

Ist  dem  T.  crotopezus  Ä\iisev&\,  ähnlich,  aber  merklich  kleiner.  Nicht  nur  der 
Schwanz ,  sondern  auch  der  Bürzel  und  die  oberen  Schwanzdecken  sind  bläulich  grau 
angeflogen.  Brust  und  Seilen  des  Bauchs  sind  hellgrau ,  ohne  bräunliche  oder  rölhliche 
Beimischung. 

Ganze  Länge:  8'',  Schnabel  vom  Mundwinkel:  ll'/a'",  Flügel:  3"  10"', 
Schwanz:  3",  Lauf:  1"  1'". 

Besitzt  dieselbe  Verbreitung  wie  die  vorigen  Speeies ,  mit  denen  sie  auch 
noch  nach  Aufenthalt  und  Lebensart  übereinstimmt.  Kommt  auch  in  Cayenne 
vor.     Schomb. 

FAM.  SYLFICOLIDAE. 
süBFAM.  SYLVICOLINAE. 

Henicocichia  G.  R.  Gray. 

5.  H.  no veb oracen ?1  s  Cab. 

Motacilla  noveboracensis  Gm. 
Turdus  aquaticus  W  i  1  s. 
Sujurus  noveboracensis  Bonap. 

Ein  am  20.  October  bei  Caraccas  geschossenes  Individuum  dieser  Art ,  sowie  das 
Vorkommen  derselben  in  Britisch- Guiana  beweist,  dass  dieser  in  den  nördlicheren 
Strichen  Nordamerikas  nistende  Vogel  bei  seiner  Herhstwanderung  sehr  weit  nach 
Süden  geht. 

Kommt  in  den  Küslenwäldern  vor,  in  denen  ich  sie  immer  nur  verein- 
zelt auf  der  Erde  herurahiipfeiid  fand.     Schomb. 

Geothlypis.  *)  Cab.  (Trichas  Sws.) 

e.    *G.  vclata  Cab. 
Sylvia  velata  V  i  e  i  1 1 . 
Tanagra  canicapilla  Sws. 
Sylvia  canicapilla  P  r.  N  e  u  w. 

Basileuterus  *')  Cab.  nov.  gen. 

Unterscheiden  sich  von  Myiodioctes  (!)  Audub.  vorzüglich  durch  an  der  Basis 
breiteren  Schnabel  und  weniger  zugespitzte  Flügel.  Die  Färbung  ist  in  der  Begel 
grünlich  und  gelblich ;  die  Haube  gewöhnlich  durch  eine  Farbenkrone ,  welche  an  die 
Gattung  Regulas  erinnert,  geziert.  Die  Arten  der  Gattung  sind  grösser,  als  die  der 
Gattung  Regulus. 


5 


*)  Via,  Erde;   &i.ini(  nom.  prop. 
**)  BaaihvTi^o!  von  ßaaihi's- Regutas. 


BRITISGH-GÜIAN'A.  ()<>/ 

7.    B.  verinivoriis  Gab. 

Contramaeslre  coronado  Azar.   No.  154. 
Sylvia  vermivora  Vieill.   Dict.  II.  p.  278. 
Muscicapa  vermivora  Orb.  Lafr.  Syn.  p.  51.  No.  4. 

Hartlaub  führt  diesen  Vogel  in  seinem  Systematischen  Index  zu  ./zara  als 
Helinuea  vermivora  ( LatA )  Atidiib.  auf.  Letzlere  Art  kommt  indess  nicht  in  Süd- 
amerika vor,  und  ist  mit  dem  Contramaestre  coronado  des  Azara  durchaus  nicht  zu 
verwechseln. 

Kommt  in  der  Umgebung  des  7?ora^//^a  -  Gebirges  in  einer  Meereshöhe 
von  3  —  4000  Fuss  vor,  besonders  in  lichten  Waldungen.     Schomb. 

Setophaga  Sws. 

}{.    S.  riiticilla  Sws. 
Muscicapa  ruticilla  Lin. 

Exemplare  dieser  Art  im  Berliner  Museum  aus  Mexico,  Xeu-Granada ,  l'eneztieln 
vai.  Britisch- Gitiana  zeigen,  dass  dieser  niedliche,  nur  im  höheren  Norden  nistende 
\'ogel  sich  bei  seiner  Herbstwanderung  sehr  weit  nach  Süden  erstreckt. 

Lebt  wie  die  vorige  in  lichten  Wäldern  in  der  Umgebung  des  Roraima- 
Gebirgs.     Die  Arekiina-\xiA\amv  nennen  den  V^ogel  Pairika.     Schomb. 

9.  S.  castaneocapilla  Gab.  nov.  spec. 

Ganze  Oberseite  und  Schienen  dunkelbraungrau;  Haube  hell  -  kastanienbraun. 
Stirn,  Seiten  des  Halses  und  Rücken  mit  schwachem  olivenfarbenem  Anfluge ;  Flügel 
und  Schwanz  schwärzlich.  Die  äussere  Schwanzfeder  fast  an  dem  ganzen  äussern 
Fahnenbarte  und  an  der  Spitzenhälfte  des  Innern  Fahnenbartes  weiss ,  die  zweite 
Schwanzfeder  mit  einem  grossen  seitlich  schwarz  eingefassten  weissen  Fleck ,  die  dritte 
nur  noch  an  der  Spitze  weiss.  Unterseite  von  Kinn  bis  zum  After  lebhalft  gelb ;  unlere 
Schwanzdecken  weiss.  Schnabel  schwärzlich  ,  Füsse  hellbraun.  Weicht  >on  der  typi- 
schen Form  der  Gattung  ab  durch  weniger  breiten  mehr  zusammengedrückten  Schnabel, 
slufigen  Schwanz  und  etwas  verlängerte  Federn  der  Haube. 

Ganze  Länge:  5",  Schnabel  vom  Mundwinwinkel :  Vj",  Flügel:  2Vo",  Schwanz: 
2"  7'",  Bauch:  %". 

Mir  ist  nur  ein  einziges  Exemplar  dieses  Vogels  auf  dem  Roraima ,  in 
einer  Meereshöhe  von  7000  Fuss,  in  dichtem  niederem  Walde  vorgekommen. 
Sein  Naturell  scheint  mit  den  vorhergehenden  übereinzustimmen.  Die  Are- 
A"««</- Indianer  nannten  den  Vogel  ebenfalls  Pairika.     Schomb. 

suBFAM.  THRAUPINAE. 

Hypothlypis  *)  Gab.  (Tanagrella  l  Sws.). 

10.  H.   iridina")  Gab. 
Tanagra  iridina  Hartl.  Rev.  Zool.  1841  p.  305. 

T.  velia  Lafr.  (nee.  Gnielin  I)  Rev.  Zool.  p.  365  u.  f. 

Dieses  Exemplar  blieb  ebenfalls  nur  das  einzige  meiner  Sammlung  und  wurde 


*)  'Tno,  sub;    &Xink'=.&Qavnis,    nom.  prop. 

**)  H.  iridina  ist  nicht  etwa  Varietät  von  H.  velia.  sondern  sicherlich  specifisch  verscbie- 
<]ea.     Eine  neue,  bisher  vielleicht  gleichfalls  als  X'arietät  von  H.  velia  betrachtete  und    daher 
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ebeiifiiUs  iu  der  IJingeLung  des  Roraima-Gebifges  gescliossen.  Die  Arawaaks 
nennen  diesen  Vogel  Kubaiku.    Schomh. 

Phoenicosoma  Sws.  (Phonisoma  !  Sws.). 

11.  Pli.   Azarae  Cah. 

Tschudi  Consp.  VViegm.  Archiv  1844  Nr.  144. 
Pyranga  Azarae  d'Orb  et  La  fr. 

Scheint  durch  die  Wälder  von  ganz  Britisch-Guiana  verbreilel  zu  sein, 
ist  mir  aber  nicht  allzuhäufig  und  nur  vereinzelt  vorgekommen.  Das  Exemplar, 
welches  ich  mitbrachte,  wurde  im  Pacai'aima-Geh'irge  geschossen.  Er  kommt 
sowohl  in  Paraguay  als  auch  nach  von  Tschudi  in  Peru  vor.  Die  Arckunas 
nennen  ihn  Anonta-papma.     Schomh. 

Rhamphopis  Vieill. 

12.  Rh.  a  trococci  n  eiis  Sws. 

lieber  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet.  Am  häufigsten  fand  ich  ihn  an 
der  Küste  in  lichten  Vorwäldern  und  in  den  Plantagen,  in  denen  er  einer  der 
gewöhnlichsten  Vögel  ist.  Man  sieht  sie  immer  paarweis.  Die  Manisis  nen- 
nen ihn  Ipitikaha,  die  fVarraus  Porokeda.    Schomb. 

Tachyphonus  Vieill. 

13.  T.  eristatus  Vieill. 

Tanagra  crislata  L.  Gm.  Syst.  no.  24. 

Tanagra  cayanensis  nigra  cristata  Briss.  Smith.  App.  p.  65  tab.  4  fig.  3. 

Tangara  hupe  de  Cayenne  Buff.  pl.  enl.  7  fig.  2.  (nee.  pl.  enl.  301  fig.  1). 

Sowohl  Gmelin's  als  Bisson's  Beschreibung  deuten  auf  diese  und  nicht  auf  die  fol- 
gende Art  hia.  Von  den  durch  Gmelin  citirten  BuFFON'scheD  Abbildungen  gehört  nur 
die  eine  zu  dieser,  die  andere  zur  folgenden  Art. 

Kommt  ebenfalls  häufiger  an  der  Küste,  als  im  Innern  vor.  Vereinzelte 
Exemplare  finden  sich  auch  unter  den  Zügen  von  Fringillen,  Tangaren,  Syl- 
vicolinen  und  Dacm'd//ic?i,  die  besonders  am  Morgen  und  Nachmittag  den  Wald 
nach  einer  bestimmten  Richtung  hindurchziehen.  Vergl.  Bd.  I  p.  128.  Diese 
Züge  bestehen  durchgängig  aus  mehreren  Gattungen  kleiner  Vögel ,  die  von 
Zweig  zu  Zweig,  von  Baum  zn  Baum  fliegen  und  Blätter  und  Rinde  nach 
Nahrung  untersuchen.  Das  Männchen  hat  in  der  Jugend  das  Kleid  des  Weib- 
chens.   Kommt  auch  in  Brasilien  vor.     Schomb. 

14.  T.  oehropygos  Gab. 

Tangara  hupe  de  la  Guiane  Buff.  pl.  enl.  301  fig.  2  (nee.  pl.  enl.  7  fig.  2!;. 
Tanagra  ocbropygos  Licht,  in  Mus.  Berl. 

Der  vorhergehenden  Art  ähnlieh,  nur  merklich  grösser  und  mit  weniger  stark  ver- 
läogerten  Federn  der  Haube.     Färbung  schwarz,  die  Flügel  und  der  Schwanz  ausgenom- 


übersehene  Art  ist  //.  callophrys  nov.  s/iec.  aus  Brasilien.  Dieselbe  unterscheidet  sich  von 
H.  iridina  nur  durch  folgende  Kennzeichen:  lieber  den  Augen  ein  breiler  Strich  von  der  glän- 
zend gelblichen  Färbung  des  Unterrückens;  untere  Flügeldecken  nicht  weiss,  sondern  schwärz- 
lich mit  blauem  Anfluge;  Banch  und  untere  Schwanzdecken  nicht  rostrolh  ,  sondern  schwarz. 
Im  l'ebrigen  ganz  wie  H.  iridina. 
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men,  mit  bläulichem  Schiller ;  Mitte  der  Haube,  Seiten  der  Brust  und  Bürzel  ochergeih ; 
Weichen  hell  kastanienbraun  ;  FlügelranJ  schwarz  ,  Scapelarfedern  und  untere  Flügel- 
decken weiss.  —  Das  Berliner  Museum  besitzt  melireie  E.\einpl,ire  aus  Cayenne.  — 

Der  hier  beschriebene  Vogel  ist  von  der  vorhergehenden  Art  specifisch  verschieden, 
aber  öfters  mit  derselben  zusammengeworfen  oder  verwechselt  worden. 

Kommt  wie  die  vorige  Art  an  der  Küste,  in  lichten  Vorwäldern  und  in 
Planlagen  vor.  Schomb. 

\o.  T.   nigerrinius  Hartl. 
Tanagra  nigerrima  L.  Gm. 
Tachvphonus  leucopterus  V'ieill.  ■" 

Kommt  wie  die  vorige  Art  an  der  Küste,  oder  in  lichten  Vorwäldern,  in 
Plantagen  und  auf  den  Provianifeldern  der  Indianer,  aber  nur  vereinzelt,  selte- 
ner paarweis  vor.  Häußg  habe  ich  auch  einzelne  Exemplare  unter  den  eben 
erwähnten  Zügen  kleiner  ^'ögel  bemerkt.    Schomb. 

Pogonothranpis*)  Gab.  (Lanio  Tieill.) 

16.  P.   atricapilla  Gab. 

Tangara  jauna  a  tete  noire  de  Cayenne  B  uff.  enl.  809  fig.  2. 

T.  atricapilla  Gm.  Syst.  no.  43. 

Tachvphonus  versicolor  Orb.  Lafr.  Syn.  no.  I. 

Pyrangn  versicolor  Orb.  A^oy.  Ois.  no.  142  lab.  19.  fig.  1. 

Lanio  atricapillus  Gray  gen.  Bird.  III  no.  1  et  L.  versicolor  no.  3. 

Ist  einer  der  gewöhnlichslen  Vögel  an  der  Küste  und  in  den  Plantagen, 
wo  man  sie  am  häufigsten  paarweis  auf  den  Kohl-  und  Cocospaimcn  sieht; 
hier  sollen  sie  auch  nisten.    Schomb. 

Callospiza  G.  R.  Gray. 

17.  C.  Tatao  Gab. 
Tanagra  Talao  L  in. 

Dieser  schöne  V  ogel  ist  mir  nur  in  der  Umgebung  des  Roraima  vorge- 
kommen. Er  lebt  gesellig,  und  sie  scheinen  ausschliesslich  die  höheren  Bäume 
zu  ihrem  Aufenthalt  auszusuchen ,  wo  sie  von  einem  Baume  auf  den  andern 
fliegen.    Die  Arekunas  nennen  ihn  Takuwi.    Schomb. 

18.  G.   punctata  Gab. 
Tschu  di  CoDsp.  no.  37. 

Tanagra  punctata  Gm.  Syst.  no   21. 

Auch  diese  niedliche  Species  trat  mir  zuerst  in  der  eben  erwähnten  Lo- 
kalität entgegen.  In  ihrer  Lebensart  stimmen  sie  mit  der  vorigen  überein,  in 
deren  Gesellschaft  sie  sich  auch  häufig  finden.  Kommt  nach  Tschudi  auch  in 
Peru  vor.    Die  Arawaaks  nennen  sie  Arukeuta.     Schomb. 

19.  G.  gyrola  Gab. 

Tschudi  Consp.  no.  135. 

Tanagra  gyrola  L.  Gm. 

Agiaia  chrjsoplera  Sws.  Two..  Cent.  no.  220. 


*)   77wj(ui',  Bari ;  9gainls,  nom.  prop. 
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Findet  sich  häufiger  an  der  Küste,  als  im  Innern.  Ihr  Lieblingsaufenthult 
sind  die  lichten  Yorwälder  und  Plantagen,  wo  man  ihnen  einzeln  und  paarweis 
begegnet.    Kommt  auch  in  Brasilien  und  Peru  vor.    Schomb. 

20.  C.  niexicana  Gab. 
Tanagra  niexicana  L  i  n. 

T.  flaviventris  Vieill. 

Ist  über  ganz  Britisch-Guiana verbreitet  und  gehört  zu  den  gewöhuliclislen 
dort  vorkommenden  Vögeln.  Besonders  gern  scheinen  sie  die  Cecropia- 
Bäume  aufzusuchen.    Die  Warraus  nennen  sie  Mohebera.    Schomb. 

21.  C.    cayana  Gab. 
Tanagra  cayana  L.  Gm. 

Auch  diese  Species  gehört  zu  den  gewöhnlichsten  Vögeln  und  ist  über  ganz 
Britisch-Guiana  verbreitet.  Den  eben  erwähnten  Zügen  sind  immer  mehrere 
beigesellt.    Die  Macusis  nennen  sie  Schtimai.    Schomb. 

Tanagra  Lin.  (Thraupis  Boie.). 

22.  T.  archiepiscopus  Desui. 

Ist  weniger  häufig.  Sein  Aufenthalt  sind  die  lichten  Wälder  und  Planta- 
gen, wo  er  aber  immer  einzeln,  seltener  paarweis  auftritt.  Er  kommt  auch  in 
Brasilien  vor.    Schomb. 

25.  T.  episcopus  Lin. 

In  grosser  Anzahl  an  der  Küste,  in  der  Coloniestadt  und  in  denPlunlagen 
verbreitet.     Man  sieht  sie  immer  paarweis  auf  den  Cocos- und  Kobipalnien. 
Dort  sollen  sie  auch  häufig  nisten.     Schomb. 
24.    T.  olivaseens  Liebt. 

Lebt  wie  die  vorige  zahlreich  an  derKüste,  besonders  in  der  Coloniestadt, 
auf  den  Plantagen  und  lichten  Vorwäldern ;  auch  sie  finden  sich  am  häufigsten 
paarweis  auf  den  Cocos-  und  Kohlpalmen;  dort  soUeu  sie  auch,  wie  die  vorige 
Species,  nisten  und  ihre  Nester  zwischen  die  Basis  der  Wedel  bauen.  Im  In- 
nern habe  ich  sie  weniger  bemerkt.  Kommt  in  Brasilien  und  Peru  vor.  Die 
Colonisten  nennen  ihn  brown  Sack//,  im  fFarraus  Muhi,  die  Macusis  Sickvhi. 
Schomb. 

23.  T.  serioptcra  Sws. 
Two.  Cent  no.  99. 

Ist  an  der  Küste  eben  so  häufig  wie  die  vorige  Species,  von  deren  Lebens- 
art sie  auch  nicht  abweicht;  auch  sie  finden  sich  meistentheils  paarweis  auf  den 
Cocos-  und  Kohlpalmen.  Die  Colonisten  nennen  diese  Species  und  T.  epi- 
scopus, blue  Sacky.     Schomb. 

SLBFAM.  EUPHONINAE. 
Euphona  Desm. 

26.  E.  violacea  Liebt. 
Tanagra  violacea  Lin. 


I 
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Findet  sieb  häufiger  an  der  Küste,  als  im  Innern.  Ihr  Lieblingsaiifenllialt 
sind  die  Fruchlbäunie  der  Gärten ,  die  isolirt  siebenden  Bäume  der  Provianl- 
felder  der  Indianer.  Sie  gehört  mit  zu  den  vorzüglichsten  Singvögeln  Guia- 
na's  und  wird  deshalb  im  Käfig  gebalten.  Man  begegnet  ihnen  tbeils  einzeln, 
theils  in  kleinen  Gesellschaften.  Ihr  Naturell  ist  ganz  das  der  Tanagi'inen. 
Kot  auch  in  Brasilien  vor.    Schomb. 

27.  E.  eayennensls  Lund, 

Tanagra  cayeanensis  Lin. 

Aufenthalt  und  Lebensart  ganz  wie  die  vorige.    Schomb. 

28.  E.  minuta  Gab.  nov.  spec. 

Nach  der  für  die  Weibchen  der  meisten  Arten  der  Gattung  Euphona  vorherrschen- 
den grünlichen  Färbung  zu  schliessen ,  scheint  das  hier  als  neue  Art  zu  beschreibende 
E.ven)plar  ein  noch  nicht  vollsLIndig  ausgefiirbter  Vogel ,  oder  das  Weibchen  einer  Art, 
dessen  vielleicht  abweichend  gefiirbtes Männchen  bisher  unbekannt  geblieben  ist,  zu  sein. 

In  der  Färbung  ist  E.  minuta  dem  Weibchen  von  E.  chlorolica  sehr  ähnlich ,  aber 
die  Grössenverhältnisse  hier  bedeutend  geringer.  Das  Gelbgrün  der  Oberseite  ist  etwas 
lebhafter ,  während  das  Gelb  der  Stirn  fast  ganz  fehlt.  Kehle ,  Mitte  des  Bauches  und 
untern  Schwanzdeeken  sind  weissgrau.  Der  Oberkiefer  ist  gleichfalls  mit  drei  Ein- 
schnitten vor  der  Spitze  versehen.'  Ganze  Länge  3"  2y2"',  Schenkel  4'",  Flügel 
1"  10'",  Schwanz  1"  1'",  Lauf  '/." . 

Das  hiesige  anatomische  Museum  besitzt  ein  sicher  zu  dieser  Art  gehörendes 
Exemplar  in  Weingeist.  Dasselbe  stammt  muthmasslich  aus  Venezuela  und  weicht  von 
dem  hier  beschriebenen  ab ,  durch  etwas  längere  Flügel  und  längeren  Schwanz ;  Kehle 
und  untere  Schwanzdecken  nicht  weissgrau,  sondern  gelb. 

Nahe  verwandt  mit  dieser  Art  scheint  die  mir  unbekannte  £.  serrirostris  Orb-Lafr. 
aus  Bolivien  zu  sein ,  indess  stimmen  Grösse  und  Färbung  mehr  auf  das  Weibchen  von 
E.  chlorolica  als  auf  E.  minuta ;  auch  sollen  die  drei  seitlichen  Schwanzfedern  vor  der 
Spitze  einen  grossen,  weissen  Fleck  haben. 

Aufenthalt  und  Lebensart  ganz  wie  vorige.    Schomb. 

Procnias  III. 

29.  P.  vcntralis  III. 

Tersina  coerulea  Vieill. 

Dieses  Exemplar  wurde  am  Canuku-Gehirgc  geschossen.  Der  A'ogel 
gehört  zu  den  seltenern ,  wie  er  überhaupt  gleich  der  Ampelis  nur  als  Strich- 
vogel aufzutreten  scheint.  Herr  von  Tschudi  führt  diese  Species  auch  als  in 
Peru  heimisch  an.    Schomb. 

FAM.  HIRUNDINIDAE. 

Progne  Boie. 

30.  P.  purp  Urea  Boie. 
Hirundo  purpurea  L  i  n. 

Diese  schöne  Schwalbe  ist  an  der  ganzen  Küste  verbreitet,  doch  habe  ich 
in  der  Coloniestadt,  wo  sie  sich  in  Menge  aufhält,  nie  ihre  Nester  gefunden; 
sie  muss  daher  entfernt  von  dieser  nisten.    Schomb. 
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31.    P.  tapera  Ca  b. 
Hirundo  tapera  Lin.  ' 

Findet  sich  häufig  an  den  Cataracten  und  Stromschnellen  des  Essequibo, 
wo  ich  sie  auch  in  grossen  Gesellschaften  auf  den  hohen  Bäumen  in  der  Nähe 
des  Ufers ,  besonders  auf  entlaubten  Aesten  derselben  sitzen  sah ,  von  denen 
dann  einzelne  ab-  und  zuflogen ,  bis  plötzlich  die  ganze  Gesellschaft  aufflog, 
eine  Zeitlang  in  der  Umgebung  herumschwärmte  und  dann  nach  dem  alten 
Ruheort  zurückkehrte.  Auch  von  dieser  Species  ist  mir  das  Brutgeschäft  un- 
bekannt geblieben.    Schomb 

Hinindo  Lin. 

52.    H.  leucoptera  L.  Gm. 

Diese  niedliche  Schwalbe  kommt  häufig  an  den  Stromschnellen  und  Cata- 
racten vor,  an  denen  sie  oft  zu  Tausenden  auf  den  Zweigen,  der  in  das  Wasser 
gestürzten  und  über  die  Oberfläche  desselben  hervorragenden  Bäume  sitzen. 
Sie  kommt  nach  von  Tschudi  auch  in  Peru  vor.  Hier  soll  sie  in  Baumlöchern 
nisten  ;  mir  ist  es  nicht  gelungen  ein  Nest  derselben  aufzufinden.    Schomb. 

33.  H.  melanoleuca  Pr.  Neuw. 

Kommt  ebenfalls  an  den  Ufern  und  den  Cataracten  der  Flüsse  in  grossen 
Gesellschaften  vor  ;  die  Macusis  nennen  sie  Kamaria.     Schomb. 

Atticora  Boie. 

34.  A.  fa sc  lata  G.  R.  Gray. 

Gen.  Birds  XI  no.  1. 
Hirundo  fasciata  Gm.  Lath. 

Diese  niedliche  Schwalbe  sah  ich  am  häufigsten  über  die  Wasserflächen 
des  Bariina  und  Barama  hin  und  herfliegen.  Auch  sie  scheinen  sich  gern  auf 
die  Zweige  der  in  den  Fluss  gestürzten  und  über  die  Oberfläche  des  Wassers 
hervorragenden  Bäume  niederzulassen.  Ihren  Brutort  habe  ich  nicht  entdecken 
können.     Scho?nb, 

FAM.  CERTHIADAE. 

suBFAM.  TROGLODYTINAE. 

Troglodytes  Vieill. 

33.    T.  pufiilus  Cab.  nov.  spcc. 

Oberseite  dunkelröthlich  braun ,  Flügel  und  Schwanz  mit  vielen  feinen ,  schwärz- 
lichen Querlinien  ;  Unterseite  etwas  heller,  über  den  Augen  und  besonders  hinter  den- 
selben ein  rostgelblicher  Strich ,  Kehle  und  Mitte  der  Brust  bis  zum  Bauch  mehr  oder 
weniger  schmutzig  weisslich,  schwach  gr.iu  gewellt. 

Ganze  Länge:  4V2")  Schnabel  und  Mund:  8'/-"',  Flügel:  2'' 4'",  Schwanz: 
1"  7'",  Lauf:    10'/;'". 

Wurde  in  der  Umgebung  des  ßora//nfl-Gebirges  in  dichter  Waldung 
geschossen.    Er  belebt  nur  das  niedere  Gebüsch  und  fliegt  von  diesem  oft  auf 
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die  Erde  herab.  Ich  habe  seinen  Gesang  nicht  gehört;  jedenfalls  besitzt  er 
diese  Eigenschaft  aber  ebenfalls ,  da  diese  der  ganzen  Familie  eigenthiimlioh 
ist.     Die  Arekunas  nennen  ihn  Kamarasikarore.     Schornb. 

Cyphorhinas  Gab. 

56.  C.  cautans  Cab. 

Ornith.  Notiz.  I.  p.  20C. 
Musicien  de  Cayenne  B  u  f  f. 
Turdus  cantans  Gm. 
[      Cvphorhinus  carinatus  Gab.  G.  R.  Gray.   Gen.  Birds  XXXV'.  no.  2-,   et  C.  musicus 
'G.  R.  Gray  1.  c.  no.  3. 

Diesen  herrlichen  und  so  vielfach  gepriesenen  Sänger  der  Tropen  fand 
ich  am  häufigsten  in  der  dichten  Kiistenwaldung,  besonders  am  ohtrn  Pomeroon 
und  dessen  Nebenflüssen ,  Vergl.  Bd.  II  p.  435  u.  448 ,  während  ihm  mein 
Bruder  auch  amfFenamu,  einem  NebenQuss  des  obern  Cui/u/n,  in  einer  Mee- 
reshöhe von  3000  Fuss  begegnete,  Vergl.  Bd.  II  p.  347.  Der  niedliche 
Vogel  beginnt  seinen  harmonischen  Gesang  unmittelbar  vor  Tagesanbruch, 
scheint  aber  während  des  Tages  vollkommen  zu  schweigen,  da  ich  während 
dieses  seine  Stimme  nie  gehört  habe.  Sie  leben  gesellig.  Während  des  Ta- 
ges fliegen  sie  von  Strauch  zu  Strauch,  doch  nie  höher  als  1  —  2  Fuss  über 
der  Erde,  hüpfen  auch  auf  die  Erde  und  suchen  Insecten  und  Beeren.  Leider 
konnte  ich  nichts  über  ihr  Brutgeschäft  erfahren ,  das  wahrscheinlich  von  dem 
dieser  Familie  eigenthümlichen    nicht  abweichen  wird.     Schornb. 

57.  C.  leucostictus  Cab. 

Ornith.  Not.  I.  p.  206. 
TroglodytesJeucostictus  Licht,  in  Mus.  Berol. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  voriger,  in  dessen  Gesellschaft  man  ihn 
auch  häufig  sieht.     Schomb. 

Thryothorus  Vieill. 

515.    Tl).  platensis  Pr.  Neuw. 
Beitr.  III.  p.  742. 

Dieser  niedliche  Sänger  kommt  besonders  in  der  Nähe  menschlicher  Woh- 
nungen j  namentlich  in  der  Coloniestadt  vor ,  wie  er  auch  sein  Nest  meist 
unter  den  Gallerien  der  Häuser  baut.  Seines  lieblichen  Gesanges  wegen  hängt 
man  unter  die  Dächer,  in  den  Gallerien  und  Portikos  leere  Flaschen  auf,  die 
der  freundliche  Sänger  schnell  in  Besitz  nimmt.  Vergl.  Bd.  I  p.  90.  Sie 
legen  4  weissliche  Eier  und  nisten  2  —  3mul  jährlich.  Prinz  von  Neuwied 
giebt  eine  treue  Beschreibung  von  dem  Vogel.     Schomb. 

59    *  Th.  alkipectus  Cab.   nov.  spec. 

Dem    T^.  striolatus  Sws.    (CampylorA.  striolatus  ^/^/x)  äusserst  äholicli ,  aber 
grosser,  unterscheidet  sich  fasst  dup  durch  den  merklich  kürzeren  Schnabel,  längere 
Flügel  und  höhere  Läufe.      Die  Ohrgegend  ist  deutlicher  gestrichelt,  Seiten  des  Ualies 
H.  Theil.  85 


ß74  BEisEiv  m 

hellgrau  angeflogen ,  die  weisse  Färbung  der  Unterseite  erstreckt  sich  vom  Kinn  bis 
zur  Mitte  des  Bauches.  Das  Berliner  Museum  besitzt  ein  Exemplar  dieses  Vogels  aus 
Cayenne. 

40.  Th.  Coraya  VleJII. 
Turdus  Coraya  L  a  t  h. 

Myiothera  Coraya  111.  Spix. 

Aehnelt  in  seiner  Lebensweise  dem  Cyphorhimis  cantans  u.  leucostictus , 
wie  man  gewöhnlich  alle  drei  Species  mit  einander  vermischt  findet.  Auch 
er  kommt  häufiger  in  den  Küstenwäldern,  als  im  Innern  vor.  Ist  auch  in 
Brasüiefi  heimisch.     Schomb. 

Campylorhynchns  Spix. 

41.  C  griseus  Gab. 

Furnarius  griseus  Sws.  Two.  Cent.  no.  134. 

Dieser  scheue  Vogel  bewohnt  nur  die  Savanne ,  wo  man  sie  paarweis  auf 
den  niederen  Curatella -Bsmmen  oder  zwischen  den  isolirten  Gesträuchen 
sitzen  sieht.  Er  ist  äusserst  gewandt  und  schlüpft  mit  einer  Schnelligkeit 
und  Behendigkeit  durch  die  Zweige,  dass  es  mir  viel  Mühe  kostete,  bevor 
ich  ein  Exemplar  schoss.  So  wie  der  Vogel  etwa  einen  ihm  verdächtigen 
Gegenstand  erblickt,  erhebt  er  ein  schnarrendes  Geschrei.  Ihre  Nester  bauen 
sie  zwischen  Gebüsch  oder  auf  kleine  Bäume  der  Savanne.  Er  nährt  sich 
grösslentheils  von  Insecten.     Schomb. 

Donacobins  Sws. 

42.  D.  atri'capillus  G.  R.   Gray. 

Turdus  atricapillus  L  i  n. 

T.  brasiliensis  et  Oriolus  japacani  Gm. 

Gracula  longirostris  Pall. 

Mirous  brasiliensis  Pr.  Neuw. 

Turdus  pratensis  Vi  ei  II. 

Donacobius  vocifer.ms  Sws. 

Cichla  longirostra  G.  R.  Gray. 

Tritt  in  der  Küstenregion  auf,  wenigstens  habe  ich  ihn  nur  hier  gefunden. 
Hier  sucht  er  sich  besonders  die  freien  sumpfigen  Terrains  aus ,  auf  denen 
rohrartige  Gräser  mit  Gebüsch  vorkommen.  Sein  Nest  baut  er  auch  zwischen 
dichtem  Rohr,  lieber  seine  EigenlhümlichkeilenVergl.  Bd.  II  p.  484.  Er 
kommt  auch  in  Brasilien  vor.  Die  Macusis  nennen  ihn  Mariraekins. 
Schomb. 

FAM.  NECTJRINIDJE. 

suBFAM.  DACNIDINAE. 

Dacnis  Cav. 

45.    D.  spiza  Gab. 
Tschudi  Faun.  per.  p.  37. 
Certhia  spiza  Lin. 
Caereba  melanocephala  et  atricapilla  Vie  ill. 
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Dieser  niedliche  Vogel  ist  über  ganz  Britisch -Guiana  verbreitet;  an  der 
Küste  begegnet  man  ihm  besonders  in  den  lichten  Vorwäldern  und  in  den 
Plantagen.  Häufig  sah  ich  auch  vereinzelte  Exemplare  unter  jenen  Heerden 
kleiner  Vögel.     Er  kommt  auch  in  Peru  vor.     Schomb. 

44.  D.  cyanocephala  Orb. 
Voy.  Ois.  p.  221. 

Sylvia  cyanocephala  Lath. 
Dacnis  cyanater  L  es  s. 

Diese  niedlichen  Vögel  sind  über  ganz  Britisch -Guiana  verbreitet  und 
überall  bemerkt  man  ihre  zahlreichen  Gesellschaften.  Man  findet  diese  in 
lichten  Vorwäldern ,  auf  den  isolirtstehenden  Bäumen ,  besonders  Cecropia- 
Bäumen,  in  den  Proviantfeldern ,  an  den  Rändern  der  Oasen,  auch  an  den 
Flussufern.  Von  dieser  Species  finden  sich  häufig  Individuen  unter  den  er- 
wähnten Strichheerden.     Schomb. 

45.  D.  eayanus  Orb.  Lafr.  Syn. 

Motacillu  cayana  Gm. 

Sylvia  cayana  Vieill.  Gal.  tab.  165. 

Ist  weniger  häufig  als  der  vorige ,  mit  dessen  Lebensart  er  ganz  über- 
einstimmt.    Schomb. 

Arbelorhina*)  Gab.  (Caereba  !  Vieill.). 

46.  A.  cyanca  Gab. 
Certbia  cyanea  L  i  n. 

Caereba  cyanea  Vieill. 

Diese  niedlichen  Vögel  sind  über  ganz  Britisch  -  Guiana  verbreitet,  man 
sieht  sie  ausser  der  Paarzeit  in  kleinen  Gesellschaften  in  lichten  Vorwäldern 
und  an  den  Ufern  die  Baumwipfel  durchziehend.  Auch  von  dieser  Species 
finden  sich  zahlreiche  Individuen  unter  den  Strichheerden.  Ich  habe  über  ihr 
Brutgeschäft  nichts  erfahren  können.  Kommt  mit  der  folgenden  Species  auch 
in  Brasilien  vor.     Schomb. 

47.  A.  caerulea  Gab. 

Certhia  caerulea  Lio. 
Caereba  caerulea  Vieill. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.  Oft  findet  man  beide  Species  in 
Gesellschaften  vereint.     Schomb. 

Ceithiola  Sundev. 

48.  C.  flaveola  G.  R.  Gray. 

Certhia  flaveola  Lin.  Gm. 

Ist  ebenfalls  über  ganz  Britisch  -  Guiaua  verbreitet ;  man  sieht  ihn  häufig 
in  der^Gesellschalt  der  beiden  vorhergehenden  Arten,  mit  denen  er  die  Baum- 


")  "A^ßtjkot,  Kaeif ;  qiv,  Nase. 

85' 


676  REISEN  IN 

wipfel  nach  Inseclen  oder  saftigen  Früchten  durchsucht.  Das  Nest  des  nied- 
lichen Vogels  habe  ich  nicht  gefunden.  Er  ist  über  einen  grossen  Theil  von 
Südamerika  verbreitet.     Schomb. 

Diglossa  Wagl. 

49.    D.  major  Gab.  nov.  spec. 

Oberseite  schwarzbraun  mit  graubläulieheni  Anfluge  und  hellbläulichen  glänzenden 
Schaftstrichen ,  Schwung-  und  Steuerfedern  graubläulich  gerandet.  Unterseite  bläu- 
lichgrau ;  Stirn ,  Zügel  und  Kinn  schwarz ,  an  den  Seiten  der  Kehle  vom  Mundwinkel 
herab  ein  unvollständiger  weissgrauer  Sireif;  untere  Schwanzdecken  lebhaft  rothbraun. 
Schnabel  horngrau,  Füsse  schwarz. 

Ganze  Länge:  über  7",  Schnabel  vom  Mundwinkel:  10'",  Flügel:  3"  5"', 
Schwanz:  3"  1'",   Lauf:  1". 

Dieser  eigenthümliche  Vogel  trat  mir  zuerst  auf  dem  ßoraewa- Gebirge 
in  einer  Meereshölie  von  6000  Fuss  in  kleinen  Gesellschaften  entgegen.  Hier 
hüpften  sie  durch  das  niedere ,  den  Abhang  deckende ,  isolirte  Gesträuch  und 
untersuchten  emsig  jedes  Blatt  nach  Inseclen.  Ueher  ihr  Brutgeschäft  ist  mir 
nichts  bekannt  geworden.     Die  Arekunas  nennen  sie  Kawaikui.     Schomb. 

FAM.  FRINGILLIDAE. 

suBFAM.  PITYLINAE. 

Saltator  Vieill. 

ÖO.    S.   magnus  G.    R.   Gray. 

Tanagra  magna  L.  Gm. 
Saltator  olivaceus  Vieill. 

Ist  über  ganz  Britisch -Guiana  verbreitet.  Er  kommt  einzeln  oder  paar- 
weis in  den  Plantagen,  Vorwäldern,  in  den  Proviantfeldern  der  Indianer  vor; 
an  der  Küste  fand  ich  ihn  jedoch  häufiger,  als  im  Innern.  Sein  Nest  haut  er, 
wie  schon  Prinz  Neuwied  bemerkt,  in  dicht  belaubte  hohe  Sträucher  aus 
Moos  mit  Pflanzenwolle  ausgefüttert.     Ich  fand  es  im  November.     Schomb. 

Sl.    S.  coerulcscens  ViclII. 

Tanagra  superciliaris  Spix. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.  Kommt  auch  in  Brasilien  und 
Peru  vor.     Schomb. 

J>2.    S.  olivascens  Gab.  nov.  spec. 

Sieht  dem  vorhergehenden  {S.  coerulcscens)  in  Schnabelform,  Gestalt,  Grösse 
und  Zeichnung  am  nächsten.  Unterschiede  in  der  Färbung  sind  nur :  die  Oberseite  ist 
nicht  bläuiicbgrau,  sondern  olivengrau  ;  Unterseite  nicht  weissgrau ,  sondern  schmutzig- 
gelblich -olivengrau  ;  Kinn  und  Kehle  nicht  rein  weiss,  sondern  schmutzig  gelbgrau  an- 
geflogen; Mitte  des  Bauches  und  der  After  nicht  weisslich,  sondern  ins  rostgelbliche 
ziehend  ;  untere  Schwanzdecken  einfarbig  rostgelb  (bei  S,  coerulcscens  sind  dies  mehr 
oder  weniger  nur  die  Ränder  der  einzelnen  Federn  und  sind  letztere  in  der  Mitte  dun- 
kelgrau) Schnabel  schwärzlich. 
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Lebensart  wie  vorige.  Auch  von  dieser  Gattung  sah  ich  gewöhnlich  ver- 
einzelte Exemplare  unter  den  Streifheerden.  Die  Macusis  nennen  ihn 
Sikuih.     Schomb. 

53.  S.  ater. 

Tanagra  atra  Gm. 

T.  melanopis  L  ath. 

Saltator  melanopis  Vi  ei  11. 

Saltator  atra  Orb.  Lafr.  Syn.  no.  7. 

Lebensart  wie  vorige,  kommt  auch  in  Brasilien  und  Peru  vor.    Schomb. 

Pitylus  Cuv. 

54.  P.  grossus  Cuv. 
Loxia  grossa  L  i  n. 

Tritt  ziemlich  häufig,  aber  immer  vereinzelt,  am  Aruka  und  an  der 
Küste  auf.     Schomb. 

525.    P.  canadensisCiiv. 

Loxia  cinadeDsis  L.  Gm. 

Flavert  Buff.  pl.  erl.  152.  fig.  2. 

Fringilla  cayaoensis  Licht.  Doubl,  no.  220. 

Lebt  in  lichten  Vorwäldern  und  an  der  Küste.  Die  fVarraus  nennen 
ihn  fVaeruhi.     Schomb. 

Gissopis  Vieill. 

öG.     C.  minor  Tsehudi. 
Faun.  per.  Ornith.  p.  2H. 

Diesen  scheuen  Vögeln  begegnet  man  immer  in  kleinen  Gesellschaften, 
besonders  in  den  lichten  Vorwäldern,  auf  den  Proviantfeldern  der  Indianer. 
Vergl.  Bd.  I  p.  200.  —  Au  der  unmittelbaren  Küste  habe  ich  sie  nie  be- 
merkt ;  am  häufigsten  sah  ich  sie  am  Pomeroon,  Barima,  Barama  und  Aruka. 
In  der  Färbung  wie  in  seinem  ganzen  Naturell  ähnelt  er  vielfach  unserer 
Elster.  Sie  halten  sich  nur  auf  mittlem  Bäumen  auf;  auf  dem  Boden  habe 
ich  sie  nie  beobachtet.  Im  Innern  sind  sie  viel  seltener.  Ueber  ihr  Brulge- 
schäft  habe  ich  nichts  erfahren  können.  Kommt  auch  in  Peru  vor.  Der 
Beti/Uus  leverianvs  Cuv. ,  ist  höchst  wahrscheinlich  auch  Britisch  -  Guiana 
eigenthümlich.  Ich  habe  beide  Specics  immer  mit  einander  verwechselt.  Die 
ff'^arraus  ntnnfa '\hn  Quahorum ,  die  Arawaaks  Ibibiru.     Schomb. 

Arremon  Vieill. 

o7..  A.  silens  Orb.  Lafr. 

Tanagra  silens  L.  Gm.  Lath. 
Arremon  torqualus  Vieill. 

Sah  ich  zuerst  3000  Fuss  über  dem  Meere  in  den  dichten  Waldungen 
der  Umgebungen  des  lioraima  -  Gebirges  theils  einzeln  ,  theils  paarweis ,  wo 
sie  in  den  niedern  Gebüschen   herumhüpftcn  und  Jagd  auf  Insecten  machten. 
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Er  kommt  auch  in  Brasilien  vor.     Die  Arekunas  nennen  ihn  Kawaripoami. 
Schomb. 

58.  A.  personatus  Gab.  nov.  spec. 

Kopf  bis  zom  Nacken ,  Seiten  des  Halses ,  Kinn  zunächst  dem  Schnabel  und  die 
Seiten  der  Kehle  lebhaft  rolhbraun ;  Oberseite  schwärzlichgrau,  Rücken  mit  schwachem 
olivengrünem  Anfluge.  Mitte  des  Kinns,  der  Kehle  ,  der  Brust  und  des  Bauches  gelb ; 
am  lebhaftesten  an  der  Mitte  der  Kehle  und  des  Bauches,  Seiten  der  Brust  und  Weichen 
graugrün.  Oberkiefer  dunkelbraun ,  Unterkiefer  hellbraun  ,  Füsse  hellbraun ;  Schnabel 
an  der  Spitze  gebogen,  Schwanz  sehr  stark  abgerundet.  Ganze  Länge:  6"  8'", 
Schnabel:  8'",  Flügel:  2%",  Schwanz:  3",  Lauf:  1".  —  Das  einzige  Exemplar 
war  als  Weibchen  bezeichnet,  es  hat  grosse  Aehnlichkeit  mit  Emberiza  fulviceps  d'Orb, 

Dieser  schöne  Vogel  kam  mir  erst  6500  Fuss  über  dem  Meere ,  im 
dichten  Walde  des  Roraima  vor;  da  ich  leider  nur  ein  einziges  Exemplar  ge- 
sehen habe ,  blieb  mir  seine  Lebensart  auch  unbekannt.  Die  Arekunas 
nannten  den  Vogel  Weruy.     Schomb. 

Calyphtrophorns*)  Cab.  (Paroaria !  Bonap.). 

59.  C.  gularis  Gab. 

Tanagra  gularis  Lin. 

Obschon  dieser  niedliche  Vogel  über  ganz  Britisch -Guiana  verbreitet  ist, 
so  habe  ich  ihn  doch  am  häufigsten ,  aber  immer  paarweis ,  an  den  Ufern  des 
obern  Esseqiiibo,  zwischen  den  über  das  Wasser  hängenden  Zweigen  des 
Ufergebüsches  hin  und  her  hüpfend  gefunden.  Ueber  ihr  Brutgeschält  habe 
ich  nichts  erfahren  können.     Die  Macusis  nennen  sie  Tororaura.     Schomb. 

Coccoborus  Sws. 

60.  G.  ater  Cab.  nov.  spec. 

Gestalt  und  Bildung  der  einzelnen  Körpertheile  wie  bei  C.  torridus  Färbung,  ein- 
farbig glänzend  schwarz ,  die  an  der  Basis  weissgefärbten  Handschwingen  bilden  auf  den 
Flügeln  einen  weissen  Fleck ;  Flügelrand  und  untere  Flügeldecken  schwarz  und  weiss 
gemischt.     Schnabel  hell,  an  der  Wurzel  dunkel ,  Füsse  bräunlich. 

Ganze  Länge:  5"  7'",  Schnabel:  y,",  Flügel:  2^*",  Schwanz:  2%", 
Lauf:  8V3'". 

Auf  den  hier  beschriebenen  Vogel  passt  die  für  Loxia  crassirostris  Gm.  Syst. 
no.  89.  gegebene  Diagnose  bis  auf  die  widersprechende  Angabe:  •recticibus  inter- 
mediis  media  albis' ,  ziemlich  genau. 

Kommt  häufiger  in  den  Vorwäldern  und  in  den  Plantagen ,  als  im  Innern 
vor.  Gewöhnlich  sieht  man  sie  paarweis  bei  einander.  Einzelne  Individuen 
befinden  sich  auch  immer  unter  jenen  Heerden.     Schomb. 

Sporophila  Cab. 

61.  Sp.  ainericana  Gab. 
Losia  americana  Gm.  Syst.  no.  90. 

L.  pectoralis  L  ath. 

Fringilla  pectoralis  Licht.  Doubl,  no.  264. 

Auch  diese  Species  kommt  häufig  an  der  Küste,  in  den  Plantagen  und 
lichten  Vorwäldern  vor.    Schomb. 


')  KttkvTtTfa  Kappe,  Schleier ;  foQiut,  tragen. 
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1(2.    Sp.  castaneiventris  Gab.  nov.  spec. 

Unterscheidet  sich  von  Sp.  minuta  {Loxin  minitta  L.  Gm.)  durch  den  Mangel  des 
röthlichen  Bürzels  ,  indem  die  ganze  Oberseite  grau  ist ;  Kinn ,  Kehle  ,  Mitte  der  Brust 
und  des  Bauches ,  sowie  die  untern  Schwanzdecken  sind  ziemlich  dunkel  kastanien- 
braun, während  die  Seiten  des  Halses,  der  Brust  und  des  Bauches  und  die  Weichen  grau 
wie  die  Oberseite,  nur  etwas  heller  gefärbt  sind.  Bei  5/).  minuta  ist  die  ganze  Unterseite 
bellbräunlich  rostfarben.  Ganze  Länge:  4"  2"',  Flügel:  2",  Schwanz:  1%", 
Lauf:  G'A". 

Von  diesem  niedlichen  Vogel  ist  mir  nur  ein  Exemplar  an  der  Küste  vor- 
gekommen.   Er  wurde  in  der  Umgebung  von  Cumaka  geschossen.    Schomb. 

suBFAM.  GEOSPIZINAE. 
Sycalis  Boie. 

65.    S.   brasillensis  Gab. 
Tschud.  Faun.  Peruan.  Ornith.  p.  215. 
Emberiza  brasiliensis  L.  Gm. 
Fringilla  brasiliensis  Spix,  Pr.  Neuw. 

Findet  sich  nicht  selten  an  der  Küste,  besonders  in  der  Colouiesladt 
Georgetown ,  wo  ich  ihn  gewöhnlich  in  kleinen  Gesellschaften  mit  andern 
Galtungsverwandten  auf  den  Kohlpalmen  und  Fruchlbäumen  bemerkte.  Er 
kommt  auch  in  Paraguay  und  Brasilieti  vor.  Pr.  Neuwied  giebt  eine  sehr 
treue  Beschreibung  von  diesem  Vogel.  Schomb. 
G4.    S.  uiinor  Gab.  nov.  spec. 

Dem  S.  luteoventris  in  Gestalt  und  Färbung  äusserst  ähnlich,  aber  in  allen  Körper- 
verhältnissen merklich  kleiner,  unterscheidet  sich  von  demselben :  das  Gefieder  der  gan- 
zen Oberseite  (mit  Einschluss  sämmtlicher  oberen  Schwanzdecken  und  der  äussern  Bän- 
der der  Schwung-  und  Steuerfedern  so  wie  die  Schienen,  welche  bei  S.  luteoventris  grau 
gerandet  sind)  ist  lebhafter  grünlich  gelb  gerandet.    Unterseite  einfarbig  gelb. 

Ganze  Länge:  A^i",  Flügel:  2"  5'",  Schwanz:  IV*",  Lauf:  7'".  —  Die 
Beschreibung  beruht  auf  einem  Exemplar  männlichen  Geschlechts. 

Lebensart  wie  die  des  vorigen.  Findet  sich  auch  häufig  in  der  Gesellsehafl 
desselben.    Schomb. 

Zonotrichia  Sws. 

6i).    Z.  matiitina  G.  R.  Gray. 

Fringilla  matutina  Licht. 

Wurde  in  der  Umgebung  vom  Roraima  in  lichter  Waldung  geschossen. 
Sie  lebt  gesellschaftlich  mit  andern  Galtungsverwandten  ;  man  sieht  sie  häufig 
auf  hohen  Bäumen ,  obschon  wir  auch  einzelne  Individuen  auf  Sträuchern  und 
dem  Boden  gesehen  haben.  Ist  über  ganz  Südamerika  verbreitet.  Die  jlra- 
waaks  nennen  sie  Kotumari.     Schomb. 

FAM.  STURNIDAE. 
suB  FAM.  ICTERINAE. 

Icterns  Briss. 

(t6.    I.  Jauiacaii  Da iid. 
Oriolus  Jamacaii  Gm. 
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Dieser  schöne  Vogel  begegnete  mir  nur  nn  den  liewuldelen  l  fersäumen 
der  Savannenflüsse,  besonders  liäufig  am  Takutu,  Mahn  und  Pirara.  So 
zahlreich  sie  auch  hier  waren ,  sah  ich  sie  doch  auch  an  diesen  Lokalitäten, 
zwischen  den  Bäumen  und  Sträuchern  immer  nur  paarweis  herumfliegen  und 
hüpfen  und  nach  Insecten  und  Früchten  suchen.  Sein  Gesang  hat  viel  Lieb- 
liches und  Angenehmes.  So  beliebt  er  auch  dadurch  bei  den  Colonisten  ist, 
so  scheint  er  sich  doch  nicht  an  die  Gefangenschaft  im  Käfig  gewöhnen  zu  kön- 
nen ;  gezähmt  sah  ich  ihn  dagegen  bei  den  Indianern  zahlreich  herumfliegen. 
In  Bezug  auf  das  Nest  weichen  meine  Erfahrungen  von  denen  des  Prinzen  von 
Neuwied  ab.    Vergl.  Bd.  II  p.  12.    Schomb. 

67.  I.  xanthornus  Daud. 

Oriolus  xanthornus  Lin. 

Sie  kommen  am  häufigsten  an  der  Küste  auf  freien,  offenen,  mit  isolirten 
Bäumen  bewachsenen  Stellen ,  in  den  Plantagen  und  auf  den  Provianlfeldern 
vor.  An  der  Küste  sind  sie  häufiger  als  im  Innern.  Auch  diese  Species  fliegt 
nur  paarweis  herum.  Ihr  bentelförmiges ,  aus  feinen  Grashälmchen  zusam- 
mengesetztes Nest  hängen  sie  an'  Gebüsch  oder  kleineu  Bäumen  auf.  Sein 
Gesang  ist  weniger  angenehm,  als  der  der  vorhergehenden  Species.  Die  Colo- 
nisten nennen  ihn  Plantainbird ,  die  fFarraus  Ziwitau.    Schomb. 

68.  I.  chry s oceplialus  Spix. 

Ist  über  Britisch-Guiana  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  2000  Fuss  ver- 
breitet. In  seiner  Lebensart  weicht  er  von  den  vorhergehenden  nicht  ab.  Die 
Warraus  nennen  ihn  Domsanika,  die  Macusis  Waraura.    Schomb. 

Cassicus  Cnv. 

69.  C.  cristatus  Daud. 

Oriolus  cristatus  Gm. 

lieber  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet.  Sie  leben  sowohl  während  der 
Brütezeit,  als  auch  nach  dieser  in  grossen  Heerden.  Ich  habe  oft  3  —  400 
Nesler  an  einem  Baume  gezählt.  Vergl.  Bd.  I  p.  186.  Die  Vögel  werden 
von  den  Indianern  wegen  ihrer  gelben  Schwanzfedern,  eine  besondere  Zierde 
ihres  Federschmuckes,  sehr  verfolgt.  Der  Vogel  besitzt  einen  ganz  eigen- 
thümlichen  Geruch.  Er  ist  über  ganz  Südamerika  verbreitet.  Prinz  von  Nst- 
wiED  giebt  von  der  Lebensart  dieses  Vogels  eine  so  ausführliche  Beschreibung, 
dass  ich  nichts  hinzuzufügen  weiss.  Die  Indianer  nennen  sie  Komih.  Schomb. 

70.  C.  viridis  VieilL 

Cassicus  angustifroDs  Spix. 

Findet  sich  ebenfalls  in  grossen  Heerden  über  ganz  Britisch-Guiana  ver- 
breitet. Das  Nest  habe  ich  nie  gesehen,  wohl  aber  beobachtete  ich  mehr- 
mals einzelne  Männchen  auf  den  Spitzen  der  Bäume  ein  eigenlhümliches 
Manoeuvre  ausführen.  Der  Vogel  schwang  sich  nämlich,  wobei  er  sich  mit 
den  Füssen  an  den  Ast  fest  hielt,  einigemal  um  denselben  herum  und  stiess 
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dabei  ganz  sonderbare  Töne  aus ,  was  er  ziemlich  oft  wiederholte.  Schon  in 
der  Ferne  giebt  sich  die  Ankunft  einer  Heerde  des  C.  viridis  durch  die  kur- 
zen, abgebrochenen  Töne  kund,  die  jeder  Vogel  ausslösst,  wenn  er  von  Baum 
zu  Baum,  von  Zweig  zu  Zweig  fliegt,  auf  denen  sie  nach  Früchten  und  Lar- 
ven suchen.  Ich  habe  im  Walde  Heerden  über  mir  hinfliegen  sehen,  die  wohl 
Tauseude  von  Individuen  zählen  mochten.  Auch  er  besitzt  den  eigenthüm- 
liehen  Geruch  der  vorigen  Art.  Die  JVarraus  nennen  diese  Species  ebenfalls 
Konuh,  die  Macusis  Guinoh.    Schomb. 

71.  C.  Iiacuiorrlious  Daud. 

Uriolus  haemorrhous  Lin. 

Auch  von  diesem  über  ganz  Südamerika  verbreiteten  Vogel  hat  Prinz  von 
Neuwied  eine  vollkommen  erschöpfende  Beschreibung  geliefert.    Schomb. 

72.  C.  persicusDaiid. 

Oriolus  persicus  Lin. 

Ist  ebenfalls  über  ganz  Britisch- Guiana  und  nach  Prinz  Neuwied  auch 
Über  einen  grossen  Theil  Südamerika's  verbreitet.  Er  nistet  wie  die  vorher- 
gehenden Species  nicht  nur  gesellschaftlich,  sondern  auch  in  ihrer  Gesellschaft, 
und  trennt  sich  auch  nach  der  Brutzeit  nicht  von  ihnen.  Ich  fand  ihn  nur  im  April 
und  Mai  brütend.  Es  ist  ein  nimmer  ruhendes  Völkchen.  Vergl.  Bd.  I  p.  90, 
Bd.  II  p.  364.  Die  tVarraits  nennen  sie  Komiana,  die  Macusis  Tainmpia. 
Schomb. 

75.  C.  albirostris  {VieiU.)  G.  R.  Gray. 
XanthornDS  cbrysoplerus  Vig. 

Ist  mir  nur  in  der  Savanne  an  den  Ufersäumen  der  Flüsse  vorgekommen. 
Lebensart  wie  vorige.     Schomb. 

SLBFAM.  AGELAEINAE. 

Chrysomus  Sws. 

74.     Ch.  ielcrocephalus  Sws.  . 

Oriolas  icterocephalus  Sws. 
Icterus  icterocephalus  Daud. 

Kommt  nur  an  der  Küste  in  Planlagen  und  auf  freien ,  offnen  Plätzen  mit 
Gebüsch  vor.  Sie  durchziehen  auch  die  Plantagen  in  kleinen  Gesellschaften. 
Ihr  Naturell  stimmt  ziemlich  mit  dem  der  Icterus-Arlen  überein.    Schomb. 

Leistes  Tig. 

7o.    L.  a  nie  ri  call  US  Vijy. 
Orlolns  americanus  L.  Gm. 
Tanagra  militaris  Lin.. 
Oriolus  guianensis  Lin, 

Findet  sich  häufig  an  der  Küste  auf  \Veideplätzen,  auf  Fahr-  und  Fuss- 
wegen  ihre  Nahrung  suchend,  von  denen  er  sich  unter  Ausstossen  eigenthüm- 
licher  Töne  oft  18  —  20  Fuss  senkrecht  aufschwingt ,  und  sich  dann  eben  so 
II.  Tlieil.  86 
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schnell  wieder  niedersetzt.  Seine  Stimme  lässt  sich  mit  der  unserer  Zeisige 
vergleichen.  Obschon  es  einer  der  gewöhnlichsten  Vögel  in  der  Umgebung  der 
Coioniesladt  ist,  habe  ich  doch  nichts  über  sein  Brüten  erfahren  können.  In 
der  Savanne  bemerkte  ich  den  Vogel  dann  und  wann  während  der  trocknen 
Jahreszeit  an  den  ausgetrockneten  Sümpfen.  Sie  nähren  sich  von  Insecten. 
Die  fVarraus  nennen  den  Vogel  Ohsi,  die  Macusis  Matschiki,  die  Colonisten 
Rob'in  red  breast.    Schomb. 

Sturnella  Vieill. 

76.  St.  lud'oviciana  Bonap. 

Sturous  ludovicianus  Lin. 
Aiauda  magna  Lin. 

Dieserschöne  Vogel  ist  mir  meistinder  Savanne  aufder  Erde  zwischen  dem 
Grase  laufend  vorgekommen;  dann  und  wann,  doch  nur  äusserst  selten,  sieht 
man  sie  auch  auf  den  Spitzen  niederer  Sträucher  sitzen.  Auch  sie  haben,  wie 
die  vorige  Art ,  die  Eigenthümlichkeit,  plötzlich,  unter  Ausstossen  ähnlicher 
Töne,  senkrecht  18  —  20Fuss  empor  zufliegen  und  sich  eben  so  schnell  wieder 
nieder  zu  setzen.  Selbst  habe  ich  sein  Nest  nicht  gefunden,  doch  versicherten 
mich  die  Indianer,  dass  er  in  dem  Grase  niste.  Die  Mac!/««  nennen  ihn  Sui'uh, 
die  Arekunas  Turnribei.    Schomb. 

Molothms  Sws. 

77.  M.  atroniteiis  Gab.  nov.  spec. 

Gleielit  in  Gestalt  und  Färbung  dem  M.  bonariensis  (Icterus  sericeus  Licht.)  so 
vollständig ,  dass  ein  specifischer  Unterschied  fast  nur  in  der  beträchth'ch  geringeren 
Grösse  aller  Körperveihällnisse  gefunden  werden  kann.  Der  Schnabel  ist  gerader, 
sebwächer  und  etwas  mejir  zusammengedrückt.  Der  Schwanz  ist  weniger  abgerundet. 
Die  2te,  3te  nnd  4te  Schwinge  sind  bei  unserem  Exemplare  fast  gleich  lang.  Ganze 
Länge:  6"  10'",  Schnabel:   8'",  Flügel:   3y+",  Schwanz:   2"  8'",  Lauf:    11'". 

Kommt  an  der  Küste,  in  Plantagen,  auf  Proviantfeldern  vor,  wie  man 
ihn  auch  häufig  auf  den  Cocos-  und  Kohlpalmen  sitzen  sieht.     Schomb. 

süBFAM.  SCAPHIDURINAE. 

Lampropsar*)  Gab.  nov.  gen. 

Unterscheidet  sich  von  Molothrus  durch  den  verhältnissmässig  längeren,  geraderen, 
schwächeren ,  weniger  breiten  Schnabel ,  durch  merkhch  kürzere ,  mehr  abgerundete 
Flügel  und  längeren  stufigen  Schwanz.  Die  4te  Schwinge  ist  in  der  Regel  erst  die  längste. 
Gefieder  glänzend  schwarz. 

78.  L.  g-uianensis  Gab.  nov.  spec. 

Einfarbig  schwarz  mit  bläulichem  Schiller;  Stirn  und  Gegend  dicht  um  den  Schnabel 
und  Füsse  schwarz.  Kommt  in  Grösse  und  Gestalt  dem  vorherbeschriebenen  {Molothr-us 
alronitens)  sehr  nahe ,  unterscheidet  sich  aber  sogleich  durch  den  längeren ,  stufigen 
Schwanz  und  den  Mangel  des  violetten  Schillers. 

Ganze  Länge:  8",  Schnabel:  8y/",FlHgel:  3  Vo ",  Schwanz :  3"8"',  Lauf:  1", 


')  ylauTj(,tU,  glänzend  ;   i/.o'p,   Staar. 
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Scaphidara  Sws. 

79.    S.  atra  G.   R.  Gray. 
Cassicus  ater  Vi  eil  1. 
Psarocolius  palliatus  Wagl. 
? Cassicus  niger  Daud. 

Lebt  wie  Cassicus  viridis  und  cristatus  ebenfalls  gesellschaftlich  und 
durchzieht  die  Wälder  in  grossen  Heerden.  Gleich  häufig  besuchen  sie 
auch  die  Plantagen ,  wo  sie  besonders  den  reifen  Bananen  viel  Schaden  tluin. 
lieber  ihr  Brutgeschäft  habe  ich  nichts  erfahren  können.  Die  Colonisten  nennen 
sie  Ricebird.     Schomb. 

Chalcophanes  Wagl. 

SO.    eil.  jamaiccnsis  Gab. 
Slurnus  jamaiceusis  Daud. 

Lebt  an  der  Küste  und  findet  sich  auf  den  Fahr-  und  Fusswegen  ,  auf 
Grasplätzen,  in  der  Umgebung  der  Coloniestadt,  besucht  auch  häufig  in  klei- 
neren Gesellschaften  die  Höfe  der  Wohnungen.  Da  sie  immer  auf  der  Erde 
herumlaufen,  wo  sie  ihre  Nahrung  suchen,  so  stossen  sie  sich  gewöhnlich  ihren 
eigenthümlichen  Schwanz  ab.    Schomb. 

81.  GL.  minor  Gab.  nov.  spec. 

Gestalt  typisch.  Färbung  einfarbig  schwärzlichbraun  oder  dunkel  purpurfarben,  ohne 
lebhaften  Glanz;  Schwanzfedern  kaum  merklich  dunkelgrün  schillernd,  besonders  an  der 
Innenfahne.     Schnabel  und  Fiisse  schwarz. 

Ganze  Länge  fast  8",  Schnabel:  1",  Flügel:  S^V',  Schwanz;  S'A",  Lauf: 
1 "   1 '". 

FAM.   CORVIDJE.   * 
SLBFAM.    GARRULINAE. 

Cyanocorax  Boie. 

82.  G.  cayanus  G.   R.  Gray. 

Gen.  Bird.  XI  no.  7. 
Corvus  cayanus  Lin. 

Ist  durch  die  Wälder  von  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet,  wenn  auch 
nicht  in  grosser  Zahl ,  die  sie  in  Gesellschaften  durchziehen.  Sie  besuchen 
nur  immer  hohe  Bäume,  wo  sie  sich  dem  Jäger  durch  ihr  eigenlhiimliches  Ge- 
schrei, das  sie ,  von  Baum  zu  Baum  fliegend,  ausstossen,  verralhen.  Es 
ist  ein  scheuer  Vogel,  der  in  seinem  Naiurell  unseremHeher  gleicht,  wie  schon 
Prinz  Neuwied  bemerkt.  Sie  fressen  Früchle  und  Saamen.  Weniger  seilen 
sind  sie  auf  dem  Cativ ku-Gth'irge. ;  ihre  Nester  habe  ich  nie  gefunden.  Die 
fVarraiis  nennen  ihn  Palletuie.    Schomb. 

ü3.    G.  Iiyacin  th  inii  s  Gab. 

Im  Berliner  Museum  befindet  sich  ein  Exemplar  aus  I  vnezucla,  welches  als  Curvus 
hyacintiiinns  Matterer  bezeichnet  ist ,  bisher  aber  noch  unpublicirl  geblieben  zu  sein 

8()* 
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scheint.  Stirn  bis  zur  Mitte  der  Haube,  Gesicht ,  Ohrengegend,  Seilen  des  Halses,  Kinn 
und  Kehle  schwarz  ;  Flügel  und  Schwanz  dunkelblau ,  etwas  in's  Violette  ziehend  (ähn- 
lich wie  bei  Corvus  cyanoleucus  Pr.  Neuw.)\  Rücken  heller,  Hinterkopf,  Nacken  und 
Unterseite  weissgrau  mit  einem  bläulichen  Anfluge  ,  welcher  noch  heller  als  der  Rücken 
ist.    Schnabel  und  Füsse  schwarz.     Schwanz  abgerundet.       * 

Ganze  Länge  gegen  14",  Schnabel:   1"  41/2'",  Flügel:  7"  2'",  Schwanz:  6", 
Lauf:  IV2". 

Ist  noch  seltener  als  die  vorhergehende  Species ,  von  der  sie  sich  zugleich 
durch  ein  noch  glänzenderes  Gefieder  auszeichnet.  Meine  Sammlung  zählt 
nur  ein  Exemplar,  das  im  CflwtfA'M-Gebirge  geschossen  wurde.  In  ihrer 
Lehensart  weichen  sie  wahrscheinlich  nicht  von  C  cyanus  ab.    Schomb. 

oRDo.  eiiAHATORES. 

FAM.  ERIODORIDJE  CAB. 
suBFAM.  HYPOCNEMIDINAE  CAB. 

Illyrmonax  Gab. 

84.  M.    einuamomcus  Gab. 

Ornith.  Not.  I  p.  210. 
Turdus  cinnamomeus  Gm. 

Lebt  in  den  Küstenwäldern ,  wo  sie  in  dem  niedrigen  Gebüsch  herum- 
hüpfen oder  auf  der  Erde  ihre  Nahrung  suchen.    Schomb. 

85.  M.  leucophrys  Gab. 

Ornith.  Not.  I  p.  211. 

Lebensart  wie-vorige.    Schomb. 

Pyriglena  Gab. 

86.    *P.  funcbris  Gab. 
Ornith.  Not.  I  p.  212. 
Lanius  funebris  Licht.  Doubl,  no.  503  nota. 

Kommt  ebenfalls  in  den  Küstenwäldern  häufiger  als  im  Innern  vor  und 
gleicht  auch  in  seiner  Lebensart  den  vorigen.    Schomb. 

Hypocnemis  Gab. 

87.  H.  tiiitinnabulata  Gab. 

Ornith.  Not.  I  p.  212  tab.  4  fig.  1. 
Turdus  tintinnabulatus  Gm. 

Kommt  ebenfalls  in  den  Küstenwäldern  häufiger  als  im  Innern  vor  und 
gleicht  auch  in  seiner  Lebensart  den  vorigen.    Schomb. 

88.  H.  poecilonota  Gab. 

Ornith.  Not.  I  p.  213  tab.  4  fig.  1. 

Lebensart  und  Vorkommen  wie  vorige.    Schomb. 
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HoIocDemis  Strickt. 

89.  H.  llneata  Gab. 
üruilli.  Not.  p.  214. 

Turdus  lineatus  Gm. 

llolocnemis  flammata  Strickl.  (juv.). 

Ich  habe  diese  Species  nur  iu  den  Hüslenwäldeni  gefunden,  wo  sie  das 
niedrige  Gesträuch  belebt,  auch  auf  dem  Boden  herunilliegt.     Schomb. 

Pithys  Vieill. 

90.  P.  alLIfrons  G.  R.  Gray. 

Pipra  albifroDs  Gm. 
Pilhys  leucops  Vieill. 

Dieser  schöne  Vogel  begegnete  mir  stets  nur  zugleich  mit  den  unerniess- 
lichen  Zügen  der  Wanderameise.  Mit  diesen  Irilt  er  auf  und  verschwindet 
auch  wieder  mit  ihnen  zugleich.  Selbst  die  Indianer  und  Hinterwäldler  konn- 
ten mir  nichts  über  ihr ßrutgeschäft mittheilen.  Vergl.  Bd.  II  p.  287.  Schomb. 

91.  P.  pcctoralls  Gab. 
Ornilh.  Not.  I  p.  214. 

Turdus  pcctoralls  Lath. 

Koramt  in  den  Küstenwäldern  in  dichtem  Gebüsch  vor,  oder  auf  der  Erde 
nach  Nahrung  suchend.    Schomb. 

Conopophaga  Yieill. 

92.  G.  anj>;ustirostris  Gab.  nov.  spec. 

Stirn  hell  roströthlicb  ;  ein  breiter  Strich  hinter  den  Augen  heilrostgelblich ;  Haube 
und  Flügeldecken  röthlich  olivenbrauo  ;  Flügel  und  Schwanz  dunkelbraun,  besonders  erstere 
rüthlich  braun  gerandet.  Die  weisslicben  Spitzen  an  den  Flügeldecken  lassen  auf  ein 
vielleicht  noch  nicht  vollsläüdig  ausgefärbtes  Kleid  schliessen.  Zügel  und  Ohrengegend 
schwarz;  ganze  Unterseite  weiss.  Seiten  der  Brust,  Weichen  und  Schienen  schmutzig 
olivenbraun.     Schnabel  merklich  schmal  und  zusammengedrückt,  schwärzlich. 

Ganze  Länge:  A^/t,"  ,  Schnabel:  ^A",  Flügel:  2"  7'",  Schwanz:  1"  8'", 
Lauf:  11"'. 

Lebt  wie  die  vorige  in  den  Wäldern ,  wo  sie  im  dichten  Gebüsch  oder 
auf  der  Erde  nach  Nahrung  suchend  herumhüpfen.    Schomb. 

suBFAM.  MYIOTHERINAE 

Colobathris  Gloger. 

95.     G.  macularia  Gab. 
Ornilh.  Not.  I  p.  217  no.  4. 
Pitia  macularia  Temm. 

Diese  Species  fand  ich  nur  am  Pomevoon  im  dichten  Waide;  übrigens 
weicht  er  in  seiner  Lebensart  nicht  von  der  vorhergehenden  ab  ,  nur  dass  er 
sich  mehr  auf  dem  Erdboden,  als  im  Gebüsch  aufhält.  Er  nährt  sich  nur  von 
Insecten  ;  über  sein  Brutgeschäft  ist  mir  nichts  bekannt  geworden.    Schomb. 
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94.     C.  linniens  Cab. 

Ornith.  Not.  I  p.  217  no.  5. 
Turdus  tinnieiis  Gm. 

Myiothera  111. 

m.    M.  colma  111. 

Turdus  colma  G  ni. 

Fand  ich  in  der  vertikalen  Verbreitung  bis  zu  4000  Fuss  über  dem  Meere 
in  den  Wäldern.  Er  scheint  sieh  besonders  auf  dem  Erdboden  aufzuhalten  und 
nur  von  Insecten  und  Larven  zu  leben.  Von  Zeit  zu  Zeit  stösst  er  ein  eigen- 
thiimliches  Pfeifen  aus.  Auch  er  begleitet  gewöhnlich  die  Wanderameise.  Die 
fVarraus  nennen  den  Vogel  Hebakatinerarub.    Schomb. 

96.    M.  analis  Orb.  Lafr. 
Voy.  Amer.  Ois.  tab.  6  bis.  fig.  1. 

Begegnete  mir  nur  in  der  Umgebung  des  Roraima  in  einer  Meereshöhe 
von  4000  Fuss,  wo  er  das  niedere  Gebüsch  der  Waldungen  belebt.  Die  Are- 
kunas  nennen  den  Vogel  Pairika.    Schomb. 

suBFAM.  ERIODORINAE.  *) 
Dasycephala  Sws. 

97.  D.   tha  nin  opbiloidcs  G.    R.   Gray. 

Muscicapa  thamnopbiloides  Spi.x. 

Tyrannus  rufescens  Sws. 

T.  rufus  Orb.  Lafr. 

T.  thamDophiloides  Orb.  Voy.  Amer.  Ois.  no.  209. 

Lebt  in  den  Küstenwäldern  thcils  auf  dem  Boden,  theils  auf  dem  niederen 
Gebüsch,  besonders  an  den  Ufern  der  Flüsse  und  Bäche.    Schomb. 

98.  D.  uropygialis  Cab.  riov.  spec. 

Oberseite  des  Kopfes,  Rücken  und  die  letzten  Armschwingen  dunkeiruthlich  braun ; 
die  Federn  der  Haube  besonders  an  der  Stirn  und  über  den  Augen  mit  schwarzen  Schafl- 
slrichen  ;  Schwungfedern  schwarzbraun,  mit  schwachen,  röthlich  braunen  Rändern;  Flüi- 
geldecken  schwärzlich  mit  heligelbliehbraunen  Rändern;  Bürzel  und  obere  Schwanzdecken 
lebhaft  gelb ;  Schwanz  rostroth.  Die  Grundfarbe  der  Unterseite  ist  weissiich,  am  Kinn, 
Kehle  und  Brust  schmutzig  grau  und  grünlich  gelb  gestrichelt,  indem  die  einzelnen  Federn 
in  der  Mitte  grau,  an  den  Rändern  aber  grünlich  gelb  sind.  Alitte  des  Bauches  weiss,  untere 
Schwanzdecken  gelblich  weiss;  Schnabel  schwärzlich;  Füsse  dunkel. 

Ganze  Länge;  T'A",  Schnabel:  1"  1'",  Flügel:  3"  5'",  Schwanz:  2%", 
Lauf:  lO'/s'".  An  einem  anscheinend  jüngeren  Exemplare  zeigt  die  Oberseite  mehr 
einen  grünlichen  Anflug;  das  Gelb  des  Bürzels  ist  heller,  der  Schn-anz  ist  dunkler,  dun- 
keiröthlich  braun  ;     Schnabel  bräunlich. 

Lebensart  ganz  wie  die  des  vorigen.    Schomb. 


*)  Vergl.  Ornith.  Not.  I  p.  221. 
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Thamnophilns  Vieill. 

99.  Th.  dolialus  Vlelll. 
Laoius  doliatus  Lin. 

Ist  einer  der  gewölinlichsten  Vögel  der  Küste.  Sein  Liebiingsaufentluilt 
ist  das  dichte  ^vicennien-Gehiisch  und  der  feuchte  Urwald.  Es  ist  ein  lebhaf- 
ter Vogel ,  der  sich  in  immerwährender  Bewegung  befindet,  und  behend  das 
.dichte  Gebüsch  durchschlüpft.  Man  findet  Männchen  und  Weibchen ,  die  in 
der  Farbe  des  Gefieders  von  einander  abweichen ,  immer  in  Gesellschaft  bei 
einander.  Im  Zorne  sträuben  sich  ihre  Stirnfedern  empor.  Im  Innern  begeg- 
nete ich  ihnen  bei  weitem  spärlicher.  Er  scheint  über  einen  grossen  Theil 
von  Südamerika  verbreitet  zu  sein,  da  ihn  sowohl  Prinz  Neuwied  als  auch  von 
Tschudi  anführen.  Die  Warraus  nennen  ihn  Dobenakuh ,  die  Maciisis  Ku- 
barih.    Schomb. 

100.  Th.   major  Vieill. 

Lanius  stagurus  Licht.  Doubl,  no.  487. 

Findet  sich  in  den  Sträuchern  der  Vorwälder,  an  den  Flussufern  in  dich- 
tem Gebüsch.  Er  ist  ungemein  scheu  und  verbirgt  sich  bei  jeder  Gefahr  in 
das  dichte  Gebüsch.  Der  Prinz  Neuwied  erwähnt  seine  eigenthümliche  Stimme. 
Sein  Nest  ist  mir  unbekannt  geblieben.  Schomb. 

101.  Tli.   cirrhatus  Gab. 

Turdus  cirrhatus  Gm.  Syst.  no.  91  (mas!). 

Pie-grieche  hupee  de  Canada  Buf  f.  pl.  enl.  479  fig.  2  ^fem  !) 

Lanius  cauadensis  Gm.  Syst.  no  4  (fem!), 

Thamnophilus  cristatus  P  r.  Neuwied. 

Formicarius  cirrbatns  G.  R.  Gray.  gen.  XXXII  no.  10.  (exci.  Synon  !) 

Eine  genaue  Vergleichung  der  hier  zusammengestellten  Synonyme  wird  zur  Genüge 
darthun,  dass  der  hier  in  Rede  stehende  Vogel  keineswegs,  wie  Menetries  und  G.  R.  Gray 
annehmen,  mit  Myrmothcra  axillaris  Vieill.  identisch  sein  können. 

Sein  Lieblingsaufenthalt  ist  ebenfalls  das  dichte  ^ijzcen^z'e«- Gebüsch  der 
Küste.    Naturell  und  Lebensart  wie  die  des  vorigen.     Schomb. 

102.  Tb.  nae vius  Sws. 

Lanius  naevius  Gm. 

Fand  ich  sowohl  an  der  Küste,  wie  auch  in  der  Umgebung  des  Roraimq 
und  scheint  daher  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet  zu  sein.    Schomb. 

103.  Tb.  ruficollis  Spix. 
Aves  Bras.  II  tab.  37  fig.  1. 

Bewohnt  das  niedere  Gebüsch  der  Küstenwaldung.     Schomb. 

Formicivora  Sws. 

104.  *F.  grisca  Stricfcl. 

Molacilla  grisea  Gm. 
Myiothera  superciliaris  Licht. 
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Lebt  im  Gebüsch  an  den  Ufern  der  Flüsse.    Schomb. 

lOo.    F.  axillaris  Cab. 

Ornith.  Not.  I.  p.  226. 
Myrmothera  axillaris  Vi  ei  11. 
Mjiothera  fuliginosa  111.  Licht. 

Bewohnt  mit  den  folgenden  zwei  Arten  das  niedere  Gebüsch  der  licliten 
Vorwiilder,  der  Proviantfelder  und  der  Flussufer.     Schomb. 

106.  F.  pygmaea  Cab. 

Ornith.  Not.  I.  p.  227. 
Moscicapa  pygmaea  G  m. 

107.  F.  quadrivittata  Cab. 

Ornith.  Not.  I.  p.  227. 
Myiothera  quadrivittaia  Licht. 

Dieser  kleine  niedliche  V^ogel  weicht  in  seiner  Lebensart  von  deu  vorigen 
nicht  ab,  erscheint  aber  immer  nur  paarweis.     Schomb. 

Rhopoterpe  Cab. 

108.  Rh.  guttata  Cab. 
Ornith.  Not.  1.  p.  228. 

Myrmothera  guttata  Vieill. 

Lebt  in  den  lichten  Vorwäldern ,  wo  sie  theils  auf  dem  Boden  ihrer  Nah- 
rung, die  in  Insccten  besteht,  nachgeht,  theils  diese  an  den  Blättern  der  Ge- 
sträuche sucht.     Schomb, 

Thamnomanes  Cab. 

109.  *TL.  glaucus  Cab. 
Ornith.  Not.  L  p.  230. 

Das.  Berliner  Museum  besitzt  Exemplare  dieser  Art  aus  Cayenne. 

FAM.  ANABATIDAE. 
■      suBFAM.  FÜRNARINAE. 

Fnrnarins  Vieill. 

110.  F.  leueopus  Sws. 
Two.  Cent.  no.  133. 

Diesen  Vogel  fand  ich  zum  erstenmal  an  den  Ufern  des  Pirara,  bei  sei- 
ner Mündung  in  den  Mahn,  wo  er  das  niedere  Gesträuch  am  unmittelbaren 
Ufer  belebt.  Er  befindet  sich  in  beständiger  Bewegung,  wobei  er  ein  durch- 
dringendes, gellendes  Pfeifen,  namentlich  aber  bei  Tagesanbruch  und  Sonnen- 
untergang hören  lässt.  Man  sieht  sie  immer  paarweis.  Vergl.  Bd.  II  p.  13. 
Die  Macusis  nennen  ihn  Nomaiko.     Schomb, 


BRITISCH-GÜIANA.  689 

süBFAM.  ANABATINAE. 

Synallaxis  Vieill. 

111.  S.  ruficauda  VIclll. 
Sphenura  mentalis  Licht.  Doubl,  no.  461. 
Synallaxis  ruficauda  Spi.\. 

Ist  mir  mit  der  folgenden  Species  häufig  am  Canuku-Geh'irgc  entgegen- 
getreten ;  sie  bewohnt  das  niedere ,  dichte  Gebüsch.     Schomb. 

112.  S.  nifJeapilla  Vlelll. 

Spheoura  ruficeps  Licht.  Doubl,  no.  463. 
Parulus  ruficeps  Spix. 

Anabates  Temm. 

113.  A.  pyrrhodes  Gab.  nov.  spec. 

Haube,  Rücken  und  ein  schwacher  Streif  hinter  dem  Auge  dunkelröthlich- oliven- 
braun ;  Flügel  schwärzlich ,  Deckfedern  und  Armschwingen  mit  schwachen  Rändern 
von  der  Farbe  des  Rückens.  Schwanz  hell  roströthlich;  Zügel,  ein  Strich  über  dem 
Auge  so  wie  die  ganze  Unterseite,  die  unteren  Flügeldecken,  Bürzel  und  obere  Schwanz- 
decken einfarbig  lebhaft  dunkelrostgelb.      Oberkiefer  braun,  Unterkiefer  hell. 

Ganze  Länge  etwa:  6",  Schnabel  vom  Mundwinkel:  9'",  Flügel:  3",  Schwanz: 
2"  4'",  Lauf:  9'". 

Lebt  an  der  Küste.     Schomb. 

Xenops  Hoffm.  III. 

114.  X.  dcntirostris  Sws. 
Two  Cent.  no.  211. 

Fide  S  wainson. 

Kommt  wie  der  vorige  an  der  Küste  Yor.     Schomb. 

suBFAM.  DENDROCOLAPTINAE. 

Premnocopus  *)  Gab.  (Dendrocops  Sws.). 

115.  P.   undulatus  Cab.   nov.  spec. 

Hern  Dendrocofaptes  cayennensis  Licht,  in  Grösse  und  Färbung  sehr  ähnlich,  unter- 
scheidet  sich  von  demselben  durch  den  Mangel  der  hellen  Längsstriche  an  Kopf,  Hals 
und  Brust,  welche  durch  eine  haihverloschene  ,  dunkle  ,  wellenförmige  Querzeiehnung 
ersetzt  werden.  Schnabel  nicht  schwarz ,  sondern  bräunlich;  Haube  nicht  schwärzlich, 
sondern  von  der  Farbe  des  Rückens ,  jede  Feder  vor  der  Spitze  mit  einem  hellgelblich 
braunen  Fleck;  Armschwingen  und  Bürzel  lebhaft  rosiroth. 

Ganze  Länge:  llV2"i  Schnabel  vom  Mundwinkel:  1"  10'",  Flügel:  5"  1'", 
Schwanz:  5"  l'",  Lauf:  1"  1'". 

Lebt  am  Ctf«^/A:«- Gebirge.  Sie  besitzen  ganz  das  Naturell  unserer 
Baumläufer.  Sie  nisten  in  Baumlöchern.  Die  Macusis  und  Arekunas  nen- 
nen den  Vogel  Tarikua.     Schomb. 


°)  Tlgf/irov  Stamm,    xümui  backen. 
II.  Thcil.  87 
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Dendrocolaptes  HI. 

116.  D.  guttatus  Licht. 

Ist  mit  der  folgenden  Art  über  ganz  Briliseh-Giiiana  verbreitet.  Auch 
sie  besitzen  ganz  das  Naturell  unserer  Baumläufer,  verlassen  auch  die  Wal- 
dungen und  besuchen  isolirt  stehende  Bäume.  Alan  findet  von  beiden  Species 
immer  einzelne  Individuen  unter  den  erwähnten  Heerden,  die  die  Wälder 
durchziehen.     Sie  nisten  in  Baumlöchern.     Schomb. 

Dendroplex  Sws. 

117.  D.  picus  G.  R.  Gray. 

Oriolus  Picus  Gm. 
Dendrocolaptes  Picus  Licht. 

Xiphorhynchus  Sws. 

118.  *  X.  trocliilirostris  Gray. 
Dendrocolaptes  trochilirostrls  Licht. 

Das  BeHiner  Museum  besitzt  Exemplare  dieser  Art  aus  Neii-Gj'anada  (Cartagena), 
renesuela  (^Caruni  und  Thal  von  Aragua)  und  Brasilien. 

FAM.  COLOPTERIDAE  CAB. 

Ornhh.  Not.  L  p.  232. 

suBFAM.  CORACININAE. 

Gymnocephalus  Geoffr. 

119.  G.  caivus  Halia. 
Gracula  calva  G  ra. 

Coracina  calva  T  e  m  ni. 

Ampelis  calva  Licht.  Doubl,  no.  581. 

Diesen  eigenthümlichen  Vogel  fand  ich  noch  bis  zu  einer  Meereshöhe  von' 
1200  Fuss ;  er  verlässt  niemals  die  Waldungen ,  in  denen  man  sie  paarweis 
auf  hohen  Bäumen  neben  einander  sitzen  sieht.  Ihre  weithin  tönende  Stimme 
hat  die  täuschendste  Aehnlichkeit  mit  dem  Blöken  eines  Kalbes.  Vergl.  Bd.  I 
p.  415.  Den  kahlen  Kopf  erhalten  sie  erst  mit  den  Jahren ;  in  der  Jugend 
ist  er  noch  mit  weichen  Daunenfedern  bedeckt.  Ueber  ihr  Brutgeschäft  habe 
ich  nichts  erfahren  können.  Die  Macusis  nennen  den  Vogel  Notaranoa ,  die 
JVarraus  Quow,  die  Arekunas  Watarua.     Schomb. 

Threnoedus  Gloger. 

120.  Th.  miiitaris  Gab. 
Coracina  miiitaris  Temm. 

Querula  rubra  Vi  ei  11. 

Qu.  purpurea  Less. 

Qu.  miiitaris  (Gm.  )  G.  R.  Gray. 

Dieser  schöne  Vogel  tritt  nur  als  Strichvogel  in  Britisch-Guiana  auf  und 
auch  dann  an  bestimmten  Lokalitäten :   so  im  Canuku-  Gebirge  während  der 
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Monale  Juni  und  Juli ,  wohin  sie  wahrscheinlich  durch  das  Reifen  verschiede- 
ner Früchte  zugleich  mit  andern  ^i/ipe/is-Xrlca  gezogen  werden.  In  diesen 
Monaten  verlasst  auch  die  so  scheue  Riipicola  ihre  Felscnzinnen  und  kommt 
an  die  bewaldete  Basis  des  Gebirges  herab.  Vergl.  Bd.  II  p.  145.  Fast 
möchte  ich  bezweifeln,  dass  die  Th.  militaris  m  Brilisch-Guia/ia  nistet,  da 
sie  ausser  in  den  angegebenen  Monaten  hier  nie  gefunden  wird.  Die  Macusis 
nennen  den  schönen  \'ogel  fFarara-tari/ca.    Schomb. 

121.  Th.  rubricollis  Gab. 

Muscicapa  rubricollis  Gm. 
Ampelis  rubricollis  Teium. 
Querula  rubricollis  Vieill.  Sw. 

Durchziehen  nach  der  Briitezeit  in  Gesellschaften  die  Baumkronen  der 
höheren  Waldungen,  wo  sie  ihre  Nahrung,  die  in  saftigen  Früchten  und 
Beeren  besteht,  von  Baum  zu  Baum  fliegend,  suchen.  Sie  finden  sich  in  den 
Küstenwäldern  häufiger  als  im  Innern ,  wo  ich  sie  besonders  auch  an  dem  be- 
waldeten Cff/»/A'«-Gebirge  beobachtete.  Die  Indianer  verstehen  ihre  eigen- 
tbümliche  rauhe  Stimme ,  durch  die  sie  sich  in  dem  dichten  Laube  der  hohen 
Bäume  nur  bemerkbar  machen  ,  meisterhaft  nachzuahmen.  Der  Vogel  scheint 
nach  den  Angaben  Azara's  und  Prinz  Neuwied's  über  einen  grossen  Theil  von 
Südamerika  verbreitet  zu  sein.  Ueber  ihr  Brutgeschäft  habe  ich  nichts  er- 
fahren können.  In  ihrem  Zorn  sträuben  sie  die  Federn  des  Kopfes  und  Hal- 
ses empor.  Die  fFarraits  nennen  sie  Naikamariika,  die  Macusis  Towiiwa. 
Schomb. 

Cephalopterus  Geoffr. 

122.  C.  ornatus  Geoffr. 

Coraciaa  cephaloptera  Vieill. 
C.  ornata  Spix. 

Dieser  schöne  Vogel  tritt  nur  als  Strichvogel,  und  zwar  in  dem  Canitku- 
Gebirge  auf.  3Iir  ist  während  meines  Aufenthalts  nur  ein  einziges  dort  er- 
legtes Individuum  gebracht  worden.  Zahlreich  müssen  sie  aber  unfehlbar  am 
Rio  Branco  und  ß?oiVeg-/'o  vorkommen,  wenigstens  bemerkt  man  die  schwarze 
metallglänzende  Federwarame  der  Brust  und  den  Schopf  des  Kopfes  häufig 
unter  dem  phantastischen  Federschmuck  der  dort  lebenden  Indianer-Stämme. 
Nach  TscHUDi  ist  er  in  Peru  nicht  selten.     Schomb. 

Gymnoderus  Geoffr. 

125.    G.  foetidus  Strickl. 
Gracnla  foetida  et  Corpus  nudus  Gm. 
Coraciaa  nnda  Temm. 
Ampelis  nudicollis  Licht.  Doubl,  no.  582. 
Gymnoderus  cayaneosis  Geoffr. 

Auch  dieser  eigenthümliche  Vogel  besucht  das  f'rt««/-«- Gebirge  nur  als 
Strichvogel  und  nistet  wohl  nicht  in  Giiiaiia.  Die  Macusis  nennen  ihn 
Yachami,  auch  Yacke/ig,  die  fVarraus  Sachia.     Scliomb. 

87* 
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Chasmarhpchns  Temm.   (Procnias  Gray  nee  III.) 

124.    C]i.  carunculatus  Temm. 

Colinga  blanc  de  Cayenne  Buff.  enl  793. 

Aiupclis  carunculata  Gm. 

Procuias  nivea  G.  R.  Gray.  Gen.  Birds  XXXII.  no.  2. 

Nach  der  Behauptung  der  Indianer  soll  dieser  interessante  Vogel  eben- 
falls nicht  in  Britisch-Guiana  nisten,  was  mir  jedoch,  obschou  auch  ich  sein 
Nest  nie  gefunden,  nicht  glaublich  erscheint,  da  ich  ihn  im  Ca/tuku-Gehirge 
in  allen  Monaten  des  Jahres  getroffen  und  zugleich  auch  junge  Älännchen  in 
ihrem  Uebergangskleide  geschossen  habe.  In  der  Nähe  der  Küste  gehört  er 
allerdings  zu  den  Strichvögeln.  Am  Bevierara  und  Be.rhice  erscheint  er  ge- 
wöhnlich im  3Iai  und  Juli;  die  unmittelbare  Küste  besucht  er  nie.  Hohe 
Gebirgswaldungen  scheint  er  am  meisten  zu  lieben,  einen  Beweis  dafür  liefert 
das  Cff«MÄM-Gebirge ,  in  welchem  er  mir  am  zahlreichsten  begegnete.  Vergl. 
Bd.  I  p.  430.  Indessen  scheint  er  nur  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  12  — 
1500  Fuss  zu  gehn,  da  ich  mich  nicht  entsinne,  ein  einziges  Exemplar  auf  dem 
i?ora/ff2ß-Gebirge,  noch  in  dessen  Umgebung  gesehen  zuhaben.  Der  Vogel  lässt 
seine  zauberhaften,  glockenreinen  Töne  nur  von  dem  äussersten  Gipfel  der  rie- 
sigen ü/ora-Bäume  erschallen,  die  er  besonders  dann  gern  aufzusuchen  scheint, 
wenn  sich  dort  ein  dürrer  Zweig  findet.  Zwei  Männchen  habe  ich  nie  auf 
einem  und  demselben  Baume  bemerkt,  wohl  aber  beantworten  sie  sich  gern 
von  verschiedenen  Bäumen  her.  Jeden  Morgen  begrüssen  sie  den  jungen 
Tag  mit  ihren  metallreinen  Tönen  und  nehmen  unter  allen  Sängern  am  späte- 
sten Abschied  von  der  scheidenden  Sonne.  Die  Weibchen  mit  ihrem  be- 
scheidenen zeisiggrünen  Gefieder  sitzen  nie  so  hoch  wie  die  Männchen ,  und 
hallen  sich  stets  in  den  niedern  Regionen  der  Waldbäume  auf.  Mir  sind  über- 
haupt nur  sehr  wenig  vorgekommen ,  was  wohl  darin  seinen  Grund  haben 
mag ,  dass  das  Weibchen  vollkommen  schweigsam  ist  und  sich  zugleich ,  in 
Folge  seines  grünen  Gefieders ,  nur  sehr  schwer  aus  dem  eben  so  grünen 
Laube  der  Bäume  herausfinden  lässl.  Das  Weibchen  ist  etwas  grösser  als 
das  Männchen,  der  Zipfel  auf  der  Schnabelwurzel  dagegen  bedeutend  kleiner 
als  der  des  Männchens.  Interessant  sehen  die  jungen  3Iännchen  in  ihrem 
Uebergangskleide  vom  Grün  zum  Weiss  aus.  Im  zweiten  Jahre  haben  sie 
ein  förmlich  geschecktes  Gefieder.  Ich  entsinne  mich  nur  einmal  einen  die- 
ser schneeweissen  Vögel  in  der  niederen  Waldregion  auf  einem  kleinen  Baum 
in  tiefem  Schatten  beobachtet  zu  haben.  Ich  fand  gewöhnlich  Beeren,  wie  auch 
Insectentheile  in  ihrem  Magen.  Weder  Prinz  Neuwied,  noch  von  Tschudi 
erwähnen  den  Vogel.  Ersterer  giebt  eine  genaue  und  interessannte  Beschrei- 
bung des  Ch.  nudicollis ,  wonach  beide  Species  in  ihrer  Lebensart  genau  mit 
einander  übereinstimmen.  Auch  er  hat  nichts  über  das  Brutgescbäft  des  Ch. 
nudicollis  erfahren  können.  Wahrscheinlich  ist  es,  dass  sie,  was  auch 
Prinz  Neuwied  annimmt,  auf  hohen  Bäumen  nisten.  Die  3Iacusis  nennen 
ihn  Dara  oder  Parandorai,     Schomb. 
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suBFAM.  AMPELINAE. 
Xipholena  Gloger. 

123.    X.  pompadora  Gab. 

Ornith.  Not.  I.  p.  1.  p.  233. 
Ampelis  poiupadora  Lio. 

Dieser  herrliehe  Schmuckvogel  erscheint  wie  die  meisten  folgenden  Arten 
in  Britisch -Guiana  nur  als  Strichvogel.  Am  Demerara  findet  man  sie  im 
December,  Januar  und  Februar;  am  obern  Takutu  im  April.  Vergl.  Bd.  II 
p.  91.  Ihre  Lieblingsfriichte  sind  die  der  FiCM*-Arten  mit  kleinen  rothen 
Früchten  und  Brosimum- Arien.  Ganz  junge  ^'ögel  habe  ich  nie  bemerkt, 
sondern  immer  nur  solche ,  die  sich  noch  im  L  ebergangskleide  des  2ten  bis 
3ten  Jahres  befinden  mussten.  Die  Arawaaks  nennen  sie  fVallnba. 
Schomh. 

Ampelis  Lin. 

126.  *  A.  cotiDga  Lin. 

Fide  Swainson. 

Die  Macusis  nennen  sie  Tarika. 

127.  A.  cayana  Lid. 

128.  A.  coerulea  Temm. 

Die  eben  angeführten  Species  treten  ebenfalls  nur  als  Strichvögel  in  Bri- 
tisch-Guiana  auf  und  zwar  am  häufigsten  am  Demerara  in  den  Monaten  De- 
cember, Januar  und  Februar,  wo  man  ihnen  in  grossen  Gesellschaften  be- 
gegnet und  sie  leiciit  schiessen  kann.  Die  A.  caijana  führt  Prinz  Neuwied 
auch  in  Brasilien  als  Zugvogel  auf.     Schomb. 

Lipangns  Boie. 

129.  L.  cineraceus  Gab. 
Ornith.  Not.  I.  p.  234. 

Ampelis  cineracea  Vieill. 
Mascicapa  plumbea  Licht. 
Latbria  cinerea  Sws. 
Muscicapa  vociferans  Pr.  Neuwied. 

Der  treue  Beobachter  Prinz  Neuwied  sagt  mit  Recht  in  seiner  Be- 
schreibung desZ«.  cineraceus:  "Dieser  Vogel  überrascht  den  reisenden  Fremd- 
ling in  den  brasilianischen  Urwäldern  durch  seine  höchst  laute,  sonderbare 
Stimme.'  Wenigstens  spannte  die  schmetternde  pfeifende  Stimme  meine 
Neugierde  aufs  Höchste,  den  Vogel  selbst  kennen  zu  lernen.  Er  lebt  gesell- 
schaftlich in  hohen  Waldungen,  wo  man  sie  in  den  Wipfeln  der  Bäume  sieht; 
auf  niedrigem  Gesträuch  habe  ich  sie  nie  bemerkt.  Ungeachtet  des  lauten 
schrillenden  Pfeifens  wird  es  dem  Jäger  doch  schwer  den  einfarbigen,  asch- 
grauen und  meist  still  sitzenden  Vogel  zwischen  dem  grünen  Laube  heraus  zu 
finden.     Gewöhnlich  giebt  einer  derselben  den  Ton  an,  in  den  dann  die  ganze 
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Gesellschaft  einstimmt.  Man  hört  diese  Stimmen  den  ganzen  Tag  über.  In 
gleiches  Erstaunen  setzten  mich  die  grellen,  markdurchdringenden  Töne,  die 
einer  der  Vögel  ausstiess , "  den  ich  flügellahm  geschossen  und  nun  ergreifen 
wollte.  Ungeachtet  der  allgemeinen  Verbreitung  habe  ich  doch  nichts  über  das 
Brulgeschäft  desselben  erfahren  können.  Die  IFarraus  nennen  iha  Paia-jiaia, 
die  Macusis  und  .-irekunas  Pai-paischo.     Schomb. 

130.     L.  Simplex  G.  R.  Gray. 
Gen.  Birds.  XXXIV.  no.  2. 

Muscicapa  simplex  Licht.  Doubl,  no.  553. 

M.  cinerascens  Spix.   Aves.  ßras.  II.  tab.  21. 

Tyrannus  calcaratus  Sns. 

T.  rusliciis  G.  R.  Gray.   (nee.  Licht.  Pr.  Neuw.)  Gen.  Birds.  XXXVII.  no.  10. 

Auch  diese  in  ihrer  Färbung  der  vorigen  gleichende,  aber  kleinere 
Speeies  lebt  ebenfalls  nur  in  der  höheren  Waldung  auf  den  Bäumen ;  das  gel- 
lende Pfeifen  ist  ihnen  nicht  eigenthünilich.     Schomb. 

SUBFAM.     PIPRINAE. 

Rupicola  (Briss.) 

151.     R.   erocea  Bodu. 
PIpra  rupicola  Lin. 
.   Rupicola  clegans  SlepL. 

R.  cayana  Sws. 
■    R.  aurantia  Vi  ei  11. 

Diesen  prachtvollen  Vogel  fanden  wir  in  Brilisch-Guiana  nur  an  zwei  Lo- 
kalitäten ;  auf  dem  felsenreichen  Ca/^^/A•M-Gebirge  und  an  dem  Sandsteinfelsen 
Awarimatta  am  ff^enamu,  einem  Nebenfluss  des  obern  Cuijuni.  Hierund 
dort  aber  in  grosser  Anzahl.  Man  hat  behauptet,  dass  sie  Felsenhöhlen  be- 
wohnen und  auch  in  diesen  nisten  sollten,  dieses  thut  aber  wenigstens  R.  erocea 
nicht.  Vergl.  Bd.  I  p.  432.  Auf  der  Erde  habe  ich  sie,  ausser  bei  ihren 
Tänzen,  Vergl.  Bd.  I  p.  442".,  nicht  bemerkt.  Ihre  Nester  habe  ich  nie 
auf  Bäumen ,  wie  dieses  nach  von  Tschudi  mit  denen  der  R.  peruviana  der 
Fall  seiu  soll,  gefunden,  sondern,  wie  das  Nest  der  Schwalbe,  an  Felsen  ge- 
funden. Vergl.  Bd.  I  p.  432.  Auch  R.  erocea  lebt  gesellschaftlich  und  zeich- 
net sich  ebenfalls  durch  ein  wiedriges  Geschrei,  wie  R.  peruviana  aus.  Nach 
dem  Inhalt  ihres  Magens  scheint  ihre  Nahrung  nur  in  Früchten  zu  bestehen. 
Ich  habe  wohl  häufig  junge  gezähmte  Vögel,  aber  noch  im  grauen  Kleide  bei 
den  Indianern  in  der  Umgebung  des  Cfl?ztf A'«-Gebirges  gesehen ,  nie  aber  ein 
ausgewachsenes  Exemplar  mit  orangenfarbenem  Gefieder  gefunden ,  was  die 
Behauptung ,  dass  sie  die  Gefangenschaft  nicht  überlebten ,  zu  bestätigen 
scheint.  Ihr  Brutgeschäft  kann  an  keine  bestimmte  Periode  gebunden  sein, 
da  ich  sowohl  im  April  und  Mai,  als  auch  im  December  ganz  junge  V'ögel, 
die  die  Indianer  eben  erst  aus  den  Nestern  genommen  haben  konnten ,  ge- 
sehen habe.     Im  schönsten  Federkleide  sind  die  allen  Vögel  im  März.     Die 
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jungen  Männchen  bieten  in  ihrem  Uebergangskleide  vom  Graubraun  zum 
Orangengelb  einen  eigenthüuilichen  Anblick.  Ihr  Fleisch  hat  eine  merkwür- 
dige gelborange  Färbung ,  ist  aber  wohlschmeckend.  Die  Eingebornen  nen- 
nen sie  Kabanaru  und  benutzen  die  Bälge  zu  ihrem  phantastischen  Feder- 
schmuck.    Schomb. 

PhoenicocerGUS  Sws. 

132.  Pli.  carnifex  Sws. 
Ampelis  ^laroifex  Lid. 

Diesen  prachtvollen  Vogel  sieht  man  zwar  das  ganze  Jahr  hindurch  in 
den  Wäldern ,  doch  auch  über  sein  Brutgeschäft  ist  mir  nichts  bekannt 
geworden.  Er  lebt  vereinzelt  oder  paarweis  in  den  Wäldern  und  be- 
sucht ebenfalls  die  i'Yc«*- Bäume.  Das  Weibchen  ist  grösser  als  das 
Männchen ,  ihm  fehlen  aber  die  brillanten ,  purpurrothen  Farben  des  Männ- 
chens, die  sich  bei  ihnen  nur  matt  angedeutet  finden.  Der  Vogel  scheint 
ziemlich  durch  ganz  Britisch -Guiana  vorzukommen.  Die  Macusix  nennen 
ihn  Tschararia^,  die  Arekunas  Tscharanare ,  die  Colonisten  und  Farbigen 
Firebird.     Schomb. 

Chiroxiphia  Gab. 

133.  Ch.  pareola  Gab. 

Ornith.  Not.  I.  p.  235. 
Pipra  pareola  L  in. 

Diese  niedliche  Species  fand  ich  am  Rupununi  in  der  Umgebung  der 
Bucht  jyai-ipukari  \n  dichtem,  niederem  Gebüsch  häufig  paarweis,  aber  auch 
in  kleineu  Gesellschaften.  Ihr  Naturell  stimmt  wohl  mit  dem  unserer  Äleisen 
überein ;  es  sind  lebhafte  muntere  Vögel ,  die  besonders  niedere  Gesträuche 
lieben  und  dort  nach  Insecten  suchen ,  während  sie  zugleich  auch  die  kleinen 
saftigen  Früchte  einiger  F/c?«- Arten  lieben  und  daher  auch  diese  Bäume  wäh- 
rend der  Reifzeit  ihrer  Früchte  beleben.  Bei  fast  allen  Species  dieser  inter- 
essanten Gattung  sind  die  Weibchen  in  Bezug  auf  ihr  Gefieder  von  der  Natur 
stiefmütterlicher  ausgestattetworden,  als  dieMännchen,  da  sie  nur  ein  einfaches 
bräunliches,  oft  graugrünes  Kleid  besitzen,  welches  den  jugendlichen  Männ- 
chen ebenfalls  eigenthümlich  ist.  Sie  nisten  im  Mai  und  April,  wenigstens 
fand  ich  zu  dieser  Zeit  ihr  leichtes  aus  Moos  und  PflanzeuwoUe  ausgefüttertes 
Nest  im  hohen  Gebüsch ,  das  zwei  Eier  enthielt.  Die  Macusis  nennen  sie 
fVarikuiyeh,  die  fVarraus  Ponoromih.     Schomb. 

154    *  Ch.  longicauda  Gab. 

Pipra  longicauda  Vi  ei II. 
Fide  Swainson. 

Lebensart  wie  die  vorige.  Wird  von  den  Warraus  und  Macusis  auch 
so  wie  jene  genannt.     Schomb. 
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Chiromachaeris  Cab. 

155.     eil.   manacns  Cab. 
Ornith.  Not.  I.  p.  235. 
Pipra  manacus  L  i  n. 

Diese  durch  ihre  bartartigen  weissen  Federn  am  Kinn ,  die  sie  nach 
Belieben  aufrichten  und  niederlegen  können,  von  den  übrigen  sich  auszeich- 
nende Species ,  trat  mir  am  häufigsten  auf  den  Sandhitls  am  Demerara  in 
lichten  Waldstelle^  und  dem  Gebüsch  in  kleinen  Gesellschaften  entgegen.  Der 
eigenthümliche  schnurrende  Ton,  den  der  Vogel  beim  Fliegen  hervorbringt,  den 
der  treue  und  aufmerksame  Beobachter  Prinz  Neuwied  mit  Recht  mit  dem 
Ton  eines  Spinnrades,  die  merkwürdigen  knackenden  Töne  aber,  auf  die  dann 
ein  knarrender  und  zuletzt  brummender  Ton  folgen,  von  welchen  die  ersteren 
Prinz  Neuwied  ganz  richtig  mit  dem  Zerknacken  einer  Haselnuss  vergleicht, 
scheinen  nur  dieser  Species  eigen  zu  sein ,  da  ich  sie  bei  keiner  andern  beob- 
achtet habe.  Das  Nest  soll  mit  dem  der  vorigen  Art  übereinstimmen.  Diese 
Species  scheint  sich  mehr  von  Insecten  als  von  Früchten  zu  nähren ,  da  sie 
sich  nur  in  der  niedern  Buschi'egion  aufhält.     Schomb. 

Pipra  Lin. 

136.  P.  aureola  Lin. 

Bewohnt  die  lichten  Vorwälder  der  Küste  und  nährt  sich  hauptsächlich 
von  saftigen  Früchten;  wenigstens  hatte  ich  Gelegenheit  sie  bei  unserm Auf- 
enthalt an  der  Mündung  des  Barima  zu  beobachten.  Hier  stand  ein  Ficus- 
Baum  mit  reifen  Früchten  in  der  Nachbarschaft  unsers  Lagers  ,  der  während 
der  ganzen  Tageszeit  von  diesem  scheuen  Vogel  besucht  wurde ,  um  an  des- 
sen kleinen  saftigen  Früchten  den  Hunger  zu  stillen.  Das  Weibchen  hat  ein 
graugrünes  Gefieder.  Ueber  ihr  Brutgeschäft  ist  mir  nichts  bekannt  gewor- 
den.    Die  Warraus  nennen  den  Vogel  Ohles.     Schomb. 

137.  P.  aurocapilla  Liebt. 

Doubl,  no.  302. 

Lebensart  wie  vorige,  nur  dass  ich  diese  Species  mehr  vereinzelt  oder 
paarweis ,  immer  aber  nur  im  dichten,  tiefen  Walde,  besonders  an  den  Ufern 
der  kleinen,  schattigen  Waldflüsse  antraf.  Die  Nester  bauen  sie  wie  P. pa- 
reola.     Schomb. 

138.  P.  cornula  Spix. 

Diese  schöne  Species  trat  mir  erst  in  der  Umgebung  des  Boraima- 
Gebirges  in  einer  Meereshöhe  von  4000  Fuss  entgegen.  Ich  habe  in  ihrer 
Lebenasrt  keine  Abweichung  von  den  übrigen  Arten  bemerkt.  Sie  belebt 
meist  das  niedere  Gebüsch,  besucht  aber  auch  Bäume  und  kommt  gesellschaft- 
lich vor.  Die  beiden  Federbüsche  der  Haube ,  die  das  Männchen  im  Nacken 
hat,  kann  dasselbe  nach  Belieben  aufrichten  und  niederlegen.  Das  graugrüne 
Weibchen  besitzt  dieselben  ebenfalls,  wenn  auch  nicht  so  gross  wie  das  Männ- 
chen.    Die  .Arekunas  nennen  sie  Kerepilca.     Schomb. 
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159.    P.  leiicocilla  Lin. 

Aach  diese  Species  scheint  die  dichleren  und  tieferen  Wälder  mehr  als  die 
lichten  \  orwälder  zu  lieben,  wie  sie  mir  auch  seltener  als  die  vorige  Art  ent- 
gegengetreten ist.  Man  sieht  die  Vögel  entweder  paarweis  oder  vereinzelt  in 
den  Ufergebü'sciien  der  Waldbäche.  Nach  Prinz  von  Neuwied  kommt  diese 
Species  auch  in  Brasilien  vor.    Schomb. 

140.  P.  serena  Lin. 

Fand  ich  ebenfalls  erst  in  der  Umgebung  des  Roroima-GehxT^es,  wo  ich 
sie  sowohl  auf  Bäumen ,  als  auch  in  niederem  Gebüsch  bemerkte.  Naturell 
wie  die  vorigen  Arten.  IhrBrulgeschäft  ist  mir  unbekannt  geblieben.  Schomb. 

Jodopleura  Less. 

141.  J.  [I  ipra  Less. 
Pardalotas  pipra  Less. 

Diese  Species  soll,  wie  die  Hinterwäldler  allgemein  behaupten,  am  Deme- 
rara  nur  als  Strichvogel  auftreten.  Sie  erscheint  mit  den  ^^mpelin-Arlea, 
nährt  sich  während  ihres  Aufenthaltes  von  denselben  Früchten  und  ver- 
schwindet zugleich  mit  jenen  wieder.  Ueber  ihr  Brutgeschäft  ist  nichts 
bekannt.     Schomb. 

Hemipipo  Gab. 

142.  *H.  chlorion  Gab. 
Ornith.  Not.  I  p.  234. 

Das  Berliner  Museum  besitzt  Exemplare  dieser  Art  aus  Cayenne. 

Xenopipo  Gab. 

145.    X.  atronitcns  Gab. 
Ornith.  Not.  I  p.  234. 

Dieser  kleine,  schwarze  Vogel  lebt  in  den  Vorwäldern  der  Küste.  Er  hält 
sich  sowohl  auf  Bäumen  ,  als  auch  in  niederen  Gebüschen  auf.     Schomb. 

SUBFAM.    PSARINAE. 
Ornith.  Not.  I  p.  230. 

Tityra  Vieill. 

144.    T.  cayaiia  Jard.  Seiby. 
Lanius  cayanas  Lin. 
Psaris  cayanensis  Sw. 
P.  guiaaensis  Sws.  Two.  Cent.  no.  17. 

Findet  sich  häufig  in  den  lichten  Vorwäldern,  besonders  aber  auf  den  iso- 
lirt  stehenden,  abgestorbenen  Bäumen  der  Proviantfelder,  in  der  JNähe  der  In- 
dianerniederlassungeu ,  namentlich  aber  auch  auf  solchen  Stellen ,  an  denen 
Waldbrände  staltgefunden  haben,  wo  ihnen  die  abgestorbeneu  Bäume,  der 
besuchteste  Tummelplatz  der  Spechte,  als  Lieblingsaufenthalt  dienen,  auf  denen 
sie  dann  gewöhnlich  paarweis  zusammen  sitzen.  Er  nistet  in  den  von  den 
II.  Tbeil.  88 
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Spechten  gemachten  Höhlungen  oder  Astlöchern.  Auf  niederem  Gebüscli  oder 
auf  dem  Boden  habe  ich  den  Vogel  nie  bemerkt.  Die  Macusis  und  Arekiinas 
nennen  ihn  Owehma.     Schomb. 

Pachyrhamphus  G.  R.  Gray. 

143.     *P.   a  tri  ca  p  i  1 1 II  s  Cab. 

Ornilh.  Not.  I  p.  242. 
Pipra  atricapilla  Gm.  (mas.). 
Muscicapa  aurantia  Gm.  (fem.). 
Lantus  railratus  Licht. 

Das  Berliner  Museum  besitzt  Exemplare  dieses  Vogels  aus  Cayenne  und  das  Ana- 
tomische Museum  aus  Surinam. 

Bathmidurns  Cab. 

146.  B.  nJgcr  Cah. 
Ornith.  Not.  I  p.  243. 

Psaris  niger  Sws. 

Lebt  in  der  Küstenwaldung,  besuchtaucii  häutig  die  in  den  Planlagen  isolirt 
stehenden  Bäume.     Schomb. 

suBFAM.  TYRAINiVIiNAE. 

Saurophagus  Sws. 

147.  S.  s  II  Iph  u  ra  t  II  s  Sws. 
Lanius  sulphuratus  L.  Gm. 

Corvus  flavus  Gm. 

Ist  mit  der  folgenden  Species  einer  der  gewöhnlichsten  Vögel  in  der  Co- 
loniestadt  und  den  Planlagen,  wo  man  sie  auf  jedem  Baume  sieht,  und  von  dort 
her  ilire  laute ,  eigenthümliche  Stimme  hört.  Ich  fand  den  Vogel  durch  ganz 
Brilisch-Guiana  %-erbreitet.  Sein  immerwährendes  Geschrei  muss  augenblick- 
lich die  Aufmerksamkeit  jedes  Ankömmlings  auf  sich  ziehen,  da  der  Vogel 
diesen  beim  Landen  polizeimässig  fragt :  ■Qtt'  est-ce-que-dit?-  Vergl.  Bd.  I 
p.  25.  Es  ist  ein  zänkischer  Vogel,  der  mit  seinen  Speciesgenossen  in  unun- 
terbrochenem Streit  lebt.  Sobald  sich  ein  Raubvogel  zeigt,  verfolgen  sie  diesen 
gleich  unsern  Bachstelzen  unter  lärmendem  Geschrei.  Obschon  man  mich  ver- 
sicherte,  dass  er  kleine,  junge  Vögel  aus  den  Nestern  hole,  habe  ich  dieses 
doch  nie  selbst  beobachtet,  dagegen  vielfach  bemerkt,  dass  er  von  kleineren 
Vögeln  mit  wildem  Geschrei  verfolgt  wurde,  wo  er  vielleicht  eben  einen  solchen 
Raubanfull  geniacht  hatte.  Ihre  Nester  bauen  sie  in  die  äusseren  Gabelzweige 
der  an  den  Lfern  der  Flüsse  stehenden  kleinen  Bäume  oder  hohen  Sträucher 
aus  Grashalmen  ,  die  sie  dann  mit  Federn  ausfüttern.  Ihr  Nest  ist  sehr  tief. 
Auch  im  Innern  fand  ich  ihn  nur  in  offnen ,  lichten  Vorwäldern  und  an  den 
Rändern  derselben,  oder  in  den  Proviantfeldern  der  Indianer.    Schomb. 

148.  S.  Li  clor  G.  R.  Gray. 
Gen.  BirJs.  XXXVI  lab.  62. 
Lanius  Liitor  Licht.  Doubl,  no    524. 
Sauroph.  pusillus  Sws.   T«o.  Cent.  no.  12. 
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Lebensart  wie  die  des  vorigen ,  nur  geht  ihm  die  inquisitorische  Sprach- 
fertigkeit ab,  wie  er  überhaupt  nicht  so  lebendig  wie  jener  ist  und  meist  unbe- 
weglich auf  vereinzelten  Bäumen  sitzt,  und  hin  und  wieder,  wenn  sich  ihm  ein 
lusect  nähert,  diesem  enlgegenfliegt .  um  es  zu  fangen.  Sein  Nest  baut  er 
wie  der  vorige.    Schomb. 

Scaphorhynchus  Pr.  Neuw. 

I4J).     S.  aii(Ia\  Tsckudi. 
Muscicapa  audax  Gm. 
Tyrannus  audax  Sws. 

Ist  an  der  Küste  seilen.  Die  ersten  Individuen  fand  ich  erst  ixm  Riipiinuni, 
und  zwar  an  der  Bucht  IVai-  ipiihuri.  Auch  diese  Species  macht  sich  durch 
ihre  laute  Stimme  bemerkbar,  und  bewohnt  die  mehr  offenen  Waldungen.  In 
seiner  Lebensart  weicht  er  von  der  vorigen  Species  nicht  ab  und  scheint  über 
einen  grossen  Tbeil  von  Südamerika  verbreitet  zu  sein,  dn.-izfira,  von 
Tschudi  and  Pr.  Neuwied  ihn  ebenhUs  andibrcn.     Schomh. 

Milvulus  Sws. 

iöO.    M.   tyrannus  Bonap. 

Muscicapa  tyrannus  Li u. 

Bewohnt  die  Savanne  ,  auf  der  man  sie  in  grossen  Gesellschaften  auf 
den  Ctf/'ö^eZ/ff-Bäuinen  und  anderm  niedern  Gesträuch  sitzen  sieht ,  von  wo 
aus  sie  Jagd  auf  Insecten  machen.  Bei  Einbruch  des  Abends  erbeben  sie  sich 
gewöhnlich  und  lliegen  dann  vereint  ihren  Buheorten  zu ,  von  wo  sie  am 
3Iorgen  wieder  nach  der  Savanne  zurückkehren.  Nach  Beendigung  der 
Regenzeit,  in  den  Monaten  September,  October,  sah  ich  viele  Tage  hinler 
einander  unzählbare  Heerden  dieser  \'öget  über  Gcurj^etown  hinwegfliegen  ; 
sie  kamen  von  Norden  und  zogen  nach  Süden.  Es  war  eigenthümlich,  dass 
diese  Züge  jedesmal  in  den  Stunden  von  3  —  5  Nachmittag  die  Stadt  erreich- 
ten, sich  dann  auf  den,  in  der  Umgebung  derselben  stehenden  holien  Bäumen 
niederliessen ,  wo  sie  schliefen  und  bei  Anbruch  des  Morgens  ihre  Reise,  wie 
die  Colonisten  behaupten,  nach  der  Savanne  fortsetzen.  Dies  ist  die  einzige 
Zeit,  wo  man  dem  Vogel  an  der  Küste  begegnet.  Die  Züge  treffen  regel- 
mässig alle  Jahre  zu  derselben  Zeit  ein,  was  den  Colonisten  zugleicii  anzeigt, 
dass  die  grosse  Regenzeit  vorüber  ist.  Das  Weibchen  ist  etwas  kleiner  als 
das  Männchen,  wie  auch  die  zwei  langen  Schwanzfedern  nie  die  Länge  der 
des  Männchens  erreichen.  L'eber  ihr  Brutgeschäft  habe  ich  nichts  erfahren 
können ;  wahrscheinlich  nisten  sie  in  Brilisch-Guiana  nicht,  und  die  grossen 
Züge  scheinen  damit  im  Zusammenhang  zu  stehen.  Auch  in  der  Savanne  habe 
ich  in  den  .Monaten  Mai,  Juni,  Juli  und  August  nur  vereinzelte  Individuen  ge- 
funden. Sie  sind  nicht  allein  über  den  grössten  Tbeil  von  Südamerika,  son- 
dern auch  in  Nordamerika  verbreitet.     Schomb. 

88* 


700  REISEN   IN' 

Tyrannus  Tieill. 

läl.    T.  inülancliolicus  Yicill. 

Muscicapa  Despoles  Licht. 
Muscicapa  furcata  Spix. 
Tyrannus  crudelis  Sws. 

Kommt  in  seiner  Lebensart  mit  Saurophagiis  sulphuratus  und  Lictor 
überein,  nur  sind  sie  weniger  lebhaft.  Er  ist  ebenfalls  über  Äz-ßÄ/ZiVw  und  Peru 
verbreitet.    Schomb. 

152.    T.  ru  rill  US  Cab. 

Muscicapa  rufina  Spi.x.  Av.  Bras.  H  tab.  31. 
?Tyraünus  leucotis  Sws.  Journ.  Sc.  Vol.  XX  p.  276  no.  11. 
Museipeta  ruiicauda  Pr.  Neuw.  Beitr.  IH  p.  920. 
?Suiriri  tachete  en  dessous  Azar. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.    Schomb. 

Myiarchns  Gab. 

135.    M.  ferox  Cab. 

Tschudi  Consp.  no.  63. 
Muscicapa  ferox  L  in.  Gm. 

Lebt  an  der  Küste,  an  den  Flussufern  und  in  den  Plantagen.    Schomb. 

154.    M.  coronatus  Cab. 

Tschudi  Consp.  no.  67. 
Muscicapa  coronata  Li n.  Gm. 
Pyrocephalus  coronatus  Gould. 

Fand  ich  nur  in  hoher,  trockener  Savanne.  Hier  sitzen  sie  paarweis, 
Männchen  und  Weibchen,  auf  den  C«ra^e//«-Bäumen  und  machen  Jagd  auf  die 
vorüberfliegenden  Insecten.  Das  Weibchen  unterscheidet  sich  durch  eine 
mattere  Färbung  von  dem  Msnnchen.  Ihr  Nest  ist  mir  unbekannt  geblieben. 
Sowohl  Pr.  Neuwied  erwähnt  den  Vogel  für  Brasilien,  als  auch  Tschudi  für 
Peru.  Für  die  Brasilianer  ist  dieser  niedliche  Vogel  ein  Talisman  für  treue 
Liebe,  weshalb  sich  auch  die  jungen  Brautleute  an  ihrem  Verlobungstage,  mit 
einem  an  der  Sonne  getrockneten  Exemplare  beschenken,  das  sie  dann  auf 
der  Brust  tragen.  So  lange  dieser  Platz  von  dem  Amulett  behauptet  wird, 
ist  Untreue  unmöglich,  mögen  die  Brautleute  auch  noch  so  lange  von  einander 
entfernt  leben  müssen.  Froh  und  voll  Vertrauen  tritt  der  Bräutigam  jede  noch 
so  langwierige  Reise  an,  er  besitzt  einen  solchen  Vogel  vor  der  Brust,  und 
die  Treueder  Braut  ist  keinem  Zweifel  unterworfen.  Was  gerade  diesem  Vogel 
dieses  ehrenvolle,  aber  schwierige  Amt  verschafft  hat,  ist  mir  unbekannt  ge- 
blieben.   Die  Macusis  und  Arekimas  nennen  ihn  Waitakuri.    Schomb. 

Cyclorhynchns  Sundev. 

loo.     C.   flaviventris  Cab. 
Ornith.  No!.  I  p.  249. 
Platyrhynchus  flavivenler  Spix. 
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Lebt  in  den  lichten  Vorwäldeni,  in  Plantagen  und  auf  den  Proviantfeldern 
der  Indianer.     Schomb. 

Myiobias  G.  R.  Gray. 

156.    *M.  Larbatus  G.  R.  Gray. 

Muscicapa  barbata  L.  G  ni. 

M.  mastacalis  Pr.  Neuw. 
I  Lebt  wie  der  vorige  in  lichten  Vorwäldern  an  Flüssen  und  in  Plantagen. 

t  Schomb. 

li»7.    M.  crytlinirns  Gab. 
Ornilh.  Not.  I  tab.  5  fig.  1  p.  249. 
M.  erythrura  Licht. 

Homnit  gesellschaftlich  besonders  in  lichten  Vorwäldern  und  auf  Provianl- 
leldern  vor ,  auf  denen  man  sie  von  Baum  zu  Baum  fliegen  und  nach  Insecten 
suchen  sieht.  Den  die  Wälder  durchziehenden  Fringillen-  und  Euphonen- 
Heerden  ist  meist  auch  dieser  Mi/iobius  beigesellt.    Schomb. 

Elaenea  Sundev. 

138.    E.  pagana  G.  R.  Gray. 
Muscicapa  pagana  Licht.  Doubl,  no.  562. 
Platyrh} nchus  paganus  Spix.  Av.  Bras.  II  tab.  16  fig.  1. 
Muscicapa  brevirostris  Pr.  Neuw.  Beilr.  III  p.  799. 

Gehört  zu  den  gewöhnlichsten  in  Britisch-Guiana  vorkommenden  Vögeln. 
Lebensart  mit  dem  vorigen  gleich.  Er  kommt  auch  in  Brasilien  vor.  Schomb. 

159.  E.  cayanensis  Gab. 

Muscicapa  cayanensis  Lin.  Gm. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.    Schomb. 

160.  E.  aurifroDs  G.  R.  Gray. 

Muscicapa  anrifrons  Pr.  Neuw. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.  Kommt  auch  in  Brasilien  vor. 
Schomb. 

161.  E.  brevirostris  TschudJ. 
Cosp.  no.  75  id.  Faun,  peruana  p.  159. 

Auch  diese  Art  ist  ziemlich  gemein  an  der  Küste.  Lebensart  wie  vorige. 
Kommt  auch  in  Peru  vor.    Schomb.  • 

162.  »E.  albicoUJs  Gab. 

?Barbiehon  de  Cayenne,  femelle  Buffon  pl.  enl.  830  fig.  2. 

Suiriri  lächele  s.nns  rouge  Azar.  no.  186. 

T>  Pannus  .ilbicollis  Vi  ei  II.    Dict.  XXXV  p.  89. 

Muscicapa  Legatus  Licht.  Dunbl.  no.  574. 

Müscipeta  cilrinaPr.  Neuw.  Beitr.  III  p.  917. 

Tyrannus  circumcinclus  Sws.  Birds  of  Brasil,  lab.  50. 


702 


REISEN    IN 


165.     *E.  spadicca  Gab. 
Muscicapa  spadicea  Lath. 
Platyrhynchus  ruficauda  Spix. 
? Muscicapa  virescens  Pr.  Neuw.  ßeilr.  III  p.  802. 

Von  dieser  wie  von  der  vorhergehenden  Art  besitzt  das  Berliner  Maseum  Exemplare 
aus  Cayenne. 

Tyrannnlus  Vieill. 

IGi.     *T.   elatiis  Vieill. 
Gal.  Ois.  I  p.  93  tab.  71. 
Sylvia  elata  Lath. 
Regulas  elatus  L  i  c  h  t. 

Im  Berliner  Museum  aus  Cayenne  und  Brasilien. 

Mionectes  Gab. 

IGo.     *M.  olcaginciis  Gab. 
Muscicapa  oieaginea  Licht.  Doubl,  no.  565. 

Im  Berliner  Museum  aus  Cayenne  und  Brasilien. 

siiBFAM.  TODINAE.*) 
Triccus  Gab. 

16G.    T.  einereus  Gab. 

Todus  einereus  L in. 

T.  nielanocephalus  Spix.  Fr.  Neuw. 

Dieser  kleine  Vogel  ist  über  ganz  Britsch-Guiana  verbreitet.    Man  sieht 
ihn  häufig  auf  den  Cecro/j/a-Bäuinen.    Schomb. 

Golopterus  Gab. 

167.  G.   er  is  ta  t  II  s  Ga  b. 
Ornith.  Not.  I  p.  253.  lab.  5  fig.  2.  3. 

Lebt  wie  der  vorige  an  der  Küste  und  stimmt  auch  in  seiner  Lebensart 
mit  diesem  überein.     Schomb. 

SLBFAM.  FLUVICOLINAE. 
Coputus  Strickl. 

168.  G.   poecilonotus  Gab.   nov.  spec. 

Unterscheidet  sich  von  C.  7nonac/ius  durch:  Stirn  und  Augenlieder  weisslich  ;  Kopf 
und  Nacken  hellgrau;  jedoch  nur  gerandet,  da  die  Federn  in  der  Mitte  dunkel  sind;  Bür- 
zel weiss.  'Die  Federn  des  Rückens  vom  Nacken  bis  zum  Bürzel  sind  an  dem  einen 
Fahnenbarte  schwarz ,  an  dem  andern  weissgrau.  Die  heile  Färbung  ist  am  Hinterkopf 
und  Nacken  breiter  und  die  Stelle  hinter  dem  Auge  weisslich,  nicht  schwarz.  Die  mitt- 
lem Schwanzfedern  sind  länger  und  überragen  die  andern  wenigstens  um  5'/2"5  'u  der 
Form  unterscheiden  sie  sich  dadurch  ,  dass  sie  nach  der  stärksten  Verengung  nach  der 
Spitze  zu  nicht  allmälig  breiter  werde» ,  sondern  in  ihrem  ganzen  Verhuf  gleich  breit 
bleiben.  Ganze  Länge  ohne  die  mittleren  Schwanzfedern:  5"  10'",  Schnabel:  6'.»'", 
Flügel:   3V4",  Schwanz:  2'/.",  Lauf:  6lV". 


')  Vergl.  Ornith.  Not.  I  p.  251  u.   f. 
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Copurus  leiiconotui  Lafr.  Rpv.  Zool.  1842  p.  335,  soll  kleiner  seio  als  C.  mona- 
chiis,  eine  sohwarze  Haube  nnd  einen  ganz  weissgrauen  Rüekbn  haben,  kann  nach  dieser 
Angabe  daher  nicht  mit  der  hier  beschriebenen  Art  identisch  sein. 

Dieser  niedliclie  Vogel  gehört  zu  den  seltener  in  Britisch-Guiana  vor- 
kommenden A'ögeln.  Er  ist  mir  nur  vereinzelt  auf  den  Bäumen  der  lichteren 
Waldstellen  des  Ca/iu/cu-Gebir^cs  vorgekommen  ;  während  der  Regenzeit  soll 
er  ebenfalls  Wanderungen  vornehmen.  Sein  Brutgeschäft  ist  mir  unbekannt 
geblieben.    Schonib. 

Fluvicola  Sws. 

I()9.     F.  bicolor  Sivs. 
Muscicapa  bicolor  L.  Gm. 

Ist  an  der  Küste  häufiger  als  im  Innern.  Sein  Lieblingsaufenthalt  sind 
die  un  den  Gräben  stehenden  Sträucher  und  Gebüsche.  Das  Nest  baut  er  in 
dorniges  Gebüsch  nicht  hoch  von  der  Erde,  grösstentheils  nur  aus  Baumwolle, 
weshalb  ihn  die  Colonisten  und  Farbigen  auch  Cotton-hird  nennen.  Er  legt 
zwei,  höchstens  drei  weissliche  Eier.  Das  Gefieder  des  Weibchens  hat  zwar 
eine  dem  Männchen  ähnliche,  aber  viel  mattere  Färbung.    Schomb. 

Aiundinicola  (!)  Orb. 

170.  A.  IcucocepLala  Orb. 
Tudus  leueocejihalus  Gm. 

Auch  dieser  niedliche  \  ogel,  der  seines  schwarzen  Gefieders  und  weissen 
Köpfchens  wegen,  von  den  Colonisten  den  Namen  'tfie  pa/so/i'  (der  Priester) 
erhalten  iiat,  hält  sich  wie  die  vorige  an  den  Gräben  und  Sümpfen  der  Küsie 
auf.  Man  sieht  ihn  gewöhnlich  auf  den  den  Wasserspiegel  überragenden 
Wasserpflanzen  oder  auf  den  das  Wasser  überragenden  Ul'ergebüsches  sitzen, 
von  wo  er  Jagd  auf  Insecten  macht.  Sein  Nest  baut  er  ebenfalls  in  das  Ufer- 
gebüsch aus  Pflanzenwolle  und  Gräsern  und  füttert  es  inwendig  mit  Federn 
aus,  in  dem  ich  gewöhnlich  ein  auch  zwei  weisse  Eier  fand.  Das  Weibchen 
hat  ebenfalls  eine  mattere  Färbung  und  sieht  dem  jungen  Männchen  ähnlich. 
Die  dunkle  Färbung  erhält  letzteres  erst  im  dritten  Jahre.  Nach  Asnj-a  und 
Pr.  von  Neuwied  scheint  er  über  einen  grossen  Theil  Südamerika's  verbreitet 
zu  sein.    Schomb 

FAM.  ALCEDINIDAE, 
suBFAM.  ALCEDININAE. 

Alcedo  Lin. 

171.  A.    torquata   L.    Gm. 

Die  grösste  Species  der  in  Britisch-Guiana  vorkommenden  Königsfiscber. 
Sie  lebt  mit  den  drei  folgenden  Arten  nur  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Hier 
sitzen  sie,  auf  Beule  lauernd,  auf  den  Sträuchen,  oder  auf  den  das  Wasser 
überragenden  Zweigen  der  in  den  Fluss  liegenden  Bäume,  und  stürzen  sieh  so 
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wie  sie  einen  kleinen  Fisch  erblicken,  blitzsclinell  auf  dus  A\^asser  liernli,  wo- 
durch dieses  oft  hoch  aufspritzt.  Sie  ergreifen  die  Fische  mit  ihrrni  grossen 
Schnabel,  fliegen  dann  mit  der  Beute  auf  den  nächsten  Ast,  um  sie  hier  zu 
verschlingen.  Da  diese  aber  manchmal  für  die  Weite  ihres  Schlundes  zu  gross 
sind ,  so  sieht  man  sie  sich  oft  unter  aller  Anstrengung  quälen,  diese  hinab- 
würgen. Bei  unseren  Flussfahrten  haben  wir  oft  die  V^ögel  stundenlang  vor 
uns  am  Ufer  hergetrieben.  Sie  fliegen  mit  ihrem  lauten  Geschrei  nur  strecken- 
weiss  und  setzten  sich  dann  wieder  auf  das  unmittelbare  Ufergebüsch  nieder, 
um,  sobald  wir  sie  wieder  erreicht,  von  neuem  mit  ihrem  schnarrenden 
Geschrei  aufzufliegen,  bis  sie  endlich  dieses  Treibens  doch  müde  zu  sein  schie- 
nen, den  Fluss  kreuzten,  oder  über  uns  wegflogen.  Ihren  kleinen  Schwanz 
bewegen  sie  beim  Sitzen,  wie  unsere  Elster,  immer  auf  und  nieder.  Ihr  Nest 
bauen  sie  sich  in  die  steilen  Flussufer,  in  die  sie  sich  tiefe,  runde  Höhlen  ein- 
graben. Am  obern  Essequibo  sahen  wir  an  solch  steilen  Uferstellen  oft  Hun- 
derte dieser  Höhlungen.  Vergl.  Bd.  I  p.  304.  Sie  legen  zwei  Eier.  Die 
fVarraus  nennen  Axse.S^e.cits Hapitataka,  dieMacus/s  Sackaiaka.  Schomb. 

172.  A.  Amazona  Lath. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige ;  besonders  zahlreich  finden  sie  sich 
an  den  Buchten  der  Flüsse.  Die  Macusis  nennen  ihn  Saesaesu,  die  IVaiTaiis 
Sohl.    Schomb. 

173.  A.  bicolor  L.   Gm. 

■  Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.    Die  Macusis  und  Arekunas  nen- 
nen diese  Species  ebenfalls  Sakaika.    Schomb. 

174.  *A.  amerieana  L.  Gm. 

Das  Berliner  Museum  besitzt  mehrere  Exemplare  dieses  Vogels  aus  Cayenite. 

175.  A.   siip'erclliosa  Lin. 

Ist  die  kleinste  in  Britisch-Guiana  vorkommende  Species.  Ich  fand  sie 
häufiger  an  der  Küste  an  stehenden  Gewässern  und  Gräben ,  als  an  den  Flüs- 
sen ;  auch  sie  macht  Jagd  auf  kleine  Fische.     Schomb. 

FAM.  CORJCIADJE. 

suBFVM.  PRIONITINAE. 

Prionites  III. 

176.  P.  moniota  IM. 

Rhamphastos  momota  Lin.  Gm. 
Moniotus  brasiliensis  Lath. 

Ist  durch  alle  dichten  Waldungen  von  Britisch-Guiana  verbreitet,  welche 
der  einsame  Vogel  nie  verlässt ;  selbst  in  den  lichteren  Vorwäldern  habe  ich 
ihn  nie  bemerkt.  Schon  vor  Tagesanbruch  lässt  er  seine  monotones:  ' Hutn 
hutu-  ertönen.  Dass  sie,  wie  die  7o?/can*,  junge  Vögel  verzehren  sollen, 
muss  ich  bezw  eifeln.     Er  lebt  von  Insecten  und  Beeren.     Die  Jungen  hissen 
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sich  leichl  zälimen.  In  ^^ezälimleni  Zustande  habe  iili  nie  beineikl,  dass  die 
beiden  langen  Scliwanzl'edern  an  ihren  Endlheilen  eineii  Theil  der  Fahne 
verloren  gehabt  hätten,  wodurch  ich  in  meiner  Ansicht  bestärkt  wurde,  dass 
dies  nur  vom  Brüten  herrührt.  >'ergl.  Bd.  I  p.  200.  Die  Macii.sis  nennen 
ihn  Mutii  oder  Hutu-hutii,  die  kVarratis  Cosae.     Sclwriib. 

FAM.  TROCHILIDJE. 

Trochilus  Lin. 

177.  T.  ornatus  Lath. 

.  mininius  A  uct. 

Dieser  schöne  Kolibri  gehört  zu  den  seltensten  Species  inBritiscii-Guiana. 
Während  meines  Aufenthaltes  sind  mir  nur  einige  Exemplare  am  Caniikii- 
Gebirge  von  den  Indianern  gebracht  worden  ;  daher  ist  mir  auch  sein  Brul- 
gescliäft  unbekannt  geblieben.  Er  kommt  häufig  in  Cayenue  und  Brasilien 
vor.     Das  Weibchen  besitzt  ein  einfaches  braunes  («efieder.     Schomb. 

178.  T.  bicolor  Gm.  Latb. 

Ist  eine  der  häufigsten  über  Britisch-Guiana  verbreiteten  Arten  und  findet 
sich  hauptsächlich  au  den  blühenden  Sträucliern  der  l  fersäume  oder  auf  lich- 
ten Waldstellen.  Das  ^^'eibchen  unterscheidet  sich  vom  Männchen  durch 
seine  weissliche  Kehle  und  Brust.  Die  Brust  des  letzteren  besitzt  eine  pracht- 
volle blaue  Färbung.  Die  jungen  Männchen  erhalten  ihr  schönes  Gefieder  im 
2ten  und  3len  Jahre.     Er  kommt  auch  auf  den  Antillen  vor.     Schomb. 

179.  T.  leucogaster  Latb. 

Kommt  eben  so  häufig  als  der  vorige  vor.     Schomb. 

180.  T.  moscbitiis  Lin. 

Diese  prachtvolle  Species  ist  nicht  allein  über  ganz  Britisch-Guiana,  über 
die  Antillen,  sondern  nach  Prinz  Neuwied  auch  über  Brasilien  verbreitet. 
In  Britisch-Guiana  habe  ich  ihn  fast  auf  allen  Lokalitäten,  an  der  Küste,  auf 
lichten  ,  sonnigen  Waldstellen  und  auf  der  Savanne  angetroffen.  Sein  Nest- 
chen habe  ich  nur  einmal  auf  der  Savanne  in  einem  isolirt  stehenden  kleinen 
Mnipighien  -  Strauch  ,  zwischen  einem  Gabelzweig  gefunden  ;  es  fanden  sich 
zwei  noch  nicht  flügge  Junge  darin.  Die  innere  Seite  war  mit  Pflanzenwolle 
ausgefüttert,  die  äussere  mit  Lichenes  beklebt.  Er  nistet  aber  gewiss  auch 
im  Walde.  Das  Weibchen  besitzt  ein  viel  einfacheres  Gefieder ,  besonders 
aber  weicht  sein  Schwanz  von  dem  des  3Iännchens  vielfach  ab.  Die  jungen 
Männchen  erhalten  erst  im  dritten  Jahre  ihi'  brillantes  Gefieder.     Schomb. 


•)  l'ebcr  diese  neue  Ordaung  vergl.  Ca  b.  Oniit/i.  iVvl.  ff.  im  ,4rc/iiv  für  .\aturgescUuhti: 
1847. 

II.  Tbeil.  89 
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181.  T.  mcllivonis  Lin. 

Dieser  schöne  Kolibri  ist  unslrei'ig  eine  der  gemeinsten  Arten  in  Britiseli- 
Guiana.  Am  Aruka  fand  ich  oft  hunderte  dieser  Vögelchen  gleich  einem 
Bienenschwarm  hohe  hlühendeBäume,  besonders  Lp^wwyV^ose«,  umschwärmen. 
Ihr  Lieblingsaufenthalt  scheinen  überhaupt  die  Wälder  zu  sein ,  wie  sie  sich 
auch  besonders  die  blühenden  Musaceen  und  Scilamineen  aufsuchen.  Die 
jungen  Männchen  erhalten  ebenfalls  erst  im  2ten  bis  3ten  Jahre  ihr  glänzendes 
Gefieder  und  sind  häufig  für  verschiedene  Species  gehalten  worden.  Sie  kom- 
men auch  auf  den  westindischen  Inseln  vor.     Schovib. 

182.  T.  mango  Lin. 

Findet  sich  besonders  zahlreich  an  der  Küste  vor,  wo  man  sie  in  grossen 
Schwärmen  die  hlühenden  Or/«o/fo- Bäume  (Erythrina)  umfliegen  sieht. 
Nach  Prinz  Neuwied  gehört  er  auch  in  Brasilien  zu  den  gemeinsten  Arten, 
Asara  führt  ihn  auch  für  Paraguay  an  und  nach  Lesson  soll  er  auch  auf  den 
jintillen  vorkommen.  Das  Weibchen  weicht  in  seiner  Färbung  vom  Männ- 
chen ab,  und  die  jungen  Männchen  erhalten  ihr  schönes  Farbenkleid  erst  im 
dritten  Jahre.  Dies  mag  Veranlassung  gegeben  haben,  dass  der  junge  Vogel 
häufig  als  eine  eigne  Species  beschrieben  worden  ist.     Schomb. 

185.    T.  peetoralis  Lath. 

Lebt  ebenfalls  in  den  lichten  Wäldern  an  der  Küste ;  ich  habe  ihn  häufig 
an  den  Blüthen  der  Musaceen  gefunden ,  sein  Neslchen  ist  mir  unbekannt  ge- 
blieben.    Schomb. 

184.  T.  sapphirinus  Laib. 
T.  iatirostris  Pr.  Neuwied. 

Gehört  ebenfalls  zu  den  gemeinsten  Kolibris  von  Britisch-Guiana.  Be- 
sonders häufig  findet  er  sich  an  der  Küste  in  den  Umgebungen  der  Gebäude, 
auf  Weideplätzen,  wo  er  die  blühenden  Staudengewächse  umschwärmt.  Die 
blühenden  Labiaten  scheinen  sie  hauptsächlich  zu  lieben ;  ich  sah  .sie  beson- 
ders um  blühende  Leonotis  schwärmen.  Nach  Prinz  Neuwied  tritt  er  auch 
in  Brasilieji  auf.  Sein  Neslchen  habe  ich  häufig  gefunden ;  in  seiner  Con- 
struction  stimmt  dieses  mit  dem  der  übrigen  Arten  iiberein  und  enthält  eben- 
falls zwei  weisse  Eier.     Schomb. 

185.  T.  riibineus  L.   Gm. 

T.  ruficandatns  Vieill. 
T.  obscurus  Audeb. 

Ist  seltener  als  die  vorhergehenden  Arten.  Die  Jungen  weichen  im  ersten 
Jahre  selbst  von  dem  Gefieder  des  Weibchens  ab,  das  sie  erst  im  zweiten 
Jahre  erhallen.  Bei  dem  Männchen  ist  der  Wechsel  erst  im  dritten  Jahre 
beendet.  Sein  Nestchen  habe  ich  nicht  gefunden.  Er  kommt  auch  in  Bra- 
silien vor.     Schomb. 


( 
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^Ü6.    T.  Kivolli  (Less.) 
Orn.  Rivolii  Less. 

Dieser  scliöue  Kolibri  ist  ebenfalls  in  Brilisch-Guiuna  seltener,  als  die 
vorhergenannteii  Species.  Er  liebt  die  Wälder,  wo  er  besonders  die  blühen- 
den Musaceen  aufsucht.  Sein  Nest  habe  ich  nie  gefunden.  Er  kommt  auch 
in  Jlexico  vor.     Schomb. 

ia7.    T.   viridis  Audeb. 
T.  virescens  Dum.  Pr.  Neuw. 

Von  diesem  habe  ich  nur  ein  Exemplar  am  Takutu  geschossen ,  wie  er 
mir  überhaupt  nur  spärlich  vorgekommen  ist,  ungeachtet  er  über  einen  grossen 
Theil  von  Südamerika,  und  über  mehre  der  westindischen  Inseln  verbreitet  ist. 
Das  Weibchen  weicht  nur  durch  eine  etwas  mattere  Färbung  im  Gelieder  von 
dem  des  Männchens  ab.  Die  jungen  Männchen  haben  in  ihrer  Jugend  das 
Kleid  der  Mutter.     Die  Macusis  nennen  ihn  Komariubi.     Schomb. 

I8H.    T.  brevirostris  (Less.) 
Orn.  brevirostris  Less. 

Kommt  häufig  in  lichten  Vorwäldern  vor.     Schomb. 

189.  *  T.  aiiritiis  Lin. 

Diese  schöne  Species  fand  ich  nur  immer  in  lichten  Wäldern ,  wo  er  die 
blühenden  Bäume  oder  Sträucher  umschwärmte.  Er  hat  die  Eigenthümlich- 
keitbeim  Fliegen  mit  seinen  ausgebreiteten  fächerförmigen  Schwänze  zu  schnel- 
len, eine  Gewohnheit,  die  schon  Prinz  Nei/wied  erwähnt.  Er  ist  mir  über- 
haupt nicht  häufig  vorgekommen  ;  häufiger  soll  er  in  Cayenne  sein.     Schomb. 

190.  T.  aiiriciila  tiis  Liebt. 

Lebt  wie  der  vorige  ebenfalls  nur  in  Wäldern  auf  lichten  Waldstellen, 
wo  sie  die  blühenden  Bäume  und  Scüamineen  umschwärmen ;  auch  ihm  ist 
das  Sehnellen  des  Schwanzes  eigenthümlicb.  Sein  Nest  habe  ich  nie  gefunden. 
Schomb. 

191.  T.  Pclla  Lin. 

Unstreitig  die  schönste  in  Britisch- Guiana  vorkommende  Art.  Er  bewohnt 
nur  die  Küste.  Vergl.  Bd.  H  p.  424.  Er  scheint  nur  auf  Guiana  beschränkt 
zu  sein.    Schomb. 

192.  T.  Anais  Less. 

Von  diesem  schönen  Kolibri  ist  mir  nur  ein  Individuum,  und  zwar  auf  dem 
Äoroiwa-Gebirge,  in  einer  Meereshöhe  von  6000  Fuss  vorgekommen;  er 
schwirrte  an  den  blühenden  isolirt  stehenden  Sträuchern  herum.  Nach  von 
Tschudi  V.omm\.  er  auch  in  Peru  vor.  Die  Arekunas  nennen  ihn  Tukui ,  ein 
Name ,  den  sie  den  meisten  Kolibriarten  beilegen.    Schomb. 

193.  T.  petasopborus  Pr.  Nciiw. 

Colibri  crispus  Spix. 

89« 
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A  on  diesem  schönen  Kolibri  sah  ich  ein  Exemplar  in  der  Privutsuramlung 
ausgestopfter  Vögel  des  Herrn  B/'otkcrsoti,  das  er  in  der  Umgebung  der  Sand- 
hills  geschossen  halle.  Er  soll  seilen  sein.  Nach  Prinz  von  Neuwied,  Spix 
kouiml  er  auch  in  Brasilien  und  nach  von  Tschudi  in  Peru  vor.    Schomb. 

194.    T.  fiireatiis  Gm.  Latli. 

Diese  über  einen  grossen  Theil  von  Südamerika  und  Jamaica  verbreilelc 
Species  ist  auch  in  Brilisch-Guiana  ziemlich  häufig.  Er  findet  sich  gewöhnlich 
in  lichten  A'orwälderu  an  den  blühenden  Musacee/i.  Sein  Nest  habe  ich  nie 
gefunden.     Schomb. 

19o.    T.   s  uperci Iio sus  Less. 

Diese  Species  fand  ich  häufig  auflichten  Waidslellen,  an  denRändern  der 
Waldungen,  besonders  häufig  aber  an  den  blühenden  Musaceen.  Durch  den 
Flügelschlag  ruft  er  ein  eigenlhümliches  sleles  Summen  hervor,  wie  er  dabei 
häufig  seine  Stimme  hören  lässt ,  was  auch  Prinz  von  Neuwied  anführt.  Ob- 
schon  er  keineswegs  selten  ist ,  gelang  es  mir  doch  nicht ,  sein  Nest  aufzu- 
finden.   Schomb. 

196.  T.  brasiliensisAiict. 

T.  superciliosus  L  ath. 

Kommt  wie  der  vorige  in  lichten  Vorwäldern  vor.     Schomb. 

197.  T.  doQiinicus  L.  Gm. 

T.  hirsulus  Aue t. 

T.  ferrugineus  Pr.  Neuw. 

Pbaetornis  hirsutus  Sws. 

Findet  man  in  allen  Lokalilälen  und  ist  zugleich  eine  der  grösseren,  dabei 
•  weniger  schönen  Arien  von  Brilisch-G 
kommt  er  auch  in  Brasilien  vor.     Schomb. 


aber  weniger  schönen  Arien  von  Brilisch-Guianu.  Nach  Prinz  von  Neuwied 


198.    T.   pyjj'maeiis  Spix. 

Gehört  zu  den  kleinsten  in  Britisch-Guiana  vorkommenden  Species.  Dieser 
kleine ,  in  seinem  Gefieder  roslroliie  Kolibri  besitzt  einen  ungemein  schnellen 
Flug.  Die  lichten  Waldstellen  und  die  Indianerpfade  scheinen  sein  Lieblings- 
aufenlhall  zu  sein,  auf  denen  er  unter  Summen  und  mit  Gedankenschnellig- 
keit die  blühenden  Pflanzen  umschwärmt,  momentan  verschwindet  und  eben  so 
blitzschnell  wieder  erscheint.  Sein  Nestchen  fand  ich  häufig  an  den  sich  über 
die  Pfade  beugenden  /«§■«- Zweigen ,  wo  es  zwischen  Blättern,  die  an  ihrer 
Spitze  zusammen  gezogen  waren  ,  angeheftet  war.  Es  bestand  durchaus  aus 
PHanzenwolle,  hatte  eine  ziemliche  Tiefe  und  enthielt  zwei  kleine,  weisse 
Eier,  oder  gleich  viel  Junge ;  das  Weibchen  weicht  nur  wenig  in  seinem  Ge- 
fieder von  dem  des  Männchens  ab;  ihm  fehlt  nur  der  schwarze  Streuen  an  der 
Brust.  Er  kommt  in  Brasilien  und  nach  von  Tschudi.  auch  in  Peru  vor. 
Schomb. 
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199.     T.  Loiijjiiia  rc II s  Lcss. 
Lebt  hauptsächlich  in  den  lichten  Vorwäldern,  wie  ich  ihn  auch  häufig  an 
den  Lliihenden  Pflanzen  der  Flussuler  herum  schwärmen  sah.     Sein  Nest  ist 
mir  unbekannt  geblielien.     Schoi/ili. 

200.  T.   platurus  Vicill. 
Orii.  platura  L  ess. 

\'un  diesem  niedlichen  Kolibri  ist  mir  während  meines  Aufenthaltes  in 
Guiana  nur  ein  Exemplar,  und  zwar  am  D'-merara  in  der  Umgebung  von 
Goldenhill  vorgekommen ,  welches  auch,  als  es  eben  einen  blühenden  Strauch 
umscliwäriute,  geschossen  wurde.  Er  soll  nach  der  Versicherung  der  Indianer 
überhaupt  sehr  selten  sein  ;  ein  Gleiches  erwähnt  Prinz  von  Neuwied  über 
sein  Vorkommen  in  Brasi/ten.  Aach  von  Tschudi  findet  er  sich  ich  auch  in 
Peru.     Schoinb. 

Campylopterus  Sws. 

201.  C.  latipcnnis  Svvs. 

Trui'hilus  campylopterus  Gm. 
T.  lalipcnnis  L  a  th. 

Ist  über  ganz  Brilisch-Guiana  verbreitet  und  keineswegs  selten ,  am  zahl- 
reichsten findet  er  sich  in  den  feuchten  Küslenwäldern,  wo  sie  sich  besonders 
die  blühenden  Raconald  und  Phnr/ificoipcrmum  aul'sucheu.  Er  ist  ein  kleiner 
zänkischer,  Vogel.  Sein  Xcstchen  baut  er  im  Gebüsch  zwischen  Gabel- 
zweige aus  Pflanzenwolle.  -Nach  Su-ai/ison  kommt  er  auch  in  Tabago  vor. 
Schoi/ib. 

202.  C.  li  V  peryllirns  Gab.  jiov.  spcc. 

()l)erscile  glänzend  grün;  Flügeldecken  und  mittelere  Schwanzfedern  goldglänzend; 
Flügel  purpurschwärzlich.  Ganze  unlere  Seile  und  3  äussere  Schwanzfedern  rostroth  ; 
.Afler  weiss.    GanzeLänge:  4%",  Schnabel:  10'",  Flügel:  2"5''',  Schwanz:  1^4"- 

Wähernd  meiner  Reise  ist  mir  nur  ein  einziges  Exemplar  und  zwar 
am  Äorrtw««- Gebirge,  fiüOO  Fuss  über  dem  3Ieere  vorgekommen.  Er  um- 
schwärmte eifrig  die  blühenden  Mimosensträucher.  Sein  Nest  ist  mir  unbekannt 
jreblieben.  Die  Arekunus  nennen  ihn  ebenfalls  Tukui.     Svhotnb. 


e"- 


FAM.   CYPSELIDAE. 

Acanthylis  Boie. 

203.    A.  collaris  G.  R.  Gray. 

Hirundu  collaris  Pr.  Neuw. 

H.  aibicoilis  Vi  ei  II.  Gal.  des  Oiseau.x. 

Scheint  nur  als  Strichvogel  inBrilisch-Guiuna  aufzutreten,    A  ergl.  Bd.  II 
p.  491 .   Schomb. 
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FAM.  CAPRIMIJLGIDAE. 
suBFAM.   CAPRIMÜLGINAE. 

Caprimolgus  Lin. 

204.    C.  albicollis  Gai.  LatL. 

Ist  eine  in  Britisch-Guiana  häufig  vorkommende  Species  ;  man  sieht  sie  an 
den  L'l'ern  der  Flüsse  und  auflichten  Waldsteilen.  Besonders  zahlreich  finden 
sie  sich  nach  Untergang  der  Sonne  an  den  Ufern  der  Flüsse,  wo  sie  Jagd  auf  I  ] 
Insecten  machen,  wobei  sie  ihre  eigenthümliche,  melancholische  Stimme 
erschallen  lassen.  Ich  sah  sie  gewöhnlich  paarweis.  Sie  haben  einen 
sehr  leichten  Flug,  fliegen  mit  grosser  Gewandheit  über  den  Erdboden 
hin,  setzen  sich  aber  bald  wieder  auf  den  Boden  nieder.  Sie  legen  in  einer 
kleinen  Vertiefung  des  Bodens  oder  Felsens  zwei  Eier.  Die  Indianer,  Farbige 
und  Neger  fürchten  die  Ziegenmelker  als  Unheil  verkündende  Vögel,  tödten  sie 
daher  nicht.    Schomb.  -  t 

20.'>.    C.   decussatiis  Tscii  udi. 
Fauna  Per.  Oinith.  p.  126  tab.  5  fig.  1. 

Trat  mir  am  Rornima-Gehir^c  in  einer  Meereshöhe  von  5000  Fuss  entge- 
gen. In  seiner  Lebensart  weicht  er  von  der  vorigen  nicht  ab,  und  lebt  meist 
zwischen  niederem  Gebüsch  und  Felsenblöcken.  Tsckudi  führt  ihn  ebenfalls 
in  seiner  Fauna  Peruana  auf.    Schomb. 

20G.    C  cayennensis  Gm. 
C.  cayanus  Lath. 
C.  leucurus  Vieill. 

Kommt  häufig  in  den  Sträuchern  der  Ufer  der  UrwaldsQüsse  vor.    Ge- 
wöhnlich wurden  sie  dann,  beim  Aufsteigen  der  Flüsse,  von  uns  aufgescheucht 
und  flogen  streckenweis  vor  uns  her.  Die  iUatv/«?*  nennen  ihn  Tiwima.  Schomb. 
207.     C.   nig;rescens  Gab.   nov.  spec. 
an  C.  semilorquatus  Gm.? 

Ganze  Färbung  des  Gefieders  ziemlich  dunkel,  vorherrschend  schwärzlich.  Federn 
der  Haube,  der  Flügeldecken  und  des  Rückens  mit  kleinen,  rostrothen  Punkten.  Die 
letzten  Armschwingen  sindweissgrau  mit  feinen,  dunkelbraunen  ZickznckquerlinieD,  eben 
so  ist  die  Basalhälfle  der  Schulterfedern  gefärbt,  nur  sind  deren  Spitzen  schwärzlich 
mit  rostrolhen  Punkten  Flügel  einfarbig  schwärzlich;  an  der  Innenfahne  der  2.,  3. 
und  4.  Schwinge  ein  weisser  Fleck ,  an  letzteren  zeigt  sich  auch  an  der  Aussenfahne 
ein  schwaches ,  weisses  Fleckchen;  Schwanz  mit  etwa  6  —  7  unvollständigen  dunkel- 
grauen, an  den  äussern  Schwanzfedern  iu's  roströthliche  ziehemle  Querbinden.  Aeusserste 
Schwanzfedern  fast  einfarbig  schwärzlich  ,  ohne  Querzeichnung ,  nur  an  der  Spitze  des 
innern  Fahnenbaries  weiss  gerandet;  2.  und  S.Schwanzfeder  mit  weisser  Spitze.  Kehle 
weiss;  Kinn,  Seilen  des  Halses  und  oberer  Theil  der  IJrust  mit  rostrothen,  die  übrige 
Unterseile  mit  matteren  Querlinien  versehen ;  Brust  mit  weissen  Querlinien  unlermischt. 
Schnabel  schwarz ;  Bnrtborslen  länger  als  der  Schnabel ,  Lauf  befiedert ;  Füsse  dunkel- 
braun ,  Mittelzehe  gekramt;  Schwanz  ziemlich  gerade,  schwach  abgerundet.  Dem 
Weibchen  fehlen  die  weissen  Flecke  an  Schwungfedern  und  Schwanz. 

Ganze  Länge:  über  8",  Schnabel:  1",  Flügel:  öVa",  Schwanz:  2%", 
Lauf:    Vi". 
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Der  hier  beschriebene  Vogel  hat  viel  Aehnlichkeit  mit  dem  von  Gray  in  Gen.  of 
Birds  XXXIII  als  Caprimulgus  semitorquatus  Gm.  abgebildeten,  nur  ist  die  Unterseile 
nicht  so  regelmässig  gebäodert  als  in  der  Abbildung,  und  zeigt  diese  eine  nicht  ge- 
kämmte Mittelzehe. 

Diese  neue  Species  ist  mir  gewöhnlich  auf  lichten  Waldstellen,  am  häufig- 
sten aber  am  untern  Essequibo  auf  den  sich  an  den  Ufern  erhebenden  Felsen- 
platten vorgekommen,  wo  ich  sie  gewöhnlich  paarweis  bei  einander  silzend 
fand.  Nur  wenn  man  sich  ihnen  unmittelbar  näherte,  flogen  sie  auf,  setzten 
sich  aber  sogleich  wieder  nieder.  Ihre  Eier  legen  sie  unter  niederes  Gesträuch 
in  kleine  Vertiefungen  des  Erdbodens.  Ich  fand  zwei  weisse  Eier  in  den 
Nestern.    Schomb. 

Hydropsalis  Wagl. 

208.  *H.   fiircJfer  G.  R.   Gray. 

Caprimulgus  furcifer  Vieill. 
C.  psniurus  Te  mm. 
Fide  Swains  OD. 

Lebt  in  Wäldern.     Schomb. 

Podager  Wagl. 

209.  P.  iiaciinda  C.  R.  Gray. 

Nacunda  Azar. 

Caprimulgus  diurnus  Pr.  Neuw. 

C.  nacunda  Vieill. 

C.  campestris  Licht. 

Findet  sich  in  grosser  Menge  in  der  Savanne  vor,  wo  man  sie  oft  am 
hellen  Tage  herumfliegen  sieht.  Vergl.  Bd.  II  p.  60.  Bei  Einbruch  der  Nacht 
lassen  sie  häufig  ihr  melancholisches  Geschrei  hören.  Sie  sind  keineswegs 
schüchtern,  sondern  setzten  sich  dann  oft  kaum  3  —  4  Schritt  vor  uns  nieder. 
Ihre  Eier  sollen  sie  ebenfalls  in  eine  kleine  Vertiefung  des  Bodens  legen. 
Prinz  von  Neuwied,  der  diese  Species  in  Brasilien  in  ähnlicher  Lokalität 
gefunden  ,  giebt  eine  treue  Beschreibung  von  diesem  Vogel.  Es  ist  ziemlich 
die  grösste  Art ,  die  in  Britisch-Guiana  vorkommt.  Die  Macusis  nennen  sie 
Tawaru.    Schomb. 

siBFAM.  STEATORNINAE. 

Nyctibius  Vieill. 

210.  'N.  grandis  Vieill. 
Caprimulgus  grandis  Gm. 

Von  dieser  grossen  Species  sah  ich  ein  ausgeslopfles  Exemplar  in  der 
schönen  Sammlung  des  Dr.  Bonyun.  Es  war  in  der  Nähe  von  Geor<^ctoirn 
geschossen  worden.     Schomb. 

211.  N.   rnfns  C  a  b.   nov.  spec. 
an  Caprimulgus  rufus  Gm.? 

Ganzes  Gefieder  lebhaft  rothbraun,  dunkler  am  Kojife ,  den  Fliigeldockea ,  Brust 
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lind  Schwanz,  heller  an  den  kleineren  Armschwingen.  Bauch  und  unleren  Schwanzdecken, 
fast  überall  mit  feinen,  unzusainnienhängenden  ,  schwärzlichen  Zickzackquerlnien  >  er- 
sehen. Die  Schullerfedern,  die  letzten  Armschwingen,  so  wie  die  Federn  an  der  lirust, 
dem  Bauche  und  unteren  Schwanzdecken ,  haben  grosse  ,  glanzende,  weisse  Spitzen, 
welche  an  den  Schullerfedern  und  der  Brust  schwarz  eingefasst  sind.  Scapularfedern 
und  Handschwingen  schwarzbraun ,  letzlere  mit  heilbrauner  Aussenfahne.  Aeussere 
Schwanzfedern  mit  breiten,  innere  mit  schmälern,  schwarzbraunen  Querlinien. 

Ganze  Länge:  ^%",  Schnabel:   l'/o",  Flügel:  6'/+",  Schwanz:  5"  2'". 

Diese  Species  ist  mir  während  meiner  Reise  nur  einmal  vorgekommen,  und 
Kwar  am  Pomeroon  in  der  Umgebung  der  Cff/'ö'/Arw-Niederlassung  Cumaka. 
Sie  wurde  im  tiefen  ,  dieliten ,  feuchten  Walde  geschossen.  Ihr  Brutgeschäft 
ist  mir  unbekannt  geblieben.     Srhomb. 

FAM.  MUSOPHJGIDJE. 

suBFAM.  OPOSTHOCOMINAE. 

Opisthocomus  IIl. 

212.     O.  cristatus  lil. 

Phasianus  cristatus  Gm. 

Diesem,  in  seinem  Aeussern  so  schönen  und  stolzen  Vogel,  bin  ich  nur  ein- 
mal während  meiner  vierjährigen  Reise  begegnet  und  zwar  in  grosser  Anzahl 
an  dem  bewaldeten  Ufersaum  des  Takutu,  wo  ich  mehrere  hundert  versammelt 
fand,  Vergl.  Bd.  II  p.  26,  die  ihre  Gegenwart  durch  lautes  Geschrei  schon 
in  weiter  Ferne  bekundeten.  Sie  sassen  tlieils  auf  den  Sträuchern  und  niede- 
ren Bäumen  um  sich  zu  sonnen,  theils  flogen  sie,  sich  jagend,  von  Ast  zu  Ast, 
indessen  wieder  andere  auf  dem  Erdboden  herumliefen.  Dass  sie  sich  auf 
diesem  häufig  aufhalten,  beweisen  die  abgestossenen  Spitzen  ihrer  schönen, 
langen  Schwanzfedern  der  älteren  Individuen.  Sie  leben  von  Früchten  und 
Beeren.  Ohne  dass  man  den  Vogel  zu  sehen  oder  zu  hören  braucht ,  wird 
man  schon  durch  seinen  unangenehmen  Geruch  von  seiner  Gegenwart  in 
Kenutniss  gesetzt.  Dass  dieser  Geruch  von  der  Nahrung,  den  ^/v/zw-Blättern 
herrühren  soll,  möchte  ich  bezweifeln,  da  er  gar  keine  Aehnlichkeit  damit  hat. 
Ueber  ihr  Brufgeschäft  habe  ich  nichts  erfahren  können.  Die  IFarraiis  nennen 
sie  Nah,  die  Macusis  Zezira.    Sckomb. 

oRDo.  S€AMSOUES. 

FAM.  CIJCULIDAE. 

suBFAM.   CROTOPHAGINAE. 

Crotophaga  Lin. 

215.    G.  major  Lin. 
Lebt  nur  in  den  lichten  Vorwäldern ,  der  Savanne,  an  den  Rändern  der 
Oasen  oder  in  den  bewaldeten  Ufergürteln  der  Savannenflüsse,  in  denen  man 
ihnen  gesellschaftlich  begegnet.     Siu  bauen  ihr  Nest  in  kleine,  dornige  Bäume 
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und  zwar  auf  eine  gemeinsame  Unterlage  so  dicht  aneinander,  dass  man  diese 
für  einen  gemeinschaftlichen  Brutort  halten  könnte.  Vergl.  Bd.  II  p.  59.  Seine 
Verbreitung  erstreckt  sich  soweit  wie  die  des  folgenden.   Schomb. 

214.    C.  ani  Lin. 

Findet  sich  häufiger  an  der  Küste ,  in  den  Plantagen ,  an  den  Rändern 
lichter  Vorwälder  und  in  der  Nähe  von  Viehheerden.  Vergl.  Bd.  I  p.  73, 
Bd.  II  p.  59.  Er  ist  über  ganz  Südamerika  und  die  westindischen  Inseln  ver- 
breitet.   Schomb. 

2i5.    *C.  rug'irostra  Sws  ? 
Fide  Swainson. 

Kommt  wie  C.  ani  in  den  bewaldeten  Ufergürteln  der  Savanne  vor, 
Schomb. 

suBFAM.  COCCYGINAE. 

Diplopterns  Boie. 

216.  D.  g^aleritus  Hartl. 

Chochi  Azar.  no.  266. 

Cuculus  galeritus  111.  Berl.  Acad.  Verhandl.   1816. 

Cocc)^zus  chocbi  Vi  ei  11. 

C.  naevius  Temm.  Pr.  Neuw.  Beitr.  IV  p.  341. 

Kommt  häufig  an  der  Küste  längs  den  Rändern  der  Vorwälder  und  in  den 
KafiFeeplantagen  vor.  Man  sieht  sie  immer  paarweis.  Sie  besitzen  einen 
leichten  Flug  und  sehlüpfen  mit  grosser  Gewandtheit  durch  das  Gebüsch.  Der 
lange  Schwanz  ist  häufig  in  Bewegung,  wobei  sie,  wie  auch  bei  dem  Auf- 
fliegen ihre  eigenthümliche  pfeifende  Stimme  hören  lassen.  Sie  nähren  sich 
meistentheils  von  Insecten.  Er  ist  über  einen  grossen  Theil  von  Südamerika 
verbreitet.  Sein  Nest  habe  ich  nie  gefunden.  Die  Macusis  nennen  ihn  Serimi, 
die  Arekunas  Tetseh.    Schomb. 

Pynhococcyx*)  Gab.  (Piaya!  Less.) 

217.  P.  eayaniis  Gab. 

Cuculus  cayanus  Lin. 

Ist  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet;  man  trifft  ihn  sowohl  in  lichten,  als 
auch  in  dichten  ,  tiefen  Wäldern  ,  auch  an  den  Rändern  der  Waldungen.  Ich 
fand  sie  nur  immer  paarweis ,  hier  oft  in  dichtem  Gebüsch,  dort  auf  Bäumen, 
wo  sie  sich  besonders  durch  ihr  lautes  Geschrei,  das  Prinz  von  Neuwied  mit 
zick  zick  zick  vergleicht,  bemerkbar  machen.  Ihr  lauger  Schwanz  ist  in 
immerwährender  Bewegung.  Auch  sie  besitzen  einen  sehr  leichten  Flug  und 
schlüpfen  mit  grosser  Geschwindigkeit  durch  das  Gebüsch.  Ihr  Nest  bauen 
sie  in  dichtes  Gesträuch.  Er  kommt  auch  in  Peru  und  Brasilien  vor.  Die 
f'Vai'raus  nennen  den  Vogel  Pikaruano,  die  Macusis  Pike.    Schomb. 


')  Ilv^^ot,  röthlicb,  rolhbraua ;  kÖxxk£  Kukuk. 
II.  Theil.         •  90 


714  REISEN  IN 

218.  P.  bracliypterus  Gab. 

Cuculus  cayanus  Var.  v  Gm. 

Macropus  Caixana  Spix.  Av.  Bras.  I  tab.  43. 

Piaya  brachyptera  (Less)  G.  R.  Gray. 

Lebensart  und  Vorkommen  wie  der  vorige.  Die  fVarraus  nennen  ihn 
Pikatuapa.    Schomb. 

219.  P.  niinutus  Gab. 

Cuculus  cayanensis  minor  Briss.   Ornith.  IV  p.  124  tab.  16.  fig.  2. 

C.  cayanus  Var.  ^  Gm. 

Piaya  minuta  (Vieill.)  G.  R.  Gray. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.    Schomb. 

Coccygus  Vieill.  ( Coccyzus  ?  Vieill. ) 

220.  G.  belviventris  Gab.  nov,  spec. 

Ist  grösser  als  C.  amerieanus ;  Schnabel  stärker ;  ganze  Unterseite  rostgelblich,  an 
Kinn  und  Kehle  am  hellsten ,  an  Weichen,  After  und  untern  Schwanzdecken  am  dunkel- 
sten ;  die  Schwungfedern  sind  ohne  rothbraune  Innenfahne  ;  im  Uebrigen  ist  der  hier  zu 
beschreibende  Vogel  dem  C.  amerieanus  äusserst  ähnhch. 

Weicht  in  seiner  Lebensart  auch  von  den  vorigen  nicht  ab.  Die  fVarraus 
nennen  ihn  Kuagtiei.    Schomb. 

FAM.    PI  CID  JE. 

suBFAM.  PICUMNINAE. 

Ficnmnus  Temm. 

221.  P.  m in  II tu s. 

'Plpra  minuta  Lin. 
Picus  minutus  Lath. 
Jynx  minutissima  Gm. 
Picumnus  minutissimus  Temm. 

Ist  der  kleinste  der  Spechte  von  Brilisch-Guiana,  wo  er  sich  besonders  häufig 
an  der  Küste  ,  vereinzelter  dagegen  im  Innern  findet.  Unter  jenen  Streifheer- 
den  wird  man  stets  auch  den  P.  minutus  sehen.  Auch  ist  er  in  Gärten  und 
Plantagen  nichtselten.  In  seiner  Lehensweise  stimmt  er  ganz  mit  den  übrigen 
Picus-kv\.tn  überein.  Das  Weibchen  weicht  nur  wenig  in  der  Färbung  von 
dem  Männchen  ab,  nur  fehlen  ihm  die  rothen  Stirnfedern.  Sie  nisten  in 
Baumlöchern,  wenigstens  sah  ich  während  meines  Aufenthaltes  bei  Herrn  Bach, 
dass  in  dessen  Garten  täglich  ein  Pärchen  in  ein  Astloch  aus  und  einschlüpften. 
Er  kommt  auch  in  Brasilien  vor.     Schomb. 


suBFAM.  CELEINAE. 
Centurus  Sws. 

222.    G.  birund  inacciis  G.  R.  Gray. 


Picus  hirundinaceiis  L.  Gm. 
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Dieser  niedliclie  Specht  ist  über  gauz  Britiscli-Guiuna  verbreitet,  sucht 
besonders  die  isolirt  stehenden  Bäume  in  der  Nähe  der  Niederlassungen  oder 
auf  den  Proviantfeldern  der  Indianer  auf;  noch  häufiger  finden  sie  sich  aber 
auf  solchen  Stellen,  wo  Waldbrände  stattfanden;  die  durch  die  Gluth  entlaubten 
und  abgestorbenen  Bäume  seheinen  ihr  liebster  Tummelplatz  zu  sein.  Nur 
selten  wird  man  mehre  Paar  auf  einem  Baum  zugleich  sehen,  da  das  Paar, 
welches  einen  solchen  zuerst  in  Besitz  nahm ,  kein  zweites  duldet  und  dieses 
gewöhnlich  unter  Geschrei  hinwegjagt.  Sie  nisten  ebenfalls  in  Baumlochern, 
die  aber  gewöhnlich  unerreichbar  sind.  Die  fFarraus  nennen  sie  Palletute. 
Schomb. 

Celeus  Boie. 

225.  C  ci  n  na  ni  o  ni  c  US  G.   R.   Gray. 

Pieus  ciDnamomeus  Gm.  Lath. 

Ist  durch  alle  Waldungen  von  Britisch-Guiana  verbreitet.  Er  fliegt,  was 
überhaupt  vielen  Spechlarten  eigenthümlich  ist,  auf  die  Erde  und  sucht  auch 
hier  nach  Insecten  und  Larven.    Schomb. 

224.    C.  exalbldus  Gab. 
Picus  exalbidus  Gm. 
P.  flavicaos  Lath.  Spix. 

Tritt  nur  an  der  Küste  auf,  doch  auchhiernur  sehr  selten;  der  Vogel  scheint 
daher  nicht  allzuhäufig  zu  sein.  Dasselbe  ist  nach  Prinz  von  Neuwied  a\XK\\  in 
Brasilien  Aev  ¥a\\,  indem  dieser  Reisende  während  seines  Aufenthaltes  nur 
ein  einziges  Exemplar  von  diesem  schönen  Vogel  erhalten  hat.  In  seiner  Le- 
bensart stimmt  er  genau  mit  den  übrigen  Arten  überein.     Schomb. 

223.     C.   rufus  G.  R.  Gray. 

Picus  rufus  Gm.  Lath. 

Gehört  zu  den  gewöhnlichsten  Spechten  Guiana's;  besonders  zahlreich 
traten  sie  mir  am  fffz/wA-M-Gebirge  entgegen.  Von  den  übrigen  Arten  zeichnet 
er  sich  besonders  durch  seine  laute  Stimme  aus,  wie  er  zugleich  auch  mehr  die 
tieferen  Waldungen,  als  die  lichten  Stellen  derselben  oder  die  isolirt  stehenden 
Bäume  zu  lieben  scheint.    Sein  Nest  baut  er  in  Baumlöcher.    Schomb. 

226.  C.  multicolor  Gab. 
Picus  multicolor  Gm. 

P.  scutatüs  Wagl. 

Lebensart  mit  den  übrigen  Arten  übereinstimmend  j  ist  häufiger  in  den 
Küstenwäldern  als  im  Innern.    Schomb. 

siiBFAM.  MELANERPINAE. 

Chloronerpes  Sws. 

227.  GL.  rubig'inosus  S«s. 
Picus  rubiginosus  Sws. 

Ist  mir  durch  ganz  Britisch-Guiana  vorgekommen.  Nach  von  Tschudi 
kommt  er  auch  in  Peru  vor.    Schomb. 

90* 
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228.  Ch.  chlorocephalus. 

Picus  chloroceph.ilus  Gm. 

P.  icterocephalus  Lath.  Spix.  Wagl. 

Auch  diese  Species  ist  über  ganz  Britisch-Guiaua  verbreitet.   Schomb. 

SUBFAM.     PICINAE. 

Dendrobates  Sws. 

229.  D.  passerlnus  G.  R.   Gray. 

Picus  passerinus  Lin. 

P.  affinis  Sws. 

Chioronerpes  affinis  G.  R.  Gray. 

Ist  nicht  allein  über  ganz  Britisch-Guiana,  sondern  über  ganz  Südamerika 
und  die  westindischen  Inseln  verbreitet.  Man  sieht  sie  immer  paarweis ; 
sie  besuchen  selbst  die  Bäume  der  Städte  und  Ortschaften.  In  ihrer  übrigen 
Lebensart  weichen  sie  von  den  vorigen  nicht  ab.  Schomb. 

250.    D.  sang^uineus. 

Picus  sanguineus  Licht.  Bechst.  Wag!. 

Auch  diese  Art  ist  einer  der  gewöhnlichsten  Spechte,  denen  man  überall 
paarweis  begegnet.  Auch  zwischen  jenen  Streifgesellschaften  bemerkte  ich  ge- 
wöhnlich mehre  Individuen.    Lebensart  wie  vorige.    Schomb. 

Dryocopns  Boie. 

231.  D.  lineatus  G.  R.  Gray. 
Picus  lineatus  Lin. 

Diese  und  die  folgende  Art  sind  nicht  nur  die  grössten,  sondern  auch  die 
am  häufigst  vorkommenden  Spechte  in  Britisch-Guiana;  wahrscheinlich  sind 
sie  über  einen  grossen  Theil  Südamerika's  verbreitet,  da  sie  nicht  allein  ^5ßrff, 
Prinz  von  Neuwied,  sondern  auch  von  Tschudi  anführt.  Sein  Pochen  und 
Hämmern  schallt  dem  Reisenden  überall  entgegen.  Das  erstere  hält  man  eher 
für  den  gewichtigen  Schall  einer  Axt,  als  den  Ton,  durch  den  Schnabel  eines 
Vogels  hervorgerufen.  Sie  fliegen  immer  paarweis ,  bogenförmig  in  stufen- 
weisen Absätzen ,  wobei  sie  ihre  laute  Stimme  hören  lassen,  und  setzen  sich 
dann  gewöhnlich  auf  die  Spitzen  der  Bäume  nieder.  Ihr  Nest  bauen  sie  wie 
alle  vorige  Arten  in  hohle  Bäume.  Die  ff^arraus  nennen  sie  Haehae,  die 
Maeusis  Etubarra.    Schomb. 

232.  D.  alblrostiis  G.  R.  Gray. 

Picus  albirostris  Vieill.  Spix. 
P.  comatus  1 1 1. 

Stimmt  sowohl  in  seiner  Lebensart,  wie  auch  ziemlich  in  der  Färbung 
des  Gefieders  mit  der  vorhergehenden  Species  überein.    Schomb. 

Campephilus  6.  R.  Gray. 

233.  C.  rubricollis  G.  R.  Gray. 
Picus  rubricollis  Gm. 
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Isl  eine  der  weniger  Jiäufigen  Arten.  Am  zaiilreichsten  fand  ich  ihn  noch 
am  Can?/Ä-«- Gebirge,  ^'on  den  vorigen  Species  zeichnet  ersieh  besonders  durch 
seine  Stimme  aus ,  die  er  beim  Erklettern  der  Bäume  und  Aeste  oft  erschallen 
lässt;  sonst  weicht  er  in  seiner  Lebensart  nicht  von  den  andern  Species  ab. 
Die  Macusis  nennen  \\\n  Zittang ,  ila  Arekunas  Zittiibera,  die  fFarraus 
Yoho.    Schomb. 

FAM.   GJLBVLIDAE. 

Galbula  Lath. 

234.    G.  vi  ri  die  au  da  Sws. 
T»o  Cent.  no.   140. 

Diese  herrlichen,  metallglänzenden  Vögel  sind  mir  häufig  paarweis  zer- 
streut in  den  Wäldern  oder  an  den  Flussufern  begegnet.  Hier  sitzen  sie  phleg- 
matisch und  verdrossen  auf  einem  Zweig  und  warten  geduldig  bis  sich  ihnen  ein 
Insect  nähert,  das  sie  in  schnellem  Fluge  fangen,  worauf  sie  eben  so  schnell  nach 
ihrem  alten  Standort  zurückkehren,  ihre  Stimme  lassen  sie  nur  selten  hören. 
Prinz  von  xYctf«7'erf  sagt,  dass  sie  wie  die  Königsfischer  in  Uferwänden  nisten; 
mir  ist  es  nie  gelungen  ein  Nest  zu  finden.  Die  fVaii'aus  nennen  den  Vogel 
Torong.    Schomb. 

2.~ä.     G.  leptura  Sws. 
Two  Cent.  no.  141. 

Stimmt  in  der  Lebensart  ganz  mit  der  vorigen  Species  überein ,  scheint 
aber  mehr  die  dichten,  schattigen  Wälder  zu  liebeu ;  in  der  Umgebung  von 
Goldenhill  fand  ich  sie  am  zahlreichsten.  Die  Macusis  nennen  ihn  Ki/jei,  die 
Arekunas  Pieirna.    Schomb. 

256.  G.  flavirostra  Sws. 
Two  Cent.  no.  143. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.    Schomb.  ' 

257.  G.  paradisea  Latb. 

Ist  nel  lebhafter  als  die  vorhergehenden  Arten.  Man  sieht  sie  auch  häufig 
in  Gesellschaften  von  Eiiphonen  und  Fri/tgillen  au?  hohen  Bäumen  an  den  Rän- 
dern der  Waldungen  oder  isolirt  stehenden  Bäumen  in  der  Nähe  der  Indianer- 
uiederlassungen.  Gewöhnlich  sitzen  mehre  auf  den  äussersten  Zweigen  der 
Bäume,  wo  sie  Jagd  auf  die  vorüberfliegenden  Insecten  machen,  und  dann 
nach  ihrem  alten  Ort  zurückkehren.  Die  fVarraus  nennen  den  Vogel 
Naboicusch.    Schomb. 

258.  *G.  alhi venter  Sws. 
Two  Cent.  no.  142. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.    Schomb. 
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259.    *G.  Ingubrls  Sws. 

Two  Cent,  DO.  145. 

Das  Berliner  Museum  besitzt  mehrere  Exemplare  dieses  Vogels  aus  Venezuela, 
welche  genau  mit  der  von  Swainson  gegebenen  Beschreibung,  jedoch  mit  Ausnahme  der 
Zahl  der  Zehen  ,  übereinstimmen.  Unsere  Exemplare  sind  4  zehig ,  viahvenä  Swainson 
den  Vogel  (vielleicht  nur  irrlhümlich)  als  3  zehig  beschreibt. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.    Schomb. 

Lamproptila  Sws. 

2^0.    L.   g^randis. 

Alcedo  grandis  Gm. 

Galbula  grandis  Lath. 

Lamprotila  platyrhyncha  Sws. 

Diesen  schönen  Vogel  fand  ich  bis  zu  einer  3Ieereshöhe  von  1600  Fuss 
verbreitet.  Auch  er  lebt  einsam  oder  paarweis  und  sucht  sich  besonders  die 
Bäume  der  Ufer  der  Flüsse  oder  die  lichten  Waldstellen  auf.  Verdrossen  sieht 
man  sie  auf  den  Aesten  der  Bäume  sitzen,  und  ein  Insect  erwarten,  das  sie  in 
schnellem  Fluge  ergreifen ,  aber  augenblicklich  auf  ihren  alten  Ort  zurück- 
kehren. So  können  sie  stundenlang  in  träger  Ruhe  und  Beharrlichkeit  aus- 
dauern,  ohne  sich  kaum  zu  bewegen.  Sie  sollen  wie  G.  viridicauda  in  Ufer- 
höhlen nisten.  Die  Colonisten  nennen  ihn  Jacamnr,  die  Macusis  Cuiamja, 
die  Warraus  Pohuorong.    Schomb. 

FAM.  TROGONIDAE. 

Trogon  Lin. 

241.  T.  melanoptcrus  Sws. 

Dieser  herrliche ,  metallglänzende  Vogel  bewohnt  die  lichten  Vor- 
wälder und  die  Uferbäume  der  Flüsse.  Man  findet  ihn  auch  häufig  in  der  Ge- 
sellschaft der  Ampelis  auf  den  F/ciis-  und  Brosimiim-BÄamen ,  deren  Früchte 
sie  gern  zu  fressen  scheinen ,  obschon  er  sich  auch  von  Insecten  nährt,  die  er 
auf  die  Weise  der  Gulbulidae  fängt.  Mit  eingezogenem  Hals  sieht  man  ihn 
stundenlang  unverdrossen  sitzen,  um  das  unvorsichtige  Insect,  das  sich  nähert, 
zu  ergreifen  und  dann  augenblicklich  nach  dem  verlassenenPlatz  zurückkehren. 
Männchen  und  Weibchen  sitzen  meist  neben  einander.  Ihr  Nest  bauen 
sie  auf  die  Art  der  Tauben  zwischen  Baumzweige.  Ihr  Flug  ist  stoss- 
wejs,  wie  der  der  Toucans.  Besonders  des  Morgens  lassen  sie  ihre  laute 
Stimme  hören.  Vergl.  Bd.  I  p.  127.  Wird  der  Vogel  verwundet,  so  fallen 
ihm  nicht  allein  an  dieser  Stelle ,  sondern  auch  alle  Federn  in  der  Nähe  der 
Wunde  aus.  Es  erfordert  grosse  Vorsicht  und  Geschicklichkeit,  dem  Vogel 
das  Fell  unbeschädigt  abzuziehen.  Die  Macusis  nennen  ihn  Sorroko ,  die 
Jf-^arraus  Taitapih.    Schomb. 

242.  T.  inelauiirus  Sws. 
Two  Cent.  no.  146. 

Weicht  in  seiner  Lebensart  von  dem  vorigen  nicht  ab,  tritt  aber  nur  an 
gewissen  Lokalitäten  auf.    So  findet  er  sich  zahlreich  am  Demerara,  auf  den 
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Sandki'/ls  und  am  Essequibo  in  der  Umgebung  von  fFarapitta  auf  lichten, 
sonnigen  Waldstellen.    Schomb. 

245.    T.  uiei'id  ionalis  Spix. 
Lebensart  wie  vorige  und  kommt  wie  T.  mela7iurus  häufig  am  Demerarn 
vor.  Einzelne  Individuen  dieser  wie  der  folgenden  Species  sieht  man  gewöhn- 
lich auch  unter  den  Gesellschaften  Vögel  die  Wälder  durchstreifen.     Schomb. 

2M.    T.  atricolüs  Gould. 

Lebensart  wie  vorige.    Schomb. 

FAM.  BVCCONIDAE. 
svi^vxM.  BUCCONINAE. 

Bucco  Lin. 

245.  B.  inacrorliynclius  Gm. 

Tamatia  maerorhynchus  Cuv. 
Capito  maerorhynchus  Wagl. 

Gehört  zu  den  seltenern  Vögeln  von  Brilisch-Guiana;  mir  sind  nur  einige 
Individuen  am  Ca« «^-«-Gebirge  begegnet.  Ich  kann  daher  auch  nichts  über 
ihre  Lebensart  sagen ,  die  aber  nicht  verschieden  von  der  folgenden  Art  sein 
wird.    Nach  Tschudi  kommt  er  auch  in  Peru  vor.    Schomb. 

246.  B.  Tamatia  Lin. 
Chaunornis  Tamalia  G.  R.  Gray. 

Tritt  besonders  in  den  geschlossenen  Wäldern  auf,  scheint  aber  in  Britisch- 
Guiana  eine  weite  Verbreitung  zu  besitzen.  Er  sucht  die  Einsamkeil,  wo  man 
sie  einzeln,  seltener  paarweis,  phlegmatisch  und  traurig  auf  den  Zweigen  der 
niederen  Gebüsche  sitzen  sieht ,  dabei  sind  sie  nichts  weniger  als  scheu  und 
lassen  sich  bis  auf  6  —  8  Schritt  ankommen,  wo  sie  dann  auch  nur  eine  kleine 
Strecke  weiter  fliegen ,  um  augenblicklich  ihre  traurige ,  melancholische 
Stellung  wieder  einzunehmen.  Die  Stimme  des  Vogels  habe  ich  nie  gehört. 
Sie  nähren  sich  von  Insecten  und  scheinen  über  einen  grossen  Theil  von  Süd- 
amerika verbreitet  zu  sein.    Die  Macusis  nennen  ihn  Kawari.     Schomb. 

Monasta  Tieill.  (Monasa!  Vieill.) 

247.  M.   Iranquilla  Vieill. 
Bucco  einereus  Gm. 

Cuculus  tranquillus  Gm. 
Bucco  calcaratus  Lath. 
Lypornix  tranquilla  Wagl. 

Diese  schöne ,  grosse  Species  findet  sich  immer  nur  paarweis ,  liebt  mehr 
die  lichten  Waldungen  und  die  Lferbäume  der  Flüsse.  Ich  habe  die  Vögel  nie 
im  Gebüsch,  sondern  immer  auf  Bäumen  gefunden.  Sie  nähren  sich  von 
Insecten ,  die  sie  im  Fliegen  fangen,  lieber  ilir  Brulgcschäfl  habe  ich  nichts 
erfahren  können.  Die  fVarrnns  nennen  sie  Horaptipara ,  die  Macusis  IVara- 
pischnro.    Schomb. 
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Chelidoptera  Gonld. 

2i8.    eil.  tencbrosa  Gould. 

Cuculus  teoebrosus  G  m. 
Bucco  tenebrosus  Licht. 
Lypornix  tenebrosus  Sws. 

Auch  diese  Species  weicht  wie  die  vorige  Art  voq  B.  Tainatia  dadurch 
ab,  dass  sie  gern  hoch  und  gewöhnlich  auf  den  äussersten  Zweigen  der  Bäuine 
sitzen.  Vergl.  Bd.  JI  p.  490.  So  gewöhnlich  der  Vogel  auch  ist,  habe  ich 
doch  nie  sein  Nest  gefunden.  Prinz  von  Neuwied  sagt,  dass  sie  in  senkrechten 
Uferwänden  wie  die  Königsfischer  nisten  und  zwei  weisse  Eier  legen.  Die 
Macvsis  und  Ai'ekunas  nennen  sie  Herioba.    Schomb-. 

süBFAM.   CAPITONINAE. 

Capito  Vieill. 

249.  C.  eayennciisis  Viell. 
Bucco  cayennensis  L  i  n. 

Diese  Species  besitzt  ein  viel  lebhafteres  Temperameut,  als  alle  die  vorher- 
gehenden Arten.  Sie  leben  in  kleinen  Gesellschaften  und  durchstreifen  die 
lichten  Wälder.  In  der  Nähe  von  Cumaka  fand  ich  sie  in  Älenge  ;  später  nie 
wieder  so  zahlreich.  Die  Cecroydae«- Bäume  in  der  Umgebung  der  Nieder- 
lassung waren  ihr  Lieblingsaufenthalt,  den  sie  jeden  3Iorgen  in  kleinen  Gesell- 
schaften von  16 — 20  Stück  zugleich  mit  andern  Vögelu  besuchten  und  hier 
nach  Insecten  suchten.     Schomb. 

FAM.  RAMPHASTIDIDAE. 

Pteroglossns  III. 

250.  P.  Aracarl  111. 
Rhamphastos  Aracari  Lin. 

Diese  Species  ist  ziemlich  häufig  in  Britisch-Guiana.  Man  begegnet  ihnen 
in  den  Wäldern  theils  paarweis,  theils  gesellschaftlich,  auf  Bäumen  mit  reifen 
Früchten,  welche  auch  der  Grundsolcher  Versammlungen  zu  sein  scheinen,  da 
sie  sich  augenblicklich  wieder  paarweis  absondern ,  so  wie  sie  auffliegen.  Sie  leben 
nur  von  Früchten ,  nisten  in  Baumlöchern  uud  legen  zwei  Eier.  Ihr  Fleisch 
ist  schmackhaft.  Der  junge  Vogel  weicht  zwar  im  ersten  Jahre  von  dem  Ge- 
fieder der  älteren  ab ,  erhält  aber  dieses  früher  als  sein  Schnabel  die  dieser 
Species  eigenthümliche  Färbung,  was  gewöhnlich  erst  im  2  —  3  Jahre  ge- 
schieht. Man  findet  sie  häufig  bei  den  Indianern  gezähmt,  wo  sie  bald  sehr 
zutraulich  werden.  Ihre  Stimme  hat  viel  Aehnliclikeit  mit  den  Worten  A'mM- 
kulik ,  was  auch  Prinz  von  Neuwied  anführt.  Die  IVarraus  nennen  sie  Tei- 
fari,  die  Macusis  Parupari.  Schomb. 
2oi.     P.  viridis  II  i. 

Rhamphastos  viridis  Lin. 

Pteroglossns  viridis  Sws.  Zool.  III.  Vol.  III  tab.  169. 
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Ist  mir  häufig  am  Canuku-Gebirge  entgegen  getreten.  In  ihrer  Lebensart 
weichen  sie  von  dem  vorigen  nicht  ab ;  gewöhnlich  findet  man  sie  paarweis 
oder  gesellschaftlich.  Sie  nisten  ebenfalls  in  hohle  Bäume.  Die  f-f'arraus 
nennen  sie  Yahi ,  die  Macusis  Karaj'an.     Schomb. 


2o2.     P.  piperivoriis  Kiilil. 

Rhaniphastos  piperivorus  Lin. 
Pleroglossus  Culik  Wagl.  Gould. 

Auch  diese  Species  ist  mir  häufig  in  kleinen  Gesellschaften  am  Canuku- 
Gebirge  entgegen  getreten.  Sie  weicht  in  ihrer  Lebensart  von  der  vorigen 
durchaus  nicht  ab.    Die  Macusis  nennen  sie  Paripari.     Schomb. 

233.     *P.   iiiscriptus  S«'s. 
Zool.  III.  Vol.  U  tab.  90. 
Fide  Gouid. 

Lebt  wie  die  vorige  Art  in  kleinen  Gesellschaften  am  tV/rt«^7/-Gebirge. 
Schovib. 

254.     'P.   pl  iiricinetus  Gould. 
Fide  Swainson. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  die  vorige.   Schomb. 

2.m.    "P.  NattererJi  Gould. 
Fide  Swainson. 

Aufenlhaltam  C«M«Ätf-Gebirge,  obschonerauch,  aber  nur  paarweis,  in  den 
Küstenwäldern  vorkommt.  Die  Macusis  nennen  ihn  Kamata,  die  fVajTaus 
fFabacktsebeh ,  die  Paravilhanos  Maniata.    Schomb. 

25G.     'P.   bitorquatus  Vig.   Gould. 
Fide  Gouid. 

Lebensart  und  Aufenthall  wie  vorige.     Schomb. 

257.  P.  sulcatus  Sws. 
Journ.  Royal  Inst.  Vol.  9  p.  267  und 

Zool.  III.  Vol.  I  tab.  44.  u.  Temm.  PI.  col.  356. 
Gould  Mooograph.  Rhamph. 

Ist  mir  nur  am  Canuku- Gehirne  in  kleinen  Gesellschaften  entgegen  ge- 
treten.   In  ihrer  Lebensart  weichen  sie  von  der  vorigen  nicht  ab.  Schomb. 

Rhamphostos  Lin. 

258.  Rh.  Toco  Gm. 

Kommt  nur  in  der  Savanne  vor.  Sie  leben  theils  gesellschafllieh,  theils 
paarweis  in  den  Oasen  und  bewaldeten  Ufern  der  Savannenflüsse,  durchstrei- 
fen oft  auch  in  kleinen  Gesellschaften  die  offene  Savanne  nach  den  reifen 
Psidium-Ytneblen.  Vergl.  Bd.  II  p.  183.  Wie  die  übrigen  Rhamphastos- 
Arten  gelten  sie  bei  den  Indianern  für  gute  Wetterpropheten,  da  sie  vor  ein- 
tretendem Regen  am  lebhaftesten  ihre  pfeifende  Stimme  hören  lassen.    Es  ist 

II.  Theil.  91 
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ein  scheuer  Vogel ,  der  sich  niciit  leiclit  beschleichen  liissl,  wird  aber  ir 
gezähmten  Zustande  zutraulicher.  Nicht  allein  diesen  ,  sondern  auch  die  Ibl- 
genden  zwei  Arten  habe  ich  häufig  im  zahmen  Zustande  Fleisch  und  Fische  fressen 
sehen ,  habe  aber  nie  bemerkt ,  dass  sie  ,  wie  Gould  in  seiner  Monogiaphij 
of  ihn  Rhamphnsl.idne  anführt,  Fleisch,  Fische,  kleine  Vögel  und  kleine  Rep- 
tilien im  wilden  Zustande  fressen.  Sie  lieben  besonders  die  Cnpsiciim-Früchie. 
sehr.  Sie  nisten  in  Baumlöcher  und  legen  zwei  weisse  Eier.  Die  Jungen 
erhalten  bald  das  schöne  Gefieder  der  Aeltern,  ihr  Schnabel  al)er  erst  im 
2  —  3  Jahre  die  eigenlhümlichen,  schönen  Farben.  Sie  schlüpfen  mit  grosser 
Gewandtheit  und  Schnelligkeit  zwischen  den  Zweigen  der  Bäume  hindurch." 
Ihr  Fleisch  ist  schmackhaft.  Die  Macusis  nennen  den  Vogel  Curauwui ,  die 
IFaiTnus  Huritya.     Schomb. 

239.  Rii.  cry  tli  ro  rli  y  11  clms  Gm. 
Gehört  zu  den  gewöhnlichsten  Species  dieser  Gattung,  und  ist  nur  an  der 
unmittelbaren  Küste  seltener,  um  so  häufiger  dagegen  im  dichten,  geschlosse- 
nen Walde.  Gehen  sie  nicht  ihrer  Nahrung  nach,  die  nur  in  Früchten  besteht, 
so  sitzen  sie  gewöhnlich  auf  den  äussersten  Spitzen  der  höchsten  Bäume,  und 
lassen  ihre  pfeifende  Stimme  hören.  Sie  scheinen  ebenfalls  mehr  paarweis  als 
gesellschaftlich  zu  leben ,  wenn  sie  nicht  gerade  die  reifen  Früchte  eines  oder 
des  andern  Baumes  versammeln.  Auch  sie  nisten  in  Baumlöchern  und 
legen  zwei  weisse  Eier.  Ihr  Flug  ist  stossweis.  Man  findet  diese  Species 
sehr  häufig  bei  den  Indianern  gezähmt.  Vergl.  Bd.  II  p.  390.  Wenn  sie  auf 
dem  Boden  herumhüpfen ,  haben  sie  in  ihren  Bewegungen  die  grösste  Aehn- 
lichkeit  mit  unsern  Elstern.  Weder  im  zahmen,  noch  im  wilden  Zustande 
habe  ich  bemerkt,  dass  sie  ihr  Futter  vorher  in  die  Höhe  werfen  und  dann  mit 
dem  Schnabel  auffangen.  Prinz  von  Neuwied  hat  dies  eben  so  wenig  beobach- 
tet. Keinem  V  ogel  wird  von  Seiten  der  Indianer  wohl  mehr  seiner  schönen 
Federn  wegen  nachgestellt,  als  dieser  und  der  folgenden  Art.  Vergl.  Bd.  I 
p.  403.  Ihr  Fleisch  ist  essbar.  31it  ihrem  unförmlichen  Schnabel  bringen  sie 
häufig  ein  klapperndes  Geräusch  hervor,  mit  dem  sie  zugleich  wacker  und 
ziemlich  fühlbar  um  sich  herum  beissen.  Auch  dieser  Vogel  wird  von  den 
Indianern  für  einen  guten  Wetterpropheten  gehalten.  Die  fVarraus  nennen 
ihn  Ahaesimu,  die  Macusis  Ciiyakek.    Schomb. 

260.  Rh.  vitcllinus  III. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.  Kommt  nach  von  Tschudi  auch 
in  Peru  vor.  Die  Macusis  nennen  ihn  Kirima,  die  fFarraus  Hai'in- 
hiapi.    Schomb. 

261.  Rh.  dicoloriis  Gm. 
Rh.  Tucai  Licht. 
Rh.  chlororhj'nchus  Temm. 

Ist  mir  nur  in  einigen  Exemplaren  hei  der  Besteigung  des  Humirida- 
Gebirges  zu  Gesicht  gekommen.     Vergl.  Bd.  II  p.  214.    In  seinem  Gefieder 
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sliuiinl  er  fusl  ganz  iiiil  li.  vtlel/inus  übereiii,  nur  der  Sclinabel  weicht  darin 
von  diesem  ab ,  dass  er  nicht  eine  schwarze ,  sondern  eine  ähnliche  Färbung 
wie  die  des  R.  erijihrorhijnchus  Iiat.  In  seiner  Lebensweise  stimmt  er 
waiirscheiulich  mit  den  vorhergehenden  übereiri.    Scliomh. 

262.    *Rli.  osculans  Gould. 

Fide  Swainson. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  Rh.  vüellinits.    Schomb. 

FAM.  PSITTACIDJE. 
siBFAM.  PSITTACINAE. 

Psittacns  Lin. 

2(55.     P.   mens  tr  II  US  Lin. 

Diese  Spccies  ist  in  den  Waldungen  über  ganz  Guiana  verbreitet.  In  den 
Monaten  September  und  October  nähern  sie  sich  in  grossen  Schaaren  der 
Küste  und  lassen  sich  auf  die  Gwrt/'ff-Bäurae  (PsüUtim  pomif.  und  pyrij'-)  nie- 
der, deren  reife  Früchte  sie  sehr  gern  fressen;  in  dieser  Periode  werden  sie 
als  gesuchtes  Vogelwild  in  grosser  Menge  geschossen  und  nach  der  Colonie- 
stadt  gebracht.  Des  Morgens  kommen  sie  laiilschreiend  in  grossen  Heorden 
aus  den  liefern  Wäldern  gezogen,  wo  sie  übernachtet,  wohin  sie  bei  ein- 
brechendem Abend  wieder  zurückkehren.  Während  der  Brütezeit,  wo  sie 
paarweis  leben,  sieht  man  nur  selten  einen  dieser  Vögel  in  den  W  äldern.  Sie 
nisten  in  ßaumlöchern ,  lassen  sich  sehr  leicht  zähmen ,  und  gehören  zu 
den  gewöhnlichsten  Hausthieren  der  Indianer,  lernen  aber  nicht  leicht  sprechen. 
Prinz  von  Neuwied  giebt  eine  gute  Beschreibung  von  dem  Vogel.  Die  Ma- 
ciisis  nennen  sie  Tarisa,  die  JFarraus  Tomana.    Schoiiih. 

264.  P.  Maximiiiani  Hulil. 

Auch  dieser  schöne  Papajiei  erscheint  zu  bestimmten  Zeiten,  z.  B.  Octo- 
ber und  November,  in  grossen  Schaaren  in  der  Nähe  der  Küste,  wohin  sie 
jedoch  nicht  von  den  Früchten  der  Guava ,  sondern  der  jP/cM-Bäume  gelockt 
werden.  Auch  sie  werden  dann  häufig  geschossen  und  gegessen.  Ihr  Fleisch 
ist  eben  so  schmackhaft,  wie  das  der  vorhergehenden  Art.  Während  der 
Brutzeit,  wo  sie  ebenfalls  vereinzelt  leben,  begegnete  ich  ihnen  nur  selten  in 
den  Wäldern.    Sie  nisten  ebenfalls  in  den  Baumlöchern.     Schomb. 

265.  *P.  raelanoccpLalus  Lin. 
Maipouri  BufF.  Le  Vaill. 

Lebt  gesellschaftlich  in  den  Wäldern  und  gehört  zu  den  seitnern  Arien. 
Die  Macusis  nennen  ihn  Sackuih,  die  fVarraits  Tischih.  Schomb. 

266.  P.  pileatus  Gm. 

Lebensart  wie  vorige.    Schomb. 

267.  P.  piirpuratus  Latli. 

Dieser  niedliche  Papagei  ist  in  der  Reise  fälschlich  /'.  mada(^ascariensis 
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Lttth.  Vergl.  Bd.  II  p.  421  genannt  worden.  Unter  dieser  Bestimmung  bel'and 
er  sicli  damals  im  Berliner  Museum.  Er  erscheint  nach  der  Aussage  der  Indianer 
nur  periodenweise  in  der  Umgebung  Ktiamukas.    Schomb. 

2«i«.     'P.   festiviis  LJii. 

Ist  in  Briliscli-Guianu  weniger  häufig  als  die  vorhergehenden  Arten.  Am 
zahlreichsten  müssen  sie  sich  am  Rio  Branco  und  Rio  Nesrro  finden,  wenig- 
stens  sah  ich  sie  am  ersteren  häufig  in  gezähmtem  Zustande  bei  den  Brasilianern. 
Es  ist  oiine  Zweifel  die  gelehrigste,  unter  den  in  Südamerika  vorkommenden 
Species.  Ich  habe  Exemplare  gesehen ,  die  lange  Melodien  pfiffen  und  ganz 
vorzüglich  sprachen.  Selbst  die  Indianer  schätzen  sie  bedeutend  höher,  als  die 
übrigen  Arten ,  und  fordern  daiier  aucli  einen  viel  bedeutenderen  Preis,  als  für 
die  übrigen.  In  seiner  Lebensweise  weicht  er  von  den  Psittacus- Arlea 
nicht  ab.     Schnmb. 

'269.     P.   |)  II I  vcr  M  I  e  n  1 1!  s  Gm. 

Ist  jedenfalls  die  grösste  unter  den  in  Britisch-Gniana,  zugleich  aber  auch 
eine  der  am  häufigst  vorkommenden  Arten.  Die  Macusis  nennen  ihn  fForo/cefi, 
die  JJ^arraus  Torom.     Schomb. 

270.  P.  0(1  fresiica  n  US  Ku  li  1. 

Consp.  no.    136. 

Peroquet  Dufresne  Le  Vaill. 

Diese  schöne  Species  ist  weniger  häufig  als  die  vorige.  Sie  ist  mir  nur, 
aber  in  einer  unzählbaren  Heerde,  am  Siiruru  begegnet,  Vergl.  Bd.  II 
p.  438,  die  sich  auf  die  3Iimosenbäume  niederliess.  In  ihrer  Stimme  weichen 
sie  etwas  von  der  vorigen  Art  ab,  w^orauf  schon  Prinz  von  Neuwied  aufmerk- 
sam macht.  In  der  Niederlassung  bemerkte  ich  nur  immer  vereinzelte,  zahme 
Exemplare.  Die  Indianer  behaupten,  dass  sie  schwerer  als  die  übrigen  Arten 
spreciien  lernen,  daher  ziehen  sie  sie  auch  nicht  so  häufig  auf.  Nach  Prinz  von 
Neuwied  gehört  er  in  Brasilien  zu  den  gewöhnlicheren.     Schomb. 

271.  *P.  ocliroceplialus  L.   Gm.  (?) 

Ist  ebenfalls  eine  der  gewöhnlichsten ,  über  Britisch-Gniana  verbreiteten 
Arten.  Bei  den  Indianern  findet  man  gerade  diese  Species  am  häufigsten  ge- 
zähmt. Sie  werden  von  den  Indianern  sehr  jung  aus  den  Nestern  genommen 
und  von  den  Indianerinnen  mit  grosser  Sorgfalt  aufgezogen,  da  gerade  zahme 
Papageien  und  Affen  ihren  grössten  Handelsartikel  bilden.  Sie  fliegen  in  den 
Niederlassungen  frei  herum.  Obgleicii  ihre  Schwingen  etwas  eingestutzt  wer- 
den, so  besitzen  sie  doch  noch  so  viel  Flugkraft,  um  die  nächsten  Umgebungen 
zu  besuchen.  Ich  sah  in  Tuarutu  mehre  zahme  Exemplare,  denen  die  Flügel 
nicht  gestutzt  waren,  die  sich  des  Morgens  unter  die  Heerden,  die  über  das 
Dorf  liinwegflogen,  mischten  und  bei  der  Rückkehr  am  Abend  sich  wieder  auf 
die  Hütte  ihres  Herrn  herabliessen.  Sie  lernen  bald  alle  Stimmen  ihrer  Um- 
gebung nachahmen,  das  Krähender  Hähne,  Bellen  der  Hunde,  das  Weinen  der 
Kinder,  das  Lachen  u.  s.  w.     Aber  in  dieser  Nachahmungskunsl  und  Geleh- 
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rigkeit  besitzt  selbst  der  eine  Vogel  mehr  Talent  als  der  andere ;  manche 
wollen  durchaus  nichts  lernen.  Auffallend  ist  die  Zuneigung  der  zahmen  Papa- 
geien und  Affen  gegen  Kinder,  und  ich  habe  selten  einen  Kreis  spielender 
Indianerkinder  bemerkt ,  dem  sich  nicht  auch  Affen  und  Papageien  beigesellt 
gehabt  hätten.  Nicht  allein  ihres  schmackhaften  Fleisches,  ihrer  Zähmbarkeit, 
sondern  auch  ihrer  schönen  Federn  wegen  wird  diesen  Vögeln  von  den  India- 
nern bedeutend  nachgestellt.  Des  Morgens  sieht  man  sie  in  unzählbarer  Menge 
unter  wildem  Geschrei  paarweis  aus  den  tieferen  Wäldern  kommen  und  kurz  vor 
l  ntergang  der  Sonne  ebenfalls  paarweis  unter  solchem  wieder  dorthin  zurück- 
kehren. Besonders  gern  scheinen  sie  die  Bäume  von  Leffu?/iinospn  aufzusuchen, 
deren  Schoten  sie  besonders  lieben  müssen.  Lassen  sich  auch  hunderte  auf  einen 
solchen  nieder,  so  wird  man  doch  während  des  Fressens  höchstens  nur  dann 
und  wann  einen  unterdrückten,  knurrenden  Ton  hören.  Ihre  Gegenwart  wird 
dann  nur  durch  das  Herabfallcu  der  ausgefressenen  Hülsen  verrathen ,  was 
besonders  ein  bedeutendes  Geräusch  verursacht,  wenn  diese  auf  die  breiten 
Blätter  der  das  Unterholz  bildenden  Scitamiiieen  fallen.  Dessen  ungeachtet 
gehört  ein  geübtes  Auge  dazu,  die  grünen  Vögel  aus  den  dichten  Baumkronen 
heraus  zu  finden ;  wenn  sich  die  Heerde  erhebt,  stossen  sie  ihr  unangenehmes 
weithinschallendes  Geschrei  aus.  Sie  nisten  ebenfalls  in  Baumlöchern ,  und 
benutzen  häufig  die  von  den  Spechten  gemachten  Oeffnungen.  Ihr  Fleisch  ist 
sehr  gesucht.    Die  Macusis  nennen  sie  gleichfalls  fVorrokeh.    Schomb. 

272.     *P.  acstivJis  Lin. 

Ist  der  gemeinste  Papagei  nicht  nur  Guiana's,  sondern  nach  Prinz  von 
Neuwieil Auch  Brasiliens.  In  den  Küstenwäldern  ist  er  häufiger  als  im  Innern, 
da  er,  wiePrinz  von  j;Y(v/«7>(/ ganz  richtig  bemerkt,  besonders  das  ^/t'/ceww/c//- 
Gebüsch  gern  aufsucht.  Des  Morgens  und  Abends  sieht  mau  die  Züge  in 
unzählbarer  Menge  ihrer  Aalirung  oder  ihrem  Ruheort,  in  bedeutender 
Höhe  paarweis  unter  unerträglicheui  weithintöncndem  Geschrei  zu  fliegen. 
Es  ist  überhaupt  ein  lärmender  Vogel,  der  sich  dadurch  von  allen  übrigen  aus- 
zeichnet, seine  kreischende  Stimme  zu  oft  hören  lässt,  dahervonden  Colouisteu 
und  Farbigen  mit  dem  bezeichnenden  Namen  ■Screec/ier-  belegt  worden  ist. 
Bei  unserm  Aufenthalt  an  der  Mündung  icsfVaini  sah  ich  eines  Nachmittags, 
als  ich  den  Fluss  eine  kleine  Strecke  aufwärts  gefahren  war,  sich  einen  sol- 
chen riesigen  Zug  unter  ohrenzerreisseudem  Geschrei  auf  die  Uferbäunie  nie- 
derlassen ,  dass  sich  die  dünneren  Zweige  von  der  Last  der  A  ögel  tief  herab- 
bogen. Auffallend  war  mir,  dass  sehr  viele  nach  dem  noch  salzigen  Wasser 
herabflogen  und  tranken.  Ist  der  Vogel  nicht  zu  alt,  so  liefert  er  das  schmack- 
hafteste Fleisch.  Aus  dieser  Species  werden  die  so  berühmten  Papageien- 
suppen bereitet,  weshalb  man  ihnen  auch  sehr  nachstellt  und  sie  in  der  Colo- 
niestadt  verkauft.  3Ian  findet  sie  eben  so  häufig  wie  P.  ochrncopliahis  und 
piilfpfulrnlus  gezähmt.  Während  der  Brutzeit  leben  sie  wie  die  vorigen 
Arten  paarweis,  und  scheinen  ihre  Stimme  vergessen  zu  haben  ;  sie  nisten  in 
hohlen  Bäumen.    Wie  alle  vorhergehenden  Arten  füttern  sie  ihre  Jungen  aus 
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dem  Kröpfe.  Ich  beobachtete  einige  Tage  ein  Paar ,  das  in  der  Nähe  unseres 
Lagers  am  Canuku-Gehirge  sein  Nest  in  einem  hohen ,  aber  eingegangenen 
Baume  und  Junge  hatte  ,  die  sie  nur  zweimal  des  Tages  fütterten  ,  und  zwar 
um  11  Uhr  Vormittags,  und  5  Uhr  Nachmittags.  So  bald  sie  ankamen,  setzten 
sie  sich  erst  auf  einen  Ast  in  der  Nähe  des  Loches ,  und  bemerkten  sie ,  dass 
sie  beobachtet  wurden,  so  blieben  sie  ruhig  auf  diesem  sitzen,  bis  ihnen  die 
Gelegenheit  günstig  schien ,  unbemerkt  in  die  Oeflnung  zu  schlüpfen.  Bei 
unserm  Aufbruch  wurde  der  Buum  umgehauen,  wo  sich  die  Indianer  in  Besitz 
der  Jungen  setzten;  ein  Mittel,  zu  dem  die  Indianer,  um  zu  den  Jungen  zu 
gelangen,  immer  ihre  Zuflucht  nehmen  müssen,  da  die  Papageien  gewöhnlich 
in  hohe  und  unersteigbare  Bäume  bauen.     Schomh. 

Deroptyus  Wagl. 

273.  D.  accipl  trinu  s  Wagl. 
Psittacus  accipitrinus .    L  i  n . 

Dieser  herrliche  Papagei  isl  zwar  über  einen  grossen  Theil  vonBritlsch- 
Guiana  verbreitet,  aber  doch  nicht  so  häußg  wie  die  vorhergehenden  Arten. 
Man  sieht  sie  nur  paarweis,  seltener  in  kleinen  Gesellschaften,  wie  er  auch  in 
seiner  Stimme  und  seiner  übrigen  Lebensart  von  den  vorigen  Arten  abweicht, 
indem  er  mehr  die  lichten,  niederen  Waldungen  liebt,  nie  so  hoch  fliegt,  mehr 
die  Bäume  in  der  Nähe  der  Niederlassungen  aufsucht,  und  dabei  seine  lang 
gezogenen  Töne :  Hia  -  hia  ausstösst ,  wodurch  er  sich  auch  den  Namen  Hia 
von  den  Colonisten  und  Farbigen  erworben  hat.  Sie  sind  sehr,  weichlich  und 
können  wenig  vertragen,  im  gezähmten  Zustande  ganz  zutraulich,  lernen  aber 
sehr  schwer  sprechen.  Im  Zorn  sträuben  sie  die  schönen  Halsfedern  empor, 
die  dann  einen  Halbkreis  um  den  Kopf  bilden.  Sie  nisten  ebenfalls  in  Baum- 
löchern ,  und  sollen  mehr  als  zwei  Eier  legen.  In  Pirara  brachte  mir  ein 
Indianer  4  gleich  grosse  Junge ,  die  er  aus  einem  Neste  genommen  haben 
wollte.  Die  ßlaciist's  nennen  sie  IFanakia,  die  fVaraus  Paratakin.    Schomb. 

Psittacula  Kühl. 

274.  P.   passcrina  Kühl. 

Psittacus  passerinus  L  i  n. 

Agapornis  cyanopterus  Sws.    Two.  Cent.  no.  118. 

Diesen  kleinen  niedlichen  Papagei  findet  man  in  grossen  Flügen ,  häufiger 
jedoch  an  der  Küste  und  in  der  Umgebung  der  Coloniesladt,  als  im  Innern. 
Beim  Fliegen  lassen  sie  häufig  ihre  kurze  helle  Stimme  hören.  Sie  lassen  sich 
vorzüglich  gern  auf  die  Tamarinden-Bäume  nieder ,  deren  Blüthe  und  reife 
Schoten  sie  sehr  zu  lieben  scheinen.  Doch  findet  man  sie  auch  in  den  niedern 
Sträuchen  und  Büschen,  wo  sie  Beeren  oder  Früchte  suchen.  Ueber  ihre 
gegenseitige  Liebe  vergl.  Bd.  I  p.  74.  Ich  habe  nur  wenige  gezähmt  gesehen, 
doch  sollen  sie  in  diesem  Zustande  nicht  lange  leben.    Es  ist  mir  nicht  gelun- 


gen etwas  über  ihr  Brufgeschäft  zu  erfahren.     Schomb. 
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27o.     P.  {jrcgariiis  Spix. 
Agapornis  gaianensis  Sws.    Two  Cent.  no.  119. 

Weiclit  in  seiner  Lebensart  von  der  vorigen  nicht  ab  und  kommt  aucli 
häufiger  an  der  Küste,  als  im  Innern  vor.  Auch  mir  sclieint  diese  aufgestellte 
Species  keinesweges  sicher  und  nur  der  junge  Vogel  oder  das  Weibchen  des 
vorigen  zu  sein;  denn  so  oft  ich  mit  einem  Schuss  mehrere  derselben  erlegte, 
landen  sich  unter  der  Beute  einzelne  mit  dem  Blau  auf  dem  Kücken ,  während 
andere  dieses  nicht  besassen.  Dass  sich  zwei  verschiedene  Species  zu  einer 
Heerde  vereinen  sollten,  wäre  eine  Eigenthümlichkeit ,  die  diesen  allein  zu- 
käme.    Schomb, 

27(».  P.  moilesta  Cab.  nov.  spec. 
Ein  einziges  Exemplar  als  Männchen  bezeichnet ,  ohne  alles  Binu ,  unterscheidet 
sich  von  den  Weibchen  des  P.  passerinns  durch  etwas  grössere  Körperveihältnisse  und 
besonders  durch  den  breileren  Schnabel ;  Stirn  und  Vorderknpf ,  sind  wie  die  ganze 
Unterselle  gelblich  grün.  Das  Grün  der  Oberseite  ist  weniger  lebhaft  und  dunkler  (ähn- 
lich wie  bei  P.  Tiiipara)  \  Schwingen  schwarz.  Bürzel,  untere  Flügeldecken  und  äus- 
sere Ränder  der  Handschwingen  grassgrün ;  innerer  Rand  der  Schwingen  matt  bläu- 
licbgrün  angellogen,     Oberschnabel  dunkelbraun.    Unterschnahel  hell. 

Ganze  Länge:  5"  8'",    Flügel:  S'/^",    Schwanz:   1"  8'",    Mittelzehe  ohne 
Kralle  e'/V". 

Herr  Cahanis  hat  diese  Species  als  neu  aufgeführt,  obschon  mir  dabei 
dieselben  Bedenklichkeiten,  wie  bei  der  vorigen  Art  entgegen  getreten ;  indem 
ich  sie  stets  zugleich  mit  aus  den  Flügen  des  P.  pasxeritius  herabschoss.  Schomb. 

stBFAM.     MACROCERCINAE. 

Conarus  Kohl. 

277.     C  Tuipara  Gray. 

Psiltacus  Tuipara  Lin. 

P.  chrvsopterus  L.  Gm. 

P.  cayenneusis  Sws.  Zool.  III.  tab.  1. 

Diese  schon  etwas  grössere  Species  ist  ebenfalls  über  ganz  Britisch-Guiana 
verbreitet.  Auch  sie  fliegen  besonders  an  der  Küste  in  grossen  Flügen  herum, 
und  lassen  sich  gern  auf  die  blühenden  Er?/lh'?'/ien -Bliume  der  Kaffee- 
plantagen  nieder,  deren  Blüthen  sie  ausfressen.  Sie  nisten  in  Baumlöchern 
und  sollen  2 — 4  Eier  legen.     Schomb. 

278.     »C.  Tiriacula  G.   R.  Gray. 

Psiltacus  Tirica  Gm. 

P.  ruhrostris  III. 

P.  viridissimus  Kühl. 

Psitlacara  Tirica. 

Fide  S  wainso  n. 

Lebt  ebenfalls  gesellschaftlich  und  in  den  Wäldern  verbreitet.  Wie  alle 
Perrüschen  zeichnen  sie  sich  durch  ihre  durchdringende  Stimme  aus.  Dieil/a- 
cusis  nennen  sie  Kehrih-Kehrih.     Schomb. 
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279.  *C.  canicularis. 

Psittacus  canicularis  Lin. 
Psittacara  canicularis. 
Fide  S waioson. 

Lebensart  und  Vorkoranieu  wie  bei  der  vorhergehenden  Art.  Die  Macusis 
nennen  ihn  GeiTaekui,  die  Warraus  Tyoynisiiya.     Schornb. 

280.  C.  versicolop. 
Psittacus  versicolor  Gm.  Lath. 

P.  Anaca  Gm. 

Diese  niedliche ,  buntfarbige  Perrüsche  gehört  zu  den  seltnem  Arten  in 
Britisch-Guiana.  Ich  fand  sie  nur  am  C«»wA-«-Gebirge.  Sie  scheinen  die 
hohen  Wälder  nicht  zu  verlassen,  in  denen  sie  in  kleinen  Gesellschaften  leben; 
während  ihres  gedankenschnellen  Fluges  lassen  sie  ihre  laute  Stimme  hören, 
während  des  Fressens  schweigen  auch  sie.  Bei  den  Indianern  sah  ich  von 
dieser  Species  nie  zahme  Exemplare,  sie  scheinen  sich  daher  auch  nicht  gut 
zähmen  zu  lassen.  Ueber  ihr  Brutgeschäft  habe  ich  nichts  erfahren  können. 
Die  Macusis  nennen  sie  Tuinih  -  Tumi'h ,  die  IVan-aus  Wacarlaluccit. 
Schornb. 

281.  C.  pertlnax  Kiihi. 
Psittacus  pertinax  Lin. 

Conurus  chrysophrys  Sws.  Two  Cent.  ao.  120. 

Kommt  nur  in  der  Savanne  vor,  wo  man  ihnen  in  kleinen  Flügen  begegnet; 
fallen  mit  lautem ,  hellem  Geschrei  in  die  Oasen  und  isolirt  stehenden  Bäume 
ein  und  legen  ebenfalls  mehr  als  2  Eier,  was  den  Perrüschen  überhaupt  eigen- 
thümlich  zu  sein  scheint.  Die  Macusis  nennen  ihn  ebenfalls  Tumih-Tuinih. 
Schornb. 

282.  C.  solstitlalis  Kiihi. 

Psittacus  solstitialis  Lin. 

Aratinga  luteus  Spix. 

Diese  prachtvolle  Perrüsche  fand  ich  zuerst  in  den  Ufersäumen  des  Mahu, 
obschon  ich  überzeugt  bin,  dass  sie  sich  auch  hier  nur  periodisch,  in  Folge  der 
reifen  Früchte  eiaer  Malpighia  versammelt  hatten.  Häufiger  waren  sie  imPa- 
caraima-  und  iu  der  Umgebung  des  /?07'ff//«ff-Gebirges.  Der  Vogel  gehört  zu  den 
Lieblingen  der  hier  lebenden  Indianer,  weshalb  wir  gewöhnlich  auch  20  —  30 
Stück  in  einer  Niederlassung  gezähmt  fanden.  Auch  im  gezähmten  Zustande 
halten  sie  sich  gesellschaftlich  bei  einander.  Vergl.  Bd.  II  p.  188.  Wild 
ziehen  sie  unter  lautem  Geschrei  in  grossen  Flügen  herum ,  um  hier  und  da 
in  die  Oaseu  oder  isolirt  stehenden  Bäume  einzufallen.  Ihr  Geschrei  ist  laut 
und  unangenehm.  Das  Weibchen  weicht  in  dem  Gefieder  durch  eine  etwas 
mattere  Färbung  von  dem  des  Männchens  ab ;  auch  die  jungen  Vögel  haben 
ein  mehr  grünlichgelbes  Kleid,  und  erhalten  das  schöne  goldgelbe  Gefieder 
erst  im  2  —  3  Jahre.  Nach  der  Angabe  der  Indianer  legen  sie  3  —  4  Eier. 
Sie  nisten  ebenfalls  in  Baumlöchern  Die  Macusis  und  Arekunas  nennen 
diese  schöne  Perrüscbe  Kessi-Kessi,  die  Warraus  Kiiyaeseb.    Schornb. 
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SiS.'S.  C.  }r  II  la  iions  !s  Kiilil. 
Psiltaciis  guianensis  L.  Gm. 

Auch  diese  schöne  Perriisclie  sah  ioli  erst  in  den  Oasen  der  Savanne.  Sie 
weichen  in  ihrer  Lehensart  von  ihren  (Jeschleehlsverwandtcn  nicht  ab,  dnrch- 
ziehen  inFÜisen  des  Morgens  die  Luft  und  lallen  mit  lautem,  hellem  Geschrei 
in  die  Oasen  ein.  Sic  legen  ebenlalls  3 — 4  Eier.  Diese  S|)ecies  ist  über  einen 
grossen  Theil  von  Südamerika  verbreitet,  denn  sowohl  Prinz  von  Neuwied 
als  Azara  erwähnen  den  Vogel.    Schomb. 

28).     C.  nnbiiis  K  ii  li  T. 
Psiltacus  nubllis  Lin. 
P.  cumanensis  Licht. 
Arara  macrognathos  Spi.\. 

Auch  diese  Species  fand  ich  erst  in  der  Savanne,  in  der  Umgebung  von 
P/rara;  des  Morgens  und  Abends  zogen  grosse  Gesellschaften  unter  weit  hin- 
lönendeui  Geschrei  durch  die  Luft,  den  entfernt  liegenden  Wäldern  und  Oasen 
zu.  Auch  siesollen  3  —  4  Eier  in  hohle  Bäume  legen.  Ich  habe  sie  selten 
gezähmt  gefunden.  Er  kommt  nach  Spia-  auch  in  Brasilien  vor.  Die  Macusis 
und  Arekiinas  nennen  ihn    Keih-Keih.     Schomb. 

285.  '"C.  Macavuana. 
Psittacus  Macavuana  Gm. 

Ist  nicht  nur  über  ganz  Britisch-Guiana,  sondern  auch  über  einen  Theil  von 
Südamerika  verbreitet.  Es  ist  eine  der  gewöhnlichsten  Perrüschen  und  scheint 
sich  besonders  gern  auf  den  7/ö-Palmen  {Mauritia  Jlexuosa)  niederzulassen ; 
wir  sind  selten  bei  einer  Gruppe  dieser  Palmen  vorübergegangen,  auf  denen 
sich  nicht  eine  Gesellschaft  dieser  Vögel  fressend  gefunden.  Vergl.  Bd.  I 
p.  249,  Bd.  II  p.  16.  DieSlimme  des  Vogels  ist  hell  und  kreischend.  Werden 
sie  gestört,  so  fliegt  die  Gesellschaft  unter  lautem  Schreien  auf  und  umschwärmt 
die  Palmen  eine  lange  Zeit.  Sie  sollen  nur  2  Eier  legen.  Die  Macusis  und 
Arekunas  nennen  sie  Marakang.    Schomb. 

286.  C  severiis. 
Psittacus  severus  Lin. 

Gehört  zu  den  selteneren  Species  in  Britisch-Guiana,  und  ist  mir  während 
meines  Aufenthalles  nur  ein  paarmal  vorgekommen.  Sie  fliegen  in  kleinen 
Gesellschaften  und  stimmen  in  ihren  Eigenthümlichkeiten  ganz  mit  denen  der 
Araras  überein.  Während  des  Fressens  lassen  sie ,  wie  diese  knurrende 
und  murrende  Töne  hören  und  sitzen  gewöhnlich  paarweis  zusammen, 
um  sich  zu  liebkosen.  Nach  Prinz  von  Neuwied  sind  sie  über  einen  grossen 
Theil  von  Südamerika  verbreitet.     Schomb. 

Macrocercus  Vieill. 

287.  M.   Aracanga. 
Psittacus  Aracanga  Gm. 

II.  Tbeil.  92 


730  REISEN   IN 

Dieser  scliöiie  Araras  ist  über  ganz  ßritiseii- (jiiiaiia  veriireitet,  und 
erselieint  selbst  periodisch  an  der  Küste,  wohin  ihn  die  reifen  F/cv/^-Friichle 
zu  locken  scheinen.  Ausser  dieser  Periode  wird  er  nie  an  der  unmittelbaren 
Küste  gesehen.  Sie  halten  sieh  mehr  in  den  dichten ,  hohen  Waldungen  aui' 
und  scheinen  überhaupt  die  Nähe  cullivirter  Strecken  zu  meiden.  Sie  leben 
paarweis  oder  gesellschaftlich,  uud  ich  kann  mich  keines  Falles  cnfsinnen,  wo 
ich  sie  einzeln  hiitte  lliegen  sehen.  Sie  nisten  in  hohlen  Bäumen,  in  Astlöchern, 
die  sie  nach  ihrem  Bedürfniss  erweitern ,  und  behalten  ihre  Brutstelle  alljähr- 
lich. Ihr  langer  Schwanz  ist  gewöhnlich  beim  Brüten  der  Verräther  iiircs 
ßrutortes,  indem  dieser  weit  aus  der  OefTnung  hervorragt.  Sie  legen  2  Eier. 
Das  Fleisch  der  Jungen  ist  schmackhaft,  das  der  älteren  etwas  zähe,  giebt  aber 
sehr  gute  Suppen,  die  einen  pikanten,  zwiebelartigen  Geschmack  erhaitcn. 
Die  Indianer  stellen  ihnen  ihrer  schönen  Federn ,  die  sie  zu  ihrem  Schmuck 
und  den  Barten  ihrer  Pfeile  benutzen,  sehr  nach.  3Ian  lindet  sie  häufig  ge- 
zähmt ,  auch  lernen  sie  einige  Worte  aussprechen ,  obsclion  ich  nur  wenige 
hörte,  die  dieses  konnten.  Lieber  ihre  Lebensart  A'crgl.  Bd.  II  p.  197.  Kr 
ist  über  ganz  Südamerika  verbreitet;  der  treue  Beobachter  Prinz  ywxJSeii- 
wied  giebt  eine  vollständige  Beschreibung  dieses  scliönen  Vogels.  D\e  M actis is 
nennen  ihn  Ciiijari,  die  fVarraus  Apahncra.     Schumb. 

288.     M.  Araraiina. 
Psiltaciis  Ararauna  Lin. 

Dieser  prachtvolle  Aiviras  stimmt  in  seiner  Lebensweise  ganz  mit  dem 
vorigen  überein,  zeigtsich ebenfalls  nur  periodischan  der  Küste,  woerden reifen 
Früchten  nachgeht  und  ist  noch  zahlreicher  als  die  vorhergehende  Art  vertreten. 
Auffallend  häufig  fanden  wir  sie  an  dem  Ufersaum  des  Mahn  und  Takiitu,  die 
Ursache  war  wahrscheinlicii  in  den  reifen  Palnienl'rüchten  der  Aslrocaryum-, 
B(ictris-\\w\Maximi.tin/ia~Ar\e:n,  die  in  grosser  Zahl  an  dem  Ufersaurae  dieser 
F'lüsse  wachsen.  Vcrgl.  Bd.  II  p.  9.  Dass  sie  sich  gerade  in  der  Savannen- 
region und  im /^/■/tY//Y//wrt-Gebirge  am  zahlreichsten  aufhallen  müssen,  beweist  der 
herrliche  Federschmuck  der  dort  lebenden  Indianer,  der  fast  ausschliesslich  aus 
dem  Gefieder  dieser  Vögel  bestand  ;  auch  sah  ich  viel  gezähmte  bei  ihnen.  Sie 
halten  sich  streng  von  der  vorigen  und  folgenden  Species  gesondert.  Am  Taktitti 
sahen  wir  bei  Aufgangder  Sonne  Hunderte  paarweis  aufden  Uferbäumen  sitzen, 
w'obei  sie  sich  unter  fortwährenden  murrenden  und  knurrenden  Tönen  putzten, 
oder  sich  gegenseitig  liebkosten.  Vergl.  Bd.  II  p.  30.  Sie  nisten  wie  die 
vorige  Art  in  Bauuilöchern ,  besonders  gern  in  hohlen  Palmenstämmen ,  und 
legen  ebenfalls  2  weisse  Eier.  Ihr  Fleisch  ist  sehr  schmackhaft  und  lieferte 
uns  namentlich  während  der  rrtÄv/^M-Reisc  kräftige  Suppen.  Er  ist  auch  über 
Brasilien  verbreitet.  Die  Mncusis  nennen  ihn  Carai-atima ,  die  fFarraus 
Apohuima.    Sciwmb. 

<>m.     M.  Macao. 
Psiltacus  Macao  Lin. 

Habe  ich  am  liäuligsten  am  Canukii-  und  Pacaraima-Geh'w^e.  getroffen. 
In  seiner  Lebensart  weicht  er  in  nichts  von  den  vorliergehcnden  ab.    Schomb. 
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oRDo.  KAPTATOR£IS. 

FAM.  STRIGIDAE. 

suBFAM.  SURNINAE. 

Athene  Boie. 

290.  A.   (■  II II  ic  II I  n  I- i  .1  ßoiinp. 

Sirix  cuiiicularia  .M  o  I.  Gm. 

St.  grallaria  Teiii  iii. 

Nociua  cuniculnria  d"  Orl).    I^afr. 

N.  grallaria  et  unicurea  Less. 

Diese  eigciilhümliciie  Eule  ist  mir  nur  auf  der  mit  kurzem  Gras  lieselzleii 
Savanne  vorgekommen.  Vergl.  Bd.  II  p.  (50.  Man  findet  sie  zu  jeder  Tages- 
zeit. Sowie  sie  einen  ihr  verdäciilig  scheinenden  Gegenstand  hcmerkl,  sireekl 
sie  ihren  Hals  empor,  maeht  mit  dem  Kopie  eine  nickende  Bewegung,  schnellt 
mehremal  mit  dem  Schwänze  und  fliegt  dann  auf,  setzt  sich  aher  hald  wieder 
nieder,  und  inachtivon  neuem  die  eben  erwähnten  Bewegungen ,  läiift  auch 
wohl  eine  Strecke,  bevor  sie  auffliegt,  dabei  lässl  sie  ilire  pfeifende  Stimme 
hören.  Sie  ist  ungemein  auf  ihrer  Hut  und  daher  schwer  zu  schiessen.  Nach 
ihrer  graubraunen  Färliung  ist  sie  in  dem  ebenfalls  gelblichen  Grase  schwer 
zu  unterscheiden ,  besonders  wenn  sie  sich  niederduckt.  Ihre  gelben 
Augen  leuchten  selbst  bei  Tage  bedeutend.  Sie  nisten,  wie  schon  Prinz  von 
Neuwied  angiebt,  in  den  Höhlungen  der  Terniilenhiigel.  Dass  sie  diese  Höh- 
lungen selbst  gräbt,  glaube  ich  eben  so  wenig  wie  Prinz  \on  Neuwied ; 
wahrscheinlich  benulzt  sie  nur  die  von  Arniadillen  und  Ameisenbären  gemach- 
ten. Untersucht  man  diese  Höhlungen  genauer,  so  findet  man  aucfi  die  Spuren 
der  scharfen  Hlauen  der  genannten  V'ierfiissler;  da  die  Schlangen  solche  Höh- 
lungen eben  so  gern  aufsuchen ,  so  kann  es  wohl  sein,  dass  man  Schlangen  in 
den  Nestern  der  Eulen  gefunden.  Ihre  Nahrung  sind  Inseelen  und  kleine 
Amphibien.  Sie  legt  2  —  3  weisse  Eier  und  die  Jungen  verlassen  bald  das 
Nest.  Sie  ist  über  einen  grossen  Theil  Südamerikas  verbreitet ,  da  nicht  nur 
Asarn ,  sondern  auch  Prinz  von  Neuwied  sehr  gute,  mit  meinen  Beobach- 
tungen übereinstimmende  Beschreibungen  gegeben.  Tschudi  führt  sie  auch  für 
Peru  an  ,  dort  soll  sie  aber  in  alten,  verlallencn  Gemäuern  leben  und  nisten. 
Die  Mncusis  nennen  sie  Bokohn,  die  Poravi/hanos  Sirupow.    Schonib. 

291.  A.  passcri  11  o  iil  CS  G.   R.  Gray. 
Strix  passeriaoideä  Temm. 

Das  erste  E.xemplar  dieser  kleinen  Eulenart  erhielt  ich  an  dem  IJfersauni 
des  Takulu,  Vgl.  Bd.  II  p.  24,  obgleich  ich  schon  früher  ihre  melancholische 
Stimme  häufig  gehört  hatte.  Sie  sucht  den  dichten  Wald  und  das  dichte  Ge- 
büsch auf,  und  lässt  auch  am  Tage  ihre  Stimme  hören.  In  Pirara  fand  ich 
in  der  Hülle  einer  alten  Indianerin  drei  dieser  Vögel,  die  sie  ganz  jung  aus 
einem  hohlen  Baume  genommen  und  aufgezogen  halle.  Sie  waren  ungemein 
zahm  ,  am  Tage  eben  so  lebhaft  wie  bei  Abend,    sassen  in  der  Hütte,   jedoch 

1)2* 
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slets  alle  drei  dicht  neben  einander.  Prinz  von  Neuwied  erwähnt  diese 
Eigenlhümlichkeit  auch  von  Vögeln  im  wilden  Zustande ;  wenigstens  sah  er 
sie  paarweis  dicht  neben  einander  sitzen.  Die  alte  Indianerin  fütterte  sie  mit 
Fleisch,  Eidechsen  und  Insecten ,  wovon  sie  das  eine  eben  so  gern,  wie  das 
andere  zu  fressen  schienen.  Näherte  ich  mich  ihnen,  um  sie  anzugreifen,  so 
bissen  sie  wacker  auf  mich  los.  GitMacusis  nennen  sie  Daetnow,  die  Areku- 
jins  üaiuwh.  Schomb. 

292.   A.  tonjiiata  G.  R.   Gray. 

Slrix  lorquata  Daud. 
St.  saperciliosa  Shaw. 

Isl  ähev  ^anz  Britisch-GuifDia  verbreitet,  da  ich  Exemplare  sowohl  in 
dem  Küstenwalde,  als  auch  in  der  Umgebung  des  Roi'aima  geschossen  habe. 
Am  Tage  sitzt  sie  ruhig  im  dichten,  tiefen  Walde  und  geht  erst  nach  Sonnen- 
untergang ihrer  Nahrung  nach.  Man  sieht  sie  immer  an  den  Ufern  der  Flüsse, 
und  über  den  Flussspiegel  hinfliegen.  Sie  macht  auch  Jagd  auf  Süsswasser- 
Krabben,  die  an  den  Ufern  herumkriechen.  In  ihrem  Jugeudkleide  istdieEule 
schöner  als  im  Alter.  Während  jener  Zeit  hat  sie  ausser  dem  schwarzen 
Gesicht  ganz  schneeweisses  Gefieder,  erst  im  zweiten  und  dritten  Jahr  erhält 
sie  ihre  braune  Farbe.  Ich  selbst  habe  ihr  Nest  nicht  gefunden,  doch  soll  sie 
in  hohlen  Bäumen  nisten.  Schomb. 

295.   A.   iiiicata   G.   R.  Gray. 

Strix  lineata  S  h  a  w. 

St.  huhula  Daud. 

St.  albomarginala  Spi.\.  j 

Ciccaba  huhula  Wagl. 

Wurde  am  C«»«^-«- Gebirge  geschossen,  als  sie  eben  am  Tage  herum- 
flog und  von  einer  Menge  Vögel  verfolgt  wurde.  Auch  sie  erhält  erst  im 
zweiten  und  dritten  Jahre  ihre  eigenthümliche  Färbung.  Ucber  ihr  Brutge- 
schäft habe  ich  nichts  erfahren  können.   Schomb. 

suBFAM.     STRIGINAE. 
Strix  Lin. 

29J.     St.   perlata  Liclit. 

Slrix  flamniea  Wils. 
St.    pratinrola  B  o  d  a  p. 
St.  americana  Audub. 

Scheint  über  ganz  Amerika  verbreitet  zu  sein ,  wenigstens  hält  sie  Prinz 
von  Neuwied  mit  der  nordamerikanischen  Species  für  identisch.  Sie  kommt 
in  Brasilien,  Paraguay  und  Peru  vor.  In  Britisch -Guiana  habe  ich  sie  nur 
an  der  unmittelbaren  Küste  uud  zwar  in  den  Wohnungen  der  Colouiesladt  und 
den  Gebäuden  der  Plantagen  gefunden.     Schomb. 
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suBFA«.     BUBONINAE. 
Scops  Sav. 

293.     S.  clioIJba  Orb.  Lafr. 

Stri-X  choliba  Vi  eil  1. 

St.  decussata  Licht. 

St.  crucigera  S  p  i  x. 

Ejihialtes  choliba  G.  R.  Gray. 

Fand  ich  zuerst  in  den  dichten  Oasen  der  Umgebung  von  Pirara.  Auf 
dem  bewaldeten  Canuku-Gebirge,  traf  ich  sie  ebenfalls.  Das  Kleid  der  Jungen 
weicht  ebenfalls  bedeutend  von  dem  der  Alten  ab.  Nach  v.  Tschiidi  kommt 
sW\n  Mexico,  Guiana,  Brasilien,  Uruguay,  La  P/ata  und  Peru  vor.  Schomb. 

296.  'S.  Asic? 
Fide  S  wa  inso  n. 

Kommt  in  Wäldern  vor.  Die  Macusis  nennen  sie  Kerrpu/iuma,  die  fFar- 
raus  Muro.     Schomb. 

Bubo  Guv. 

297.  B.  virg^in  iaiiiis  Lcs. 

Strix  virginiana  et  magellanica  Gm. 
St.  nacurutu  Vi  eil  I. 

Diese,  in  Britisch- Guiana  vorkommende  grössle  Eulenart,  fand  ich 
ebenfalls  in  der  Umgebung  von  Pirara.  Am  Tage  sitzen  sie  ruhig  in  dicht- 
belaubten Bäumen  der  Oasen  und  gehen  bei  Einbruch  der  Nacht  auf  Raub  aus, 
wobei  sie  selbst  grössere  Säugethiere ,  wie  Agutis  und  Lnbas  angreifen.  Sie 
besitzen  eine  ausserordentliche  Stärke  in  ihren  Fängen.  Ich  habe  nichts  über 
ihr  Brulgeschäft  erfahren  können,  und  kann  daher  auch  nicht  entscheiden :  ob 
Azards  Angabe,  dass  sie  ein  Nest  von  Reissern  auf  Bäumen  bauen  und  zwei 
Eier  legen ,  richtig  ist.  Dieser  grosse  A  ogel  scheint  über  den  grössten  Theil 
von  Südamerika  verbreitet  zu  sein  ,  da  er  in  Brasilien ,  Peru  und  Paraguay 
vorkommt.  Die  Macusis  nennen  sie  Pusika ,  die  IVarraus  IVokoboko. 
Schomb. 

FAM.     FALCONIDAE. 
SLBFAM.     FALCONINAE. 

Faico  Lin. 

29Ö.  F.  aurantius  Latli. 
Ich  habe  diesen  niedlichen  Falken  überall ,  besonders  aber  an  den  Flus.s- 
ufern  auf  den  äussersteu  gewöhnlich  vertrockneten  Zweigen  nrcht  allzuhoher 
Bäume,  meistcnheils  paarweis  sitzen  sehen.  Das  Weibchen  unterscheidet  sich 
in  seinem  Gefieder  nicht  von  dem  Männchen,  ist  nur  etwas  grösser.  Sie  machen 
auf  kleine  Vögel,  Schlangen  und  Eidechsen  Jagd.  Ihre  Stimme  lassen  sie  be- 
sonders hören,  wenn  sie  von  den  Bäumen  wegfliegen.    Ihr  Nest  bauen  sie  auf 
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Bäume  aus  Reissern.    Nach  Prinz  von  Neuwied  kommt  er  auch  in  Brasilien 
vor.    Die  Macusis  nennen  ihn  Teu-Teu.    Schomb. 

Hypotriorchis  Boie. 

299.  H.  fcmoralis  G.  R.  Gray. 

Faico  femoralis  T  e  m  m. 

Dieser  schöne  Falke  ist  mir  erst  in  der  Savanne  ,  in  der  Umgebung  von 
/'/ra/'a  vorgekommen,  wo  man  sie  auf  den  isolirt  stehenden  Cwa^e//ff-Bäumeu 
oder  auf  Sträuchen  sitzen  sielit,  von  denen  sie  sich  oft  erheben,  eine  zeithing 
in  der  Luft  scliwcben  und  sich  dann  wieder  auf  einen  Straucii  oder  kleinen 
Baum  niederlassen.  Sie  macheu  Jagd  auf  kleine  Vögel  und  Amphibien.  Der 
junge  Vogel  weicht  in  seinem  Jugendkleide  von  dem  des  Alten  ab.  Er  kommt 
auch  in  Peru  vor.    Die  Macusis  und  Arekunas  nennen  ihn  Sakuta.    Schomb. 

Gerchneis  Boie. 

300.  C.  sparvcrius  Boie. 

Falco  sparverius  Lin. 

F.  isabellinus  Sws.    Two  Cent  no.  3. 

Diese  kleine  niedliche  Falkenart  ist  mir  nur  in  der  Savanne  vorgekommen. 
Meinen  Erfahrungen  nach  ist  dies  die  varietätenreichste  Falkenspecies.  Das 
Weibchen  weicht  in  seinem  Gefieder  vollkommen  von  dem  Männchen  ab  und 
behält  das  Jugendkleid  des  Männchens.  Prinz  von  A^eMw/erf  sagt  zwar ,  dass 
das  ausgewachsene  Weibchen  von  dem  männlichen  Vogel  kaum  zu  unterschei- 
den sei.  Hier  muss  er  sich  aber  geirrt  haben.  In  der  Savanne  ist  dieser  nied- 
liche Falke  ungemein  häufig.  Da  ich  bei  der  Section  der  zahlreich  erlegten 
Weibchen,  die  aber  nur  immer  die  rothbraune  Färbung  mit  schwarzbraunen 
Querwellen  halten,  die  ausgebildeten  Eierstöcke  fand ,  so  glaube  ich,  dass  von 
meiner  Seile  keine  Verwechselung  möglich  ist.  Auch  die  Indianer  stimmten 
darin  mit  mir  überein.  In  der  Savanne  sieht  man  sie  gewöhnlich  auf  der 
,  Spitze  der  Termitenhügel,  niederer  Bäume  oder  Gebüsch  sitzen,  von  wo  sie 
auflnsecten,  kleine  Vögel  und  Amphibien  Jagd  machen.  Wie  H.  femoralis 
hebt  auch  er  sich  häufig  in  die  Luft,  macht  die  rüttelnde  Bewegung  und  setzt 
sich  dann  wieder  nieder.  Auf  seinem  Standort  ist  er  unumschränkter  Herr 
und  fürchtet  selbst  die  grösseren  Falkenarten  nicht.  Sein  Nest  baut  er  auf 
mittlere  Bäume  in  die  Oasen  aus  Reissern  und  legt  drei  Eier.  Ich  habe  die 
zierlichen  Falken  häufig  zahm  bei  den  Indianern  gesehen,  in  diesem  Zustande 
werden  sie  sehr  zutraulich.  Er  ist  über  einen  grossen  Theil  von  Südamerika 
verbreitet,  Azara.,  Prinz  von  Neuwied  und  Tschudi  führen  ihn  ebenfalls  an. 
Die  Macusis  nennen  ihn  Kiririh.  Schomb. 

Earpagus  Vig. 

501.  H.  bidentatus  Vi{f. 

Falco  bidentatus  Lath. 

Kommt  nur  in  den  dichten  Wäldern  vor ,  wo  sie  gewöhnlich  auf  hohen 
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Bäumen  silzcn.  Ihr  Ncsl  bauen  sie  ebenfalls  auf  solche.  Man  sieht  ihn  hiiufij; 
über  den  Wäldern  in  der  Luft  schweben.  Die  tVorraus  nennen  iiin  Otacu- 
i'api/oii,  die  Macusis  und  Arekiinas  ümoi.  Schomb. 

SLBFAM.    MILVINAE. 

Gampsonyx  Vig. 

Ö02.   G.  S^vainsonii  \ i^- 

Gehört  in  Britisch-Gtiiaiia  zu  den  seltenen  Falkenarlen  und  ist  mir  nur 
einigemal  vorgekommen.  Die  Individuen,  die  ich  sab,  sassen  wie  F.  aiirniiliiis 
auf  den  äusserslen  Spitzen  mitller  Bäume  an  den  Ufern  des  Rupunutii.  Das 
Weibchen  sass  gcwölinlicb  in  der  Nähe  des  Männchens,  und  wenn  sich 
das  eine  erhob,  flog  das  andere  augenblicklich  unter  Geschrei  nach.  L'cber 
ihr  ganzes  Brutgeschäft  habe  ich  nichts  erfahren  können.  Die  Maciisis  und 
Areliitiias  nennen  ihn  tioriioloh-w/twi.   Schomb. 

Elanus  Sav. 

305.   E.  leuciiriis  (Vlcill^  G.  R.  Gray. 
Faico  dispar  Temm. 

Fand  sich  ebenfalls  häufig  in  der  Savanne,  wo  ich  sie  gewöhnlich  auf  den 
an  den  Oasenrändern  stehenden  Bäumen,  von  denen  sie  die  ganze  Umgebung 
überschauen  können,  sitzen  sah.  Ihr  Nest  bemerkte  ich  häufig  auf  hohen 
Bäumen  aus  Beissern  gebaut.  Er  macht  auf  kleine  Vögel  und  Amphibien 
Jagd.  Die  Macusis  und  Avekunas  nennen  ihn  Marawia.   Schomb. 

Ictinia  Vieill. 

004.  J.  pliimbcn  Vieill. 

FaIco  plumbeus  Gm.  Lath. 

Kommt  besonders  in  der  Kiislenwaldung  auf  den  äussersten  Spitzen  der 
Bäume  silzend  vor.  Auch  er  erhebt  sich  oft  von  seinem  Buheort  mit  Leich- 
tigkeit in  die  Höhe,  so  dass  er  nur  noch  als  dunkler  Punkt  am  blauen  Himmel 
bemerkbar  ist,  und  lässsl  sich  dann  eben  so  schnell  auf  die  äusserslen  Spitzen 
der  Bäume  nieder.  Sein  Nest  baut  er  auf  uncrstciglicbe  Bäume  aus  Beissern. 
Ich  sah  ein  solches  aufeinem  wilden  Cashew-Baum  (Anacardium  Rhinocarpus). 
Nach  Prinz  von  Neuwied  und  Tschudi  ist  er  über  Nordamerika,  Mexico, 
Brasilien,  l'aragiini/  und  i't'r«  verbreitet.  Die  jUacw.vM  nennen  ihn  // 7;/«- 
tow.  Schomb. 

Nauclerus  Vig. 

."03.  N.   furcatus  Vijj. 
Fab'o  furcatus  L  in. 

Diese  schönen  Falken  bewohnen  die  Küstenwaldung  häufiger  als  das  In- 
nere. Sie  leben  paarweis  oder  gesellschaftlich.  Oft  sieht  mau  einen  Theil  der 
Gesellsciiaft  auf  den  äussersten  Zweigen  eines  hohen  Baumes  sitzen,  indessen 
der  andere  Theil ,  diese  im  graziösen  Fluge  umschweben  und  sich  hoch  in  die 
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Lüfte  heben.  Ihr  ziemlich  langer  Gabelschwanz,  an  dem  man  diesen  Falken 
schon  in  einer  bedeutenden  Höhe  erkennen  kann,  ist  bei  ihrem  Fluge  häufig 
in  Bewegung.  Es  ist  ein  scheuer  Vogel.  Ihr  Nest  bauen  sie,  wie  alle  Fal- 
kenarten auf  unersteigliche  Bäume  aus  Reissern,  weshalb  ich  weder  die  Zahl, 
noch  die  Farbe  der  Eier  kennen  gelernt  habe.  Er  nährt  sich  von  kleinen 
Vögeln  und  Amphibien.   Schoinb. 

Rostrhamns  (!)  Less. 

506.  *R.  Laraatus  G.  R.  Gray. 

Falco  hamatus  III. 

Bostrhamus  niger  Less. 

Fide  S  wainson. 

Scheint  ebenfalls  nur  die  Savanne  zu  bewohnen,  wo  ich  ihn  zum  ersten- 
male  sah ;  hier  sitzt  er  meist  ruhig  auf  den  an  den  Rändern  der  Oasen  ste- 
henden hohen  Bäumen  und  überschaut  die  offene  Gegend.  Sein  Flug  ist  leicht 
und  graziös ;  er  scheint  sich  mehr  von  Amphibien  als  Vögeln  und  Säuge- 
thieren  zu  nähren.  Die  Farbe  der  jungen  Vögel  weicht  vielfach  von  dem  Ge- 
fieder des  alten  Männchens  ab.  Auch  von  dieser  interessanten  Falkenart  ist 
mir  die  Zahl  und  Farbe  der  Eier  unbekannt  geblieben,  da  auch  sie  ihr  Nest 
auf  unersteigliche  Bäume  bauen.  Die  Macusis  nennen  sie  Zitow.  Schomh. 

Regerhinas  Kanp. 

507.  R.  iincinatus  Kanp. 

Falco  uncinatus  III.  Temm. 

Bewohnt  ebenfalls  die  Oasen  der  Savanne,  und  sucht  sich  wie  die  vorige  Art, 
die  in  der  Nähe  der  Ränder  stehenden  Bäume  zum  Beobachtungsort  aus.  Die 
jungen  Vögel  sind  in  Bezug  auf  ihr  Gefieder  einem  beständigen  Wechsel 
unterworfen.  Prinz  von  Neuwied  giebt  eine  sehr  treue  Beschreibung  dieser 
üebergänge.  Auch  er  baut  sein  Nest  auf  unersteigliche  Bäume.  Sein  Flug  ist 
leicht.  Die  Macusis  nennen  ihn  Moriro.   Schomb. 

Odontriorchis  Kanp. 

508.  O.  cayauensis  Kaup. 

Falco  cayennensis  Gm. 

F.  pallialus  Pr.  Neuwied.  Temm. 

Fand  ich  nur  im  Urwald.  Während  meines  Aufenthaltes  in  der  Caraiben- 
Niederlassung  Arrai  ^ah  ich  sie  häufig  im  graziösen  Fluge  über  der  Nieder- 
lassung umherschweben.  Uefaer  sein  Brutgeschäft  habe  ich  niciits  erfahren 
können,  da  er  auf  unersteiglichen  Bäumen  nisten  soll.    Sckomb. 

suBFAM.  ACCIPITRINAE. 

Nisus  Cuv. 

509.  *N.    sexfaseiatus  Gab. 
Accipiter  sexfaseiatus  Sw  s.  Two  Cent,  no  4. 
Astur  sexfaseiatus  G.  R.  Gray. 

Fide  S wainson. 
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Kommt  ebenfalls  in  den  Oasen  der  Savanne  vor.  Die  Maciisix  nenncii 
ihn  Safotn.  Schomb. 

Ischnosceles  Strickl. 

510.  I.   {Ti-acilis  Strickl. 

Faico  gracilis  et  liemidactylus  Teniiii. 
l.schnosceles  gracilis  et  hemidnetylus  G.  R.  Gray. 

Tritt  sowohl  an  der  Kiislc  wie  im  Innern  anl'.  An  erslerer  habe  ich  sie 
in  den  Kaßeeplantagen  in  den  Zweigen  der  Eri/f/ir/'/ic/i-liiiume  bemerkt. 
Die  Gewohnheil,  sich ,  wie  die  meisten  der  Falkenarten ,  auf  die  äussersten 
Spitzen  der  Zweige  zu  setzen  ,  scheint  dieser  Species  nicht  eigen  zu  sein. 
Er  nährt  sich  von  kleinen  Vögeln  und  Amphibien.  Sein  Nest  habe  ich  nicht 
gefunden ;  er  kommt  auch  in  Brasilien  vor.  Die  Macusis  nennen  ihn  Mohi. 
Schomb. 

Rapomis  Kaup. 

511.  R.   ni  a  g' n  i  ro  s  t  r  i  s   Kaup. 
FaIco  raagnirostris  Gm.  Lath. 

Kommt  wie  die  vorige  Art  ungemein  häufig  an  der  Küste  vor,  wo  man 
ihnen  namentlich  in  den  lichten  Lrwäldern,  den  KafTeplantagen,  auf  den  Erij- 
M/w^«- Bäumen  auf  Raub  lauernd  begegnet.  Auch  ersitzt  wie  der  vorige 
immer  auf  den  untern  Zweigen  der  Bäume.  Sein  Nest  baut  er  aus  Rcissig 
oft  auf  niedere  Bäume.  Er  kommt  auch  in  Brasilien  vor.  Die  Warr^aus  nen- 
nen ihn  Ohtocamu,  die  Macusis  Ajaking.  Schomb. 

Ästurina  Vieill. 

512.  A.   II  i  ti  (I  a   Ka  iip. 

Falcu  nitidus  Lath. 
Ästurina  cinerea  Vieill. 
FaIco  striolatus  Temm. 

Gehört  wie  die  beiden  vorhergehenden  ebenfalls  zu  den  gewöhnlichsten 
Arten  der  Küste.  Auch  er  sucht  die  £r^MWÄe«- Bäume  der  Kaffee-Planta- 
gen auf  und  sitzt  wie  die  vorigen  auf  den  untern  Zweigen  derselben,  um  auf 
Insecten,  Amphibien  und  kleine  Vögel  Jagd  zu  machen.  Sein  Nest  habe  ich 
einmal  auf  einem  dieser  Bäumn  gefunden,  es  war  aus  Reissig  gebaut  und  ent- 
hielt zwei  Junge.  Die  Macusis  und  Arekiinas  nennen  ihn  Wonira.  Schomb. 

515.  A.  poecilo  not  US  Kaup. 

FaIco  poecilonotus  Cuv.  Temm. 

Dieser  schöne  Falke  bewohnt  die  Ürwaldung  der  Küste;  er  ist  mir  nur 
einigemal  vorgekommen.     Schomb. 

514.  A.  mclanops   Galt. 

FaIco  roelanops  Lath. 

Lebt  in    der  Savanne   in  den  Oasen ,    w^)    er    häufig   an    den  Rändern 
II.  Theil.  93 
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der  Oase»  die  höchsten  Spitzen  der  Baume  zu  seinem  Standort  aussuciil.  Sein 
Nest  habe  ich  nie  gefunden ,  ihn  aher  häufig  Jagd  auf  Amphibien  machen 
seheji.  Schomb. 

Climacocercns  Gab.  i 

5lo.   *CconcciitriciisCab. 

Tschudi  Consp.  no.  20.  id.  Fauna  per.  Ornilh.  p.'OS. 
Faico  concentricus  III. 

Das  Berliner  Museum  besitzt  E.venipl.tre  aus  Stninain,  Brasilien  uud  Peru. 

Herpetotheres  Vieill. 

ÖIG     H.  cacli'. nnans  Vieill. 

FaIco  cachinnans  L  i  n. 

Cachiima  lierpetotheies  G.  R.  Gray. 

Findet  sich  sowohl  in  der  Kiislenwaldung,  als  in  den  Oasen  der  Savanne. 
Er  zeichnet  sich  besonders  durch  sein  lautes  Geschrei  aus  und  sucht  sicii  ge- 
wöhnlich die  trocknen  Zweige  der  hohen  Bäume  zum  Buheort  aus.  Er  macht 
besonders  Jagd  auf  Amphibien  ,  verschmäht  aber  auch  \'ögel  nicht.  Die  Jun- 
gen sind  vielfacher  A'eränderung  ihres  Gefieders  unterworfen,  bevor  sie  das 
der  Eltern  erhalten.  Sein  NesI  baut  er  auf  nicht  allzuhohe  Bäume  aus  Beissig. 
!Man  sieht  ihn  nie  in  der  Luft  schweben.  Die  //  arraus  nennen  ihn  Ohto^  die 
Maciisis  Mopillo.    ScLomb. 

Morphnus  Cuv. 

317.  *M.  giiia  iie  nsis  Cii  V.  J 

Faleö  guianensis  Daud. 

Dieser  schöne  Raubvogel  ist  einer  der  grösslen  von  Brisisch-Guiana. 
Wir  fanden  ihn  besonders  in  der  Umgebung  des  Tuanitii-  und  Cauuku-Qt- 
birges ,  seltener  habe  ich  ihn  an  der  Küste  bemerkt.  Oft  sahen  wir  ihn  auf 
den  hohen  Bäumen  der  Flussufer,  oder  über  dem  \\  ald  in  schön  geschlunge- 
nen Kreisen  schweben.  Er  baut  sein  grosses  Nest  auf  unersteigliche  Bäume, 
macht  Jagd  auf  die  kleineren  Affenarten.  Seinen  herrlichen  Federschopf  im' 
Nacken  kann  er  wie  die  Harpijia  emporrichten.  Nach  Prinz  von  Neuwied 
kommt  er  auch  in  Brasilien  vor.  Schomb.  , 

518.  M.   Iiarpy ia  Gab. 

Tschudi  Consp.  no.  16. 

Falco  harpyia  Li  ii. 

Harpyia  destructor  (Daud)  Orb.  La  fr. 

Ist  der  grösste  und  gefährlichste,  aber  auch  der  seltenste  von  Guiana  s 
Raubvögeln.  Ich  habe  nur  einige  Exemplare  derselben  gesehen.  Vergl.  Bd.  II 
p.  365.  In  der  Umgebung  des  Quellgebieles  des  Essequibo  müssen  sie  häu- 
figer sein;  wenigstens  schloss  ich  dies  aus  dem  schönen  Federschmuck  der 
fVapisianas  und  IP'oijawais,  die  die  Federn  des  Vogels  benutzen.  Es  gelang 
mir  ein  lebendes  Individuum  nach  Berlin  zu  bringen,  welches  ich  dem  zoolo- 
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gisclien  Garion  zum  Geschenk  maclile.  Leider  ist  aber  dieser  scliöne  inter- 
essante Vof;el  vor  kurzem  gestorben.  In  seinem  Jugendkleide,  das  rein  weiss 
ist,  hat  der  \  ogel  ein  viel  imposanteres  Ansehen  als  in  seinem  grauen  Kleide. 
Nach  Aussage  der  Indianer  ist  er  der  grösste  Feind  der  Affen,  die  auch  jedesmal, 
■wenn  sie  ihn  herumschweben  sehen,  ein  klagliches  Geschrei  erheben  und  sich  zu 
verbergen  suciien.  Eine  Thatsache,  die  von  7irÄ«<// ebenfalls  beslädigt.  Er 
sitzt  gern  hoch,  auf  den  äusserstcn  Wipfelzweigen  der  Bäume.  Sein  Nest 
liat  die  Grösse  dessen  der  Mycterien.  Ein  Grund  seiner  Seltenheit  in  Bri- 
tisch-Guiana  mag  das  eifrige  Nachstellen  der  Indianer  sein.  Er  kommt  in 
Peru  und  Mexico  vor.   Die  Macusis  nennen  ihm  Giian.  Schomb . 

siBFui.  BÜTEONINAE. 

Buteo  Cuv. 

.")!{).    B.   pteroeles  Le.ss. 

Trait.  p.  80. 

Faico  pteroeles  Temui. 

Ist  mir  häufig  in  den  Oasen  der  Savanne  entgegengetreten  und  ich  habe 
in  seiner  Lebensart  durchaus  nichts  Abweichendes  von  der  der  Raubvögel 
beobachtet.  Schomb. 

520.  B.   ablireviatus  Cal). 
Falco  abbreviatus  Licht,  in  Mus.  Berol. 

Gestall  der  vorhergehenden  Art.  Färbung  schwärzlich,  Schw.nnz  etwas  heller  mit 
schwarzen  (juerbinden.  Nackenfedern  sowie  der  grössere  Theil  des  kleinen  Gefieders 
am  Grunde  weiss  und  ausserdem  mit  mehr  oder  weniger  grossen  weissen  Flecken,  «eiche 
durch  die  dunkeln  Spitzen  und  Ränder  der  Federn  ver  leckt,  in  der  Regel  nur  deuilich 
sichtbar  werden  sobald  das  Gefieder  sich  verschiebt.  Innerer  Fahnenbart  der  Schwung- 
federn (mit  Ausnahme  der  Spilzenhälfte)  und  der  Schwanzfedern  schmutzig  weiss  mit 
schwarzen  Querlinien.  Schnabel  und  Nägel  schwarz;  Wachsliaut  und  Fiisse  gelb. 
Ganze  Länge  1'  7— 8",  Schnabel  1  V4",  Flüsell'3  V^",  Schwanz  8 'A",  Lauf  2 'A  "• — 

Das  Berliner  Museum  besitzt  auch  ein  Exemplar  derselben  Art  aus  Me.ticu.  Eine 
spätere  Vergleichung  dieses  Vogels  mit  dem  mir unhekannlen Buteo  Ha7'/a//i\-/i/dub.  wird 
berausslellen,   in  nie  naher  Verwandtschaft  diese  beiden  Arten  zu  einander  stehen. 

Von  diesem  schönen  Raubvogel  ist  mir  während  meiner  Reise  in  Guiana 
nur  ein  Exemplar  und  zwar  im  dichten  Urwald  am  obern  Pomei-oon  begegnet. 
Er  scheint  die  dichten  Waldungen  zu  lieben.  Sein  Nest  soll  er  wie  alle  Arten 
auf  sehr  hohe  Bäume  aus  Reissern  bauen.    Schomb. 

SLBFAM.  POLYßORINAE. 

Ichthyoborus  Kaup. 

521.  I.  biisarellus  Kanp. 
Falco  busarellus  Shaw.  Pr.  Neuw. 

War  besonders  häufig  an  den  Lfern  der  Savunwen  -  Flüsse  ,  wo  man  ihn 
gewöhnlich    auf  kleinen,    unmittelbar   am  Ufer    stehenden  Bäumen  oder  auf 
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Sträucliern,  wo  er  auf  Beute  lauernd  ,  die  walirscheinllch  aus  InsecteD,  Am- 
pliibien  oder  Fischen  besteht,  sitzen  sieht.  Er  befindet  sich  auch  an  den  Rän- 
dern der  Sümpfe.  Sein  Nest  habe  ich  an  den  Ufern  des  Rupununi  auf  einem 
nicht  allzuhohen  Baume,  aus  Reissern  gebaut,  gefunden,  es  enthielt  zwei 
Junge,  die  erst  seit  Kurzem  ausgebrütet  sein  konnten.  Der  weissliche  Kopf 
des  Vogels  markirt  sich  stark  von  dem  rostrothen  Gefieder.  Er  ist  über  einen 
grossen  Theil  von  Südamerika  verbreitet,  da  er  nicht  allein  in  Guiana  und 
Brasilien,  sondern  auch  in  Paraguay  vorkommt.   Schnmb. 

Hypomorphnas  Gab. 

322.   H.  UiubitlDga  Cab. 

Falco  Urubitinga   Gm.  Lath. 

Gehört  mit  zu  den  grössten  der  in  Britisch-Guiana  vorkommenden  Raub- 
vögeln. Er  bewoiint  die  AVälder.  Am  häufigsten  fand  ich  ihn  in  der 
sumpfigen  Waldung  an  der  Mündung  des  IVaini,  wo  er  gewöhnlich  auf  den 
unteren  Aeslen  der  Bäume,  oft  auch  auf  den  Bäumen  an  dem  unmittelbaren 
Ufer  sass.  Er  fliegt  auch  oft  auf  den  Boden  und  sucht  hier  nach  Nahrung, 
die  in  Amphibien,  Insecten,  Vögeln  und  kleineren  Säugethieren  besieht;  er 
soll  selbst  auf  die  kleinereu  Affenarten  Jagd  machen.  Sein  Nest  habe  ich  häu- 
fig am  untern  fFuini  auf  unersteiglichen  Bäumen  gesehen.  Er  ist  über  einen 
grossen  Theil  von  Südamerika  verbreitet.  Die  Macusis  nennen  ihn  Waewi- 
panij,  die  JVarraus  Olito ,  mit  welchem  Namen  die  fVarraus  alle  grossen 
schwarzen  Raubvögel  zu  belegen  scheinen.   Schomb. 

525.  H.  an tliracin  II s  Gab. 

Falco  anthracinus  Licht  in  Nitzsch  Pterylographie  p.  83.  84. 

Ist  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet,  und  weicht  in  seiner  Lebens- 
art von  den  vorigen  nicht  ab.  Auch  diese  Art  fand  ich  zahlreich  in  der  feuch- 
ten Waldung  an  der  Mündung  des  iVaini.  So  wie  die  ersten  Rauchwolken 
der  brennenden  Savanne  aufsteigen ,  sieht  man  auch  diesen  Rauhvogel  mit 
den  vorhergehenden  augenblicklich  heranziehen  ,  um  Jagd  auf  die  dem  Feuer 
entfliehenden  Amphibien  zu  machen.  A'ergl.  Bd.  II  pag.  15.  Ihr  Nest  habe 
ich  ebenfalls  häufig  auf  hohen  Bäumen  bemerkt.  Schomb. 

524.  H.  Biison  Gab. 
Falco  Buson  Daud. 

Ist  ebenfalls  einer  der  häufigsten  Raubvögel  Guiana's  und  befindet  sich 
sowohl  in  den  Küstenwäldern,  als  auch  in  der  Savanne,  wo  er  sich  ebenfalls 
bei  der  brennenden  Savanne  einfindet.  Ueber  sein  Brutgeschäft  habe  ich  nichts 
erfahren  können.  Schomb. 

52i>.   II.   rutilans  Gab. 

Tschad.  Consp.  no  10. 
Falco  rutilans  Licht.  T  e  m  m. 
Cirtus  rufulus  V I  e  i  1 1. 
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Dieser  grosse ,  schöne  Raubvogel  ist  mir  iiäulig  in  der  Savanne  vorge- 
kommen, besonders  auf  sumpfigen  Stellen.  Er  scheint  sich  grösstentheils 
von  Amphibien  zu  niihren.  Sie  setzen  sich  gewöhnlich,  bevor  sie  auf  der 
Erde  l'ussen,  auf  isolirt  stehende  Bäume.  Gewöhnlich  begegnete  ich  ihnen 
paarweis.  Sie  linden  sich  auch  bei  der  brennenden  Savanne  wie  die  vorigen 
ein.  Auch  diese  Species  ist  vielen  A'eränderungen  des  Gefieders  unterworfen, 
bevor  sie  ihr  eigentliches  Kleid  erhält.  Sie  sind  über  einen  grossen  Theil 
von  Südamerika  verbreitet;  Prinz  von  Nemvicd  ^\t  von  Tschudi  führen  den 
Vogel  an.     Schninb. 

Polyboras  Vieili. 

32G.  P.  Chcriway  Cal). 

Faico  Cheriway  Jacq.  Gm.  Syst.  no.  40. 
F.  brasiliensis  Gm.  Syst.  no.  60. 
Polyborus  vulgaris  Vieili. 
P.  brasiliensis  Sws. 

Ist  auf  der  Savanne  sehr  häulig.  An  der  Küste  und  in  den  Urwäldern 
ist  der  Vogel  unbekannt.  Man  findet  sie  immer  in  grossen  Gesellschaften  in 
den  ausgetrockneten  Sümpfen, herumlaufen.  Hat  irgend  ein  Aas  eine  Gesell- 
schaft der  Aasgeier  zusammengelockt,  so  finden  sich  jederzeit  auch  diese 
Raubvögel  ein,  mit  denen  jene  beständig  um  die  Beute  in  Streit  leben.  Er  ist 
ziemlich  dreist ,  besonders  da ,  wo  er  für  seine  Fressgier  Befriedigung  zu 
erwarten  hat.  Ich  glaube,  dass  ihre  Nahrung  mehr  in  Inseclen,  Mollusken, 
Amphibien  und  Aas  bestehen  mag.  Ich  kann  mich  keines  Falles  entsinnen, 
dass  ich  von  den  vielen  hunderten  dieser  Vögel,  die  ich  auf  der  Savanne  zu 
beobachten  Gelegenheit  fand ,  einen  gesehen ,  der  Jagd  auf  kleinere  Vögel 
gemacht  hätte.  Häufig  sieht  man  sie  auch  paarweis  auf  den  Term>ten-\{üge\n 
der  Savanne  sitzen.  Die  jungen  ^'ögel  sind  ebenfalls  vielen  Veränderungen 
des  Gefieders  unterworfen ,  bevor  sie  das  der  Alten  erhalten.  Ihr  Nest  habe 
ich  nicht  gefunden.  Sie  sind  über  einen  grossen -Theil  von  Südamerika  ver- 
breitet. Die  Macunis  nennen  sie  Caracca ,  die  Paravilhunos  Cara-carai'i, 
und  die  IVari'aus  Tosorih.  Schomb. 

Milvago  Spix. 

527.  M.  eil  i  m  a  c  li  i  nia  G.   R.   Gray 

Polyborus  chimachima  Vieili. 

FaIco  degener  Licht.  Doubl,  no.  631. 

Alilvago  ochroccphalus  Spix. 

Ist  mir  ebenfalls  wie  der  vorige ,  dem  er  auch  in  seiner  Lebensweise 
gleicht,  nur  auf  der  Savanne  vorgekommen.  Am  meisten  sah  ich  ihn  in  aus- 
getrockneten Sümpfen  herumlaufen,  wo  er  Insecten,  Amphibien  und  Mol- 
lusken sucht.  Die  Jungen  weichen  in  ihrem  Gefieder  vielfach  von  den  ausge- 
wachsenen Männchen  ab.  Er  soll  auf  Bäume  nisten.  Er  ist  ebenfalls  über 
einen  grossen  Theil  von  Südamerika  verbreitet ,  da  ihn  Azura  und  Prinz  von 
i>V««7'e</ anführen.   Die  Macusis  und  /4rr/{Uf/ai  ncnncnihu  ff  okiru.  Schomb. 
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Daptrins  Vieill. 

32».   D.  ater  Vieill. 
Faico  aterrimus  T  e  m  in. 

Lebt  ebenfalls  in  den  Oasen  der  Savanne,  und  findet  sich  jederzeit  da  ein, 
wo  die  Rauchsäule  der  brennenden  Savanne  aufsteigt,  um  Jagd  auf  die  der 
Gluth  entDiehenden  Amphibien  zu  machen.  Er  nistet  auf  Bäume.  Die  fVar- 
raus  nennen  ihn  Outuanaitije.  Schomb. 

Ibycter  Vieill. 

529.  I.  aqulliniis  G.  R.   Gray. 

FaIco  aquilinus  Gm. 
F.  fonnosus  Lath. 
F.  Dudicollis  Daud. 

Dieser  eigenthümliche  Vogel  ist  nicht  nur  über  ganz  Guiana ,  sondern 
überhaupt  über  die  nördliche  Hälfte  von  Südamerika  verbreitet,  und  gehört 
in  Britisch -Guiana  zu  den  gewöhnlichsten  Arten.  Sie  leben  nur  gesellschaft- 
lich. Prinz  von  Neuivied  bezweifelt dieBeobachtungvon5o»2«2undj]/<7Mrf«y/, 
dass  diese  Raubvögel  Früchte  und  Beeren  fressen,  was' sich  mir  aber  unwi- 
derleglich bestätigt  hat.  Der  erste  dieser  lärmenden  V  ögel,  den  ich  am  Arvka 
nicht  tödtlich  verwundet  vom  Baume  herabschoss ,  begann  sich  stark  zu 
erbrechen,  wodurch  eine  grosse  Menge  rother  Früchte  zum  Vorschein  kam, 
die  ich  bei  näherer  Untersuchung  für  die  einer  Malpighia  erkannte.  Dies 
kam  mir  um  so  eigenlhümlicher  vor ,  als  ich  dies  bisher  noch  von  keinem- 
Raubvogel  kennen  gelernt;  ich  untersuchte  daher  auch  später  die  Magen 
jedes  geschossenen  Individuums,  wo  ich  jedesmal  die  Ueberbleibsel  von  Früch- 
ten und  Beeren  vorfand.  Dass  er  auch  Insecten  und  Amphibien  fressen  mag, 
steht  gar  nicht  zu  bezweifeln,  die  Hauptnahrung  aber  sind  jedenfalls  Früchte 
und  Beeren.  Vergl.  Bd.  II  p.  365.  Die  Lebensart  dieser  lärmenden  V^ögel, 
die  nur  in  den  Wäldern  und  immer  gesellschaftlich  leben ,  ist  von  Prinz  von 
Neuwied  ausführlich  und  erschöpfend  beschrieben.  Sein  Nest  ist  mir  eben- 
falls unbekannt  geblieben.  Die  fVarraus  nennen  ihn  Yacka  tatta ,  die  Ma- 
cusis  Calau-Calau.  Schomb. 

FAM    VULTURIDAE. 

suBFAM.   CATHARTINAE. 

Cathartes  111. 

550.  C.   au  ra  1 1 1. 

Vullur  aura  L.  Gm. 

lieber  seine  Lebensart  vergl.  Bd.  I  p.  461. 

551.  C  f  o  et  eiis  111. 
Vuhur  atratus  Wi  Is. 

lieber  seine  Lebensart  vergl.  Bd.  I  p.  461. 
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Sarcorhamphns  Dum. 
5<'>2.  S.  p  a  |ia  S  w. 

Vulliir  papa  L  in. 

l'ebcr  seine  Lebensart  vergl.  Bil.  I  p.  464.  I$d.  II  p.  500. 

oRDo.  CYRATOKESS. 

FAM.  COLUMBIDAE. 
suBFAJi.  COLUMBINAE. 

Columba  Lin. 

5Ö5.   C.  s  p  e  e  i  n  s  a  Gm. 

Diese  scliöiie ,  grosse  Taube  ist  mir  häufiger  in  der  h'iislenwalduiig,  als 
im  Innern  begegnet.  Nur  während  der  Briitezeit  sieht  man  sie  paarweis,  nach 
derselben  leben  sie  gesellig  und  man  begegnet  dann  grossen  Heerden,  die  in 
schnellem  Fluge  über  die  Wälder  ziehen.  Auf  der  Erde  habe  ieii  sie  seltener 
bemerkt,  weshalb  sie  mir  auch  grösstentheils  von  Früchten  und  Saamen  zu 
leben  scheinen.  Das  Nest  stimmt  mit  dem  aller  übrigen  Species  überein.  Ihr 
Fleisch  ist  wohlschmeckend.  Ihrer  grossen  Schüchternheit  wegen  werden  sie 
aber  selten  geschossen.  Tschudi  führt  sie  in  seiner  Fauna  nicht  auf,  ebenso 
erwähnt  sie  Aznra  nicht,  obschon  sie  Prinz  Neuwied  bis  zu  18"  S.  B.  fand. 
Schon)  b. 

534.   C  r  iif  i  na  Tc  111  m. 

Ist  etwas  kleiner  als  die  vorige  ,  auch  weniger  schön  gezeichnet  und  be- 
sitzt einen  grösseren  vertikalen  Verbreilungsbezirk.  Ich  fand  sie  in  einer 
Meereshöhe  bis  zu  3000  Fuss.  Ihr  Nest,  das  mit  dem  der  C.  speciosa  über- 
einstimmt, bauen  sie  auf  Bäume  und  legen  ebenfalls  2  Eier.  Nach  der  Brut- 
zeit hallen  sie  sich  in  grossen  Hecrden  und  werden  dann  von  den  Indianern 
in  grosser  Menge  geschossen.  Während  unseres  Aufenthaltes  in  Pirarn  bil- 
deten sie  einen  Theil  unserer  Nahrung.  Im  Juli  und  August  aber  nahm  ihr 
Fleisch  einen  so  starken  bittern  Beigeschmack  an,  dass  sie  fast  ungeniessbar 
wurden.  Früchte  und  Saamen  sollten  nach  der  Aussage  der  Indianer  der 
Grund  sein.  Prinz  von  Neuwied  fand  sie  in  Brasilien,  wie  sie  auch  in  Cuba, 
St.  Domingo  und  Jamnica  vorkommen  soll,  in  von  TschudPs  Fauna  fand  ich 
sie  nicht  aufgeführt.  Die  Macusis  nennen  sie  ]Vakauka,  die  IVarraus  Ku- 
kukae.  Schomb. 


V 


SUBFAM.  GOÜRINAE. 
Ghamaepelia  Sws. 

555.  Ch.  passerina  Sws. 
Columba  passerina  Lin. 

Diese  niedliche  Erdlaube  fand  ich  in  grossen  Gesellschaften  am  häufigsten 
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an  der  Küste  auf  freien  und  waldlosen  Stellen ,  besonders  in  Plantagen  auf 
Grasplätzen,  wo  sie  ihrer  Nahrung  auf  der  Erde  nachgehen,  von  wo  sie  aber 
bei  der  geringsten  Störung  auffliegen  und  sich  auf  die  in  der  Nähe  stehenden 
Slräucher  niederlassen ;  sie  sind  jedoch  weniger  schüchtern  und  kommen  so- 
gar in  die  Nähe  der  nlenschlichen  AVohnungen.  Während  der  Brutzeit  tren- 
nen sich  die  Gesellschaften  und  leben  paarweis.  Ihr  Nest  bauen  sie  in  isolirt 
stehende  Sträucher  und  legen  zwei  weisse  Eier.  Nach  von  Tschiidi  kommt  sie 
auch  in  Peru  vor.  Schomb. 

556.  Ch.  Tal])aeoti    Sws. 
Columba  Taipacoti  Temm. 

Auch  dieser  niedlichen  Erdtaube  begegnete  ich  sowohl  an  der  Küsle  als 
auch  auf  der  Savanne ,  obschon  nie  in  so  grossen  Gesellschaften  wie  der 
vorhergehenden  Art.  An  der  Küste  sucht  sie  sich  besonders  freie  waldlose 
Abhänge  aus.  Zahlreich  werden  sie  mit  den  vorigen  am  Demerarn  auf  den 
Sandhills  gefunden.  Vergl.  Bd.  II  p.  490.  Ihr  Lockton  hat  etwas  unge- 
mein Melancholisches.  Ihr  Nest  bauen  sie  auf  isolirt  stehendes  lichtes 
Gebüsch  uud  legen  2  Eier.  Nach  Prinz  Neuwied  findet  sie  sich  in  Paraguay 
und  Brasilien  und  nach  von  Tschudi  kommt  sie  auch  in  Peru  vor.     Schomb. 

Peristera  Sws. 

557.  P.  jamaiccnsis  Selljy. 

Columba  jamaicensis  L.  Gm. 
C.  frontalis  Temm. 

Diese  Species  verlässt  nie  das  Dunkel  des  Waldes,  wo  man  sie  immer 
vereinzelt,  selten  paarweis  auf  dem  Erdboden  ihre  Nahrung  suchend  findet. 
Ihr  Nest  baut  sie  in  hohe  Sträucher  und  legt  2  Eier.  Ihr  Fleisch  ist  schmack- 
haft. Sie  ist  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet.  Nach  Prinz  von  Ni-uwied 
kommt  sie  in  Brasilien  und  nach  von  Tschudi  auch  in  Peru  vor.  Die  Mncu- 
sis  nennen  sie  Oaloko,  die  JJ'arraus  Wassibicobo.  Schomb. 

5515.  P.  montana  (Lin)  G.  R.   Gray. 
Columba  martinica  Lin. 

Lebt  wie  die  vorige  vereinzelt  oder  paarweis  in  liefen,  dichten  Wäldern 
und  sucht  sich,  wie  die  vorige,  ihre  Nahrung  nur  auf  dem  Erdboden;  wird  die 
schöne  Taube  aufgescheucht,  so  fusst  sie  nur  auf  Gebüsch.  Ich  habe  ihr  Nest  nicht 
gefunden.  Nach  Prinz  von  iVe//?<ize</kommt  sie  auch  m  Brasilien  \ot.  Schomb. 

oHDo   R  A  S  O  R  E  N. 

FAM.  PENELOPIDAE. 

suBFAM.  PENELOPINAE. 

Ortalida  Herr. 
559.  O.  Motmot  Wagl. 
Phasianus  Motmot  Lin. 
Ph.  parraka  Gm. 
Penelope  parraca  Temm. 
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Isl  Über  ganz  Guiana  und  nach  Prinz  von  Neuwied  auch  über  Brasilien 
verbreitet.  In  ihrer  Lebensart  stiinuien  sie  mit  den  Iblffeiulen  iibcreiii,  nur  dass 
sie  sich  nielir  auf  der  Erde  aufzuhalten  scheinen.  Icli  fand  sie  hiiufiger  in  den 
lichten  Vorwäldern  und  in  den  llfersäunien  der  Savanneiillüsse,  als  in  dichteren 
geschlossenen  AA'aldungen.  A\'alirend  die  folgende  Spccies  gewöhnlich  nur 
paarweis  gefunden  wird,  begegnet  man  dieser  fast  dui'chgängig  in  gr'össereii 
Gesellschaften.  Im  Monat  April,  der  wahrscheinlichen  Paarungszeit,  liessen  die 
Männchen  ihre  sonderbare,  laute  Stimme  den  ganzen  Tag  hören.  Nach  Prinz 
von  Neuwied  sollen  sie  ihre  Nester  auf  niedere  Bäume  bauen  und  zwei  bis 
drei  weisse  Eier  legen.  Ich  selbst  habe  nie  ein  Nest  gefunden.  Die  fVarraus 
nennen  sie  Hannaqua,  die  Macusis  Kangraiha .    Schoinb. 

Salpiza  Wagl. 

öiO.    S.   eristata   Wajyl. 

Melcagris  cristata  L  i  n . 
Pcnelope  cristata  Gm.  Temra. 

Dieser  schöne  \'ogel  ist  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet,  wenigstens 
ist  er  mir  eben  so  hiiulig  in  der  Küslenwaldung  wie  im  Innern  vorgekommen; 
selbst  in  der  Umgebung  des  Roraiina.  Vergl.  Bd.  JI  p.  246.  3Ian  sieht  sie 
paarweis,  häufig  auch  in  kleinen  Gesellschaften  auf  hohen  Bäumen.  Er  ist 
eben  so  schüchtern  wie  seine  Gattungsverwandten,  lässt  sich  in  der  Jugend 
aber  leicht  zähmen  und  gehört  mit  zu  den  gewöhnlichsten  Hausthieren  der 
Indianer.  Ihre  Nester  bauen  sie  nach  Angabe  der  Indianer  auf  den  Boden, 
oft  auch  in  Sträuche  und  legen  2  —  3  weisse  Eier.  Der  eigenthüniliche 
Luftröhrenbau  dieser  Gattung  ist  schon  zu  bekannt,  um  ihn  hier  noch  be- 
sonders zu  erwähnen.  Die  Macmis  nennen  sie  Marasih,  die  Warraus  Ma- 
riirih.    Schomb. 

.•)41.    S.   Marail   Wagl. 
Pcnelope  Marail  Gm. 

Lebensart  wie  die  der  vorigen.  Findet  sich  häufiger  in  der  Küslenwal- 
dung.  Schomb. 

342.    S.  jacii-caca  Wagl. 
Penelope  jacu-caca  Spix. 

Auch  diese  schöne,  aber  scheue  Species  ist  über  die  Waldungen  von  ganz 
Britisch-Guiana  verbreitet,  und  ich  begegnete  ihr  noch  in  einer  Meereshöhe 
von  4  —  5000  Fuss.  In  ihrer  Lebensart  stimmt  sie  mit  den  vorhergehenden 
überein,  nur  dass  sie  häufiger  auf  dem  Erdboden  herumläuft.  Ihr  Fleisch  ist 
eben  so  schmackhaft  wie  das  der  vorhergehenden  Arten.    Schomb. 

Penelope  Gm. 

345.    P.  pipile  Gm. 

Dieser  schöne  Vogel  ist  ebenfalls  über  ganz  Britisch- G///r/«a  verbreitet, 
■wenigstens  habe  ich  ihn  in  der  Küstenwaldung  eben  so  häufig,  als  im  Innern, 
II.  Tbeil.  94 
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gewöhnlich  paarweis  auf  holien  Bäumen  bemerkt.  Er  isl  noch  schüchlerner 
als  die  vorhergebenden  Arten,  lässt  sich  aber  in  der  Jugend  leicht  zähmen. 
Ihr  Nest  habe  ich  nie  gefunden.  Nach  Prinz  von  Nn/wied  soilen  sie  auf  Bäu- 
men bauen,  worin  sie  von  den  vorhergehenden  Arten  abweichen.  Ihr  Fleisch 
ist  schmackhaft.  Sie  scheinen  über  einen  grossen  Theil  Südamerika's  verbrei- 
tet zu  sein,  da  sie  sowohl  Prinz  von  Neuwied,  als  auch  von  Tsrhudi  m  ihren 
Faunen  anführen.  Die  Macusis  nennen  sie  Cuyu ,  die  fFarraiis  Quahvnne. 
Schomb. 

siJBFAM.   CRACIiVAE. 

Crax  Lin. 

544.    C.  alector  Lin.  Tcmm. 

Kommt  in  den  Wäldern  von  ganz  Britisch-Guiana  vor;  ich  habe  sie  ver- 
einzelt, paarweis,  in  kleinen  Gesellschaften,  sowohl  auf  der  Erde,  im  Gebüsch, 
als  auch  auf  hohen  Bäumen  angetroffen.  Auf  letzteren  sah  ich  sie  nie  verein- 
zelt, sondern  immer  zu  3  —  4  Individuen.  Ihre  Nalirung  besteht  nach  dem 
Inhalt  ihres  Magens  grösstentheils  in  Früchten.  Im  Januar  und  Februar,  der 
wahrscheinlichen  Paarzeit,  hört  man  häufig  des  3Iorgens  um  4,  5  Ihr  ihre 
tiefe  weithinschallende,  brummende  Stimme.  Vergl.  Bd.  I  p.  353  und  418. 
Ihr  Nes'  bauen  sie  aus  Reissern  in  Gesträuch,  nur  einige  Fuss  hoch  über  der 
Erde.  Ich  fand  stets  nur  zwei  weisse  Eier  in  demselben ,  was  mit  Splx 
und  Martius'  Angabe  übereinstimmt;  —  Prinz  von  Neuwied  sagt,  dass  C.  ru- 
brirostris  4  Eier  lege.  Jung  lässt  sich  der  Vogel  sehr  leicht  zähmen  und  ver- 
tritt bei  den  Indianern  unser  Federvieh.  In  gezähmtem  Zustande  sollen  sie 
sich  nie  fortpflanzen,  wie  mir  von  den  Indianern  mitgetheilt  wurde.  Auch 
diese  grossen  Vögel  stehen,  sobald  sich  eine  zahme  Psnphia  crepitans  in  der 
Niederlassung  beiludet,  siets  unter  der  Botmässigkeit  dieses  herrschsüchtigen 
Vogels.  Das  Fleisch  der  Hokkos  gehört  zu  dem  vorzüglichsten  Vogelwild, 
und  pikanter  wird  der  Gescbnuu-k  desselben,  wenn  das  Fleich  den  zwiebelarti- 
gen Geruch  und  Geschmack  angenommen  hat,  den  ich  Bd.  II  p.  31  und  503 
erwähnte.    Die  Macusis  nennen  ihn  Powis,  die  ff'arraus  Yanima.   Schomb. 

545.    *C.   Uriiinutuni   Spix. 
Fide  Swainson. 

Lebensart  wie  vorige.    Schn//ib.  , 

Urax  Cuv. 

5iG.   U.  tonieiilosa  Gab. 
Crax  tonientosa  Spix. 

Dieses  schöne  Hokkohuhu  bewohnt  nur  die  Savanne  und  zwar  am  häu- 
tigsten die  bewaldeten  L'fersäume  der  Savanneniliissc.  Am  Tnkutu  und  Mnbu 
war  es  selir  häutig.  In  seiner  Lebensart  weicht  es  von  C.  nlector  in  nichts 
ab.  Die  Macusis  und  fVapisianas  behaupten,  dass,  wenn  das  südliche  Kreuz 
den  Zenilh  passirl,   dieser  Vogel  seine  Stimme  hören  lässt.     Vergl.  Bd.  II 
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p.  18.  Auch  sein  Fleisch  niiiiml.  wie  das  des  f.  ali-ctor,  den  zwieLelarligen 
Geruch  und  Gesehranck  an.  Die  Macusis  und  fVapisinnas  nennen  ihn  Paiii- 
luiina.  jVach  Spix  kouiuit  er  aucli  in  Brasilie/i  vor.    Schomb. 

047.      *U.   ery  t  li  rorh  ynclius  S  WS. 
Fide  S  wainsoD. 

Koniml  ebenfalls  in  Guinna  vor;  in  seiner  Lebensart  weiclil  er  \on  den 
vorigen  nicht  ab.    Schomb. 

FA«.   TETRAOISIÜAE. 
siBFAM.  ODOIVTOPHORINAE. 

Ortyz  Steph. 

548.  O.   eristatus  G.   R.   Gray. 

Perdix  Sonoini  Teiniii. 
Orlv-x  Temrainckii  Steph 
Telrao  cristatus  Lin.  Gm. 

Diese  niedlichen  ^ögel  bewohnen  in  Brilisch-Guiana  nur  die  Savanne,  wo 
ich  sie  immer  in  Gesellschaflen  von  12  —  18  Stück  an  den  Rändern  der  Oasen  an- 
traf, wobei  sie  sich  aber  nur  seilen  16  —  20  Schritt  in  die  offne  Savanne  herauswa- 
gen und  augenblicklich,  sowie  sie  einen  verdächtigen  Gegenstand  erblicken,  nach 
der  Waldung  zurücklaufen  oder  Qiegen.  Sie  sollen  auf  der  Erde  nisten,  auch  habe 
ich  nie  bemerkt,  dass  sie  sich  auf  Slräucher  gesetzt  hätten.  Ihr  Fleisch  gehört  zu 
dem  schmackhaftesten  Vogehvild.  Die  Macusis  und  Arekiinas  nennen  den  Vogel 
Tsackih,  die  JFarraus  Behesurae.    Schomb. 

Odontophorns  Vieill. 

549.  0.   {jiiiancnsis   G.    R.   Gray. 

Telrao  guianensis  Gm. 
Perdix  guianensis  La th. 
P.  rufina  Spix. 

Lebt  nur  in  geschlossenen  Wäldern  und  ist  mir  bis  zu  einer  Meereshöhe 
von  3000  Fuss  vorgekommen.  Die  Jungen  müssen  die  Aeltern  bald  verlas- 
sen, da  ich  sie  meistentheils  paarweis  oder  vereinzelt  getroffen  habe.  A'or 
Tagesanbruch  und  Sonnenuntergang  lassen  sie  ihren  eigenlhümlichen  weithin- 
schallenden Loekton  hören,  den  die  Indianer  meisterhaft  nachzuahmen  verste- 
hen und  sie  damit  in  ihre  Nähe  locken.  Sie  scheinen  des  Nachts  auf  Bäumen 
zuzubringen;  wenigstens  habe  ich  sie  bei  Tagesanbruch  dort  gefunden,  wo  ich, 
ihrem  Rufe  folgend,  sie  beschlich  und  von  dort  herabschoss.  3Iir  seheint,  dass 
blos  das  Männchen  den  Lockton  hören  Jässt.  Ihr  Fleisch  gehört  zu  dem 
schmackhaftesten  Vogelwild  Gu/a/iä's  und  übertrifft  das  unserer  Rebhühner. 
Sie  nisten  auf  dem  Erdboden  und  legen  6  —  8  weisse  Eier.  Der  Vogel  scheint 
über  einen  grossen  Theil  von  Sädamerika  verbreitet  zu  sein,  da  sowohl  ^sara, 
als  Prinz  von  JS'euwied  denselben    anführen.     Die  Colonisten  und  Farbigen 

94* 
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neiinei)  den  Vogel  Durnqtuirra,   die  Mnciisis  Dokorra,  die  ff^arraun  üa- 
karrc.   Mit  diesen  Worten  iiat  ihr  Lockton  viel  Aehnliclikeit.    Schomb. 

FAM.  CRYPTIJRIDJE. 
suBFVM.  CRYPTURINAE. 
Crypturus  III. 

Illiger  tlieilte  hei  Gründung  der  Gattung  Cri/plurus  dieselbe  in  2  auf  die  Vcr.-eliie- 
denheit  der  Bekleidung  des  Flinterlaufs  beruhende  Seclionen  (Illiger  Prodromiis  p.  244 
u.  245).  Die  Bekleidung  der  Fusssoblen  (pla/ifa)  ist  in  der  Ornithologie  ein  so  «icb- 
liges  Kennzeichen ,  dass  dei'en  Verschiedenheit  überall  mindestens  einen  generischen 
rnlerschicd  liekundcl.  Füi-  die  Gatlung  Cri/pliinis  kann  daher  in  der  Folge  nur  der  von 
Illiger  nn  die  Spitze  gestcitlc,  zugleich  an  Arien  zahir'eichere,  Tribiis  1,  dessen  Typus 
Tetruo  einereiis  L.  Gm.  ist,  verbleiben.  Die  zum  Tribus  2  gehörigen  Arten  bilden  die 
neue  Gatlung  Truclujpelmus. 

jüü.    C.   varicjjal  II  s  Wajjl. 
Tetrao  variegatus  G  ni. 
Tinamus  varieg^itus  Lath.  Tenim. 

Diese  Species  ist  über  ganz  Britiscli-Guiuna  verbreitet  und  kommt  nacii 
Prinz  von  Neinvied  auch  in  Brasilien  vor.  Sie  lebt  nur  auf  dem  Erdboden, 
ohne  dass  icli  jedoch  angeben  kann,  ob  sie  des  Naciils  ebenfalls  Bäume  auf- 
sucht. Sie  nistet  auf  der  Krde  in  einer  gescharrten  Vertiefung.  Ich  habe  aber 
immer  nur  ein  chokoladenfarbenes  Ei  im  Neste  gefunden.  Die  Indianer  be- 
haupten, dass  sie  nie  mehr  legen.  Prinz  \o\\  Neinvied  hemtrkl,  dass  er  immer 
eine  ziemliche  Anzahl  Eier  in  den  Nestern  gefunden  habe,  was  allerdings  mei- 
nen Erfahrungen  ganz  widerspricht.  Der  brütende  Vogel  silzl  so  fest  auf  dem 
Eie,  dass  er  sich  selbst  nicht  durch  die  unmittelbare  Nähe  des  Menschen  ver- 
treiben lässt.  Am  Tage  hört  man  oft  seine  klagende,  pfeifende  Stimme  durch 
den  Wald  schallen.  Diese  Species  findet  man  sehr  häufig  bei  den  Indianern  in 
gezälimtem  Zustande.  Auch  dieser  Vogel  besitzt  ein  sehr  schmackhaftes 
Fleisch.  Die  Arekiinas  und  Macusis  nennen  ihn  JForciivii.  Schomb. 

351.    C.  iioctivagiis  Wagl. 
Tinamus  noctivagus  Pr.  Neuw. 
Pezus  Zabele  Spix.  Av.  Bras.  II  tab.  77. 

Stimmt  in  ihrer  Lebensart  ganz  mit  der  vorigen  übereiii.  Ihr  Nest  habe 
ich  nie  gefunden.  Nach  Prinz  von  IScuwied  kommt  sie  in  Bnisilien  und  nach 
von  Tschudi  in  Peru  vor.    Schomb. 

5ä2.    C.  So  vi  Li  eilt. 

Doubl.  No.  705. 
Tetrao  Sovi  Gm. 
Tioanius  Soui  Lath.  Tcmm. 

Lebensart  mit  den  vorigen  übereinslimniend.  Auch  dieser  V'ogel  lebt  und 
nistet  auf  der  Erde  und  nährt  sich  von  Früchten  und  Insccten.  Während  der 
Nacht  hört  man  häufig  seine  pfcilende  Stimme.  Die  IFarrmis  nennen  ihn 
üubquasimo.    Schomb. 
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Trachypeimns  *)  Gab.  dov.  Gen. 

Ausser  einer  neuen,  liier  zu  beschreibenden  guianischen  Arl  gehören  in  diese  Gat- 
tung:  1.  Track,  major.  Tetrao  major  Gm.  —  2.  Track,  caniis.  Crtjpturiis  canus 
If'agl.  —  3.  Track.  Tao,    Tinamtts  Tao  Temm. 

3i)3.  T.  s  II  l)c  r  is  ta  t  II  s  Cab.  nov.  spec. 
Dem  Track,  major  in  Grösse  und  Färbung  äusserst  ähnlich ,  unterscheidet  sich 
von  diesem  durch  die  schopfartig  verlängerten  Federn  des  Hinterhauptes  und  Genicks. 
Scheitel  und  Schopf  sind  dunkel  röthlich  kastanienbraun  (viel  dunkler  als  bei  T.  major) 
gefärbt;  Stirn,  Aordprkopf  und  Augenlider  schwärzlich.  Die  vorherrschende  Färbung 
der  Oberseite  i>t  nicht  ins  olivcngriinliehe  (wie  bei  T.  major),  sondern  mehr  ins  röthlich 
olivenbraune  ziehend ;  fast  die  ganze  Unterseite  ist  deutlicher  und  stärker  als  bei  T.  ma- 
jor mit  unzählichen  feinen  dunkeln  Zickzackquerlinirn  versehen.  — 

Ich  habe  diese  Species  in  der  Reise  falselilich  unter  dem  Namen  C.  Tao 
aulgcriilirt,  von  der  sie  sich  aber  bei  näherer  Untersuchung  spcciell  unterschied 
und  als  eine  neue  Species  herausstellte,  die  von  C.  Tao  namentlich  durch  den 
Fcderscliopf  am  Hiiilerhauple  abweicht.  Sie  bewohnt  nur  die  dichten  Wälder 
und  ist  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet,  nistet  auf  der  Erde,  wozu  sie 
sich  gewöhnlich  an  der  Seite  eines  Baumstammes  eine  Verliefung  scharrt.  Im 
Monat  Februar  oder  April  legt  sie  7  —  10  grosse  blaugriine  Eier,  die  unsere 
Hühnereier  nicht  nur  an  Wohlgeschmack,  sondern  auch  an  Grösse  weit  über- 
treffen. Am  Tage  findet  man  den  \'ogel  stets  auf  der  Erde,  wo  er  seiner  Nah- 
rung, Früchte  undlnsccten,  nachgeht,  des  Nachts  dagegen  immer  auf  Bäumen, 
obschon  man  dies  in  Folge  des  Mangels  einer  vollkommenen  Hinterzehe  viel- 
fach bezweifelt  hat,  da  ihm  dadurch  das  Festhalten  auf  den  Zweigen  unmög- 
lich sein  sollte.  Bei  Einbruch  der  Nacht,  besonders  wenn  er  nach  seinem 
Ruheplatz  gellogen  ist,  sowie  bei  Tagesanbruch  lässt  er  gewöhnlich  sein  me- 
lancholisches Pfeifen  hören.  Sein  Fleisch  ist  besonders  schmackhalt.  Man  fin- 
det ihn  sehr  häufig  bei  den  Indianern  zahm.  Habe  ich  auch  C.  Tao  nicht  an 
das  Berliner  Museum  eingesandt,  so  zweifle  ich  doch  keinen  Augenblick,  dass 
auch  diese  Species  in  Britisch-Guiana  vorkommt.  Die  fFarraus  nennen  die 
T.  subcristatus  Tuba,  die  Colonisten  und  Farbigen  Mtrm.    Schoinb. 

oRDo  CRAIiliATOREIS. 

FAM.  CHARJDRIIDAE. 
suBFAM.  OEDICNEMINAE. 

Oedicnemns  Temm. 

351.    O.   bist  riat  IIS   G.   R.    Gray. 
Charudrius  bistriutus  \Vagl.    Isis  1829. 
Oedicnenius  vocifer  FHeriu.  Mag.  Zool.  1837.   Ois.  tab.  84. 
0.  americanus  Sws. 

Lebt  auf  der  Savanne  vereinzelt  otler  paarweis  zwischen  dem  Grase.  Er 
läuft  sehr  schnell  und  setzt  sich  nie  auf  Bäume  oderSlräucher.  Auf  der  Flucht 


*)  Tquxvs  rauh  ;  nilua  Fusisohlc,  planla. 
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fliegt  er  nur  streckenweis  über  den  Erdboden  hin,  um  dann  wieder  eine  Strecke 
zu  laufen.  Ihre  Nahrung  besteht  in  Insecten  und  kleinen  Amphibien.  DasNest 
bauen  sie  ebenfalls  zwischen  das  Gras  in  kleine  Vertiefungen  im  Erdboden. 
Die  Macusis  nennen  den  Vogel  fVarate,  die  Arekunas  Korrere.    Schomh. 

suBFAM.  CHARADRIINAE. 

Vanellus  Temm. 

353.    V.   eayenuensis  Strick. 

Tringa  cayennensis  Lath. 
Charadrius  lamproDotus  Wagl. 

Tritt  in  grossen  Gesellschaften  auf  der  Savanne  und  an  den  Ufern  der  Sa- 
vanneuflüsse  auf.  Auf  der  Savanne  habe  ich  sie  weniger  an  den  sumpGgen,  als 
den  trocknen  Stellen  bemerkt.  Sie  nähren  sich  von  Insecten,  3Iollusken  und 
Würmern.  In  ihrer  Lebensart  gleichen  sie  dem  Kiebitz.  Sie  nisten  auch 
wie  diese  auf  der  Erde  in  kleinen  Vertiefungen.  Sie  sind  über  einen  gros- 
sen Theil  von  Südamerika  verbreitet,  da  sie  nach  Azara  in  Paraguay  und 
nach  Prinz  von  Neuwied,  der  eine  sehr  treue  Beschreibung  von  dem  Vogel 
liefert,  auch  '\a  Brasilien  vorkommen.  \)\e.  Macusis  und  Arekunas  nennen 
sie  Tarau-tarau.    Schomb. 

Hoplopterus  Bonap. 
556.    H.  cayanus  G.  R.  Gray. 
Charadrius  cayanus  Lath. 

Diese  niedliche  Species  ist  mir  häufig,  aber  immer  nur  paarweis  auf  den 
Sandbänken  des  Takutu  vorgekommen.  Ihr  Brutgeschäft  ist  mir  unbekannt 
geblieben.    Die  Macusis  nennen  den  Vogel  Teribei.    Schomb. 

Charadrius  Lin. 

537.    eil.  virg-iuianus  Borltli. 

Ch.  marmoratus  Wagl. 

Kommt  an  der  ganzen  Küste,  besonders  an  den  Mündungen  der  sich  in 
den  Ocean  ergiessenden  Flüsse  auf  den  Sandbänken  sehr  zahlreich  vor.  Sic 
nisten  auf  den  Sandbänken  In  kleinen  Vertiefungen  und  legen  2  —  3  Eier. 
Nach  Azara  kommt  er  in  Paraguay,  nach  Prinz  von  Neuwied  an  der  See- 
küste des  östlichen  Brasilien  und  auf  den  westindischen  Inseln  vor.  Schomb. 

038.    Ch.   c rass i ro s tris  Splx. 
Lebensart  und  Aufenthalt  mit  der  vorhergehenden  gemein.    Schomb. 

339.    Ch.  brevirostris  Fr.  Neuw. 
Kommen  wie  die  vorhergehenden  in  ungeheurer  Menge  an  der  Küste  und 
den  3Iündungcn  der  sich   in  den  Ocean   ergiessenden  Flüsse  vor.    Ist  nach 
Prinz  von  Neuwied  aucli  an  der  Ostküsle  Brasiliens  gemein.    Schomb. 
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•IGO.    'Cli.   Azarac  Tcmni. 
(■rav  List  of  Collection  British  Museum  III  p.  70. 

Wird   von  Gray  I.  c.  als   durch  Sir  Robert  Schomburgk  dem  British  Museum  aus 
Itrilisch-Ciuiana  eingesandt  aufgeführt. 

Strepsilas  111. 

5(>1.    Sl.  iiiterpres  III. 
Tringa  ioterpres  Anet. 
Sl.  collaris  Tem  ni. 

Lebt  wie  die  vorliergelieiiden  Arten  an  der  Küste.    Sr.homb. 

FAM.  PSOPHIIDAi:. 

SUBFAM.   PSOPHIINAE. 

Psophia  Lin. 

."6Ü .    P.   c  r  e  |)  i  t  a  n  s  L  i  ii . 

Ist  in  den  Wäldern  über  ganz  Britiscli-Guiana  verbreitet,  in  denen  man 
sie  ort  in  Heerden  von  l  —  200  Stück  findet.  Den  Wald  scheinen  sie  nicht  zu 
verlassen.  Da  sie  sich  ungemein  leicht  zähmen  lassen,  findet  man  sie  auch  in 
allen  Indianerniederlassungen,  wo  sie  unbestritten  die  Oberherrschaft  über  das 
übrige  zahme  Gellügel,  wie  auch  über  die  zahmen  Vierfüssler  führen ;  selbst 
die  grossen  Hokko-]\ü\\ncr  müssen  sich  unter  ihr  Scepter  beugen.  Ihre  Flug- 
kraft ist  so  schwach,  dass,  wenn  die  Heerden  einen  irgend  bedeutenden  Fluss 
überfliegen,  gewöhnlich  mehrere  das  jenseitige  Ufer  gar  nicht  erreichen  kön- 
nen und  in  den  Strom  fallen,  sich  dann  aber  durch  Schwimmen  retten.  Die 
feuchten  Küstenwälder  scheinen  sie  mehr  zu  lieben  als  die  höher  liegenden 
Binnenwälder.  Ihr  Fleisch  ist  schmackhaft.  Sie  nisten  auf  der  Erde.  Die 
Macusis  nennen  sie  Ynkamik,  die  fVarriius  ff^arracnha.    Schomb. 

SLBFAM.  PALAMEDEINAE. 

Palamedea  Lin. 

5<)ö.    *P.   eornuta  Liii. 

Obgleich  dieser  Vogel  über  ganz  Guiana  verbreitet  zu  sein  scheint,  so 
sind  mir  doch  nur  zwei  Individuen  zu  Gesicht  gekommen.  Vergl.  Bd.  II 
p.  457.  Nach  Prinz  von  Neuwied  kommen  sie  auch  in  Brasi/ie»  vor  und  sol- 
len ausser  der  Paarzeit  in  kleinen  Gellschaften  von  4  —  6  Stück  leben.  Ihre 
Nahrung  aber  soll  hauptsächlich  in  Vegetabilien  bestehen.  Ihr  Nest  bauen  sie 
nach  der  Angabe  der  Indianer  auf  den  Erdboden  und  legen  2  Eier.    Schomb. 

EAM.  ARDEIDAE. 

SUBFAM.    CICONINAE. 

Mycteria  Lin. 

564.    M.   anicricana  Lin. 

Es  ist  eine  Seltenheit,  wenn  sich  ein  Exemplar  an  der  Küste  sehen  lässt.  Ihr 
Licblingsaufenthalt  sind  unstreitig  die  Sümpfe  der  Savannen  und  die  Sandbänke 
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der  Savaiinenfliisse.  An  ersleren  sind  sie  oft  liöchst  zalilreicli  an  Individuen, 
Vergl.  Bd.  I  p.  406,  dabei  aber  sehr  scheu,  weshalb  es  auch  schwierig  ist, 
ihnen  bis  auf  Schussweite  anzuschleichen.  Während  der  Brutzeil  verliert 
sich  diese  Scheu  wesentlich.  Vergl.  Bd.  II  p.  153.  Jung  lassen  sie  sich  leicht 
zähmen.  Ihr  Fleisch  ist  schmackhal"t,  besonders  das  der  jungen  Vögel.  \'(Tgl. 
Bd.  II  p.  12  und  p.  299.  Er  kommt  auch  in  Brasilien  vor.  Svhomb. 

Ciconia  Bechst. 

3(j5.    C.  Magiiari  Tenim. 

Buguari  Azara. 

Findet  sich  in  eben  so  reicher  Individuenzahl  in  der  Gesellschaft  der  vor- 
hergehenden an  den  Sümpfen  der  Savanne.  Sie  sind  noch  scheuer  und  schwe- 
rer zu  beschleichen  als  die  Mycterien.  Leber  ihr  Brulgeschäft  habe  ich  nichts 
erfahren  können.  Vergl.  Bd.  II  p.  28.  Die  Macusis  und  Arckiinas  nennen 
ihn  fVakriang.    Schomb. 

suBFAM.  ARDEINAE. 
Eurypyga  111. 

366.  E.  Hclias  III. 

Hellas  Phalaenoides  Vi  eil  I. 

Dieser  prachtvolle,  zierliche  Vogel  ßndet  sich  eben  sowohl  an  der  Küste, 
wie  auch  in  den  Wäldern  des  Innern,  wo  ich  ihn  besonders  am  Cani/ku-Ge- 
bii^ge  häufig  fand.  Vergl.  Bd.  I  p.  440.  Sie  kommen  in  den  Wäldern  an  son- 
nigen Stellen,  besonders  aber  an  den  Ufern  der  Flüsse,  doch  immer  nur  ein- 
zeln, seltner  paarweis  vor.  Sie  lassen  sich  leicht  zähmen.  Vergl. Bd.  I  p.  185. 
Ueber  ihr  Brutgeschäft  habe  ich  nichts  erfahren  können.  Die  fVarraiis  nen- 
nen sie  Ttianna,  die  Macusis  Marereh.    Schomb. 

Ardea  Lin. 

367.  A.  Cocoi  Lin. 
Ardea  palliatu  III. 

Dieser  grosse  Reiher  ist  mir  gewöhnlich  vereinzelt  an  den  Ufern  der 
Flüsse,  besonders  aber  an  den  Stromschnellen  entgegengetreten.  In  ihrer  Le- 
bensart stimmen  sie  ganz  mit  unserni  Reiher  überein.  \'ergl.  Bd.  II  p.  503. 
Er  scheint  über  einen  grossen  Theil  von  Südamerika  verbreitet  zu  sein,  da 
ihn  nicht  nwr  Asara,  Prinz  von  Neuwied,  sondern  auch  von  Tscliudi  in  seiner 
Fauna  anführt.  Er  nistet  auf  Bäumen.  Sein  Fleisch  ist  schmackhaft  und  fett. 
Schomb. 

368.  A.  leucc  III. 

Dieser  schöne  grosse,  blendend  weisse  Reiher  belebt  in  grosser  Menge  in 
Gesellschaft  anderer  Sumpfvögel  die  Sümpfe  der  Savanne;  an  der  Küste  habe  ich 
Ihn  nur  selten  bemerkt.  Der  Vogel  besitzt,  wie  schon  Prinz  von  Neuwied  er- 
wähnt, eine  sehr  bedeutende  geographische  Verbreitung,  da  er  nicht  allein  in 
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i'incm  grossen  Tlieil  von  IVordanierik;!,  in  Mcn'co,  Peru,  Gi/iaiia.  Brasilien. 
sondern  ;iucli  in  Paraguaij  vorkommt.  Leber  sein  Urutgescliüfl  habe  icli  niciits 
erfahren  können.    Svliomb. 

369.    A.   nivea  Latli. 

Belebt  in  Gesellscliaft  mit  anderen  A\  asservögein  in  grosser  Zahl  den 
unmittelbaren  Kiislensaum.  Sie  nisten  wie  Ibis  rubra  auf  Striiuchern  am  Kii- 
stensaum  oder  an  den  Ufern  der  31iindungen  der  sieb  in  den  Oeean  ergiessen- 
den  Ströme.    Sehotiib. 

570.  A.  eocrii Icscens  Lalli. 

Lebt  in  grosser  Zahl  an  den  Siimpfen  der  Küsle  und  den  Mündungen  der 
sich  in  den  Ocean  ergiessenden  Ströme,  wie  überhaupt  auf  den  Sand-  und 
Schiammbänken  des  ganzen  Kiislensaums.    Sc/toinb. 

571.  A.  le  iicogas  te  r  Waj;l. 

Lebt  wie  der  vorige  an  der  Küsle  und  dem  Meeresstrande.    Schomh. 

572.  A.   Ajyaini  Gm. 

Dieser  so  schön  gezeichnete  Reiher  scheint  nur  die  liefere,  sumpfige  Kü- 
stenwaldung  zu  lieben,  da  er  mir  nur  in  dieser  und  zwar  gewöhnlich  an  den 
Lfern  der  kleinen  Waldbiiehc,  besonders  aber  am  Aruka  begegnet  ist.  Hier 
sitzen  sie  meist  mit  eingezogenem  Halse  am  Flussufer  oder  auf  deti  Ufer- 
bäumen. Das  Weibchen  besitzt  ein  einfaches  braunes  Gefieder,  ebenso  das 
Männchen  in  seiner  Jugend ;  die  schönen  langen  hellgrauen  Schopffedern,  so 
wie  die  langen  Schwungfedern,  welche  über  den  Schwanz  herabhängen,  muss 
der  Vogel  erst  im  Alter  erhallen,  da  ich  mehre  Individuen  geschossen,  denen 
diese  noch  gänzlich  fehlten.  Ueber  ihr  Brutgeschäft  habe  ich  nichts  Genaueres 
erfahren  können.  Nach  der  Angabe  der  Indianer  sollen  sie  auf  Bäumen  nisten. 
Die  fVat^'aus  nennen  ihn  Okoh.    Schomb. 

575.  A.  scapuiaris  III.  Lieht. 
Dieser  kleine,  niedliche  Reiher  bewohnt  am  häufigsten  die  Küste.  Hier 
kommt  er  hauptsächlich  an  den  Abzugsgräben  der  Plantagen  und  an  den  Kü- 
slensümpfen  vor,  doch  stets  nur  vereinzelt.  Beim  Auffliegen  lässt  er  einen 
schnarrenden,  kurzen  Ton  hören.  Sein  Nest  habe  ich  häufig  auf  den  in  der 
Nähe  der  Sümpfe  oder  Gräben  stehenden  Bäumen  oder  Sträuehern  gefunden, 
in  dem  ich,  wie  schon  Prinz  von Neuu'ied,  immer  nur  1  oder  2  hellgrüne  Eier 
fand.    Nach  Prinz  von  Neuwied  kommt  er  auch  in  Brasilien  vor.    Schomb. 

Tigrisoma  Sws. 

574.    T.    ti{; rinn ni   G.    R.    Gray. 
Ardea  tigrina  G  m. 

Lebt  wie  A.  Jgawi  vereinsamt  in  den  tieferen,   dichteren,  sumpfigen 
Küstenwaldungen  und  an  den  Ufern  der  Waldflüsse.  Einzelne  Individuen  sind 
mir  auch  noch  in  den  sumpfigen  Oasen  der  Savanne  entgegengetreten.    Natu- 
II.  Theil.  95 
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rell  und  Lebensweise  ganz  wie  A.  Agami.  Sein  Nesl  habe  ich  nicbl  gefun- 
den;  er  soll  wie  ersterer  auch  auf  Bäume  bauen.  Nach  von  TicAw/«  kommt 
er  auch  in  Peru,  nach  Spi.v  ebenfalls  in  Brasilien  vor.  Die  fVarrniis  nennen 
ihn  wie  A.  Agami  Okoh,  die  Macusis  If'orna.    Schomb. 

573.    T.  brasilicnsc  G.   R.   Gray. 

Ardea  brasiliensis  Lin. 
A.  lineata  Gm. 
Tigrisoma  liaeata  Sws. 

Lebensart  und  V^orkommen  wie  die  vorhergehende  Species.  In  Brasilien 
tritt  er  ebenfalls  auf.  Führt  bei  den  fVarraus  a.\\c\\  den  Namen  Okoh.  Sehomb. 

Botaarus  Steph. 

57G.    B.   Icntiginosiis  Shaw. 

Ardea  minor  W  il  s. 

A.  Mokoho  Vieill.  Wagl. 

Findet  sich  mit  der  folgenden  Art  an  den  Sümpfen  der  Savanne.  Diese 
Species  weicht  in  ihrer  Lebensart  wenig  oder  gar  nicht  von  der  europäischen 
ab.  Das  Nest  habe  ich  nicht  gefunden.  Y)\e  Macusis  nennen  ihn  Tiinaboriicka, 
die  Warrnus  ünko.    Schomb. , 

577.    B.  p'iiinatus  G.   R.   Gray. 

Ardea  pinnata  III.  Lieht.  Wagl. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorige.  Die  Macusis  und  IVarraits  nen- 
nen sie  aucli  wie  die  vorhergehende.    Schomb. 

Nycticorax  Steph. 

57}).    iN.   |>ileatiis   G.   R.   Gray. 

Arde.i  pileala  Lalli. 

Kommt  vereinzelt,  paarweis,  selten  aber  in  kleinen  Gesellschaften  an  den 
Ufern  der  grösseren  Flüsse  vor,  wo  sie  auf  den  Sträuchern  der  Ufer  sitzen. 
Ihre  Lebensart  stimmt  ganz  mit  der  der  Reiher  überein.  Ihr  Nest  fand  ich 
auf  niedrigen  Bäumen;  sie  legen  2  Eier.  Er  kommt  auch  in  Brasilien  vor 
und  Prinz  von  Ne/twied  giebt  eine  sehr  gute  Beschreibung  seiner  Lebensart. 
Die  fFarraus  nennen  ihn  IVonu,  die  Macusis  Unoruima ,  die  Arekunas 
Onareh.    Schomb. 

579.    N.  violaceus  G.  R.   Gray. 

Ardea  violacea  Lin. 
A.  cayeonensis  Gm. 

Lebt  an  den  Sümpfen  der  Savanne  und  den  l  fern  der  Flüsse.    Sein  Nest' 
baut  er  wie    der  vorhergehende    auf   kleine  Bäume  oder    Sträucher  in    der 
Nähe  von  Sümpfen  oder  an  den  Flussufern.    Auch  sie  legen  wie  schon  Prinz 
von  Neuwied  angiebt,  2  grünliche  Eier.    Schomb. 
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580.  N.  Gardcni  Jard. 
Ardea  Nyclieorax  Wils. 

A.  Gardeai  Gm. 

Nyclieorax  americanus  B  o  n  a  p. 

Diesen  niedlichen  Reiher,  der  in  seiner Lebensurl  von  den  vorlieigeiienden 
Arien  nicht  abweicht,  habe  ich  nur  selten  an  den  Ufern  der  Flüsse  beobachtet; 
er  scheint  daher  in  Britisch-Guiana  nicht  allzu  häufig  zu  sein.  Er  kommt  in 
Brasilien  vor;  Prinz  von  Neuwied- ^ithi  eine  gute  Beschreibung.    Schomb. 

suBFAM.  CANCROMINAE. 

Cancroma  Lin. 

581.  C.  cochlearia  Lin. 

Lebt  wie  A.  Agami  vereinzelt  in  den  dichteren  sumpfigen  Waldungen 
oder  an  den  Ufern  der  kleinen  VValdhäche.  Ich  fand  ihn  träge  an  den  L'fern 
oder  auf  den  Uferbäunien  sitzen.  Er  ist  mir  überhaupt  nur  einigemal  vorge- 
kommen. Der  Grund  mag  darin  liegen,  dass  er  blos  die  liefere  Waldung  be- 
wohnt. 5Iil  seinem  Schnabel  bringt  er  ein  storcbähnliches  Klappern  hervor; 
wenigstens  bemerkte  ich  dieses  an  einem  Exemplar,  welches  von  den  India- 
nern flügellahm  geschossen  worden  war  und  mir  lebend  üherbrachl  wurde. 
Ueber  sein  Brutgeschäft  ist  mir  nichts  bekannt  geworden;  wahrscheinlich 
stimmt  er  darin  mit  den  Reiherarten  überein.  Die  IVarrnus  nennen  ihn  IVa- 
kainehf  die  Macusis  Warvarupu.    Schomb. 

SUBFAM.  PLATALEINAE. 

Platalea  Lin. 

582.  P.    ajaja  Lin. 

Diesen  schönen  Vogel  ßndet  man  häufiger  au  den  Mündungen  der  sieh  in 
den  Ocean  ergiessenden  Flüsse  und  an  dem  Küstensaume  als  im  Innern.  Hier 
trat  er  mir  nur  auf  den  Sandbänken  des  Takiitu  oberhalb  der  31ünduiig  des 
Mahu  in  grossen  Gesellschaften  entgegen,  was  mir  um  so  mehr  uufGel,  da  ich 
ihm  nie  an  den  Sümpfen  der  Savanne  oder  andern  Savannenflüssen  begegnet 
war.  Alle  Individuen,  die  ich  am  Tnkntu  sah  und  erlegte,  waren  schon  aus- 
gewachsene Vögel,  da  sie  bereits  stellenweis  das  herrliche  rosenrothe,  an  den 
Flügeln  und  Schultern  dunkelrosa,  zum  Theil  in's  Gelbliche  fallende  purpur- 
rothe  Gefieder  besassen,  welches  den  jungen,  unausgewachsenen  Individuen 
noch  fehlt.  Merkwürdigerweise  zeigte  mir  die  Küste  meist  nur  junge  Vögel, 
und  unter  der  ungemein  grossen  Anzahl,  die  ich  bei  meinem  Aufenthalt  auf 
der  Muschelbank  des  Waini  erlegte,  wo  sie  den  Haupltheil  meiner  Nahrung 
bildeten,  habe  ich  nicht  ein  Exemplar  mit  den  purpurrolhen  Federn  gesehen, 
während  am  Takutu  wieder  die  jüngeren  Vögel  fehlten.  Nach  der  Aussage 
der  Indianer  sollen  sie  theils  auf  Bäumen,  iheils  im  Schilfe  nisten.  Ich  selbst 
habe  das  Nest  nie  gefunden.  Sie  sind  an  der  ganzen  Küste  des  atlantischen 
Meeres  verbreitet,  gehören  aber  jedenfalls  mit  zu  den  scheuesten  Vögeln 
Guiann  s.  Die  Macusis  nennen  sie  fVararn,  die  U^nrraus  ^ijajn.    Schomb. 

95* 
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FAM.  TAISTALIDAE. 

Tantalns  Lin. 

5iiö.    T.   loc  II  la  to  r  Li  II. 

Diesen  grossen  Vogel  habe  ich  durchgehends  an  den  Sümpren  und  auf 
Sandbänken  der  Savannenfliisse  gesehen,  wo  er  in  grosser  Anzahl ,  und 
zwar  in  Gesellschaft  mit  den  Mycterien  und  Clconien  auftritt,  denen  er  auch 
in  seiner  Lebensart  gleicht.  Ihre  Nester  habe  ich  nicht  gefunden.  Vergl. 
Bd.  II  p.  28.  Nach  Prinz  Neuwied  soll  er  auch  Nordamei'ikn,  das  südliche 
Louisiana,  Florida,  Carolina  und  Georgia  bewohnen  Aznra  beschreibt  ihn 
schon,  und  von  Tschudi  führt  ihn  ebenfalls  in  seiner  Fauna  auf.  Die  Macusis 
nennen  ihn  Sawiwi.    Schnmb. 

Ibis  Moehr. 

5»4.    I.   rubra  Vicill. 
Tanlalus  ruber  L  in.  « 

Kommt  zwar  an  dem  ganzen  Meeresgestade  vor,  am  häufigsten  aber  an 
und  in  den  Mündungen  der  sich  in  den  Ocean  ergiessenden  Flüsse  in  wahr- 
haft unzählbaren  Schaaren.  Vergl.  Bd.  I  p.  107.  Auffallend  ist  es,  dass  die 
Jungen ,  die  wie  bekannt  in  ihrer  Jugend  ein  bräunlich  aschgraues  Gefieder 
besitzen  und  erst  im  dritten  Jahre  ihr  scharlachrothes  Kleid  erhalten,  bis  zu 
dieser  Zeit  in  Geseliscliallen  streng  gesondert  von  den  Alten  fliegen.  Wenn 
sich  einzelne  Gesellscharten  erheben,  besonders  bei  Anbruch  des  Tages,  um 
ihrem  Nahi'ungsort  zuzufliegen,  dann  ordnen  sie  sich  in  regelmässige  Quer- 
reihen neben  einander,  und  nicht  wie  die  Kraniche  und  Gänse  hinter  einander. 
Es  ist  ein  herrlicher  Anblick,  wenn  man  hunderte  dieser  prachtvollen  Vögel 
beim  Aufgang  der  Sonne  in  langen  regelmässigen  Querreihen  die  Luft  durch- 
ziehen sieht.  Sie  haben  an  dem  Küstensaum  oder  in  den  Mündungen  der 
Flüsse  ihre  bestimmten  üistricte,  in  denen  sie  auf  niederen  Sträuchern  und 
Schilf  nisten;  von  den  ersleren  trägt  dann  jeder  einzelne  gewöhnlich  viele 
Nester;  die  Nester  scheinen  sie  mehre  Jahre  zu  benutzen.  Sie  tragen  den 
Jungen  das  Futter  auf  die  Weise  der  Pelikane  zu,  und  besitzen  wie  diese 
eine  Haulausdeiinung  an  der  Basis  des  untern  Mandibels,  in  welcher  sie  das  j 
Futter  sammeln.  Der  alte  Vogel  sperrt  seinen  Schnabel  auf,  wo  sich  dann 
die  Jungen  die  Beute  mit  ihren  Schnäbeln  herausholen.  Mit  der  kleinen  weis- 
sen Egrette  lebt  er  während  der  Brütezeit  in  beständigem  Streit,  da  sie  diese 
oft  aus  ihren  Nestern  vertreiben  und  diese  in  Besitz  nehmen.  Ihr  Fleisch 
schmeckt,  einen  fast  unbemerkbaren,  thranigen  Beigeschmack  ausgenommen, 
recht  gut.  Die  Jungen  lassen  sich  leicht  zähmen.  Die  Macusis  nennen  sie 
Yumarik,  die  IVarraus  Timuku.    Schomb. 

58i}.    *I.   Jufiiseata   Litlit. 

Doubl,  p.  75  no.  778. 
I.  niidifrons  Spix. 

Lebt  wie  der  folgende  vereinzelt  oder  paarweis  an  den  Ufern  der  Wald- 
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und  Suvaiiiiennüsse.  Er  ist  mir  liis  zu  eiuer  Meeresliölie  von  1500  Fuss  vor- 
gekommen. >'ergl.  Bd.  II  p.  503.  Ihr  Nest  habe  ich  nie  gefunden.  Die  fFar- 
raits  nennen  ilin  horro-korro.    Scliomb. 

ÖU6.    I.  caycnncnsis. 

Tantalus  cayenncnsis  G  ni. 
Ibis  sylvalica  Vi  ei  II. 

Lebensart  und  Vorkonimen  ganz  mit  der  vorhergehenden  Species  über- 
einstimmend. Kommt  aucii  in  Brasilien  vor.  Die  Maciisis  und  tVarraus  nen- 
nen ihn  ebeulails  wie  die  vorige  Species.    Schoinb. 

587.    I.   oxycercus  Spix. 

Fand  ich  nur  in  der  Umgebung  von  Tenette  am  Takiitu.  Sie  leben  paar- 
weis. Vergl.  Bd.  II  p.  48.    Schomb. 

5815.     1.   alb  icflilis. 

Tantalus  albicollis  Gm. 

Auch  diese  Species  lebt  in  kleinen  GesellschaHen  von  8  — 10  Stück  in 
der  Savanne.  Sie  durchziehen  besonders  des  Morgens  die  Luft  und  lassen  ihr 
weithin  tönendes  Geschrei  hören.  Fand  ich  sie  wohl  auch  in  zahlreicherer 
Individuenzahl  auf  den  Sandbänken  der  Flüsse,  so  glaube  ich  doch,  dass  sie 
sich  hier  nur  zufällig  niedergelassen.  Ihr  Lieblingsaufenthall  scheinen  ausge- 
trocknete Sümpfe,  die  Savanne  selbst,  weniger  der  Band  der  Sümpfe  zu  sein. 
Leber  ihr  Brulgeschäl't  habe  ich  leider  nichts  erfahren  können.  Er  kommt 
auch  in  Paragmiij  und  Brasilien  vor.  Die  Macusis  nennen  ihn  Koateh. 
Schomb. 

FAM.  SCOLOPACIDAE. 

SUBFAM.    LIMOSINAE. 
Ntimenius  Lin. 

589.    IN.    Phacopiis  Latli. 
Kam  häußg  an  der  Mündung  des  tVaini  auf  der  Muschelbank  vor.  Schomb. 

suBFAM.  TRINGINAE. 
Totanus  Bechst. 

r>!)0.    T.  flavipes   Beeilst. 

Trioga  flavipes  Wils. 

Kommt  wie  der  vorige  an  dem  Küslensaum  vor.  Nach  Prinz  von  Neu- 
wied  bewohnt  er  Nord-  und  Südamerika.  Schomb. 

r>01.    T.   inclaiiole  HC  u  s  Licht. 
Soolopa.v  melanoleuea  L.  Gm. 

Kommt  wie  die  vorhergehende  auf  den  Sand-  und  Mu.schelbänken  der 
Küste  vor.    Schomb. 
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Catoptrophorus  Bonap. 

592.    C.  scinipainia tus  Bonap. 

Scolopax  scmijialniala  Liii. 
Tolanus  scinipiiiniatus  Tciiini. 

Lebt  wie  die  vorlierjjelicnden  Arten  an  dem  Meeressaume.    Schoinb. 

Macrorhamphns  Leach. 
395.    M.  {rrisciis  Lcacli. 
Scolopax  grisea  et  noveboraconsis  Gm. 

Komiut  auf  den  Sandbänken  der  Küste  vor.  Schomb. 

Tringa  Lin. 
594.    T.  call II Ins  Llii. 
T.  cinerea  G  m. 

Aufenthalt  wie  vorige.  Sie  kommen  in  starken  Geseilschuften  vor.  Schomb. 

Ereunetes  111. 

39t>.    E.  sciiiipalinatus  Cab. 

Tringa  scmipiilmata  Wils. 
Ei'euoetes  pctrificatiis  III. 
flctcropoda  seinipalmata  Null. 

Aufcntlialt  und  Lebensart  wie  vorige.  Schomb. 

Calidris  III. 

59G.    C.  arenaria  lii. 

Auch  diese  Art  findet  sicii  liäulig  an  der  Sandbank  des  tFaiiii.    Schomb. 

süBFAM.  RECURVIROSTRINAE. 

Hypsibates  Nitzsch. 

397.  II.   n  ij;;^  ic  oilis  Cab. 
lliuiaDtopus  nigricollis  Vieill. 

Lebt  auf  den  Sandi)änkcn  und  längs  dem  ganzen  Ktistensaum,    Schomb. 

suBFAM.  SCOLOPACINAE. 

Scolopax  Lin. 

398.  S.   paliiilosa  L.  Gm. 

Diese  Species  kommt  vereinzelt  an  der  Küste  auf  sumpligen  Weideplätzen 
und  auf  sumpßgen  Savannen  vor.  In  ihrer  Lebensart  gleicht  sie  ganz  unserer 
IJccassine.  Sic  nisten  ebenfalls  im  Sumpfe  auf  Erhöhungen,  wo  sie  ihre  zwei 
Eier  in  kleine  Vertiefungen  legen.    Schomb. 


599.    S.   frcnata  IM 

Mithalt  und  Lebensari 
ist  sehr  schmackhaft.  Schomb 


Aufenthalt  und  Lebensart  ganz  wie  die  vorhergehende  Art.   Ihr  Fleisch 
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FAM.  RALLIDAE. 

suBFAM.  PARRINAE. 

Parra  Lin. 

400.  P.  jassana  Lin. 

Ist  einer  der  gewöhnlichsten  Sumpfvögel  Guiann's,  kommt  aber  iiäufiger 
an  der  Küste,  als  iui  Innern  vor.  Sie  bewohnen  vorzüglich  die  Abzugsgräben 
der  Planlagen  und  die  Sümpfe  und  Seen  der  Küste.  Hier  laufen  sie  auf  den 
den  Wasserspiegel  deckenden  Wasserpflanzen  herum  und  machen  Jagd  auf 
Insecten  und  Larven.  Es  sind  zänkische  Vögel.  So  wie  einer  oder  der  andere 
einen  ihm  verdächtig  scheinenden  Gegenstand  erblickt,  reckt  er  seinen  Hals 
aus,  lässt  seine  laute  schreiende  Stimme  ertönen,  in  die  die  ganze  Gesellschaft 
einstimmt  und  einer  nach  dem  andern  schickt  sich  zur  Flucht  an,  Vergl.  Bd.  I 
p.  250,  worauf  sie  sich  aber  bald  wieder  niederlassen.  Auch  Prinz  von  Neu- 
wied  bemerkt  den  reizenden  Anblick,  den  die  Vögel  beim  Niedersetzen  durch 
das  Hochheben  ihrer  niedlichen  gelbgefärbten  Flügel  darbieten.  IhrNest  bauen 
sie  an  den  Sumpf-  und  Gräbenrändern  in  eiue  trockene  Vertiefung ;  ich  habe 
oll  3  —  4  graugrünliche  Eier  darin  gefunden.  Auch  Prinz  Neutvied  weist 
darauf  hin ,  dass  die  jungen  Vögel  eiue  viel  mallere  Färbung  als  die  Aellern 
besitzen  und  deshalb  für  verschiedene  Species  gehalten  worden  sind.  Die 
fVarraus  nennen  sie  Nassituiig,  die  Mucusis  Zeckeh-zeckeh.    Schomb. 

SUBFAM.  RALLINÄE. 
Notherodins  Wagl.  (Aramns  >  Tieill.) 

401.  IV.  scolo[)aceus  Cab. 
Ardea  scolopacea  Gm. 

Rallus  gigas  Licht. 
Aramus  .scolopaceus  Vieill. 
Notherodius  guaranaa  Wagl. 

Lebt  an  der  Küste  und  kommt  häufig  in  dem  Avicennicn-GtVüsvh.  wie 
auch  in  den  mit  hohen  Gräsern  bewachsenen  Sumpfslellen  vor.  Ueber  sein 
Brulgeschäft  ist  mir  nichts  bekannt  geworden.  Kommt  auch  in  Paraguay  und 
Brasilien  vor.   Schomb. 

Ortygarchus  *)  Cab.  (Aramides?  Pucheran.) 

40iJ.    O.  cayenncnsis  Cab. 

Fulica  cayennensis  Gm.   Syst.  p.  70  no.  12. 
Gallinula  ruficoUis  Var.  Sws.   Zool.  III.  111.  tab.  173. 
Crcx  nielampyga  Licht.  Doubl,  no.  819. 
Gallinula  ruficeps  Spix. 
G.  cayennensis  Pr.  Nemv.   Beitr.  IV.  p.  798. 

Bewohnt  am  häufigsten  die  Küstenwälder,  das  sumpfige  ytviceiinien-Gc- 
büsch,  sowie  auch  die  Kaffeeplantagen.  .\uf  der  Flucht  zerstreuten  sich  schnell 


')  "Opri'J,  cutiimix ;  opz*'>  dtix. 
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die  kleinen  Gesellschaften,  die  ich  dann  und  wann  antrat'.  Ueberhaupl  schei- 
nen sie  sich  lieber  ihren  Füssen,  als  ihren  Flügeln  anzuvertrauen,  da  sie  diese 
nur  ganz  kurze  Strecken  benutzen  und  selbst  dann  ihr  Flug  mehr  ein  Fiallern 
ist.  Er  kommt  in  Paraguay  und  Brasilien  vor.  Die  Warraus  nennen  ihn 
Aku,  die  Macusis  Kosarre.  Schomb. 

'iOü.    O.   mangle  Cab. 
Galliaula  mangle  Spix  Ar.  Bras.  II  tab.  97. 

Kopf,  Hals,  Brust,  Bauch  und  Handscbwingen  lebhaft  rothbraun ;  Kinn  und  Kehle 
weiss;  Nacken  bis  zum  Oberriicken  blaugrau;  Rücken,  Arnischwingen  und  Flügeldecken 
grünlich  olivenbrauo  ;  untere  Flügeldecken  schwärzlich  mit  weissen  Zickzackquerlinien  ; 
Weichen,  Bürzel,  Schwanzdecken  und  Schwanz  schwarz;  After  und  Schienen  schmutzig- 
grau.  Ganze  Länge  :  1'  1",  Schnabel:  1"  7  —  8'",  Flügel:  (>'/*",  Schwanz  el\v;is 
über  2",  Lauf  gegen  2". 

Bei  jüngeren  noch  nicht  ausgefärbten  Individuen  fehlt  die  charakteristische  roth- 
braune Färbung  an  Kehle,  Hals  und  Unterseite  mehr  oder  weniger ;  die  Oberseile  des 
Kopfes  und  Halses  ist  mehr  dem  Rücke»  ähnlich  gefärbt ;  der  graue  Nackenfleck  ist 
weniger  deutlich ;  die  Unterseite  ist  schmutzig  olivengrau,  mehr  oder  weniger  roströth- 
lich  angeflogen  oder  mit  einzelnen  rothbraunen  Federn  untermischt.  Galliniila  mangle 
Spix  scheint  ein  noch  nicht  vollständig  ausgebildetes  Uebergangskleid  zu  sein.  Das  Ber- 
liner Museum  besitzt,  ausser  den  guianischen  Exemplaren,  eins  von  Caripe,  Cumana.  — 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  vorhergehende  Art.  Schomb. 

Rallas  Lin. 

^Oi.    R.  erepitans  L.  Gm. 

Hält  sich  mehr  in  offnen  sumpfigen    und   grasreichen  Terrains,    als  im 
Wald  auf,  obschon  man  ihm  auch  in  diesem  begegnet.  Schomb. 

Grex  Sechst. 

4  403.    C.   iniistelina  Licht.    Doubl,  no.  82L 

Kommt  häufig  an  der  Küste  in  den  Plantagen  aufWeideplätzen  vor.   Hier; 
bahnt  sich  der  scheue  Vogel  förmliche  Gänge  durch  das  Gras.    Des  Abends  ' 
und  Morgens  sieht  man  sie  wohl  auf  den  Fahr-  und  Fusswegen,  die  an  den 
GrasDächen  vorüberführen.    Das  leiseste  Geräusch  treibt   sie  jedoch  augen- 
blicklich in  das  sichere  Gras  zurück,  wo  sie  auch  nisten.  Schomb. 

40G.    C.  ScliODih  urgk  i  i  Cab.  noi\  spec. 
Reise  Bd.  II  p.  245. 

Die  Arekiinas  nennen  den  Vogel  Eukeranau. 

suBFAM.   GALLINÜLINAE. 

Gallinnla  Briss. 

407.    G.  galcata  Pr.  Neuw. 

Crex  galeata  Licht. 

Lebt  mit  dem  folgenden  an  den  Sümpfen  und  in  dem  ^tt/ce»;//e»-Gehüscli 


der  Küsle.  Prinz  Neuwied  gieht  eine  gute  Besehreibung.   Schomb. 
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Porphyrie  Briss. 

408.  P.  niartinica  Tcmiu. 

Fulica  niarlinica  L  i  n. 

Crcx  martinica  Licht.   Doub.  no.  820. 

Lebensart  die  des  vorigen.  Kommt  besonders  häufig  nii  dem  Ufer  der 
Sümpfe,  dem  Kiislensaum  vor.  Sie  leben  gesellsclKifllieh.  Kr  ist  einet  der  häu- 
figen \"ögel  Guiands  und  in  Paraguay ,  Brasilien  und  selbst  auf  den  west- 
indischen Inseln  heimisch.  Prinz  von  Neuwied  beschreibt  den  Vogel  sehr  gut. 
Die  Macusis  nennen  ihn  Amututtu.  Schomb. 

ouDo  MATATORES. 

FAM.  LARIDAE. 
siBFAM.  RHYNCHOPINAE. 

Rhynchops  Lin. 

409.  Rh.  niclanurus  Sws.  Two  Cent.  no.  175. 
Rh.  nigra  Lio.? 

Findet  sich  in  grossen  Gesellschaften  an  der  Küste,  besonders  aber  an  den 
Mündungen  der  sich  in  den  Ocean  ergiessenden  grösseren  Flüsse,  die  sie  auch 
aufwärts  steigen.  Die  Sandbänke  sind  zugleich  ihre  Brutstellen.  Ich  fand  sie 
im  obern  Esseqaibo,  selbst  noch  im  Bupummi,  also  200  3Iiles  landeinwärts  in 
grossen  Gesellschaften.  In  ihrer  Lebensart  weichen  sie  in  nichts  vom  Rh.  nii>ra 
ab.  Die  Macusis  nennen  sie  Darrä-Darra,  dieff'^arrausff'a/iarifi.  Schomb. 

SLBFAM.  STERNINAE. 
Stema  Lin. 

410.  St.  majyn  iros  tris  Liclit. 

Auch  diese  Species  bewohnt  nicht  allein  die  Küste ,  sondern  findet  sich 
auch  im  Innern  an  den  Ufern  und  auf  den  Sandbänken  der  Binnengewässer. 
Ihre  2,  höchstens  3  Eier  legen  sie  in  Vertiefungen  der  Sandbänke.  Am  Riipu- 
nuni  fand  ich  sie  ebenfalls.  Sie  ist  über  ganz  Südamerika  verbreitet.  Schomb. 

süBFAM.  LARINAE. 
Xema  Leach. 

411.  *X.  alricilla  Gray  List.  Britisch  Mus.  HI  p.  172. 
Larus  arlicilia.  Lin. 

Kommt  an  der  Küste  vor.  Schomb. 

FAM.  JNATIDAE. 
suBFAM.  PHOEMCOPTERIXAE. 

Phoenicoptems  Lin. 

412.  *Ph.  ruber  Liu. 

Nistet  nicht  in  Brilisch-Guiana  und  erscheint  nur  periodisch  an  der  Küste, 
II.  Tlieil.  <)i; 
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auf  Siindbünkeii,  in  den  Mündungen  der  grösseren  sich  in  den  Ooean  ergies- 
senden  Ströme  und  auf  Bird  Island  an  der  Arabienküsle.   Schotnb. 

süBFAM.  PLECTROPTERINAE. 

Chenalopex  Steph. 
415.    eil.  jubatiis  Wagl. 
Anser  jubatiis  Spix. 

Fand  ich  paarweis  auf  den  Sandbänken  des  untern  Taliiilii.  Ueber  ihr 
Brutgeschäfl  habe  ich  nichts  erfahren  können.   Schomb. 

suBFAM.  ANATINAE. 
Dendrocygna  Sws. 

414.    D.   viduata  Eylon. 
Anas  viduata  L  i  n. 

Diese  kleine  interessante  Ente  ist  mir  an  der  Küste  nie  begegnet,  belebt 
hingegen  die  Sümpfe  der  Savanne  in  ungelieuren  Flügen.  Fand  ich  sie  zwar 
auch  auf  den  Savannenflüssen,  so  doch  auf  diesen  nur  immer  in  kleinem  Ge- 
sellschaften. Ungeachtet  des  häufigen  Vorkommens  dieser  Ente,  ist  es  mir 
nicht  gelungen  ein  Nest  derselben  zu  finden ;  sie  sollen  aber  an  den  Ufern  der 
Sümpfe  nisten.  Die  Flüge  waren  oft  so  gross,  dass  wir  10  — 18  Stück  auf 
einen  Schuss  erlegten.  Vergl.  Bd.  I  p.  407.  Sie  lässt  sich  jung  sehr  leicht 
zähmen  und  gehört  zu  den  gewöhnlichsten  Hausthieren  der  Indianer.  Ihr 
Fleisch  ist  sehr  schmackhaft.  Ueber  ihr  weit  verbreitetes  Vorkommen  vergl. 
Bd.  II  p.  664.  Die  Maciisis  nennen  sie  JVawing-,  die  IVarraus  yis-sisi. 
Schomb. 

4IJj.    *D.  a  iiln  Dl  iial  i  s  Eyton. 
Anas  autumnalis  Lin. 

Auch  diese  niedliche  Ente  sucht  nur  die  Küste  auf,  wo  man  sie  eben  so 
häufig  in  den  Mündungen  der  sich  in  den  Ocean  ergiesseuden  Ströme,  als  auch' 
auf  den  höher  gelegenen  Flusstheilen  des  Barama,  Barima  und  Pomcroon  in 
kleinen  Gesellschaften  findet.  Die  ausgewachsenen  Individuen  treten  immer 
nur  paarweis  auf.  Sie  sitzen  gewöhnlich  auf  den  das  Wasser  überragenden 
Zweigen  der  in  den  Fluss  gestürzten  Bäume.  Auch  ihr  pfeifendes  Geschrei 
ähnelt  dem  Worte  Vis-sisi ,  wovon  sie  auch  diesen  Namen  erhalten  haben. 
Sie  soll  an  den  Ufern  der  Flüsse  nisten.  Schomb. 

Querquedula  Steph. 

410.    Qu.   brasiliensis  Gab. 

Anas  brasiliensis  Gm. 

Ipeeutiri  Azar.  no.  437.  ' 

Anas  paturi  Spix. 

A.  brasiliensis  Pr.  Neuw. 
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Querquedula  IpecuUri  (Vieill.)  G.  R.  Gray. 
Mareca  brasiliensis  (Gm.)  G.  R.  Gray. 
Auas  uotata  III. 

Lebt  iiiil  der  D.  viduala  in  Gesellscluiri  in  eben  so  zahlreichen  Flügen 
nuT  den  Sümpfen  der  Savanne.  Sobald  die  Enleii  aufgescheuchl  werden,  son- 
dern sich  die  Flüge  augenblicklich  streng  von  einander  ab.  Sie  nistet  auch  wie 
D.  viduata  an  den  Kandern  der  Sümpfe.  Sie  ist  über  einen  grossen  Theil  von 
Südamerika  verbreitet.  Azara  erwähnt  sie  für  Paraguay,  Spix  und  Prinz 
Neuwied  für  Brasilien.  Die  Macusin  nennen  sie  Roppong.  Schomb. 

Daflla  Leach. 

417.  D.   bahanicusis  G.  R.  Gray. 

Anas  bahaniensis  Lin. 

Ich  habe  diese  kleine  Ente  nur  an  den  Saud-  und  Schlamuibiinken  und  in 
den  Mündungen  der  sich  in  den  Ocean  ergiessenden  Ströme  in  grossen  Flügen 
gefunden.  Im  Innern  bin  ich  ihr  nie  begegnet,  lieber  ihr  Brutgeschät't  ist 
mir  nichts  bekannt.  Nach  Prinz  von  Neuwied  kommt  sie  in  Brasilien,  nach 
Azara  in  Paraguay  vor.   Schomb. 

Carina  Flem. 

418.  C.  moseliata  Fl  cm. 
Auas  moschata  L  i  u. 

Diese  grosse  wohlschmeckende  Ente  ist  mir  bis  zu  einer  Meereshöhe  von 
1500  Fuss  begegnet.  Sie  bewohnt  sowohl  die  Mündungen  der  sich  in  den 
Ocean  ergiessenden  Ströme,  als  auch  die  Flüsse  und  Sümpfe  der  Savainie. 
Man  findet  sie  sowohl  in  grossen  Gesellschaften,  wie  auch  vereinzelt  und  paar- 
weis. Ist  das  erslere  der  Fall,  so  zerstreuen  sich  die  aufgescheuchten  Flüge 
augenblicklich  nach  allen  Richtungen  hin.  Die  Behauptung,  dass  die  nackten 
Fleischwarzen  am  Vorderkopf  ein  feines  stark  nacii  Moschus  riechendes  Oel 
ausschwitzen,  ist  falsch,  da  ich  unter  der  unzähligen  Menge,  die  wir  erlegt 
und  gegessen  haben,  nichts  weniger  als  einen  nioschusartigen  Geruch  an  ihnen 
bemerkt  habe.  Vergl.  Bd.  II  p.  30.  Ich  bin  ganz  der  Ansicht  des  Prin- 
zen von  Neuwied,  dass  sie  die  ursprüngliche  wilde  Rasse  unserer  in  Europa 
so  häufig  zahm  erzogenen  Bisam-  oder  türkischen  Ente  ist.  Diese  grosse 
wohlschmeckende  Ente  ist  über  ganz  Südamerika  verbreitet.  Die  Macusis 
nennen  sie  Mairva,  die  fVarraus  Oumeh.  Schomb. 

FAM.  PELECANIDAE. 
suBFAM.  PELECANINAE. 

Tachypetes  Vieill. 

419.  'T.  Aquila  Vieill. 

Erscheint  wohl  nur  periodisch  an  der  Küste  und  nistet  nicht  in  Britisch- 
Guiana.  Vergl.  Bd.  II  p.  457.  Schomb. 
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Halieus  111. 

420.  H.   hrasilianus  Licht. 

Doubl,  no.  908.  1^ 

Procellaria  br.isilian.i  Gm.  ^ 

Findet  sich  häufiger  an  den  Cataracten  der  Flüsse,  als  an  der  liiistc.  3Ian 
sieht  sie  an  ersteren  auf  den  Granitfelsen  in  kleinen  Gesellschaften  sitzen, 
oder  wenn  diese  das  Wasser  nicht  überragen,  auf  den  Bäumen  an  den  Ufern. 
Sitzen  sie  auf  dem  Felsen,  so  fällt  es  ihnen  schwer,  sich  unmittelbar  zu  erhe- 
ben, weshalb  man  sie  auch  jedesmal  bei  dem  Aufscheuchen  eine  Strecke  über 
dem  Wasser  hinfliegen  sieht,  wobei  sie  dasselbe  mit  Füssen  und  Flügeln  be- 
rühren. Das  ausgewachsene  Männchen  weicht  von  dem  Weibchen  durch  ein 
dunkleres  Gefieder  ab.  Die  jungen  Männchen  sehen  wie  die  Weibchen  aus. 
Sie  sind  sehr  fett,  ihr  Fleisch  besitzt  aber  einen  zu  Ihranigen  Geschmack,  um 
gegessen  werden  zu  können.  Sie  sind  sehr  scheu  und  ausgezeichnete  Taucher. 
Werden  sie  nicht  tödtlich  verwundet,  so  entkommen  sie  gewöhnlich  durch 
Tauchen.  Ihre  Nester  sollen  sie  auf  Bäume  bauen.  Kommt  auch  in  Brasilien 
vor.  Die  Macusis  nennen  sie  Pareka.  Schomb. 

Pelecanas  Lin. 

421.  *P.   fuscus  Lin. 

Wird  hin  und  wieder  an  der  Küste  gefunden,  obschon  er  in  Britisch- 
Guiana  nicht  nistet.  Schomb. 

SLBFAM.     PLOTINAE. 

Plotns  Lin. 

422.  P.  Anhinga  Lin. 
Kommt  an  den  Ufern  und  in  den  Buchten  der  Flüsse,  wie  auch  in  der 

]\ähe  der  Cataracten  vor.  Er  ist  mir  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  1200  Fuss 
begegnet,  meistentheils  einzeln ,  paarweis ,  selten  in  kleinen  Gesellschaften. 
Sie  sitzen,  wenn  sie  nicht  im  Wasser  ihrer  Nahrung  nachgehen,  auf  den  äus- 
sersten  Zweigen  der  Uferbäume,  von  wo  sie  das  ganze  Flussbett  übersehen 
können.  Die  leiseste  Bewegung  in  seiner  Nähe  erregt  seinen  Verdacht;  scheu 
streckt  er  seinen  langen  dünnen  Hals  immer  mehr  aus  und  fliegt  dann  fort; 
beim  Wegfliegen  senkt  er  sich  bedeutend  nach  dem  Wasser  herab.  Diese 
Vorsicht  macht  seine  Jagd  ungemein  schwierig.  Im  Wasser  ist  er  uner- 
reichbar. Er  ist  ein  eben  so  vorzüglicher  Sckwimmer,  als  Taucher ;  beim 
Schwimmen  sieht  man  nur  das  Köpfchen  über  dem  Wasser  emporragen.  In 
der  Jugend  hat  er  ein  graues  Gefieder ;  das  schwarze  Kleid  erhält  er  erst  im 
dritten  und  vierten  Jahre.  Die  jungen  Männchen  haben  das  Kleid  des  Weib- 
chens, die  in  ihrer  Jugend  ebenfalls  ein  mehr  graubraunes  Gefieder  besitzen. 
Die  Brustfarben  sind  ebenfalls  viel  matter  als  im  Aller,  überhaupt  ist  die  Farbe 
auf  den  Flügeln  nicht  so  rein ,  besonders  ist  der  rothbräunliche  Ucbergang 
der  Flügel  sehr  malt.  Man  kann  alle  drei  Stadien  für  verschiedene  Species 
hallen,   so  wesentlich  weichen  sie  von  einander  ab.    Wird  der  Piolus,  wen» 
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er  aul'  einem  Buuiiie  silzt,  plötzlich  überrusclil  oder  verwundet,  so  sucht  er 
sein  Heil  niciil  im  Davonfliegen,  sondern  er  stürzt  sich  augenblicklich  von 
seinem  Standort  senkrecht  in  das  Wasser  und  taucht  unter,  wobei  er  wenig- 
stens 10 — 12  Minuten  unter  dem  Wasser  ausharren  kann;  muss  er  wieder 
an  die  Oberfläche,  so  steckt  er  nur  seinen  spitzen  Schnabel  bis  zu  den  Nascn- 
löcfiern  über  das  Wasser,  um  durch  diese  Luft  zu  schöpfen,  und  verscliwindcl 
dann  augenblicklich  wieder.  Mir  ist  es  nie  gelungen  einen  Verwundeten,  der 
das  Wasser  erreichen  konnte,  in  meine  Gewalt  zu  bekommen.  Sie  scliwini- 
men  aucli  augenblicklich  unter  tlas  Ufergebüscli,  um  sich  hier  zu  verbergen. 
Das  Fleiscli  ist  zu  thranig  um  gegessen  werden  zu  können.  Sein  Nest  habe 
icli  nie  gefunden.  Er  ist  über  ganz  Südamerika  verbreitet.  Die  Macusis  nen- 
nen ihn  Kiii/awick,  die  fyarraus  Mojoh.  Schomb. 

FAM.  COLYMBIDAE. 

Podoa  III. 

425.    P.  suri Damen sis  III. 

Ptolus  surinamensis  Gm. 

Kommt  häufig  paarweis  an  den  stromlosen  und  vom  Gebüsch  überschatte- 
ten Stellen  der  Flüsse  vor.  Vergl.  Bd.  II  p.  505.  Sie  tauchen  selten,  sondern 
fliegen,  wenn  sie  verfolgt  werden,  streckenweis  über  die  Wasserfläche  hin 
oder  verkriechen  sich  in  das  Gebüsch.  Ist  über  einen  grossen  Theil  von  Süd- 
amerika verbreitet.  Die  Macusis  nennen  sie  Yawiiva,  die  ff^arraus  Oranih. 
Schomb. 

Colymbus  Lin.  111. 

424.    C.  (loniiiiicus  Lin. 

Lebt  in  kleinen  Gesellschaften  auf  den  Sümpfen  der  Savanne  und  an  der 
Küste;  auf  Flüssen  habe  icli  sie  nie  bemerkt.  Es  sind  ausgezeichnete  Tauclier. 
Ihr  Nest  bauen  sie,  wie  alle  Arten,  auf  der  Wasserfläche  zwischen  Scfiilf  und 
Grasstengel,  wodurch  dieses  mit  dem  Wasser  steigt  und  fällt.  Sic  legen  zwei 
Eier,  und  kommen  auch  auf  den  westindischen  Inseln,  in  Brasilien  und  Para- 
guay vor.  Schomb. 
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Im  Vergleich  gegen  die  asiatische  und  afrikanische  Säugethier-Fauna  muss  man  die 
Gui'anas,  überhaupt  Südamerika's,  arm  nennen,  wie  auch  ihre  Individuen  keineswegs 
die  Grösse  der  jener  Weltlheile  erreichen.  Die  grössere  Zahl  ihrer  Arten  findet  sich  zu- 
gleich über  die  ganze  Südhälfte Anierika's  verbreitet;  —  Giiiana,  Brasilien,  Paraguay 
und  Peru  haben  eine  grosse  Zahl  ihrer  Species  mit  einander  gemein,  während  nur  ein- 
zelne, wie  derCuguar  und  Jaguar  bis  zu  den  südlichsten  Theilen  Nordamerika's  hinüber- 
streifen, der  Norden  Südamerika's  aber  in  Bezug  auf  seine  Fauna  mit  dem  Süden  in 
innerster  Wechselbeziehung  steht. 

Das  Verzeichniss  der  von  mir  gesammelten  und  beobachteten  Säugelhiere  zählt  73 
Arten,  also  zwei  Arten  mehr  als  in  der  Einleitung  zur  Fauna  angegeben  sind.  Dass  diese 
Sammlung  nicht  die  gesammte  Säugethier-Fauna  in  sich  begreift,  brauche  ich  nicht  zu 
erwähnen.  Einzelne  Ordnungen,  Familien  und  Gattungen  sind  in  ihr,  freilich  nicht  durch 
meine  Schuld,  äusserst  spärlich  repräsentirl,  und  es  bleiben  für  einen  nachfolgenden 
Sammler,  besonders  in  der  Ordnung  der  Chiroptera,  eine  grosse  Menge  Lücken  auszu- 
füllen. 

In  Bezug  auf  die  Species-  und  Individuenzahl  ist  die  Ordnung  der  Carnivora  in 
Britisch-Guiana  am  reichsten,  die  der  Grasfresser  am  spärlichsten  vertreten,  eine  That- 
sache,  die  in  Afrika  ihren  Gegensalz,  ihre  Erklärung  aber  in  der  Gesammtentwickelung 
der  gegenseitigen  Oberdäche  findet.  Wenn  Afrika,  selbst  Asien  vermöge  ihrer  weitge- 
streckten, waldlosen,  mit  nahrhaften  Kräutern  und  Gräsern  bedeckten  Terrainflächen  den 
zahllosen  Wiederkäuern  hinlänglich  Nahrung  bietet,  so  verschwindet  diese  vergleichungs- 
weise  in  dem  dicht  mit  Wald  bestandenen  Südamerika  in  einem  bedeutenden  Grade.  Die 
Säugethier-Fauna  ist  hier  grosstentheils  auf  das  Fleisch  der  animalen  Natur  oder  die 
Früchte  der  Räume  und  auf  das  samentragende  Gebüsch  angewiesen.  Die  speciesreich- 
sten  Gattungen  Guiana's,  wie  Perus,  Paraguay' s  und  Brasiliens  sind  die  Gattung  Di- 
dclphys,  Dasypus,  denen  d.inn  die  Familie  der  Chiroptera  mit  ihren  verschiedenen  Gat- 
tungen folgt. 

Während  ich  in  Bezug  auf  die  geographische  Verbreitung  die  Raubthierc  von  der 
Küste  bis  zu  den  höchsten  Höhenpunkten  antraf,  sind  viele  der  Affenarten  offenbar  auf 
bestimmte,  von  gewissen  Grenzen  umschlossene  Districle  beschränkt,  eine  Thatsache, 
die  nach  Prinz  von  Neuwiisd  auch  ihre  Geltung  in  Brasilien  hat,  und  in  gewisser  Be- 
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zieliiing  auch  ihre  AnnenJung  auf  einzelne  Wiederkäuer  findet.  So  kommt  Cervus  riifus, 
C.  simplicicornis,  C.  Iiumilis  nur  im  Walde  vor,  den  ersterer  blos  am  Abend  bis  an  seine 
Runder  vcriässt,  während  die  neue  Species  C.  savannarum  ausschliesslich  in  der  freien 
Savanne  lebt.  Das  Wasserschwein  sucht  die  Ufer  der  Savannenfliisse  lieber  auf,  als  die 
der  Urwaldslrörae,  in  denen  das  .tguti  und  Laba  seinen  Wohnplatz  eben  so  gern  bis  zu 
einer'Meereshohe  \o\\  4000  Fuss,  wie  in  den  Oasen  der  Savanne  und  in  der  Küstenwal- 
duiig  wählt.  Diese  besilzt  in  dem  Procyon  caiicrivonis  und  in  einigen  Species  Didclp/iys 
ihre  ausschliesslich  eigenthümlichen  Formen ;  der  Savanne  aber  sind  solche  in  dem  Cer- 
rus  savannarum,  Canis  cancrivori/s,  Dasypi/s  vi7/osi/s  eigen.  Myrmecophas;a  jtibala 
sucht  ebenfalls  die  Savanr)e,  .)/.  didactyla  und  M.  letratlactyla  den  dichten  Urwald  auf. 

So  arm  das  /lora/ina-Gehirge,  überhaupt  die  ganze  Sandsleinregion,  im  Vergleich 
gegen  die  übrigen  Theile  Guiana's  an  Säugelhieren  war,  bot  es  mir  doch  einige,  ihm 
allein  eigenthümliche  Formen.  Xasi/a  vittata,  Cebiis  o/ivaceus ,  die  Cavia  leucopyga 
habe  ich  ebenfalls  nur  hier  gefunden. 

Was  ich  ausser  diesen  Bemerkungen  über  die  Säugethier-Fauna  nach  ihren  ver- 
schiedenen Beziehungen  noch  sagen  könnte,  würde  nur  eine  Wiederholung  schon  be- 
kannter Thalsachen  sein,  da  namentlich  Prinz  von  Neuwied  und  andere  Zoologen  ge- 
rade dieses  allgemeine  Feld  vollkommen  erschöpfend  behandelt  haben.  Was  mir  bei  den 
einzelnen  Gattungen  und  Species  Abweichendes  aufgeslossen,  werde  ich  jedesmal  bei  der 
Anführung  derselben  erwähnen. 

Meine  Sammlung  Säugethiere  enthält  11  Quadrumanen ,  unter  diesen  eine  neue 
Species ;  2  Chirqptcia,  8  Nager,  6  Arten  Beutelthiere  mit  einer  neuen  Species ;  3  Pa- 
chydermen,  4  Wiederkäuer,  darunter  eine  neue  Species;  3  Faulthiere,  6  Arten  GUrlel- 
thierc,  3  Inseclenfresser,  23  Raubthiere  und  2  aus  der  Ordnung  Ce/acca.   Schomb. 

ORDO    QUADRIJAIAIVA    BlUMEND. 

Äteles  Geofn-. 

1.    A.  panisciis  Gcoffr. 

Siniia  p.miscus  Lin. 

Dieser  hässliche  Affe  ist  in  den  liehen  Waldungen  bis  zu  einer  3Ieeres- 
höhe  von  12  — 1500  Fuss  über  Britisch-Guiana  verbreitet.  Ich  habe  sie  nur 
immer  in  kleinen  Gesellschaften  von  10 — 12  Stück  bemerkl,  oft  auch  blos 
paarweis  gefunden.  Die  Mütter  tragen  ihre  Jungen  häufiger  unter  den  Armen, 
als  auf  dem  Rücken.  Da  ich  unter  fast  jeder  Gesellscliaft,  der  ich  begegnete, 
auch  immer  einige  Junge  bemerkte,  so  scheinen  sie  keine  bestimmte  Wurfzeit 
zu  haben.  Auf  den  Boden  scheinen  sie  gar  nicht,  oder  doch  nur  äusserst  selten 
herabzugehen,  ungeachtet  dieser  Affe  in  all  seinen  Bewegungen  etwas  Phleg- 
matisches zeigt,  entwickeln  sie  doch  auf  der  Flucht  eine  Schnelligkeit  und  Be- 
hendigkeit, die  Staunen  erregt ;  springen  habe  ich  sie  nur  selten  gesehen.  Ihre 
Nahrung  besteht  in  Früchten  und  Insecten.  Bei  den  Indianern  fand  ich  sie  nur 
selten  gezähmt  vor,  wovon  ihr  unangenehmes  Aeussere  höchst  wahrscheinlich 
die  Ursache  ist;  mit  um  so  grösserem  Eifer  stellt  man  ihnen  aber  auf  der  Jagd 
nach,  da  ihr  Fleisch  von  dem  Indianer  gern  gegessen  wird.  Vergl.  Bd.  II 
p.  93.  Da  ihn  Prinz  Neuwied  nicht  erwähnt,  scheint  er  in  Brasilien  nicht 
vorzukommen ;  nach  von  Tschiidi  tritt  er  in  Peru  dagegen  ebenfalls  auf. 
Schomb. 
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Mycetes  111. 

2.    M.  scniculus  Kulil. 

Simia  seniculus  Lin. 

Ist  einer  der  gewöhnlichsten  Affen  und  in  zahlreichen  Gesellschaften  über 
ganz  Britisch-Guiana  verbreitet.  Ich  fand  sie  in  der  Kiistenwuldung,  in  den 
Oasen  der  Savanne  und  den  übrigen  AValdungen  bis  zu  einer  Meereshöhe  von 
6000  Fuss.  Keine  Species  variirt  so  vielfach  in  ihrer  Färbung  als  diese,  und 
selbst  unter  den  Exemplaren,  die  ich  mitbrachte ,  finden  sich  Individuen  vom 
dunkel  Kastanienbraun  bis  zum  Schwärzlichbraun.  Den  hohen  Küstenwald 
scheinen  sie  am  meisten  zu  lieben.  Hört  man  auch  ihr  weithinschallendes  Brül- 
len zu  fast  allen  Tages-  und  Jahreszeiten,  so  doch  am  stärksten  bei  Sonnen- 
aufgang, Sonnenniedergang  und  bei  eintretenden  Gewittern.  Ueber  die  Liebe 
der  Mütter  zu  ihren  Jungen  V  ergl.  Bd.  I  p.  278  und  352.  Ich  habe  die  Brüll- 
affen nie  auf  der  Erde  bemerkt,  wohl  aber  oft  auch  nur  einzeln  oder  paarweis 
beobachtet.  Ihr  Fleisch  ist  schmackhaft  und  besitzt  nicht  den  unangenehmen 
Geruch  der  kleinern  Gattungen.  Versammeln  sie  sich  in  Gesellschaften,  so 
suchen  sie  sich  dazu  immer  die  höchsten  Bäume  aus,  weshalb  meine  Begleiter 
oft  auch  einen  nahestehenden  Baum  ersteigen  mussten,  um  sie  von  da  herab- 
zuschiessen.  Wird  der  Affe  nicht  unmittelbar  tödtlich  verwundet,  so  sucht  er 
sich  anfänglich  in  der  höchsten  Spitze  des  Baumes  zu  verbergen,  und  fällt  erst 
dann  von  diesem  sichern  Zufluchtsort  herab,  wenn  der  letzte  Lebensfunke  ent- 
flohen ist.  Wir  haben  sogar  einigemal  die  unersteiglichen  Bäume,  um  unsere 
Beute,  die  sich  im  Todeskampf  an  den  Stamm  des  Baumes  gedrückt  und  dort 
hängen  blieb,  in  Besitz  zu  bekommen,  fällen  müssen.  Auch  in  Britisch-Guiana 
herrscht  unter  den  Colonisten,  Farbigen  und  Indianern  der  Glaube,  dass  bei 
jeder  Gesellschaft  sich  ein  Vorsänger  befinde,  der  gewöhnlich  allein  und  höher 
als  die  übrigen  sitzen  soll.  Ebenso  fand  ich  überall  die  Ueberzeugung  verbrei- 
tet, dass  er  bei  leichteren  Verwundungen  sich  die  Wunden  mit  Blättern  ver- 
stopfe. Dass  sie  die  vergifteten  Pfeilchen,  mit  denen  sie  die  Indianer  vermit- 
telst des  langen  Blaserohrs  erlegen,  augenblicklich  nach  der  Verwundung 
herausziehen,  habe  ich  häufig  beobachtet;  dieses  thun  aber  auch  die  übrigen 
Affenarten.  Die  ersteren  Behauptungen  gehören  mehr  als  wahrscheinlich  zu 
den  vielen  Fabeln,  die  gerade  von  dieser  Species  allgemein  verbreitet  sind. 
Ich  vermuthe,  dass  auch  sie  keine  bestimmte  Wurfzeit  haben,  da  ich  das  ganze 
Jahr  hindurch  Junge,  die  die  3Iutter  noch  auf  dem  Rücken  trug,  bemerkt  habe. 
Nach  Prinz  von  Neuwied  kommt  er  in  Brasilien  und  Paraguay  vor.  Sein 
Verbreitungskreis  muss  sich  daher  über  einen  grossen  Theil  von  Südamerika 
erstrecken.   Tschudi  führt  ihn  in  seiner  Fauna  Peruana  nicht  an.  Schomb. 


Gebns  Erxl. 

5.    C  apclla  Erxl. 

Simia  apella  Lin. 


* 


Dieser  niedliche  Affe  ist  in  Britisch-Guiana  nur  auf  gewisse  Lokalitäten 
beschränkt.    Am  häufigsten  fiind  ich  ihn  am  Ca««X7/-Gebirge  in  zahlreichen 
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Heerdeo.  Dass  ich  auch  viele  Individuen  unter  den  Hecrdcn  des  C.  capuciinis 
beoliachtete,  habe  ich  schon  früher  ungegeben,  aus  welchem  Zusunimenlcbcn 
mir  auch  jene  unzählhareii  Abarten  eiitslaiiden  zu  sein  scheinen,  die  man  ge- 
rade unter  diesen  beiden  Species  so  liäufig  lindct.  \'ergi.  Ud.  II  p.247.  licine 
andere  Arten  findet  man  so  häufig  gezähmt,  als  gerade  diese  beiden,  und  doch 
habe  ich  nie  zwei  oder  drei  gesehen,  die  in  ihrer  Färbung  oder  Länge  der 
Haare  ganz  mit  einander  übereingestimmt  hätten;  dasselbe  war  mit  unserer  und 
der  Indianer  Jagdbeute  der  Fall,  obschoii  sich  diese  oft  auf  10 —  16  Stück,  bc- 
lief.  Die  Individuenziihl  der  Gesellschaften  dieser  und  der  folgenden  Species 
betrug  oft  viele  Hunderte.  N'ergl.  Bd.  I  p.  354.  Sie  sind  äusserst  lebhaft,  ge- 
wandt und  listig,  und  nur  der  Schlauheit  des  Indianers  gelingt  es,  diese  listigen 
Thiere  zu  beschleichen.  Das  geräuschlose,  vergiftete  Pfeilchen  trifft  dann  sicher 
sein  Ziel ;  der  verwundete  Ade  greift  nach  der  ^V" unde  iiin  und  will  das  Pfeilchen 
herausziehen,  was  jedoch  selten  gelingt,  da  es  durchschnitten  ist  und  abbricht. 
Nach  einigen  3Iinuten  fängt  der  Affe  in  Folge  der  \A'irkung  des  Giftes  an  zu 
wanken  und  stürzt  herab.  Mit  langen  Hälsen  und  unter  Ausstossen  kurzer, 
eigenthümlicher  Töne  sehen  die  Gefährten  ihrem  herabfallenden  Freunde  nach, 
den  der  Indianer  wohlweislich  am  Boden  liegen  lässt.  Aus  dem  sichern  Ver- 
steck fliegt  nun  der  zweite  und  dritte  Pfeil  geräuschlos  ab,  und  die  A'erwun- 
deteu  fallen  einer  nach  dem  andern  herab,  bis  der  Indianer  so  viel  erlegt  hat 
als  er  braucht.  Ihr  Fleisch  bildet  einen  der  gewöhnlichsten  Nahrungsarlikel 
der  Indianer.  Ganz  Junge  habe  ich  das  ganze  Jahr  hindurch  heobaclitet,  dem- 
nach können  sie  keine  bestimmte  AVurfzeit  haben.  Wie  vielfach  sich  die  Im- 
dianerinnen  mit  dem  Aufziehen  der  jungen  Cchua  beschäftigen,  habe  ich  schon 
früher  mitgelheill.  Ich  will  hier  noch  einige  Beobachtungen  von  4  zahmen  In- 
dividuen, zwei  C.  apdia  und  zwei  C.  vnpuciiius  mittheilen,  die  ich  mit  n)ir 
nach  Europa  nahm.  Sie  .schliefen  während  der  L'eberfuhrt  alle  vier  in  einer 
kleinen  Hütte,  die  auf  dem  Verdeck  stand:  unmittelbar  neben  dieser  befand 
sich  eine  gleiche,  welche  ein  zahmes  Aguti,  ein  abgesagter  Feind  der  Allen. 
ione  hatte.  Bei  Eintritt  der  Dunkelheit,  wo  die  Aden  schon  eine  Zeitlang  in 
ihrer  Hütte  gesessen  und  sie  erwärmt  hatten,  suchte  das  Letztere  die  warme 
Stelle  auf,  biss  die  Affen  heraus  und  nahm  das  ausgewärmte  Haus  für  sich  in 
Besitz.  So  wie  das  Agiiti  in  die  Hütte  eindrang,  erh(^ben  jene  ein  jämmer- 
liches Geschrei,  unter  welchem  der  grösste  augenblicklich  das  Freie  zu  ge- 
winnen suchte,  worauf  er  dann  unter  wahrer  Herzensangst,  dass  seine  Hülfe 
zu  spät  kommen  möchte,  die  Kleineren,  einen  nach  dem  andern,  an  den  Füssen 
oder  dem  Schwänze  aus  der  Hütte  herauszog.  Der  Cebiis  apella,  der  noch  in 
meinem  Besitz  ist,  hat  mich  oft  durch  sein  Thun  und  Treiben  überrascht.  Er 
liegt  an  einer  Kette.  Eines  Tags  brachte  ich  ihm  Früchte,  legte  sie  in  seine 
Nähe,  doch  nicht  so  nahe,  dass  er  sie  mit  den  \'orderarnien  erreichen  konnte. 
Nachdem  er  sich  vergebens  abgemüht,  versuchte  er  es,  dieselben  mit  seinem 
Schwänze  heranzuziehen  ;  als  auch  dieses  misslang,  lief  er  erst  eine  Zeitlang 
suchend  im  Kreise  herum,  ergriff  einen  in  der  Nähe  liegenden  Stab  und  rollte 
vermittelst  dessen  die  Früchte  zu  sich  heran.  In  der  Gefangenschaft  sind  sie 
Tbcil.  1)7 
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sehr  unreinlich,  lassen  sicli  gewöhnlich  den  Urin  in  die  Hände  laufen,  um  sich 
damit  den  ganzen  Körper  zu  waschen.  Wurde  er  mit  Tabaksrauch  angeblasen 
oder  ihm  etwas  Schnupftabak  vorgehallen,  so  rieb  er  sich  den  Körper  unter 
förmlich  ekstatischen  Zuckungen  mit  geschlossenen  Augen ,  wobei  ihm  der 
Speichel  aus  dem  Munde  lief,  den  er  mit  den  Händen  auffing  und  dann  über 
den  ganzen  Körper  rieb.  Der  Speicheltluss  war  so  stark,  dass  der  AfFe  ge- 
wöhnlich wie  gebadet  aussah ,  dann  aber  ziemlich  erschöpft  war ;  dieselbe 
Ekstase  rief  auch  eine  angerauchte  Cigarre  hervor,  sobald  man  ihm  diese  gab. 
Der  Tabaksrauch  scheint  in  ihm  ein  förmliches  Wollustgefühl  zu  erregen. 
Dieselbe  Beobachtung  hat  Herr  von  Tschudi  an  einigen  zahmen  Individuen 
gemacht,  die  er  mit  sich  brachte.  Ebenso  habe  ich  auch  beobachtet,  dass  sie 
drei  verschiedene  Töne  hören  lassen,  die  Zufriedenheit,  Angst,  Neugierde  und 
Furcht  oder  Schmerz  ausdrücken.  Diese  Töne  sind  ihnen  übrigens  in  der 
Wildniss  ebenfalls  eigenthümlich.   Schomb. 

4.    C.  eapiicIniisErxI. 

Simia  capncina  Lin. 

Ist  die  gewöhnlichste  und  verbreitetste  Affenart  Guianas  und  ich  begeg- 
nete ihnen  oft  in  wahrhaft  unzählbaren  Heerden.  In  ihrer  Lebensart  stimmen 
sie  ganz  mit  der  vorigen  Species  überein.  Vergl.  Bd.  II  p.  437.   Sckom/i. 

a.    C.   olivaceiis   Ricli.   Sclioinb.  nov.  spec. 
Reise  Bd.  II  p.  247. 

Ist  mir  nur  in  der  Umgebung  des  Roraima  vorgekommen ;  auch  waren 
die  Gesellschaften  bei  weitem  nicht  so  zahlreich  ;  oft  bin  ich  ihnen  auch  nur 
paarweis  begegnet;  sonst  stimmen  sie  in  ihrer  Lebensweise  ganz  mit  den  übri- 
aren  Cebusarten  überein.  Schomb. 

Chrysothrix  Kanp. 

6.    C  li.  sc i u rc II s  Ka  up.  . 

Cebus  seiureus  Erxl. 
Callithri.v  seiureus  Kühl. 

Auch  dieser  niedliche  Affe  gehört  zu  den  am  meist  verbreiteten  Arten  in 
Britisch-Guiana.  Wie  die  beiden  vorhergehenden  beleben  sie  in  zahlreichen 
Heerden  besonders  die  Waldungen  der  Küste  und  scheinen  namentlich  das  Avi- 
ce«««e«-Gebüsch  zu  lieben ;  sind  mir  aber  auch  bis  zu  einer  Meereshöhe  von 
1500  —  2000  Fuss  vorgekommen;  häufig  habe  ich  sie  mit  der  CeÄ?«-Heerde 
vereint  gesehen.  Ganz  Junge  habe  ich  das  ganze  Jahr  hindurch  beobachtet. 
Diese  tragen  die  Älütter  die  erste  Zeit  unter  den  Armen ;  den  Rücken  dersel- 
ben besteigen  jene  erst,  wenn  sie  etwas  abgehärtet  sind.  Die  Gefangenschaft 
scheinen  sie  nicht  ertragen  zu  können,  da  sie  in  dieser  bald  sterben.  In  Folge 
eines  bockartigen  Beigeschmacks  ist  ihr  Fleisch  bei  weitem  weniger  schmack- 
haft, als  das  der  vorhergehenden  Arten.  Da  diese  Species  weder  Prinz  von 
Nauwied,  noch  von  Tschudi  erwähnt,  scheint  sie  auch  zu  den  weniger  verbrei- 
teten zu  gehören.  Schomb. 
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Nyctipithecus  Spix. 

7.  f)  *N.   frivirg-atus  Geoffr. 

Diel.  Class.  XV.  p.  57. 

Siniia  trivirgata  et  Aotus  trivirgalus  Humboldt. 

Callithrix  infulata  (Licht.)  Kühl. 

Nyctipithecus  feliiius  et  vociferans  Spix  Sim.  Bras. 

N.  trivirgalus  Reng.  Paraguay  p.  58. 

Die  Lebensart  dieses  eigentliüniliciien  Naclilaffen  ist  eigentlich  nncli  ganz 
uubekanut.    Meine  Beobachtungen  beschränken  sich  aul'  zwei  zahme  Indivi- 
h  duen.  Vergl.  Bd.  II  p.  460.    Seine  geographische  Verbreitung  soll  sich  nach 

von  Tschudi  von  5°  N.  B.  bis  zu  30°  S.  B.  erstrecken.  Scliomh. 

Pithecia  Desm. 

8.  P.  cliiropotcs  Kul<l.   Geoffr. 

Siniia  cbiropotes    Hunib. 
Pithecia  Israelita  Spix. 

Dieser  schöne  Alle  ist  ebenfalls  nur  auf  bestimmte  Lokalitäten  beschränkt. 
Am  häufigsten  kam  er  mir  am  untern  Riipununi,  im  hohen  trocknen,  von  Un- 
terholz freien  Urwald  ebenfalls  in  Gesellschaften  von  zahlreicher  Individuen- 
zahl vor ;  'ausserdem  entsinne  ich  mich  nur  noch  einer  kleineren  Gesellschaft 
begegnet  zu  sein.  Von  den  übrigen  Arten  halten  sie  sich  streng  abgesondert. 
Sie  lassen  häufig  ihre  Stimme  hören,  die  bei  unserer  Ri/pu/iitni-Fahrl  stets  die 
Verrätherin  ihrer  Gegenwart  war.  Vergl.  Bd.  I  p.  351.  Von  Tschudi  zähil 
sie  zu  den  Dämmeraffen,  dem  miiss  ich  nach  meinen  Erfahrungen  durchaus 
widersprechen.  Auch  er  erträgt  die  Gefangenschaft  nicht,  in  der  sie  gewöhn- 
lich am  Schnupfen  leiden  und  diesem  auch  häufig  unterliegen.  Nach  von 
Tschudi  ist  er  auf  dasTerrain  von  ßoN.  B.  bis  lO^S.  B.  beschränkt.  Schornh. 

9.  *P.  satanas  Kiilil. 

Cebus  Satanas  Hoffm. 
Simia  Satanas  Hunib. 

Kommt  weniger  häufig  als  P.  chiropotes  vor.  Lebensart  wie  vorige. 
Tritt  auch  iu  Peru  auf.  Schotnb. 

10.  P.  icucocepliaia  Geoffr. 

Siniia  Pithecia  Schreber. 

Habe  ich  häufig  in  den  hohen  Küstenwäldern,  aber  nur  immer  in  kleinen 
Gesellschaften  von  6  — 10  Stück  beobachtet.  Das  Weibchen  weicht  in  der 
Färbung  wesentlich  vom  Männchen  ab.  Während  dieses  ein  schwarzes  Fell 
besitzt,  ist  das  der  Weibchen  von  hasengrauer  Farbe.  Diese  Species  zeigt  in 
ihrer  Bewegung  durchaus  nicht  die  den  Affenarten  eigenthümliche  Lebhaftig- 


■\)  Die  mit  einem  Sternchen   bezeichneten   Speiies  sind  von  mir  keobacbtet .    aber  keine 
Exemplare  davon  an  das  Berliner  Museum  eingesendet  wurden. 

97* 
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keit.  Prinz  von  Neiiiciid  und  von  Tschudi  erwähnen  sie  in  ihrer  Fauna  niciit, 
daher  muss  ihr  Verhreitungskreis  mehr  beschränkt  sein,    Schomb. 

Midas  Geoffr. 

11.  M.   riifinianiis  Geoffr. 

Siraia  Midas  L  iu. 
Ilapale  Midas  III. 

Diesem  niedlichen  Aeffchen  bin  ich  ebenfalls  in  grossen  Gesellschaften  von 
der  Küsle  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  12  — 1500  Fuss  begegnet.  An  jener 
itesuchen  sie  wegen  der  reifen  Pisangfriiehte  namentlich  gern  die  an  den  Ur- 
wald grenzenden  Plantagen.  Ihre  Stimme  gleicht  mehr  dem  pfeifenden  Ton 
eines  Vogels  und  wird  im  dichten  Walde  gewöhnlich  die  Verrätherin  ihrer 
Gegenwart;  sie  sind  ungemein  lebhaft,  aber  auch  eben  so  scheu.  Sie  scheinen 
die  Gefanfjenschaft  noch  weniger  als  Ch.  sciureus  ertragen  zu  können ;  wäh- 
rend meiner  ganzen  Reise  habe  ich  nur  ein  einziges  Individuum  bei  den  India- 
nern gefunden.  Scheint  auch  die  Gattung  Midas  eine  weite  geographische 
Verbreitung  über  Südamerika  zu  besitzen,  so  müssen  doch  die  verschiedenen 
Species  nur  auf  abgegrenzte  Lokalitäten  beschränkt  sein,  da  mir  in  Britisch- 
Guiana  nur  J/.  i^iißmaniis  vorgekommen  ist,  indessen  Prinz  von  Neuwied  und 
von  Tschudi  mehre  andere  in  Po'u  und  Brasilien  vorkommende  il//rf««-Arten 
beschreihen  und  den  M.  rußmanus  nicht  erwähnen.  Schomb. 

oKDo  CHIROPTERA*)  Bllmenb. 
Molossus  Geoffr. 

12.  M.  obseiiriis   Geoffr. 

Dysopes  obscurus  Temm. 
Molossus  fumarius  Spix. 

Lebt  an  der  Küste  während  des  Tages  in  Gebäuden  und  hohlen  Bäumen. 
Schomb. 

Phyllostoma  Geoffr. 

13.  Pli.  bidens   Gab. 
Vampyrus  Lidens  Spix. 

Lebt  wie  vorige  in  alten  Gebäuden  und  in  hohlen  Baumstämmen.  Schomb. 

Ich  muss  hier  eine  kleine  Species  erwähnen,  die  uns  durch  ihre  Eigen- 
thümlichkeilen  auffiel.  Ihren  grossen  Gesellschaften,  von  oll  meliren  hundert 
Individuen,  bin  ich  nur  an  Flüssen  begegnet,  und  besonders  am  Essequibo, 
wo  sie  sich  an  den  Stämmen  der  unmittelbar  am  Ufer  stehenden  Bäume,  ge- 
wöhnlich 6  —  8  Fuss  vom  Boden  entfernt,  nicht  aber  auf  der  Nord-,  sondern 
auf  der  Südseite  desselben  ankleben,   um  sich  von  der  Sonne  bescheinen  zu 


■)  So  zablreieh  auch  diese  Faiiiiüe  iibei'  Biiliscb-Guiaiia  verbreitet  ist,  so  wird  doch  der 
Zoolog  gerade  in  ihr  die  bedeutendsten  Lücken  finden,  da  ich  meine  gesammelten  Exemplare 
durchgängig  in  Spiri'us  «arf,  in  dem  sie  mir  leider  verdorben  sind.    Sc/iviiib. 
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lassen.  In  noch  grösseren  Scliaaren  fand  ich  sie  an  den  über  den  Flussspiegel 
emporragenden  Felsen.  Näherten  wir  uns  einer  solchen  Stelle,  dann  flogen  sie 
von  ihrem  Kuheort  von  selbst  weg  oder  wurden  durch  die  Indianer  dazu  genö- 
tliigt,  die  sie  mit  den  Rudern  mit  Wasser  bespritzten;  nun  strichen  sie  einige- 
mal an  dem  Ufer  auf  und  ab  und  setzten  sich  drauf  an  ihrem  alten  Platz,  mit  dem 
Kopfe  nach  unten,  wieder  an.  Es  war  die  kleinste  Species,  die  mir  inBritisch- 
Guiaiia  begegnet  ist.  Ihr  Fell  ist  dunkelgrau,  matt  weisslich  gefleckt.   Schomb. 

ORDO  RAPACIA  Wagn. 
FAM.  IIRSINA  GRAY. 

Procyon  111. 

W.    P.   cancrivonis  III. 

Bewohnt  nur  das  Aeiceimien-,  Conocarpus-  und  /fÄ«^o/;Ao/'ö-Gebiisch 
der  unmittelbaren  Küste.  Ueber  seine  Lebensart  vergl.  Bd.  II  p.  443.  Prinz 
von  Neuwied  fand  ihn  an  der  Ostküste  von  Brasilien,  Azara  beschreibt  ihn 
für  Paraguay,  von  Tschudi  erwähnt  ihn  aber  für  Peru  nicht.  Sie  werden 
leicht  zahm.  Ein  Individuum,  was  wir  lange  im  Besitz  hatten,  besass  ganz  die 
Manieren  eines  Hundes  und  wurde  uns  nur  durch  seinen  eigenthümlichen  Ge- 
ruch unangenehm.  \o\\  den  Negern  wird  das  Fleisch  gegessen;  die  Coloni- 
sten  nennen  ihn  Crabdog,  die  fVarraus  Oghin.  Schomb. 

Nasaa  Storr. 

Id.  N.  socialis  Pr.  Neiiw. 

Beitr.  II  p.  283. 
Viverra  nasua  L  i  n. 

Dieses  niedliche  Thier  hat  nicht  nur  in  Brilisch-Guiana,  sondern  in  ganz 
Südamerika  eine  ungemein  ausgedehnte  Verbreitung.  Es  soll  vom  7°  N.  B. 
bis  zu  36"  S.  B.  vorkommen.  Von  Tschudi  zählt  in  seiner  Fauna  4  Varietä- 
ten dieser  Species  auf.  Schon  Azarn  liefert  eine  treue  und  erschöpfende  Be- 
schreibung der  Lebensart  der  Nasua  socialis.  Vergl.  Bd.  II  p.  390.  Die  In- 
dianer nennen  sie  Kibihi  oder  Qunssi.  Schomb. 

16.    *N.  solitaria  Seliinz,  Pr.   Ncuw. 

Ist  weniger  häuflg  als  die  vorhergehende  Species  und  kommt  nur  einzeln, 
seltener  paarweis  vor.  In  der  Lebensart  stimmt  sie  ganz  mit  N.  socialis  über- 
ein ,  wie  sich  auch  ihre  geographische  Verbreitung  gleich  weit  zu  erstrecken 
scheint,  da  sie  sowohl  von  Azara,  Prinz  von  Neuwied,  als  auch  von  Tschudi 
erwähnt  wird.  Die  beiden  letzteren  geben  eine  vollkommen  erschöpfende  Bc- 
schreibuug  desTliieres.  Man  hat  bis  jetzt  noch  immer  an  der  speciflschen  Ver- 
schiedenheit dieser  Art  von  der  vorhergehenden  gezweifelt,  Zweifel,  die  jedoch 
von  Tschudi  durch  seine  genaue  Diagnose  des  Thieres  vollkommen  zerstreut 
hat.  Schomb 
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17.  N.  vittata  Tschudi.  nov.  spec. 
Fauna  Peruana  p.  101. 

Diese  schöne  neue  Speeies  ist  mir  nur  in  der  Umgebung  des  Rorahna- 
Gebirges  vorgekommen.  In  ihrer  Lebensart  stimmt  sie  mit  den  beiden  vorher- 
gehenden Arten  überein,  lebt  aber,  wie  N.  solüaria,  nur  vereinzelt,  höchstens 
paarweis.  Vergl.  Bd.  II  p.  247.  Herr  von  Tschudi  erwähnt  in  seiner  Fauna 
Peruana  p.  102,  dass  diese  Speeies  die  von  meinem  Bruder  und  mir  erwähnte 
schwarze  Nasua  sei,  dem  muss  ich  jedoch  bestimmt  widersprechen,  da  den 
Macusis,  die  mir  viel  von  der  schwarzen  Nasua  erzählten,  die  ZV.  vittata 
ganz  unbekannt  war.  Schomb. 

Cercoleptes  III. 

18.  *C.  candi  voiviilii  s  III. 

Lemur  flavus  Schreber  Säug.  I.  tab.  42. 
Potos  caudivolvulus  Desm. 

Dieses  eigenthümliche  Thier  habe  ich  nur  im  zahmen  Zustande  beobach- 
tet. Vergl.  Bd.  II  p.  435.  An  der  Küste  soll  er  häufiger  vorkommen,  als  im 
Innern.  Von  Tschudi  giebt  seine  geographische  Verbreitung  bis  zu  10°  S.  B. 
an.  Die  Colonisten  nennen  ihn  Yamanack,  die  Arawaaks  Wawula,  die  Ma- 
cusis Yaivari,  die  fVarraus  Uvari.    Schomb. 

FAM.  MUSTELINA  GRAY. 

Galictis  Bell. 

19.  G.  barbara  Wagn. 

Mustela  barbara  L  i  n. 
Gulo  barbatus.  Desm. 

Ist  nicht  allein  über  ganz  Britisch-Guiana,  sondern  auch  über  den  grösslen 
Theil  von  Südamerika  verbreitet.  Vergl.  Bd.  II  p.  99.  Prinz  von  Neuwied 
giebt  eine  gute  Beschreibung.  Wir  besassen  eine  Zeitlang  ein  zahmes  Indivi- 
duum, das  ganz  die  Manieren  eines  jungen  Hundes  zeigte.  Sobald  man  in 
seine  Nähe  kam,  fing  es  an  zu  spielen,  wobei  es  auch  wie  die  jungen  Hunde 
knurrende  Töne  ausstiess;  besonders  leckte  und  kaute  es  gern  an  den  Händen, 
in  die  es  aber  dabei  oft  genug  herzhaft  biss.  Schlief  es  nicht,  was  es  übri- 
gens bei  Tage  nur  selten  Ihat,  so  leckte  und  putzte  es  sein  glänzendes  schwar- 
zes Fell.  Fische,  gekochte  Yams,  reife  Bananen,  Cassadabrod,  kurz  alles, 
was  wir  ihm  vorwarfen,  frass  es  mit  gleichem  Appetit.  Wenn  es  ungeduldig 
wurde,  Hess  es  ein  monotones  Heulen  hören.  Schomb. 

20.  *G.    Allamandi  Bell. 

Kommt  häufiger  an  der  Küste,  als  im  Innern  vor.  Er  ist  ebenfalls  ein  Feind 
der  Hühnerhöfe,  in  deren  Nachbarschaft  er  sich  gewöhnlich  aufhält.  In  seiner 
Lebensart  weicht  er  von  der  vorliergehendeii  Art  nicht  ab.  Schomb. 
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21.  G.  vittata  Bell. 

Viverra  vittata  Schreber. 
Gulo  vitlatus  D  esiu. 

Ist  eins  der  gewöhnlichsten  Raubthiere  der  Küste.  Er  hält  sich  auf  den 
Pflanzungen  und  in  der  Nähe  der  Gebäude  auf,  wo  er  besonders  dem  Federvieh 
grossen  Sehaden  thut.  Ich  habe  sie  immer  bei  Tage,  besonders  in  Kaff'eeplantugen 
getroffen  und  getiidtet;  er  sclieint  daher  auch  während  dieser  Tageszeit  auf 
seinen  Raub  auszugehen.  In  seiner  Lebensart  weicht  er  in  nichts  von  den  bei- 
den vorigen  Arien  ab.  Da  ich  dem  Gnlictis  nur  bei  Tage  begegnet  bin,  muss 
ich  von  TschudPs  Angabe,  dass  sie  mehr  nächtliche  Thiere  seien,  durchaus 
bezweifeln.  Vergi.  Bd.  II  p.  447.   Schomb. 

Mnstela  Lin. 

22.  •»!.  hrasiliciisis? 

Von  diesen  Thierehen  habe  ich  nur  einige  unvollkommene,  ausgestopfte 
Exemplare  bei  den  Arekunus  gefunden,  die  sie  als  Zierde  trugen.  Ihre  Le- 
bensart ist  mir  daher  unbekannt  geblieben.  Sie  kommen  in  der  Umgebung  des 
Hiimirida-  und  /{o;'ff?ff?«-Gebirges  vor.  Dürfte  vielleicht  M.  brasiliensis  sein. 
Schomb. 

Lutra  Lin. 

25.  L.   brasiliensis  Ray. 

Dieser  von  Prinz  von  Neuwied  gut  beschriebenen  Species  begegnet  man 
an  allen  Flüssen  von  Britisch- Guiana,  selbst  bis  zu  einer  Meereshühe  von 
1500  Fuss.  In  den  Savannenöüsscn  haben  wir  sie  jedoch  in  grösserer  Zahl, 
als  in  den  UrwaldQüssen  getroffen.  Vergl.  Bd.  I  p.  340  und  Bd.  II  p.  35.  Es 
gelang  mir  noch  kurz  vor  meiner  Abreise  ein  Fell  dieser  Species  zu  bekom- 
men, und  nach  der  Vergleichung  desselben  mit  L.  brasilie?isis  auf  dem  Berli- 
ner 3Iuseum  ergab  sich,  dass  die  in  Brilisch-Guiana  vorkommende  Art  mit 
der  Brasiliens  identisch  ist.  Schomb. 

24 .    *  L.  c  u  y  (1  r  i  s  C  u  v. 

Vorkommen  und  Lebensart  wie  die  vorhergehende.   Schomb. 

Pterura  (Gray)  Wiegm. 

23.  *P.  Sanibaeliii  (Gray)  Wiegm. 

Lebl  am  Deinerara,  ist  aber  selten  und  zu  scheu,  um  häufig  geschossen 
zu  werden:  daher  ist  mir  ihre  Lebensart  auch  unbekannt  geblieben.    Schomb. 

FAM.  CANINA  GRAY. 

Canis  Lin. 

26.  *C.  cancrivorus  Desm. 

Dieses  interessante  Thier  bewohnt  hauptsächlich  die  Savanne ,  kommt 
aber  auch  in  den  lichten  Vorwäldern  vor.  Vergl.  Bd.  II  p.  196.   Weder  Prinz 
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von  Neuwied,  nocli  von  Tscliudi  rrwälincn  den  €.  cn/icriroriis,  daher  silieini 
seine  VcrbrciUing;  wcnijfer  ausgedehnt  zu  sein.  Das  Berliner  Museum  besilzl 
ein  Exemplar  aus  Coliimbien.  Schoinb. 

27.  'C.  Azarac  Pr.  Neuw. 
Bcitr.  II  p.  338. 

Ist  über  Paragiiuy,  Brasilien,  Peru  und  Giiiaiia  verbreitet,  und  lliidol 
sich  nach  von  Tschudi  sogar  noch  in  einer  Meercsliöhe  von  IGOOO  Fuss.  Es 
ist  einer  der  genihrlichsten  Feinde  des  zahmen  Viclislandes  der  Indianer. 
Auch  er  scheint  besonders  die  Oasen  der  Savanne  als  Aufenliiallsort  zu 
lieben,  und  nähert  sich  selbst  bei  Tage  den  Indianer-Niederlassungen.  >'ergl. 
Bd.  I  p.  434.  Auf  unsrer  Reise  über  die  Savanne  haben  wir  sie  häufig  mit 
unsern  Hunden  gehetzt  und  getödlct.  Des  Nachts  verrälli  er  sich  gewölinlich 
durch  sein  Ileuicn,  womit  er  die  Niederlassungen  umkreist.  Schon  ^4:-fira, 
nach  diesem  Prinz  von  Nei/iciod,  gab  eine  sehr  gute  und  erschöpfende  Be- 
schreibung. Die  Mncusis  nennen  ihn  IFarere.  Schotnb. 

FAH.  PELINA  GRAY. 

Felis  Lin. 

Die  Lebensart  der  Katzcnartcu  ist  schon  erschöpfend  von  Azara  und  von 
Prinz  von  Neuwied  beschrieben  und  über  das ,  was  ich  noch  hinzuzufiigcn 
hätte,  vergl.  Bd.  II  p.  83  —  90.  Nach  von  Tschudi  s  Fauna  besitzen  gerade 
diese  die  grösste  geograpliische  Verbreitung.  So  erstreckt  sich  die  des  Cuguar 
von  der  Siidspitze  Südamerika"s  über  die  ganze  Westküste  bis  tief  nach  dem 
Norden  des  nördlichen  Amerika's ;  ihm  folgt  F.  jaguarundi,  der  ebenfalls  von 
der  Südspilze  Patagoiiiens  ununterbrochen  bis  Mexico  vcrbrcilel  ist,  dann 
aber  plötzlicii  verschwindet.  Die  A'erbreitung  ilcr  F.  tnacrura  ist  viel  geringer, 
denn  sie  scheint  den  Wendekreis  des  Steinbocks  nicht  zu  überschreilcn. 
Sckomb. 

28.  *F.  concolor  Liii. 

Wa«ula-Arowa  der  Arawaaks; 
Suasoraiina  der  Macusis. 

20.    ♦F.  onca  Lin. 
30.    *F.  parilalis  Lin. 

51.  *F.   tigrina  Seiirelicr. 

52.  *F.  niaeroura  Pr.  Nimmv. 
Abouya-Arowa  der  Arawaaks. 

33.    *F.  nigra  Erxl. 
Black-cal  und  Maipuri-ligcr  der  Colonislcn. 
Maipuri-Arowa  der  Arawaaks. 

54.    *  F.  jaguarundi  La  Cep.  Desin. 
Hacca-Arowa  der  Arawaaks. 
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ni>.    *  F.    II II  i  cu  I  (>  I-  Ti-nil. 

F.  jaguariindi  var; 
Waibisiri-Arown  der  Arawaaks. 

oRDü  lIARSliPIAIilA  l.i.. 
Didelphys  Lin. 

5(5.    D.   caiicrivora  Lin. 

Diese  Speeies,  die  gewöliiiiichslc  in  IJritiseii-Giiiana,  liiidel  man  hiiiiliwr 
an  der  Kiisle,  in  der  unmittelbaren  Nähe  der  Coloniesladt  und  der  Plantaf;en. 
wo  sie  dem  Federvieh  grossen  Seliaden  tiiut,  als  im  Innern.  D.  vancrivoru 
gellt  ehen  so  häufig  hei  Tage,  wie  bei  Naoht  seiner  Naiirung  nach.  Ein  Indivi- 
duum wurde  während  unseres  Aufenthaltes  in  Georgetown  bei  unserem  Nacii- 
har  in  der  Küche  am  Tage  erlegt,  in  die  es  eingedrungen  war.  Ich  hatte  Ge- 
legenheil ein  Exemplar  zu  beobachten,  das  mir  lebend  gebracht  wurde  und  das 
ich  eine  Zeitlang  im  Käfig  bewahrte.  Hier  verschlief  es  freilich  den  Tag 
in  einer  zusammengerollten  Lage,  erwachte  aber  sogleich,  wie  man  an  den 
Käfig  trat,  sträubte  sein  Haar  empor,  liess  eine  grunzende  hustende  Stimme 
hören  und  zeigte  dabei  die  Zähne.  Wurde  es  mit  einem  Stocke  geweckt,  so 
erfasste  es  denselben  mit  den  Zähnen  und  biss  mit  Wuth  hinein.  Auch  wäh- 
rend des  Fressens  liess  es,  wenn  man  in  seiner  Nähe  stand,  die  grunzenden 
Töne  hören.  Ich  fütterte  es  grösstenthcils  mit  rohem  Fleisch.  Sein  Geruch  ist 
ekelhaft.  Wahrscheinlich  frisst  es  auch  Krabben.  Sein  Lager  ist  in  allen  hoh- 
len Baumstämmen  oder  in  Höhlungen  unter  Baumwurzeln.  Es  wird  von  den 
Negern  gegessen.  Die  Colonislen  und  Farbigen  nennen  diese  Speeies  Yawari, 
die  Macusis  Ci/sinai,  die  fVai'raus  Nopu.  Schomb. 

57.    *D.   qiiica  Na  lt.  Temm. 

Lebt  hauptsächlich  in  den  Vorwälderu  der  Küste,  die  an  die  Planlagen 
grenzen.  Während  des  Tages  halten  sie  sich  wohl  grösstentheils  in  ihren 
Schlupfwinkeln,  unter  Baumwurzeln  und  in  hohlen  Bäumen  auf,  wiewohl  ich 
auch  ein  Individuum,  das  während  dieser  Zeit  im  Walde  herumlief,  schoss. 
Schomb. 

38.    *D.  pLllandcr  Lio.  Temm. 

Lebensart  und  Aufenthalt  wie  die  vorhergehende  Art.  Die  Macusis  nen- 
nen sie  Jawarri-Cusinai,  die  tVarraus  Pikanappa.  Schomb. 

59.    *D.  dorsigcra  Lin.  Tcnim. 
Ist  ebenfalls  durch  die  Wälder  von  Britisch-Guiana  verbreitet.   Schomb. 

40.    D.  crassieaii data  Desm. 

Dieses  Exemplar  wurde  während  meines  Aufenthaltes  bei  meinem  Freunde 
van  Günthern  auf  Greenwich  Park  während  des  Tages  von  den  Hunden  auf 
II.  Theil.  98 
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dem  Hiihnerhofe  lodtgebissen,  als  es  eben  ein  junges  Hiilin  getödlel  hatte  und 
mit  seiner  Beule  in  das  naiie  Gebüsch  eilen  wollte.  Sie  leben  ebenfalls  in  den 
lichten  V'orwäldern.  Schomb. 

41.    D.  Musculus  Cab.  iiov.  spec. 

Hat  in  der  Grösse  und  Farbuug  annähernde  Aehnlicbkeit  mit  der  Brandninus  (Mus 
agrarius  Li/i.).  Die  Haare  der  Oberseite  sind  am  Grande  schiefergrau,  an  den  Spitzen 
rostbraun.  Unterseile  gelblichweiss.  Von  der  INase  durch  die  Augen  l.luft  ein  dunkler 
Strich,  unmittelhar  hinter  der  Nase  von  rothbrauner,  weiter  nach  hinten  von  schwärz- 
licher Färbung.  Die  Ohren  sind  nackt,  ziemlich  abgerundet,  und  mit  Ausnahme  der  gelb- 
aefürbten  Basis  der  innern  Seile,  schwärzlich.  Schwanz  nur  an  der  Wurzel  beh.iart,  son^t 
nackt.   Länge  von  der  Nase  zur  Schwanzwurzel:  3%",  Schwanz:  4^/4.". 

Diese  niedliche  Species  wurde  mir  während  meines  Aufenthaltes  in  der 
Caraiben-iNiederlassung  ^r/"rt/ am  obern  Pomei'oo?t  häuiig  von.  den  Indianer- 
knaben gebracht.  Sie  lebt  in  Baunilöchern  und  unter  Baumwurzeln.  In  ihren 
Magen  fanden  sieh  nur  immer  Bcstandlheile  von  Insecten  und  Früchten.  Sie 
besteigt  auch,  wie  alle  vorhergelicnde  Arien,  die  Bäume.   Schomb. 

Ghironectes  111. 

4a.    *Cb.  variegatus  III. 

Lutra  minima  Zimmermann. 
Didelphys  palmata  Geoffr. 

Obgleich  diese  Species  häufig  die  Vorwälder  der  Küste  bewohnt,  so  kann 
ich  doch  keine  näheren  Angaben  über  ihre  Lebensart  mitlheilen.   Schomb. 

ORDO  RODEMTIA  Ham.  Smith. 
FAM.   SCIURINA  BLUMEIVB. 

Sciurus  Lin. 

45.    S.  acstuans  Lln. 
Sysi.  Nal.  Ed.  XII.  I.  p.  88. 

Dieses  niedliche  Eichhörnchen,  das  in  seiner  Lebensweise  durchaus  nicht 
von  dem  unsrigen  abweicht,  ist  über  die  Wälder  von  ganz  Brilisch-Guiana 
verbreitet.  Vergl.  Bd.  II  p.  491.  Es  kommt  ebenfalls  in  Brasilien  und  nach 
von  Tschudi  auch  westlich  von  den  Anden  vor.  Schomb. 

FAM.  PSAMMORYCTINA  WAGN. 
Echinomys  Geoffr.  Wagn. 

44.    E.  hispidus  Geoffr.   Dcsni. 
LoDcheres  hispida  Fischer  Syn.  p.  307  no.  5. 

Ist  ebenfalls  über  die  Wälder  von  Britisch-Guiana  verbreitet.  Am  liäufis- 
sten  habe  ich  sie  aber  in  der  Küslenwaldung  und  in  der  Nachbarschaft  der 
Plantagen  gefunden.  Vergl.  Bd,  II  p.  499.  Schomb. 
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Loncheres  Licht. 

45.    *  L.  c  li  i'v SU  ms  Liclil. 

Flystrix  obrysuros  S  ehre  her. 
Loncli.  rrislata  Geol'fr. ? 

Ist  nur  atit'  hcstimaite  Lokalitäten  bescliriinkl.  IIauli<;  soll  diese  Species 
am  oberen  Corentijn  vorkommen.   Sie  besteigt  ebenfalls  Biinnie.    Schomb. 

FAM.  HYSTRICINA  WATERH. 

Gercolabes  Brandt. 

4G.    *C.   prell  cnsilis  Brandt. 

Ilvstrix  prehensilis  Lin. 

Lebt  in  den  Wäldern.  Besteigt  häiilig  die  Bäume  und  uälirt  sich  von 
Früchten  und  Blättern.  Die  Indianer  benutzen  die  Stacheln  zur  Bereitunir 
ihres  Halsschmuckes.  Schomb. 

47.    *C.  iusidlosa. 

Sphiggurus  insidiosus  Fr.  Cuv. 

Aufenthalt  und  Lebensart  wie  vorige.  Schomb. 

KAM.  SÜBUNGITLATA  ILL. 

Dasyprocta  III. 
4».  D.  Ajjiiti  III. 

Agooti  B  u  f  f. 
Cavia  Aguli  A  u  c  t. 

Ist  über  "anz  Südamerika  verbreitet.  In  Britisch-Guiana  gehört  es  zu 
den  häußgst  vorkommenden  Nagelhieren.  Seine  Lebensweise  ist  schon 
von  den  ältesten  Zoologen  so  vielfach  beschrieben,  dass  mir  nur  noch  wenig 
hinzuzufügen  bleibt.  Das  Fleisch  bildet  einen  Hauptbestandtheil  der  Nahrungs- 
artikel der  Indianer,  bei  denen  man  das  Aguti  auch  häufig  gezähmt  findet.  Bei 
Sonnenaufgang  und  kurz  vor  Sonnenuntergang  gehen  sie  besonders  ihrer  Nah- 
rung nach,  wo  man  sie  dann  namentlich  an  den  Rändern  der  Waldungen,  auf  den 
Provianlfeldern  der  Indianer  findet,  auf  denen  sie  viel  Schaden  thun,  da  sie  die 
,  Yams  und  Bataten  herausgraben  und  anfressen.  Am  besten  schiessl  man  sie 
auf  dem  Anstände,  da  sie  bei  dem  leisesten  Geräusch,  unter  dem  Ausstossen 
eigenlhümlicher,  kurz  abgebrochner,  schnarrender  Tone  die  Flucht  ergreifen. 
Werden  sie  von  Hunden  verfolgt,  dann  suchen  sie  zuletzt  ihre  Rettung  in  hoh- 
len Bäumen.  Nur  ihrer  starken  Vermehrung,  da  die  Mutter  4  —  5  Junge 
wirft,  ist  es  zuzuschreiben,  dass  man  bei  den  vielen  Nachstellungen,  denen 
sie  ihres  schmackhaften  Fleisches  wegen  ausgesetzt  sind,  noch  keine  Abnahme 
in  der  Zahl  bemerkt.  Die  Indianer  nennen  es  Acouri.  Schomb. 

49.    D.   Acucliy  Dcsni. 
Cavia  Acuchy  ErxI. 

Dieses  niedliche  Thierchen  ist  um  die  Hälfte  kleiner  als  das  vorige,   ujid 
ebenfalls  über  ganz  Britisch-Guiana  verbreitet.    In  seiner  Lebensari  stimmt  es 
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ganz  mit  jenem  iibereiii.    Auch  diese  Species  findet  man  sehr  häufig  gezähmt; 
sie  sind  dann  sehr  zutraulieii.  Schomb. 

Coelogenys  Hl. 

SO.    C.   paca. 

Mus  paca  L  i  n. 
Ca  via  paca  E  rxl. 
Coelogenys  subniger  Fr.  Cuv. 

Wird  in  Britisch-Guiana  allgemein  für  das  schniacichartesle  Wildpret  ge- 
halten, was  auch  ich  fand..  Die  Lebensart  dieses  Thieres  ist  vielfach  beschrie- 
ben. Vergl.  Bd.  II  p.  491  und  492.  Vorzüglich  scheint  das  Thier  die  Nach- 
barschaft der  Flüsse  zu  lieben  ,  an  denen  es  sich  gern  unter  den  Wurzeln  der 
Bäume  seine  Wohnung  gräbt.  Seiner  Nahrung  geht  es  hauptsächlich  während 
der  Nacht  nach  ,  obschon  ich  es  auch  während  der  Tageszeit  erlegt  habe.  Es 
soll  nur  zwei  Junge  werfen  und  auch  nicht  so  häufig  wie  das  Aguti.  Ich  fand 
es  über  ganz  Britisch-Guiana ,  selbst  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  4000  Fuss 
verbreitet.  Azara  führt  es  für  Paraguay,  Prinz  von  Neuwied  für  Brasilien, 
Molini  für  Chili,  von  Ts c hu di  aber  nicht  für  Peru  an.    Schomb. 

Hydrochoerus  Cuv. 

31.  *H.  Capybara  ErxI. 

Sus  Hydrochoerus  Lin.    Syst.  XII.  I.  p.  103. 

Ist  ebenfalls  über  ganz  Südamerika  verbreitet.  In  Britisch-Guiana  scheint 
es  die  Savannenflüsse  mehr  zu  lieben,  als  die  Urwaldflüsse,  wenigstens  Hess 
die  grosse  Anzahl,  die  ich  dort  beobachtete  ,  darauf  schliessen.  Sie  kommen 
selbst  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  4000  Fuss  vor.  Vergl.  Bd.  II  p.  281. 
Ich  habe  sie  zu  jeder  Tageszeit  in  grosser  Zahl ,  aber  nur  immer  unmittelbar 
an  den  Ufern  der  Flüsse  gefunden ,  von  denen  sie  sich  wohl  nie  weit  entfer- 
nen, und  auch  augenblicklich  ihre  Flucht  dahin  wenden.  Vergl.  Bd.  I.  p.  370. 
Sie  werden  vielfach  von  der  Boa  Murina  verfolgt ,  die  ihnen  besonders  gern 
nachzustellen  scheint.  Vergl.  Bd.  II  p.  414.  Bei  dem  zahmen  Individuum, 
das  ich  in  der  il/rtCM*2-Niederlassung  Nappi  beobachtete,  vergl.  Bd.  I.  p.418, 
habe  ich  nie  bemerkt,  dass  es,  wie  man  behauptet,  Fische  gefressen,  so  zahl- 
reich diese  auch  damals  nach  der  Niederlassung  gebracht  wurden.  Es  nährt 
sich  nur  von  Vegetabilien.  Die  Indianer  essen  sein  Fleisch  ,  das  aber  einen  < 
sehr  weichlichen  Geschmack  hat.    Schomb. 

Gavia  Klein. 

32.  C.  Icucopyga  Brandt. 

Dieses  niedliche  Thierchen  trat  uns  erst  in  der  Umgebung  des  Roraima, 
in  einer  Meereshöhe  von  4000  Fuss  entgegen.  Vergl.  Bd.  II  p.  249.  Hier  fan- 
den wir  sie  ziemlich  häufig.  Schomb. 
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ORDO.      B    R    IT    T    A       LiN. 

FAM.  TARDIGRADA  ILL. 

Bradypns  Lin. 

55.  B.   tri  liac  ty  I  US  Lin. 

(►bglcich  diese  Speeies  über  einen  grossen  Theil  von  Britiscli-Guianu  ver- 
breilel  ist ,  so  kommt  sie  docli  hiiuliger  in  der  Kü'slenwaldung,  als  im  Innern 
vor,  wo  icii  sie  namentiicli  am  6'rt»«^«-Gebirge  gefunden  habe.  Ueber  die  Le- 
benszäbigkeit  dieses  Thieres  vergl.  Bd.  I  p.  259  und  455.  Das  Individuum, 
welciies  ich  am  Essoqtiibo  fing,  habe  auch  ich,  um  es  zu  tödten ,  wie  von 
Tschiidi,  16 — 20  Minuten  unter  das  Wasser  gehalten,  ohne  dass  ich  meinen 
Zweck  erreichte.  Wurde  ein  solches  Thier  das  Ziel  meiner  Flinte ,  so  ver- 
änderte es  weder  seine  Stellung,  noch  stiess  es  einen  Schmerzenston  aus.  Bei 
der  einen  Gelegenheit  schoss  ich  viermal  nach  einem  £xemplar,  das  kaum 
30  Fuss  hoch  über  mir  an  einem  Aste  klebte ,  ohne  dass  es  herabgefallen  oder 
eine  schmerzhafte  Bewegung  gezeigt  hätte.  Die  Muskelstärke  seiner  Vorder- 
arme habe  ich  ebenfalls  schon  erwähnt.  Vergl.  Bd.  I  p.  142.  Die  grossen 
Raubvögel ,  besonders  die  Harpyia ,  sollen  es  gewöhnlich  von  den  Aesten 
stückweis  abreissen.  Nur  die  Vorderfüsse  dienen  dem  Thiere  als  Verthei- 
digungswafFe,  denn  icli  habe  nur  zu  häufig  an  unserem  Gefangenen  beobachtet, 
dass  er  mit  diesen  nach  dem  sich  ihm  Nähernden  geschlagen  hat.  Es  gebiert 
nur  ein  Junges,  das  sich  auf  dem  Rücken  der  Mutter  anklammert  und  von  die- 
ser überall  mit  herumgelragcn  wird.  Ihre  Begattung  habe  ich  nie  beobachtet. 
Einige  der  Indianerstämme  verabscheuen  sein  Fleisch  ,  nur  die  Caraiben  ma- 
chen davon  eine  Ausnahme.  Der  B.  tridacti/lus  ist  ebenfalls  über  einen  gros- 
sen Theil  von  Südamerika  verbreitet.  Die  Behauptung  fVateiHoris,  dass  sich 
das  Faulthier  bei  starkem  Sturme  in  Bewegung  setze ,  was  Prinz  von  Neu- 
ivied  für  eine  Fabel  erklärt,  hat  sich  mir  doch  als  Thatsache  erwiesen ,  indem 
ich  dieses  selbst  mehr  als  einmal  beobachtet  habe.  Auch  bei  den  Farbigen  und 
Indianern  ist  dies  allgemein  bekannt.  Die  Macusis  nennen  es  Quaranc ,  die 
If^arrnus  Powakka.  Schomb. 

34.    *  B.  giilaris  Rüpp. 

Lebensart  und  Vorkommen  wie  die  vorhergehende  Art.    Schomb. 

53.    *B.  torqiialus  III.  Tcm. 

Lebensart  wie  vorige ,  ist  aber  nicht  so  häufig  und  bedeutend  grösser. 
Snhonib. 

FAM.  LORICATA  VICQ.  D'AZ. 

Dasypus  Lin. 

56.  * D.  giganteus  Dcsm. 

Von  diesem  grossen  Thier  ist  mir  nur  ein  Individuum  vorgekommen. 
A'crgl.  Bd.  II  p.  97.  Eben  so  ist  es  meinem  Bruder  auf  seiner  frühern  Reise 
nur  einmal  begegnet.  Die  Macusis  \w,m\cn  es  Maouraiviu ,  Ait  fVapisianns 
Maniira,  die  ff-^arnius  Okoijc,  die  Arawaaks  Jassiohura.  Schomb. 
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57.    D.  cncoubcrt  Desm. 

Kommt  häufig  auf  der  Savanne  am  Berbice  vor.    Schomb. 

St{.    D.  peba  Desm. 

Kommt  iiäufig  am  Demerara  und  auf  der  Savanne  am  Berbice  vor.  Vergl. 
Bd.  II  p.  491.  Die  Arawaaks  nennen  es  Jassi.  Schomb. 

S9.    *D.  villosus  Desm. 

Lebt  auf  der  grossen  Savanne  am  Takiitu.  Vergl.  Bd.  II  p.  24  und 
p.  97.  Schomb. 

<)0.    *D.   tatouay  Desm. 
Kommt  wie  D.  Peba  an  den  Sandhills  häufig  vor.    Die  Macusis  nennen 
es  Muuru,  die  IVarraus  Oka.  Schomb. 

'  Gl.    *D.  mi  n  ut  US  Desm. 

Aufenthalt  wie  vorige.  Die  Arawaaks  nennen  es  Jassi-  Barnkatla. 
Schomb. 

FAM.  EDENTATA  CUV. 

Myrmecophaga  Lin. 

G2.    M.  jubata  Lin. 

Findet  sich  zwar  auch  im  Urwalde ,  ist  mir  aber  häufiger  in  der  Region 
der  Savanne  aufgestossen,  was  sich  durch  die  dort  so  zahlreich  vorkommenden 
Termiten  erklären  lässt.  Seine  geographische  Verbreitung  erstreckt  sich  über  ] 
Brasilien  und  Paraguay ,  in  Peru  erwähnt  ihn  von  Tschudi  in  seiner  Fai/na 
nicht,  wohl  aber  die  beiden  folgenden  Species.  Seine  Lebensweise  ist  schon 
vielfach  und  genau  beschrieben.  Vergl.  Bd.  II  p.  44,  223  und  374.  Obgleich 
M.  jubata  sehr  gut  klettert,  habe  ich  ihn  doch  nie  auf  Bäumen  bemerkt.  Er 
wird  von  einigen  Indianerstäramen  gegessen.  Die  Macusis  nennen  ihn  Ta- 
manua ,  die  IVarraus  Hubiti/a.  Schomb. 

63.    M.  (lidactyla  Lin. 

Dieses  niedliche  Thier  mit  seidenartigem  Fellchen  ist  ebenfalls  über 
Britisch-Guiana  verbreitet,  hält  sieh  aber,  wie  auch  die  folgende  Art,  mehr 
in  den  Wäldern  auf,  wo  beide  Species  nach  den  Ameisennestern  die  Bäume 
besteigen.  Prinz  Neuwied  führt  ihn  nicht  in  seiner  Fauna  auf.  V^on  Tschudi 
fand  ihn  in  Peru-,  seine  geographische  Verbreitung  ist  daher  beschränkter. 
Schomb. 

G^L    M.  tainaiidtta  Giiv. 
M.  tetradactyla  Lin. 

Ist  über  einen  grossen  Theil  von  Südamerika  verbreitet  und  hat  schon  in 
Asara  einen  erschöpfenden  Monographen  gefunden,  eben  so  hat  ihn  Prinz 
von  iVe?/«i/erf  genau  beobachtet.  In  Britisch-Guiana  bin  ich  ihm  fast  ausschliess- 
lich nur  im  Urwald  begegnet.  Er  klettert  gut,  doch  nicht  schnell  und  ist  ein 
gesuchter  Leckerbissen  der  Indianer.    Das  Weibchen  wirft  ebenfalls  nur  ein 


Junges,  das  es  anfangs  auf  dem  Rücken  herum  trägt.  Schomb. 
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oRDo  PACHYDERMATA  Cuv. 
FAM.  TAPIRINA    GRAY. 

Tapirus  Briss. 

HS.     '  T.   a  in  c  I'  i  c  .i  II  (I  s  Des  in. 

Das  griissle  in  Südamerika  vorkommende  Säugelliier,  ist  über  ganz  Briliscli- 
Guiaiia  verbreitet,  und  wir  baben  es  bis  zu  einer  absoluten  Hölie  von  4000  Fuss 
erlegt.  Bin  ieb  iiiiii  aucb  iu  den  Küsteiiwäldern  begegnet,  so  docb  bei  weitem 
nicht  so  iiäulig  als  an  den  Savaunenflüssen,  namentlich  dem  Takutu,  Zunima 
und  Cotliiga ,  an  denen  es  die  bewaldeten  Üfersäume  und  die  an  den  Flüssen 
sich  hinziehenden  Oasen  bewohnt.  Des  3Iorgens  und  vor  Niedergang  der 
Sonne  treten  sie  an  die  freien  Ufer  oder  Sandbänke,  um  sich  im  Wasser  her- 
umzuwälzen, oder  die  Blätter  der  Gesträuche  abzufressen.  Es  sind  jianz  vor- 
zügliche  Schwimmer  und  noch  vorzüglichere  Taucher.  Am  meisten  wird  ihnen 
von  den  Jaguaren  nachgestellt ,  und  wir  haben  Individuen  erlegt,  die  bedeu- 
tende Narben  aus  den  liämpfen  mit  ihren  Feinden  an  sich  trugen.  Im  \\'alde 
bilden  sie  förmliche  Wildbahnen ,  die  von  den  Unkundigen  leicht  für  Indianer- 
pfade gehalten  werden.  Vergl.  Bd.  II  p.  70.  Meiner  Ueberzeugung  nach  ist 
der  in  der  Savanne  auftretende  Tapir  specifisch  von  dem  der  Küstenwälder 
verschieden ,  wahrscheinlich  T.  villosus  IVagl. ,  obschon  sich  nicht  leugnen 
lässt,  dass  die  Individuen  schon  an  und  für  sich  in  ihrer  Färbung  unter  einan- 
der abweichen,  was  von  Tschudi'm  seiner  Fauna  Pcriiana  p.  214  dem  Her- 
umwälzen im  Schlamme  zuschreibt,  der  sich  getrocknet  in  den  Poren  festsetzt 
und  j(!  nach  seiner  Färbung  auch  dem  Thiere  ein  besonderes  Colorit  giebt.  Ihr 
Fleisch  gehört  zu  dem  schmackhaftesten  ^^'ildpret,  besonders  wenn  sie  etwas 
fett  sind,  wo  es  dann  ganz  dem  besten  Rindfleisch  ähnelt.  Vergl.  Bd.  II  p.  167. 
Da  die  meisten  Indianerstämme  überhaupt  das  Fleisch  der  grösseren  Thiere 
verabscheuen,  so  wird  auch  das  des  Tapirs  weniger  gern  gegessen ;  das  starke 
Fell  benut/.en  sie  zu  ihren  Sandalen.  Die  Jungen  lassen,  besonders  wenn  sie 
verl'olgt  werden,  eine  durchdringende  pfeifende  Stimme  hören,  ^'e^gl.  Bd.  II 
p.  167,  lassen  sich  aber  leicht  zähmen,  wo  sie  dann  ihrem  Herrn  sehr  zugethan 
siud.   Die  Macusis  nennen  ihn  Moipi/ri,  die  Colonisteu  Bushcow.  Schomb. 

FAM.  SÜIAJNA   GRAY. 

Dicotyles  Cuv. 

(t6.     *D.  torqiiatns  Cuv. 

Unterscheidet  sich  in  seiner  Lebensart  nur  dadurch  vom  D.  lahiatiis,  dass 
er  nie  in  grossen  Gesellschaften,  sondern  stets  nur  in  kleinem  Rudeln  von 
8 — 10  Stück  lebt.  Einzeln  fand  ich  sie  dann  und  wann  am  Tage  in  alten 
hohlen  Bäumen ,  welche  Eigenlhümlichkeit  auch  Prinz  von  Neuwied  an- 
führt. Auch  sie  wälzen  sich  gern  im  Schlamm  herum,  und  zeigen  eine  auffal- 
lend feindselige  Gesinnung  gegen  die  Hunde.  Sie  lassen  sich  noch  leichter 
zähmen  als  die  folgende  Speeies,  zeigten  aber,  sobald  wir  in  eiue  Indianer- 
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Niederlassung  kamen ,  unter  allen  gezälinilen  Hauslhieren  die  nieisle  Bestür- 
zung, zugleich  aber  auch  einen  hohen  Grad  von  Zorn ,  da  sich  ihre  Riicken- 
borsten  gewöhnlich  eniporsträubten  und  sie  ein  merkwürdiges  SchnaulcM  aus- 
stiessen,  das  sie  jedesmal  hören  Hessen,  so  wie  sie  einen  fremden  Gegenstand 
erblickten;  es  vergingen  immer  mehre  Tage,  bevor  sie  sich  an  uns  gewöhnten. 
Vertrugen  sie  sich  schon  nicht  mit  den  in  dem  Dorfe  benndlichen  Hunden,  und 
hissen,  so  bald  diese  in  ihre  Nähe  kamen,  auf  sie  ein,  so  liessen  sie  ihre 
Wuth  und  Feindschaft  in  verdoppeltem  Masse  an  den  unsrigen  aus.  Pekari 
der  Colouisten,  Apuya  der  Arawaaks ,  Peraka  der  Mnciisis ,  Pakira  der 
Paravilhanos,   Pakilye  der  Warraus.   Schomb. 

67.    D.   labiatus  Giiv. 

D.  albirostris  III.  Licht.   Doubl.  1823. 

Seheint  nur  der  Savanne  und  der  Küstenwaldung  eigenlhümlieh  zu  sein, 
da  er  mir  in  einer  Meereshöhe  von  3000  Fuss  nicht  mehr  vorgekommen  ist. 
Herr  von  Tschudi  führt  in  seiner  Fauna  Peruana  p.  218  an ,  dass  sie  nur  in 
Rudeln  von  12 — 15  Stück  zusammenleben,  damit  kann  er  aber  nur /?  tov- 
quatus  meinen ,  deren  Rudel  selten  diese  Individuenzahl  übersteigt ,  dem  D. 
labiatus  bin  nicht  nur  ich,  sondern  auch  mein  Bruder*)  in  Heerden  von  100 
bis 200  Stück  begegnet.  Vergl.Bd.  IIp.98u.  164.  Mit  ihrem  Gebiss  öffnen  sie 
mit  der  grössten  Leichtigkeit  die  härtesten  Palmen-Saamen,  yvie  Astroca?'i/um, 
Bactris,  Gvilielma  u.  s.  w.  Eine  auffallende  Erscheinung  ist  auch  bei  dieser 
Species  ihre  Feindschaft  gegen  die  Hunde ,  die  sie  auch  nicht  im  gezähmten 
Zustande  ablegen.  Ihr  Fleisch  ist  schmackhaft,  weicht  aber  ganz  von  dem  un- 
serer wilden  Schweine  ab;  das  der  älteren  Individuen  ist  zähe  und  trocken. 
Ihre  Wurfzeit  scheint  im  April  zu  fallen,  in  welchem  Monat  ich  durchgängig 
hochträchtige  Bachen  gefunden  habe.  Gewöhnlich  werfen  sie  ein  Junges,  zwei 
gehört  zu  den  Seltenheiten.  Das  Geschrei  der  Ausgewachsenen  besteht  in 
einem  Grunzen ,  indessen  das  der  mehr  röthlichbraunen  Jungen  viel  Aehnlich- 
keit  mit  dem  Blöken  der  Ziegen  hat.  Die  Arawaaks  nennen  diese  Species 
Kairuni,  die  Macusis  Poinkö,  die  IVarraus  Ipure.  Schomb. 

oRDo  RCMI^AMTIA  Cw. 

FAM.  CERVINA  WIEGM. 

Cervus  Lin. 

6ö.    *C.  rufus  F.  Cuv. 

Dieser  schöne  Hirsch  ist  nicht  allein  über  Guiana,  sondern  auch  über  einen 
grossen  Theil  von  Südamerika  verbreitet.  Er  kommt  nur  vereinzelt  in  den 
Wäldern  vor,  und  verlässt  nur  des  Abends  und  Morgens  den  dichten  Wald, 
um  auf  die  freien  Stellen  an  den  Rand  desselben,  oder  auf  die  Savanne  zu  tre- 
ten.   An  dem  bewaldeten  6ßw?/Ä7^  -  Gebirge  und  in  den  ausgedehnteren  Oasen 


')   Vergl.  Robert  Schomburgk  Reisen  in  Guiana  und  am  Orinoko  p.  334. 
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in  der  Lnigebung  Piraras  wureii  sie  ziemlich  liüulig;  ci^enlliü'inlielierweisc 
waren  fast  alle  Exemplare,  die  wir  auf  der  Jagd  erlegten  oder  die  iiiis  von  den 
.  Indianern  gebracht  wurden,  \\'eibclien.  Unter  der  grossen  Zahl,  die  als  Jagd- 
beute in  unsere  Hände  kam,  habe  ich  nur  2  Mäninhen  gefunden;  demnach 
müssen  diese  entweder  nicht  so  zahlreich,  oder  viel  scheuer  sein.  Flrsteres 
nimmt  a\xc\\  Azara  an,  wogegen  Prinz  von  JS'fuivied  behauptet,  dass  dieMänn- 
rhen  in  ^össerer  Zahl  als  die  Weibchen  vorhanden  seien.  Sie  werden  sehr 
von  den  Holzböcken  (Ixodes)  geplagt.  Vergl.  Bd.  \\  p.  57.  Schomb. 

69.  *C.   sini  p  I  i  c  i  com  !  s  111. 

C.  nemorivagus  Ciiv. 

Diese  Species  findet  sich  besonders  häuGg  in  den  \  orwäldern  der  Küste. 
Hier  tritt  das  Thier  des  Morgens  und  Abends  in  die  angrenzenden  Plantagen 
und  hält  sich  zugleich  auch  in  den  aufgegebenen  und  schon  wieder  mit  Gebüsch 
bewachsenen  Planlagen  auf. 

Habe  ich  auch  nicht  selbst  den  Cerrus  mniigicorus  gefunden,  so  niu.ss  er 
nach  der  Sammlung  von  Geweihen,  die  ich  bei  meinem  Freunde  van  Giinlheru 
fand,  unter  der  ich  4  Stück  sah,  die  ganz  mit  dem  von  C.  mangirorus  übcrein- 
slimniten,  doch  ebenfalls  in  Britisch-Guiana  vorkommen.  Da  ich  das  Thier 
nicht  selbst  geschossen,  es  mir  auch  sonst  nicht  begegnet  ist,  so  habe  ich  es 
auch  nicht  mit  in  die  Fauna  aufnehmen  wollen.  Nach  meinem  Gewährsmann, 
einem  der  bekanntesten  Ninirode  der  Colonie,  besucht  das  fragliche  Wild 
ebenfalls  die  an  die  Waldungen  angrenzenden  Plantagen,  wo  es  besonders  auf 
die  mit  niederem  Gebüsch  bestandenen  Stellen  tritt.    Schomli. 

70.  C.  Savannaruni  Cajj.   et  R  ie  h.  ScIi  o  ui  b.  nor.  spec 

Hat  .Aeholiclikeit  mit  dem  C  virginiamts  nnd  C.  mangivorus  Schrank,  C.  gt/mnolis 
H'iegm.  Besooders  kommt  er  dem  ('.  virginian>is  in  der  Form  und  liildua<;  des  Ge- 
weihs sehr  nahe,  unlerscheidet  sich  aber  von  diesem  durch  \iel  geringere  Grösse  und 
somit  auch  durch  schwächeres,  weniger  entwickeltes  Geweih.  \  on  C.  iiiangivotiis,  den 
er  in  der  Grösse  weniger  auffallend  überragt  und  dem  er  in  Färbung  und  Zeichnung  sehr 
ähnlich  sieht,  nnterscheidel  er  sich  durch  stärkeres,  in  der  Form  dem  des  C.  vhginianiis 
annäherndes  Geweih  uni  durch  behaarte,  nicht  nackte  Ohren.  Ein  fernerer  Unterschied 
in  der  dunklen  Zeichnung  am  Kopfe  ist  der,  dass  an  der  Lnterlippe  nur  an  jeder  Seile 
ein  dunkelbrauner  Fleck  ist  und  dass  diese  Flecke  nach  unten  nicht  zusammenslossen. 
Ganze  Länge  etwa  5'.    Schwanz  3"  4"',  mit  der  Behaarung  etwa  öVa". 

Diese  interessante  Species  ist  nur  über  die  grosse  Savanne  verbreitet, 
wo  man  ihr  gewöhnlich  vereinzelt,  höchstens  in  Rudeln  von  3  —  5  Stück  be- 
gegnet. \  ereinzelt  haben  wir  sie  auch  noch  bis  zu  einer  absoluten  Höhe  von 
4000  Fuss  getroffen.  Während  unseres  Aufenthaltes  in  der  Savanne  bildeten 
sie  fast  ausschliesslich  unsere  Nahrung,  so,  dass  wenigstens  200  Stück  von 
unsern  Jägern  erlegt  worden  sind.  Da  sowohl  im  .April,  wie  auch  im  Septem- 
ber hochträchtige  Weibchen  geschossen  wurden,  scheinen  sie  keine  bestimmte 
Brunstzeit  zu  haben.  Vergl.  Bd.  11  p.  57  und  157.  Man  findet  sie  häufig  bei 
den  Indianern,  die  die  Savanne  bewohnen,  gezähmt.  Das  junge  Thier  ist  eben- 
falls etwas  weissgefleckt,  doch  nicht  so  stark  wie  das  des  C.  rufus.  Die  Bra- 
II.  Theil.  99 
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siliaiier  jagen  sie  häufig  zu  Pferde  und  fangen  sie  vermittelst  desLaso's.  Selbst 
auf  der  Flucht  vermeidet  das  Thier  den  Wald  ;  Flüsse  durchschwimmt  es  mit 
Leichtigkeit.  Das  Fleisch  ist  besonders  bei  älteren  Individuen  hart  und  zäh. 
Schomb. 

71.  'C.  humilis  Benn.  (?) 

Ist  die  kleinste  bis  jetzt  von  Guiana  bekannte  Species,  der  man  durchgängig 
vereinzelt  in  den  Waldungen  begegnet.  Da  während  unserer  ganzen  Reise  nur 
drei  erlegt  wurden,  scheint  sie  auch  nur  sehr  sparsam  vorzukommen.  Ueber 
ihre  Lebensart  ist  mir  nichts  weiter  bekannt  geworden.  Die  Indianer  nennen 
sie  Walibish'i.   Schomb. 

oRDü  C  E  T  A  C  E  A   Blümenb. 
Delphinus  Lin. 

72.  *D.  amazouicus  Marl.  (?) 

So  häufig  ich  auch  das  interessante  Thier  im  Takutu  sah ,  so  gelang  es 
mir  doch  in  keinem  Falle ,  ein  Individuum  in  meinen  Besitz  zu  bekommen ; 
ich  muss  es  daher  auch  dahin  gestellt  sein  lassen ,  ob  ich  die  wirkliche  Species 
angegeben  habe.  Vergl.  Bd.  II  p.  18.  Dass  der  D.  ajnazoniciis  während  der 
Regenzeit  vermittelst  des  Rio  Negi^o  und  Rio  Branco  leicht  bis  zu  dem  Ta- 
kutu aufsteigen  kann,  habe  ich  bereits  bemerkt.   Schomb. 

Manatns  Rond. 

75.  'M.   australis  Tiles. 

Trichechus  Manatus  Lin.  __. 

Manatus  americanus  Desm. 

Obgleich  die  Seekuh  an  den  Mündungen  der  sich  in  den  Ocean  ergiessen- 
den  Ströme  häufig  vorkommt,  so  war  es  uns  doch  überraschend  genug,  als  wir 
die  unwiderleglichsten  Beweise  von  ihrem  Auftreten  tief  im  Innern  erhielten, 
wo  sie  allerdings  nur  während  der  Zeit  der  hohen  Gewässer  erscheint.  Vergl. 
Bd.  II  p.  156.  Unterhalb  der  Fälle  des  Rio  Branco  soll  sie  sich  beständig  auf- 
halten. Der  Fraier  Jose  vom  Fort  Säo  Joaquim  versicherte  uns,  dass  er  in 
seiner  Missionsstation  am  Rio  Branco  schon  seit  einem  Jahre  im  Besitz  eines 
vollkommen  zahmen  Thieres  sei.    Schomb. 


II. 
FLORA. 


Wenn  Britiscli-Guiana  auch  nicht  jenen  Wechsel  und  jene  Contraste  in  sei- 
ner OberOächenhildung  darbietet,  wie  Brasilien  und  Peru,  und  wenn  dadurch  zu- 
gleich eine  grössere  Uebereinstimmung  seines  Klimans  bedingt  ist,  so  steht  es  doch 
in  Rücksicht  seiner  Flora  der  den  reichsten  Strichen  Südamerika's  eigenthünilichen 
weder  an  Fülle,  noch  an  Mannigfaltigkeit  nach ;  ja  es  dürfte  diese  sogar  in  beiden 
Beziehungen  übertreffen. 

Das,  was  mein  Bruder,  unterstützt  von  den  altern  Arbeilen  eines  Aublet, 
G.  F.  JV.  Meyer,  Riidge  für  die  Flora  Guiana's  gelhan,  was  ich  während  meines 
Aufenthaltes  zu  ihun  mich  bestrebte,  kann  doch  immer  nur  als  ein  schwacher  An- 
fang betrachtet  werden,  da  noch  unendlich  viel  zu  ihun  übrig  bleibt,  bevor  jene,  fast 
möchte  ich  sagen,  unerschöpfliche  Fülle  der  Wissenschaft  zugänglich  gemacht  sein 
wird,  bevor  sie  dieser  als  ein  abgeschlossenes  Ganze  wird  eingereiht  werden  kön- 
nen. Dazu  mit  dem  schon  vorhandenen  Material  und  den  auf  unsern  Reisen  ge- 
wonnenen Resultaten  nach  Kräften  beizutragen,  ist  der  Zweck  dieses  Versuches 
einer  Zusammenstellung  der  Flora  von  Britisch -Guiana,  die  mir  nur  durch  die 
freundliche  und  aufopfernde  Unterstützung  des  Herrn  Dr.  Hlotzsch,  Nees  ron  Ese- 
beck,  BartUng,  Griesebach  und  C.  H.  Schalls  Bip.  möglich  geworden  ist. 

Bevor  ich  jedoch  zur  Charakterisirung  der  einzelnen  wesentlich  von  einander 
abweichenden  Vegetationsgebiele  oder  Regionen  selbst  übergehe,  dürfte  es  für  den 
Botaniker  niShl  ganz  ohne  Interesse  sein,  wenn  ich  versuchte,  in  kurzen  Umrissen 
ein  anschauliches  Vegetationsbild  der  allgemeinen  Flora  von  Brilisch-Guiana  mit 
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ihren  hervorstechendsten  Abweichungen  zu  entwerfen,  da  uns  von  einer  solchen 
Totalanschauung  aus,  der  auf  lokalen  Verhältnissen  beruhende  speciellere  Wech- 
sel und  Unterschied  bezeichnender,  charakteristischer  und  verständlicher  entge- 
gentritt. 

Die  Gesamnitvegetation  von  Britisch-Guiana  zeigt  in  Bezug  auf  ihren  Habitus, 
\renigstens  dem  grö'ssten  Theil  seines  Areals  nach ,  eine  ziemliche  Uebereinstim- 
mung  und  Verwandtschaft  der  einzelnen  zahlreichen  Familien  und  Speciesformen 
unter  einander,  obschon  eine  grosse  Anzahl  anscheinend  verwandter  Gattungen  und 
Arten  viel  weiter  von  einander  entfernt  steht,  und  andere  sich  wieder  näher  ver- 
wandt sind,  als  es  auf  den  ersten  Blick  den  Anschein  hat.  Üeppiges  Wachslhum, 
üppige  Fülle  der  Aeste  und  Zweige  sind  sowohl  den  Bäumen,  wie  den  Gesträuchen 
eigen,  bei  diesen  wie  bei  jenen  tritt  volle  Entwickelung  der  einzelnen  Pflanzen- 
Iheile  und  Organe  ein,  die  Pflanze  erreicht  ihre  Ausbildung,  ohne  dass  ihre  Ent- 
wickelung durch  hemmenden  Einfluss  gehindert  und  unterbrochen  würde,  was  auch 
die  vollsaftige,  gesättigte  Beiaubung,  die  UeberfüUe  des  farbenreichen,  glänzenden 
besonders  rothen,  gelben  und  violetten  Blüthenstandes  deutlich  bekundet.  Wie  auf 
dem  südlichen  Theil  des  südamerikanischen  Continents  treten  auch  hier  Cryptoga- 
men  und  Gräser  als  baumartige  Gewächse  auf  und  weisen  den  europäischen  Bota- 
niker überzeugend  darauf  hin,  dass  er  eine  fremde  Zone  betreten.  Die  Rindcn- 
bildung  der  einzelnen  Baumarten  zeigt  sich  im  Allgemeinen  glatt,  weniger  rauh  und 
zerspalten,  was  seinen  Grund  olTenbar  in  den  weniger  schroffen  Gegensätzen  des 
Klimans  hat;  dasselbe  ist  auch  in  Bezug  auf  die  Beschaffenheit  der  ßlattfläclie,  z.B. 
die  Behaarung,  der  Fall,  die  sich  im  Grossen  nur  auf  bestimmte  Familien,  wie  die 
Mclaslomacecn  u.  a.  m.  und  besondere  Lokalitäten,  namentlich  auf  die  Savanne 
erstreckt,  wo  sie  als  allgemeines  Charakteristicum  angesehen  werden  kann.  Durch 
solche  abgegrenzte  Lokalitäten  wird  meistentheils  auch  der  Umfang  und  die  Gestalt 
der  Blätter,  ihre  Anheftung,  ihre  Basis,  ihre  Textur  bedingt,  wie  von  ihnen  auch 
die  festere  oder  minder  feste  Textur  des  Kernholzes  und  Splintes,  der  reichere 
oder  weniger  reiche  Harzfluss  harzhaltiger  Bäume  abhängt.  Amyrideen ,  Hiimi- 
riaceeii ,  Caesalpineen  zeigen  auf  bergigen  oder  steinigen  Standorten  einen  viel 
stärkeren  Harzfluss,  als  auf  dem  Flachlande  in  der  Nähe  der  Küste. 

Wenden  wir  uns  zu  den  einzelnen  Familien,  so  charakterisirt  sich  die  Flora 
Guiana's  namentlich  durch  den  auffallenden  Mangel  von  Umhelliferen  und  durch 
den  fast  gänzlichen  Ausschluss  der  Cruciferen.  Vorherrschend  dagegen  sind  dieLe- 
guminosen,  Rubiacecri,  Myrtaceen,  Melastomaceen,  Euphorbiacee7i,  Laurineen, 
Mulpighiaceen,  Orchideen  und  Fiiices.  Ihre  Blüthencnlwickclung  hängt  aber  auch 
hier  von  der  allgemeinen  Lage  des  Standorts,  nicht  allein  in  Bezug  alif  seine  abso- 
lute Höhe  ab.    Bäume,   Sträuche  und  Kräuter,   deren  Blülhcnentwickelung  unter 
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dem  ersten  und  zweiten  nördlichen  Breitengrade  im  April  bereits  vollendet  ist,  be- 
ginnen diese  unter  dem  fünTleu  und  sechsten  nördlichen  Breitengrad  erst  im  No- 
vember und  December.  Denselben  Einfliiss  übt  die  Lage  des  Standortes  auch  auf 
die  Grösseuenlwickelung  der  Bliitheiitheilc,  die  in  der  Flora  Guianu's,  wenn  wir 
einige  Boiiibaceai,  \\\c  Carolinen,  Bombax;  Clusiacccn,  wie  Cliisia ;  Nyinphae- 
aceen,  wie  Victoria  und  mehre  Orchideen  ausuehmen,  keinesweges  jene  Grösse 
anderer  tropischen  Zonen  erreichen,  denen  sie  auch  bezüglich  des  überraschenden 
Farbenschmelzes  naclisleben  möchten,  obschon  der  Blüthenbau  auf  der  andern  Seite 
wieder  durch  überrascliende,  phantastische  Bildung,  namentlich  bei  Orchideen, 
Marcgruviaceen  und  Bromeliaceen,  jenen,  wenn  sie  sie  darin  auch  nicht  über- 
trifft, doch  wenigstens  gleichstehen  möchte.  Der  Farbenglanz  der  Inflorescenz,  ihre 
mehr  oder  weniger  üppige  Entwickelung,  das  heisst  ihre  Fülle  und  Grösse  zu 
einander  und  zu  den  Blättern,  hängt  wie  bei  den  letztem  und  der  ganzen  Pflanze 
ebenfalls  wesentlich  von  dem  Standort,  von  seiner  Lage  zum  Aequator,  seiner  ab- 
soluten Höhe,  seinen  unmittelbaren  Umgebungen,  seinen  Bodenverhältnissen  und 
dem  Alter  des  Individuums  ab.  In  Bezug  auf  das  Alter  ist  es  ferner  höchst  cha- 
rakteristisch,  dass  durch  dieses  der  Gesammthabitus  der  PDanze  oft  ganz  ver- 
ändert wird,  eine  Thatsache,  die  sich  auch  in  den  speciellen  Stadien  der  Ent- 
wickelungs-  und  Lebensperiode  nachweisen  lässt,  indem  die  einzelnen  Theile  der 
noch  nicht  blühenden  und  fruchttragenden  verschieden  sind.  Diese  durch  das  Alter 
und  Periodicilät  hervorgerufenen  Abweichungen  erstrecken  sich  aber  nicht  blos 
auf  die  Dimensionsverhältnisse  der  Blätter  und  Blüthen ,  sondern  auch  auf  ihre 
Textur. 

Nach  diesem  allgemein  charakterisirenden  Leberblick  der  Flora  Guiana's  wende 
ich  mich  zu  den  mehr  specialisirenden  Eigenthümlichkeilen  derselben,  zu  den 
einzelnen  Gebieten  oder  Regionen  nämlich,  wie  sich  diese  durch  das  ihnen  eigen- 
Ihümlichc  Vegctationsleben,  durch  das  V'orherrschen  einer  oder  mehrer  Familien 
von  selbst  von  einander  abgrenzen  und  individualisiren,  obschon  diese  Abgrenzung 
keinesweges  eine  so  schroffe  und  geschlossene  ist,  dass  nicht  gewisse  Pflanzen  über 
mehre  Regionen  verbreitet  wären.  Besonders  sind  es  viele  Baumarten,  die  dem 
Urwald  und  den  Oasen  der  Savanne  zugleich  angehören,  wie  auch  unter  den  kraut- 
artigen Gewächsen  eine  keinesweges  unbedeutende  Zahl  nicht  nur  der  Savanne, 
sondern  auch  der  Sandstein-  und  Küslenrcgion  eigenthümlich  ist.  Die  wesentliche 
Abweichung  in  ihrem  äussern  Habitus,  je  nach  dem  Standorte,  bedingt  aber  auch 
selbst  in  diesem  Falle  immer  noch  ein  scharf  hervortretendes  Charakterislicum. 

Ungeaehlct  der  weniger  schroff  auftretenden  Verschiedenheit  in  seiner  Ober- 
flächcnbilduiig  und  seinem  Klima,  ti'itt  die  Flora  von  Briliscri-Guiiina  ihrer  geogra- 
phischen \'crbrcilung  nacli  dem  Sammler,  je  nach  den  Lokalitäten,  in  einem  so  ver- 
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schiedenen  Charakter  eutgegen,  dass  sie  sich  nach  den  bestimmten,  eigenthümlichen 
Pflanzenformen  in  vier  Regionen  eintheilen  lässt.  Diese  sind  /.  die  Region  der 
Küste,  II.  die  Region  des  Urwaldes,  III.  die  Region  der  Sandsteinformation, 
IV.  die  Region  der  Savanne*). 

I. 

Region  der  Käste. 

Ich  begreife  unter  diesem  Gebiet  den  unmittelbaren  Küstenstrich  des  atlanti- 
schen Meeres  von  der  Einmündung  des  Barima  in  den  Orinoko  bis  zu  der  des  Co- 
rentyn  in  den  atlantischen  Ocean,  demnach  von  dem  57.  bis  60.  Grad  westlicher 
Länge  von  Greenwich.  Dieses  Gebiet  schliesst  so  zugleich  die  Mündungen  der  ge- 
sammten  grösseren  Flüsse  von  Britisch-Guiana,  des  fVaini,  Po7neroon,  Essequibo, 
Demerara,  Berbice  und  Corentyn  in  sich.  Die  ganze  Region  besteht  aus  einer  an- 
geschwemmten Niederung,  die  sich  in  einzelnen Theilen  10 — 20  Miles,  an  anderen 
Punkten  noch  weiter  landeinwärts  erstreckt.  Sie  wird  von  einem  blauen,  steifen, 
reichen,  thonigen  Marschboden  gebildet,  der  vielfach  mit  salzigen  und  vegetabili- 
schen Stoffen  vermischt  ist.  Vergl.  Bd.  I  p.  49.  Die  eigentliche  Küstenvegetation 
erstreckt  sich  nur  so  weit  landeinwärts,  als  das  Salzwasser  durch  die  Fluth  strom- 
aufwärts getrieben  wird,  was  bei  einzelnen  Strombetten  10,  12  und  mehre  Miles 
der  Fall  ist.  Der  grösste  Theil  dieser  Region  befindet  sich  im  Culturzustande,  wo- 
durch eine  Menge  Fruchtbäume  und  Ziersträucher  anderer  Welttheile,  wie  Afrika, 
Asien  und  Australien  eingeführt  werden,  von  denen  sich  viele  in  ihrem  neuen  Va- 
terlande schnell  vermehrt  haben  und  dadurch  gleichsam  heimisch  geworden  sind**). 


*)  Um  dem  Botaniker  ein  übersichtliches  Bild  der  horizontalen  Verbreitungsverhällnisse  der 
einzelnen  Pflanzenregionen  zu  geben,  habe  ich  auf  der  Bd.  I.  heigeTüglen  Karte  jeder  Region  ein 
besonderes  Colorit  geben  lassen,  indem  die  geographische  Begrenzung  keinesweges  eine  gleich 
in  die  Augen  fallende  Anschauung  gewährt.  Das  Gebiet  der  Küstenregion  ist  mit  einem  blass- 
rolhen,  das  der  Urwaldregion  mit  einem  blassgrünen,  das  der  Sandsteinregion  mit  einem  asch- 
grauen und  das  der  Savannenregion  mit  einem  gelblichen  Colorit  bezeichnet. 

")  Robert  Broicii  führt  eine  Anzahl  Pflanzen  auf,  welche  in  dem  tropischen  Asien,  Afrika 
und  Amerika  zugleich  gefunden  werden  [cf.  R.  Brown  verm.  Schriften,  übersetzt  von  Nees  von 
Esenbecli  [Pd.  v.  Congo'],  Bd.  I  p.  3I9)-{-),  wobei  er  zugleich  bemerkt:  ,,Man  könnte  vielleicht 
in  Bezug  auf  diese  Verzeichnisse  einwenden,  dass  sie  Pflanzen  enthalten,  oder  vielmehr  haupt- 
sächlich nur  aus  solchen  bestehen,  die  während  des  beständigen,  seit  mehr  als  300  Jahren  zwi- 
schen Afrika,  Amerika  und  Ostindien  waltenden  Verkehrs,  entweder  absichtlich  oder  zurälli^ 
aus  einer  dieser  Gegenden  in  die  andere  gebracht  worden  seien,  und  daher  nur  als  wahre  Bürger 
desjenigen  Welttheils,  aus  welchem  sie  ursprünglich  herkommen,  betrachtet  werden  können." 
Und  p.  326:  ,,Aber  auch  die  Wahrscheinlichkeit  dieser  Art  von  Uebertragung  aus  einem  Lande 
in  das  andere,  mit  Bezug  auf  die  erwähnten  Pflanzen  und  auf  andere  von  ähnlichem  Baue,  zu- 
gegeben, so  würde  doch  noch  immer  der  grössere  Theil  des  Verzeichnisses  übrig  bleiben,  für 
dessen  Verpflanzung  wir  nur  andere,   in  der  Natur  gegründete  oder  wenigstens  mit  der  mensch- 

•{■)  Vergl.  auch  A.  v.  Humboldt,  Distrib.  geograptiica  P/anlartfin  1817  p.  57  und  Exam. 
critique  de  la  Geographie  T.  II.  p.  IT. 
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■  Die  Strecken  aber,  welche  der  Cultur  ooch  nicht  anheimfielen,  nimmt  die  ursprüng- 
liche Küslenvegetation,  Rhizophora,  Avicennia,  Co7iocarpus,  Laguncularia  und 


liehen  Betriebsamkeit  nicht  zunächst  verknüpfte  Ursachen  würden  hervorsuchen  müssen  ;  und 
die  Nothwendigkeit,  die  Wirkungen  solcher  Naturursachen  zur  Hülfe  zu  nehmen,  gründet  sich 
wieder  lediglich  auf  die  Annahme  jener  Theorie,  nach  welcher  jene  Pflanzenart  ursprünglich 
nur  an  einer  einzigen  Stelle  hervorgegangen  ist,  von  welcher  aus  sie  sich  dann  allmählich  wei- 
ter verbreitet  hat.  Ob  nun  diese  Ansicht  die  einzig  wahre  oder  die  wahrscheinlichste  sei,  an  die 
man  sich  halten  könnte,  will  ich  jetzt  nicht  untersuchen ;  ich  darf  aber  als  einen  ihr  nicht  eben 
ungünstigen  Umstand  anrühren,  dass  sehr  viele  der  dicotyledonischen  Pflanzen  dieser  Verzeich- 
nisse in  ihrem  Samen  einen  sehr  entwickelten  Keim  führen,  der  zugleich  durch  die  Textur  der 
Samendecken  vorzüglich  gut  geschützt  ist." 

Ich  lasse  zunächst  die  von  dem  sehr  verdienten  R.  Brown  raitgetheilten  Verzeichnisse  fol- 
gen, um  dann  ans  diesen  die  Pflanzen  zu  bezeichnen,  die  ich  ebenfalls  in  Britisch-Guiana 
verbreitet  fand  und  daran  einige  Bemerkungen,  wie  sie  sich  mir  aufdrängen,  zu  knüpfen. 

I.    Verzeichniss  von  Pflanzen, 

welche  in  dem  tropischen  Afrika,  Asien  und  Amerika  zugleich  einheimisch  sind. 
Gleichenia  Hermanni  Prodr.  Fl.  Nov.  Holl. 
Merfensia  dirhotoma  If'tlld. 
AgrosUs  Virginica  Lin. 
Cyperiis  articulatus  Lin. 
—       niloticiis  fahl. 
Lipocarpha  argentea  Nob. 
Hypaely ptum  argenteum  l'ahl. 
Eleocharis  capitata  Prdr.  Flor.  Nov.  Holl. 
Fuirena  umbellata  Lin.ßl. 
Pistia  Stratiudes  Lin. 

Boerhavia  mutabilis  Prodr.  Flor.  Nov.  Holl. 
Ipomaea  Pes  Caprae  Nob. 
/.  pentaphylla  Jacq. 
Scoparia  dulcis  Lin. 
Heliotropium  indicum  Lin. 
Sphenoclea  Zeylanica  Gaertn. 
/igeratum  conyzoides  Lin. 
Jfaltheria  indica  Lin. 
IV.  americana  Lin. 
Sida  periplocifolia  Lin. 
Cassia  occidentalis. 
Guilandina  Bonduc  Lin. 
Abriis  precatorius  Lin. 
Hedysariim  triflorum  Lin. 

II.    Verzeichniss  der  Pflanzen, 
die  dem  tropischen  Afrika  und  Amerika  gemein,  aber  nicht  in  Ostindien  einheimisch  sind. 
Oetoblepharum  albidiim  Hedw. 
Acrostichum  aureum  Lin. 
Eragrostis  ciliaris. 
Cyperiis  ligvlaris  Lin. 
Schwenkia  americana  Lin. 
Hyptis  obttisifoUa  Nob. 
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mehre  Ficus-  (Urostigrna  Miq.)  Arten  ein,  auf  denen  sie  diciile  Waldungen  bil- 
den. Nur  erst  2  —  3  Mihs  von  den  Flussufern  und  der  nicht  von  FUissniiiiidunnfen 


Struchium  americanum  Br.  Jam.  312. 
Sida  juncea  Banks  et  Solana  Mss.  ßras. 
(Irena  americana  Lin. 
U.  reticulata  Cavan. 
Malaclwa  radiata  Lin, 
Jussiaea  erecta  Lin. 

Crolalaria  axillaris  Hort.  Kew.  et  JFilld. 
Ptcrocarpus  lunatus  Lin. 
Unter  dem  ia  No.  I  angerührten  Verzeichniss  habe  ich  an  der  Küste  Brilisch-Guiana's  fol- 
gende Arten  Phancrogamen  gesammelt 
Eleocharis  capitata, 
/fgrostis  (ßporobohis)  virginica  Lin. 
Pistia  Stratioides  Lin. 
Jpomaea  Pes  Caprae. 
Scoparia  dulcis. 
Heliotropium  indieum. 
Guilandina  Bonduc  Lin. 
Ageratum  conyzoides  Lin. 
Wallheria  americana  Lin. 
Casiia  occidentalis  Lin. 
Abrus  precatorius  Lin. 

Von  denen  im  Verzeichniss  No.  II  angeHihrlen  folgende 

Eragrostis  ciliaris. 

Struchium  americanum. 

Urena  americana  Lin. 

Malackra  radiata  Lin. 
Da  diese  eben  erwähnten  Pflanzen  in  Guiana  immer  nur  auf  den  cultivirt  gewesenen 
Strecken  an  der  Küste  vorkommen,  so  scheint  es  mir  beinah  ausser  Zweifel,  dass  sie  in 
Guiana  nicht  heimisch,  sondern  in  diesem  erst  in  der  historischen  Zeit,  sei  es  absichtlich 
oder  unabsichtlich,  eingeführt  sind.  Letzteres  macht  aber  besonders  der  nun  fast  300  Jahre 
zwischen  Afrika,  Amerika  und  Ostindien  vermittelte  Verkehr  doppelt  wahrscheinlich.  Die  be- 
reits seit  vielen  Jahren  bestehende  Uebersiedlung  der  Sclaven  und  Emigranten,  und  die  dadurch 
hervorgerufene  lebhafte  Communication  gerade  mit  Afrika  mag  Gelegenheit  hierzu  gegeben 
haben;  gerade  die  Pflanzen,  die  Brown  am  Cong-o-Fluss  erwähnt,  finden  sich  in  Guiana  wieder. 
Ich  muss  aber  auch  bemerken ,  dass  der  grösste  Theil  der  nach  Guiana  gebrachten  Sclaven 
Cong'O-Neger  waren,  ausser  diesen  aber  in  Cormantyn-,  Mozamhique-,  Bahama-  und  Sierra 
Leone-Negern  bestand.  Die  sich  freiwillig  nach  Guiana  übersiedelnden  Neger  kommen  fast 
durchgängig  aus  Sierra  Leone.  Eine  gleich  lebhafte  Communication  bestand  aber  auch  seit  vie- 
len Jahren  mit  Ostindien,  die  sich  in  der  jüngsten  Zeit  noch  vielfach  durch  die  freie  Ueber- 
siedlung der  Coolis  gesteigert  hat.  Die  Verpflanzung  afrikanischer  und  asiatischer  Sämereien 
nach  Guiana  liegt  daher  sehr  nahe.  Auf  den  Schilfen  finden  sich  gewöhnlich  zur  Proviantirung 
Hühner,  Schafe,  Schweine  u.  d.  m.  und  mit  dem  zur  Erhaltung  dieser  Thiere  nöthigen  Futter 
dürften  sich  so  zugleich  eine  Menge  Samen  übergesiedelt  haben,  die  keinesweges  als  Zierpflan- 
zen der  Gärten  benutzt  werden. 

Mit  unsern  europäischen  Pflanzen,  die  ich  an  der  Küste  eingebürgert  vorfand,  hat  es  die- 
selbe Bewandtniss ;  da  nicht  nur  unsere  Cerealien,  sondern  auch  grosse  Quantitäten  Heu  aus 
Europa  nach  Britisch-Guiana  gebracht  werden,  wodurch  eine  bedeutende  Menge  europäischer 
Unkräuter  und  Grasarten  beimisch  geworden  sind,  von  denen  ich  nur  Solanum  nigrum  anführe. 
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unterliroclinen  Kü'sle  erhall  die  A'egctalion  einen  andern  Cluirakler,   Legiiminosni. 
Laurineen ,    Mclaslomacocn  iiiuJ   Palincn    treten    an   die  Stelle  der  angegebenen 


Es  wird  für  eine  spatere  Zeit  jedenfalls  schwer  fallen,  bei  dem  Auflreten  püaneiogami- 
scher  Gewächse  in  zwei  oder  drei  verschiedenen  Welttheilen  zu  lieslintnien,  in  welchem  dersel- 
ben sie  eigentlich  heimisch,  in  welchem  sie  nur  durch  iiussere  Zufalli^^keilcn  eingchiirgcrt  sind. 
Dass  die  Rliiiopliora,  .■Ji'iceiiiiia,  wie  auch  Ipomaea  l'es  Caprae.  denen  die  Natur  nur  den 
Saum  der  tropischen  Meeresküsten  angewiesen,  sich  über  alle  tropischen  Wcittheile  verhreilel 
finden,  die  angeschwcmmlc  Küstenstriche  besitzen,  darf  uns  nicht  auffallen,  weil  in  ihnen 
die  Bedingungen  der  Existenz  der  Pflanze,  snwnhl  in  Bezug  auf  die  Bodenverhältnisse,  i\ie  auch 
des  Clima's  gegeben  sind. 

Einen  ferneren  Beweis  dafür,  dass  die  Pflanzen,  die  ich  für  Gniana  eingeführt  und  ein- 
gebürgert betrachte,  es  auch  wirklich  sind,  linde  ich  darin,  dass  man  sie  nur  als  Unkraut 
in  den  Gürten,  Plantagen,  auf  Höfen,  an  den  Seiten  der  Wege,  auf  Schutthaufen  oder  anf 
Weideplätzen,  immer  aber  nur  in  der  >fäbe  der  bewohnten  Districte  findet,  gleichsam  als 
scheuten  sie  sich,  sich  unter  die  Kinder  der  heimischen  Flora  zu  mischen,  durch  die  sie  ihre 
Existenz  gefährdet  Tühlten,  und  sich  nur  in  der  Nähe  des  Menschen  gesichert  hiellen,  mit  denen 
sie  das  neue  Vaterland  betraten 

E'ne  Ausnahme  davon  macht  Scopiiria  du/rix,  die  ich  auch  längs  den  Ufern  der  Flüsse 
landeinwärts  fand. 

Anders  verhält  es  sich  aber  mit  der  ungemein  weiten  Verbreitung  der  Cryptogamen  ;  dahin 
gehöreu  namenilich  die  Moose,  Flechten  und  Farrn.  Dass  eine  Unzahl  Lic/ienes  und  Mti.icl 
J'ro'iflos'',  die  in  Mexico  und  auf  der  Andenkette  vorkommen,  identisch  mit  den  europäischen 
sind,  ist  bekannt;  eben  so,  äms  Oclublephnnim  albidiiin  dem  tropischen  Afrika  und  Amerika 
eigen  ist.  Merkwürdig  dagegen  bleibt  die  ungemein  weite  Verbreitung  einiger  Farrn,  nament- 
lich mehrer  Lycopodiiim-Arlen.  Dass  bei  diesen  alle  jene  Zweifel,  welche  bei  den  l'hanero- 
garnen  aufsteigen  konnten,  verschwinden,  geht  schon  aus  dem  Erfahrungssalze  hervor,  dass  es 
bis  jetzt  noch  nirgends  gelungen  ist,  dieselben  aus  Spuren  zu  ziehen,  so  viel  Mühe,  Sorgfalt 
ond  Umsicht  auch  darauf  verwandt  wurde. 

Ich  werde   hier  die  Verbreitung   einiger  Arten  anführen.    Diejenigen  Arten  dieser  Galtung, 
welche  gleichzeitig  nur  auf  den  afrikanischen  Inseln,   auf  der  Gruppe  der  Marianen,  der  Philip- 
pinen und  im  Innern  von  Java  vorkommen,  sind  unberücksichtigt  geblieben. 
L  ij c 0 p u d i II  m  S elagu  Li ii. 
I)   In  Europa,  2)  in  dem  nördlichen,  alpinen  Asien,  3)  auf  den  Azoren,    4)  Nordamerik.i, 
5)  Peruvia,  6)  dem  antarctischen  Amerika,   7)  van  Dieviens-hanä. 
Ltjcopodium  Saiirurus  Lum.  {L.  ciassum  Humb.  ßonp.) 
I)  Auf  den  ostafrikanischen  Inseln,   2)  in  Columbien,   3)  Peruvia,   4)  Bueuos-Aj  res. 

Lijcopudiiim   verticil/aliim  Lin. 
1)  Auf  den   ostafrikanischen   Inseln.   2)  auf  dem  columbischen   Archipel,  3)  in   Mexico, 
4)  Brasilien,   5)  Quito,  0)  auf  den  Sandwichsinseln. 
Lij  cop  u  d  ium  eernunm  Lin. 
1)  Auf  den  Azoren,  2)  auf  den  Inseln  des  äthiopischen  Meeres,  3)  im  südlichen  .Afrika, 
4)  anf  den  ostafrikanischen  Inseln,  5)  der  ostindischen  Halbinsel,  C)  der  indo-chinesi- 
schen  Halbinsel,  l)\aSina,  ^)  auf  dea  Philippinen,  9)  marianischen  Inseln,   10)  Java, 
II)  den   Molukken,   12)  Neu-Cu/erfon/a  ,    13)  den  Gesellscbaftsinseln  ,    14)   den   Sand- 
wichsinselu,    15)  Mexico,   IG)  dem   columbischen  Archipel,    IT)  in   ganz  Guiana,    IS)  in 
Columbien,    19)  in  Peruvia,  20)  Chili,  21)  Brasilien. 
Lycopodii/m  rlavaltim   Lin. 
I)  In   Europa,  2)  im   nördlichen   Asien,   3)  in   den  südlicheren  Theilen  Afrika's  und  auf 
den  anliegenden  östlichen  Inseln,   4)  im  östlichen  Indien,   5)  auf  Java,   (iJ  Japan,   7)  an 
der  Westküste  .Nordaraerika's  ,  8)  auf  dem  nordamerikanischen  Continent,  9)  auf  der 
Insel  Terra  \ova,   10)  in  Mexico,    II)  Columbien,   12)  Peruvia.    13)  Brasilien. 
II.   Theil.  100 
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Pflanzen.  Die  initlli're  Teniperalur  der  Alniospliäre  beli-;igl  81"  Falirenlieit.  Clia- 
rakteristiscli  in  ihren  climalischeu  Verhällnissen  ist  diese  Region  noch  dadurch,  dass 
sie  jährlich  zwei  Regenzeiten  l)csitzt.  Der  jährlich  ('allende  meteorische  Nieder- 
schlag beträgt  ungefähr  80  —  90  Zoll. 

II. 

Region  des  Urwaldes. 

Der  Küstenregion  schliesst  sich  unmittelbar  der  Urwald  an,  wie  er  zugleich 
das  Flussgebiet  jener  in  der  Kiislenregion  angeführten  Hauplslröme  in  sich  fasst. 
Nur  zwischen  dem  Corentyn  und  Demerara  und  am  Morocco  wird  er  in  der  Nähe 
durch  einen  Savannenstrich  unterbrochen.  Den  Lauf  des  Essequibo ,  Demerara, 
Berbicc  und  Corentyn  folgt  der  Urwald  bis  zu  ihren  Quellgebieten.  Die  Erhebun- 
gen dieses  ausgedehnten  Gebietes,  das  sich  zwischen  dem  57sten  und  59slen 
Grad  westlicher  Länge  und  vom  Aequalor  bis  zum  1°  nördlicher  Breite  erstreckt, 
steigen  keineswegs  in  schroffen  Uebergängen  von  der  Ebene  zum  Gebirge  auf,  son- 
dern werden  allmälig  durch  Reihen  von  Bergen  vermittelt,  bis  sie  endlich  in  dem 
Cariuku-,  Carawaimi-  und  Acarai-  Gebirge  eine  beziehungsweise  absolute  Höhe 
von  4000Fnss  erreichen.  Bis  zu  dieser  Höhe  zeigen  sich  die  Gebirge  eben  so  üppig 
bewaldet,  wie  das  Flachland  der  Küste.  Ihrem  geologischen  Charakter  nach  gehört 
die  Urwaldregion  fast  durchgehends  der  Primärformation  in  ihren  verschiedenen 
Modificationen  an.    Granit  ist  die  vorherrscbendste  Gebirgsart. 

Zwischen  dem  5ten  und  4ten  Breitegrad  wechselt  die  Flora  ihren  Charakter. 
Viele  in  den  untern  Flussgebieten  heimische  Arten  verschwinden  fast  gänzlich,  an- 
dere verwandte  treten  an  ihre  Stelle.  Diese  auffallende ,  nur  auf  die  angegebene 
Lokalität  beschränkte  Veränderung  hat  ihren  Grund  in  einer  Bergkette,   welche 


LycopodiHm   t  yir  liiat  um  Bory. 
I)  Auf  der  Insel  BourboB,  2)  in  Mexico,  3)  Peruvia,  4)  Brasilien. 

Lycopodiiim  carolinianum  Lin. 
I)  In  Nordamerika,  2)  auf  Jem  culumliischen  Archipel,  3)  Guiaua.  4)  Brasilien,  5)  auf 
dem  Cap  der  guten  Hoffnung,  6)  den  oslafrikaniscben  Inseln. 
AucI;   die   nachstehende  \on  Lycoporlium  generisch  getrennte  Pflanze;   Selaginella  riipe- 
stris  Spring.  {Lycopudiiim  riipestre  Lin.)  wurde  nicht  allein   vom  Grai  Striiensee  in  Nordame- 
rika, von  Dr.  Jsclienborn  in  Mexico,  von  Mnritt  in  Columbien,  von  Riiit  und  Dombey  in  Peru, 
von  SeltoiD  in  Brasilien,  von  mir  in   Guiana,  von  /f  ig/il  auf  Madras,  sondern  von  Dr.  Peters 
auch  in  Mozambique  gesammelt.  Herr  Dr.  Klotzsvh,  der  die  von  Mozambique  gesendete  Pflanze 
gleich   als   Selaginella  riipesf.ris  erkannte,  war  durch  diese  weite  \  erbreitung  so   überrascht, 
dass  er  sie  an  Professor  Kunlze  nach  Leipzig  zur  Beurthellung  schickte,   der  sie  jedoch  eben- 
falls für  Selag.  riipestris  erklärte. 

Eine  gleiche  ungemein  weite  Verbreitung  besitzt  auch  das  Ophioglussum  ninlicnule  Lin. 
fil.,  da  es  sowohl  in  Brasilien,  Britisch-Guiana,  wie  auf  dem  N'orgebirge  der  guten  Hoffnung 
vorkommt. 
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Brilistli-Guiaiiii  iii  einer  siidöslliclieii  llicliluiig  durclisclineidel ,  und  ebenfalls  der 
Priiuärfornialion  angehört,  die  sich  in  mächtigen  blassen  zu  Tage  stehenden  IJra- 
nils,  Gneises  und  Trapps  kund  giebl.  Wo  diese  Helle  einen  der  erwähnten  Flüsse 
durchkreuzt,  ist  sie  die  L  rheberin  imposanter  Calaracle  und  Slromsclmeilenreilien. 
Der  Urwald  besteht  aus  einer  besonders  üppigen,  fast  möchte  ich  sagen,  unerschöpf- 
lichen Flora.  Das  Unterholz  fehlt  ihm  eigentlich  ganz,  und  tritt  nur  in  seinen  lich- 
teren Stellen  auf.  Am  häufigsten  wird  es  durch  Scifnminven,  Aroidcni  und  Filices 
ersetzt.  Die  unmittelbare  Ufervegetation  der  Flüsse  macht  davon  eine  Ausnahme, 
indem  diese  nicht  allein  aus  Unterholz,  sondern  auch  aus  krautarligen  Pflanzen  be- 
steht, die  in  dem  Urwald  weniger  vorkommen.  Nur  wenig  Baumarten,  sie  gehören 
fast  ausschliesslich  den  Bignoniaceen  und  Erythroxyleen  an ,  verlieren  ihr  Laub 
während  der  trocknen  Jahreszeit.  Der  Boden  des  Urwaldes  besteht  aus  einer  tiefen 
Damnierde  und  einem  von  Eisenoxyd  röllilicli  gefärbten,  fetten,  mit  Sand  vermisch- 
ten Lehm.  Die  mittlere  Temperatur  dieser  Region  beträgt  ungefähr  78°  Fahrenheit. 
Die  zwei  Regenzeiten  der  Küste  erstrecken  sich  nur  auf  das  untere  Gebiet  des  Ur- 
waldes, da  vom  4ten  Breitegrad  bis  zum  Aequalor  nur  eine  Regenzeit  herrscht. 
Der  Beginu  der  Regenzeit  ruft  in  dieser  Region  ein  während  der  trockenen  Jahres- 
zeit kaum  gealineles  Leben  hervor.  Die  riesigen  Bäume  faugen  au  neu  zu  treiben, 
und  das  junge  sprossende  Grüu  streut  die  überrascliendsleii  IXüaucen  zwischen  die 
ältere  Belaubung,  wodurch  sich  ein  Wechsel  des  Colorits  über  die  ßelaubung  der 
mächtigen  Riesen  des  Urwaldes  ausbreitet,  wie  er  nur  den  Tropen  eigenlhümlich  ist. 
In  unserii  Zonen  kennen  wir  einzig  das  zarte,  jungfräuliche  Grün  der  im  Frühjahr 
zum  neuen  Leben  erwachten  Vegetation,  in  welches  die  ganze  Natur  durch  die  er- 
wärmenden Sonnenstrahlen  gekleidet  wird  ;  in  den  Tropen  ist  es  anders  :  wie  jeder 
einzelne  Baum  in  seiner  Belaubung  einen  Wechsel  im  Colorit  besitzt ,  so  wieder 
dieses  in  den  verschiedenen  Familien  und  Gattungen  in  eigenthümliciier,  bestimmter 
Weise.  Besonders  aber  markiren  sicii  die  Z/ö///7//ee« ,  Leguminosen,  liubiacecn 
und  Euphurbiaceen  und  verleihen  dadurch  der  Landschaft  einen  wahrhaft  feenhaf- 
ten Reiz,  eine  Mannigfaltigkeit  in  der  Tingirung,  für  welche  die  Palette  des  Malers 
eben  so  wenig,  wie  die  Worte  des  Dichters  ausreichen.  Zu  diesem  unendlich  rei- 
chen Farbenschmuck  der  Beluubung  gesellt  sich  schnell  der  noch  reichere  der  viel- 
gestaltigen Blüthengebilde.  Wie  enlzückeud,  wenn  dann  dieses  saftige  grüne  Meer 
von  ganzen  Flächen  Tecomcn,  Cassien,  riesigen  Linnen,  wie  Buuhinien  und  Bi- 
gnonien,  beide  letztere  die  Wipfel  der  Bäume  überziehend,  unterbrochen  wird,  die 
mit  ihrem  Blüthenreichthum  iormliebc  Blütheninseln  in  dem  wechselnden  Vege- 
talionsmcer  bilden :  und  doch  wurde  ich  gerade  in  dieser  Zeit  lebhafter  als  je  an 
meine  Heimath  erinnert,  da  dann  mit  doppelter  Frische  die  grünen  Getreidefelder 
mit  dazwischen  geslrculcn  ^lolin-  und  Rüiisaatsliicken  der  goldenen  Aue  vor  mir' 
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aulzutuuclieii  scliieiieii.  Hund  in  Hund  mit  der  üp|)ij>'en  und  raschen  Enlwickeluiij;;; 
der  Baum-  und  Gebiisclivegetation  gelil  aucli  in  der  vielfucli  gesteigerten,  feuchten 
Atmosphäre  des  Urwaldes  das  Waehstlmm  der  reizenden,  die  Baumstämme  und 
Aeste  bedeckenden  Orchideen,  der  Aroideen,  Piperaceen  und  Brumeliaceen,  die 
jetzt  ebenfalls  in  vielfacher  Steigerung  ihre  eigenthümlichen  Blülhengebilde  ent- 
falten. 

iir. 

Region  der  Sandsteinformation. 

Die  ersten  Erhebungen  der  Sandsteinbildung  linden  sich,  von  der  Küste  aus, 
im  den  Ufern  des  Masaruni  und  Cuyuni,  beides  Nebenflüsse  des  Esscquibo .  An 
dem  Ciujuiii  beginnt  sie  unter  6"  2'  Norderbreite.  Die  Längengrade  60  und  62 
begrenzen  ihr  Gebiet.  Unter  6"  2'  Norderbreite  erhebt  sich  plötzlich  in  mauerglei- 
clien  Steilabhängen  das  Terrain  mehre  tausend  Fuss  und  bildet  die  nächsten  hun- 
dert Miles  ein  Hochland,  in  welchem  sich  jene  merkwürdige  Berggruppe  beflndcl, 
unter  der  sich  der  Roraima,  5«  9'  Norderbreile  und  61°  W  esterlänge,  als  östlicher 
Culminalionspunkt  bis  zu  einer  absoluten  Höiie  von  8000  Fuss  über  das  Meer  er- 
hebt. Ehen  so  scharf  abgegrenzt,  wie  die  eigentliche  Sandsteinregion  beginnt,  endet 
sie  auch  wieder  unter  4"  30'  {Humiridd-Gehivge)  Norderbreite,  wo  in  schroffem 
Wechsel  von  neuem  der  Quarz  und  Granit  auftritt  und  dann  in  die  Savannenregiou 
übergeht.  DieThäler  dieses  grossen Plateau's,  durchgängig  in  einer  absoluten  Höhe 
von  3000  Fuss  über  dem  Meere,  sind  Savannen.  Sie  wechseln  mit  steilen  Gebirgs- 
abhängen,  leichten  Gesenken,  weiten  Hochebenen  und  Bergen  von  4  —  8000  Fuss 
absoluter  Höhe.  Die  Sandsteinregion  besitzt  einen  ausserordentlichen  Quellenreich- 
thum,  und  wird  durch  zahlreiche  Flüsse  und  Bäche,  die  fast  durchgängig  ihre  Quel- 
len auf  den  Gipfeln  der  Berge  haben,  durchschnitten.  Die  Quantität  des  in  dieser 
Region  fast  das  ganze  Jahr  hindurch  fallenden  Regens  übersteigt  sogar  die  der  Küste, 
da  man  sie  unbedingt  auf  100  Zoll  festsetzen  kann,  wobei  die  mittlere  Temperatur 
nicht  die  von  73"  Fahrenheit  übersteigt;  auf  den  Bergen,  z.  B.  dem  Roraima,  nicht 
einmal  61°  Fahrenheit.  Der  Sandstein  selbst  tritt  in  drei  Hauptmortilicalionen  auf: 
erstens  als  ein  feinkörniger,  rölhlicher  Sandstein  mit  weissen  Glimmerblättchen, 
zweitens  als  bunter  Sandstein  und  drittens  als  kiesliger,  dichter  Sandslein.  Zwi- 
schen dieser  Formalion  erhebt  sich  au  einzelnen  Stellen  in  grossen  Massen  der 
bunte  Jaspis. 

In  Bezug  auf  Vegetationsfülle  und  \'egetationswechsel  dürfte  dieser  Region 
kaum  ein  anderes  Land  an  die  Seite  gestellt  werden  können.  Eine  unbedeutende 
Veränderung  in  den  Bodenverhältnissen,  die  verschiedenen  Höhen  und  Abänderun- 
gen der  Schichten  ,  mögen  diese  oder  jene  auch  noch  so  gering  in  Bezug  auf 
ihre  Nachbarscluill  sein,  der  abw  eichende  Feuciiligkeilsgrad  jedes  einzelnen  dieser 
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\'eih;illiiisse,  oder  eins  iiiil  dem  andern  verbunden,  enlwickelt  und  ruft  auch  einen 
Wechsel  in  der  Vegclalion  liervor. 

Besonders  cliarakterisliscli  l'iir  diese  Region  ist  die  Pracht  der  Bliilhenrormen 
und  Farben  ihrer  Kepriiscnlanleii.  >'iclc  der  in  den  andern  Regionen  vorkommen- 
den Pflunzenarlen  sind  ganz  verschwunden,  andere,  wie  Cinchoneae,  Protcaceun, 
Ternströmittceen ,  Eriracccn,  F'cl/ozü'en ,  riesenhafle  Erdorchideen ,  baumartige 
Farm,  als  Alsophila  und  Cijalhca,  treten  auf.  Die  Waldungen  sind  hier  weniger 
ausgedeliiil,  wie  sie  auch  keinesweges  jeneti  riesigen  Wuchs  der  Urwaldrcgion  er- 
reichen, zeichnen  sich  aber  besonders  durch  ihre  dicke,  lederarlige,  glänzende  Be- 
laubung aus.  Sie  ziehen  sich  meist  in  den  Tliiilern  hin  und  gewöhnlich  nur  bis  zur 
Hällle  an  den  ßergabhängen  empor.  Ein  grosser  Thell  der  Berge  ist  kahl,  aber  mit 
Grasuiutteu  bedeckt,  auf  denen  in  grosser  Abwechslung  sehönblühende,  niedrige 
Gesträuche  und  Krauler  zerstreut,  oTl  auch  in  Gruppen  auftreten.  Die  Gräser,  die 
Berge  und  Fluren  decken,  unterscheiden  sich  von  denen  der  Savanne  nicht  nur  durch 
ihr  frisches  Grün,  sondern  auch  durch  ihren  zarteren  und  schmiegsameren  Habitus. 
Da  diese  Region  selten  Mangel  an  Regen  leidet,  so  wächst  die  Vegetation  das  ganze 
Jahr  hindurch  fort. 

Selbst  die  Maitr/tia ßexuosa,  von  der  man  behauptet,  dass  sie  nur  bis  zu  einer 
Höhe  von  800  Fuss  über  dem  3Ieere  gedeihe,  llndct  man  auf  diesen  Plateau's  bis 
zu  einer  Meereshöhe  von  4000  Fuss,  in  derselben  Ueppigkeit,  wie  auf  der  grossen 
Savanne,  die  sich  nur  3^400 Fuss  über  das  Meer  erhebt.  In  der  angeführten  Höhe 
sah  ich  sie  jedoch  ebenfalls  nur  auf  sumpligen  Strecken. 

IV. 

Region  der  Savanne. 

Das  Cenlraltafelland  oder  die  grosse  Savanne  von  Britisch-Guiana,  zwischen 
dem  58.  und  62.  Grad  weslliclicr  Länge,  wird  nördlich  von  dem  unbewaldeten  Pa- 
caraiwa-GeWiTge,  4°  IVordcrbreite,  südlich  von  dem  Cfira ivaüiii-Gehivgc,  3°  40' 
Norderbreilc,  östlich  von  der  Urwaldregion  des  Esserjuibo  und  westlich  von  dem 
Macoj'ahi-Gehirge  und  einigen  Ausläufern  des  AV?rä««- Gebirges  begrenzt.  Der  gc- 
sanimte  Flächeninhalt  der  Savanne  mag,  bei  einer  absoluten  Höhe  von  350  bis  400 
Fuss  über  dem  Meere,  14,400  Miles  betragen.  Die  Savannenregion  ist  ebenfalls 
stark  bewässert,  ihre  Hauptslröme  sind  der  I{io  Bra/ico,  Takulii,  Biipiiniini,  Mahu, 
]■  Ziirumn  und  Cotingn ;  die  kleinern  Savannenbäche  versiegen  meist  während  der 
Trockenmonate.  Ihrem  Hauptcharakler  iiacii  weichen  die  Savannen  von  Britiseh- 
Guiana  vollkommen  von  den  Llanos  und  Pampas  des  südlichen  Tlieils  von  Süd- 
amerika ab,  da  sie  nicht  jene  einförmigen  Flächen  zeigen,  sondern  vielmehr  ein 
Areal,  dessen  Boden  sich  nieistentheils  wellenlormig  erhebt,  und  hier  und  da  durch 
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Hiigelgruppeu,  isolirle  Granit-  uud  Gneisfelsen  von  oft  5 — 600  Fuss  Höhe  unter- 
brochen wird,  was  dem  Ganzen  einen  eigenlhümlichen  landschaftlichen  Charakter 
verleiht.  Mächtige  Conglonieratblöoke  von  Eisenoxyd,  rothbraun  gefärbter  Quarz- 
stücke und  Thonmassen ,  die  sowohl  in  einzelnen  verhärteten  Brocken,  als  auch 
wieder  in  gewaltigen  Blöcken  auftreten,  bedecken  in  bestimmten  Zonen  ihre  Ober- 
fläche. Die  Höhen  des  wellenförmigen  Bodens  sind  fast  dur(?hgängig  mit  kleinen 
Brauneisensteinkörnern,  die  hin  und  wieder  mit  scharfen  Quarz-  uud  Granitfrag- 
menten abwechseln,  bedeckt.  Waldungen,  ich  habe  sie  mit  dem  Namen  Oasen  be- 
legt, hier  von  meilenweiter,  dort  von  geringerer  Ausdehnung,  am  häufigsten  von 
kreisförmigem  Umfang,  steigen,  wie  Inseln  aus  dem  Meere,  aus  der  Savanne  auf. 
Sie  bestehen  meist  aus  den  edelsten  Waldbäumen,  die  aber  nur  selten  die  Fülle  und 
Höhe  des  Urwaldes  erreichen.  Der  Boden  solcher  Oasen  weicht  natürlich,  wie  in 
seiner  Vegetation,  ganz  von  dem  der  freien  Savanne  ab.  Er  besieht  meist  aus  einer 
reichen  Dammerde  oder  Marschboden,  oft  auch  aus  schwerem  Lehm  mit  Sand  und 
verwitterten  vegetabilischen  Bestandtheilen  vermischt.  Besitzen  solche  Oasen  ei- 
nen sumpfigen  Grund  oder  enthalten  sie  die  Quellen  der  Flüsse  und  Bäche,  dann 
sind  in  ihnen  die  Scitamineen,  Farm  und  Palmen  vorherrschend.  Ein  meist  100 
bis  200  Fuss,  oft  noch  breiterer  Vegetationssaum,  weniger  üppiger,  aber  sehr  dicht 
verwachsener  Bäume  und  Sträucher  begleitet  die  Savannenflüsse.  Die  dünne  Schicht 
der  Dammerde  auf  der  Savanne  selbst  bedingt  auf  ihr  auch  eine  wesentliche  Verän- 
derung in  der  Vegetation.  Die  Gräser  mit  ihren  gelben  Halmen  sind  rauhhaarig, 
sparrig,  bestehen  grösstenlheils  aus  Cyperaceen  und  werden  durch  eine  Älenge 
stachliger,  holziger,  kraulartiger  Pflanzen  aus  der  Familie  der  Malpighiacenn, 
Leguminosen,  Rubiaceen,  Myrtaceen,  Malvace.en,  Convolvulaceen,  Mertisper- 
maceen,  Apocynaceen  u.a.  m.  durchsetzt.  Der  Wuchs,  der  hier  und  da,  besonders 
auf  Erhebungen  auftretenden,  isolirt  stehenden  Bäume,  als  Cttratella,  Botodichia, 
Psidium,  Rhopala  u.  a.  m.  ist  ein  krüppelhafter;  nie  findet  man  diese  in  den  Wal- 
dungen. Die  sumpfigen  Niederungen  der  Savanne  werden  grösstenlheils  von  der 
Mauritia ßexuosa,  hier  vereinzelt,  dort  förmliche  Wälder  bildend,  eingenommen. 
In  dieser  Region  tritt  nur  eine  Regenzeit  ein ;  —  sie  beginnt  gewöhnlich  mit 
Ende  April  und  endet  im  Juli  oder  Anfang  August.  Die  Quantität  des  jährlich  fal- 
lenden Regens  beträgt  ungefähr  80  —  90  Zoll.  Während  der  trocknen  Monate 
herrscht  ein  gleichmässiges  Clima;  —  die  klare,  heisse  Luft  lagert  bei  beständigem 
Ostwind,  oft  Monate  lang  ohne  eine  Veränderung,  ohne  Regen  über  dieser  Regiou. 
Die  mittlere  Temperatur  schwankt  dann  zwischen  80  —  86°  Fahrenheil.  Die  für 
die  Vegetation  erforderliche  Feuchtigkeit  wird  nur  durch  den  ungemein  starken 
Thau  ersetzt,  der  sich  nicht  allein  auf  der  Urwaldregion,  sondern  auch  auf  der  Sa- 
vanne so  bedeutend  absetzt,  dass  am  3Iorgen  Bäume  und  Pflanzen  von  ihm  triefen. 
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Die  meislen  kleiueii  Bäche  versiegen,  die  Vegetation  rulit,  aber  blos  ein  sehr  ge- 
ringer Theil  der  Bäume  der  Oasen  und  Ufersäume  verliert  sein  Laub.  Diese  gehö- 
ren fast  nur  den  Bignoninceen,  als:  Tecoma,  Jacaraiida,  wnA Er-i/throxi/leen  als: 
Eri/thro.ri/fon  an.  Bei  Eintritt  der  Regenzeit  beginnt  auch  ein  neues  Leben  für 
sie,  sie  treiben  in  kurzer  Zeit  und  blühen  meist  schon,  ehe  noch  der  Blättertrieb 
eintritt.  Die  Savanne  zeigt  dann  denselben  üppigen  Wiesenteppich ,  wie  ihn 
nur  immer  der  Norden  hervorbringen  kann.  Mit  dem  zu  neuem  Lehen  er- 
wachten Rasen  erscheinen  zugleich  die  grossen  wohlriechenden  Blüthen  des 
Neiirocarpum  longifolitim,  der  Parom'a  speciosa ,  Mijrica,  Iris,  Commplij?in, 
.facqusmontia,  A'k  Ainnsonia  erecla  mit  ihren  herrlichen  rotli  und  gelben  Ä/'ffc/ee;/, 
ganze  Strecken  der  zarten  Abolboda  Aubletü  und  Schullesien,  deren  zarte  blau 
und  rosa  Blüthen  dann  wie  üppige  Blumenbeete  aus  dem  zarten  Grün  hervorleuch- 
ten, über  die  sich  hier  die  •wohlriechenden  Blüthenstengel  des  Hippenstrum  wie 
weisse  Sterne  erheben ,  während  die  phantastisch  gebildeten  Blüthenformen  der 
Erdorehideen,  als:  Habenaria,  S/e«o/'^y/icÄM*  die  Aufmerksamkeit  auf  sich  ziehen. 
Zarte  Phnseoliis-  und  Cl/torien-Arlen  ranken  sich  an  den  gelben,  noch  den  grünen 
Teppich  überragenden  Grashalmen  des  vorigen  Jahres  empor  und  entfalten  schnell 
ihre  grossen  Blüthen,  und  jeder  Tag  fügt  neue  Wunder  zu  denen  des  schon  im  gros- 
sen Grabe  ruhenden  Bruders.  Fug-ost'c/i,  Hibiscvs  entwickeln  ihre  schwefelgelben 
und  violetten  Blüthen.  Die  kleinen  Gesträuchgruppen  und  isolirt  stehenden  Sträucher 
der  Mi/rtaceen  werden  von  ihrem  schneeweissen  Blüthenflor  bedeckt,  indessen  die 
Mnlpighiaceen,  CassiPTt,  die  Palicoiirea  rigida,  einer  der  gewöhnlichsten  Sträu- 
clier  der  Savanne,  in  ihrem  gelben  Blüthenkleide  prangen,  zu  denen  sich  die  zierlichen 
Slräucher  der  Casenria  stipularts  und  C.petraea  gesellen,  deren  unscheinbare  Blü- 
then zwar  nicht  in  das  Auge  fallen,  doch  aber  durch  ihre  zarte  Belaubung  einen  an- 
genehmen Eindruck  hervorbringen.  Eben  so  zeichnen  sich  die  blühenden  Melasto- 
mncren  aus,  an  deren  Zweigen  sich  hin  und  wieder  herrliche  Ahtrömericn  empor- 
ranken und  ihre  prachtvollen  Blüthen  entwickeln.  Die  isolirt  stehenden  kleinen, 
krüppelhaften  Bäume  der  Savanne,  wie  Ciiratella  americana,  bringen  ihre  unschein- 
baren weisslichgrünen,  die  Bowdichia  major  ihre  prachtvollen  blauen,  die  Psidiiirn 
und  Mi/rtus  ihre  weissen,  und  die  hin  und  wieder  an  steinigen  Abhängen  auftretende 
Rhopola  nitida  ihre  vanilleduftenden  Blüthen  hervor;  die  trauernden,  durch  die  ver- 
gangene tropische  Glulh  entblätterten  Sträuclier  der  Oasenränder  erwachen  aus  ihrer 
Lethargie  und  sind  bald  mit  neuem,  freundlichen  Grün  und  noch  freundlicheren  Blü- 
ihenfarben  bedeckt.  Mimosen,  Bauhinien,  Eugenien,  Lantanen  u.  a.  ra.  zeigen 
ihren  Blüthenflor,  unter  denen  besonders  die  scharlachrothe  Blüthenfülle  der  He- 
licteres  guaz,umaefnlia  hervorleuchtet,  indessen  die  prachtvollen  Bignonien,  Pas- 
sißoren  die    reizendsten  Draperien   bilden.    Das  Jonidium  Ilouboii  schliesst  den 
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'Onsensaiim  mit  einem  schneeweissen  Gürtel  seiner  eigentliiimlicii  gebildelen  Bliithe 
ein,  der  nur  liier  und  dort  durch  das  Gelbe  der  Hypoxix  unterbrochen  wird,  und 
welches  Entzücken  rufen  dann  die  bewaldeten  üfersäume  der  Flüsse  mit  ihren  viel- 
gestaltigen und  verschiedenfarbigen  Blüthenformen  hervor!  Das  überraschende, 
wunderbar  unbeschreiblich  schöne  Landschaftsbild  der  Lfersäunie  des  obern  Rupii- 
nuni,  überstreut  mit  den  herrlichen  rosa  Bracteen  und  dunkelvioletten  Blütbchen 
des  reizenden  Calycophyllum  Sta/i/ei/anian,  das  sowohl  über  die  dichlbewaldelen 
Hügelabhänge,  wie  über  den  saftigen  Vegetationssaum  des  Uupumini  einen  rosa- 
farbenen Schleier  ausbreitet,  schwebt  meiner  Erinnerung  heut  noch  mit  derselben 
Frische  vor,  und  wird  diese  nie  verlieren ! 

Die  Sümpfe,  welche  während  der  Trockenzeit  versiegten,  füllen  sich  mit 
neuem  Wasser,  und  bald  ist  an  den  Rändern  derselben  ein  breiter  Saum  mit  den 
azurblauen  Blüthen  der  Eiclihornia,  Heteranlhera,  den  zarten  weissen  Blüthen 
des  himnanthemum  HiimboldÜi  und  den  gelben  der  Hydrocleis,  den  weissen  der 
Alisma  und  Sagitlaria  geschmückt. 

Doch  schon  Mitte  October  ändert  der  noch  vor  kurzem  so  üppig  grünende 
Grund  sein  Ansehen,  die  Blüthenstände  der  abgeblühten  Gräser,  der  einjährigen, 
krautartigen  Gewächse  werden  gelb,  und  die  Savanne  ist  nun  mit  einem  reifen,  aber 
sehr  dünn  gesäeten  Gelreidefelde  zu  vergleichen.  Blühende  Pflanzen  zeigen  sich 
seltener,  und  wo  dies  der  Fall  ist,  sind  es  nur  vereinzelte  Sträuclie  oder  Halb- 
sträuche, an  denen  man  die  Blüthen  eben  so  vereinzelt  findet.  Die  häufigen  Sa- 
vannenbrände zerstören  nun  die  niedere  Vegetation,  die  zwar  wieder  zu  treiben 
beginnt,  vergl.  Bd.  I  p.  335,  aber  bald  von  der  jetzt  herrschenden  Hitze  ein  trüb- 
sinniges, faiiles  und  gelbes  CoJorit  erhält. 

Der  mir  für  diesen  Anhang  gestattete  Raum  erlaubt  es  mir  leider  nicht,  den 
neuen  Species  zugleich  ihre  Diagnosen  beizufügen.  Meine  Arbeil  ist  daher  mehr 
eine  synoptische  Aufzählung  der  in  Britisch-Guiana  vorkommenden  Pllanzenarten 
nach  ihrer  geographischen  Vertheilung  mit  Hinzufügung  ihrer  Standörler,  Blüthe- 
zeit  und  ihren  etwaigen  Eigenschaften,  sei  es  nun  in  medizinischer  oder  ökonomi- 
scher Hinsicht,  je  nachdem  sie  von  den  Golonisten  oder  Eingebornen  in  dieser  oder 
jener  Beziehung  benutzt  werden.  Was  die  Diagnosen  der  neuen  Arten  anlangt, 
verweise  ich  den  Botaniker  auf  \oa  Scklechtendars  Linnneo,  in  welcher  diese  von 
Herrn  Dr.  Klotssch  in  dessen  ,, Beiträgen  zu  einer  Flora  der  Aequinoctial-Gegen- 
den  der  neuen  Welt"  Iheils  schon  publicirt  sind,  theils  nach  und  uach  publicirt 
werden.  .  1 

Die  von  meinem  älteren  Bruder  auf  seinen  frühern  Reisen  in  Britisc""  * 

gesammelten  und  von  dem  Irefflichen  Benthmn  bearbeiteten  Pflanzen,  welche  zum 
grossen  Theil  in  Hooker's  Joimial  nf  Botany  Vol.  II,  Ul,  IV,  sowie  London 
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Journal  of  Botaiiy  Fol.  I — f  liescliriebeii  sind,  habe  ich  zugleich  mit  den  l'rii- 
hern  Arbeilen  G.  F.  fV.  Mei/ei-s,  Iii/(ige\s-  und  AiibleCs  der  Vervollständigung 
wegen  in  meine  Synopsis  aurgcnomnien. 

Die  Uebereinstimmung  der  Flora  Sia'innm\s  und  Cayennes  mit  der  von  Bri- 
lisch-Guiana  geht  nicht  nur  aus  Aiiblct,  sondern  namentlich  auch  aus  den  von  Mi- 
quel  publicirten  Arbeiten  über  die  Flora  SurinavrCs  hervor,  in  der  ich  wenigstens 
über  ein  Dritttheil  der  von  mir  auf  dem  Felde  meiner  Thäligkeit  gesammelten  Spe- 
cies  wiedergefunden  habe.  Species,  die  ich,  vielleicht  zufällig,  in  Britisch-Guiana 
nicht  fiind,  welche  aber  von  Miquel  aus  Surinam  beschrieben  wurden,  habe  ich 
durch  Beifügung  ihres  Fundortes  bezeichnet. 

Von  den  Guttungen  und  Species,  welche  in  mehreren  Regionen  zugleich  auf- 
treten, habe  ich  die  Synonyme  nur  in  der  Region  beigefügt,  in  welcher  icii  sie 
zuerst  fand,  bei  den  andern  Regionen  jene  aber  weggelassen. 

In  der  Küstenregion  wird  man  zugleich  auch  eine  Menge  Pflanzen  aus  ande- 
ren Welththeilen,  z.  B.  aus  Afrika,  Asien  und  Australien,  dann  aber  auch  beson- 
ders den  Antillen  eigenthümliche  aufgeführt  finden,  zu  deren  Aufnahme  ich  mich 
namentlich  dadurch  veranlasst  fühlte,  als  diese  Pflanzen,  ursprünglich  als  Cultur- 
oder  Zierpflanzen  eingeführt,  einem  grossen  Theil  nach  jetzt  wirkliches  Bürger- 
recht in  der  Flora  Guiaua's  erlaugt  zu  haben  scheinen  und  die^  Küstenregion  we- 
sentlich bereichert  haben.  Für  eine  wesentliche  Erleichterung  des  Botanikers  halte 
ich  es,  wenn  den  systematischen  Namen  zugleich  die  Lokalnamen  beigefügt  .sind, 
was  ich  daher  auch  überall  da  gcthan  habe,  wo  ich  diesen  in  Erfahrung  bringen 
konnte. 


iliciii 
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I. 

REGION  DER  KÜESTE. 


Glassis  AMjGAM  Endl. 
Glassis  I§0€ARPE:AE  Kützg. 

Tribus  STRIATAE  Kützg. 
Ordo  ASTOMATICAE  Kützg. 
Farn.  FRAGILARIEAE  Kütz^. 
Odontidium  Kützg. 

O.  hyemale  Kützg'. 

Fragilaria  hyemalis  Lyngb. 
lu  WaldflüsseD. 

Ordo  STOMATICAE  Kützg. 
Farn.  ACHNAiTlHEAE  Kützg. 

Cymbosira  Kützg. 

C.   Agardhii  Kützg. 

Achnanthes  seriata  A  g. 
Am  Meeresufer  parasitisch  ani  Polysiphonia  subtilissima. 

Tribus  AREOLATAE  Kützg. 
Ordo  DISCIFORMES  Kützg. 
Fam.  BIDDÜLPHIEAE  Kützg. 
Odontella  Kützg. 

O.  polymorpLa  Kützg. 

Isthmia  potymorpha  Montgn. 
Am  Meeresufer  parasitisch  auf  Polysiphonia  subtilissima. 

Tribus  GYMNOSPERMEAE  Kützg. 
Ordo  EREMOSPERMEAE  Kützg. 
Farn.  NOSTOCEAE  Kützg. 
Nostoc  Kützg. 
N.   litorale  Kützg. 
Am  Meeresufer. 
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Faul.  LYNGBYEAE  Kützg. 

Lyngbya  Gaill. 

L.  puteaiis  Mootgn. 

la  Gruben  der  Stadt  Georgetown, 

Faiii.  CALOTHRICHEAE  Kützg. 
Schizodictyon  Kützg. 

S.   purpurasccns. 

AdF  grobkörnigem  Sandbuden. 

Fam.  CONFERVEAE  Kützg. 
Conferva  Ag. 

.  C.  flu vlatills  Lin. 

Am  Meeresufer,  auT  Gestein,  das  der  Fliitb  ausgesetzt  ist. 

Farn.  ECTOCARPEAE  Kützg. 

Ectocarpus  Ag. 

'E.  spinulosus  Montgii. 

Am  Meeresafer,  an  den  Halmen  der  Gräser,  die  der  Flulh  ausgesetzt  sind. 

Fam.  ULVACEAE  Kützg. 
Ulva  Lamx. 
U.   intestinalis  Lin. 

Enteromorpha  intestinalis  Link.  —  Tetraspora  intestinalis  Desv. 
Am  Meeresafer  auf  Gestein,  das  der  Fluth  ausgesetzt  ist. 

Ordo  CRYPTOSPERMEAE  Kutzg. 
Fam.  BATRACHOSPERMEAE  Kützg. 
Batrachospennnm  Rth. 

B.   moniliforme  Montgn.  var.  guianensis. 

In  VValdflüssen. 

Classis  II£TC:R0€ABP£AE   Kutzg. 
Tribus  CHORVSTOCARPEAE  Kützg. 
Ordo  AXONOBLASTEAE  Kützg. 
Fam.  POLYSIPHONIEAE  Kützg. 
Polysiphonia  Grev. 

P.   subtilissima  Montgn. 

Ordo  COELOBLASTEAE   Kützg. 
Fam.  CHAMPIEAE  Kützg. 

Lomentaria  Lyngb. 

L.   impudica  Montgn. 

Am  Meeresufer,  an  den  Halmen  der  Gräser,  die  der  Flulh  ausgesetzt  sind. 

Ordo  PLATYNOBLASTEAE  Kützg. 
Fam.  DELESSERIEAE  Kützg. 
Delesseria  Lamx. 

D.  Lcprieurii  Montgn. 

Am  Meeresufer,  an  den  Halmen  der  Gräser,  die  der  Flulh  ausgesetzt  sind. 

101' 
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')Classis  CiIilJ]«IA€£AE   Endl. 

Ordo  GRAMINEAE  Juss. 
Tribus  ORYZEAE  Kunlh. 
Lnziola  Juss. 
L.  peruviana  Juss. 

L.  mexicana  H.B.  et  Kunth. 
Auf  Weideplätzen  und  an  Gräben.  Blüht  im  April  und  August.  Perennirend. 

Phanis  P.  Brown. 

Ph.  scaber  H.B.  et  Kunth. 

Ph.  ovalifolius  Hamilt.  —  Ph.  lappulaceus  Aubl. 
Auf  Weideplätzen  und  an  Gräben.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirend. 

Tribus  PHALARIDEAE  Kunth. 
Zea  Lin. 
Z.  Mays  Lin.  (Great  Com,  Indian  Matze  or  liidian  Com.) 
Z.  vulgaris  Mill.  —  Mays  Zea  Gaertn. 
Wird  von  den  Colonisten  und  Eingebornen  kultivirt.  Eingefiihrt.  Jährig. 

Coix  Lin. 
C.  Lacliryma  Lin.  [Jobs  Tears.) 

Auf  Keuchten  Weideplätzen  und  an  Gräben.  (Aklimalisirt.)  Blüht  im  August  und  September. 
Jährig, 

Tribus  PANICEAE  Kunth. 

Paspalnm  Lin. 

P.   rejiens  Berg. 

An  Gräben.   Blüht  im  April  und  März.  Perennirend. 

P.   niclano  s  p  erni  um  Poir. 

An  Gräben  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  im  April.  Perennirend. 
P.   paniculatum  Lin. 

P.  hemisphaericum  Poir.  —  P.  coiupressicaule  Radd.  —  P.  strictum  Pens. 

An  Gräben  und  auf  \\  eideplätzen.   Blüht  im  März  und  April.   Perennirend. 

P.   L-u  njugatuin  Berg.  (Sour  Gras  oder  Brocd  leaved  Savanna  Grass.) 
P.  ciliatum  Lam.  —  P.  tenue  Gaertn. 
Au  Gräben  und  auf  V\'eideplätzen.   Blüht  im  Februar  und  April.  Jährig. 

P.   graelle  Riidge. 

An  Graben.   Blüht  im  Januar  und  Februar.   Perennirend. 

P.   ptatieaulc  Poir. 

P.  compressum  N.  ab  E.  —  P.  laticulmum  Spreng.  —  P.  Iristaehyum  Lam.- 
Milium  compressum  Sw.  —  Digitarla  doniiogensis  Desv. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  April.  Jähiig. 

P.  virgatiini  Lin.  (Lamaha  Gj'oss.) 

An  Gräben  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirend. 

P.  virgatum  ß.   S  ch  rcb  er  ian  u  ni  N.  ab  E. 

An  Gräben  und  auf  Weideplätzen.   Blüht  im  März  und  April.  I^eronnirend. 


■)   Die  Küslenwaldung  hat  einen  Theil   der  Farrn  mit  der  l  iwaldreginn  gemein,   bietet  aber 
keine  ihr  eigeuthiimlicben  Formen  dar. 


Läu.-    1 
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P.   piisill  um  Veiit. 

P.  orbiculatum  Poir. 
Auf  Zacker-  und  Pisangfeldern  und  an  den  Gräben.  Blüht  im  April.  Pereunirend. 

P.  vag'iuatiiin  var.  Fliig.  (tVnter  Grass  or  Crab  Grass.) 

An  Gräben  und  auf  VVeidepIälzen.  Blüht  im  März  und  April.  Perennirend. 

P.  notatiini  Flüfj.  (Savarina  Grass.) 
P.  distichum  Sw. 
An  Gräben.  Blüht  im  März  und  April.   Perennirend. 

Olyra  Lin. 

O.  longifolia  H.B.et  Kiintli. 

Auf  Weideplätzen  und  an  Gräben.  Blüht  iin  Februar  und  März.   Perennirend. 

O.  ovata  Hniiiilt. 

An  Gräben  und  SümpTen.  Blüht  im  März  und  April. 

Eriochloa  H.B.  et  Kuntli. 
E.  Kiintl.ii  G.  F.  W.  Meyer. 

Paspalum  Meyerianum  Spreng. 
Ad  Gräben  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirend. 

Panicum  Lin. 

P.   el  a  t  iu  s  Kiintli. 

P.  altissimum  G.  F.  W.  Meyer.  —  P.  megiston  Schult. 
An  Gräben  und  Sümpfen.  Blüht  vom  December  bis  Februar.  Perennirend. 
P.   fluitans  Reiz. 

P.  gemiDatum  Forsk. 
An  Gräben  und  Sümpfen.  Blüht  vom  December  bis  Februar.  Perennirend. 
P.  st  olonifer  u  in  Poir. 
P.  ctenodes  Trin. 
An  Gräben  und  Sümpfen.  Blüht  im  October.  Perennirend. 
P.  pallens  Sw. 

Apiuda  Zeugites  Aubl.  —  Agrostis  nutans  Poir. 
Auf  feuchten  Weideplätzen.   Blüht  im  April.  Perennirend. 

P.  g^l  II  tinos  um  Sw. 

Auf  Weideplätzen.  Blüht  vom  Januar  bis  März.  Perennirend. 
P.  caycnnensc  Lam. 

P.  scoparium  Rudge.  —  P.  Rudgei  Rom.  et  Schul  t. 

An  Gräben  und  auf  Weideplätzen.   Blüht  im  Juni  und  Juli.    Perennirend. 
P.  isoealyci  u  u  111  G.  F.  W.  Meyer. 

Auf  Weideplätzen.   Blüht  im  October  und  November.   Perennirend. 
P.  c  ommelin  a  e  fo  I  i  u  111   Rudge. 

Au  Gräben  und  Sümpfen.  Blüht  im  October  und  November.  Perennirend. 

,  Myurus  Laiii.  (Broad  Lcaf  Grass.) 

P.   Myosurus   Rieh.   —   P.   ample.xicaule   Rudge.   —    Hymenaehne    Myuros 
Beauv.  - —  H.  Myosurus  et  aniple.Yicaulis  N.  ab  E.  —  Agrostis  alopecuruides 
Vahl.  —  A.  monostaehya  Poir. 
An  Gräben  und  auf  Zucket  l'eldern.   Blüht  vom  Januar  bis  März.  . 

P.  (Echinocliloa)  spcetabilc  N.  ab  E.  (IFater  Grass.) 

An  Gräben  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirend. 
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P.  paspaloides  Pers.  (Long  Grass.) 

P.  affine  N.  ab  E.  —  P.  brizoides  Lara.  —  P.  fluitans  G.  F.  W.  Meyer.  — 
P.  beckmanniaeforme  Mikan.  —  Digitaria  affinis  Rom.  et  Schult. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  März.  Pereonirend. 
P.   fimbriatuui   Kuntli. 

Digitaria  fimbriata  Link. 
An  Gräben  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  im  März  und  April.  Jährig. 

P.   colonum  Lin.  (Pipe  Gi'ass  oder  Vine  Grass.) 

P.  tetrastachyon  Forsk.  —  Opiismenus  colonus  H.B.et  Kuath. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  März  und  April.  Perennirend. 

P.   colonum,  var.  p o ly set um  N.  ab  E. 

An  Gräben.  Blüht  im  März  und  April.  Perennirend. 

P.  maximum  ß.  laeve  I\.  ab  E.  (Guinea  Grass). 

An  Gräben  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  im  März  und  April.  Perennirend. 

P.  horizontale  G.  F.  W.  Meyer.   {Fine  fVhite  Seed  Gra.fs.) 
Digitaria  horizontalis  Willd.  —  D.  setigera  Roth. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  März  und  April.  Perennirend. 

P.  spectablle  N.  ab  E. 

OpIismeDus  spectabilis  Kunth. 
An  Gräben.  Blüht  im  März  und  April.  Perennirend. 

P.  tenuiculmum  G.  F.  W.  Meyer.  (Rice  Grass,  Black  oder  Seed  Grass.) 
P.  agroslidiforme  Radd. 

An  Gräben  und  auf  Weideplätzen.   Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirend. 
P.   pilisparsum  G.  F.  W.  Meyer. 
Setaria  Meyeri  Kunth. 

An  Gräben  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  im  März  und  September.  Perennirend. 
P.  MertcnslI  Roth. 

Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  März.  Perennirend. 
P.  latifolium  Lio.  (Ginger  Grass.) 

Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar.  Perennirend. 
P.  jumentorum  Pers.  (Guinea  Grass.)  .■ 

P.  polygamum  Sw.  —  P.  maximum  Jacq.  —  P.  laeve  Lara. 

Auf  Weideplätzen.  (Eingeführt.)  Blüht  im  Februar.  Perennirend. 
P.  molle  Sw.  (Rice  Grass.) 

Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  .März.  Perennirend. 
P.   pilosum  Sw.  (S catch  Grass.) 

P.   heterophyllum  Spreng.   —  P.  Sprengeiianum  Schult.   —  Setaria  pilosa 

Kunth. 
An  Gräben  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  im  März  und  April.  Perennirend. 
P.   distachyum  Lin.  (Short  Grass.) 

Digitaria  dislachya  Pers. 
An  Gräben.  Blüht  im  April.  Perennirend. 

Isachne  R.  Brown. 
1.7  dubia  Kunth.  (Reed  Grass.) 

Panicum  dispermum  Lara.  —  P.  arundinaceum  S  w. 

Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  August.  Perennirend. 
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Oplismenns  Beauv. 

0.   Crus  galli  Kuntli. 

Panicum  Crus  galli  Lin.  —  Echinochloa  Crus  corvi  Beauv. 
An  Gräben  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  vom  Mal  bis  Juli.  Jährig. 

0.   velutinus  Schult. 

PaDJcum  velutinum  G.  F.  VV.  Mever. 

An  Gräben  und  Sümpfen.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Jährig. 
0.  Ilirtelliis  Rom.  et  Scliiilt.  (Pagister  Grass  oder  Scotch  Grass.) 
Panicum  liirtelluoi  Lin.  —  Orthopogon  hirtellus  R.  Brown. 
Auf  Weideplätzen.   Blüht  im  Februar  und  April.   Perennirend. 

Setaria  Beauv.  (Penniselum  Rieh.  R.  Brown.; 
S.  caudata   Rom.  et  Schult. 

Panicum  caudatum  Lam. 
Auf  Weideplätzen.   Blüht  im  Februar  und  März.  Jährig. 

CenchniS  Beauv. 
C.  echinatus  Lin.  (Bur  Grass.) 

An  Gräben  and  auf  Weideplätzen.  Blüht  vom  Januar  bis  Juni.  Jährig. 

C.  tribuloides  Lin.  (Bur  Grass.) 

C.  spinifex  Cav.  —  C.  carolinianus  Walt. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  März.  Jährig. 

Echinolaena  Desv. 

E.  scabra  H.B.etKunth. 

Panicum  Echiuoiaena  N.  ab  E. 
Auf  sandigen  Stellen.  Blüht  im  März  und  April.  Perennirend. 
E.   hirta  Desv. 

Cenchrus  inflexus  Poir.  —  C.  marginalis  Rudge. 
Auf  Weideplätzen.   Blüht  im  März.  Perennirend. 

Tribus  AGROSTIDEAE  Kunlh. 
Sporobolus  R.  Brown. 
S.    virg-inicus  Kunth.  (Grab  Grass  of  Brown.) 

Agrostis  virglnica  L  in.  — Vilfa  virginica  Beanv.  —  Podosemom  virginicum 
Link.  —  Caiotheca  sabulosa  Steud. 
An  Gräben.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 
S.  ti-uncatellus  N.  ab  E. 

Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirend. 

Tribus  CHLORIDEAE  Kunth. 
Cynodon  Rieh.  Pers.  R.  Brown. 
C.   Dactylon  Pers.  (DeviCs  Grass,  Bahama  oder  Yard  Grass.) 

Panicum  Dactyion  Lin.  —  P.  lineare  Burm. — Digitaria  slolonifera  Schrad. 

—  D.  linearis  Pers.  —  D.  maritima  Spreng.  —  Paspalum  praecox  Walt. — 
P.  umbellalum  Lam.  —  P.  Dactylon  Lam.  —  Fibigia  nmbellata  Koel.  — 
Dactylon  offieinaie  Vill.  —  Agrostis  linearis  Retz.  —  A.  bermudiana  Tussac. 

—  Cynodon  hnearis  Willd.  —  C.  maritimum  H.B.  et  Kunth.  —  Chloris  ma- 
ritima Trin. 

In  Gärten  und  in  Plantagen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirend. 
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Dactyloctenium  Willd. 

D.   ac}>  yptiaciim  Willd.   {The  Cruciated  Grass.) 

D.  mucronatum  ß.   Poir.  —  D.  meridionale  Hamilt.  —  Cenchrus  aegyptius 
Lin.  —  Cynosurus  aegyptius  Lin.   —  Eleusina  aegyptiaca  Pers.  —  E.  cru- 
ciata  Lam.  —  E.  ciliata  Rafin.  —  Aegilops  saccharina  Walt.  —  Rabdo- 
chloa?  mucronata  Beauv. 
An  Gräbeü  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  März.  Jährig. 

Chloris  Sw. 

C.  polydactyla  Sw. 

Andropogon  polydactylon  Lin.  —  A.  barbatum  Lio. 
An  Gräben  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar.  Jährig. 

Leptochloa  Beauv. 
L.  domingeiisis  Linl:. 

Cynosurus  domingensis  Jacq.  —  C.  virgatus  ß.  Willd.  —  Bromus  capillaris 
Münch.  —  Eleusine  domingensis  Pers. —  Rabdochloa  domlDgensis  Beauv. 
Poa  domingensis  Pers. 
An  Gräben,  auf  Weideplätzen  und  in  Zuckerfeldern.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirend. 

L.  Digitaria  N.  ab  E. 

Chloris  digitaria  H.B.et  Runth.  —  Leptostachys  Digitaria  G.  F.  W.  Meyer. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  April  und  Mai.  Jährig. 
L.  virg-ata  Beauv. 

Cynosurus  virgatus  Lin.  —  Eleusine  virgata  Pers.  —  Rabdochloa    virgata 
Beauv.   —  Festuca  virgata  Lam.  — ■  O.xydenia  virgata  Nutt.  —  Leptosta- 
chys virgata  G.  F.  W.  Meyer.  —  Chloris  poaeformis  H.B.et  Kunth. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  September.  Jährig. 
L.   virgata  Beauv.  ß.  spiculis  3 — 4  floris,  subhomomallis  N.  ab  E. 

An  Gräben.  Blüht  im  Februar.  Perennirend. 
L.   virgata  Beauv.  var.  «.  communis  spiculis  5 — 6  floris,  distichis  N.  ab  E. 

An  Gräben.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirend. 
L.  graciiis  N.  ab  E. 

Chloris  graciiis  H.B.et  Kunth.  —  Leptostachys  graciiis  G.  F.  W.  Meyer. 
An  Gräben.  Blüht  im  August  und  September.  Perennirend. 
L.  dubia  N.  ab  E. 

Chloris  dubia  H.B.et  Kunth.  —  Leptostachys  dubia  G.   F.  W.  Mever.  — 
Festuca  obtusiflora  Willd. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  März.  Jährig. 

Eleasine  Gaertn. 
E.  indica  Gaertn.  {Man  Grass  oAcr  Dutch  Grass.) 

Cynosurus  indicus  Lin.  —  Panicum  compressum  Forsk.  — Eleusine  distans 
M  o  e  n  c  h .  —  Paspalum  dissectum  K  n  i  p  h  o  f . 

Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Jährig. 

Die  Abkochung  hiervon  wird  bei  Krämpfen  der  Kinder  mit  Erfolg  angewandt. 

Spaitina  Schreb.  (Limnetis  Rieh.  —  Trachynotia  Mich.  —  Poncele- 
tia  Petit  Thouars.) 
S.  fasciculata  Beauv. 

Dactylis  fasciculata  Lam. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirend. 
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Tribus  FESTUCACEAE  Kunlh. 
Poa  Lin. 
P.  dactyloides  H.B.  ot  Kiiiilli. 

An  Gräben.   Blüht  im  Februar.    Perennirend. 
1*.   ciliar is  Lin.  (Dog  Grass.) 

P.  elegans  Poir.  —  Megastacliya  ciliaris  Beauv.  —  Eragrostis  ciliaris  Li  nk. 

—  E.  villosa  Trin. 

An  Gräben.    Blüht  im  März.    Jährig. 

Orthoclada  Beauv. 
0.  ia.\a  Beauv. 

Aira  laxa  Rieh.  —  Poa  suburubellata  Rom.  el  Scbult. 
.Auf  Weideplätzen.    Blüht  im  Juni.    Perennirend. 

Bambusa  Schreb.  Roxb. 
B.  arundinaeca  Willd.  (Barnboo  oAcr  Bambos.) 

Arundo  Bambos  Lin.  —  Bambos  arundioacea  Retz.  —  iNastus  arundinaceus 
Smith. 
In  Gärten  und  Plantagen.   (Eingeführt.)  Blüht  im  September  und  Oetober.   Perennirend. 

Tribus  HORDEACEAE  Kunth. 
Pariana  Aubl. 

P.   campestris  Aubl. 

Auf  Weideplätzen.    Blüht  im  Februar.    Perennirend. 

Tribus  ANDROPOGONEAE  Kunth. 
Saccharum  Lin. 

S.   officlnarum  Lin.  (Siigai'  Cane.) 

Wird  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  im  August  und  September.   Perennirend. 
S.   caudatuni  G.  F.  W.  Meyer. 

Ao  Gräben.    Blüht  im  August  und  September. 
S.   contractum   H.B.  et  Kunth. 

An  Gräben.   Blüht  ....   Perennirend. 

S.   spicatuni  Presl. 

.\n  Gräben  und  Sümpfen.   Blüht  im  August.   Perennirend. 

AndropOgOD  Lin.  (Sorghum  Mchx.  —  Holcus  Mieg.  R.  Brown.  — 
Centrophorura  Trin.) 
A.  bicornis  Lio.  (Fox  Tail  oder  Dee/^'s  Tail.) 
Anatherum  bicorne  Beauv. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Perennirend. 
A.   fascicularis  Roxb. 

Auf  Weideplätzen  und  an  Sümpfen.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Perennirend. 
A.   brcvifolius  Sw. 

A.  obtusifoiius  Poir.  —  Pollinia  brevifolia  Spreng.  ■ —  Sehizachyrium  brevi- 
fohum  N.  ab  E. 
An  Gräben  und  Sümpfen.   Blüht  im  Februar.  Jährig. 
A.   avenaceus  Mclix. 

A.  nutaos  M  uehlenb.  —  A.  ciliatus  Ell  iot.  —  A.  stipoides  H.B.  et  Kunth. 

—  Trachypogon  stipoides  N.  ab  E.  —  Sorghum  parviflorum  Hamilt. 
An  Gräben  und  Sümpfen.   Blüht  ....   Perennirend. 

II.  Theil.  102 
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A.  angiistifoliiis  H.B.  et  Kuiitli.  (Bed  Flog,    Pliish  Grass  oder  Narrotv- 

leaved  Sour  Grass.) 
A.  stenophyllus  Rom.  et  Schult.  —  Trachypogon  anguslifolius  N.  ab  E. 
Aq  Gräben  und  Sümpfen,  ßliilit.  .  .  .  Perennirend. 

A.   bicolor  Roxb.  [Guinea  Grass.) 

Holcus  bicolor  Lin.  —  H.  Sorghum  Mieg'.  —  Sorghum  bicolor  Willd.  — 
S.  vulgare  ß.  bicolor  Pers. 
Auf  Weideplätzen  und  an  Sümpfen.  (Eingeführt.)  Blüht  im  Februar.  Jährig. 

A.   Sorgliiini  Brol.  {Guinea  Grass.) 

Sorghum  vulgare  Pers.  —  Holcus  Sorghum  Lin.  —  H.  Durra  Forsk. 
In  Plantagen.  (EingeFührt.)  Blüht  ....  Jährig. 

A.  S  che  c  II  a  II  tli  11  s  Lin.  (Lemon  Grass.) 

Schoenanihum  aniboinicum  Ruinph.  —  Cymbopogon  Schoenanthus  Spreng.  — 
C.  citriodorus  Link.  —  Andropofion  marginatus  Steud.  —  A.  bicornis  Forsk. 

In  Gärten  kultivirt.  (EingeTuhrt.)  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Perennirend. 

A.  lialepcnsis  Sibtii. 

A.  avenaceus  H.B.  et  Kunth.  —  .\.  ;irundinaceus.  Scop.  —  Holcus  halepen- 
sis  Lin.  —  Blunicnbachia  halepciisis  Koel. — Trachypogon  avenaceus  N.  abE. 

—  Sorghum  halepense  Pers.  —  Holcus  e.\iguus  Forsk. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Perennirend. 

Ordo  CYPERACEAE  Juss. 
Tribus  CYPEREAE  Kunlh. 
Cyperns  Lin.  Yahl.  R.  Brown. 
C.   ferax  Rieh.  (Savanna  o^ev  Razor  Grass.) 

C.  stellatus  Rudge. — C.  exaltatus  Soland.  —  C.  distaos  G.  F.  W.  Meyer. 

—  Torulinium  fcro.x  Hamilt. 

Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirend. 

C.   Liiziilae  Rottb. 

C.  polycephalus  Lam.  —  C.  conoideus  Rieh.  —  C.  globuliferus  Willd.  — 
C.  sphaerostachyus  Willd.  —  C.  surinamensis  Vahl.  p  ar  ti  ni.  —  Jlariscus 
paniceus  Hort.  Berol.  —  Kyllingia  scirpina  Re  i  chenb. 

Auf  feuchten  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  September.  Perennirend. 
C.   surinamensis  Vabl. 

C.  denticulatus  Schrad.  —  C.  virens  Re  i  chenb.  —  C.  microcephalusN.  ab  £. 
—  C.  Sieberianus  Spreng.  — C.tortulanus  Vahl.  —  C.  polycephalus  Schrank. 

An  Gräben  und  auf  feuchten  Weideplätzen.  Blüht  im  October  und  November.  Perennirend. 

C.  neinorosus  G.  F.  W.  Meyer. 

Auf  feuchten  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirend. 

C.  rot  und  US  Lin.   (Nut  Grass.) 

Auf  feuchten  Weideplälzen.  Blühtim  Februar  und  März.  Perennirend. 

C.  callopboius  G.  F.W.  Meyer. 

Auf  feuchten  Weideplätzen.  Blüht  im  October.  Perennirend 

C  amcntaceus  Rudgc. 

Standort  und  Blülhezeit  wie  vorige.  Perennirend 
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C.  coinprcssu  .s  Liii. 

C.  hyalinus  Vahl.  —  C.   pulystachys  Spreng.  —  C.  annuus  Bosc.  —  C. 
pectinatus  Roxb.  —  C.  coromandelianus  Spreng.  —  C.  pecliniforinis  Schult. 
—  C.  Meyenii  VVight. 
Auf  feuchleo  Weideplätzen.  Blüht  im  Octuber.  Perennirend. 

C.  den  si  flu  ms  G.   F.  W.Meyer. 

An  Gräben.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Pereuairead. 
C.  elcgfans  Lin.   (Elegant  Ci/perus.) 
C.  Ia\us  Lam, 
Standort  und  BlUthezeil  wie  vorige.   Perennirend. 
r..   gig- an  teils  Roltb. 

C.  tlensiflorus  Reichen b.    —  Papyrus  odorata  Willd. 
An  Gräben  und  Sümpfen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirend. 

C.   neniorosus  G.  F.  W.  Meyer. 

An  Gräben.  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirend. 

C.  polystachyiis  Rottb. 

C.   fascicularis  Lam.  —  C.  brizaeus  Willd.  —  C.  tetraphyllus  Beauv.  — 
C.  paniculatus  Rottb.  —  C.  scopellatus  Rieh.  —  C.  olidus  Vahl.  —  Pycreus 
paniculalus  N.  ah  E.  —  P.  polystachyus  Beauv. 
Auf  feuchten  Weideplätzen.  Blüht  im  September  und  October.  Perennirend. 

C.  ligularis  Lin.  (Dwrah  o&er  AmmaJwrak.) 
Auf  Weideplälzen.  Blüht  ....  Perenoirend. 

C.  esculcntiis  Lin.  (Nut  Grass.) 

C.  Sieherianns  Link.  —  C.  damietlensis  Dietr.  —  C.  pailescens  Sieh.  — 
C.  aureus  Tenore.  —  C.  Tenorii  Presl.  —  C.  Tenorianus  Schult.  —  C. 
Hydra.   H.B.  et  Kunth. 

In  Gärten  und  Plantagen.  (Wahrscheinlich  eingeführt?)  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirend. 

C.  strigosus  VÄn.  (Wild  Dwrah.) 

C.  Miehauxianus  Schult.  —  C.   incompletus  Link.  —  C.   fera.\  Willd.  — 
C.  polystachyus  Willd.  —  Mariscus  elatus  Willd. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  ....  Perennirend. 

Mariscus  Vahl. 

M.  elatus  VaUI. 

M.  flavus  Willd.  —  M.  aggregatus  Sieb. —  M.  conferlus  H.B.  et^Kun  t  h. — 
KylÜDgia  incompleta  Jacq.  —  K.  cajanensis  Lam.  —  K.  umhellata  Sw.  — 
Cyperus  incompletus  Link. 
An  Gräben.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

M.   üttoialis  G.  F.  W.  Meyer. 

\n  Gräben  und  auf  sumpfigen  Weideplätzen.  Blüht  im  September  und  October.  Perennirend. 

M.  coriaceus  G.  F.  W.  Meyer. 

Auf  feuchten  Weideplätzen.  Blüht  im  September  und  October.   Perennircud. 

Remirea  Aubl.  (Miegia  Schreb.) 
R.  maritima  AubL 


Am  Meeresufer.  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirend. 
Besitzt  harntreibende  Kräfte. 
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Tribus  SCIRPEAE  Kunlh. 
Eleocharis  R.  Brown. 
E.   rniitala  R.  Brown.   (Rush.) 

Scirpus  niutatus  Lin.  —  Limnocharis  mutata  N.  ab  E. 
An  Wegen  und  Gräben.  Blüht  im  October  und  November.  Perennirend. 
E.  {jeniculata  R.  Brown.  (Bush.) 

E.  elegans  Rom.  et  Schult.  —  Scirpus  geniculatus  Lin.  —  S.  elegans  H.B.         t" 
et  Kunth.  —  S.  sphacelatus  Willd. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  ....  Perennirend. 

E.  capitata  R.  Brown. 

Scirpus  cnpitalüs  Willd.  —  S.   caribaeus  Rottb.  —  Eleogenus  capitatus  N. 
ab  E.  —  Scirpus  atropurpureus  Willd.  —  S.  palmaris  Willd.  —  S.  flaccidus 
Reichenb.  —  S.   repens  Willd.  —  S.  flavesceus  Poir.    —  E.   atropur- 
purea  Pr  es  I. 
In  Plantagen  und  Gärten.   Blüht  im  Februar  und  März.  (Eingebürgert.)  EiDJährig. 

Isolepis  R.  Brown.  *  " 

I.   capillaris  Röui.  et  Scliult. 

Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  October  und  November.  Jährig. 

Fimbristylis  Vahl.  S« 

F.  laxa  Vahl. 

Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  .'Vpril  und  Mai.  Perennirend. 

Tribus  HYPOLYTREAE  Kunth. 
Wapania  Aubl. 

M.  sylvatica  Aubl. 

Zwischen  Gebüsch.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 

Tribus  RHYNCHOSPOREAE  Kunth.  "  " 

Dichromena  Vahl.  (Dichroma  Rieh.  Pers.  —  Haloschoenus  et  Sper- 
modon  N.  ab  E.) 
D.  ciiiata  Valil. 

Dichroma  ciliatum  Link.  —  Schoenus  cilintus  G.  F.  W.  Meyer. 
An  Gräben.  Blüht  im  September  und  October.  Perennirend. 
D.  junclformis  Kunth. 

Spermodon  cdentulus  N.  ab  E.  |     E,  jj 

Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  August.  Perennirend. 

D.  Icncoeephala  Miehx.  (Star  Grass.)  !       liC 

Schoenus  stellatus  L  am.  E.  $n( 

An  Gräben.  Blüht  ....  Perennirend.  '  '         lo( 

Classis  S:]VAT¥TIOBIiAI§TAE:  Endl. 

Ordo  ERIOCAÜLONEAE  Desv. 

Tonina  Aubl.  Man.  Endl.  i  T.  jl 

T.  fluviatiiis  Aubl.'  l  Wit 

Eriocaulon  amplexicaulc  Rottb.  —  Ilypliydra  aniple.xicaulis  Vahl.  , 

An  Gräben  und  Sümpfen.  Blüht  fast  das  ganze  J.ihr  hindurch.   Perennirendes  Kraut.  j  ln(„„ 
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Oido  COäIMELYNACEAE  Endl. 

Commelyna  Li».   R.  Brown.   (Hedwigia  Medik.  —  LecheaLour.  — 
Aiianlhopus  Rafiii.) 
C.  coraniiinis  Lin.  (Pond-Grass  oder  Canker  fVeed.) 

C.  polygama  Willd.  —  C.  vulgaris  Schmiedl.  —  C.  caroliniana  Wall. 
.\ii  Gräben  und  SUmpreD.  Blüht  last  das  ganze  Jahr  biodurch.  Einjähriges  Kraut. 
C.  erccta  Lin.  (Pond-Grass  oder  Catiker  H^eed.) 
C.  comniunis  Wa  1 1. 
An  Gräben  und  auf  l'eui-hten  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  Mäiz.  Perennircndes  Kraul. 

Classis  HKIiOBIAJB   Endl. 
Ordo  ALISMACEAE  L.   C.  Rieh. 
Suburdo  ALISMEAE  Endl. 
Alisma  Lin. 

A.  cordifoiium  Lin.  (Pond-lVeed.) 

In  Gräben  und  Sümpfen.  Blüht  vom  Mai  bis  Juli.  Pereonireades  Kraut. 

Sagittaria  Lin. 

S.   aciitii'olia  Lin. 

In  Gräben  und  Sümpfen.    Blüht  das  gapze  Jahr  hindurch,  Perennirendes  Kraut. 

S.  giiianensis  H.B.  et  Kunth. 

S.  bracteata  Willd. 
In  Gräben  und  Sümpfen.   Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirendes  Kraut. 

Ordo  BUTOiMACEAE  Lindl.  Endl. 
Hydrocleis  L.  C.  Rieh. 

H.   Humbold tii  Endl. 

Limnocharis  Huniboldtii  L.  C.  Rieh.  —  Stratioites  nymphoides  Willd. 
In  Gräben  und  Sümpfen.   Blüht  vom  Februar  bis  April.  Perennirendes  Kraut. 

Classis  COROXARIAE  Endl. 
Ordo  PONTEDERACEAE  A.  Rieh. 
Eichhornia  Kunih. 

E.  azurea  Kuntli. 

I'onlederia  azurea  Sw.  —  P.  tumida  Willd. 
In  Gräben  und  Sümpfen.  Blüht  vom  Januar  bis  April.  Perennirendes  Kraut. 

E.  gpeciosa  Kunlli. 

In  den  Gräben  der  Plantagen.    Blüht  vom  Januar  bis  März.  Perennirendes  Kraul.  *) 

Ordo  LILIACEAE  Juss. 

Subordo  ALOIISEAE  Endl. 

Yucca  Lin. 
Y.   gloriosa  Lin.   (Spa/iisk  Ncedles.) 

Wird  in  Gärten  knilivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  Im  September. 

')  Nach  der  Aussage  der  Colnnislen  soll  diese  Species  eingeführt  sein.    Sie  ist  mir  nie  im 
Innern  vorgekommen.  An  der  Küste  hingegen  ist  sie  sehr  häufig. 
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Y.  draconis  Lin.  (Spanish  Needles.) 

Y.  Harruckeriana  C  rantz.  9,( 

Wird  in  Gärlen  kaltivirt.  (Eingeführt.) 

Classis  ARTORHIZAJE:  Endl.  '»'' 

Ordo  DIOSCOREAE  R.  Rrown. 
DioscoreaPlum. 

D.  alata  Lin.  {Wing-stalked  Yavi.) 

Ubium  alatum  Desf.  j  ji 

VV'ird  von  den  Colonisten  und  Eingebnrnen  kultivirt.  (Eingeführt.)  Perenoirende,  krautartige 
Schlingpflanze. 

D.  aculeata  Lin.   (Prickly  Yam  J^ine.) 

Wird  von  den  Colonisten  und  Eingebornen  kultivirt.  (Eingeführt. )Perennirende,  krautartige       '■  " 
Schlingpflanze.  IVi 

D.  bulbifera  Lin.   (Grenada  Yam.) 

D.  tamifolia  Salisb.  —  Ubium  biilbiferum  Mirb.  Juss. 

Wird  von  den  Colonisten  und  Eingebornen  kuUivirt.  (Eingeführt.)  Perennirende,  krautartige 
Schlingpflanze. 

D.  sativa  Lin.  (The  Common  Yam.) 

-  D.  Clitrortiana  Lam. 

Wird  von  den  Colonisten  und  Eingebornen  kultivirt.  (Eingeführt.)  Perennirende,  krautartige  ■ 
Schlingpflanze. 
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Classis  EWSATAE  Endl. 
Ordo  IRIDEAE  R.  Brown. 
Libertia  Spreng.  (Renealmia  R.  Brown.  —  Nematostigma  Dielr.) 
L.  grandiflora  R.  Brown. 

Renealmia  grandiflora  Banks.  c. 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirendes  Kraut. 

Ordo  AMARYLLIDEAE  R.  Brown. 
Tribus  AMARYLLEAE  Endl. 
Crinam  Lin.  ^i 

Sectio  HESPEROCRINÜM  M.  J.  Roem. 
C.   virid  iFo  I  in  m  M.  J.  Roem. 

C.  Lindleyanum  Herb. 
Au  Gräben  und  Suiupfstellen.  Blüht  im  August.   Perennirendes  Kraut. 
C   anicri  c  a  n  u  m  Lin. 

C.  Commelyni  Red.  —  Bulbine  uncinata  Moench. 
Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingeführt?)  Blüht  im  März.  Perennirendes  Kraul 

Amaryllis  Lin.  (Belladonna  Endl.) 
A.   Belladonna  Lin.  {Belladonna  Liltj .)  \% 

A.  rosea  Lam.   —  A.  Reginae  Dietr.  —  Coburgia  Belladonna  Herb 


vei 
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Wird  iu  Gärten  kultivirt.  Blüht  im  April  und  Mai.  Perennirendes  Kraut.  ■■'Hl. 
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Hippeastram  Herb. 

H.  etjiiestre  Herb. 

Ainaryllis  equestris  Ait.  —  A.  punicea  Lara.  —  Lilium  rubicundum  Merian. 
Wird  in  Gärten  als  Zierpflaoze  kuUivirl.  (Eingefubi-t  ?J  Blüht  im  Juli  und  August.  Percn- 
oirendes  Kraut. 

Subordo  AGAVEAE  Endl. 
Agave  Lin. 

Subgenus  AGAVE  W.  Herb. 
A.   anicrlcana  Liii .  (Silk  Grass.) 


^I^H  A.  ramosa  Moench. 


Wird  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingerübrt.) 

A.  vivipara  Lin.  (Silk  Grass.) 

Wird  als  Zierpflanze  kultivirt.  Blüht  Mai  und  Juni.  Pereunirend. 

Fourcroya  Vent. 

F.  g'i  ga  n  t  c  a  Vent. 

F.  tbetida  Haw.  —  Agave  foetida  Lin. 
Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingefiihrt?)  Perenuirend. 

Classls  ISCITAIVIinrEAK  Endl. 
Ordo  ZINGIBERACEAE  L.  C.  Rieh. 

Sectio  ZINGIBERA  Endl. 
Zingiber  Gaertn. 
Z.  ofl'icinale  Rose.  (Ginger.) 
Amomum  Zingiber  Lin. 
Wird  kultivirt.  (Eingeführt.)  Die  Wurzel  wird  zu  der  Bereitung  eines  schmackhaften  Ge- 
tränkes benutzt,  das  in  derColonie  unter  dem  Nameo  Gingerbeer  sehr  beliebt  ist. 

j  Ordo  CANNACEAE  Agardh. 

Thalia  Lin.  (Peronia  Dec.) 
T.   verrueosa  Hook. 

An  SUmpfen  und  Gräben.  Blüht  im  August.  Perennireodes  Kraut. 

Maranta  Plum. 

M.  indica  Rose.  (Arrow  Root.) 
M.  arundinacea  Aubl. 
Wird  kultivirt.  (Eingefiihrt.)  Blüht  im  September  und  October.  Perennirendes  Kraut. 
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Ordo  MÜSACEAE  Agardh. 
Tribus  HELICONIEAE  A.  Rieh. 
Heliconia  Lin.  (BihaiPlum.) 

H.  ScLombtirg'kianaKL 

Auf  sumpflgen  Weideplätzen  und 'an  Gräben.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirendes 
Kraut. 
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Tribus  URANIEAE  Endl. 
Musa  Tournef. 
M.  paradlsiaca  L'in.  [Plantain  Tree.) 

M.  Clifibrtiana  Lin.  —  M.  mensaria  Moench.  —  M.  sapientuiii  Roxb 

Wird  von  den  Colonisten  und  Eingebornen  kultivirl.  (Eingeführt.)  ■    ■'■' 

M.  sapientum  Lin.  (Banana  Tree.) 

Wird  von  den  Colonisten  und  Eingebornen  kultivirt.   (Eingeführt.) 

M.   cliincnsis  Sweet.  (D  warf  Plantain  Tree.) 
M.  Cavendishii  Paxton. 
Wird  von  den  Colonisten  und  Eingebornen  kultivirt.  (Eingeführt.) 

Glassis  !§PADI€IFI.ORAE   Endl. 

Ordo  AROIDEAE  Juss.  A 

Tribus  LEMNACEAE  Duby.  .     f' 

Lemna  Schieid. 
L.?  punctata  G.  F.  W.  Meyer. 

In  Grüben  und  Sümpfen. 

Tribus  PISTIACEAE  Rieh. 
Pistia  Lin. 
P.   stratiotcs  Lin.  %    D.Si 

In  Gräben  und  stehenden  Gewässern.  (Eingeführt?)  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Pcren- 
nireudes  Kraut. 

P.  linguae  formis  BL  var.  y. 

Standort  und  Blülbezeit  wie  vorige.  Perennirendes  Kraut. 

P.   coinmutata  Sclileid. 

In  Graben  und  stehenden  Gewässern.  Blüht  ....  Perennirendes  Kraul. 

P.    HorUeliana  Miq. 

In  Gräben  und  stehenden  Gewässern.  Blüht  im  Februar.  Perennirendes  Kraut. 

h 
Tribus  CALADIEAE  Schott.  Endl.  |    »k 

Subtribus  COLOCASIEAE  Schott.  Endl. 

Colocasia  ßaj.  Schott.  Endl. 

C.   escnlenta  Schott.  {Scratch  Cocco  Eddas  oAer  Scratchmg  Eddas.) 

Galadium  esculentum  Vent.  —  Aruni  escuientum  Lin. 

Wird  von  den  Colonisten  und  Eingebornen  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  im  August.    Pe- 
rennirendes Kraut.  I 

C.   nyniphaeifolia  Kunth.   (Indian  Cale.) 

Caladiura  oymphaeaefolium  Vent.  —  Arum  nymphaeifolium  Roxb 
Wird  von  den  Colonisten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Perennirendes  Kraut. 

Caladium  Vent.  Schott.  Endl. 
C  bicolor  Vent.  {Two-coloured  Caladium.) 
Arum  bicolor  Ai  t. 
An  Gräben  und  sumpfigen  Stellen.  Blüht.  .  .  .  Perennirendes  Kraut.  fl         )yj 
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Xanthosoma  Schott.  Endl. 
X.   edulc  Schott. 

Caladiuui  edule  G.  F.  W.  Meyer. 
An  Gräben  und  Teuchten,  scbattigeo  Stellen.  Blüht  im  Juli.  Perennirendes  Kraut. 

X.  sajrittifoliti  III  Srhott.   (Blue  Eddas.) 

Aruni  sagittifulium  Lin.  — Caiadium  sagiltifolium  Vent.    —  Calla  sagittifolla 
Michx.  —  Peltandra  sagittifolia  Rafin. 
An  Gräben  und  auf  feucliteo  Stellen.  Blüht  ....  Perennirendes  Itraut. 

Siibtribus  PHILODENDREAE  Schott.  Endl. 
.    Philodendron  Schott.  Endl. 

Ph.  arborescens  Kiiiith.  (Mucu-mucu.) 

Arum  arborescens  Lin.  —  Caiadium  arborescens  Vent. 
An  Gräben  und  aiil' sumpfigen  Stellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Baumartig. 

Ph.  aculeatiiiu  Kuuth. 

Caiadium  aculeatum  G.  F.  W.  Meyer. 

.\a  Gräben  und  aufsumpfigen,  schattigen  Stellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Baumartig. 

Tribus  ANAPOREAE  Schott.  Endl. 
Subtribus  SPaTHICARPEAE  Schott.  Endl. 
Dieffenbachia  Schott.  Endl. 

D.  S Cgiline  Schott.  (Dumb  Ca/ie.) 

r. Pen  Arum  Seguinum  Lin.  —  Caiadium  Seguiaum  Vent. 

An  Gräben  und  sumpfigen,  schattigen  Stellen.  Btüht  im  Mai  und  Juni.    Herenuireud. 

^  Tribus  CALLEAE  Schott.  EndL 

niODStera  Adans.  Schott.  Endl. 
M.   .4dansonii  Schott. 

Dracontium  pertusum  Lin.  —  Calla  Dracontiuin  G.  F.  W.  Meyer.  —  C.  per- 
tusa  Run th. 

Auf  feuchteo  und  sumpfigen,  schattigen  Stellen,  sich  an  Bauinstämmeu  emporwindend.  Blüht 
im  August.  Perennirend. 

Classis  PRIMCIPEIS  Endl. 
Ordo  PAL3IAE  Juss. 
Tribus  ARECINAE  Mart. 
pui.i|  Enterpe  Man. 

E.  oleracea  Mart.  (Small  Cabbage  Tree.) 

Oreodoxa  WiUd. 

O.  oleracea  Mart.  (Cabbage  Tree.) 

Areca  oleracea  Lin.  —  Euterpe  caribaea  Spreng, 
Wird  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

O.   regia  H.B.  et  Kuntb. 

Oenocarpus  regius  Spreng. 
Wird  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
II.  Theil.  103 
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Trihus  COliVf'in.N'AK  Kuiilli.  Mail.  Kiidl. 
Rhapig  I>in.  lil. 

|{.    flalM-HifonniH  Ail.   (I)wtiif  Palm.) 
VViril  in  (»brlcri  kiiltivirl.  fFoiir^i^fcihrt.) 

Tril.iis  COCOLNAK  Marl.  Ktidl. 
ElaeiS  Jacq.   ('Ailonsiu  K.ß.  et  Kunlli.; 
K.   jfiiin««n«iH  Lin.   (l'olin-fHl  Troj;.) 

VViril  in  fjärlr-f]  kullivirl.   (Kingcfulirr.)   lilülit  im  Novcmlii-r  uuil  I)ei:i;rnl)<T. 

COCOS   («in-  Marl.  Kridl. 
(<.   nucifc'ra   Liii. 

Wird  in  i'lanl:i|{fn  und  (i'Ärli-.u  knltivltt.  CEini^enilirt.)  Bliilit  Taut  (San  %a\\iK  Jalir  lilniliinh 

Ci.-ih»is  PlfKKIT^C:    Kridl. 

Ordo  i'iim:ha(j:ak  l.  c.  iiidi. 
Tribus  pi;i'i:iu)Mii:aI';  Miq. 
Peperomia  iSui/-  «^i  l'av.  i 

Sr-.lio  MICItOi'll'EK  Miq.  ■  I 

\*.   olili({iia  Itiiiz  v\  Pav.  ( Kode  Unlsum.) 

\'\\k:t  aiMiMiiiiatiim  f.,in.  —  P.  herharcum  Hot.  Ma^az. 

[n  ■,>ti\%i:%i:\ii:tn:ii  l'laiil.'i|5«n.  ( Wnlimi  luMiilicIi  cingi-t'iihr I ?j  ISliilit  .  ,  .  ,  Strauch. 

I*.    pol  yntacliya   A.Dintr.   iHuvk  linkam.) 

I'ipcr  ohntiisif'oliiirn   .la<:(j.    —     P.    rhomboidale   Hort.    Itoterd.   —  Micropipür 
liliiiiici  .Mi  r|. 

In  .'iiii'i;(f|;i'lj<'ii>'ri  nnil  vi^rwililirrtvn  I'lantiiKün.   lilülit  fiiHt  ilan  |;iin/,i' .l.ilrr  liiniliiroli.   Strüiicli. 

Tril.iis  I'II'KUKAi;  .Miq. 
S.<lio  IMI'KI'.KAK  .SHUniAK  Miq. 

Heckeria  fluiiili.  (ToiliDiiioiplic,  .Vlirj.) 

H.    II  in  li<;l  la  ta    Kiiiitli.   (Stmin  Mnriu  Leaf.) 

I'olliomorpli';  uiiilii;llal^  ,\liq.     -  Pi{i(;i'  urrilicllatiiiii  Lin. 
In  ani'i^Kgr.lii^iicn  nnri  vnrwildirricn  i'lfinlai^i'n.   IJIIilit  lunt  das  ^uiizi:  .lalir  hindurch.  .Straui^h. 

H .   A  u  li  p  c;  1 1  a  l  a   1 1  ii  ii  tli .   ( Monkiri/s  Hand.) 

Pollioiiiorplic  Milquiltala  .Miq.    --  Pcpcroinia  hiilipfdlala  A.  ftielr.   — Piper  pcl- 
tatiiiii  liiri.  —  P.  latiiolium  I.,ani.  --  P.  gCDielliiiii  Willd. 

Wird  in  (i;irli:n  kullivirl.  ClCingrJ'iihrt.)  .Siraiich. 

(jiuMHi.s  \ii\]\'wt^\w:  KikII. 

(»nlo  CKHATOIMIYLLKAi:   (iiay. 

Ceratophyllnm   f^i».     ^Hvdrorcraloplivliurn    Vaill.    —    Dicholopliyllum 
l)ill.:M.; 
i'j.  d  u  111 1;  r h)  11 III  Liii.   (Siiuill  Dnv.k  tViiitd.) 

(',.  coriiutiim  Kich.     -  Dicliotopliyiliiiii  demcrituiii  Moeiicli. 
In  ili-h<;ndeii  GewUaitcrn.  Pureunireod. 
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Classis  •rtJl.IFl.OltAK   Kmll. 

Ordo  MÜREAE  EiuU. 
ürostigma  Miii.  (Ficus  Tournef.) 


U.   ParaiMise  Ml(|. 

lieber  die  ganze  Ilej^jaii  verbreite!.   Baom. 

IT.  Ich  cos  tic  tu  III  M'u\. 

Ficus  Iciili^iiiosa  N'alil. 
lieber  die  ganze  Region  verbreilet.   Bauin. 
IJ.    a  n  i^u  s  tifol  i  II III  Mii|. 
Ficus  yopoiieiisis  Ucsv. 
Lieber  die  ganze  Region  verbreitet.  Baum. 
V.    la  iiri  fol  i  II  iii   Miq. 

Ficus  laurilblia  l.,ain.  (Bearded  Fig  Trec.) 
Wird  in  Güricu  als  Zierstrauch  kuUivirt.   (Eingeführt.)  Baum. 
(J.   ery  t  liros  t !  L>  t  Ulli  Miq. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet.   Baum. 
U.°?  s  pli  a  er  id  I  o|)  li  o  ru  m   Mitj. 

Heber  die  ganze  Region  verbreilet.    Baum. 

U.  pcrtusuin  Miq.  {^irbutus-leaved  Fig  Tree.) 
Ficus  perlusa  Lin.  —  F.  americana  Aubl. 
Leber  die  ganze  Region  verbreitet.  Bauin. 

U.   trig^onuin    Miq. 

Ficus  trigona  Lio.  fil. 
lieber  die  ganze  Region  verbreitet.    Bauni. 

Ordo  ARTOCARPEAE   Eiidl. 

ArtocarpUS  Lin.   (Sitoilium  Banks.  —  Kadcniacliiu  Th  iinb.  —  Soecus 
Riini|)  li.) 
A.   iiicisa  Lin.   Hl.  «.  fructu  scminifero  (Urcad  Nut  Trec.) 

Rademachia  incisa  Thunb. 
A.   incisa  Lin.   fil.  ß.  fructu  apyreno  (Bread  Fruit  Tree.) 
A.  communis  Forst. 

Werden  beide  in  den   Plantagen  ihrer  Früchte  wegen  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  im 
Februar  und  April.  Baum. 

A.  intcgrifolia  Lin.  fil.  {Jaca  Trec  oAtv  Jack  Fruit  Trec.) 

A.  Jaca  Lani.   —  Polyphema  Jaca  Lour.  —  iladcmachia  integra  Thunb.  — 
Sitodium  cauiifloruni  Caertn. 

Wird  in  Plantagen  seiner  Frücbli' wegen  kultivirt.    (Eingerührt.)    Blüht   im  April  und  Mai. 
Baom. 

Cecropia  Lin. 

C.  jicitata  Lin.  (Tn/mpct  Trer  nier  S/ia/iC  }Vood.) 

In  aufgegebenen  Plantagen.  Blüht  Fast  das  ganze  Jahr  hinduri'h.  Baum. 

Ordo  IIRTICACEAE   Endl. 

Urtica  Tournef. 
ü.  acstuans  Lin.  (Ncttles.) 

Ao\\'egen,  Gräben  und  auf  Weideplätzen.   Blüht  im  Januar  und  Februar.  Einjähriges  Kraut. 
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U.  grandifolia  Lin.  (Nettles.) 

An  Wegen  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Halbstrauch. 

U.  divergeiis  G.  F.  W.  Meyer. 

AuT  Zucker-  und  Kalfeefeldern.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perenuirendes  Kraut. 

Classis  OliEKACKAJE  Endl. 

Ordo  CHENOPODEAE  Endl. 
Subordo   CYCLOLOBEAE  Endl. 
Tribus  CHENOPODIEAE  Endl. 
Subtribus  KOCH  IE  AE  Endl. 

Ghenopodium  Lin'. 

C.   aiiihrosioides  Lin. 

Ambrinn  ambrosioides  Spach. 

An  Wegen,  Gräben  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Jähriges  Kraut. 
Die  ganze  Pflanze  ist  mit  wurmwidrigen  Kräften  begabt.  Benutzt  werden  namentlich  der  aus- 
gepresste  Saft,  die  Abkochung  der  Blütbe,  der  gepulverte  Samen  und  das  ätherische  Oel  der- 
selben. 

Subordo  SPIROLOBEAE  Endl. 
Tribus  BASELLEAE  Endl. 
Basella  Lin.  (Gandola  Runiph.) 
B.  eordifolia  Lam.   (Cala/ue.) 

Wird  kultivirt.  (Eingeführt.)  Zweijähriges  Kraut. 

Ordo  AMARANTACEAE  R.  Biovvn. 
Tribus  GOMPHRENEAE  Endl. 
Gomphrena  Lin.  (Biagantia  Vandel.) 
G.  glohosa  Lin. 

G.  prostrata  Uest'. 
Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  Jähriges  Kraut. 

Tiibus  ACHYRANTHEAE  Endl. 
Subtribus  AMARANTEAE  Endl. 

Ämarantus  Lin. 

A.  viridis  Lin.   (Caterpillars.) 

An  Wegen,  auf  Weideplätzen  und  in  Plantagen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähri- 
ges Kraut. 

A.  poly gonoidcs  Lin.  (Cateiyülars). 

A.  Blitum  Reichen b.  —  Roenieria  polygonoides  Moench. 
Au  Wegen  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

Ordo  POLYGONEAE  Endl. 

Tribus  POLYGONEAE  VERAE  Endl.       ' 

CoCCOloba  Jatq.  I      j 

C.   uvifera  Lin.  (Bai/  Grapc  'Free  oder  Sca  Side  Grapc.)  I   \\^^ 

Am  Meeresufer.  Blüht  im  April.  Strauch.  *Jni,  Ji 
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C.  pubesccns  Liii.   (Leatker  Coat  Tree.) 
C.  grandifolia  Jacq. 
Wird  io  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt?)  Baum. 

C.  nivca  Jacq.  (Checquered  Grape  Tree.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  (Eingeführt?)  Strauch. 

C.  barbadeiisis  Lin. 

Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt?)  Blüht  im  Mai.  Strauch. 

IL  Ordo  NYCTAGINEAE  Juss. 

Pisonia  PI  um. 

P.  nigricans  Sw.  (Beef  fVood  Tree.) 

P.  iaermis  Jacq. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.   (Eingeführt.)   Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Strauch. 

P.  aculcata  Lin. 

P.  loranthoides  Kunth. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  (Eingeführt?)  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch. 

Glassis  THTJfCEIiAEAE  Endl. 

k  Ordo   LAÜRL\AE  Vent.  R.  Brown. 

■  Tribus  CINNAMOMEAE  N.  ab  E. 

Cinnamomum  Burm. 

C.  zeilanlcum  Brcyn.  {Cinamom  Tree.) 

Persea  Cionamomum  Spreng.  —  Laurus  Cianamomum  C.  G.  et  Fr.  N.  ab  E. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  im  August  und  September.  Baum. 

Tribus  PERSEAE  N.  ab  E. 

Persea  Gaertn. 

Subgenus  GNESIOPERSEA  N.  ab  E. 

P.  gratissima  Gaertn .   (Avigato  oder  AUgator  Pear . ) 

P.  americana  Mill.  —  Laurus  indica  Sieb.  —  L.  Persea  Lin. 

Wird  in  Gärten  und  Plantagen  seiner   essbaren  Früchte  wegen  kultivirt.    (Eingeführt.) 
Blüht  im  August  und  September.  Baum. 

Subgenus  ERIODAPHNE  N.  ab  E. 

P.  carolinensis  N.  ab  E. 

Laurus  carolinensis  Catesb.  —  L.  Borbonia  Lin. 

Wird  in  Gärten  seiner  aromatisch  riechenden  Blätter  wegen  kultivirt.  (Eingeführt.)   Blüht 
im  Juni  and  Juli.  Baum. 

Tribus  ACRODICLIDIA  N.  ab  E. 
Acrodiclidium  N.  üb  E. 

A.  janiaiccnsc  N.  al>  E.  (Sweet  IVood  Tree.) 

Endiandra  jamaicensis  Spreng.  —  Laurus  triandra  Sw.  —  L.  parvifoiia  Lani. 

Wird  in  Gärten  seiner  aromatisch  riechenden  Blätter  wegen  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht 
im  Juni.  Baum. 
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Classis  SERPEMTARIAX:  Endl. 
Ordo  ARISTOLOCHIEAE  Endl. 
Aristolochia  Lin. 

A.  odoratissima  Lin.  (Junctmi  f^ine  oier  Sweed  scented  Birthwort.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  biodurch. 
Holzige  Schlingpflanze. 

Classis  ACOREeATAJE  Endl. 

Ordo  COMPOSITAE  Vaill. 
Subordo   TUBULIFLORAE  Dec. 
Tribus  VERNONIACEAE  Less. 
Subtribus  VERNONIEAE  Cass. 
Divisio  ELEPHANTOPEAE  Cass. 

Elephantopns  Lin. 

E.  carolinlanus  Wiild. 

E.  scaber  Michx.  Sw. 

Auf  Weideplätzen, .an  Wegen  und  in  Plantagen.    Blüht  im  Febru.ir  und  März.    Perenniren- 
des  Kraut. 

E.   mollls  H.B.  et  Kuntli. 

E.  carolineosis  albiflorus  G.  F.  W.  Meyer. 
An  Gräben  und  auf  feuchten  Weideplätzen.  Blüht  im  October.  Pereonirendes  Kraut. 

Elephantosis  Less. 

E.  angustifolia  Dec. 

Elephantopus  angustifolius  Sw.  —  E.  nudiflorus  Spreng.  —  Distreptus  an- 
gustifolius  Cass. 
Auf  feuchten  Weideplätzen  und  an  Gräben.  Blüht  im  October.  Pereonirendes  Kraut. 

Tribus  EUPATORIACEAE  Less. 
Subtribus  EUPATORIEAE  Dec. 
Divisio  AGERATEAE  Less. 

Ageratum  Lin.   (Carelia  Adans.) 

Sectio  EÜAGERATUM  Dec. 

A.  conyzoides  Lin.  (Hairy  Ageratum.) 

Auf  Weideplätzen,  an  Wegen  und  in  Planlagen.  (Eingebürgert.)  Blüht  im  März.  Einjähri- 
ges Kraut. 

Divisio  ADENOSTYLEAE  Cass.  Dec. 

Eupatorium  Tournef. 

E.  odoratiiin  Liu.   {Archangel  o&^r  Christmas  Bush.) 

An  Wegen,  auf  Weideplätzen  und  an  Gräben.  Blühl  im  März  und  April.  Strauch. 
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Tribiis  ASTERÜIDEAE  Less. 
Subtribus  ASTERINEAE  .V.  ab  E. 
Divisio  ASTEREAE  Dec. 
Subdivislo  DIPLOPAPPEAE  Dec. 

Callistephus  Cass. 

C .   c  li  i  II  c  n  s  i  s  IN .  ab  E.   (China  Aster.) 

Aster  chinensis  Liii.  —  Callistemina  horteose  Cass.  —  Callistephus  hortensis 
Cass.  —  Diplopappus  chinensis  Less. 
Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingerührt.) 

.Subtribus  ECLIPTEAE  Less. 
Eclipta  Liti.  (Micreliuni  Forsk.  —  Eupatoriophalacron  Vaill.) 
Sectio  EUECLIPTA  Dec. 
E.  crcfta  Lin. 

E.  adpressa  Moench.  —  Cotula  alba  Lin.  —  Micreiium  asleroides  Forsk.  — 
V'erbesina  alba  Lin. 
Auf  Weideplätzen,  an  Wegen  und  in  Plantagen.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Einjähriges  Kraut. 

E.   prostrata  Lin. 

Verbcsina  prostrata  Lin.  —  Cotula  prostrata  Lin.  —  Micreliam  Tolak  Forsk. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  August.  Einjähriges  Kraut. 

Tribus  SENECIONIDEAE  Less. 
Subtribus  MELAMPODINEAE  Dec. 
Divisio  PARTHENIEAE  Dec. 

Partheninm  Lin.   (Partheniastrum  Nissol.  —  Hysterophorus  Vaill. — 
Arg)Toehaela  C a v.  —  Villanova  Ort.  —  Trichosper- 
mum  Beauv.) 
Sectio  ARGYROCHAETA  Dec. 
P.  Hysterophorus  Lin.   {Bastard  Feverfew.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.    Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges 
Kraut. 

Subtribus  HELIANTHEAE  Less. 
Divisio  HELIOPSIDEAE  Dec. 

Wedelia  Jacq. 

Sectio  CVATHOPHORA  Dec. 
W.  hispida  H.  B.  et  Kunth. 

W.  calendulacea  Rieh.  Pers.  —  Buphtbalmum  scabrum  Cav.  —  Steinmodon- 
tia  scaberrima  Cass. 
Auf  sandigen  Weideplätzen.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirendes  Kraut? 

Divisio  RUDBECKIEAE  Less. 

Eiijün-^  Wulffla  Neck.  (Chakiatella  Cass.  —  Chylodia  Rieh.  —  Gymnolomia 

Ker.  —  Crodisperma  Poit.) 
W.  platyglossa  Dec. 

\V.  capitata  C.  H.  Schnitz  Bip.  —  Tilesia  capitata  G.  F.  W.  Meyer.  — 
Crodispertna  aspera  Poit.  —  Chakiatella  platyglossa  Cass. 
Auf  schattigen  Stellen  in  Plantagen  und  auf  Weideplätzen.    Blüht  im  April  und  October. 
Perennirendes  Kraut. 
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Divisio  COREOPSIDEAE  Less. 

Helianthus   Lin.    (Chrysis  Ren.  —  Corona- Solls  Tourner.   —  Vo- 
cason  Adans.  —  Diseoniela  Rafin.) 

H.  an  DU  IIS  Lin.  {Annual  Sun  Flower.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingeführt.) 

Divisio  BIDENTIDEAE  Less.  "" 

BidenS  Lin.  (Kerneria  Mönch.  —  Pluriden.s  et  Edwardsia  Neck 

Ceratoceplialus  Vaill.)  Hii 

Sectio  PSILOCARPAEA  Dec. 

B.  pilosa  Lin. 

Ceratocephalus  pilosusRich.  —  Kerneria  dubia  Cass.  —  K.  tetragona 31  o e u cli. 

Auf  Weideplätzen,  Zucker-  und  Kaffeefeldern.    Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.    Ein- 
jähriges Kraut. 

B.  leucantha  Willd.  (Spanish  Nedd/e.) 

Coreopsis  leucantha  Lin.  • —  C.  coronata  Lin. 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingerührt?)  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Einjähriges  Kraut. 

B.  bipinnata  Lin.   {Hemlock-leaved  Bidens.) 

Auf  Zucker-  und  Kaffeefeldern.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    (Wahrscheinlich  einge- 
führt.) Einjähriges  Kraut. 

Divisio  VERBESINEAE  Less.  .1    '"' * 


Synedrella  Gaertn. 

S.  nodiflora  Gaertn. 

Verbesina  nodiflora  Lin. 
Auf  trocknen  Weideplätzen.  Blüht  im  Juli  und  August.  Einjähriges  Kraut. 


f.  net' 
Wirt 
iimtli. 

P.lein 
P 

Subtribus  TAGETINEAE  Cass.  ]      \\h 

Divisio  TAGETEAE  Dec.  '    '""' *^ 


»arali 


Tagetes  Tournef.  (Diglossus  et  Enaicida  Cas.s.) 

T.  erecta  Lin.  (African  Marigold.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingeführt.)  fl       Hy  ■ 

T.  tennifolia  Cav.  (Peruvian  Marigold.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingeführt.) 


\ 


Subtribus  HELENIEAE.  Cass. 
Divisio  GAILLARDIEAE  Dec. 
Subdivisio  EVHELENIEAE  Dec. 

Trinchinettia  Endl.  (SchomburgkiaDec.  —  Geissopappus  Ben  th.) 

T.  caleoides  Endl. 

Schomburgkia  caleoides  Dec.  —  Geissopappus  caleoides  Benth. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Perennirendes  Kraut. 
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Classis  CAMrAlVlIIilMAE  Emil. 

Oido   LOBELIACEAK  Jiiss. 
Tribus  LOHKLIKAE  Presl. 
Isotoma  IJtull.    (Ilippolironia  (i.  Don.) 
Seclio  S0LE\A\T1IIS  O^c. 
I.  loiij>iflnra   Presl.  (Siiiall  Lohelin  with  four  Inch  Flowers.) 

Lohelia  longinora  Willd.  —  Rapiintiiim  longiflorum  Mill.    —  Hippobroina   lon- 
giflora  G.  Don. 

\\  ifd   in   fiärlen   als   Zii-rjilldiize    kiiUi\irl.    (Eiiigerülii'l.)    IJIülit  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirendes  KiMut. 
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Classi.s  CAPRIFOI^IACOAK  Endl. 

Ordo  RÜBIACEAE  Juss. 
Subordo   COFFEACEAE  Endl. 
Tribus  PSVCHOTRIEAE  Endl. 
Subtribus  COFFEAE  Dec. 

Palicourea  Aubi.  (Galvania  Vandell.  —  Sleplianium  Schreb.  —  Col- 
'*  ladonia  S  prcng.) 

P.  PaveHa   Dec.  (fFi/d  Coffee.) 

Psychotria  Pavetta  Sw.  —  Pavelta  pentandra  Sw.  —  Cestrum  nervosuni  Mill. 
Wild  in   Gürten   als  Zierstranih    knllivirt.    (Einsefuhrt.)    Blüht  fast  das  s«"ze  Jahr  hin- 
dnrrh.   Strauch. 

Psychotria  Lin.  (Psycbolropiium  et  Älyrllphyllum  P.Brown.) 
P.    nervosa  Sw.   (St.  Johis  Bush.) 

Wird   in   Gärten   als   Zierstrancli   kultivirt.     (Eingeführt?)     Blüht  im  Fehruar  und   März. 
Strauch. 

P.  t  eiiu  i  fuiia  Sw. 

P.  glahrata  Sieb. 

Wird  in  Gürten  al.s  Zierstrauch   knllivirt.    (Eingeführt?)    Blüht  last  das  ganze  .(ahi-  hin- 
durch.  Strauch. 

Coffea  Lin. 

1  Sectio  COFFE  Rai. 

C.  araliica  Lin.   (Coffee  'free.) 

Wird  in  Plantagen  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  im  März  und  April,   November  und  De- 
cember.  Baumartiger  Strauch. 

Faramea  A.  Rieh.    (Telramerium  Juss.) 
Sectio  TETRAMERIUM  Dec. 
F.  odoratissima  Dec. 

Coffea  occidealalis  Jacq.  —  Ixora  americana  L  i  n.  — Telramerium  odoratis- 
simum  Gaertn.  —  T.  occidentale  N.  ab  E.  et  Marl. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.   Blüht  im  Januar.   Strauch. 

Chomelia  Jacq. 


C.  fasciculata  Sw.   (Darf  ff'ood.) 


L\ora  fasciculata  Sw. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kulliviit.  (Eiogcrührt.)  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch. 
II.  Theil.  104 
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Ixora  Liii. 

I.  cocciiiea  Lin.   (Scarlet  Ixora.) 

I.  grandiflora  Ker.  —  I.  propinqua  R.  Brown. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.   (Eingeführt.)  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 

ChioCOCCa  P-  Brown. 
(].  racemosa  Jacq.   {CUmbing  Snowherry  Tree  oder  Candlc  fVood.) 
Lonicera  alba  Lin. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  (Eingeführt?)  Blüht  Im  August.   Strauch. 

Siderodendron  Schreb.   (Sideroxyloides  Jacq.) 
S.   trifloriim  Valil.   (^Iron  f^Vood.) 

S.  ferreum  Lam.  —  Sidero.xyloides  ferreum  Jacq. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingefiihrt?)  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Bauin. 

Tribus  GUETTARDEAE  Knnth. 
Siibtribus  EUGUETT^RDEAE  Dec. 
Guettarda  Vent.  (Halesia  P.Brown.  —  Viviania  Raiin.) 
Sectio  GUETTARDARIA  Dec. 
G.  scabra   Lam.   {Biijf  Coat  Tree.) 
Matlhiola  scabra  Lin. 
Wird  in  Gärten  kullivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  im  Mai  und  .luni.  Baum. 

Subordo   CINCHONACEAE  Endl. 
Tribus  ISERTIEAE  A.  Rieh. 
Isertia  Schreb.  (Phosanthus  Rafin.) 
I.   coceinea   Valil. 

Guettarda  coceinea  Aubi. 
Wird  in  Gärten  ihier  schiinen  Blüthen  wegen  kullivirt.   Baum. 

Tribus  GARDENIEAE  A.  Rieh. 
Sub tribus  Ei  GARDENIEAE  Dec. 
Grifflthia  W.  et  Am. 

G.   fragran.s  W.  et  Arn.  (Cape  Ja.'inun.) 

Gardenia  fragrans  Ro.xb.  —  G.  Pandaki  Vahl.  —  Posoqueria  fragans  Ko.vb.l 

—  Randia  malabarica  Lam.  —  Stylocoryne  nialabarica  Dec. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  fast  das  ganze  Jahr  h 
durch.  Strauch. 

Randia  Houst. 

Sectio  OXYCEROS  Lour.  ' 

R.  latifolia  Lam.   (Indigo  Berry.)  J 

R.  acuieata  Lin.  —  Gardenia  nculeata  Ait.  —  G.  Randia  Sw.  j 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.    (Eingeführt.)   Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hio-j 
durch.  Strauch.  : 

Gardenia  Ell. 

G.  florida  Lin.  J 

G.  jasniinoides  Sol. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.   (Eingeführt.)   Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hin- 
durch.  Strauch. 
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Classis  COMTOKTAK   Endl. 

Onlo  JASMINEAE  K.  Brown. 
Jasminum  Touruel. 

J.  Sauibac  Ail.   {.Ivabian  Jasmin.) 

Nyclantbes  S.inibac   Lio.   —  Mogoriutn   Sunibac  Lara.  —  .lasmiDum  fragrans 

S  a  I  i  s  b . 

Wird  in  Gälten  aU  Zierstrauch  kultivirt.  (Eingerührt.)  Blüht  last  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 

Ordo  APOCYNACEAE  Liiidl. 
Tribus  CAKISSEAE  Alpli.  Dec. 
Suhtribits  THEFETIEAE  Alph.  Dec. 
Thevetia  Lin.  (Ahouai  Plum.  — CerberaLin.) 
T.   Ncriifolia  Juss.   (Fre/ich  U^illow.) 

Ahouai  Neriifolia  Plum.  —  Cerbera  Thevetia  Lin,  —  C.  Peruviana  Peis. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  (Eingerührt.)  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 

Tiibus  PLUMERIE.\E  Alph.  Dec. 

Subtribus  TABERNAEMONTANEAE  Alph.  Dec. 

TabernaemontaDa  Plum.  (Pandaca  Thouais.  —  Reichardia  üeiiiisl. 
—  Rejotia  Gaudich.) 

Sectio  ERVATAMIA  Alph.  Dec. 
T.  coroiiai'ia  R.  Brown.  (Broad  /eaved  Rose  Bay.) 

T.  divaricata  Blum.  —  Jasniinum  Zeylauicum  Burni.  —  Nerium  coronarium 
J  acq. 

Wird  in  Gärten  als   Zierstrauch   kultivirt.    (EingeTührt.)    Blüht  Tast  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Strauch. 

Vinca  Lin.  (Perviuca  Tournef.  —  Loclinera  Reichenb.  —  Catharan- 
thus  G.  Don.) 

Sectio  LOCHNERA  Alph.  Dec. 

V.  rosea  Lin.   {Old  Maid,  Cayenne  Jasmin  oAe.v  Madagascar  Periwinkle.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  (EingeTührt.)  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Haihstrauch. 

Plumeria  Toumef.  (Plumiera  Ruiz  et  Pav.) 

P.   rubra  Lin.  {Jasmin  Tree.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im 
Jahre.  Strauch. 

Tribus  ECHITEAE  G.Don. 
Nerium  Lin .  (Nerion  T  o  u  r  n  'e  f . ) 
>.  Oleander  Lin.  (Oleander  o&tr  Sweetscenled  Rose  Bay.) 
N.  lauriforme  Lara. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch   kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 
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Ordo  ASCLEPIADEAE  R.  Brown. 
Tribus  ASCLEPIADEAE  VERAE  R.  Brown. 
Divisio  ASCLEPIADAE  Dne. 
AsclepiaS  Lin.  Juss.  (Apocynum  Toumef.)  ;  I 

A.  curassavlca  Liii.   (Indin/t  Root  oitv  Bastard  Ipecacuanlta.)  fl 

Auf  VVeideplälzeu  und  au  Wegen.  Blüht  fast  das  gaoze  Jahr  hindurch.  Halhstrauch.  *^ 

Die  Wurzel  erregt  Erbrechen  und  Durchfall.    Eine  Abkochung  der  Blätter  findet  gegen  den 
weissen  Fluss  Anwendung. 

Tribus  STAPELIAE  Dne. 
Divisi.,  CEROPEGIAE  Dne. 
Hoya  R.  Brown.   (Sperlingia  Vahl.  —  Pterygocarpus  Höchst.) 
II.   carnos-a  R.  Brown. 

AsclepiaS  carnosa  Lin.  —  Slapelia  chinensis  Lour. 

Wird   in  Gürten  als  Zierpflanze   Icultivirl.   (Eingeführt.)  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im 
Jahre.   Schlingpflanze. 

Oido  GENTIANEAE  Juss. 
Tribus  LISYANTHEAE  Griseb. 
LisyanthUS  Atibl.   (Lisinnthius  P.  Bi-own.) 
Sectio  CHELO^'ANTH[JS  Griseb. 
L .   }{■  r  a  II  d  i  f  1  o  r  ii  s  Alibi . 

Auf  sumpfigen  Weideplätzen  und  an  Gräben.  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjäh- 
riges Kraut. 

Irlbachia  IMart. 

I.  coe  ru  I  esc  (!iis  Griseb. 

Lisy.inthus  coerulescens  Aiibl.  —  L.  parvifolius  Desr. 
Auf  sumpfigen  Weideplätzen  und  au  Gräben.  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjäh- 
rige.s  Kraut. 

Classis  JWüCUIilFEUAE  Eiidl. 

Ordo  LABIATAE  Juss. 
Tribus  OCYMOIDEAE  Benih. 
Hyptis  Jacq. 

Sectio  CEPHALOHYPTIS  Beuth. 

II.  b  re  vi  ji  es  Poit. 

H.  globifera  G.  F.  W.  Meyer.  —  H.  acuta  ßcnth. 

Auf  feuchten  Weideplätzen,  an  Gräben  und  Wegen.  Blüht  im  Januar  und  Mai.  Perenniren- 
des  Kraut. 

Sectio  POLYDESMIA  Bcnth. 
H.   spie  ata  Poit. 

Nepela  niulabiiis  Rieh. 

Auf  Weideplätzen,  an  Gräben,  auf  Zucker- und  Kaßeefeldcin.  Blüht  im  Mai.  Pereonireudes 
Kraut. 
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Tribus  STACHVDEAK  Bentli. 
Leonnras  Lin. 

Sectio  PANZEHIA  Benth. 
L.  Sibiriens  Lin. 

L.  tataricus  Biirni.  —  L.  occidentalis  Hort.  —  L.  heteruphvilus  Sw.  —  L. 
altissimus  Bunge.  —  Panzeria  inultifida  Moench.  —  P.  tri|iartita  Moencli. 
—  Stnchys  Artcraisiae  Lour. 

Auf  Weideplätzen,  :id  Wegen.   Blüht  im  Februar  und  März.   Einjähriges  Kraut. 

Leonotis  Pcrs. 

L .   n  e  |)  e  t  a  c  f  o  I  i  a  R .  Brown . 

Leonurus  globosu.i!  Moench.  —  L.  nepetaefolia  Mill.  —  Phloniis  nepelaefolia 
Lin. 

Auf  VVeideplälzen  uud  an  Wegen.   Blüht  im  Februar  und  März.   Einjähriges  Kraut. 

Ortio  VERBENACEAE  Juss. 
Trihus  VERBENEAE  Schauer. 
Subtribus  FERBENEAE  Schauer. 

Stachytarpha  \a\\\.    (Abena  Neck.  —  Cyraburus  Salisb.  —  Verbena 
et  Stachytarpheta  Endl.  —  Verbenae  spec.  Lin.  — 
ilelasuulhus  Pohl.) 
Secliu  .\.BENA  Schauer. 
St.  jaiii  a  i  censis  Valil. 

Verbena  jamaicensis  Lin.  —  St.  marginata  Vahl. 

"i"    l|         An  Wegen,  auf  Weidejjlalzen  und  in  Pianlügen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Einjähri- 
ges Kraut. 

Aufguss  der  Blätter  ein  wirksame rThee  gegen  das  Fieber,  der  Saft  gegen  die  Ruhr. 

Subtribus  LANTANEAE  Schauer. 

Lantana  Lin.   (Camara  Plum.  — Mvrobalindiim  Vaill.  —  Charachera 
BmÄj  Forsk.) 

Sectio  C.\MARA  Schauer. 

Cainara  Lin.   (Rock  Saffe  oder  Button  Sag'e.) 

L.  scabrida  Ai  t. 

An  Wegen,  auf  Dämmen  und  in  Plantagen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Strauch. 
Aofguss   der  Blätter  ein   wirksamer  Thee   für  nervös   aufgeregte  und  angegriffene   Perso- 
|ien.  Die  Blätter  in  Bädern  gegen  Hautkrankheiten. 

Trihtis  VITEAt]  Schauer. 

Subtribus  FITICEAE  Schauer. 

Volkameria  Lin.    (Doughisia  Housl.) 

^  aeiilcala  Lin. 

An  Wegen,   in  Plantagen,   wird   auch   als  Einzäunung  benutzt.   Blüht  das  ganze  lahr   hin- 
lorch.  Strauch. 

GlerodendrOU  Lin.   f \  olkamcriac  spec.   Lin.   —  Volkniannia  Jacq.  — 
.\gricola    Seit  rank.  —  Valdia    PI  um.   —  Torreya 
Spreng.  —  Cornaceiiinia  Savi.^ 
_.  fragraus  ,?.   pleniflora  Vent. 

Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführl.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
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Sectio  SIPHONANTHUS  Schauer. 

C.  longicolic  G.  F.  W.  Meyer. 

Iq  Gärten  und  in  aufgegebenen  Plantagen.  (Wahrscheinlich  eingeführt?)  Blüht  das  ganze 
Jahr  hindurch.   Perennirendes  Kraut. 

Tribus  AVICENNIEAE  Meisn.  | 

Avicennia  Lin.  (Donatia  Loeffl.  —  Oepata  Rlieed.  —  Upala  Adansli. 
—  Sceura  Forsk.  —  Halodendron  Thouars.) 

Sectio  DONATIA  Schauer. 

A.  nitida  Jacq.   (Mnngrove.) 

A.  tomentosa  G.  F.  W.  M  e  y  e  r.  —  A.  Meyeri  M  i  q. 

Am  Meeresufer  und  au  den  Ufern  der  sich  in  den  Ocean  mündenden  Flüsse,    soweit  dasi 
Salzwasser  aufwärts  dringt.  Blüht  August  und  September.  Strauch. 

A.  tomentosa  Jacq. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  bei  der  Vorigen. 

Ordo  MYOPORINEAE  R.  Brown. 
Bontia  Plum.  a 

B.  daphnoides  Lin.  ^ 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (EingeTührt.)  Blüht  zu  verschiedenen  Zeilen  im  Jahre.  Baum. 

Ordo  BORRAGINEAE  Juss.  •  ] 

Tribus  CORDIEAE  Dum. 

Cordia  Plum.  R.  Brown.  (Varrouia  et  Cordia  Lin.  —  Firenzia  et  Bo' 
rellia  Neck.) 
Sectio  MYXA  Endl. 

C.  Myxa  Lin.  {African  Plum.) 

C.  officiaalis  et  C.  africana  Lain.  —  C.  domestica  Roth.  —  C.    Sebestenai 
Forsk.  —  Sebestena  officinalis  Gaertn. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  ....  Strauch. 
C  eurassavica  Roem.  et  Schult.  {Black  Sage  Bush.) 
Varronia  eurassavica  Jacq. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

C.  ni artiniecn sis  Roem.  et  Schult. 

Varronia  martinicensis  Jacq. 
In  Plantagen  und  an  Gräben.  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

Tribus  EHRETIEAE  Lindl. 
Tournefortia  Lin.  (PitloniaPium.  — TournefortiaetMesserschniidiaLin 
Sectio  PITTONIA  H.B.  et  Kunth. 
T.  bicolor  Svv.  (Basket  fVylh  oder  JVhite  Hoope.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  (Einge führt. )Brüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Sirauck 

T.   volubilis  Lin.  {Chigery  Bush.)  „ 

Messerschmidia  volubilis  Roem.  et  Schult. 
In  aufgegebenen  Planlagen.  Blüht  ....  Windender  Strauch. 
T.   g^naphalodes  R.  Brown.  {Crab  Bush  oAcv  Seaside  Laurel.) 
HeHotropiura  gnaphalodes  Jacq. 
.Am  Meeresufei'.  Blüht  zu  verschiedenen  Zeilen  im  Jahre.  Halbstrauch. 
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Tiibus  HELIOTROPEAE  Endl. 
HeIioph3rtuni  Dec.    (Tiaridii  et  Heliotropii  spec.   Lehm.    —    Scliobera 
Scop.  —  Hcliotropliytum  et  Tiaridiuin  G.  Don.) 
Sectio  TIARIDIUM  Dec. 
H.   in  die  11  in  Dec.   {Hlld  Clartj.) 
aAilj;  Heliotropium  indicuiu  Lin.  —  H.  cordifolium  Moench.  —  H.  horniinil'oliuni 

rs)  Mill.  —  H.  anisophyllum  Beau  V.  — H.  parviflorum  Em.  Blanco.  —  Tiaridiiini 

'  iodicum  Lehm. 

Auf  Weideplätzen  ,  an  Wegen  uud  in  Plantagen.  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.  Ein- 
jähriges Kraut.  Ist  gegen  Blulllüsse  hülfreich. 

Classis  TUBIFIiORA£  Endl. 

Ordo  CONVOLVÜLACEAE  Vent. 
Tribus  AIIGVREIEAE  Chois. 
Argyreia  Lour.   (Leltsomia  Roxb. 
A.   speciosa  S«eel.   {Cephalic  Vine.) 
I  Convoivuliis  nervosus  Burm.  —  C.  speciosus  Lin. —  Ipomoea  speciosa  Pers. 

—  Lettsomin  nervosa  Roxb. 

K,  [jic  Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingerührt.)  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im 

,    Jahre.   Holzige  Schlingpflanze. 

I  Tribus  CONVOLVULEAE  Chois. 

'  Qnamoclit   Toumef.    (Calboa  Cav.  —  Macrostema  Pars.  —  Exogo- 

iiiuftl   I  niuin  Mo^.  et  Sess.  —  Morena  L  lav.  et  Lex. 

Q.   vulgaris  Chois.   {Indian  Creepes  oAqv  Indian  Pink.) 

Ipotnoea  Quamoclit  Lin.  —  Convolvulus  pennatus  Desr.    —  C.  pennatifulius 
[  Sal.  —  C.  (Juanioclit  Spreng. 

<fW.'.   I  Wird   in  Gärten    als   Zier|iflanze    kultivirt.    (Eingeführt.)   Hat   sich   jetzt   an    der  Küste 

aklimatisirt. 

Batatas  Rumph. 

1    B.  edtilis  Chois.  (Sweet  Potatoes.) 

j  Convolvulus  Batatas  Lin.  —  C.  escuienlus  Sal.  —  C.  edulis  Thunb.  —   Ipo- 

I  moea  Batatas  Poir.  —  L  Catesbaei  G.  F.  W.  Meyer. 

Wird  von  den  Colonislen  und  Indianern  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht   fast  das  ganze  Jahr 
hindurch.   Perennirende,  kraularlige  Schlingpflanze.   Die  Knollen  hiervon  «erden  gegessen. 

I     B.   edulis  ;'  platanifolia  Dec. 

Wie  vorige. 

Pharbitis  Chois.  (Convolvuloides  Moench.) 
i„i,!ijL'    I     Ph.   Nil  Chois. 

Convolvulus  Nil  Lin.  —   C.  hederaceus  Lin.  —  C.  coeruleus  Spr.  —  Con- 
I  voivuloides  triloba  Moench.  —  Ipomoea  Nil  Roth.  —   L  punctata  Pers.  — 

I  L  scabra  Gmel.  —  l.  coerulea  Koen. 

In  aufgegebenen   Plantagen.     Blüht    das    ganze    Jahr    hindurch.     Einjährige,   kraulartige 
)      Schlingpflanze. 

Calonyction  Chois.  (Bona  nox  Rafin.) 

C.  spcciosiiin  Chois.   {Night  bloviing  Convolvulus.') 

Ipomoea  bona  no,\  Lin.  —  Convolvulus  bona  no.v  Spr. 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hinduich. 
Einjährige,  krautartige  Schlingpflanze. 
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Ipomoea  Li».  (Operculiua  Silv.  —  Piptoslegia  Ho  ft'ma  niis.  —  Leplo- 
rullis  Don. 

Seclio  ERPIPOMOEA  Cliois. 

I.   pes-caprae  Sw.   iSea-side  Vine.) 

CoDvoIvulus  pes-caprae  Lin.  —  C.  brasilianus  Lin.  —  C.  maritimus  Üesv.  — 
C.  raarinus  Rumph.  —  C.  bilobatus  Roxb.  —  C.  bauhiniaefolius  Sal.  — 
C.  carnosus  Spreng.  —  C.  rotimdifolius  Schum.  —  Ipomoea  rotundifolia  Dom. 
—  I.  maritima  R.  Brown.  —  I.  carnosa  R.  Brown. —  I.  orbicularis  Ell.  — 
I.  brasiliensis  G.  F.  W.  Meyer.  —  I.  biloba  Forsk.  —  I.  crassifolia?  C  av.  — 
I.  halopbyla  Poepp.  —  Schovonua  Adaniboe  Rheed. — Batalas  maritima  Boj. 

Am  Meeresufer  und  auf  SandLänkeii.    Blüht  Im  März  und  April.    Perennirende  ,   rankende 
Pflanze.   Kommt  auch  in  Afrika  und  Asien  vor. 

Sectio  STROPHIPOMOEA  Chnis. 

I.   Denierariana  Cliois. 

In  aufgegebenen  Plantagen.  Blüht  fast  das  ganze  Jahi-  hiiidurch.  Holzige  Schlingpflanze. 

I.  simiata  Ort.  {Noyeau  Vine.) 

Convolvulus  dissectus  Lin.  - —  Ipomoea  nigricans  Gardn. 

An  Zäunen   und  in  Plantagen.   Blüht   fast  das   ganze  Jahr  hindurch.   Perennirende,  kraut- 
artige Schlingpflanze. 

I.   um  bei  lata  G.  F.  W.  Meyer. 

I.  polyanlhes  Roem.  et  Schult.  —  I.  sagittifera  Don.  —  Convolvulus  uni- 
bellatus  Lin.  —  C.  flavus  Sal.  ■ —  C.  sagittifer  H.B.  et  Kunth.  —  C.  Cara- 
casanus Willd.  —  C.  aristoloehiaefülius  Mill.  —  C.  Millerianus  Roem.  et 
Schult.  —  C.  luteus  polyaothos  Plum.  —  C.  americanus  vulgaris  Pluk. 

An  Hecken  und  in  aufgegebenen  Plantagen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Krantartige, 
perenniretide  Schlingpflanze. 

Ordo  SOLAJVACEAE  Juss. 

Solanum  Lin.  (Melongena  Tournef.  —  Pseudocapsicum  et  Duicaniara 
Mönch.  —  Acquartia  Jacq.  —  Bassovia  Au  hl.  — 
Ceranthera  Raf.) 

Divisio  PACIFICA  Mart. 

Subdivisio  I. 

Folia  dissecta. 

S.  Seafortliiaiiuiu  Andr.  {St.  Hncent  Lilnc.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (EingeTührt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirende,  krautartige  Schlingpflanze. 

Folia  integra. 

S.   nigrum  Lin.   {Branched  Calulue  or  Gumma  Bush.) 
Auf  Zuckerfeldern,  an  Wegen  und  in  Gärten.  (Eingebürgert.) 

S.  ery tlirocarpuin  G.  F.  W.  Meyer. 

An  Wegen ,  auf  Zucker-  und  Kaffeefelderu.  Blüht  ilas  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes 
Kraut. 
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Divisio  ACILEATA  Mart, 
Siibdirisw  R.IPHIDJCJSTHA  Muri. 
La  teriflora. 
S.  J  a  c  (j  II  i  II  i  Willd.  (Bachelors  Pear.) 

S.  xantbocarpuni  Schrad.  —  S.  diifusum  Ro.xb. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)    Hat  sich  an  der  ganzen  Küste  eingebürgert.    Blüht 
Jas  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

Siibdivisin  HETERACASTHJ  Mar/. 
Singii  lifolia. 
S.   Rodseil  ledii  G.  F.  W.  Meyer. 

Wird  io  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  im  Januar.  Strauch. 

S.   ma  min  OS  um  Lin.  (Xipple  Night  shade.) 
S.  villosissimum  Zucc. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt?)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Einjähriges  Kraut. 

Gern  ini  fol  in. 
S.   torviiiu  S^v.  (Small  Red  Trilbba.) 

S.  strarnonifolium  Lam.  —  S.  ficifolium  Ortega.  —  S.  acanthifolium  Desf. 
—  S.  ferrugineum  Sieb.  —  S.  aspero-ianatum  Ruiz  et  Pav. 
Io  anfgegcLenen  Plantagen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

Lycopersicum  Tournef. 

L.  CSC  nie n tum  3IilI.  (Tammntas  Shrub.) 

L.  pomum  amoris  Möncb.  —  L.  Solanum  Medio.  —  Solanurii  Lycopersicum 
Lin. 

Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Einjähriges  Kraul. 

Physalis  Lin.    (.\Ikekeiigi  Toumef.  —  Herscheiia  Bowdieh.  — Ca- 
cabus  ßernh.  —  Peataphillrum  Reichenb.) 
Pli.   pubcscens  Lin.  (Pops.) 

Ph.  peruviana  Ro.\b.  —  Ph.  pruinosa  Lin.  —  Ph.  barbadensis  Jacq.  —  Al- 
iiekengi  villosa  Moench. 

Wird  in  Gärten   seiner  Früchte  wegen  kultivirt.   (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr   hin- 
darch.  Einjähriges  Kraut? 

Ph.  angulata  Lin.   (Pops.) 

Ph.  obscura  a  glabra  Pursh. 

Wird  in  Gärten  seiner  Früchte  wegen  kultivirt.  (Eingerührt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Einjähriges  Kraut.  , 

Capsicnm  Toumef. 
C.   frutcscens  Willd.  (Spur  Pepper.) 

C.  cereolum  Bertoi.  —  C.  indicum  Rumph.   —  C.  conicuin  Meyer.  —  C. 
to.xicarium  Poepp.  —  C.  conoides  Roem.  et  Scbult. 

Wird  von  den  Indianern  uodColoDisten  seiner  Früchte  wegen  kulti\irt.  (Kingcfiilirt.)  Blüht 
das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

C.  baccatum  Lin.  (Bird  Pepper. ) 
C.  minimum  Mi II. 
Wie  voriges.   Strauch. 
C.   globifcriini  G.  F.  W.  Mcvcr. 
Wie  voriges.  Strauch. 
II.  Tbeil.  105 
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C.  {rrossum  Willd .  (Bell  Popper. ) 
Wie  voriges.  Einjähriges  Kraut. 

C.  long^uin  Dec.  (Long  Pepper.) 
Wie  voriges.  Einjähriges  Kraut. 

C.  telrag-onum  Mill.  (Bannet  oder  Bony  Pepper.) 
Wie  voriges.  Einjähriges  Kraut. 

C.  cerasi  forme  Willd.   (Cherry  oder  Olive  Pepper.) 
Wie  voriges.  Strauch. 

Classis  PERSOTVATAX:  Endl. 
Ordo  ACANTHACEAE  R.  Brown. 
Subordo  ECHMATACJNTHEAE  IS.  ah  E. 
Tribus  RUELLIEAE  N.  ab  E. 
Cryphiacanthus  N.  ab  E.  (Ruelliae  spec.  Lin.) 
C.  barbadensis  N.  ab  E.  (Menow  fVeed  odev  Spirit  IVeed.) 

Ruellia  clandestina  Lin.  —  R.  tuberosa  Lin.  —  R.  paniculata  Scop. 

An  Wegen  ,  auf  Weideplätzen  und  in  Plantagen.  (Wahrscheinlich  eingeführt?)  Blüht  das 
ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 

Tribus  ERANTHEMEAE  N.  ab  E. 
Eranthemum  Lin.   (Justiciae  spec.  VahLet  Auct.) 
E.   nervosiim  R.  Brown. 

E.  puIcLelium  Andr.  —  Justicia  nervosa  Vahl.   —  J.   pulchella  Roxb.  — 
Ruellia  varians  Vent. 
Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 
E.   bicolor  Schrank. 

E.  pulchellum  Hort.  —  Justicia  bicolor  Sims.  —  E.  fasciculatum  Blume.  — 
E.  diantherum  Ro.xb. 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Halbstrauoh. 

Ordo  BIGNONIACEAE  R.  Brown. 
Tribus  BIGNONIEAE  Boj. 
Subtribus  EUBIGNONIEAE  Dec. 
Divisio  MONOSTICTIDES  Marl.  Mss. 
Bignonia  Dec.  (Bignonia  et  Stenolobium  Don.  —  Temnocydia,  Alsocy- 
dia  et  Batocydia  Marl.  mss. 
B.  u n g- u  i s  Lin.  (Barbados  TrumpetFlower,  Right  IVyth,  oder  Cafs  Claw  fVyth.) 
B.  aequinoctiaiis  Sieb.  —  Batocydia  unguis  Marl. 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Holzige  Sehling- 
pllanze. 

Subtribus  CATALPEAE  Dec. 
Divisio  PLEOSTICTIDES  Dec. 
TeCOma  Juss.  (Campsis  Lour.) 
Sectio  EÖTECOMA  Endl. 
T.  Salzmanni  Dec.  {fVhite  Cedar.) 

Bignonia  pentaphylla  Salzni.  —  B.  leucoxyion  Dec. 
Wird  in  Gärten  seiner  schönen  Blütben  wegen  kultivirt.  Blüht  im  Jnni.  Baum. 
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Jacaranda  Juss.  (Kordeleslris  Arruda.  —  Icaranda  Pers.) 
Sectio  MONOLOBOS  Dcc. 
J.  filicifolia  Don. 

J.  rhombifolia  G.  F.  W.  Meyer.  —  Bignonia  filicifolia  Aiidr. 
Wird  in  Gärten  seiner  schönen  Blüthen  wegen  kullivirl.  Blüht  im  Januar  und  Decembcr.  Baum. 

Ordo  SESAMEAE  Dec. 

Tribus  EUSESAME.\E  Dec. 

Sesamnm  Lin.  (Dysosmon  Rafin.) 

S.   iiidicnm  Dee    (The  Oil  Plant.) 

-    S.  Orientale  Chamss. 

a.  grandide  nta  tum.   Dec. 

S.  indicuni  Lin. 

ß.  s  ubden  ta  t  um.  Dcc. 

S.  indicum  Sims.  bot.  Mag. 

Y-  subindi Visum.   Dec. 

S.  Orientale  Lin.  —  S.  oleiferum  Moeneh. 

Werden  in  Plantagen  kaltivirt.  (EingeHihrt.)    Blühen  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjährige 
Kräuter. 

S.  occldentalc  Heer  et  Regel.  (The  Oi/  Plant  oder  f^a/ifflo.) 

Wird  in  Plantagen  kultivirt.  (Eingeführt.)  Die  Blätter  enthalten  viel  Schleim. 

Classis  PETAIiAWTHAE  Endl. 

Ordo  MYRSINEACEAE  Alph.  Dec. 

Tribus  ARDISIEAE  Alph.  Dec. 

Myrsine  Lin.  (Piotia  Adans.  —  Rapanea  Aubl.  —  Mangiiila  Juss.  — 

Caballeria  Ruiz  et  Pav.  —  Roemeria  Thunb.  — 

Samara  Sw.  —  Sceleroxylon  Willd.  —  Atiiruphyl- 

lum  Lonr.  —  Suttonia  A.  Rieh.  — Hosta  Fl.  Flum. 

—  Peckia  Fl.  Flum.  —  Zacynlha  Fl.  Flum.) 
M.  saiicifolia  Alph.  Dec. 

Bumelia  saiicifolia  Bert. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstranch  kultivirt.  (EingeHihrt.)  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im 
Jahre.  Strauch. 

Ordo  SAPOTACEAE  Juss. 

ChrySOphyllnm  Lin.  (Cainito  Tussac. —  Nyeterisition  Ruiz  et  Pav. 

—  Ecclimusa  Marl.) 
Sectio  CAINITO  Alph.  Dec. 

C  Cainito  Lin.  (Star  Apple.) 

C.  monopyrenum  Sieb.  —  Cainito  pomiferum  Tuss. 
Wird  in  Gärten  seiner  Früchte  wegen  kultivirt.  (Eingefiihrt.)  Blüht  im  Februar.  Baum. 
C.  glabrnm  Jacq.  {Damacen  oder  Callimato  Tree.) 

Wird  in  Gärten  seiner  Früchte  wegen  kultivirt.  (Eingefiihrt.)  Blüht  ....  Baum. 
Sapota  Plum.  (Achras  P.  Browu.) 
Sectio  .ACHRAS  Alph.  Dec. 
S.  Archras  Miil.  {Sapadilla  Tree.) 
Aebras  Sapota  Lin. 
Wird  in  Gärten  seiner  Früchte  wegen  kultivirt.  (Eingelührt.)  Blüht  im  April.    Baum. 
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Sideroxylon  Lin.   (Robertsia  Scop.) 

Sectio  ELSIDEROXYLON  Alph.  Dec. 
S.  Masticliodcndron  Jaeq.  {Mastick  Tree.) 
Bumelia  Mastichodendron  Roem.  et  Schult. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  im  April.   Baum. 

Bnmelia  Sw. 

B.  nigra  Sw.  {Bastard  Bully  Tree  oitv  Bully-bei^y  Tree.) 

Achras  nigra  Poir_.  —  Sideroxylon  nigruin  Gaertn. 
Wird  in  Gärten  seiner  Früchte  wegen  kultivirt.  (Eingefiihrt.)  Blüht  ....  Baum. 

Dipholis  Alph.  Dec. 
D.  salicifolia  Alpli.  Dec.   (fFküe  Bully  Tree  oder  Galiineta  Wood.) 

Bumelia  salicifolia  S  w. 
Wird  in  Gärten  seiner  Früchte  wegen  kultivirt.  (Eingerührt?)  Blüht  ....  Baum. 

Ordo  E  BENAGE AE  Vent. 

Diospyros   Dalech.  (Guaiacana  Tournef.  —  Hebenaster  Runiph.   — 
Paraiea  Aubi.  • —  Enibryopleris  Gaertn.  —  Cava- 
nilla  Lam.) 
Sectio  EUDIOSPVROS  Dec. 

D.  virginiana  Lin.  (Persimon  Tree.) 

D.  concolor  Mo  euch. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.   (Eingeführt.)  Blüht  zu  verschiedeneti  Zeiten  im 
Jahre.  Strauch. 

Glassis  BICORUTES  Endl. 
Ordo  ERICACEAE   Lindl. 
Tribus  AINDROMEDEAE  Dec. 
Clethra  Gaertn.  (Cuellaria  Ruiz  et  Pav.  —  Tiuus  Lin.  —  V'nlkanieria 
P.  Brown.  —  Junia  Ad  ans.) 
Sectio  CUELLARIA  Dec. 

C.  t  i  ni  fo  I  ia  Sw.   (Bastard  Locust  oder  Forest  Tree.) 

Tinus  occidentalis  Lin. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  Blüht  ....  Strauch. 

Classis  I>I§€AMTBL1C:  Endl. 
Ordo  UMBELLIFERAE  Juss. 
Subordo   ORTHOSPERMAE  Dec. 

Tribus  SAMCL'LEAE  Koch. 
Eryngium  Tournef. 

E.  f o  c  t  i  d  u  m  Lin.  (Fit  Weed. ) 

Auf  Weideplätzen  und  in  Plantagen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Zweijähriges  Kraut. 

Tribus  AMMINEAE  Koch. 
Apium  HofFm. 

Sectio  EUAPIUM  Dec. 
A.   gravcolcns  Lin.  (Cele?\i/.) 

Seseli  graveolens  Scop.  —  Sium  Apium  Roth.  —  S.  graveolens  Vest. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.) 
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Tribus  DALCINEAE  Koch. 
Dancns  Tournef. 

Sectio  CAROTA  Dec. 
D.   Carola  Lin.   (Garden  Carot.) 
D.  vulgaris  Neck. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.) 

Ordo  AMPELIDEAE  H.B.  el  Kiii.lii. 
Tribus  VINIFERAE  Juss. 
VitiS  Lin. 
V.   viu  i  fc  ra  Lin. 

Wird  in  Gürten  kultivirt.   (Eingeführt.) 

Ordo  LORANTHACEAE  G.  Don. 

Struthanthus  Ulart. 

Sectio  PROTOSTELIDES  Dec. 
Sl.    iinifloriis  G.Don. 

Loranthus  uniflorus  Jacq. 

Parasitisch  anf  den  Orangen-  und  andern  Fruchtbäumen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 

Classis  COR^ICUIiATAE  Endl. 

Ordo  SAXIFRAGACEAE  Dec. 
Tribus  HVDRANGEAE  Dec. 
Hydiangea  Lin.  (Horlensia  Juss.) 
H.   Hortcnsia  Dec.  (Chi/ipsc.  Guelder  Rose  oder  Garden  Hydraiigea). 

H.  horlensis  Sin.  —  Horlensia  speciosa  Pers.  —  Primula  niutabilis  Lour.  — 
V'iburnuin  serratuni  Tluinb.  —  V.  loinentosum  Thunb. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.   (Eingel'ührt.) 

Classis  POIiYC.URPIC^E  Endl. 

Ordo  ANONACEAE  Juss. 
Tribus  ANONEAE  EntJl. 
Änona  Adans. 
A.  niuricata  Lin.  (Sour  Snp  Tree.) 

Wird  in  Gärten  seiner  Früchte  wegen  kultivirt.   (Eingeführt.)  Blüht  zu  verschiedenen  Zei- 
len im  Jahr.   Baum. 

A.  palustris  Lin.  (Aligator  Apple,  Cork  ff  ood  odev  Monkei/  App/e  Tree.)- 

Wird  in  Gärten  seiner  essbaren  Früchte  wegen  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  zu  verschie- 
denen Zeiten  im  Jahre.  Banm. 

A.  squauiosa  Lin.  {Sugar  Apple  Tree.) 

Wird  in  Gärten  seiner  essbaren  Früchte  wegen  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  zu  verschie- 
denen Zeilen  im  Jahre.  Baum. 

A.  reticulata  Lin.  {Ciislard  Apple  Tree.) 

Wird  in  Gürten  seiner  essbaren  ?'rüchle  wegen  kulli\irt.   (Eingeführt?)   Blüht  zu  verschie- 
denen Zeiten  im  Jahre.   Strauch. 

A .   jj  1  a  b  r  a  Lin . 

Wird  in  Gärten  kulliviit.  (Eingeluhrt.)  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre.  Baum. 
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Classis  RB[0£AJ>ES  Endl. 

Ordo  PAPAVERACEAE  Dec. 

Aigemone  Toumef. 

A.  mexicana  Lin.   (Holly  Hock). 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.    (EiDgeführt.)   Blüht  das  gaoze  Jahr  hindurch. 
Einjähriges  Kraut. 

Ordo  CRÜCIFERAE  Juss. 
Subordo   ORTHOPLOCEAE  Dec. 
Tribus  BRASSICEAE  Dec. 
Brassica  Lin. 

B.  olcracea  Lin.  {Cabbage). 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.) 

Ordo  CAPPARIDEAE  Juss. 
Tribus  CLE03IEAE  Dec. 
Gynandropsis  Dec. 

G.  pcntaphylla  Dec.   {Samba). 
Cleome  pentaphylla  Lin. 
Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  Blüht  das  panzeJahr  hindarcb.  Einjähriges  Krant. 

Tribus  CAPPAREAE  Dec. 
Crataeva  Lin. 

C   gynandra  Lin.   (Ga7'lick  Pear  Tree). 

Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt?)  Blüht  ....  Baam. 

Capparis  Lin. 

Sectio  QÜADRELLA  Dec. 

C.  torulosa  Sw.  (Black  fVillow). 

Wird  in  Gärten  seiner  Blüthen  wegen  kultivirt.   (Eingeführt.)   Blüht  fast  das  ganze  Jahr 
hindurch.   Baum. 

C.   Breynia  Lin.  (IVhile  JVillow .) 

Wird  in  Gärten  seiner  Blüthen  wegen  kultivirt.  Eingeführt?  Blüht  ....  Baum. 

Classis  nnEIiinVOIIA  Endi. 

Ordo  NYMPHAEACEAE  Dec. 

Tribus  NELUMBONEAE  Dec. 

Nelumbium  Juss.  (Nelumbo  Tournef.) 

IN.  jainaicensc  Dec.    (^Aegyptian  Benn  oder  Great  fVali;r  Lily.) 

In  Grähen.  (Wahrscheinlich  aklimatisirt?)    Blüht  das  ganze  Jabr  hindurch.  Perennirendes 
Kraut. 

Tribus  mMPHAEEAE  Dec. 

Nymphaea  Neck. 

Sectio  LOTUS  Dec. 
N.  anipla  Dec. 

Castalia  ampla  Salisb. 
In  Gräben  und  stehenden  Gewässern.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 
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Sectio  CASTALIA  Dec. 
N.  odorata  Alt.  {Large  Duck  fVecd  oder  Sweet  scented  fVater  Lily.) 
In  Gräben.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennireodes  Kraot. 

N    blanila  G.  F.  W.  Meyer. 
N.  glandulifera  Rodsch. 
In  Gräben  und  stehenden  Gewässern.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 

■  Classis  P.%IlI£TAIi£!S  Endl. 

V*  Ordo  SAMYDEAE   Gaertn.  fil. 

B  Casearia  Jacq. 

V  C.  parviflora  Camh.   {fVild  Honey  Tree). 
I  S.imyda  par\  illoi-a  L  i  n. 

■  In  auTgegebenen  Plantagen.  Blüht  ....  Baoin. 

■  Ordo  BIXACEAE  Lindl. 
Tribus  BIXIXEAE  Endl. 

Biza  Lin. 

B.  Orellana  Lin.  (Roucou). 
B.  americana  Poir. 

Wird  seines  Farbestoffes  wegen  kultivirt.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

Ordo  PASSIFLORACEAE  Älelsn. 
Tribus  PASSIFLORE-\E  Roera. 
Subtribiis  PASSIFLOREAE  Roem. 
Gieca  Medic. 

C.  Silbe  rosa  Meli.   (Ink  Vine.) 
Passiflora  suberosa  Lin. 

In  aufgegebenen  Plantagen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Holzartige  Schlingpflanze. 

Passiflora  Juss. 

Sectio  GR.\>'ADILLA  Roem. 
P.   iiia  1  i  fn  rni  i  s  Lin.   (Conch  Apj)/e,  Corich  Nut  oAer  ff^ater  Lemo/i.) 

Wird  in  Gärten  ihrer  essharen  Früchte  wegen  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr 
hindurch.   Holzartige  Schlingpflanze. 

P.  laurifolia  Lin.   (Honey  Siickel  oier  tVater-lemon.) 

Wird  in  Gärten  ihrer  schmackhaften  Früchte  wegen  kultivirt.  Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch.  Holzartige  Schlingpflanze. 

P.  quadrang^nlaris  Lin.  {Granadilla  yine.) 

Wird  in  Gärten  ihrer  schmackhaften  Früchte  wegen  kultivirt.  Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch.  Holzartige  Schlingpflanze. 

Ordo  PAPAYACEAE  Marl. 
Carica  Liu.  (Papaya  Tourne  f.) 
C.  Papaya  Lin    (Patvpaw  Tree.) 

Papaya  Carica  Gaertn.  —  P.  communis  Poir.  —  P.  vulgaris  Lam. 

Wird  von  den  Colonisten  und  Indianern  seiner  Früchte  wegen  kultivirt.  (Eingeführt.) 
Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Baum. 

Der  Saft  dieses  Gewächses  sowohl  wie  der  Samen  vertreibt  bei  Kindern  die  Würmer;  der 
Saft  wird  ausserdem  gegen  den  Riogwurm  gebraucht. 
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Classis  PEPOjVIFERAS:  Eiull. 

Ordo  CITCURBITACEAE  Jiiss. 
Tribus  CUCURBITEAE  Dec. 
Cncumis  Lin.  (iMelo  Toumef.) 
C.  sativus  Lin.  (Commo?/  Cucumber.)  yO.  T 

Wird  in  Gärten  kuUivirt.  (Eingeführt.) 

C.  Melo  Lin.  (Mclon.)  |  » 

Wird  in  Gärten  kullivirt.  (Eingeführt.) 

Luffa  Cav. 

L.  acgypliaca  Mill. 

L.  arabicum  Alp.  —  Momordica  Luffa  Lin. 

Wird    in    Gärten    kultivirt.  LlEingeführt.)    Blüht    das    ganze    Jahr    hindurcli.     Einjährige 
SchliogpRanze. 

Momordica  Lin.  (Elaterium  Tournef.  —  Amordica  et  Poppya  Neck.  — 
MuriciaLour.  — Ecbalium  L.  C.  Rieh. 
M.    Charantia  Lin.  (Hairi/  Cerasee.) 

Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.) 
M.   cyllndrica  Lin. 

Wird   in   Gärten   kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht   das   ganze   Jahr   liindurch.     Einjährige 
Schlingpflanze. 

Sechium  P.  Brown. 
S.  ednle  Sw.  {Christophine.) 
Chayota  eduiis  Jacq. 

\^  ird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Einjähriges  Kraut. 

Melothria  Lin. 

M.  pendula  Lin.  {S?nall  Jf^ild  Cucumber.) 

In  aufgegehenen  Plantagen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

Tlichosanthes  Lin.  (Ceratosanthes  Juss.  —  Anguina  Mich.) 
T.  Ahg'uina  Lin.  (Sweet  Gourd.) 

Cucumis  Aoguinus  Lin.  D, 

Wird  in  Gärten  kultivirt.   (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Einjähriges  Kraul.  (Vj 

Cucurbita  Lin.  (Citrullus   Neck.    —    Melopepo  Tournef.    —    Pepo  J  D,  Ca 
Tournef.) 
C.  Pepo  Lin.   (Pumpkin,  Punipiow  oder  Pumpkin  Gourd.) 
Wird  von  den  Colonisten  und  Indianern  kultivirt.  (Eingeführt.) 

C.  Melopepo  Lin.  (Squashes.) 

Wird  von  den  Colonisten  und  Indianern  kultivirt.  (Eingeführt.) 

Classis  OPUSTTIAJE  Endl. 

Ordo  CACTEAE  Dec. 
Tribus  0PUNTL4CEAE  Dec. 
Cereus  Dec. 

§.  CEREASTRI  Dec. 
C.  nionoclonus  Dec.  (^American  Torch.) 

Wird  in  Gärten  kultivirt.   (Eingeführt.)  Blüht  .... 
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§.  SERPENTIM  Dec. 

C.  trigoDiis  Haw.  {Prickly  Pear  f^ine  oder  Sirawberri/  Pear.) 

Wird  in  Gärlen  kuliivirt.   (Eingeführt.)  Bliibl  .... 

OpuntiaTournef.  (TunaDill.) 

Sectio  C.R.\(ND1SPI.N0SAE  Haw. 
0.  Tu  na  MlII.  (Pimploes.) 

Cactus  Bonplandü  H.B.  et  Kunth. 
Wird  in  Gärlen  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  .... 
Sectio  PARVISPINOS.AE  Dec. 
O.   cocliiiiillifci-a  Mill.  (Cochineal  Shrub.) 
Cactus  cochioillifer  Li n. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingefiibrt.)  Blüht  .... 

Pereskia  Plum. 

P.  aciilcata  Mill.  {Gooseberry  Shrub.) 
Cactus  Pereskia  Lin. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  .... 

Classis  CARYOPHYIililMAC  Endl. 
Ordo  PORTULACEAE  Juss. 
Portnlaca  Tournef.  (Meridiana  Lin.  — Merida  Neck.  —  Lamia  Vand.) 
P.   oleracea   Lin.  (Piirslane.) 

Auf  Zucker-  und  Kalfeefeldern,  an  Wegen.  Blüht  das  ganze  .lahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

P.  parvifolia  Haw.  (fVild  Purs/ane.) 

Auf  Zucker-  und  Katfeefeldern.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

P.  pilosa  Lin.  (Hairy  Piirslane.) 

An  Wegen  auf  Zucker- und  Kaffee  feldern.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Zneijährlges  Kraut. 

Ordo  CARYOPHYLLEAE  Juss. 
Tribus  SILENEAE  Dec. 
Dianthns  Lin. 

Sertio  CARYOPHYLLUM  Ser. 

D.  cliinensis  Lin.  (Chinese  Pink.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingeführt.) 

D.  Caryopliyllus  Lin.  (Cnrnation.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingeführt.) 

D.  virgineus  Lin. 

D.  ropestris  Lin.  fil.  —  D.  puogens  Poir. 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.    (Eingeführt.)   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirendes  Kraut. 

Ordo  PHYTO  LAC  CACEAE  R.  Brown. 
Subordo  PHYTOLACCEAE  Endl. 
Tribus  GIESEKIEAE  Endl. 
Phytolacca  Lin. 

Pli.  decandra  Lin.  (Virginian  Spinach.) 
Ph.  vulgaris  Mill. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  und  in  den  Plantagen.   (Wahrscheinlich  eingeführt.)  Blüht 
das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 

II.  Theil.  lOö 
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Der  Saft  der  Blätter  ist  ein  gutes  Brach-  und  Purginniltel.  Es  wirkt  noch  eine  L'nze  der 
trocknen  Wurzel  in  20  Unzen  Wein  macerirt,  als  sicheres  Brechmittel.  Die  Wirkungen  sind 
selbst  nachhaltiger  als  hei  der  Ipecaenanha. 

Classis  COIiUMMIFERAE  Endl.  ^'''' 

Ordo  MALVACEAE  R.  Brown.  "' 

Tribus  MALVEAE  Endl.  ,4 


Althaea  Cav. 

Sectio  ALCEA  Lin. 
A.  rosea  Cav.  (Holly  Hock.) 
Alcea  rosea  L  i  ii. 
Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kullivirt.  (Eingeführt.)  Jilrii 

ürena  Lin. 

IT.  rcticiilata  Cav. 

U.  americana  Lin.  fil. 


G.li 
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Auf  Weideplätzen  und  an  Wegen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  (Eingebürgert.)  Halb- 
strauch. !)■  Ii 
Tribus  HIBISCEAE  Endl.  \\ 

HibisCUS  Lin.  (Ketmia  Tournef.) 

Sectio  CREMONTIA  Dec. 

H.   Iiispidus  Spreng. 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kullivirt.    (EingeTuhrt.)   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirendes  Kraut. 

Sectio  KETMIA  Dec.  (i.  r 

H.   Rosa  Sinensis  Lin.   {Rose  of  Sharon .)  W 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kullivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 

H.   pruricns  Roxi». 

Wird   in  Gärten  als  Zierpflanze   kullivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Zweijähriges  Kraut. 

Sectio  ABELMOSCHUS  Med. 

H.   vitlfolius  Liii. 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.    (Eingeführt.)   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Einjähriges  Kraut. 

H.  esciilentus  Lin.  (Oc^vv/ oder  Ockro.) 

Wird  seiner  jungen  essbaren  Früchte  wegen  kultivirt.   (Eingeführt.)    Blüht  das  ganze  Jahr 
hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

H.  Abelinoschus  Lin.  (Mii.sk  Ockro  oder  fVüd  Musk  Ockro.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 

H.  miitabilis  Lin.  (Chnngeable  Rose  Hibisctis  oder  Fre?ich  Rose  Tree.) 
H.  sinensis  Mi II. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.    (Eingeführt.)   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 

Sectio  BOMBICELLA  Dec. 

H.    pliocniccHs  Willd.  {Dwarf  Hibisciis.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 
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Sectio  SABDARIFFA  Dec. 

H.  Sabilariffa  Lin.  (Indinn  Hibiscus.) 

Wird   iü  Gärten   als   Zieipflauze  kullivirt.    (Eiiigerüliit.)    ßliibt  das   ganze  Jahr  hindurch. 
Einjähriges  Kraut. 

Sectio  AZAXZA  Dec. 
H.   elatiis  Sw.  (Mountain  Muhoe.) 

\a  Wegen,   auf  \\  eidcplälzen   und   auf  Zui  kert'eldcrn.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Haihstrauch. 

Thespesia  Corr.   (Mulvaviscus  Gaertn.) 

Tli.   populnea  Corr.  (Pop/ar  oder  Poppt/  Trer.) 

Hibiscus  populoeus  Lin. 

Wird   in  Gärten   seiner  schönen   BlUtheo  wegen  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  das  ganze 
Jahr  hindurch     Strauch. 

GoSSjrpium  Lin.  (Xylon  Tournef.) 
G.  Iicrbaceiim  Lin.  (Bo//ard  oder  fVhite  fi'^ool  Cotto/i.) 

Wird  kultivirt.  (Eingeführt.) 

G.  liirsiitiiui  Lin.   {Sen  hln/id  Cotton.) 
Wird  kultivirt.  (Eingeführt.) 

G.  vitifoliiiiu  Lani.  (Small  Cotton  Tree.) 
Wird  kultivirt.  (Eingeführt.) 

G.  Barbaden  se  Lin.   (Small  Co/to/i  Trce.) 
Wird  kultivirt.   (Eingeführt.) 

G.  rcligiosuni  Lin. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kullivirt.  (Eingeführt.) 

Tribus  SIDEAE  Endl. 

Sida  Kunth.  (Sida  et  Napaea  Lin.  —  Stevartia  Forsk.  —  Malvinda 
Medic.  —  Periptera  Dec.  —  Diclocarpus  Wight.) 

Sectio  MALVINDA  Medik. 
S.   angustifolia  Lani.   (Broom  fVeed.) 
S.  ulmifolia  Retz. 
.\n  Gräben,  auf  Weideplätzen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Halbstraueh. 

Malachra  Lin. 

M.  capitata  Lin.  {Bastard  Ockro.) 
Sida  capitata  Lin. 

An  Wegen  und  Gräben.  Blüht  im  Juli  und  August.  Einjähriges  Kraut. 

M.  radiata  Lin. 

Sida  radiata  Lin. 
An  Wegen  und  Dämmen.  (Eingeführt.)  Blüht  im  October  und  November.  Einjähriges  Kraut. 

M.   aiccacfolia  Jactj. 

An  Wegen,   an  Dämmen  und  in  aufgegebenea  Plantagen.  Blübt  im  September  und  Oclober. 
Einjähriges  Kraut. 

M.  fasciata  Jacq. 

An  Wegen,  in  aufgegebenen  Plantagen.  Blüht  im  October.  Einjähriges  Kraut. 
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Ordo  STERCÜLIACEAE   Vent. 

Tribus  BOMBACEAE  Schott  et  Endl. 

Ädansonia  Ein.  (Baobab  P.  Alpin.  —  Ophelus  Lour. 

A.  d!(>;itata  Lin.  {Com  Tree  oA^r  Monkeifs  Bread.) 

A.  Baobab  Gae  rtn. 

Wird  in  Gärten  seiner  herrlichen  Blütbea  wegen  kullivirl.  (Eingeführt.)  Blüht  im  Fehruar 
und  März.  Baum. 

Ochroma  Sw. 
O.  Lag^opus  Sw.  {Bombast  Malve  oAev  Dow?i  Tree.) 
Bombax  pyramidale  Cav. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  Icultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

Tribus  HELICTEREAE  Endl. 
Subtribus  MYRODIEAE  Endl. 
fflyrodia  Schreb. 

Sectio  EUMVRODIA  Dec. 
M.  tiirkinata  Sw.  {Five  Sprig  Ti'ee.) 
M.  ovata  Moc.  Sess. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Baum. 

Ordo  BÜTTNERIACEAE  Roh.  Brown. 
Tribus  BÜTTNERIEAE  Dee. 
Theobroma  Lin.  (Cacao  Toumef.) 
Tli.  Cacao  Lin.  {Chocolate  Nut  Tree.') 

Cacao  sativa  L  a  m.  —  C.  Theobroma  Tu  ss.  —  C.  niiaus  Gaer  t  o. 
Wird  von  den  Colonisten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Baum. 

Tribus  HERMANNIEAE  Dec. 
Waltheria  Lin.  (Lophanthus  Forst.  —  Astropus  Spreng.) 
VV.   aniericana  Lin.   {Buff  Coat.) 

W.  arborescens  Cav.  —  W.  indica  Jacq. 
Auf  Weideplätzen,  an  Wegen.  (EingeTührt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Halbstrauch. 
Tribus  DOMBEYACEAE  Kunth. 
Pentapetes  Lin. 

P.  p  li  o  c  n  i  c  e  a  Lin . 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Einjährig. 

Ordo  TILIACEAE  Juss. 
Subordo   TILI  ACE  JE  FERAE  Endl. 
Tribus  GREWIEAE  Endl. 
Corchorus  Lin. 

Sectio  CORETA  P.  Brown. 
C.  siliquosus  Lin.  {Broom  fVeed.) 

Auf  Weideplätzen  und  an  Gräben.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Halbstrauch. 

Sectio  CORETOIDES  Dec. 

C.  a  es  tu  ans  Lin.  (Papaw  Ockro.) 

Auf  Weideplätzen  ,  an  Gräben,   auf  Zucker    und  KalTeefeldei'n.  Blüht  das  gauze  Jahr  hin- 
durch.  Einjähriges  Kraul. 
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Classls  CilJTTIFKR.tf  Endl. 

Ordo  CLUSIACEAE  Lindl. 
Tribus  CLL'SIEAE  Endl. 
Cinsia  Lin. 

C.   flava  Liii.  (Balsam  Tree.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.    (Eingerührt.)   Blüht  das  gunze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 

Tribu.s  GARCINIEAE  Entll. 
Mammea  Lin. 

M.  americana  Liii.  {Mammee.  Tree.) 

Wird  seiner  essbaren  Früchte  wegen  kultivirt.  (Eingeführt.)    Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Baum. 

Garcinia  Lin.  (CumbogiaLin.  —  Mangostunu  Rum  ph.  —  0.\ycarpus 
Lour.  —  Brindonia  Thouars.) 
Sectio  MAIVGOSTANA  Dec. 
G.  Mang'ostana  L!ii.  (Mang-ostan  oder  Mangosteen  Tree.^ 

Wird  seiner  essharen  Früchte  wegen  in  Gärten  kultivirt.  (EingeTührt.)  Blüht  ....  Strauch. 

Tribu.s  CALOPHYLLEAE  Endl. 

Calophyllum  Lin.  (Bintagor  Ru m  p h.) 

C.   Calaba  Jacq.  (Bastard  Mammee  oder  Santa  Maria.) 

Wird  seiner  essbaren  Früchte  wegen  in  Gärten  kultivirt.  (Eingefiihrl.)    Blüht  im  Mai  und 
Juni.  Baum. 

Classis  HE§PERI»C:§  Endl. 
Ordo  AURANTIACEAE   Corr. 
Triphasia  Lour. 
T.  t  r  i  fo  11  a  t  a  Dec.  {Mi/rtle  Lime  oder  Sweet  Lime.) 
T.  Auraotiola  Lour. 

Wird  seiner  essbaren  Früchte  wegen  in  Gärten   kultivirt.    (Eingerühil. )    Blüht  das  ganze 
Jahr  hindurch.   Strauch. 

Citrus  Lin. 
C.   Medica  Lin.   (Citron  Tree  oder  Large  Lemon  Tree.) 

Wird  in  Gärten   und  Plantagen  seiner  Früchte  wegen   kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  das 
ganze  Jahr  hindurch     Baum. 

C.  Linie tta  Risso.   (Bergamot  Tree.) 

Wird  in  Gärten  seiner  schmackhafteo  Früchte  wegen  kultivirt.    (Eingeführt.)   Blüht  das 
ganze  Jahr  hindurch.   Raum. 

C  L  i  m  o  n  u  ni  Ri»so.  (Lime  Tree,) 

Wird  in  Gärten  und  Plantagen  seiner  Früchte  wegen  kultivirt.    (Eingeführt.)   Blüht  das 
ganze  Jahr  hindurch.   Strauch. 

C.  Aurantiiim  Risso.  (China  Orange  Tree.) 

^^'ird   in  Gärten   und   Plantagen  seiner  Früchte  wegen   kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  das 
ganze  Jahr  hindurch.   Baum. 

C  viiljyaris  Riüssn.  {Gulden  Orange  Tree.) 

C.  Bigai-adia  DuhniD.  —  C.  Sinensis  Pars. 

Wird  in  Gärten   und  Plantagen   seiner  Früchte  wegen   kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  das 
ganze  Jahr  hindurch.   Baum. 
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C.  dccumana  Lin.  {Shaddock  Trea.) 

Aurantium  decumauum  Lin. 

Wird  in  Gärten  uud  Plantagen  seiner  grossen  scbmackharten  Früchte   wegen    kultivirt. 
(Eingeführt.)   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Baum. 

C  Hystrix  Dec.   (Grape  Fruit  Tree.) 

Wird  in  Gärten  seiner  Früchte  negen  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  das  ganze  .labr  hin- 
durch. Baum. 

C.  buxifolia  Poir.  (Forbidden  Fruit  Tree.) 

Wird  in  Gärten  seiner  schmackhaften  Früchte  wegen   kultivirt.  (Eingeführt.)    Blüht  das 
ganze  Jahr  hindurch.  Baum. 

Ordo  3IELIACEAE  Juss. 

Tribus  MELIEAE  Adr.  Juss. 
Melia  Li». 

M.  Azcdaracli  Lin.   {Barbados  Lilac.) 

Wird    seiner    schönen   wohlriechenden   Blüthen   wegen   in   Gärten  kultivirt.     (Eingeführt.) 
Blüht  im  August  und  September.   Baum. 

Die  ungemein  bittere  Wurzel  wird  gegen  Wurmkraukheiten  angewendet. 

31.   seuipcrvirens  S^v. 

Wird  seiner  schönen   wohlriechenden  Blüthen   wegen  in    Gärten  kultivirt.    (Eingeführt.) 
Blüht  im  August  und  September.  Baum. 

Ordo  CEDRELACEAE  Adr.  Juss. 
Tribus  CEDRELEAE  Adr.  Juss. 
Cedrela  Lin.  (Jonsonia  Adans.  —  Cedrus  Mill.) 
C.   odorata  Lin.  (Cedar.) 

Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  im  Februar  uud  März.  Baum. 
Das  Holz  besitzt  einen  angenehmen  Geruch  und  liefert  ein  dauerhaftes  Bauholz. 

Classis  A€C:RA  Endl. 

Ordo  MALPIGHIACEAE  Juss. 
Tribus  DIPLOSTEMONES  Adr.  Juss. 
§.  I.  APTERYGIEAE  Adr.  Juss. 

Malpighia  Plum. 

M.  urens  Lin.  {Cowhage  Cherry.) 
M.  martiniceasis  Jacq. 
In  aufgegebenen  und  verwilderten  Plantagen.  Blüht  ....   Strauch. 

M.   glabra  Lin.  (Red  Cherrij  Tree.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  zu  verscbiedenfin  Zeiten  im 
Jahre.   Strauch. 

M.  piinicifolia  Lin.  (Chereese  oder  Barbados  C/wrri/.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.   (Eingeführt.)    Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im 
Jahr.    Strauch. 

§.  11.  NOTOPTEKYGIEAE  Adr.  Juss. 

Brachypterys  Adr.  Juss. 

B.  borcalis  Adr.  Juss. 

B.  allophila  Sieb.  —  B.   umbellulata  Sieb.  —  B.  brachiata  Willd. —  B. 
ovataCav.  —  B.  ?  maritima  Rieh.  — B.  picta  H.B.  et  Kun  tb.  — B.  Calci- 
trapa  Desv.  —  B.?  braebyptera  Dee. 
Am  MeeresulVr,  an  Gräben  und  Dämmen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 
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sS.  III.   PLErROPTERV(;iEAE  Adr.Juss. 

Triopterys  Lin. 

T.  j  a  III  ,1  ice  II  s  is  Liii.  {Fircbitrn  Bush.) 

\\ir(l  in  Giirlt-n  als  Zicr.slrauih  kullivirt.    (EiGgefiilu't.)    Blüht  zu  Vfrscliiedenen  Zeiten  ijii 
Jahre.   Windender  Siratieh. 

Ordo  SAPINDACEAE  Juss. 
Tiibus  S.VPINDEAE  Cambess. 
Paullinia  Siluim.   ((-urum  Plum.) 
P.  Cm- um   Lin.  {Siipplc  Jack  oAcr  Sucking  Botlle.) 

\a  aufftegebenen,  verwilderten  Plantagen.  Blüht  fast  dasganze.lahrhiudurch.  Schlingpflanze. 

P.   Ii  a  rl)a  (I  eil  sis  .lacf|.  {Barbados  Siipple  Jack.) 

In  aufgegebenen  Plantagen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Schlingpflanze. 

Sapindus  Lin. 

S.  Saponaria  Lin.  {B/ack Nickir,  Common Soop  Tree  oder  Soap Berry  Tree.) 

Wird  in  Gärten  kullivirt.  (Eingeführt?)  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Baum. 

Melicocca  Juss. 

Sectio  OOCOCCA  Dec. 
31.  bijnjj-a  Lin.   (Honey  Berry.) 

M.  carpoodeu  Jus.s.  —  M.  bijugiitus  .lacq. 
Wird  in  Gärten  seinerFrüchte  »cg-'n  kultivirt.  (Einge führt.)  Blüht  imFebruarund  Mai.  Baum. 

Tribus  DODOi\.\P:ACEAE  Cambess. 
Dodonaea  Lin. 

D.   viscosa  Lin.   (Hop  Shrub.) 

In  aufgogebenen  Pantagen.  (Eingeführt?)  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre.  Strauch. 

Classis  POIiYCAl^IlVAE   Endl. 
Ordo  POLYGALEAE  Juss. 
Badiera  Dec.   (Penaea  Plum.) 

B.  «1  i  V  r  r  s  i  f  o  I  i  a  Dec.  {Bastard  Ligmini  yitae. ) 

Polygala  iliversifolia  Lin. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.(Eingeführt.)Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Sl rauch 

Classis  FRA^eilliACEAE  Endl. 
OvAo   RHAMNEAE   K.  Brown. 
Tribus  FKANGLLEAE  Reiss. 
Zizyphns  Tournef. 
Z.  Jujnba  Lain.   {Dank  Tree  oAn  Mangnstine.) 
Bhamous  Jujuba  L  in. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt. (Einge[uhrt.)6IUht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

Ceanothns  Lin.  (ForrestiaRafin.) 
Sectio  SCUTIA  Comm. 

C.  colubrinus  Lani.  {Bahama  Red  fVood  oder  Black  Bead  Tree.) 

C.  arborescens  Mi II.  —  Rhanious  colubrinus  Lin. 
Wird  in  Garten  als  Zierstrauch  kultivirt. (Eingeführt.)Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 


I 


848  REISEN  IN 

Tribus  GOUAJNflEAE  Reiss. 
Gonania  Jacq.  (Relinaria  Gaertn.) 
G.  (loining'ensis  Lin.  ( Cham  Stick.) 

G.  glabra  Jacq.  —  Banisteria  lupuloides  Lin. 
Wird  in  Gärlen  als  Zierstrauch  kultivirt.  (Eingerührt.)  Blüht  (las  ganzeJ  all  rill  lul  II  teil.  Sl  rauch. 

Glassis  TRICOCCAE  Eiull. 

Ordo  EÜPHORBIACEAE  R.  Brown. 
Tribus  EUPHORBIEAE  Bartl. 
Euphorbia  Lin. 

E.  atro  purp  Urea  Brous.  (Bastard  Indian  Rubber  Tree.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kuUivirt.(Eingeruhrt.)Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

E.  glabrata  Sw.  {Sea  Side  Milk  fVeed.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.(Eingefiihrt.)Blühl  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

E.  pllulifera  Lin.  (Milk  IVeed.) 

An  Wegen,  auf  Zucker-  und  Kaffeefeldern.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

E.  maculata  Lin.  (Dave  fVeed.) 

E.  androsaemifolia  Presl.  —  Tithymalus  maculatus  Moench. 

An  Wegen,  auf  Zucker-  und  Kaffeefeldern.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
E.   oblitcrata  Jacq. 

In  Gärten.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Kraut.    , 
E.   crythrocarpa  Kl.   nov.  spec.  mss. 

Auf  Zackerfeldern.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 
Wird  bei  syphilitischen  Blenorrhöen  mit  dem  besten  Erfolge  gebraucht. 

Hura  Lin. 

H.  crepitaiis  Liii.  {Sandbox  Tree.) 

Wird  in  Gärten  kultivirt.   (Eingeführt.)  Blüht  im  Januar  und  Februar.   Baum. 
Die  Saamen  werden  von  Affen  und  andern  Vierfiisslern  gern  gefressen,  üben  jedoch  auf  den 
Menschen  einen  nachtheiligen  Einfluss. 

Tribus  ACALITHEAE  Bartl. 

Tragia  Plum.  (Scborigeram  Adans.) 

T.  voliibilis  Lin.  (Vine  Nettle.) 

In  aufgegebenen  Plantagen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Windender  Strauch. 

Tribus  CROTONEAE  Blume. 
Jatropha  Lin.  (Adenorhopium  Pohl.) 
J.  gossypifolia  Lin.  {IVild  Cassada.) 
Adenorhopium  gossypifolium  Pohl. 
An  Wegen  und  auf  Zuckerfeldern.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Halbstrauch. 

J.  C  Ureas  Lin.  (Phy sie  Nut  Tree.) 

Curcas  purgans  Mi  11.  —  Castiglionia  lobata  Ruiz  et  Pav. 

Wird  in  Gärten  kultivirt.  (EingeTuhrt.)  Blüht  ....  Strauch. 
Die  Saamen  enthalten  ein  abführend  wirkendes  Oel. 
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Manihot  Plum.   (Janipha  Kimlli.  —  Slundiocca  L i iik.  —  AypiBauh. 
—  Caniagiioc  Aubl.) 
31 .   II  l  i  l  i  s s  i  m  a  Pohl.  ( CnssnJa.) 

Jatrophn  Maniliot  Lin.  —  J<iiii|ilia  .Manihot  H.B.et  Kuntli. 
Wird   von  den  Cnlonislen   und  Eingebornen   kullivirt.   (Einserülirl.)  Blüht   d.is   ganze  Jalir 
hindnrcl).   Haihstraueli, 

M.  Janiplia   Pohl.  (Sivvct  Cassada.) 

Jatropha  Janipha  Lin.  —  J.  carthaginiensis  Jacq.  . —  J.  frutescens  Loefll.  — 
Janipha  Loelllingii  H  u  ni  I).  B  n  n  p  i. 

Wird  von   den  Colonislen  und  Eingpboinen   kultivirl.  (Einj^efülirt.)   Blüht  das   ganze  .lahr 
hindurch.   Halbstiaucli. 

Ricinus  Tournef. 

R.  c Olli  III II II  is  Lin.   (Negro  Oil  Bush.) 

R.  vulgaris  Mi  11. 

Wird  von  den  Cnlonislen   und  Eiogeboraen   kultivirt.  (Eingeführt.)   Blüht  das  ganze  Jahr 
hindurch.   Halbstrauch. 

Groton  Lin.   (Ricinoides  Tournef.  —  Cascarilla  A  d  a  ii  s.  —  Tridesmus 
Lour.  —  Aroion  Neck.) 
C.   ba  Isa  in  i  fern  in   Lin.  (Sea-sidc  Hnlsam.) 

In  aufgegebenen  Plantagen.   Blüht  im  Februar  und  März.   Strauch. 

Tribus  PHVLLANTHEAE  Endl. 
Phyllanthus  Lin. 

Ph.  lalhyroidcs  Hunih.  Boiipl. 

Auf  Weideplätzen,  Zucker-  und  Kalfeefeldern.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges 
Kraut. 

Besitzt  Ionische  und  urinlreibende  Kräfte. 

Ph.  n  u  tan  s  Sw. 

Auf  Zuckerfeldern  und  Weideplätzen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähri^^es  Kraut. 

Ph.   piscaloruni    Huiiib.  et  Bonpl. 

Auf  Weideplätzen  und  Zuckerfeldern.   Blüht  das   ganze  Jahr  hiadurcb.   Strauch. 
Besitzt  tonische  und  urintreibende  Kräfte. 

Cicca  Lin. 

C.   «listicha  Lin.  {Olakeile  Gooseberry.) 

Averrhoa  acida  Lin. —  Frankia  ramiflora  Bert. —  Phyllanthus  lorgifolius  Jacq. 

Wird  in  Gärten  seiner  säuerlichen  Früchte  wegen  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze 
Jahr  hindurch,  ßanm. 

Classis  TEREBI^THOTEAE  Endl. 

Ordo  TEREBINTHACEAE  Jnss. 

Tribus  ANACARDIEAE  R.  Brown. 

Anacardinm  Rotlb.  (Acajuba  Gaertn.  —  Acajou  Tournef.  —  Cassu- 
vium  Lara.  —  Anacardium  et  Rliiiiocarpu.s  Kunth.) 
A.   occi dentale  Lin.  {Casliew  Tree.) 

Wird  von  den  Colonistcu   und  Indianern   kullivirt.   (Eingerühi  1.)   Blühl  das  ganze  Jahr  hin- 
durch.  Baum. 
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Mangifera  Lin. 

M.    iiidica   Lin.   {East  In Jia  Mango  Tree.) 

M.  Amba  Forsk.  —  M.  domeslica  Gaertn. 

Wird  von  den  Colonislen  seiner  Früchte  wegen  kultivirl.  (Eingeführt.)  Blüht  iiu  Juli  und 
August.  Baum. 

Tribus  SPONDIACEAE  Kuntb. 
Spondias  Lin. 

Sectio  MO\lBli\  Plum. 
S.   purp  Urea  Lin.  (Jarnaica  Plum  Tree.) 

S.   Mombin  Lin.  —  S.  Myrobalanus  Jacq. 
Wird  in  Gärten  seiner  FrUclite  wegen  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  im  März  und  April.  Baum. 
Sectio  CYTHERAEA  Dec. 
S.   dulcis  Forst.  (Golden  Apple  oAer  Otaheite  Apple.) 
S.  Cylheraea  Sonn. 
Wird  in  Gärten  seiner  Früchte  wegen  kullivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  ....   Baum. 

Ordo  SIMARUBACEAE  Rieh. 
Quassia  Dec. 

Q.  aniara  Lin.  fil.  (Bitter  Ash.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

Picraena  Lind).  (Simaruba  Aubl.) 
P.  excelsa  Lindl.  (Bitte?-  fVood,  Bitter  Ash  oder  Galt  Tree.) 
Simaruba  e-tcelsa  Dec. 
Wird  in  Gärten  (kultivirt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

Ordo  ZAINTHOXYLEAE   Adr.  Juss. 

Zanthoxylon  Kunth.   (Tenorea  Rafin.  —  Poblana  N.  ab  E.  et  Marl. 
—  Langsdorfia  Leand.  —  Aubertia  Borv.) 
Z.  trag- ödes  Dec.  (Fingr/go  oder  Savine  Tree.) 
SchJDus  tragodes  Lin.  —  Fagara  tragodes  Jacq. 
Wird  in  Gärten  kullivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  ....  Baum. 
Z.  Clava  Hercuiis  Lin.  (Prickly  Yellow  Wood  oAtv  Yellow  Hercules.) 
Z.  caribaeum  Lara.  —  Z.  carolinianum  Gaertn. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  im  .\pril.  Baum. 

Ordo  ZYGOPHYLLEAE  R.  Brown. 
Tribus  ZYGOPHYLLEAE  VERAE  Endl. 
Guajacum  Plum. 

G.  offlcinale  Lin.   (Tree  of  life fFuod .) 
Wird  in  Gärten  kullivirt.  Blüht  ....  Baum. 

Glassis  QR|[JI]¥AIiC:§  Endl. 
Ordo  OXALIDEAE  Dec. 

Avenhoa  Lin. 

A.  Bilinibl  Lin    (Bimbling.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kullivir  t.( Eingeführt. )Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 
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Ordo  BALSA3IIIVEAE  A.  Rieh. 

ImpatieOS  Lin.   (ßulsaminu  Gaertn.) 
I.   Balsainina   Lin.   {Garden  Balsam.) 
Balsaniina  hortensis  Desp. 
Wird  in  Gärteu  als  Zierpflaiixe  kultivirl.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

Classis  CAIiYCIFIiOlfAE  Endl. 

Ordü  COMBRETACEAE  R.  Brown. 
Tribus  TERMINALIEAE  Dee. 
Terminalia  Lin. 

Sectio  CATAPPA  Gaertn. 
T.   Catappa  Lin.   {^4lmond  Tree.) 

Wird  in  Giirlcci  seiner  Früchte  wegen  kullivirt.   (Eingerührt.)  Baum. 

ConocarpUS  Gaertn.   (Kudbechia  Adans.) 
Sectio  EUCOXOCARPUS  Dec. 
C.  erccla  H.B. et  Kiintli.  (Jamaica  Button  Tree.) 

Am  Meeresufer  und  an   den  Ufern   der  sich   in   den  Ocean   mündendea  Flüsse,   soweit  das 
Salzwasser  aufwärts  dringt.   Blüht  im  April  und  Mai.   Strauch. 

LagUDCnlaria  Gaertn.  (Sphenocarpus  Rieh.  —  Conocarpi  spec.  Lin. — 
Horan  Adans?) 
L.   racemosa  Gaertn. 

ConocarpUS  racemosa  Liii.  —  Schousboa  comiiiutata  Spreng. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.  Strauch. 

Ordo  RHIZOPHOREAE  R.  Brown. 
Rhizophora  Lin. 

Rli.  Älangle  Lin.   {Red  Mang rove  Tree.) 

Rh.  racemosa  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  Meeresufer  und  an  den  Ufern   der  sich   in  den  Ocean   mündenden   Flüsse,   soweit  das 
Salzwasser  aufwärts  dringt.  Blüht  im  August  und  September.  Baum. 

Ordo  LYTHR^iRIEAE  Juss. 
Tribus  SALICARIEAE  Dec. 
LaWSOnia  Lin.   (.Airanna  Gaertn.) 
L.   alba  Lani.  {Smooth  and  Prickly  Lawsonia.) 

L.  inermis  Lin.  —  L.  spinosa  Lin.  —  Alcanna  spinosa  Gaertn. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.(Eingerührt.)Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

Tribus  L.\GERSTROEMIE.\E  Dec. 
Lagerstroemia  WiUd. 

Sectio  SIBIA  Dec. 
L.   indica  Lin.   {King  nf  Flowers.) 

Wird  in  Gärten  seiner  herrlichen  Blütben  wegen  kullivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  zu  verschie- 
denen Zeiten  im  Jahre.  Strauch. 

Sectio  ADAMBEA  Lam. 
L.  Rcfjinae  Roxb.  (Queen  oj" Floivers.) 
Adambea  glabra  Lam. 

Wird  in  Gärten  seiner  herrlichen  Blütben  wegen  kultivirl.  (Eingeführt.)    Blüht  zu  verschie- 
denen Zeiten  im  Jabre.  Strauch. 
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Classis  iriYRTIFIiORA£  Endl. 

Ordo  MYRTACEAE   R.  Rrown. 
Subordo  MYRTEAE  Dec. 
Psidium  Lin.  (Guaiava  Tounief.  — Burchardia  Neck.) 
P.  ponii  fern  111  Liu.   (Guava  Tree.) 

Wird  in  Gürten  seiner  essbaren  Früchte  wegen  kullivirt.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Baum. 

P.  py r'iferiiiii  Liii.  (Guava  Tree.) 

Wird  in  Gärten  seiner  essbaren  Früchte  wegen  kullivirt.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Bauin. 

Myrcia  Dec. 

M.  acris  Dec.  {fVihI  Clovc,  Bay  Berrij  Myrtlc  oder  Bay  Berry  Tree  ) 

Myrtus  acris  Sw.  —  M.  caryophyllala  Jacq.  —  Caryophyilus  racemosus  Mi  II. 

Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Wahrscheinlich  eingeführt?)  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im 
Jahre.  Baum. 

Calyptranthes  Sw.  (Chjlraculia  F.  Brown.  —  Zuzygiura  F.  Brown. 

—  Ciiytralia  Ad  ans.  —  Calyptranthus  Juss.) 
C.  rijjida  Sw. 

Wird  in  Gärten  kultivirt.  (EingeTuhrt.)  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Baum. 

Caryophyllus  Toumef. 

C.  aromaticiiN  Lin.   [Clove  Tree.) 

Eugenia  caryophyllala  Thunb.  —  Myrius  Caryophyllus  Spreng. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.(Eingerührt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

Eugenia  Mich.   (Plinia  Liu.  —   Gtiapuriuin  Juss.  —  Olinlhia  Li  ndl. 

—  Greggia  Gär  In.) 
E.   li  {JUS  tri  na  Willd.   {Black  Cherry.) 

Myrtus  liguslrina  Sw.  —  M.  cerasina  Vahl. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  im  Mai  und  Juni.   Baum. 

£.  Micliclii  Lani. 

Myrius  braslliana  Lin.  —  Plinia  pedunculala  Lin.  f'il. 
In  aufgegebenen  Planlagen.  (Wahrscheinlich  eingeführt.')  Blüht  im  Januar.  Strauch. 
E.?  triflora  Haiiiilt.    (Black  Wood.) 
Myrius  triflora  Jacq. 
Wird  in  Gärten  kullivirt.  (Eingerührt.')  Blüht  zu  uerscüicdeuen  Zeiten  im  Jahre.  Strauch. 
E.  Pimcnia  Dec.  (Pimcnto,  Jamaica  Peppvv,  oicr  Allspice.) 

Myi'Uis  Piinenta  Lin.  Ure. 

\\\rA  in  Gärlen  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre.  Strauch. 
Jambosa  Rumph.  (Jambos  Ad  ans.) 
J.   vulgaris   Dec.    (Narrow-leaved  Rose  Apple.) 

Eugenia  Jambos  Lin.  —  Myrius  Jambos  H.B.el  Kunth. 

Wird  in  Gärlen  als  Zierstrauch  und  seiner' essharen  Früchte  wegen  kulliviil.  (Eiogeführt.) 
Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

J.    malacccnsis  Dec.   (Otahaite  Apple.) 

Eugenia  malaccensis  Lin.  —  Myrtus  inalaccensis  Spreng.  l  ,, 

Wird  in  Gäricu  als  Zierstrauch  kuUi\  irt. (Eingeführt. )Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch  .  j. 
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Subordo  LE(  YTHIDEAE  Rieh. 
Grias  Liii. 

G.  cauliflora  Liii.  (Anchove  Pear.) 

Wird  in  Gärten  seiner  essbareo  Früchle  wegen  kultivirt.   (Eingefiilirt.)  Blüht  zu  verscliie- 
denen  Zeiten  iin  Jalire.  Baum. 

Oido  GRANATE AE   Don. 

Panica  Tonrnef. 

P.   Granatiiin   Liii.   {Pome  Granate  Tree.) 

Wird  in  Garten  seiner  scbiinen  Blüthen  wegen  kullivirt.  (EingeTuhrt  )  Biiibt  zu  verschiede- 
nen Zeiten  im  Jahre.  Baum. 

P.  nana  Lin.   (DwarJ" Poine  Granale  Tree.) 

\\  irJ  in  Gürten  seiner  schönen  Blüthen  wegen  kultivirt.  (Eingefuhrl.)   Blüht  zu  verschiede- 
nen Zeiten  im  .lahre.   Strauch. 

Glassis  RO§IFIiORAE  Endf. 

Ordo  ROSACEAE  Juss. 

Suhordo  ROSEJE  Dec. 

Rosa  Tournef. 

Sectio  SY.\STVLAE  Dec. 

R.   nioscliata  Mill.   {Mi/sk  Rose.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  zu  verschiedenen  Zeilen  im 
Jahre.  Strauch. 

Sectio  CHINENSES  Dec. 

R.  indica   Lin.   (Common  Ererbeari/tg  Rnse.) 

W  ird  in  Gürten  als  Zierstrauch  kultivirt.(Eingerührt.)  Blüht  das  ganze  J-ibr  hindurch.  Strauch. 

R.   bracteata   Wcndl.   (Auslrian  Rose.) 

Wird  in  Gärteu  als  Zierstrauch  kultivirt.  (Eiagefiihrt.)  Blüht  zu  verscbiedeoeo  Zeiteo  im 
Jahre.   Strauch. 

Seetin  CAMNAE  Ser. 

R.   ecnlifolia   Lin. 

W  ie  vorige. 

R.  dainascena  31ill.  (Dnmask  Rose.) 
Wie  vorige. 

Oidü   CHRYSOBALANEAE  R.  Brown. 

Chrysobalanus  Lin.  (IcacoPluni.) 

eil.  Icaco   Lin.   {Coceo  Plum,  Coecoa  Plum  oicr  Fat  Bork.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.   (Eingeführt.)    Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im 
Jahre.   Strauch. 

Glassis  l.C:€;U9IIWO§AJE  Endl. 
Ordo  LEGUMINOSAE  Juss. 
Suhordo  PAPILIOSACE  iE  Endl.  el  Benth. 
Tribt]s  LOTEAE  Dec. 
Siibtribiis  GENISTEAE  Dec. 
Crotalaria  Lin. 

C.    V  <•  ri-ii  c  i»>  a   Lin.    {Bliie  Shakc-Shake.) 

Aul'W  eide|>lützeu,  un  Gräben  und  Bächen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 
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C.  glabra  Willd. 

Aof  Weideplulzen,  an  Wegen,  Gräben  und  zwischen  niederem  Gesträuch.  Blüht  das  ganze 
Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

C.  niayp  II  r  cns  i  s  H.B.  et  Kuntli. 

Zwischen  niederem  Gesträuch,  an  Wegen  und  auf  Weideplätzen.  Blüht  das  ganze  Jahr 
hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

C.  retusa  Lin.  (Yeltow  Lupin.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Einjähriges  Kraut. 

C.  in  call  a  Liii.  {Rattle  Bush.) 

C.  pubesceus  Moench. 

Auf  Weideplätzen,  in  aufgegehenen  Plantagen,  zwischen  niederem  Gesträuch  und  an  Grähen. 
(Aklimatisirt?)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

C.   sag^ittalis  Lin. 

C.  bialata  Schrank. 

Auf  Weideplätzen,  an  Wegen  und  Gräben.   (Aklimatisirt?)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Einjähriges  Kraut. 

C.  Par  am  ar  i  boc  iisi  s  Miq. 

In  aufgegebenen  Planlagen  zwischen  niederem  Gesträuch.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Jährig. 

C.  nitcns  H.B.  et  Knntli. 

Auf  Weideplätzen ,  an  Wegen  und  Grähen.  (Eingelührl.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Halhstrauch. 

Subtribiis  GJ  LEGE  JE  Dec. 

Indigoferä  Liu.  (Spliaeridiophorum  üesv.  —  Hemispadon  Endl.) 
I.  Anil  Lin.  {Indigo  //'eerf.) 

Wird  kultivirt.  (Eingefiihrt.J  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Halbstrauch. 

Lonchocarpus  H.B.ei  Kunth. 

L.  violacens  H.B.  et  Kunlli. 

Robinia  violacea  J  a  c  q. 
Zwischen  wildem  Gesträuch.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Strauch. 

L.  Iiedyosmus  Miq. 

In  aufgegebenen  und  verwilderten  Plantagen.  Blüht  im  Mai.  Strauch. 
Agati  Rheed. 
A.  grandi  flora  Desv. 

Aeschynomene  grandiflora  Lin.  —  Coronilla  grandillora  Willd.  —  Sesbania 
grandiflora  Poir.   —  Dolichos  arboreus  Forsk. 
Wird  in  Gärten  seiner  herrlichen  Blüthen  wegen  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze 
Jahr  hindurch.   Baum. 

A.  coccinca  Desv. 

Aeschynomena  coccinea  Lin.    fil.  —  Coronilla  coccinea  Willd.  —  Sesbania 

coccinea  Poir. 
Wird  in  Gärten  seiner  herrlichen  Blüthen  wegen  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr 
hindurch.  Baum. 

Tiibiis  HEDYSAREAE  Dec. 
Subtribus  EUHEDYSJREAE  Dec. 
Aeschynomene  Lin. 

A.   anicricana   Liu. 

Auf  Weideplätzen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   (Aklimalisirl.)  Einjähriges  Kraut. 
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A.   sensitiva  Liii. 

An  GräbeD  und  in  Plaolagea.  Blübt  im  Januar  und  Februar.   Halbslraucb. 

ArachiS  Lin.   (Arachidna  Pluni.   —  Arachidnoides  Niss.  —  Chamae- 
balanus  Runiph.  —  Mundubi  3Iarcgr.) 

A.   Iiypog^aca  Lin.  {Groitnd  Nut.) 

A.  americana  Tenor.  —  A.  africana  Lour.  —  Arachidna  hypogaea  Pluni. 

Wird   in  Gärten   seiner  Frticble   wegen  Itultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Jähriges  Kraut. 

Desmoditun  Dec. 

Sectio  CHALARIÜM  Benth. 

D.   cancsccns  Dec. 

Hedysaruni  canescens  Lin.  —  11.  scabemmura  Eli. 

Wird  in   Gärten   als  Zierpflanze  kultivirt.    (Eingeführt?)    BlUht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirendes  Kraut. 

D.   ein  erc  Ulli  Dcc. 

Hedysarum  cinereum  H.B.et  Runth. 
AuTWeideplätzen.  (Wahrscheinlich  aklimatisirt?)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

D.   coeriileo-violaceiini   Dcc. 

Hedysarum  coeruleo-violaceum  G.  F.  W.  Meyer. 

Auf  Weideplätzen  und  an  Gräben.  Blüht  im  October  und  Februar.   Strauch. 

D.  racemlferuni  Dec. 

Hedysarum  racemosum  Aubi. 

Auf  Weideplätzen,   an  \A"egen  und   in  aufgegebenen  Plantagen.    BlUht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Perennirendes  Kraut.  . 

D.  supinum  Dcc.  {Sweet  Heart.) 

Hedysarum  supinum  Sw.  —  Aesebynomene  spicata  Poir. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  (Eingeführt.)   Blüht  im  Februar.  Strauch. 

D.  {jiiianense  Dec. 

Hedysarum  guianense  Aubl. 
In  aufgegebenen  Plantagen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Halbstrauoh. 

i  Tribus  PHASEOLEAE  Benth. 

Subtribus  CLITORIEAE  Benth. 

Clitoria  Lin.  (Clilorius  Fe  tiv.  — Nauciiea  Descourt.) 
Sectio  TERNATEA  Kunth. 
C.  Tcrnatea  Lin.  {Blue  f^ine.) 

Lalhyrus  spectabiiis  Forsii.  —  Ternatea  vulgaris  H.B.et  Kunth.  —  Ci.  spe- 
ctabilis  Sal. 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.    (Eingeführt.)   Perennirende  krautartige  Schling- 
pflanze. 

Neurocarpnm  Desv.  (Rhombifolium  L.  C.  Ricii.) 
N.   guianense  Desv. 

Crotalaria  guianensis  Aubl.  —  C.  longifolia  Lam.  —  Rhombifolium  canescens 
L.  C.  Rieh. 
Auf  Weideplätzen.  Blüht  zu  verscbiedenen  Zeiten  im  Jahr.  Perenairendes  Kraut. 
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Centrosema  Dec. 

C.  br  asili  a  II II III   ßcntli. 

Clitoria  formosa  H.B.  et  Kunth.  —  C.  brasiliana  Lin.  —  Vexillaria  Itrasiliana 
Ho  ffinsg. 

Auf  Weideplatzen  und  in  Plantagen.    Blüht  Im  Januar  und  Februar.   Perrnnircnde  Srlillng- 
pHanze. 

C.  virg'inianu  in  Bentli.  (fVild  Pea.) 

Clitoria  amoeaa  Roth.   —  C.   calcarigera  Salisb.  —  C.  niicranlha  Sni.  — 
C.  virginiana  Lin. 

An  Gräben,   auf  Zucker-  und  Kalfeerelderu.    Blüht  das  ganze  Jahr  lilndiircli.    Pereniiirendc 
Schlingpflanze. 

Subtribus  GLYCIN E^E  Benth. 

Galactia  P.  Brown. 

G.  niollis  Miclix.  (Silver  J^ine.') 

Hedysarum  voluLile  Lin. 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.    (EingerübrI.)    Blüht  das  ganze  Jahr   hindureli. 
Perennirende  Schlingpflanze. 


( 
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Subtribus  DIOCLEAE  Benth. 
Canavalia  Dec.   (Canavali  Adans.  —  Mulocchia  Sa  vi.) 
C.  ciisiformls  Dec.   {Horse  Bean.) 

Dolichos  acinaciformis  Jacq.  —  D.  ensiforinis  Lin.  —  Malocchia  ensiformis 
Sa  vi. 
Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Schlingpflanze. 

Subtribus  ERYTHRINEAE  Benth.  D, 

Mucuna  Adans.  (Hornera  Neck.  —  Stizolobium  Pers  —  Negretia 
Ruiz  et  Pav.  —  Cilla  Lour.  —  Labradia  Swed. 
Carpopogon  Roxb.  —  Rlacroceratides  Radd. 

Sectio  ZOOPHTHALMUM  P.  Brown. 

M.  ureiis  Dec.  (Cow  Itch  Vine.^ 

Dolichos  urens  Lin.  —  Stizolobium  urens  Pers. 

An  Gräben,  zwischen  niederem  Gesträuch  und  an  \\'aldrändern.    Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch.   Holzige  Schlingpflanze.   Besitzt  wurniwidrige  Kräfte.  "■  ü 


Sectio  STIZOLOBIUM  P.  Brown. 
M.  pruricns  Dec. 

Dolichos  pruriens  Lin.   —    Stizolobium  pruricns   Pers.  —  Carpopogon  pru- 
riens  Roxb. 
In  Plantagen.  (Eingeführt?)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Holzige  Schlingpflanze. 


Jitrti 
D.s, 

I. 


Erythrina  Lin.  (Corallodendron  Toiiruef.  —  Mouricou  Adans.)  L.  m 

E.  Corallodendron  Lin.  {Coral  Tree,  Bean  Tree  oder  Throiw  Tuesday.) 

E.  spinosa  Mi II.  \\\ 

Wird  in  Gärten  als  Zierbaum  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  im  November  und  December.  '  ""■ 

Baum.  L,  (g 

E.  spcciosa  Andr. 

Wird  in   Gärten  seiner  schönen  Blüthen  wegen  kultivirt.    Blüht  im  Januar  und  Februar.  IVif 

Baum.  pliiK 

II.  Ti, 


1 
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Siibtribus  ElPHASEOLEAE  Beiith. 
Phaseolus  Lin. 

Sectio  EUPHASEOLUS  Dec. 
Pli.  pcrcnnis  Walt.  (Lima  Bean.) 

Ph.  paniculatus  Michx.  —  Dolichos  polystachyus  Lin. 
Wird  in   Garten  als  Zierpflanze   kiillivirt.    (Einpefiilirt.)    Biiibt  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Percnnirende  Schlingpflanze. 

PL.  multiflorus  Willd.  (Scar/et  liii/iners.  Kidney  Bean  oder  French  Bean.) 

Wird  in  Gürten  kultivirt.  (Eingefiihrt.) 

Ph.  vuFgaris  Sa  vi.  (French  Bean.) 
Wie  vorige. 

Ph.  lanatiis  Lin.  (Sugar  Bean.) 
Wie  vorige. 

Sectio  STROPHOSTVLES  Ell. 

P  h .  Mungo  Li  n .  ( fVoolly  Pi/rol. ) 
Ph.  hirtus  Retz. 
Wie  vorige. 
Ph.  semi-crectus  Liu.   [Wild  Dolly.) 

Wird  in  Gärten   als  Zierpflanze   kultivirt.    (EingeTührt?)    Blüht   das  ganze  .lahr  hindurch. 
Jähriges  Kraut. 

Dolichos  Lin. 

Sectio  EUDOLICHOS  Der. 
D.?  spur  ins  G.  F.  W.  Meyer. 

An  Gräben  und  Bächen  zwischen  niederem  Gesträuch.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Per- 
eonirende  Schlingpflanze. 

D.  Intens  Sw.  (Monkey  Peas  oder  Eatable  IFild  Peas.) 

An  Gräben  und  Bächen,  in  Plantagen  zwischen  niederem  Gesträuch.    Blüht  das  ganze  Jahr 
biodorch.  Perennirende  Schlingpflanze. 

Sectio  CATIANG  Dec. 

D.  sinensis  Lin.  (Clay  Peas,  Calavances  oder  Red  Peas.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.    (EiogeRihrt.)    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Einjährige  Schlingpflanze. 

Sectio  UNGUICULARIA  Dec. 

D.  nnguiculatns  Jaeq.  (Cuckold's  Increase.) 

In  aufgegebenen  Plantagen  zwischen  niederem  Gesträuch.  (Aklimatisirt?)  Blüht  das  ganze 
Jahr  hindnrcb.  Einjährige  Schlingpflanze. 

D.  sesquipe  dalis  Lin.  (Halifax  Peas  oAer  Cuckold's  Increase.) 

In  aufgegebenen  Plantagen  zwischen  niederem  Gesträuch.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Einjährige  Schlingpflanze. 

Lablab  Adans.  (Dolichos  Gaerln.) 

L.  vulgaris  Savi.   (Buona  f^ista.) 

Dolichos  Lnhiab  Lin. 

Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hiodarch.  Einjährige  Schling- 
pflanze. 

L.  cultratus  Dec.  (Buona  f^ista.) 
Dolichos  cultratus  Thunb. 

Wird  in  Gärten  kultivirt.  (Eingerührt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjährige  Schling- 
pflanze. 

II.  Theil.  108 
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Sublribus  CAJAISEAE  Bentk. 
CajaDttS  Dec.  (Cajan  Ad  ans.) 
C.   in  die  IIS  Spr.   (PiffPOft  Pia  Trefi.) 

C.   bicolor  Dec.  —  C.   Ilaviis  Dec.  —  Cytisus  Cajan.  Lin.  —  G.  Pseudoca- 
jan  Jacq. 
Wird  in  Plantagen  seiner  essbaren  Scliolen  wegen  kultivirt.  (Eingeführt.)  Bliilit  das  ganze 
Jahr  hindurch.   Strauch. 

Siibtribus  ABRINEAE  IVght.  et  Arn. 
Abnis  Liii. 

A.   precatoriiis  Lin.  (Bean  f^ine.) 

Glycine  Abrus  L  in. 

Wird  in  Gärten  als  Zierpflanze  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Holzige  Schlingpflanze. 

Subordo   CAESALPINIEAE  Dec. 
Tribus  LEPTOLOBIEAE  Benlh. 
Parkinsonia  Plum. 

P.  aculcata  Lin.   {Jerusalem  Thorit,  Holy  Thor?)  oder  Royal  Cashiaw.) 

Wird  in  Gärten  seiner  schönen  Blüthen  wegen  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  zu  verschie-     ' 
denen  Zeiten  im  Jahre.   Baum. 

Tribus  EUCAESALPINIEAE  Benth. 
Guilandina  Juss.  (Bondue  Plum.  —  Guilandinae  spec.  Lin.) 
G.   Bondue  «.  niajiis  Ail.   {Yellow  Nicker.) 
G.  Bondue  Lin. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.    (Eingebürgert.)    Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten 
im  Jahre.   Strauch. 

G.   Bondue  ß.  minus  Ait.  {Horsc  Nicker.) 

G.  Bonducclla  L  in. 

Wie  vorige. 

Foinciana  Lin.   (PoinciaNeck.) 

P.  p  u  1  e  h  e  p  r  I  in  a  Lin .  {Barbados  Pride  oder  Flower  Fence.) 

Caesalpinia  pulcherrima  Sw. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt  und  zu  Anlegung  von  Hecken  benutzt.  (Einge- 
führt.) Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch.  Das  Holz  besitzt  dieselbe  Farbe  «ie  das  Bra- 
silienholz. 

Tribus  CASSIEAE  Benth. 

Cassia  Lin. 

Sectio  FISTULA  Dec. 

C.   brasiliana  Lani. 

Wird  ihrer  schönen  Blüthen  wegen  in  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt?)  Blüht  zu  verschie- 
denen Zeiten  im  Jahre.  Baum. 

C.  Fistula  Lin. 

Wird  in  Gärten  ihrer  schönen  Blüthen  wegen  kultivirt.  (Eingerührt.)  Blüht  im  August  und 
September.  Baum. 

Sectio  HERPETICA  Dec. 

C.  alata  Lin.  {French  Giiava.) 

C.  herpetica  Jacq. 

An  Gräben  und  in  Plantagen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 
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Sectio  CHAMAESEINNA  Dec. 
C.   calliantha  G.  F.  W.  Meyer. 

An  Gräben  und  in  Plantagen.  Blüht  iin  September.  Strauch. 

C.  venenifera  Rodscli. 

An  Gräben,  in  aufgegebenen  Plantagen  und  an  Wegen.    Blüht  im  August  unj  Sf|ileinber. 
Strauch. 

C.  occidentalis  Lin.  {Stinking  IFeed.) 

C.  caroliniana  Walt.  —  C.  planisiliqua  Lin.  —  C.  Ibetida  Roxb. 

An  Gräben  und  in  Plantagen.  Blüht  das  ganze  .labr  hindurch.  (EiiigeTührt.)  Strauch. 
Die  Spitzen  der  Zweige  werden  zu  erweichenden  Uniscblägen  benutzt. 

C.   Itirsuta  Lin. 

C.  Caracasana  Jacq. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.   (Eingeführt?)   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 

C.  obtusifolia  Lin.   (Italian  Senna.) 

C.  Tora  H.B.et  Kunth. 

Wird  in  Gärten  kultivirl.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjährig. 

C.   ligustrina  Lin. 

Wird  in  Gärten  kultivirt.  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre.  Baum. 

C   emarg'inata  Lin.   (Senna  Tree  oiitr  ^Fild  Cassia  Fistula.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Strauch. 
Sectio  ABSUS  Dec. 
C  Abs  US  Lin. 

Wird  in  Gärten  kultivirt.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Jähriges  Kraut. 
C.   hispida  Coli. 

C.  Absus  Aubl.  —  C.  hispidula  Vahl. 
In  Planlagen  und  un  Gräben.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindureb.  Einjähriges  Kraut. 
Seclio  CHAMAECRISTA  Breyn. 

* 

C  C  li  a  ni  a  e  c  r  i  s  t  a  Lin .  (fVild  Tamnrind.) 

C.  pulchella  S  al. 

In  Gärten  und  Plantagen.  (Eingeführt?)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Halbstrauch. 
Die  Blätter  sind  purgirend  und  werden  als  ein  Substitut  der  Senna  gebraacht. 

Tribus  AMHERSTIEAE  Benlb. 
Tamarindns  Lin. 

T.   indica  Lin.  {Tariinrind  Ti'ee.) 

Wird  in  Plantagen  und  Gärten  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindureb.  Baum. 

Tribus  BAUHINIEAE  Benlh. 
Bauhinia  Lin. 

Sectio  CASPARIA  Kuntb. 
B.  acuniinata  Lin. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt. (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

Sectio  PAULETIA  Cav. 

B.  toincntosa  Lin.  (Doxuny  Mountain  Ebo7iij.) 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.    (Eingeführt.)    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 

108* 
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Subordo  MIMOSEAE  Dec. 
Tribus  EUMIMOSEAE  Benth. 
Subtribus  ADENANTHEREAE  Benth. 
Adenanthera  Lin. 

A.  pavoniana  Lin.  (Circassian  Bead  Tree  oder  Bastard  Flower  Fenc.e.) 
Wird  in  Gärtea  als  Zierstrauch  kultivirt.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

Subtribus  GYMNANTHERAE  Benth. 
Desmanthus  Benih. 

D.  virjjatus  Willd.  {Largest  Sensitive  Plant.) 

D.  strictus  Bertol.  —  D.  leptophyllus  H.B.et  Kunth. 
Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.  (Eingeführt.)  Strauch. 

Mimosa  Lin. 

Sectio  EUMIMOSA  Dec. 
M.   pudica  Lin.  {Sensitive  Plant.) 

Auf  Weideplätzen,  .in  Wegen  und  in  Plantagen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hiädurch.    Halb- 
strauch. 

Tribus  ACACIEAE  Benth. 
Acacia  WiUd. 

Series  GUMMIFERAE  Benlh. 

A.   tortuusa  Willd.  (Sweet  Briar.) 

A.  albida  Lin  dl.  —  M.  tortuosa  Lin.  —  M.  salinarum  v.  Rohr. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.   (Eingerührt.) 

A.  horrida  Willd.  (Nem-nem  oder  Tootacke  Tree.) 

A.  capensis  Burch. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.    (Eingeführt.)   Blüht  während  des  Jahres  mebre- 
mal.  Baum. 

Calliandra  Benth. 

C.  purpurea  Bcntli.  (Potirple  Inga  oder  Soldierwood.) 

Inga  purpurea  Willd. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.    (EingeFuhrt.)    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 

Pithecolobium  Älart. 

P.  Unguis-Cati.  Benth.   (Bead  Tree  oütr  Bread  and  Cheese.) 

Inga  Unguis -Cati  Willd. 

Wird  in  Gärten  als  Zierstrauch  kultivirt.    (EingeTührt.)   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 
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Btlre- 


II. 

REGION  DES  URWALDES. 


Bill-  .     , 

Classis  lilCHE^TES  Eiidl.') 
Ordo  GYMNOCARPI  Schrad. 
Tribus  PARMELIACKAE  Fr. 
Snbtribus  USNEACEAE  Eschw. 

üsnea  Hoffm. 

U.   strig^osa  Pers. 

Am  CanuA'»-Gebirge  auf  abgestorbeuea  Baiimzweigen. 

Ramalina  Adi. 

R.   linearis  Ach. 

Am  TanuA-u-Gebirge  uaU  aa  den  LTero  des  Essequibo  auf  BaumslUiumcii. 
R.  rijrida  Ach. 

Durch  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmeu. 

Subtribns  PARMELIEAE  Eschw. 
Iirtl,  Sticta  Schreb. 

S.  (|  uercizaus  Dill. 

Auf  Baumstäinmeo. 

S.   exampliata  Hpe  ß.  elliata  Hpe. 

Am  TapacumaSee  auf  Baumstämmen. 
'""''        S.  dissecta  Ach. 

Am  TapacumaSee  auf  Baumstämmen. 

Parmelia  Fr. 

§.  IMBKICAKIA  Fr. 
P.  sinuosa  Montgn. 

Auf  Baumstämmen. 

P.  pcrlata  Ach. 

Auf  Baumstämmen. 


■)  Da  die  Genera  und  Species  der  Lichelles,  Fungi,  Hepaticac  und  Musci  in  den  Waldun- 
gen über  ganz  Britiscb-Guiana  gleichmässig  verbreitet  sind,  so  habe  ich  sie  aucb  nur  in  der 
Region  des  Urwaldes  angelührt.  Nur  einige  Species  Lic/ienes  und  Musci  sind  der  Sandsteinfor- 
mation eigentbümlich. 
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§.  PHYSCIA  Fr. 
P.  obsessa  Ach. 

Auf  Baumstämmen  und  auf  Granitfelsen. 

P.  applanata  Fee. 

Auf  Baustämmen. 

§.  AMPHILOMA  Fr. 
P.  peltita  MontgD. 

Auf  Baumstämmen. 
P.  pannosa  Ach. 

Auf  Baustämmen. 

§.  PATELLARIA  Fr. 
P.  pallescens  Fr. 

Auf  Baumstämmen. 
P.  gyrosa  Montgn. 

Auf  Baumstämmen. 

Tribus  COLLEMACEAE  Fr. 
Gollema  HofTm. 

C.  azureuni  Ach. 

Am  Tapactuna-See  auf  Baumstämmen. 
C.  Schouibu  rgk  ianiini  Hpe. 
C.  pulchellae  Ach.  äff. 
Am  TapacumaSee  auf  Baumstämmen. 

Coenogonium  Ebrb. 

C.  Linkii  Ehrb. 

Auf  den  Stämmen  des  Caladium  arboresccns . 

Tribus  LECIDINAE  Fr. 

CladoniaHoffm.*) 

C.   ecmozyiua  Ach. 

Auf  Baumstämmen. 

C.   carneo-badia   Hpe. 

C.  rangiferina  Rieh.  Willd. 
Sandhills  am  Demerara  auf  lichtem  und  sandigem  Bodeo. 
C.  cocomia   Hpe. 

C.  Desprieuxi  Dill. 
Sandhills  am  Demerara  auf  sandigem  Boden. 
C.   macileuta   Hoffm. 

Cenomyce  bacillaris  Ach. 
Am  Esseqiiibo  und  Demerara  an  feuchten  Stellen  auf  der  Erde  wachsend. 

C  ccratophylla  Eschw. 

Auf  Baumsiämmen. 

Biatora  Fr. 

B.   vernalis  Eschw.  var.  variaiis. 

Am  Essequibo  auf  der  Erde  wachsend. 
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B.  vestita  Montg^n. 

Auf  Baumstämmen. 

B.   Russiila  Montgn. 

Lecidea  Russula  Ach. 

Auf  Baumstämmen. 

B.   tubcrciilosa  Montjjii. 

Auf  Baumstämmen. 

Lecidea  Ach. 

L.   albovirens  G.  F.  W.  Meyer. 

Auf  Baumstämmen. 

L.    imbricata  Montga. 

Auf  Baumstämmen. 

L.  corticola  Ach. 

Auf  Baumstämmen. 

L.  Brebssonii  Fee. 

Auf  Baumstämmen. 

Tribus  GRAPHIDEAE  Fr. 
üstalia  Fr. 

ü.   graeilis  Esehw. 
Auf  Baumstämmen. 

ü.   ang'uina  Moutg'ii. 

Auf  Baumstämmen. 

U.   flanimula   Esehw. 
Graphis  cinnabarina. 
Auf  Baumstämmen. 

Lecanactis  Esehw. 

L.  serograpta  MontgR . 

Auf  Baumstämmen. 

L.  lobat'a  Esehw. 

Auf  Baumstämmen. 

Opegrapha  Pars. 

O.  prosodea  Aeh. 

Auf  Baumstämmen. 

O.  ovata  Fee. 
Auf  Baumstämmen. 

O.   Aeharii  Monign. 

Auf  Baumstämmen. 

O.  rimulosa  Mootgn. 

Auf  Baumstämmen. 

0.  myricoearpa  Fee. 

Auf  Baumstämmen. 

O.  scripta  Aeh. 

Auf  Baumstämmen. 
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O.  angustata  Montgn. 

Auf  Banmstämmeii. 

O.  Leprieurii  Montgn. 

Auf  Banmstämmen. 

Fissurina  Fee. 

F.  nivea  Fee.  ' 

Auf  Baumstämmen. 

F.   radiata  Älontgn. 

Auf  Baumstämmen. 

F.   inseulpta  Montgn. 

Diorygma  insculptum  Eschw. 
Auf  Baumstämmen. 

F.  Grammitis  Montgn. 

Graphis  Grammitis  Montgn.  —  Diorygma  Grammitis  Eschw.   —  Emblemia 
venosa  Fr. 
Auf  Baumstämmen. 

Graphis  Fr. 

G.  virginea  Montgn. 

Auf  Baumstämmen. 

G.   Pavoniana  Fee. 

Auf  Baumstämmen. 

G.  Afzelii  Ach. 

Auf  Baumstämmen. 

G.   illinata  Eschw. 

Auf  Baumstämmen. 

Tribus  GLYPHIDEAE  Fr. 
ffledusala  Eschw. 
M.   tricosa  Montgn. 

Glyphis  tricosa  Ach.  —  Asterisca  tricosa  Meyer.    • 
Auf  Baumslämmeu.  . 

M.  olivaeea  Montgn. 

Auf  Baumstämmen. 

M.   fulva  aiontgn. 

Auf  den  Stämmen  der  Bixa  Orellana. 

Glyphis  Ach. 

G.  labyrinthica  Ach. 

Auf  Baumstämmen. 

G.   favulosa  Ach. 

Auf  Baumstämmen. 

Ordo  ANGIOCARPI  Schrad. 
Tribus  ENDOCARPEAE  Fr. 
Sagedia  Ach. 

S.  compuneta  Montgn. 

Auf  Baumstämmen. 
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Pertusaria  Dec. 

P.   verrucosa  Montgii. 

Auf  Baninstammeii. 

P.   Ich  costicta  Mont{jii. 

Auf  Baumstämmen. 

Thelotrema  Ach. 

T.  platystomum  Moiitgn. 

Auf  BaumslämmeD. 

T.  a  trat  um  Fee. 

Auf  Baamstammen. 

T.  olivaceuui  Montgu. 

Auf  Baomstämmen. 

Tribus  VERRUCARIEAE  Fr. 
Pyrenastrum  Escliw. 

P.  aniericanuD)  Spr. 

Parmentaria  astroides  Fee. 
AoT  Baamstammen. 

P.  maerosperniuni  JVIontgn. 

Auf  PalmenstämmeD. 

P.  albuui  EscLw. 

Auf  Baumstämmen. 
P.   eustonium  Montgn. 

Auf  Baumstämmen. 

Verrucaria  Pers. 

V.   tropica  Ach. 

Auf  Baumstämmen. 

V.  prostrans  Montgn. 

Auf  Baumstämmen. 

V.   Cinchonae  Acli. 
Auf  Baumstämmen. 

V.  tbelcna  Ach. 

Auf  Baumstämmen. 

V.   catervaria  Fee. 

Anf  Baumstämmen. 
V.  planorbis  Ach. 

Auf  Banmstämmen. 

V.   mclanophaliiia  .Montgn. 
Auf  Baumstämmen. 

V.   anal  epta  Ach. 
Anf  Baumstämmen. 

§.  PVRENULA. 
V.   nitens  Fee. 
Auf  Baumstämmen. 
II.  Theil.  409 


866  REISEN  IN 

V.  myriocarpa  Fee. 

Auf  Baumslämmen. 

V.  marg-inata  Hook. 
V.  Kunthü  Fee. 

Auf  Baainslämmen. 
V.  aspistca   Aeli. 

Auf  Baumstämmen, 

V.   micramnia  Montgn 

Auf  Baumstämmen. 

V.   variolosa  Moii(g-n. 

Auf  Baumstämmen. 

V.   oclirolciica   Escliw. 

Auf  Baumstammen. 

V.   cinna  111  Omca  Montgii. 

Auf  Baumstämmen. 
V.  cliionca  Montg-n. 

Auf  Baumstämmen. 

V.  porinoides  Montgn. 

Auf  Baumstämmen. 

V.   nitida  Aeli. 

Auf  Baumslämmen. 

V.  complanata  Montgn. 

Auf  Baumstämmen. 

V.  leucostonia^Moiitgn. 
Auf  Baumstämmen. 

V.   hetcrocliroa  Montg'n. 

Auf  Baumstämmen. 

Trihus  TRVPETHELIACEAE  Fr. 
Astrothelium  Eschw. 

A.   scpiiltiiin  Moiil[>'n. 

Auf  ßaumstiimmen. 

A.   conclnniim   Eschw. 

Auf  Baumstämmen. 

Trypethelium  Spreng. 

T.   Sprengelii  Acli. 

Auf  Baumstämmen. 

T.   spliacrioides  Montg-n. 

Auf  Baumstämmen. 

T.   crucntuin  Montgn. 

Auf  Baumstämmen. 

T.   platistomuin  Moutgu. 

Auf  Baumstämmen. 

T.   anniilarc  Montgo. 

Auf  Baumstämmen. 
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T.   Lcpric  iirii  Moiitjjii. 

AuT  Bauiustämmeu. 
T.  jiorosuin  Ach. 

Auf  Baumstämineo. 
T.  pyreniiloides  Moutgu. 

Auf  Baumstämmen. 
T.  iiicg'as|>ei'ui  II  u)  Moiitgii. 

Auf  Baumslnmmeo. 
T.   iiiailreporiroriiic  Eschw. 

.'VuT  Baumstämmen. 

Classis  FUW&I  Eiidl. 
Subclassis  BASIDlOSPOllEI  Lcv. 
Ordo  AGARICINI  Kl. 

Agaiicus  Lin. 

§.  MVCENA  Fr. 
A.   tenellns  G.  F.  W.  Mcycr. 

In  Wäldern  auf  abgefallenen,  modernden  Blättern. 
§.  NOLANEA  Fr. 
A.  Miisac  G.  F.  W.  Meyer. 

Auf  den  Stämmen  der  in  Faulniss  übergehenden  Musa  paradisiaca. 
§.  PHOLIOTA  Fr. 
A.  striatus  G.  F.  W.  Meyer. 
Auf  Baumstämmen. 

§.  GALERA  Fr. 
A.   canci'iiiiis  G.  F.  W.  Meyer 
In  Wäldern  auf  sumpligem  Boden. 

§.  PSALLIOTA  Fr. 
A.   ea|inpcstris  Lin. 

In  Wäldern  auf  der  Erde  wachsend. 
§.  PLEUROPUS  Fr. 
A.  rcniforniis  G.  F.  W.  Mcycr. 
In  Wäldern  auf  Baumstämmen. 

Coprinns  Pars. 

C.   Aster  Fr. 

Agaricus  A.sler  G.  F.  VV.  Meyer. 
Id  Wäldern  auf  feuchtem  Boden. 

C  cxtinetorius  Fr. 

Agaricus  e.xtinctorius  Lin. 
In  Wäldern  auf  Baumwurzeln. 
C  molybdites  Fr. 

Agaricus  molybdites  G.  F.  W .  Meyer. 
Aaf  abgestorbenen  Baumstämmen. 

C  fimctarius  Fr. 

Agaricus  flinetarius  Lin. 
In  Wäldern  auf  abgestorbenen  Baumstämmen. 
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Lentinius  Fr. 

L.  futnig^atiis  Lev. 

In  Wäldern  auT  Baunistämiiien. 
L.  nigT|ipes  Fr. 

Auf  Baumstämmen. 
L.   viliosiis  Fr. 

Aul'  Baumstämmen. 
L.  Sajor-Caju  Fr. 

Auf  Baumstämmen. 
L.  pilosiis  Fr. 

Auf  Baumstämmen. 
L.   crinitus  Fr. 

Agaricus  Essequiboensis  G.  F.  W.  Meyer. 

Auf  Baumstämmen. 
L.  (Scleroma)  ocliraceo- fiiseus  Fr. 

Agaricus  ochraceo-fuscus  G.  F.  VV.  Meyer. 

In  Wäldern  auf  sumpfigem  Boden. 
L.  S  c  li  o  in  1)  u  r  ;>;'  k  i  i   Bcrkl . 

Auf  Baumstämmen. 
L.  V  c  1 II  t  i  n  II  s  Fr. 

Auf  Baumstämmen. 
L.   strig-osiis  Fr. 

Auf  Baumstämmen. 

Merulius  Hall. 

M.  tastaiicus  G.  F.  W.  Meyer. 

Aof  Baumstämmen. 
M.  Miqiielii  Lev. 

Auf  Baumstämmen. 

M.  ciineiformis  G.  F.  W.  Meyer. 

Auf  Baumstämmen. 

Schizophyllum  Fr. 

S.  coiuniiine  Fr. 

Auf  Baumstämmen. 
S.   exigimin  Miq. 

In  Wälderu  auf  Baumslämmeo. 

Lenzites  Fr. 

§.  LIGNOSAE  Kr. 

L     iiiterriipta  Fr. 

.\uf  Baumstämmen. 
L.   repaiiila  Fr. 

Auf  Baumstämmen. 

Ordo  POLYPOREI  Lev. 
Polyporus  Fr. 

§.  MESOPÜS  Fl'. 
P.   Agaricus  Bcrfc. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen. 
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P.  Rhizoiiiorplia  MoiitgQ. 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Aesten. 

P.  xaiitliopiis  Fr. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen. 

P.   g'ulanensis  Montg-ii. 

In  Wäldern  auf  abgestorbenen  Bäumen. 
§.  PLEUROPUS  Fr. 

P.   Ii  c  t  e  r  o  ni  o  r  p  h  u  s  Lev. 

In  Wäldern  auf  abgestorbenen  Bäumen. 

P.    longipes  Lev. 

.\uf  Baumstämmen. 

P.  Leprieurii  Montgii. 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Aesten. 

P.  s  a  n  g  H  i  n  c  II  s  Fr. 

Auf  Baumstämmen  und  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Aesten. 

P.   Aiiriscalpium  Fr. 

Auf  Baumstämmen. 

P.  spatkulatus   Hook. 

In  Wäldern  auf  abgestorbenen  Bäumen. 
§.  HEXAGONA  Fr. 

P.   aculcatus  Älontgn. 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Aesten. 

§.  APUS  Fr. 

P.   lignoides  Montgn. 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Holzstücken. 
P.   iodinus  Montgn. 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Holzstücken, 

P.  villosus  Fr. 

In  Wäldern  auf  abgestorbenen  Bäumen. 

P.   fomentarius  Prs. 

Auf  Baumstämmen. 

P.   vcrruculosiis  G.  F.  W.  Meyer. 

In  Wäldern  auf  abgestorbenen  Bäumen. 

P.  australls  Fr. 

In  Wäldern  auf  abgestorbenen  Bäumen. 

P.   f  i  m  b  r  i  a  t  u  s  Fr. 

Auf  abgestorbenen  Bäumen. 

P.   striatas  Hool;. 

Auf  abgestorbenen  Bäumen. 
P.  Fe  ei  Fr. 

Auf  abgestorbenen  Bäumen. 

§.  RESUPINATÜS  Fr. 
P.  vaporarius  Fr. 

In  Wäldern  auf  abgestorbenen  Bäumen. 
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P.  surinamenshs  Montg'o. 

In  Wäldern  an  möllernden,  auf  der  Erde  liegenden  Holzslücken. 

P.  nitidus  Fr. 

Auf  abgestorbenen  Bäumen. 

Trametes. 

T.  hydnoidcs  Fr. 

Auf  abgestorbenen  Bäumen. 

T.   fibrosa  Fr. 

Polyborus  fibrosus  Hook.  —  P.  pellitus  G.  F.  W.  Meyer. 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Holzslücken. 

Daedalea  Fers. 

§.  Al'ÜS  Fr. 

D.   splcndens  Lev. 

Auf  Baumstämmen. 

§.  RESUPINATUS  Fr. 

D.  i-h aba rbar ! na  Moiitgn. 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Holzstücken. 

Favolus  Fr. 

F.  brasilicnsis  Fr. 

Auf  Baumstämmen. 

Ordo  THELEPHOREI  Lev. 
Thelephora  Dill. 

§.  MESOPUS  Fr. 

T.  spcciosa  Fr. 

In  Wäldern  auf  Baumwurzeln  und  auf  der  Erde  nacbscnd. 
§.  MERISMA  Fr. 
T.   liliputiana  Moiitgii. 

In  Wäldern  auf  von  der  Erde  enlblössten  Wurzeln. 

Sterenm  Pers. 

§.  MESOPUS  Fr. 
S.   clegaus  Fr. 

Thelephora  elegans  G.  F.  W.  Meyer. 
In  Wäldern  auf  der  Erde  wachsend. 

S.  s  u  r  i  II  a  m  e  II  s  i  s  Lev. 

Auf  Baumstämmen. 

§.  PLEÜROPUS  Fr. 

S.   rcni  forme  Fr. 

Auf  Baumstämmen. 

§.  APUS  Fr. 
S.   chartaceuni  Fr. 

Thelephora  chartacca  G.  F.  W.  Meyer. 

Auf  Baumstämmen. 
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Ordo  CLAVARIEI   Lev. 

Ciavaria  Vaill. 

§.   RAMARIA  Fr. 
faslijiiata   Fr. 

Auf  B.'\iimstüiiimcn. 

t  II I)  II I  o  s  a  Fr. 

In  dichten  Wäldern  auf  der  Erde  w.ichseüd. 

§.   HOLOCORVNE  Fr. 
fist  II  losa  Fr. 

Eriocladus  ßstulosus  Elirb. 
Auf  Rauinslämincii. 

Calocera  Fr. 

delicata  Fr. 

Auf  Baumsläminen. 

Ordo  TREMELLINI  Lev. 

Exidia  Fr. 

§.  AURICULA  Fr. 
Auriciila   Canis  Fr. 

In  Wälllern  auf  abj^eslnrbenen  Bäumen. 

Subclas>iis  THECASPORI  Lev. 
Ordo  CUPULATI  Fr. 

Peziza  Dill. 

t  r  i  c  li  o  I  o  m  a  Montg'ii. 

Aaf  Baumstämmen. 

§.  ENCOELIA  Fr. 
lietcromcra  Montg-n. 
In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Holzstücken. 

Ordo  HYSTERINI  Fr. 
Hysterium  Dec. 

§.  DENLDATA  Fr. 
ni  f  iil  um  Spreng-. 

Auf  Baumstämmen. 

Ordo  STICTEI   Fr. 
Stictis  Fers. 
PsycLotriac  Montgii. 

In  Wäldern  auf  den  ßlältcrn  von  I'syc/iütiia-Xvtea 

Ordo  SPHAERIACEI  Fr. 

Sphaeria  Hall. 

§.  CORDVCEPS  Fr. 
Kcgcliana  Lev. 

Auf  Baumstämmen. 

niiiltifida  Kzc. 

Auf  Baumstämmen. 
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S.  pileiformis  Berk. 

Aaf  BaumstämmeD. 

§.  LIGNOSAE  Fr. 
S.  melanopsis  Montgn. 

In  WSldero  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Holzstücken.     . 

S.  Iieterostonia  Montgn.  I 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Holzstücken. 

S.  microsticha  Montgn. 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Holzstücken. 
§.  CIRCUMSCRIPTAE  Fr. 
S.   conostoma  3Iontgn. 

Auf  abgestorbenen  Baumstämmen. 

S.  qiiisquiliarum  Montgn. 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Holzstücken. 
§.  CAESPITOSAE  Fr. 
S.  Calyculus  Montgn. 
Auf  Baumstämmen. 

S.  Pscudo-Bombarda  Montgn. 

Auf  Baumstämmen. 

§.  CONFLUENTES  Fr. 
S.  megalospora  Montgn. 

Auf  Baumstämmen. 
S.   rhaphidospcrma  Montgn. 
Auf  Baumstämmen. 

§.  SERIATAE  Fr. 
S.  Ocdeiua  Montgn. 

An  den  Blattstielen  der  Mauritia  flexuosa. 
§.  COIVFERTA  Fr. 
S.   trachodes  Montgn. 

In  Wäldern  auf  den  Blättern  der  Urania-  und  ,1/w.sa-Arten. 
§.  DENUDATAE  Fr. 
S.  sangulnca  Sibtii. 

In  Wäldern  an  den  Blattstielen  abgefallener  Blätter. 

S.   episphaeria  Tode. 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Holzstücken. 

S.  mammaeformis  Pers. 

In  Wäldern  an  modernden,  anf  der  Erde  liegenden  Holzstücken. 

Dothidea  Fr. 

D.  Ropalina  Montgn. 

In  Wäldern  auf  abgefallenen,  modernden  Blättern. 

D.   eiiglypta  Älontgn. 

In  Wäldern  auf  abgefallenen,  modernden  Blättern. 

Meliola  Fr. 

M.  Musae  Montgn. 

In  Wäldern  auf  den  Blättern  der  Musaceen. 


ltll^ns(:ll-(;lIlA^A.  <S7.'J 

M.   fureata  Lcv. 

la  Wäldern  uuf  modelnden,  uligelullrnen  Klültein. 
M.   cymbisperma  Montgii. 

In  Wäldern  auf  den  Stengeln  mehrerer  ,S'm//«,r-Arlen. 

Ästeroma  Dec. 

A.   Lalicciila  Moiitjj'ii. 

In  Wäldern  auT  nli^elalleiien  Blättern. 

üido  CYTISIM)|{EI  Fr. 
Acospora  Monign. 

A.   |3  li  y  iiia  to  id  es   Moiit{>'ii. 

In  Wäldern  nui' abgefallenen,  mixlernderi  Klälleiri. 

Phoma  Fi  . 

F.  Maiiritiao  Moiilgii. 

Auf  den  Blättern  der  Maiiriliaßexuosa. 

Snbclassis  ^iNTtlHOSPÜIU  Lev. 
Ordo  ANTENNARIEI  Lev. 
Antennaiia  Lk. 

A.   tropica  Montgn. 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  lie|;eoden  Acsten. 

Classis  HEPATICAJK  Endl. 
Tribus  JUNGERMANNIKAE  N.abE. 
Sitbtrihus  JLNCEHMJNISIDEAE  N.  ab  E. 
Plagiochila  N.  ab  E.  et  Monign. 
Sectio  VAGAE  N.  al>  E. 
P.   strlcta  Lindbg. 

In  Wäldern  an  scliatligen  und  feneliten  Stellen.   I'erennirend. 

P.  patula  IN.  ah  E.  er  Montgn. 

Jungermannia  patula  S  w. 
In  Wäldern  an  schattigen  Stellen.  I'erennirend. 

P.  Montagnei  N.  ah  E. 

In  schattigen  Wäldern  auf  der  Erde  und  an  Baunislämmen.   Perennirend. 

P.   Martiana  N.  ah  E. 

Jungerniannia  Marliana  N.  ab  K. 
In  l'eaehlen  Wäldern.   Perennirend. 

P.   riitilans  Lindhg. 

In  feuchten  Wäldern  auf  der  Erde  wachsend.  Perennirend. 
Sectio  ADIANTOIDEAE  N.  ah  E. 
P.  adiantoidcs  Lindhg. 

In  feuchten  Wäldern  auf  der  Erde  wachsend.   I'erennirend. 

P.    il  i  s  t  ■  c  h  a   Lehm  et  Lindhg. 

In  Wäldern  an  Itaumstämmen.  I'erennirend. 

Sectio  ASPLEMIOIDEAE  N.  ab  E. 
P.   asplcM iuides  N.  ah  E. 

In  feuchten  Wäldern  auf  der  Erde  »aehsend.   Perennirend. 
II.  Theil.  110 
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Sectio  HETEROMALLAE  N.  ab  E. 
P.   biscrial'is  Leliin.  et  Llndbg-. 

[n  sclialtigen  Wäldern  an  ßaumslämnien.  Perennirend. 

Jungermannia  Lin. 

J.   nihieans  Liii. 

In  Waldein  auf  der  Erde  wacLsend.   Perennirend. 

Snbtiibm  TRICHOMJXOIDE/IE  N.  ab  E. 
Capillares. 
Mastigobryuin  N.  ab  E.  Lindhg.  et  Gottsebe. 
M.  <<(M-p  e  n  t  i  IUI  III   N.  ab  E. 

In  feuchten  Waldern  an  Baumstämmen.  Perennirend. 

Wicropterygium  Lindbg.  N.  ab  E.  et  Goltsche. 
M.   vulgare  N.  ab  E.  Lindlig.  et  Gottsebe. 

In  feuchten  .ichatligen  Wäldern  an  Biiumslämmen.   Perennirend. 

Subtribus  PLATYPHYLLAE  N.  ab  E. 

Radula  N.  ab  E. 

R.  palleiis  var.  8.  N.  ab  E. 

In  ftMichtrri,  seliatlij!;eii  Wäldern  auf  der  Knie  waelisend.   Ferctiiiiii'inl. 

Subtribus  JUBULEAE  N  ab  E. 
Phragmicoma  Dumort. 

P.   torulosa  Lebiii.  et  Liiulbg. 

In  feuchten,  schattigen  Wäldern  auf  Baumstämmen.   Moreunirend. 
P.  corticalis  Lehm,  et  Lindbg^. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.   Perennirend. 

Lejeonia  Gotische  et  Lindbg. 
L.  L  cprie  iirii  Montgii. 

In  schattigen,  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

L.  lunulata  var.  y.  N.  ab  E. 

In  feuchten,  schattigen  Wäldern  auf  Baumstämmen.  PereoBirend. 

L.   s  iirina  nien  sis  3Iontg-n. 

lu  feuchten,  schattigen  Waldern  auf  Blättern.   Perennirend. 

L.   er  HC  iaiiella  Tayi. 

In  feuchten,  schattigen  W  äldern  auf  Baumstämmen.   Perennirend. 

L.   cordifis.sa  Tayl. 

In  Wäldern  auf  Bauuislänimen.  Perennirend. 

L.   Cbitonia  Tayl. 

An  den  Ufern  der  Waldflüsse.   Perennirend. 

L.  Weigeltii  Lindbg. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
L.  inflexa  Hpe. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.   Perennirend. 

L.  oxypbylla  N.  ab  E.  et  Montgn. 

In  Planlagen  auf  den  Blättern  der  Fruchtbäume.  Perennirend. 
L.  amoena  Gottsebe. 

An  den  Ufern  der  Waldlliisse.   Perennirend. 
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L.  elcjjans  Gotische. 

lo  scbaltigen  Wäldero  auf  Bauinstäiuraea.  Pereaniread. 

L.  du  r  i  uscu  i  a  N.  ab  E.  ^ 

Id  schattigen  Wäldero  auT  Baumstämmen.  Pereooirend. 
L.   myriantlia   N.  ab  E.  et  Moiitg;n. 

In  schattigen,  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

L.  adnata  Kzc. 

Auf  den  Blättern  und  Stämmen  der  Palmen-Arten.  Perennirend. 

L.   rigidula  N.  ab  E.  et  Montgn. 

In  feuchten  Wäldero  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

L.   flexuosa  Lindbg-. 

In  schattigen  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

L.   pcllueida  Meissner. 

lo  feuchten,  schattigen  Wäldern  auf  Blättern.  Perennirend. 

L.  ciincata  L.  et  Lindbg-. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmeo.  PerenDnireod. 

L.  Splitg^erbcriaiia  Montgn. 

Auf  den  Blättern  der  Palmen-Arten. 

L.   involveus  N.  ab  E.  et  Montgn. 

Auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Curatella  americana.  Perennirend. 

L.   radicosa  N.  ab  E. 

In  schattigen  Wäldern  auf  Baumstämmeo.  Perennirend. 
L.  elegans  Gotische. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
L.   tortifolia  N.  ab  E.  et  Montgn. 

In  feucbteo  Wäldero  auf  Blättern.  Perennirend. 

Frullania  Raddi. 

F.   gibbosa  JN.  ab  E. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.   Perennirend. 

F.  arietina  Tayl.  _ 

Frullania  surinamensis  N.  ab  E. 
lo  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perenoirend. 
F.   squarrosa  N.  ab  E. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmeo.  Pereaniread. 

F.  ericoides  N. ab  E. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
F.  Taylor!  Gottsche. 

In  feuchteo  Wäldero  auf  Baumstämmeo.  Perennirend. 

F.  subtilissima  Lindbg. 

.\uf  deo  Stämmen  uod  Aesteo  der  Bixa  Orellana.  Pereooirend. 
F.  obcordata  Lehm,  et  Lindbg. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
F.  Leprienrii  Lindbg. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
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F.  Montagnei  Gottsclie. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Bauinstämiiien.   Perenniienil. 

F.   cxilis  Tayl. 

In  Wäldern  auf  Bauinslämmen.   Perennirend. 

Subtribus  ANEUREAE  N.  ab  E. 
Anenra  Dnmort. 

A.   pi  n  II  atifiil  a   iN.  ah  E. 

In  feuehlen  sclialtigen  Wäldern  auf  Baumstäminen.   Perennirend. 

St/btribiis  METZGERIEAE  N.  ab  E. 
Wetzgeria  Raddi. 

M.   Iiircata  N.  ah  E. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämuien.   Perennirend. 

Classls  MUSei  Kiitll. 
Classis  KTACIMIJIiATI  s.  CliADOCAJRPl  Brid. 
Ordo  GYMNOSTOMI  Brid. 

Sphagnum  Dill. 

S.  pa  Ins t rc  L!ii. 

S.  capillifulium  Hedw. 
In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.   Perennirend. 

Classis  VAGI^UIiATI  Brid. 
Acrocarpi  Brid. 
Ordo  AMPHISTOMI  s.  PERISTOMI  Brid. 
Octoblepharum  Hedw. 

O.   ey  I  i  nd r  ic  11 III  Schioip. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämuien.   Pei'ennirend. 

Hydropogon  Brid. 

H.   fon  tili  a  lo  ide  ü  Brid. 

In  feuchten  schattigen  Wälderu  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

Hookeria  Pers. 

H.   deprcssa  Hoofc. 

In  schattigen  Wäldern  auf  Baumstäminen.  Perennirend. 

II.   sca  hri.se  ta   Hook.   Schwaegr. 

In  schattigen  Wäldern  auf  Bnumstämmen.   Perennirend. 

Macromitrium  Brid. 

M.  Loprieiirii  Montgii. 

In  schattigen  Wäldern  auf  Baumstämmen.   Perennirend. 

M.   III  iicro  n  i  fo  1  ium  Scliwaegr. 

In  schattigen  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämuien.   Perennirend. 

M.   cirrhosiiin   Hedw. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.   Perennirend. 

M.   apic  lila  tum   Brid. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
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Schlotheimia  Schwaegr. 

S.  squarrosa  Brid. 

In  Wäldern  auf  BaumstUnimeu.  Pereniiirenil. 

S.  rugifolia  Scinvaejjr. 

In  schattigen  Wäldern  auf  BaumstäinmeD.   Pereiiuirend. 
S.  viticulosa   Radill. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.   Perennirend. 

Dicranum  Hedw. 

D.   albicans  Selnvaegr. 

In  scbattigea  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perenairend. 

D.   tenuipostre  Kze. 

In  schattigen,  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

D.  glauciini  Hedw.  var.  mcgalophylluin  Älontgn. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

D.   megalopliyllum  Raddi. 

Sphagnum  javense  Schwaegr. 
In  Wäldern  auf  Baumstämmen.   Perennirend. 

Brynm  Lin. 

B.   coro  na  tum  Montgii.  var.  laxifoliiiiii  Moiitgn. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.   Perennirend. 

Leucobryum  Hpe. 

L.   Martianuni  Hpe. 

Am  rff/^urums-See  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

Bartramia  Hedw. 

B.  iincinata  Schwaegr. 

In  schattigen  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

Ordo  EPISTOMI  Brid. 
Calymperes  Sw. 

C.  Palisoti  Schwaegr. 

Am  Ci7n!/A«-Gebirge  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
C.  Afzelii  Sw. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
C   androgynum  Montgn. 

In  schattigen  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
C.  lonchophyllum  Schwaegr. 

In  schaltigen  Wäldern  auf  Banmslämmen.  Perennirend. 
C.   Berte  rii  Spr. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

PoljTtrichum  Lin. 

P.    h  i p  i  n  n  a  t  u  m   Kze. 

Neckera  bipinnata  Schwaegr. 
In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
P.   p  o  ly  tr  ic  ho  ides  Huds. 

In  feuchten  \\'äldern  auf  Baumstämmen.   Perenoirend. 
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P.  commune  Lin. 

In  schattigen,  feuchten  Wäldern  auf  Baninstänimen.  Perennirend. 

Classls  PliEIJROCARPI  Brid. 
Ordo  PERISTOMI  Brid. 
Pterigynandrum  Hedw. 

P.  intr'icatum  Hedw. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

P.  pulchellum  Hook. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

Neckera  Hedw. 

N.  filicina  Hedw. 

In  feuchten  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Aesten.  Perennirend. 

N.   imbricata  Seliwaegr. 

In  feuchten  Wäldern  auf  von  der  Erde  entblössten  Wurzeln.  Perennirend. 

N.  polytriclioides  Schwaegp. 

In  feuchten  Wäldern.  Perennirend. 

N.   vulpina  Montgn. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

N.    undulata  Hedw. 

In  feuchten  und  sumpfigen  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Aesten.    Per- 
ennirend. 

N.  scabriseta  SehwaegT. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend.  ^ 

Leskia  Hedw. 
L.  microcarpa  Brid. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

L.  caespltosa  Hedw. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

L.   pungens  Sw. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

Hypnnm  Lin. 

H.  subsimplcx  Hedw. 

In  feuchten  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

H.  Riciiardii  Schwaegr. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.    Perennirend. 

H.   cicgantuliim  Hook. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

H.   cirrhiferiim  Spreng. 

In  schattigen  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

H.   g  rat  um  ßeauv. 

In  schattigen  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

H.   Ckainissouis   Horuscb. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
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II.   patuliiin  Sw. 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Aesten.  Perennirend. 

11.   Ic  p  to  cliac  ton  Sclnvaegr. 

In  feuchten  Waldern  auf  Bnuinstämmen.  Perennirend. 

Classis  EMTOPHYIiliOCARPI  Bind. 
Ordo  GYMNOSTOMI  Brid. 
Drepanophyllum  Rieh. 

D.   fiilviini  Iluük. 

In  feuchten  Waldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Aesten.  Perennirend. 

Ordo  PERISTOMI   Brid. 

Phyllogonium  Brid. 

P.   fiiljyens  S>v. 

Pterogoiiium  fulgens  Schwaegr.  —  Pterigynandrum  fulgens  Hedw. 
In  Wäldern  auf  Baumstämmen.   Perennirend. 

Fissidens  Hedw. 

F.   prionodes  Monlgii. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

F.   Ho  r  n^eli  II  c  li  I  i  Montgn. 

In  Wä'ilern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
F.    radieans  Moiifgn. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
F.   I  c  p  t  o  pliy  1 1  IIS  Moiitg-n. 

In  Wäldern  an  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Aesten.  Perennirend. 
F.  g:  u  i  .1 II  en  s  i  s  Moatgii. 

In  Wäldern  auf  ßaumslämmen.   Perennirend. 

Classis  §EIiAQIlVES  Endl. 

Ordo  LYCOPODmEAE  Sw. 

Lycopodiam  Lia. 

L.   re  f  I  o  X  11 III   Laiii. 

Am  Canuku-Gebirge  auf  felsigen,  lichten  Waldstellen.  Fruetificirt  vom  November  bis  März. 
Perenaireiid. 

L.   c cm  II II III   Lin. 

.\n   den  Ufern   des  Flusses  Ta/jacitma  auf  lichten  Waldstellen.    Fruetificirt  im  August  und 
September.    Perennirend. 

L.   caro  I  i  II  ia  iiiiiii   Lin. 

Am  Cuiiii/;ii-Cteh\rge  auf  felsigen,  lichten  Waldstelleu.  Fruetificirt  vom  November  bis  März. 
Perennirend. 

L.  aristatuin  H.B.  et  Kiintli. 

An  den  Ufern  des  Barima  und  Pomerooit  auf  lichten  Waldstellen.   Fruetificirt  vom  Mai  bis 
August.   Perennirend. 

L.   liiiiroliiini    Lin. 

Arn   C'«««/.«  -  Gebirge  auf  lichten  Waldslellen.    Fruetificirt  im   Februar  und  März.    Per- 
ennirend. 
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L.  d  i  c  bot  Olli  u  111  Jacq.  ■  t 

An  den  Ufern  des  Demerara  auflichten  Waldstellen.  FructiEcirt  im  Mai.  Perennirend. 
L.   dendroidcum  Spring. 
L.  obscuruni  L  in. 
An  den  Ufern  des  Demerara  auflichten  Waldstellen.  Fructificiit  im  Mai.  Perennirend. 

Selaginella  Spring. 

S.   radia  ta  Spring. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  lichten  Waldstellen.  Fructificirt  im  Juni  und  Juli.    Per- 
ennirend. 

S.  pcdata  Kl. 

Lycopodium  geniculatum  J.  Siu, 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  lichten  Waldstellen.  Frnclificirt  im  Februar.  Perennirend. 
S.  Breynii  Spring. 

An  den  Ufern  des  Barima.  Fructificirt  im  Mai  und  Juni.  Perennirend. 
S.   concinna  Spring. 

An  den  Ufern  des  Demerara.  Fructificirt  im  März  und  April.  Perennirend. 

S.   convoluta  Spring. 

Am  CanuÄw-Gebirge  und  an  den  Ufern  des  Esseqt/ibo.    Fructificirt  im  Februar  und  .4pril. 
Perennirend. 

S.   guianensis  Spring. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Barima  auflichten  Waldstellen.    Fructificirt  im  Febrn:ir. 
Perennirend. 

S.   flabellala  Spring. 

An  den  Ufern  des  Tapacuma  auf  lichten  Waldstellen.  Fructificirt  im  August.  Perennirend. 

S.  Poeppigiana  Spring. 

An  den  Ufern  des  Pomerouii  und  Barima  auf  lichten  Waldstellen.   Fructificirt  im  Angusl 
und  September.  Perennirend. 

S.    rupestris  Spring. 

Lycopodium  rupeslre  Lin. 

An  den  Ufern  Aes  Demerara  auf  lichten  Waldstellen.  Fructificirt  im  .April  und  Mai.  Per- 
ennirend. 

Classis  FIIiI€£§  Endl. 
Ordo  HY3IEN0PHYLLACEAE  Presl. 
Subordo  TRICHOMANOIDEAE  Presl. 
Tribus  TRICHOMANEAE  Presl. 
Hymenostachys  Bory. 

H.   clegans  Presl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo,  Barima,  Pomeroon  und  ihren  Nebendiissen  zwischen  Gras 
und  niederem  Gesträuch  wachsend.  Fructificirt  vom  September  bis  Decemher.  Perennirend. 

Trichomanes  Lin. 

Sectio  ACHOMANES  Presl. 

T.  lieteropliyllum  Willd. 

An  den  Ufern  äes  Essequibo  anf  lichten  Waldstellen,  zwischen  Gras  und  niederem  Gesträuch 
wachsend.  F^ruclificirt  im  December,  Januar  und  Februar.  Perennirend. 

T.  pellucens  Kze. 

Ad  den  Ufern  des  Essequibo  und  seinen   Nebenflüssen   auf  lichten  Waldslellen,  zwischen 
Gras  und  niederem  Gesträuch  wachsend.  Fructificirt  vom  December  bis  März.  Perennirend. 
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T.  Pliiniula  Presl. 

An  (Jen  Ufern  des  Esxrqi/ibn  unil  seinen  Nebenflüssen  auf  Hellten  Walclslellp n.  zwisilien 
Gras  und  niederem  Geslrüucli  wachsend.   Kruclilicirt  vom  Deeeinber  bis  März.   I'ereniiiiend. 

T.   pilosum   Raddi. 

.An  den  Ufern  des  Pomeroon ,  Baramn  und  deren  Nelienllüssen  auf  lichten  Waldstellen,  zwi- 
schen Gras  und  niederem  Gesträuch  wachsend.  Kruclilicirt  im  August  und  September.  Per- 
ennirend. 

Sectio  EÜTRICIIOMANES  Presl. 

T.  Aiikcrsii  Hook  et  Grev. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Barama  auf  lichten  Waldstellen,  zwischen  Gras  und  nie- 
derem Gesträuch  «achsend.  Fruclificirt  im  Nnvember  und  Deceniber.   Perennirend. 

T.   meinbra  iiac(>  II  in   Liii. 

.An  den  Ufern  des  Essequibo  im  Walde  au  Baumstämmen  und  auf,  von  der  Erde  entblüssten 
Bauniwurzeln.   Fruclificirt  vom  November  bis  Februar.    Perennirend. 

T.  bracliypiis  Kze. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  auf  lichten  Waldstcllen,  zwischen  Gras  und  niederem  Ge- 
sträuch »achsend.   Fruclificirt  im  August  und  September.   Perennirend. 

Sectio  PACHVCHAETUM  Presl. 

T.   Frieurii  Kze. 

VI  An  den  Ufern  des  Esseqiiilio,  Putneroon  und  dessen  Nebenflüssen  auf  lichten  Waldslellen, 

zwischen  Gras  und  niederem  Gesträuch  wachsend.  Fruclificirt  vom  November  bis  Februar.  Per- 
ennirend. 

Neurophyllum  Presl. 

N.   p  in  natu  111  Presl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  lichten  Waldslellen  auf,  von  Erde  entblüssten  Baumwur- 
zeln wachsend.  Fruclificirt  vom  November  bis  Februar.  Perennirend. 

Tribus  DIDYMOGLOSSEAE  Presl. 

jipji  Didymoglossum  Desv. 

D.   reptaus  Presl. 

Trichomanes  reptans  Sw. 

.An  den  Ufern  des  Pomeroon  auf  der  Erde  wachsend.  Fruclificirt  im  September  und  Orln- 
ber.  Perennirend. 

Subordo  HYMEISOPHYLLOIDEAE  Presl. 
Hymenophyllum  Presl. 

^H.   Pocpp  i  g;ia  n  u  Dl   Presl. 
H.  polyauthos  var.  ß.  Hook. 
Am  Can«A'«-Gebirge,  zwischen  Gestein.   Fruclificirt  im  Februar  und  März.  Perennirend. 
H.    polyanthos  Sw. 

H.  jalapense  Schlechtd.  —  TrichomaDes  clavatum  Sieb.  —  H.  polyanthos  «. 
Hook.  —  Sphaerocionium  iindulatum  Presl. 

i«(rW  .\n  den  Ufern  des  Barinia,  /Iruka  und  deren  Nebenflüssen  auf  Baumstämmen.   Fruclificirt 

til.  vom  Ueceuiber  bis  April.  Perennirend. 

H.   asplenioidcs  S>v. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon,  Burama  und  deren  Nebenflüssen  auf  der  Erde  wachsend. 
Fruclificirt  vom  September  bis  December.  Perennirend. 

,rt,a  Sphaerocionium  Presl. 

Spb.   crispuiii   Kl. 

Hymenophyllum  crispum  H.B.et  Kunth. 

rijltbii  Ad  den  Ufern  des  Pomeroon,  Barama  und  Barima  auf  Baumstämmen.    Fruclificirt  vom 

)(il,  September  bis  December.  Perennirend. 

II.  Theil.  111 
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Onlo  MARATTIACEAE  Kaull. 
Danaea  J.  Sm. 

D.  siinpl  ic  i  folia  RiulgP. 

Am  Caiiuliii-Gehivge  und  an  den  Ufern  des  Esseqiiihu,   l'onivruon   und   deren   Nebcnflii^si'M 
auf  der  Erde  nachsend.   Fruclificirt  vom  Sepleinber  bis  November.   Perennirend. 

Onlo  OPHIOGLOSSEAE  R.  Brown. 

Ophioglossum  Lin. 

O.   in  acro  IT  li  i  z  II 111  Kzc. 

An  den  Ufern  i\es  Pomproim,   Bnraiiia   und  deren  Nebenflüssen,  zwischen  Gras  und  niede- 
rem Gesträuch  wachsend.  Fruclificirl  vom  September  bis  November.   Perennirend. 

O.  re  t  iciila  t  Hill  Liii. 

0.  eordifolium  Roxb. 

An   den   Ufern   des  Piimerooii   und  dessen   Nebenflüssen,   zniscben  Gras   und  niederem  Ge- 
sträuch wachsend.   Fructificirl  vom  üctolier  fiis  November.   Perennirend. 

Ordo  SCHIZAEACEAE   Kaulf. 
Tribus  EUSCHIZAEACEAE  Presl. 
Sehizaea  J.  Sm. 

Seh.   trilater  a[  is  Sclikr. 

Aclinostachys  Irilaleralis  J.  Sin. 

Am  Can«/.»-Gebirge  und   an   den   Ufern   des  Essequibo  im  schalligeu  Walde  auf  der  Erde 
wachsend.  Fruclificirt  vom  .ianuar  bis  März.   Perennirend. 

Seil,  eleg'aiis  S\v. 

LophidiuiD  elegans  Sw.  —  Acroslichum  elegans  Vahl. 
An   den  Ufern   des  E.iseqiiibo  und  Hi/jiiiiiiini  auf  lichten  \\'aldstellen.    Frnctificirt  vom  Ja 
Duar  bis  April.   Perennirend. 

Seil.   Flaljclliim  31ait. 

Am  Caniiku-Gebir^e  und  an  den  Ufern  des  Essequibo  auf  licblen  Waldstellen.    Fruclificirl 
vom  .Ianuar  bis  März.   Perennirend. 

Ordo  ANEIMIACEAE  Presl. 

Aneimia  Sw. 

A.  Iiumilis  Sw. 

Am  Cani/Aw-Gebirge  und  an  den  Ufern  des  Pumeruon  auf  lichten  Waldstellen.    Fruclificirt 
vom  August  bis  November.  Perennirend. 

Ordo  LYGODIACEAE  Presl. 
Lygodium  Sw. 

L.  volubile  Sw. 

L.  scandens  Sclikr.   —  L.   polymorplium  Weig.  —  Hydroglossuni  volubile 
Willd. 

An   den  Ufern   des  Essequibo ,    Pomeroon ,    Barium    «ml   deren   Nebenflüssen   auf  lichten 
Waldstellen,  sieh  über  das  Gebüsch  windend.   Fructificirt  vom  Juli  bis  November.   Perennirend. 

L.  p  ol  yiiiorpli  u  in  H.B.  e(  Kiintli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  lichten  Waldslellen,  sicli   über  das  Gebüsch  windend. 
Fructificirt  das  ganze  Jahr  hindurch.   Perennirend. 
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Oidü  GLEICHENIACEAE  iMart. 
fflertensia  Willd. 

M.  pect  in  ata  Willil. 

M.  emarginata  Raddi.  —  M.  dichotoma  Goldin.  —  M.  glaucescens  H.B.el 
Kunth.  —  Gleicheni.i  Hermann!  Sclilechtd. 

Am  Caniiku-Gehirge  an  Waldrändern,  an  den  Ufern  des  Essequibo  auf  lichlen  Waldstellen, 
ein  dichtes  Gehege  hildend.   Fruclilicirt  von  August  bis  Januar.   Perennirend. 

M.  rufinervis  Marl. 

M.  revoluta  Kl.  —  Gleichenia  Klotzschii  Huok. 

An  den  Uferu  des  Pomcroon  und  l/'aini  auf  lichten  Waldstellen,  ein  diehtes  Gehege  bildend. 
Fiuctificirt  vom  August  bis  Januar.   Perennirend. 

Ordo  CYATHEACEAE  Presl. 

Cyathea  Presl. 

Sectio  EÜCVATHEA  Hook. 

C.  aspera  Sw. 

An  den  l  fern  des  Pomeruvii,  liarama,   Demerara  und  deren  Nebenflüssen.  Fructificirt  das 
ganze  Jahr  hindurch.   Perennirend. 

Alsophila  Presl. 

Sectio  EUALSOPHILA  Hook. 
A.   ferox  Prcsl. 

Am  Canj/AH-Gebirge   und   an  den  Ufern  des  Esser/iiibo,   Deiinrara  und  deren  Nebennüssen. 
Fructificirt  vom  September  bis  April.  Pereunirend. 

Sectio  GVMXOSORUS  Hook. 
A.   niiiltiflora   .1.  Sni.   Kl. 

Cyalliea  multidora  S  w.  —  Amphicosniia  inultiflora  Gartn.  —  Heniitelia  inulti- 
flora  R.  Brown. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon,  Barhna  und  Rarama.   Fructificirt  v<im  luli  bis  Oclober.   Per- 
ennirend. 

Oido  DAVALLIACEAE  Gaud. 
Davallia  Presl. 

D.  (Saccoloma  Kaulf.  Kze.  Hook.)  Inirayaiia  Hook. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Demerara  im  Walde  auf  der  Erde  «achsend.    Frucliflcirl 
vom  August  bis  November.  Perennirend. 

Ordo  LINDSAEACEAE  Presl. 

Lindsaea  Diyand. 

L.  dubia  Spreng'. 

An   den  l  fern   des  Essei/uibo  auf  lichten  Waldstelleu.    Fructificirt  im  Deceuiber  bis  April. 
Perennirend. 

L.  Sclio  u)  b  iir  gkii  Kl. 

An  den  Ufern  des  Essequibu  auf  liebten  W  aidsteilen.    Fructificirt  vom  December  bis  Mai. 
Perennirend. 

L.  falcata  Dryand. 

Am  CanwAu-Gebirge  und   au   den  Ufern  des  Essequibu  auf  lichten,   sonnigen  VValdstelleu. 
Fructificirt  vom  December  bis  April.  Perennirend. 

L.  stricta  Dryand. 

Am  CanuAu-Gebirge  und  an   den  Ufern  des  Essequibu  uud  Nii/Ji/iiii/ii  auf  lichten,  sonuigeu 
Waldstellen.  Fructificirt  vom  December  bis  April.   Perennirend. 

111  • 


884  REISEN  IN 

L.  crcna  ta  Kl. 

Ad  den  l  fern  des  Essequibo  und  Rupumini  auf  liebten,  sonnigen  Waldslelieu.    Fiuclifieirt 
vom  December  bis  April.   Perennirend. 

L.  trapc  z  i  form  is  Salisb. 

L.  nitidissimn  H i c h. 

Am  Ca«//Ay-Gebirge   und  an  den  Ufern  des  Essequibo  nni  /?!//junuH(  auf  lichten,  sonnigen 
Waldstellen.   Fructificirt  vom  Januar  bis  März.   Perennirend. 

L.  di  var  i  ca  ta  Kl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rupununi.  Fructificirt  im  Januar  und  Februar.  Perennirend. 

L.  M  or  i  tzi  ana  Kl. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibu  und  Rupununi  auf  lichten  Waldstelleu.    Fructificirt  vom  Ja- 
nuar bis  März.    Perennirend. 

L.  pendula  Kl. 

An  den  Ufern  des  Essequibu  und  Rupununi  auf  lichten  Waldstellen.    Fructificirt  vom  Ja- 
nuar bis  März.  Perennirend. 

L.  gracilis  Kl. 

An  den  Ufern  des  Essequibu  und  Rupununi  auf  lichten  Waldstellen.    Fructificirt  vom  Ja- 
nuar bis  Juli.   Perennirend. 

L.  Raddiana  Kl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rupununi  auflichten  Waldslellen.    Fructificirt  vom  Ja- 
nuar bis  April.   Perennirend. 

Ordo  ADIAIVTACEAE  Presl, 
Tribus  ADIANTARIAE  Presl. 
Adiantum  Lin. 

A.   serrato-dentatuni  Willd. 

Am  CiinwAM-Gebirge,  am  Essequibo  und  Rupununi  im  dichten  Walde  auf  der  Erde  wach- 
send.  Fructificirt  vom  Februar  bis  August.  Perennirend. 

A.   trian  g^ula  t  um  Kaulf. 

A.  foveatum  Raddi. 

Am  CoHw/iH-GebirgCj  am  Pomeroon  und  Barama  im   dichten  Walde  auf  der  Erde  wach- 
send. Fructificirt  vom  !\Iärz  bis  December.   Perennirend. 

A.  tomcntosuni  Kl. 

Am  CaH!//i«-Gebirge  im  dichten  Walde  auf  der  Erde  wachsend.   Fructificirt  vom  Juli  bis 
December. 

Blechnnm  Liu.  J.  Sm. 

B.  serriilatuin  Ricli. 

B.  angustitblium  Willd. 

Am  Flusse  jl/orocco  auf  sumpfigen  Savannen.  Fructificirt  vom  Juni  bis  Novbr.  Perennirend. 

B.  cctcraccinum  Raddi. 

Am  Flusse  Morocco  auf  sumpfigen  Savannen.    Fructificirt  vom  Juli  bis  December.    Per- 
ennirend. 

Ordo  ASPLENIEAE  J.  Sm. 
Tribus  ORTHOPHLEBIEAE  J.  Sm. 
Äspleninm  Lin. 

Sectio  EUASPLENIUM  Kl. 

A.   Schomb  urg'k  ian  u  m  Kl. 

A.  serratum  J.  Sm. 

An  den  Ufern  des  Essequibu  auf  Baumstämmen.    Fructificirt  vom  November  bis  Januar. 
Perennirend. 


Vtl  il' 
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A.  Iiarpeodes  Kzc. 

A.  auriculai'ium  Kl. 

An  den  Ufern  des  Essequibu^  l'omeroon,  Demerara  und  deren  Neheufliissen  auf  Baumsläm- 
Hien.   Fructificirt  im  N'uvember  und  Deceinber.  Perennirend. 

A.   Serra  Langd. 

An  den  Ufern  des  Essequibo,  Pomeroon  und  liarawa  auf  Baumstämmen.   Fructificirt  im 
October.  Perennirend. 

Sectio  HOMALONEUROi\  Kl. 

A.   salin ifoli um  LIn. 

An  den  Ufern  des  Pumeruuu  auf  Baumstämmen.    Fructificirt  im  September  und  October. 
Perennirend. 

A.   formosuni  Willd. 

An  den  Ufern  des  Pomeruoii.  Demerara  und  deren  ^iebenfliisseu  auf  Baumstämmen.  Fructi- 
ficirt vom  August  bis  December.   Perennirend. 

OrdQ  ASPIDIEAE  J.  Sm. 

Nephrolepis  Sdioii. 

N.   ensii'olia  Presl. 

Aspidium  ensifolium  Sw. 

An  den  Ufern  des  Esscqiiibo,  Barama,  Pomeroon  und  deren  Nebenflüssen  auf  der  Erde 
wachsend.   Fructificirt  vom  Juli  bis  December.   Perennirend. 

N.  sesquipedalls  Presl. 

Aspidium  sesquipedale  Willd. 

Am  ConuAv/Gebirge  und  an  den  l  fern  des  Esseqiiibu  auf  Baumstämmen.    Fructificirt  vom 
November  bis  März.   Perennirend. 

Aspidium  Sw.    (Oleundni  Car.  Presl.  —  Polystichuin  Roth.  Pres!. 
ntb.  Link.  —  Laslraca  Bory.  Pres!.  —  Neplirodium 

Schott.  Presl.  —  Cyclodimn  Presl.  —  Plianero- 
phlebia  Presl.  —  Ainbliu  Presl.  —  Aspidium  Presl. 
—  Bathmiuni  Link.  —  Tectaria  Link. 
Sectio  BATHMIUM  Link. 
A.   Fra  xi  n  i  foii  II  in  Sclirad. 

Am  CanwAu-Gebirge   und  an  den  Ufern  des  Esseqiiibu,   Pomeroon  und   deren  iVebendiissen 
auflichten  Waldstellen.   Fructificirt  im  August  und  September.   Perennirend. 

'"'''"  Sectio  CVCLODIUM  Presl. 

A.  Hooker i!  Kl. 

Cyclodium  conferluni  J.  Sm.  —  Asp.  confertum  Hook  et  Grev.  nee  Kaulf. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon,  Barüiia,  Demerara  und  deren  Nebenflüssen.  Fructificirt  vom 
August  bis  December.  Perennirend. 

„imil.  Sectio  OLEANDRA  Cav. 

A.   nodos  um  Willd. 

.  Pft-  An  den   Ufern  des  Esseqiiibo,   Pomeroon,  Demerara  und  deren  iVebenflüssen   auf  Baum- 

stämmen.  Fructificirt  vom  August  bis  December. 

A.   pendulum  Splitg. 

Oleandra  pilosa  Hook. 

An  den  Iferu  äesEssequibo,  Pomeroon  und  deren  Nebenflüssen  aurBauinstämmen.   Fructi- 
ficirt vom  August  bis  December.   Perennirend. 

Sectio  NEPimODIUM  Schott. 
A.   gongylodes  Sclikr. 

Cyclosorus  gongylodes  Link. 
Am  jl/orocco  auf  sumpfigen  Savannen.  Fructificirt  vom  August  bis  Januar.  Perennirend. 
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Ordo  POLYPODIACEAE  Kl. 

Tribus  STIGMATOSORI  Kl.  ,       „ 

Amphidesmium  Schott.  i  <*" 

A.  blcchnoidcsKI.  . 


Polypodium  bleclinoides  Sw.  —  P.  rostratum  Willd.  —  P.  Humboldtii  Poir. 
—  P.   Parkerii  Hook  et  Grev.  —  Aspidium  rostratum  H.B.etKunth.  — 
Alsophila  rostrata  Mart.  —  A.  (Metaxia)  blechcoides  Hook.  —  Metaxia  ro- 
strala  Presl. 
An  den  Ufern  des  E^sequibo  und  Morocco.  Fruclificirt  vom  Februar  bis  Juni.  Perennirend. 


P.fai 

1« 


.'ioieDii 


Polypodium  Sw. 

Seclio  EUPOLYPODIUM  Hook.  .*■ 

P.   confiisum  J.  Sm. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibo  unälPomei-oon.   Fruclificirt  vom  August  bis  November.  Per-  p  i 

ennirend. 

h 

P.   Phleffni  aria  .1.  Sm.  „. 

"  C  all 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  Baumstämmen.    Fruclificirt  im  Januar  uod  Februar.    Per- 
ennirend. ' 

iDDireo 

P.  abbrcviatum  Schrad. 

P.  tetragonura  S  w.  P.  ly 

An  den  Ufern  äes  Esseqiiibu  und /fw/;i/7(^//^^' auf  Baumstämmen.    Fruclificirt  im  Januar  und 
Februar.  Perennirend.  ^i 

P.  taxifoliuiii  Lin.  j     ™™ 

P.  Plumula  H.B.et  Kunth.  *     P' 1" 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Barama  auf  Baumstämmen.    Fruclificirt  vom  November 
l)is  Februar.  Perennirend.  di 

P.   hygrome  tricum  Splitg-. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon,  Barama  und  deren  Nebenflüssen  auf  Baumstämmen.    Frucli- 
ficirt vom  September  bis  Februar.  Perennirend. 

P.  cultralum  Willd. 

An  den  Ufern  desPomeroon  auf  Baumstämmen.  Fruclificirt  im  September.  Perennirend. 

Sectio  GONIOPHLEBIUM  J.  Sm. 
Subsectio  LOPHOLEPIS  J.  Sm. 

P.  ciiiatiiin   Willd. 

An  den  Ufern  des  E.isequibo  auf  Baumstämmen.    Fruclificirt  im  Januar  und  Februar.    Per- 
ennirend. 

Subsectio  LEPICYSTIS  J.  Sm. 

P.  iepidoplcris  Kzc.  iy„" 

P.   sepultuui  Kaulf.   —  P.  rufulum  Presl.  —  P.  hirsutissimum  Raddi.  —  )]  j 

Acroslichum  lepidopteris  Langsd. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  Baumstämmen.    Fruclificirt  im  Januar  und  Februar.    Per- 
ennirend. 

P.   in  can  um  Svv. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Barama  auf  Baumstämmen.  Fruclificirt  im  September  und 
October.  Perennirend. 

Siibseetio  EUGONIOPHLEBIUM  Kl. 
P.   Richaidii  Kl. 

Au  den  Ufern  des  Barama  auf  fiaumslämmen.  Fruclificirt  im  Deecmbcr.  Pcreuniivuil. 


h 
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P.   (I  is  ta  IIS  Radd. 

An  den  Lfern  des  Esseqiiiho  nuT  Baumslämmen.  Friictificiit  im  Jaiuiai-  und  Febi'uai-.    Pei'- 
enniiend. 

P.   atteiiii  a  tu  in  Huinb.  et  Bonpl. 

Am  r«HMÄH-Gebirge  an  den  Ufern  derW'aldbäclie.  Fruclificirt  im  Mai  und  Juni.  Perenniiend. 

Sectio  CAMPVLOiXELRUM  Pi-esl. 

P.   fascialc  Iliiinb.  et  Bonpl. 

Am  föH»A«-Gebirge  und  an  den  Ufern  des  Essequibo,  Barama  und  Pomeroon.   Fruetificirt 
vom  Februar  bis  iVovcniber.  Perennirend. 

P.   pliy  11  itid  is  Lin. 

P.  repens  Herb.  —  P.  Sieberianum  Presl. 

An  den  l  fern  des  Deine)  ara  und  dessen  Nebeaflüsseo.  FructiBcirt  im  April  und  Mai.    Per- 
ennirend. 

Sectio  EUPIILEPODIUM  KI. 

P.   decuinanuin  Willd. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.  Fruetificirt  im  September  und  October.  Perennirend. 

P.   a  ure  II  in  Lin. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  Baumstämmen.   Fruetificirt  im  Januar  und  Februar.   Per- 
ennirend. 

Sectio  PLEOPELTIS  J.  Sm. 

P.   I  yco  po  dloi  des  Lin. 

P.  saiicifolium  Willd. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Fruetificirt  im  Januar  und  Februar.  Per- 
ennirend. 

P.  pcreussum  Cav. 

Pleopeltis  percussa  Hook,  et  Grev. 

An  den   Ufern  des  Ponieroo}t  und  ßflram«  auf  Baumslämmen.   Fruetificirt  im  October  und 
November.  Perennirend. 

Tribiis  3IEC0S0RI  Kl. 
Mecosorns  Kl. 

Sectio  CniLOPTERIS  PresU 
M.  nudns  Kl. 

An  de.i  Ufern  des  Pomeroon,  Barama  und  Demerara  auf  Baumstämmen.   Fruetificirt  vom 
November  bis  Februar.   Perennirend. 

Sectio  MICROGRAMMA  Presl. 
M.   persiearia  c  fol  ins  Kl. 

Microgramma  persicariaefolia  Presl. —  Polypodiuni  pefsicariaefülium  Schrad. 
—  P.  Ivcopodioides  Seh  kr. 

An  den  Ufern  des  Essequibo,  Pomeroon  und  deren  Nebenflüssen.  Fruetificirt  das  ganzeJabr 
bindurcb.  Perennirend. 

M.   Scb  oiuburfjliii   Kl. 

Poivpodium  Scboniburgkii  Kze.  —  Pbymatodes  Schomburgkiana  J.  Sm. 

.\n  den  Ufern  des  Barima  uaii  Pomeroon.  Fruetificirt  das  ganze  Jahr  hindureh.  Perennirend. 

Tribus  NEUROSORI  Kl. 
Gymnogramme  Desv. 

Sectio  HECISTOPTERIS  J.  Sm. 

G.   puiniia  A.  Spreng. 

Heeistopteris  pumila  J.  Sm. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Pomeroon  auf  lichten,  sonnigen  VValdstellen.  Fruetificirt 
im  November. 
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Seclio  ANOGRAMMA  Link. 
G.  S  c  li  o  ni  b  u  r  g  k  i  a  n  a  Kzc . 

Auflichten,  sonnigen  VValilslellen.  Fructißcirt  das  ganze  Jahr  hindurcli.  PereniiirenJ. 
Sectio  CEROPTERFS  Link. 
G.   caloniclanos  Kaulf. 

Ceropteris  calomelaena  Link.  —  Acrostichum  calomelaaos  Liji. 
Am  Essequibo  auf  lichten,  sonnigen  Waldstellen.    Fructißcirt  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirend. 

ffleniscium  Schreb. 

M.   s  errat  um  Cav. 

M.  dentatum  J.  Sm. 
An  den  Ufern  des  Demerara  und  Pomeruon  auf  Baumstämmen.  Fructißcirt  im  Octoher  und 
November.  Perennirend. 

Antrophyuin  Kaulf. 

A.  cajennense  Spreng'. 

An  den  Ufern  des  Essequibo,  Pomeroon,  Demerara  und  deren  Nebenflüssen  auf  Baumsläm- 
men.  Fructißcirt  September  bis  Februar.  Perennirend. 

Hemionitis  Lin. 

H.  paloiata  Lin. 

An  den  Ufern  des  Pomevoon ,  Barama  und  deren  Nebenflüssen.  Fruclificirt  im  September 
und  October.  Perennirend. 

Tribus  ACROSTICHEAE  Gaud. 

Acrostichum  Lin. 

Sectio  ELAPHOGLOSSUM  Schott. 

A.  deeoratum  Kze. 

An  den  Ufern  ie&  Pomeroon,  Barama  und  ihren  Nebenflüssen  auf  Baumstämmen.  Fructißcirt 
im  September  und  October.  Perennirend. 

A.  Schomburgki i  Fee. 

Elaphoglossiim  lalifolium  J.  Sm.  partim. 

Am  CflR;//fw-Gebirge  und  an   den  Ufern  des  Essequibo,  Barama  und  Demerara  auf  Baum- 
stämmen. Fructißcirt  im  November  und  December.  Perennirend. 

A.  ala tu m  Fee. 

Elaphoglossum  latifoiium  J.  Sm.  partim. 

An  den  Ufern  Aes  Essequibo  auf  Baumstämmen.   Fructißcirt  im  Januar  und  Februar.  Per- 
ennirend. 

A.  flaccidum  Fee. 

Elaphoglossum  simpIex  J.  Sm.  —  Acrostichum  oxyphyliura  Kze. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  auf  Baumstämmen.  Fructißcirt  im  September  und  October. 
Perennirend. 

A.  Simplex  Sw. 

Elaphoglossum  simplex  Schott. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  auf  Baumstämmen.  Fructißcirt  im  September.  Perenoirend. 

A.  Heruiinleri  Bory. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  Baumstämmen.    Fructißcirt  im  Januar  und  Februar.   Per- 
ennirend. 

A.  glabcllum  J.  Sni. 

Acrostichum  martinicense  Desv. 
Am  Can!/A!/-Gebirge  auf  Baumstämmen.  Fructißcirt  im  April.  Perennirend. 
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A.  pluiiiosuin  Fee. 

Aq  den  Ufern  des  Baraina  auf  Baunistäiiimen.  Fructificirt  im  Novenilier  und  Dei-ember. 

A.  brevipes  Kze. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  auf  Baunistämmen.  Fructificirt  im  IVovemher  und  Decembcr. 

Secti-i  CHRVSODIUM  Fee. 

A.  au  reu  Ol  Lio. 

Chrysodium  vulgare  Fee. 

An  den  Ufern  des  Baratna  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  im  November  und  Deeember. 
Perenoireod. 

Sectio  LOMARIOPSIS  Fee. 

A.   Prieurianuiii  Kl. 

Lomariopsis  Prieuriana  Fee. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  und   Barama  auf  Baumstämmen.   Fructificirt   im  September. 
Perennirend. 

A.   erytlirodes  Kze. 

Lomariopsis  erythrodes  Fee. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Barama  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  im  September  und 
October.  Perennirend. 

Polybotria  H.B.  etKunth. 

Sectio  EUPOLYBOTRYA  Kl. 

P.  caudata  Kze. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon,  Barama  und  deren  Nebenflüssen.  Fructificirt  im  September 
und  October.  Perennirend. 

Tribus  TAENITIDEAE  Link. 
Taenitis  Sw. 

Sectio  PTEROPSIS  Desv. 
T.  a  n  g  II  §  t  i  f  o  I  ■  a   Spreng-. 

Pteropsis  angustifolia  Desv.  Presl.  J.  Sm.  —  Pleropsis  angustifolia  Sw. 
Am  Ca»»/>»-Gebirge  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  im  März  und  April.  Perennirend. 

T.  Desvauxii  Kl. 

Pteropsis  furcata  Desv.   —    Taenitis  furcata  Qook.   et'Grev.  • —  Pteropsis 
furcata  J.  S  m. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  Im  Januar  und  Februar.    Per- 
ennirend. 

Tribus  VITTARIACEAE  Link. 
Vittaria  J.  Sm.  Presl.  Kze. 
V.  gram  inifolia  Kaulf. 
V.  lineata  J.  Sm. 
An  den  Ufern  des  Demerara  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  im  April.  Perennirend. 

Tribus  XIPHOPTERIDEAE  Kl. 
Xiphopteris  Kaulf. 

?"•        X.   scrrulata  Kaulf. 

Grammitis  serrulata  Sw. 

An  den  Ufern  des  Demerara  und  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  vom  Deeember 
bis  Mai.  Pereuniread. 

II.  Thell.  112 
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Classis  C^l^UiflTtCEAK   Endl. 

OnJo  (iUAMIIVEAK  Jiiss. 
Tribus  OnVZEAE  Kuntli. 
Pharns  I'.  Hiowm. 

Ph.   »<-ali<M'  II.lt.  et  lüiiilli. 

An  den  Ufern  des  /imet/uilw  und  Dcincraia.   Itlülit  im  Kebiiiaf  und  März.    I'erennlrend. 

TribiLS  J>IIALAIUI)I':AE   Kutilh. 

Coix  Lin. 

i'j.    fja  c  li  r  y  III  •'!   I..iii.   (Jobs  Tcnrs.) 

An  den  LIViii  des  iinlercwi  E.iKi;(ivibi>.  (Aklini.iliitirt.)  Blüht  im  August  und  September,  .lälirig. 

Tribus  PANICIiAli  Kunlh. 
Paspalnm  Lin. 

P.    rP|MMis   HiTj;. 

Aul  Tenelilcn  UlcMsIcllen  am  l'Uxi'ijiiilii)  ii;\(]  Damcriini.  ftliilil  im  April  undMai.  Pcrennirend. 

P.    ijracilc   lliiil|>'C. 

An  diu  Ufern  de»  /is/ieiii/iho.   Illlilit  im  Januar  und  Kebriinr.    Perennireod. 

P.    V  i  1- {;;  a  t  Ulli   Liii.   ß.  Sclirclici'i.-uiiini  N.  al)  K. 

Am  /inner/ II i'bo  und  l)i:iiivniru.    ItlUhl  im  Miir/,  und  April.    Percnnircnd. 

P.   conjii{>;a  t  u  III   Hcrj;-. 

An  den  Ufern  des  ICmri/iiibij  und  Oeiiierarii.   Blüht  im  Febrnar  und  April,   .lührig. 

P.   |i  II  hII  1 11  in   Vciit. 

An  den  Ufern  des  lisseiiuiho.   illiibl  Im  Apiil.    Perennircnd. 

Olyra  l^in. 
O.  loii|>iroli.i  II.K.i-t  K Ii. 

Am  lixHißi/uibii,  l'iimnruiin  und  Di'minaia  auf  l'euchlen  ,    lichten  VV  uldslellen.    Blüht   im  V'vt- 
br'uiir  und  Mar/,.    Perennir'end. 

Eriochloa  II. Ii.  ci  KumiIi. 

ii.    K  II 11  tili  i   <;.  1'.  W.  Meyer. 

An  den  Ufern  des  unleren  liisci/iiibii.    lüiihl  das  unn/e  .lahr  hindurch.    Pcrennirend. 

li.   |iiiiictata   liaiiiill. 

Milium  |iuiictatuin  Lin.  — Pii.spaluni  punctatuni   FIlif;};.  —  Agrosti.s  punctata 
Laiii.  ü(!(ii|>at:lin(;   punctata    l>iiik.    -        l'iplallicriiin   conlino   Schult.    — 

I*.  punctatuni   Mcaiiv.  -     llclopus  pilosus  Trin.  —    II.  annuiatus  N.  ab  E.  — 
Piptatheruni  annulatiim  Kaddi. 
Au  den  Ufern  de.s  Ksnitifiiibti.    Itliilil  im  l''elirnar  nnd  Miir/..    Perennircnd. 

PaDicnm  Lin. 

P.    elatiiiH   Kiiiitli. 

An  den  Ufern  <les  Esinufuibo  und  l'tnfivroini.    Hliiht  im  April  und  Ocdiber.   Perenoirend. 

P.     {rl  Ul  11108  Ulli    SvV. 

An  den  Ufern  des  /imiei/iiibii  und  Demiruru.   Illiiht  vnm  Januai-  bis  Miir/..    PereuDireud. 

P.    Ii  (M- i  7.  II II  In  I  <r   (J.  I''.  W.  IMeycf. 

An  den  Ufern  des  unteren  E.iseqiiibu.  Uliihl  im  Mürz  und  April.  Pcrennirend. 
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P.  leucopLaeuni  H.B.  et  Kuoth. 

Milium  villosum  Sw.   —  Andropogon    insulare  Lin.    —  Monacbne  unilateralis 
Beauv.  —  Panicam   iosulare  G.  F.  \V.  Meyer.  —  Trichachne  insniaris  et 
sacchariflora  N.  ab  E.  —  Acicarpa   saccharülora  Raddi.  —  Sacchamm  poly- 
stachyum  Sieb. 
Ad  den  UTern  des  Es-iequibo  uod  Demerara.  Bläht  im  Jaoi  oad  Juli.  Perennireod. 

P.  isocalycinnm  G.  F.  W.  Meyer. 

An  deaLTero  des  nalerta  Essequibo  and  Demerara.  Blüht  im  Octoberaod  November.  Jährig? 
P.   laxum  Sw. 

An  den  Ufern  des  Essequiho  and  Demerara.  Blüht  im  Febrnar  ond  März.  Perenoirend. 
P.   latifolium    Lin. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  nod  l^emerara.   Bliihl  im  März  und  .April.   Perenoirend. 
P.   sulcatura   Aubl. 

An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  Febrnar  und  März.   Perennirend. 
P.   sanguinale  Lin. 

P.  Liukianum  Kuntb.  —  Digitaria   marginata  Link.  —    D.  sanguinalis  Scop. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.   Blüht  im  Februar  und  März.   Jährig. 
P.   clandestinuni  Lin. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rupununi.  Blüht  im  Febrnar  und  März.  Perennirend. 
P.  decumbens  Roeni.  et  Schult. 

Paspalum  decumbens  Sw.  —  Pasp.  natans  Lam.  —  Pasp.  peduncnlatum  Poir. 
Pasp.  curvistachyuni  Radd. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo  und  Rupununi.  Bläht  im  Febrnar  und  März.  Jährig. 
P.   molle  Sw. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Pomeroon.  Blüht  im  Februar  und  März.   Perennirend. 
P.   fasciculatuiu  Sw. 

P.  fnsco-rubens  Lam.  —  P.  fascicniatom  a.  N.  ab  E. —  P.  fastigiatum  Poir. 

An  den  Ufern  des  Rupununi.  Blüht  im  Februar.  Perennirend. 

P.   dlstielium  Lam. 

P.  Penniselnm  Rotb.  —  Setaria  disticha  H.B.etKuntb. 
An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  März  und  April.  Perennirend. 

P.  pilisparsam  G.  F.  W.  Meyer. 

.\n  den  Ufern  des  unteren  Essquibo.  Blüht  im  März  und  September.  Jährig? 
P.  tennicalmnm  G.  F.  W.  Meyer. 

Au  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.  Blüht  vom  Januar  bis  .März.  Jährig. 

P.  ayenaceum  H.B.  et  Kantk. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Demerara.  Blüht  im  März  und  April.  Perennirend. 

P.  grannliferum  H.B.  et  Kunth. 

P.  parviflorum  ^.  N.  ab  E.  • 

.\m  Essequibo  und  Rupununi.  Blüht  im  Februar.  Perennirend. 

P.   cajennense  Lam. 

P.  scoparinm  Rudge.  —  P.  Rudgei  Roem.  et  Schalt. 
Au  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.  Blüht  im  Juni  and  Juli.  Perennirend. 
P.   maculatum  AabL 

P.  latifolium  ß.  Lam. 
An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  .\ngnst.  Perennirend. 
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P.  Mcitensii  Rotli. 

Am  Esseqiiibo.  Blüht  im  Mäi'z  und  September.  Perennirend. 

P.  paspaloidcs  Pers. 

Am  unteren  Esseqiiibo.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirend. 

P.   finibriatuni  Kiintii. 

An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  März  und  April.  Jährig. 

Oplismenas  Beauv. 

O.  Crus-galli  Kuntli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  vom  Mai  bis  Juli.  Jährig.    . 

O.  veliitinus  Schult. 

Auf  sandigen  Uferstellen  des  unteren  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Jährig. 

Setaria  Beauv. 
S.   niacrostacliy a  H.B.  et  Knnth. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Februar.  Jährig. 

CenchniS  Beauv. 
C.   cchinatus  Lin. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.   Blüht  im  Januar  und  Juni.  Jährig. 

C.  tribuloides  L!n. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rupununi.  Blüht  im  Februar  und  März.  Jährig. 

C.  pung'ens  H.B.  et  Kuntli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  August.  Jährig. 

Echinolaena  Desv. 

E.  scabra  H.B.  et  Kuntb. 

Auf  sandigen  Uferstellen  des  Essequibo  und  Demerara.  Blüht  im  April  und  Mai.  Perennirend. 

E.  birta  Desv. 

Auf  feuchten  ,  sandigen  Uferstellen  des  Detnerara,  Blüht  im  März  und  April.  Perennirend. 

Tribus  ARUNDINACEAE  Kunth. 
Gynerium  H.B.  et  Kunth. 

G.  saccbaroides  H.B.  et  Kuntb. 

G.  sagittatum  Beauv.  —  Arundo  sagittata  Pers.  —  Saccharum  sagittatum  Aubl. 
An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo  und  Rupununi.  Blüht  im  April  und  August.  Perennirend. 

Tribus  CHLORIDE AE  Kunth. 
Leptochloa  Beauv. 
L.  gracilis  N.  ab  E. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.  Blüht  im  August.  Perennirend. 

L.  virgata  Beauv. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.  Blüht  im  September.  Jährig. 

Eleusine  Gaertn. 
E.  indica  Gaertn. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Juni  und  Juli. 

Tribus  FESTUCACEAE  Kunth. 
Poa  Lin. 
P.   ciliaris  Lin. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.  Blüht  im  März.  Jährig. 
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1*.  dactyloidcs  H.B.  et  Kuiitli. 

An  den  Ufero  des  Essequibo.  Blüht  im  Februar.  Pereunirend. 

Orthoclada  Beauv. 

O.  lax^a  Bcauv. 

An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  Juni.  Perennirend. 

Guadaa  H.B.  et  Hunth. 
G.  la  ti  Fol  ia  Kiintli. 

Bambusa  latifolia  Humb.  et  Bonpl.  —  Nastus  latifolius  Spreng. 

.An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo,  Riipunuiii  und  deren  Nebenflüssen.  Blüht  vom  Februar 
bis  Mai.  Perennirend. 

Tribus  ANDROPOGONEAE  Kuntli. 

Saccharum  Lin. 
S.  caudatuin  G.  F.  W.  Mcyfer. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.  Blüht  im  August  und  September.  Perennirend. 

S.   spicatuni  Presl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Demerara.  Blüht  im  August.  Perennirend. 

Ändropogon  Lin. 

A.  bi  com  is  Lin. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rupunvni.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Perennirend. 

A.  avcnaceus  Mclix. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Februar.  Perennirend. 
A.  brevifolius  Sw. 

An  den  Ufern  des  Demerara.   Blüht  im  Februar.  Jiihrig. 

ISChaemnm  Lin.  R.  Brown. 
L  guianensc  Kuntli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Juli.   Perennirend. 

L  latifolium  Kuntli. 

Ändropogon  latifolius  Spreng-  --  A.  pilosus  Sieb.  —  Spodiopogon  latifolius 
N.  ab  E. 
.Auf  sumpfigen  Uferstellen  des  Essequibo.  Blüht  im  Mai. 

ZengiteS  P.  Brown.  Schreb.  Willd. 
Z.  aniericana  Willd. 

Apluda  Zeugites  Lin. 
An  sumpfigen  Uferslellen  des  Essequibo.  Blüht  im  März.  Perennirend. 

Ordo  CYPERACEAE  Juss. 
Tribus  CYPEREAE  Kunth. 
Cyperus  Lin. 

C.  call  ophoiiis  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  unteren  Esseqtiibo.  Blüht  im  October.  Perennirend. 

C.  compi'cssiis  Lin. 

Am  Esseqtiibii  und  Demerara  auf  sumpfigen  Uferstellen.  Blüht  im  Januar.   Perennirend. 

C.  dcnsiflorns  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  anieren  Essequibo  auf  feuchten  Uferstellen.  Blüht  das  ganzeJahr  hindurch.  Perennirend. 
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C.   ferax  Rieh.  *"' 

Auf  sumpfigen  Uferstellen  am  unteren  ^^«e^ut&o.  Blüht  das  ganze  Jahr  bindurch.  PertiBuir«nd. 

C.  eleg-ans  Lin.  F  >i»> 

An  den  Ufern  des  Essequibu.  Blüht  im  September.  Perennirend.  F 

C.  giganteus  Rottb.  AdI« 

Auf  sumpfigen  Uferstellen  und  an  Sümpfen,  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirend.        f  jjii 

C.  rotiindus  Lin.  *•* 

C.  Hydra  G.  F.  W.  Meyer. 

Km  Essequiho.  Blüht  im  Februar  und  Mai.  Perennirend.  [  [jn 

C.  polystachyus  Rottb. 

Am  unteren  Essequibo.  Blübt  im  September.  Perennirend. 

C.  Luznlae  Rottb. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo  im  feuchten  Walde.  Blüht  dai  ganz«  Jahr  bindorch.        n  v  , 
Perennirend. 
C.  nemorosus  G.  F.  W.  Meyer. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirend 

C.  callopborus  G.  F.  W.  Meyer.  p,i„j 

An  den  Ufern  und  Inseln  des  unteren  ^««ei/uifto.  Blüht  das  ganze  Jabr  hindurch.  Personireud. 

fflariscus  Vahl. 

M.  e latus  Vabi.  j  dl 

Am  Pomeroon  und  Demerara.  Blüht  im  September.  Perennirend.  i   l     j,j 

M.  littoralis  G.  F.  W.  Meyer.  I    ß j,! 

Am  nnteren  Essequibo.   Blübt  im  September.  Perennirend. 

M.  coriaceus  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  unteren  Essequibo.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

Eyllingia  Rottb.  Lin.  R.  Rrown. 
K.  pungens  Link.  ^, 

K.  vaginata  Reichenb.  n 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Demerara.  Blübt  im  Februar.  Perennirend. 
K.  triceps  Rottb. 

K.  nivea  Pers.  —  Schoenus  niveus  Lin.  1|       Jui 

Auf  den  Inseln  des  unteren  Essequibo.  Blübt  im  Januar.  Perennirend 

Tribus  SCIRPEAE  Kunth. 
Eleocharis  R.  Brown.  •   ^  fl 

E.  capitata  R.  Brown. 

Am  unteren  Essequibo.  Blübt  im  October.  Perennirend. 
E.   (Limnocharis)  submers  a.  Miq. 

Am  Essequibo  und  Demerara.  Blüht  im  September.  Perennirend. 
E.  maculosa  R.  Brown. 

E.  gracilis  N.  ab  E.    —  E.  arcuata  Kze.  —  Scirpus  maculosus  Valil.  .  . 

Am  unteren  Essequibo.  Blübt  im  Februar.  Perennirend.  Pereinjr 

E.  obtusa  Schult.  i    o.  cap 

Scirpus  obtusus  Willd.  j       Jif 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  März.  Perennirend. 
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E.  septata  Miq. 

Arn  Essequibo.   Blüht  im  März.   Pereniiirend. 

Fnirena  Rottb.  Lin.  fil. 

F.  iimbcllata  Rottb. 

F.  pBDiculata  Lam.  —  F.  Weigelti  Spreng,  fil. 
Ad  deo  Ufern  des  tiupununi.  Blüht  im  Februar.  Perennireod. 

F.  guianensis  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.  Blüht  im  Januar.  Pereunirend. 

IsolepiS  R-  Brown. 
I.  capillaris  Rocni.  et  Schult. 

Auf  sandigen  Uferstellen  des  Essequibo  uaiDemerara.  Blüht  im  März  und  September.  Jährig. 

Tribus  HYPOLYTREAE  Kunth. 
Diplasia  Rieh. 

D.  karatacfolia  Rieh. 

Scirpus  bromeliaefolius  Rudge.  —  Fimbristylis  bromeliaefolia  Spreng,  fil.  — 
Hypaeiyptum  iridirolium  Willd. 
Am  Essequibo,  Pomeroon,  Barima  und  Vemerara  auf  feuchten  Waldstellen.   Blüht  im  Au- 
gust und  September.   Perennirend. 

Tribus  RHYNCHOSPOREAE  Kunth. 
Dichromena  Vahl. 

D.   eil  lata  Vahl. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.  Blüht  im  September  und  October.  Perennirend. 

D.   hispidula  Kunth. 

Schoenus  hispidulus  Vahl. 
An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rupununi.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Perennirend. 
D.  globosa  Roeni.  et  Sehult. 

D.  oervosa  et  pilosa  Willd.  —  Schoenus  globosus  H.B.  et  Kunth. 
An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Demerara.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Perennirend. 
D.  p  u  bera  Vahl. 

D.  microcephala  Bertero.  —  D.  nervosa  Vahl.  —  D.  radicans  Schlechtd. 
—  D.  intermedia  Schrad.  —  Schoenus  pubescens  H.B.  et  Kunth. 
An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rupununi.  Blüht  im  Februar.  Perennirend. 

Tribus  SCLERINEAE  Kunth. 
Scleria  Lin.  (Hypoporum  N.  ab  E.) 
S.   Flagelliim  Sw. 

S.  Flagellam  nigrorum  Berg.  — S.  margaritifera  Gaertn. —  Carex  liihosperma 
Lin.  —  Schoenus  lithospermus  Lin.  —  Arundo  farcta  Aubl. 

Am  Essequibo,  Demerara,  Pomeroon  und  Rupununi  auf  lichten  Waldstellen,  dichte  Gehege 
bildend.   Blüht  im  Januar  und  Februar.   Perennirend. 

S.  interrupta  Rieh. 

S.  hirta  Willd.  —  Hypoporum  interruptum  N.  ab  E. 

Auf  feuchten,  lichten  Waldstellen  am  Essequibo,   Demerara  und  Pomeroon.  Blüht  .... 
Perennirend. 

S.   capitata  Willd. 

Auf  feuchten,  liebten  Waldslcllen  am  Essequibo.   Blüht  im  Januar.  Perennirend. 
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S.  microcarpa  N.  ab  E. 

S.  ovuligera  Reichenb. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  März.  Perennirend. 

S.  mitis  Berg. 

Auf  sumpfigen  Waldstellen  am  Essequibo  and  Riipunyni.  Blüht  im  Januar.  Perennirend. 

S.  verrucosa  Willd. 

Auf  sumpfigen  Waldstellen  am  Essequibo  und  Rupununi.    Blüht  im  Januar  und  Februar. 
Perennirend. 

S.   nutans  Wilid. 

S.  hirtella  H.B.  et  Kunth.  —  Hypoporum  huraile  N.  ab  E. 
Auf  sumpfigen  Waldstellen  am  Essequibo  und  Rupununi.    Blüht  im  Januar  und  Februar. 
Perennirend. 

Classis  ElVAnTTIOBIiASTAE  Endl. 
Ordo  ERIOCAULONEAE  Desv. 

Tonina  Aubl. 

T.  fluviatiiis  Aubl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  auf  sandigen  Stellen.  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.  Per- 
ennirendes  Kraut. 

Paepalanthus  Man. 

P.   faseiculatiis  Kunth. 

Eriocauloa  fasciculatum  Rottb.  —  E.  fasciculare  Weigel  t.  —  E.  caespilo- 
sum  Poepp. 

In  der  Umgebung  von  Bartika  Grove  am  Essequibo  auf  sandigen,   lichten  W.'ildstellen. 
Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

Ordo  XYRIDEAE  Kunth. 
Xyris  Lin. 

X.  g^uianensis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  Essequibo  in  der  Umgebung  der  Station  Ampa  auf  sumpfigen  Grasstellen.  Blüht  im 
December.  Perennirendes  Kraut. 

X.   communis  Kuntli. 

Am   Tapacuma-See  auf  feuchten  Grasstellen.    Blüht  im  August  und  September.    Perenni- 
rendes Kraut. 

X.  tenella  Kuuth. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  lichtep,  grasigen  Stellen.  Blüht  ifli  December,  Januar  und 
Februar.  Perennirendes  Kraut. 

X.  eriophylla  Reichenb. 

An  den  Ufern  des  Tapacuma-Seea  auf  grasigen  Stellen.    Blüht  im  August  und  September. 
Perennirendes  Kraut. 

X.  surinamensis  Miq. 

Surinam. 

Ordo  MAYACEAE  Kunth. 

Mayaca  Aubl.  (Syena  Schreb.) 
M.  Aubletii  Schott.  Endl. 

Mayaca  fluviatiiis  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  an  den  Ufern  der  Flüsse  und  an  den  Rändern  der  Sümpfe. 
Blüht  im  November.  Perennirend. 
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Ordo  COiMiMELYNACEAE  Endl. 
Commelyna  Lin.  R.  Brown. 
C.  g^labra  G.  F.  W.  Meyer. 
C.  barbata  L  am. 

An  deo  Ufern  des  Essequiho  und  Pomerouji.   Blüht  im  Juni.  Perenoirendes  Kraul. 

C.  platypkylla  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Barama  auf  sandigen  Stellen.  Blüht  im  October.    Perennirendes 
Kraut. 

Callisia  Löfll.  (Hapalunthus  Jacq.) 

C.  rep e ns  Lin. 

Hapalanthus  repens  Jacq.  —  Tradescantia  Callisia  Sw. 
An  deu  Ufero  des  Barama  auf  saudigen  Stellen.  Blüht  im  Mai.  Perennirendes  Kraut. 

Dithyrocarpns  Kuntli. 

D.  Schom  bur  g'kianu  s  Kuntb. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rupiinuni.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Perennirendes 
Kraat. 

Tradescantia  Lin.   (Ephemerum  Tournef.) 

T.  elongata   G.  F.  W.  3Ieyer. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Perennirendes  Kraut. 

T.  guiaoensis  Miq. 

An  den  Ufern  des  Demerara,  Essequibo  und  Barima.    Blüht  im  März  und  April.    Perenni- 
rendes Kraut. 

T.  floribnnda  var.  ß.  Kuntb. 

An  den  Ufern  des  Aruka.  Blüht  im  April  und  Mai.  Perennirendes  Kraut. 

T.   Scbomburgkiana  Kuntb. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Juni.  Perennirendes  Kraut. 

Campelia  L.  C.  Rieh.  (Zanonia  Plum.) 

C.  Zanonia  L.  C  Rieb. 

Commelyna  Zanonia  Lin.  —  Tradescantia  Zanonia  Sw.  —  T.  capitata  Veit. 
An  sumpfigen  üferstellen  des  Essequibo  und  Barama.    Blüht  im  Mai  und  Juni.    Perenni- 
rendes Kraut. 

Dichorisandra  Mik. 

D.  Aubletiana  Roeni.  et  Scbult. 

Commelyna  hesandra  Aubl.  —  Tradescantia  divaricata  Vahl.  . —  T.  Aubletii 
Baeusch. 
An  den  Ufern  des  Barama.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Perennirendes  Kraut. 

D.  Scbomburgkiana  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Barima.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Perennirendes  Kraut. 

Classis  KEIiOBIAf:  Endl. 
Ordo  ALISiMACEAE  L.  C.  Rieh. 
Subordo  ALISMEAE  Endl. 
Alisma  Lin. 

A.  cordifolium  Lin. 

Am  Pomeroon,  dem  aalerea  Essequibo,  ausserhalb  der  Strömungen  und  an  den  Rändern  der 
Sümpfe.  Blüht  vom  März  bis  Juli.  Perennirendes  Kraut. 

II.  Theil.  113 
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Sagittaria  Lin. 

S.  lancifolia  Lin. 

lieber  die  gauze  Region  verbreitet,  an  sumpfigen  UTerstelleu  und  an  den  Räudern  der  Sümpfe. 
Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 

S.   angus  t  i  folia  Lindl. 

Auf  sumpfigen  Uferstellen  am  nnlereo  Essequibo.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perenni- 
rendes Kraut. 

S.  acutifolia  Lin. 

Am  unteren  Essequibo  nnd  Biimnia  auf  sumpfigen  üferstellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch.  Perennirendes  Kraut. 

Ordo  BUTOMACEAE  Lind».  Endl. 
Hydrocleis  L.  C.  Rieh. 

H.  Commcr sonii  L.  C.  Rieli. 

Lininocharis  Commersonii  Spreng. 

An  ruhigen  Stellen  des  Essequibo ,   Pomeroon  und  an  Sümpfen.    Blüht  vom  Februar  bis 
April.  Perennirendes  Kraut. 

Glassis  COROnrARIAE  Endi. 
RAPATEAE  Endl. 
Rapatea  Aubl.  (Mnasium  Schreb.) 
R.  paludosa  Aubi. 

Mnasium  paludosum  Wiild. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  auf  feuchten  und  sumpfigen  Waldstellen.    Blüht  vom 
April  bis  October.  Perennirendes  Kraut. 

R.?  sphaeroccphala  Roem.  et  Schult. 

Mnasium  sphaerocephalum  Rudge. 

Am  Essequibo  und  l'omerooyi  auf  sumpfigen  VValdstellen.    Blüht  im  Juli  und  August.    Per- 
ennirendes Kraut. 

R.   Friderici  Auj^usti  Rob.  Scbomb. 

Am  Essequibo  und  liupununi  auf  sumpfigen  Waldstellen.    Blüht  vom  August  bis  October. 
Perennirendes  Kraut. 

Spathanthus  Desv. 

Sp.   iinilatcralis  Desv. 

Mnasium  unilaterale  Rudge.  —  Rapatea  unilateralis  Roem.  et  Schult. 

\m  Essequibo  und  Pomeroon  auf  sumpfigen  Waldstellen.    Blüht  im  April  und  Mai.    Peren- 
nirendes Kraut. 

Ordo  PONTEDERACEAE  A.  Rieh. 
Heteranthera  Ruiz  et  Pav. 

H.  liniosa  Yabl. 

H.  alismoides  Willd.  —  Pontederia  limosa  Sw.  —  Leptanthus  ovabs  Mich. 
Auf  stromlosen  Stellen  des  oberen  Bariina.  Blüht  im  October.  Perennirendes  Kraut. 

H.  diversifolia  Vahl. 

Auf  stromlosen  Stellen  des  Sururu,  ein  NebenDuss  des  Pomeroon.    Blüht  im  August  und 
September.  Perenuirendes  Kraut. 
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Ordo  SMILACEAE  R.  Brown.. 
Tribus  CONVALLARIEAE  Endl. 
Smilax  Toumef. 

S.  globifcra  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  QDterD  Essequibo  im  dichlea  Walde.  Blülit  im  April.  Holzige  Scbliogpllauze. 

S.  Ion{rifolia  Ricli. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  im  dichten  Walde.    Blüht  ....  Holzige  Schlingpflanze. 

S.  Pseudo- China  Lin. 

S.  cancellaefolia  Mi II. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  im  dichten  Walde.    Blüht  im  April  und  März.    Holzige 
Schlingpflanze. 

S.  zeylanica  Lin. 

Am  Pomeroon  im  dichten  Walde.  Blüht  im  Juni  und  Juli.   Holzige  Schlingpflanze. 

S.   guiancnsis  Burm. 

üeber  die  ganze  Region  verbreitet  im  dichten  Walde.  Blüht  ....    Holzige  Schlingpflanze. 

S.  snrinamensis  Miq. 

Surinam, 

S.  Seh  omburgkia  na  Kuntli.   nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  .liiika.  Blüht  im  April  und  Mai.  Holzige  Schlingpflanze. 

Classls  ARTORHIZAi:  Endl. 
Ordo  DIOSCOREAE  R.  Brown. 
Rajania  Lin.  (Janraja  Plum.) 

R.  cordata  Lin. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.  Blüht  im  August.  Perennirende,  krautartige  Schlingpflanze. 

Dioscorea  Plum. 

D.  lutea  G.  F.  W.  Meyer. 

D.  sativa  R  od  seh. 

Am  unteren  Essequibo  auf  lichten  Waldstellen.   Blüht  im  September.  Perennirende,  kraut- 
artige Schlingpflanze. 

D.   trifida  Lin.  fil. 

D.  triloba  Willd. 
An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.  Blüht  im  August.  Perennirende  Schlingpflanze. 

D.   truncata  Miq. 

Am  Berbice  nml  Corenli/n  auf  liebten  Waldstelleu.    Blüht  im  August  uud  September.    Per- 
ennirende Schlingpflanze. 

D.  Schomburgkian  a  Kuulli.  uov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Sururti.  Blüht  im  August  und  September.    Perennirende  Schlingpflanze. 

D.  megalobo  trya  Kunth  et  Rieb.  Seboinb.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern. des  Pomeroon.  Blüht  im  August  und  September.   Perennirende  Schlingpflanze. 

D.  riparia   Kuntb  et  Rieb.  Sebomb.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.  Blüht  im  August  und  September.  Perennirende  Schlingpflanze. 
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Classis  EWSATAE  Endl, 

Ordo  HYDROCHARIDEAE  Dec. 

Tribus  ANACHARIDEAE  Endl. 

üdora  Niitt.  (Elodea  L.  C.  Rieh.  —  Philotria  Raf.) 

U.  g'uianensis  Steud.  C, 

Elodea  giiianensis  L.  C.  Rieh.  tiit 

In  Sümpfen  und  stromlosen  Stellen  der  Flüsse.  Blüht  ....  Perennirendes  Kraut.  Peteiiim 

U.   Surinam ensis  Miq. 

In  Sümpfen,  Gräben  und  stromlosen  Stellen  der  Flüsse.    Blüht  das  g;aDze  Jahr  hindurcb 
Perennirendes  Kraut.  •*■'" 

Küies  Hn 

Tribus  STRATIOTIDEAE  Endl.  Came 

Limnobinin  L.  C.  Rieh.  (Hydromystria  G.  F.  W.  Meyer.  —  Jalambi-  C 

cea  Lla  V.  et  L  e  X.)  i  |    Jin 

■'  |l 

C.  Cor 
Hydrocharls  Spongia  Bosc.  —  Hydromystria  stolonifera  G.  F.  W.  Meyer. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  in  stehenden  Gewässern.    Blüht  im  August.  Perenniren 


i  viriil 


C.  snii 
C 


L.  Spoiigi-a  L.  C.  Rieh.  '■"*" 


des  Kraut? 

Ordo  BURMAJVNIACEAE  Blum 


C 

Ad  Ji 
April.  P« 

C.  ernl 
Burmannia  Lin.    (Tripterella  Rieh.   —  Vogelia  Gmel.    —   Maburnia  C 

Thouars.)  tek 

B.  bicolor  Mart.  "™*" 

Tripterella  bicolor  Schult. 
Am  Eisejiiiio  auf  sumpfigen  Grasplätzen.  Blüht  vom  Januar  bis  Mai.  Perennirendes  Kraut.  A.  Bei 

Dictyostega  Miers.  ^^ 

D.  Scliomburgkii  Miers.  teKrii 

Am  Essequibo  im  Walde  zwischen  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Blättern.    Blüht  im 
anuar   und  Februar.   Perennirend. 


Ordo  IRIDEAE   R.  Brown. 

Gipura  Aubl.   (Marica  S  c  h  r  e  b. ) 


n.  oc 


An 
lirjii, 


C.  paludosa  A.iLi.  ^    "  «1i 

Marica  paludosa  Willd. 

In  der  Umgebung  von  Bartika  Grove  am  Essequibo  auf  Grasplätzen.    Blüht  vom  Juni  bis 
August.  Perennirendes  Kraut. 


Alt 

Illi  ÜDJ 


All 
üireoid 


Ordo  HAEMODORACEAE  R.  Brown. 

Xiphidium  Aubl. 

X.   floribunduni  Sw. 

X.  albidum  Lara.  —  X.  albuiu  Willd.  —  X.  coeruleum  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  lichten  Waldstellen.    Blüht  im  April  und  Mai.    Per-        ,     H,  fn 
ennirendes  Kraut. 

X.  Fockeaniini  Miq.  lei 

Am  Essequibo  und  Bariina  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  April.   Perennirendes  Kraut.  ''"oiii 
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Ordo  AMARYLLIDEAE  R.  Brown. 
Subordo  AMARYLLEAE  M.  J.  Roem. 
Crinnm  Lin. 

Sectio  HESPEROCRINUM  M.  J.  Roem. 
C.   viridifoliiim  M.  J.  Roem. 

C.  erubescens  cJ  viridifoliiim  Herb.  —  C.  Lindleyanum  Herb. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sumpfigeD  Uferstellen  der  Flüsse.    Bliiht  iin  August. 
Perennirendes  Kraat. 

C.  guianense  M.  J.  Roem. 

C.  erubescens  G.  F.  W.  Meyer. 

Auf  sumpßgen  Uferstellen  des  Molerea  Essequibo.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perenni- 
rendes Kraut. 

C.  amerieanuni  Lin. 

C.  Commelyni  Red.  —  Buibiiie  uncinata  Moench. 

Am  uüterea  Essequibo  auf  sumpfigen  Uferstellen.  (Wahrscheinlich  eingebürgert?)  Blüht  im 
März  und  April.  Perennirendes  Kraut. 

C.  Corentynum  Rieb.  Schomb.  (Corantynum  M.  J.  Roem.) 
C.  erubescens  Var.  4.  Corantynum  Herb. 

An  den  Ufern  des  Corenlyn,  Berbice  und  Demerara  auf  sumpfigen  Uferstellen.   Blüht  im 
April.  Perennirendes  Kraut. 

C.  erubescens  A'it. 

C.  americanum  Rodscb. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sumpfigen  Uferstellen.    Blüht  im  Mai  und  Juli.    Per- 
ennirendes Kraut. 

AmarylliS  Lin.  (Belladonna  E ndl.) 

A.  Relladonna  Lin. 

A.  rosea  Lam.  —  A.  Reglnae  Dietr.  —  Coburgia  Belladonna  Herb. 

Am  uoterea  Essequibo  auf  lichten  VValdstellen.  (Eingebürgert?)  Blüht  im  April.  Perenniren- 
des Kraut. 

Hippeastrum  Herb. 

H.  occidcntale  M.  J.  Roem. 

Amaryllis  Belladonna  Sw. 

Am  unteren  Essequibo  auflichten  VValdstellen.    Blüht  im  Juni  und  Juli.     Perennirendes 
Kraut. 

H.  equestre  Herb. 

Amaryllis  equestris  Ait.  —  A.  punicea  Lam.  —  Lilium  rubicundum  Merian. 

Auf  lichten  VValdstellen  an  den  Ufern  des  Demerara  und  Aruka.  (Eingebürgert?)  Blüht  im 
Juli  und  August.   Perennirendes  Kraut. 

H.  barbatum  Herb. 

Amaryllis  dubia  Lin.  —  Crinum  barbalum  Lin.  Mss. 

Aof  lichten,   sonnigen  VV  aldstellen   am  Corentyn  und  Demerara.    Blüht  im  August.  Peren- 
nirendes Kraut. 

Subordo  NARCISSINEAE  M.  J.  Roem. 
Hymenocallis  Herb. 

H.  fragrans  M.  J.  Roem. 

Pancralium  fragrans  R  e  d. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  feuchten  VValdstellen.    Blüht  im  März  und  April. 
Perennirendes  Kraut. 
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H.  guianensis  Herb. 

Pancratium  guianense  Ker. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  feachtea  VValdstellen.    Blüht  im  Febroar  und  März. 
Pereunirendes  Kraut. 

H.  tubiflora  Sallsb. 

H.  guianensis.  Var.'S.  tubiflora  Herb.  —  Pancratium  tnbiflorum  Schult. 
A.m  Berbiee  uai  Demerara  auf  feuchten  Waldstellen.  Blüht  im  März.  Pereunirendes  Kraut. 
H.  amocna  Herb. 

H.  sessilis  Salisb.  —  Pancratium  amoeaum  Salisb.  —  P.  excisum  Lin.  fil.  Mss. 

üeber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sumpfigen  Waldstellen.  Blüht  im  März.  Pereuniren- 
des Kraut. 

H.  Dryandri  M.  J.  Roem. 

H.  adoata  var.  2-  Dryandrina  Herb.  — Pancratium  littorale  ß.  Dryander  Mss. 
—  P.  littorale  ß.  Dryandri  Schult.  — ■  P.  Dryandri  Ker. 
Aa  den  Ufern  des  Demerara  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  März.  Pereunirendes  Kraut. 

H.  caribaea  Herb. 

Pancratium  caribaeum  Lin. 

lieber  die  ganze  Regiou  verbreitet  auf  feuchten  Waldstellen.    Blüht  im  April.    Pereoniren- 
des  Kraut. 

H.  Sloanei  M.  J.  Roem. 

Pancratium  fragrans  Salisb. 
Amualeren  Essequibo.  (Wahrscheinlich  eingebürgert?)  Blühtim  März.  Perennirendes  Kraut. 

Subordo  AGAVEAE  Endl. 
Agave  Lin. 

Subgenus  AGAVE  Herb. 

A.  vivipara  Lin. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet.  Auf  Granitfelsen  der  Stromschnellen  und  Cataracte  der 
Flüsse.  Blüht  im  März  und  April.  Perennirendes  Kraut. 

Fourcroya  Vent. 

F.  gig^antea  Vent. 

Am  Essequibo.  (Wahrscheinlich  eingebürgert?)  Blüht  im  September.  Perennirendes  Kraut. 

Ordo  BR03IELIACEAE  LIndl. 

Ananassa  Lindl.  (Ananas  Tour nef.) 

A.  sativa  Lindl. 

Ananas  sativus  Mill.  —  Bromelia  Ananas  Lin.  —  B.  viridis  Hort. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  December  und  Januar. 
Perennirendes  Kraut. 

Bromelia  Lin.  (Karatas  Plum.  —  Ananas  Gaertu.) 

B.  Karatas  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  lichten  Waldstelleu,  auf  den  Felsendämmen  der 
.  Cataracte  und  Stromschnellen.  Blüht  im  December  und  Januar.  Perennirend. 

B.   Pinguin  Lin. 

Ananas  Pinguin  Mill. 
Auf  den  Inseln  des  oberen  Essequibo.  Blüht  im  September  und  October.  Perennirend. 

B.    discolor  Lindl. 

Anoden  Stromschnellen  des  Essequibo  auf  Granitfelsen.  Blüht  im  Januar.  Perennirend. 
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B.  iongifolia  Rudge. 

Am  ^j'^efUiAo  auf  lichten,  felsigen  Waldstellen.  Blübt  im  December.  Perennirend. 
Min 

B.  lingulata  Lin. 

Am  oberen  Essequibo  anf  lichten,  felsigen  Waldstellen.  Blüht  im  Januar.  Perennirend. 

B.  surinamensis  Miq. 

Am  DeineYara  auf  lichten,  felsigen  Waldstellen.  Blüht  im  April.  Perennirend. 

Bilibergia  Thunb. 

B.  lutea  Schult,  fil. 

Bromeli.i  lutea  G.  F.  W.  Meyer. 

l'eber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den  Aesten  und  Stämmen  der  Bäume.  Blübt  im  Ja- 
nuar.  Perennirend. 

''^'        B.   nudicanlis  Lind!. 

Bromelia  nudicauiis  Lin. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den  Aesten  und  Stämmen  der  Bäume.  Blüht  .... 
Perennirend. 

B.  Mcrtensii  Miq. 

Bromelia  Mertensii  G.  F.  W.  Meyer. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den  Stämmen  nnd  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im  April. 
Perennirend. 

B.  clayata  Lindl. 

KtiA  Am  Cin»A'u-Gebirge  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im  September  und  Octo- 

ber.   Perennirend. 

B.  odora  Äliq. 

Am  Demerara  auf  den  Aesten  und  Stämmen  der  Bänme.  Blüht  im  Februar.  Perennirend. 

Pitcairnia  Herit.  (HepetisSw.) 
Mleiil    P.   brome  liacfol  ia  A!t. 
Hepetis  angustifolia  Sw. 
Am  rani/A-u-Gebirge  auf  Granitfelsen.  Blüht  ....  Perennirend. 

Tillandsia  Lin. 

T.  brom cliaefolia  Rudge. 

l'eber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.    Blüht  im  Fe- 
bruar.  Perennirend. 

T.  pulchra  Hook. 

Am  Ca/iuA-u-Gebirge  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bänme.  Blüht  im  April,  Perennirend. 

T.  aloaefolia  Hook.  ■ 

T.  fle.xuosa  ß.  Lindl.  —  T.  tenuifolia  Jacq. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  anf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.   Blüht  im  Fe- 
bruar. Perennirend. 

»»'"'       T.  floribunda  H.B.etKuntL. 

T.  coarctata  Willd. 

Ueher  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den  Stämmen  nnd  Aesten  der  Bäume.   Blüht  .... 
Perennirend. 

T.  setacea  Sw. 
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Ueher  die  ganze  Region  verbreitet  anf  denAesten  undStämmen  der  Bänme.  Blüht  Im  März. 
g^ij.    I    Perennirend. 
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T.  usneoides  Lin. 

Fbcus  Filum  Bsp  er.  —  Rhizomorpha  ochreata  Achar.  —  Strepsia  usneoides 
Nutt. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  anf  den  Aesten  der  Bänme.  Blübt ....  Perennirend. 

T.  conspersa  Miq. 

Km  Essequibo  uad  Demei'ara  auf  hoiumv!urzeln.  Blüht  im  August.  Perennirend. 

T.  vestita  Willd. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den  Aesten  und  Stämmen  der  Bäume.    Blüht  .... 
Perennirend. 

T.  ramealls  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Ueber  die  ganze   Region   verbreitet   auf  den  Zweigen    der   Sträucher.    Blüht  ....   Per- 
ennirend. 

Classls  QYHTAJVDR^UE:  Endl.  | 

Ordo  ORCHIDEAE  R.  Brown. 
Tribus  3IALAXIDEAE  Lindl. 
Sectio  PLEUROTHALLEAE  Lindl.  „^ 

Pleurothallis  R.  Brown. 

P.  ciliata  Knowl. 

Am  Demerara  und  Mazaruni  im  dichten,  feuchten  Walde  auf  den  Stämmen  und  Aesten  be- 
mooster Bäume.  Blüht  im  März  und  April. 

P.  ruscifolia  R.  Brown. 

Epidendrum  ruscifolinm  Lin.  —  Dendrobium  ruscifolium  Sw. 
Am  Pomeroon  und  Barama  im  dichten  Walde  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bänme. 
Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

P.  pruinosa  Lindl. 

Auf  den  Aesten  der  Crescentia. 

P.   Grobyi  Lindl. 

An  den  Ufern  des  Demerara  auf  den  Stämmen  und  Zweigen  bemooster  Bänme.    Blüht  im 
März  und  April. 

P.  Lanccana  Lindl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  auf  den  Stämmen  der  Bäume.  Blüht  im  März  und  April. 

P.  p  ic  ta  Lindl. 

Am  Demerara  im  dichten  Walde  auf  bemoosten  Baumstämmen.  Blüht  im  März  und  April, 

P.   sicaria  Lindl. 

Am  Essequibo  im  Walde  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im  Februar. 

'P.  discoidea  Lindl.  I    £ 

Am  Demerara  im  feuchten  Walde  auf  den  Stämmen  und  Aesten  bemooster  Bänme.    Blüht 
im  April. 

P.  aristata  Lindl. 

Am  Barima  im  Walde  an  Baumstämmen.  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre. 

P.  multicaulis  Poepp.  et  Endl. 

Am  Demerara  im  dichten  Walde  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  März  und  April. 
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Specklinia  Lindl. 

Sp.  orbicularis  Lindl.  I  lEpj 

Am  X>»nera''a  im  dichten  Walde  auf  bemoosten  Baumstämmen.  Blübt  im  April.  H        j, 
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Physosiphon  Lindl. 

Pli.  cinarg^inata  Lindl. 

Pleurothallis  emarginata  Lindl.  —  llumboldtia  emarginata  Pa\. 
Am  Demerara  im  dichten  Walde  auf  bemoosten  ßaumstammen.  Bliilil  im  April. 

Octomeria  H.  Brown. 
O.  tridentata  Liudl. 

Am  Demerara  im  dichten  Walde  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 

Stelis  Sw. 

St.  arg-eutata  Bot.  Kcg. 

.An  den  [fern  des  Essequibo  auf  Baumstämmen.   Blüht  im  Februar. 
Sectio  DENDROBIEAE  Lindl. 
Bolbophyllnm  Lindl.  (Bulbophyllum  T  j]  o  u  ars.  —  Bolbopiiyllum  Spreng. 
—  Diphyes  Blume.   —  Tribracliia  Lindl.  —  Aniso- 
pctalum  Hook.) 
B.  setlgerum  Lindl. 

Am   Demerara  und  Essequibo  auf  den  Stämmen   und  Aesten  der  Bäume.    Blüht  im  April 
und  Mai. 

B.   bracteolatii  ni  LindL 

Am  Demerara  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im  April. 

Tribus  EPIDENDREAE  Lindl. 

Epidendrum  Lin.   (Auliza  et  Amphiglotlis  Salisb.) 

E.  fragrans  Sw. 

E.  lineatum  Salisb. 

\m  Demerara,  Essequibo  und  Pomeroo»  auf  Baumstämmeo.    Blüht  zu  verschiedenen  Zei- 
ten im  Jahre. 

E.   bifidum  Aubl. 

E.  papilioDaceum  West. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  das 
ganze  Jahr  hindurch. 

E.  ciliare  Lin. 

Auliza  ciliaris  Salisb. 

Am  Essequibo,  Pomeroon  und  Barima  auf  den  Aesten  und  Stämmen  der  Bäume.    Blüht  im 
Juni  und  Juli. 

E.  cuspidatum  Lodd. 
E.  ciliare  B  ct.  Mag. 
Am  Demerara  anf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 
E.  lineare  Ruiz  et  Pav.  • 

Am  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar. 
E.?  fle^uosuni  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  unteren  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Uctober. 
E.  nocturnum  Lin. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Juni  und  Juli. 
E.   imatophyllum  Lindl. 

.\m  Demerara  und  Barima  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im  April. 
E.  pictuui  Bot.  Reg. 

Auf  den  Sandhills  am  Demerara  im  dichten  Walde  anf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 
II.  Theil.  114 
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E .  s  c  c  u  n  (1 II  m  Lin . 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen,  ßlübt  im  Februar. 

£.  Sclionibiirgki!  Lindl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rtipuniini  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume,  Blüht 
im  Januar  und  Februar. 

E.   s  niarag-din  um  Bot.  Reg. 

Auf  den  Sandhills  am  Demerara.  Blüht  im  März  und  April. 

E.  pachyan tlmni  Bot.  Reg. 

Auf  den  Sandhills  und  am  obern  Demerara  auf  sandigen  Stellen  und  Granilfelsen.    Blüht 
im  April. 

E.  iongieollc  Lindl. 

Am  Essequibo,  auf  den  Sandhills  am  Demerara,  Blüht  im  März  und  April. 
E.   inosiiium  Lindl. 

An  den  Ufern  des  Barima  auf  bemuosten  Baumstämmen.  Blüht  im  Januar. 

E.  patciis  S«'. 

Am  Barima  und  Aruka  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April  uud  Mai. 
E.  coriacciim  Park. 

Am  oberen  Demerara  auf  Granitblijcken.  Blüht  im  April  und  Mai. 
E.   ehioranthiini  Lindl. 

Am  Demerara  auf  den  Stämmen  und  Aeslen  der  Bäume.  Blüht  im  April. 
E.   clilorolciicii  in  Hook. 

Am  Essequibo  und  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  März  und  April. 
£.    uinbelliferura  Raeuscli. 

E.  corymbosum  Ruiz  et  Pav.  —  E.  diflbrme  Jacq.  —  E.  utubellatum  Sw. 

An  den  Ufern  des  Aruka  auf  Baumslämmen.  Blüht  im  Mai. 

E.   telrapetaiiini  Arrab. 

Auf  den  Sandhills  am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 

E.   luaculatuin   Biirin. 

Am  Barima  und  Manari  auf  den  Aesten  und  Stämmen  der  Bäame.  Blüht  im  Mai. 
E.   dumm  Lindl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  Baumstämmen. 
E.   rigiduin  Lindl. 

Am  Essequibo  und  Barima  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Juni. 
E.   Skinneri  Bateiu. 

E.  clavatum  Lindl. 

Am  Demerara  auf  Baumslämmen.   Blüht  im  Februar. 

E.  viviparum  Lindl. 

.\m  Essequibo  auf  Bäumen  und  auf  Granitfelsen.  Blüht  im  Februar. 

E.   raniferuni  Lindl. 

Am  £.$se?uz'''(>  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Juni. 

E.    fuscatuni  Sni. 

E.  anceps  ,iacq.  —  E.  secuudum  Sw.  —  Ampliiglottis  liicida  Salisb. 

Am  Essequibo  auf  Baumslämmen.  Blüht  im  Februar. 

E.  graniticiiin  Lindl. 

Am  oberen  Essequibo  auf  den  Felsen  der  Catarakte.   Blüht  im  Januar  und  Februar. 
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E.  bicornii tum  Hook. 

Am  Demerara  auf  Bauinslaniincn.  Blübt  im  Mai. 

E.  niicropliy  1 1  Ulli  Liiidi. 

Am  Essequibo,  Demerara  und  Berbice  auf  Baumstämmen.  Blübt  im  Februar. 

E.   (1  ich ot Dill  um  Lind). 

Am  Arvka  auT  Bauuistämmen.   Bliiht  im  Januar  und  Februar. 

E.  crassifolium  Liudl. 
E.  ellipticum  Lodd. 
An  den  Ufern  des  Demerara  und  Essci/inbo  auf  Baumstämmen  und  Zweigen.  Blüht  im  April. 

Diothonea  Lindl. 

D.   imbricata  Lindl. 

Am  TapacumaSee  auf  Baumstämmen.  Blübt  im  Februar. 

ISOChilnS  R.  Brown. 
I.   fusifornic  Lindi. 

Am  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Blübt  im  Februar. 

Physinga  Lindl. 

PL.  prostrata  Lindl. 

An  den  Ufern  des  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April  und  Mai.) 

Brassavola  R.  Brown. 

B.  cuculiata  R.  Bro^vn. 

Epideadruiu  cuculiatuni  Lin.  —  Gymbidium  cucullatum  Sw. 
An  den  ITern  des  Essequibo  auf  bemoosten  Baumstämmen.  Blübt  im  Mai. 

B.  nodosa  Lindl. 

Epidendrum  nodosum  Lin.  —  Cyrabidium  nodosum  Sw. 
Am  Demerara  und  Essequibo  auf  bemoosten  Baumstämmen.  Blübt  im  März  und  April. 

B.  ang^ustata  Lindl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  aai  Pomeroon  auf  bemoosten  Baumstämmen.  Blübt  im  Februar. 

Cattleya  Lindl. 

C.  superba  Rob.  Sehomh. 

Am  oberen  Essequibo,  Rupvnuni  und  ^waricuru  auf  den  Aesten  und  Stämmen  der  Bäume. 
Blübt  im  Januar,  Februar  und  März. 

C.  odoratissima  Batem. 

Am  oberen  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 

Schomburgkia  Lindl. 

Seil,   marg^inata  Lindl. 

Am  Essequibo  und  oberen  Demerara  auf  Baumstämmeo  und  auf  Granitfelsen.  Blüht  im  No- 
vember und  December. 

Sch.  crispa  Lindl. 

Am  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Blübt  im  October  und  November. 

f '  Tribus  VANDEAE  Lindl. 

Aspasia  Lindl, 

A.  varicgata  Lindl. 

Am  Essequibo  und  oberen  Demerara  auf  Baunislänimen.   Blüht  im  Miirz. 

114* 
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Ornithidium  SalisL. 

0.  coccineum  Salisb. 

Epidendrum  coccineum  Lin.  —  Cyrnhidium  coccineum  S  w.  " 

Am  Essequibo  auf  BaumstämmeD.  Bläht  im  Mai. 

O.  album  Hook.  ^      " 

Am  Essequibo  und  Pomerouii  auf  BaumstämmeD.   Blüht  im  Mai. 

Trizeuxis  Lindl.  " 

T.    falcata  Lindl. 

Am  £«ey»(io  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April.  ■       •" 

Ornithocephalus  Hook. 

O.  jjladiatus  Hook. 

Am  Demerara  und  seinen  IVebenflüssen  auf  Baumstämmen.   Blüht  im  Mai. 

O.   ciliata  Lindl. 

Am  Demerara  und  Essequibo  auf  Baomstämmen.  Blüht  im  April. 

O.   tricli  orrli  izii  s  Bateni. 

Am  Demerara  und  Essequibo  auf  Baumstämmen.   Blüht  im  April. 

Trigonidium  Lindl. 

T.   obtusiim  Lindl. 

Am  Demerara  im  dichten  Walde  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 

T.   acu  m  in  a  tum  Batem.  |     T. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  anf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 

T.  teniie  Lindl.  T. 

üeber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April  und  Mai. 

T.   Eg'ertonianuiu  Lindl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  Baumstämmen    Blüht  im  Februar. 

Aganisia  Lindl. 

A.   pulchella  Lindl. 

An  den  Ufern  des  Demerara  auf  den  Stämmen  undAeslen  derBäume.  Blüht  imApril  und  Mai. 

Maxillaria  Ruiz  et  Pav. 

M.   cristata  Lindl. 

An  den  Ufern  des  liamwatta,  oberen  Anika  und  Eeara  auf  BaumstämmeD.  Blüht  im  Mai. 

M.  alba  Lindl. 

Dendrobium  album  Hook.  —  Broughtonia  alba  Spreng. 
Am  Demerara  und  Essequibo  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im  April. 

RL  Parkerii  Hook. 

Am  Demerara  im  dichten  Walde  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.    Blüht  im  April. 

AL  Batemanni  Poepp.  Endl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den  Slämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im  Juni.  ^     S. 

M.  Henehenianni  Hook. 

Am /Jemerara,  fieara  und /i"am«'«f?ff  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April  und  Mai.  H     S. 

M.  eklorantha  Bot.  Reg. 

Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 
M.  foveata  Lindl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreite!  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April  und  Mai. 
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M.  guiaiiensis  Lindl. 

Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  März  und  April. 

M.  gram  in ea  Liudl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  März  and  April. 

M.  porrecta  Bot.  Reg. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  März  und  April. 

M.  Steelii  Hook. 

An  den  Ufern  des  Essetjuibo  und  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Juni  und  Juli. 

M.  densa  Lindl. 

.Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 

M.   pumila  Hook. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Mai  und  Juni, 

M.  sinuosa  Batem. 

Am  Esseqiiibo  und  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 

M.  unciata  Bot.  Rcg°. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar  und  März. 

M.  ebarnea  Lindl. 

.Am  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar  und  März. 

Trichocentnun  Poepp.  EDdl,  (Acoidium  Lindl.) 
T.   iridifolium  Lodd. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  August. 
T.  recurvum  Lindl. 

Am  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  August. 

Bifrenaria  Lindl. 

B.  aurantiaca  Lindl. 

Am  Essequibo,  Demerara  und  Pomeroon  auf  den  Stämmen  und  Aesteu  der  Bäume.  Blüht 
im  April. 

B.  longicornis  Lindl. 

.Am  Essequibo  und  Demerara  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im  April. 

Batemannia  Lindl. 

B.  Colleyi  Lindl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Mai. 

Scaphyglottis  Poepp.  Endl.   (Cledobium  Lindl.) 
S.  pallidiflora  Lindl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  im  dichten  Walde  auf  den  Stämmen  und  .\esten  der 
Bäume.  Blüht  im  April. 

v4     ^'  v'iolacea  Lindl. 

Wie  vorige. 

S.  reflexa  Lindl. 

W'ie  vorige. 
S.   stcl  lata  Lindl. 

Wie  vorige. 

Dicrypta  Liodi. 

D.  bicolor  Batem. 

Am  Demerara  auf  den  .\esten  und  Stämmen  der  Bäume.  Blüht  im  April. 
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D.  iridifolia  Batcm. 

Am  Essequibo  auf  Bauraslämmen.   Blüht  im  Februar  und  März. 

Cycnoches  Liüdl. 

C.   chlorochilon  Klotzsch. 

Am  Demerara  auf  Baumstämmen  und  auf  sandigen  Stellen.  Blüht  im  April. 

C.  Loddig' csii  Lindl. 

Am  Demerai'a  und  Essequibo  auf  Baumstämmen  und  auf  sandigen  Stellen.  Blüht  im  Juni. 

C.   purpureus  Lindl. 

Am  Essequibo  auf  Baumstämmen  und  auf  sandigen  Stellen.  Blüht  im  Juni. 

fflyanthus  Lindl. 

M.  barbatus  Lindl. 

Catasetum  tridentatiini  Hook.  —  Monachanthus  viridis  Lindl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  März  und  April. 

M.   deltoideus  Lindl. 

Am  Demerara  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bänme  und  den  Felsen  des  grossen  Falles. 
Blüht  im  Mai. 

Catasetum  L.  C.  Rieh. 

C.  porlferum  Bot.  Reg-. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  April  und  Mai. 

C.  long'ifolium  Lindl. 

Monachanthus  longifolius  Lindl. 
Am  Demerara  auf  den  Stämmen  der  HJauritia ßexttosa.  Blüht  im  April  und  Mai. 

C.  saccatum  Lindl. 

Am  Essequibo  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im  Februar  und  März. 

C.  deltoideuni  Bot.  Reg. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  März  und  April. 

C.   cornutum  Lindl, 

Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  März  und  April. 
C.  luridum  Lindl. 

Anguloa  lurida  Link. 
Am  Essequibo  auf  Banmstämmen.  Blüht  im  Mai  und  Juni. 

Monachanthus  Lindl. 

M.   discolor  Lindl. 

Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar  und  März. 

M.  viridis  Lindl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  April  und  Mai. 

Stanhopea  Hook. 

St.   grandiflora  Lindl. 

Ceratochilus  grandiflorus  Lodd. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Banmstämmen.  Blüht  im  April  uud  Mai. 
St.   insignis  Hook. 

Anguloa  grandiflora  Humb.  Bonpl.  —  Ceratochilus  insignis  Lindl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Mai  und  Juni. 
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St.  cbunicn  Lindl. 

Am  Bariiiia  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Juni. 

St.   o  eil  lata  Lindl. 

St.  Lindleyi  Batem.  —  Ceratochilus  oculatus  Lodd. 
Am  Barima  auT  Baumstämmen.  Blüht  im  Mai. 

Honlletia  Lindl. 

H.  vittata  Liiidl. 

Am  flemerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 

Gongora  Lindl. 

G.  a  trop  II  rp  u  i-ca  Hook. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April  und  Mai. 

G.   f  II  Iva  Lindl. 

l'eber  die  ganze  Region  verbreitet  anf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar  und  März. 

G.  niaculata  Lindl. 

Am  Demerara  auf  Baumstämmen.   Blüht  im  April. 

G.  variegata  var.  Hookeri  Kl.  et  Karsten. 
G.  niaculata  Flook.  aec  Lindl. 

Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 
G.  nijj^rita  Lindi. 

Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 

G.  Histrio  Link.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Asacuta  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April  und  Mai. 

Coryanthes  Hook. 

C.   macrantlia  Hook. 

.\m  Tapariima,  Pomeroon,  Esseqitibo,  Anika  und  Barima  auf  den  Zweigen  der  Sträucher 
und  Bäume.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 

C.  luaeulata  Hook. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  an  deu  Ufern  der  Flüsse,  auf  den  Zweigen  der  Bäume 
und  Sträucher.  Blüht  im  Februar. 

C.  spceiosa  Hook. 

Gongora  speciosa  Hook. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  an  den  Ufern  der  Flüsse,  auf  den  Zweigen  der  Bäume 
and  Sträucher.  Blüht  im  Februar  und  März. 

Peristeria  Hook. 

P.  pendula  Hook. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet  im  dichten  Walde  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  iNovem- 
ber  und  December. 

P.  cerina  Lindl. 

Am  Demerara  und  Barama  im  dichten  Walde  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Januar. 

Cymbidium  Sw. 

C.  tri  nerve  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  October. 

C.  guttatum  Sw. 

Epidendrum  guttatum  Lin.  —  Oncidium  luridum  Lindi. 
Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar  und  März. 
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C.  hirsutum  Willd. 

Serapias  Caravata  Aubl.  —  Sobralia  Garavata  Lindl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April  und  Mai. 

Galeandra  Lindl. 

G.  Baueri  Lindl.  * 

Am  £«seg^^^■6o  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar. 

G.  Devoniana  Rob.  Schomb. 

An  den  Ufern  des  Berbice  auf  Baumstämmen.  Blüht  im-Oecember  und  Januar. 

G.  juncea  Lindl. 

Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  November  und  December. 

Zygopetalum  Hook. 

Z.  rostratum  Hool!. 

Am  Essequiho  und  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  März  und  April. 

Z.  cocblcare  LindL 

Am  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar. 

Cyrtopodium  R.  Brown. 
G.  Andersonii  R.  Brown. 

Cymbidium  Andersonii  Lamb. 

Am  oberen  Essequibo  auf  Felsen  und  am  Demerara  auf  sandigen  Stellen.  Blüht  im  .lanuar 
und  Februar. 

Notylia  Lindl. 

N.  micrantha  Lindl. 

An  den  Ufern  des  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  .4pril. 

N.  tenuis  Lindl. 

Am  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar. 

N.  Parkeri  Lindl. 

Am  Essequibo  und  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar  und  März. 

N.  incurva  Lindl. 

Am  Essequibo  und  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Mai  und  Juni. 

fflasdevallia  Ruiz  et  Pav. 

M.  guiauensis  LindL 

Am  Essequibo  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Juni. 

lonopsis  H.B.  et  Kunth.  (Jantha  Hook.  —  Cybelion  Spreng.) 
L  teres  Lindl. 

An  den  Ufern  des  Demerara  auf  den  Stämmen  des  Caladium  arboreseens.  Blüht  im  April 
und  Mai. 

Rodriguezia  Ruiz  et  Pav. 
R.  secunda  H.B.  et  Kunth. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen  und  Zweigen.  Blüht  im  April. 
.R.  se c unda  H.B.  et  Kunth.  var.  sanguinea. 
Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April. 

Burlingtonia  Lindl. 

B.  Candida  Lindl. 

Auf  den  Sandhills  am  Demerara  auf  lichten  Waldstellen  an  den  Zweigen  des  Gebüsches. 
Blüht  im  Januar  und  Februar. 
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B.  veuiista  Liiull. 

Auf  den  Sandhills  aul'lielilen  WaUlslellen  an  den  Zwpijjen   der  ßcbüsdic.   Blülil  im  Januar 
(        und  Februar. 

fflacradenia  R.  Brown. 

M.   triaiulra   Liiiill. 

Am  Demprara  auf  Baumstämmen.   Blüht  im  Januar  und  Keliruar. 

Oncidium  Sw. 

O.  altissimiim  Sw. 

EpidenJrum  altissiimiin  Jacq. 
Heber  die  ganze  Reginn   verbreitet  an   den  Ufern   der  Flüs.'se  auf  Baumstämmen.    Blüht   iju 
April  und  Mai. 

O.  Bauer!  Liiull. 

lieber  die  ganze  llegion  verbreitet  an  den   Ufern  der  Flüsse  auf  Baumstämmen.    Blüht  im 
April  lind  Mai. 

0.   liirid  II  in  Lindl. 

Am  Essequibo  auf  Baumstämmen.   Blüht  im  Februar. 

O.   irid  if  ol  i  um   H.B.  et  Kunth. 

Epidendrum  pusillum  Lin.  —  Cymbidium  pusillum  Sw. 

An  der  Mündung  des  Barium  und  am  Pomeroon  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume. 
Blübt  im  April  und  Mai. 

0.   Lance  anum  Lindl. 

Heber  die  ganze  Region  verbreitet   auf  den  Stämmen  und  ,\eslen  der  Bäume.   Blübt  im  Juli 
und  August. 

O.  emarginatuin  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  Essequibo  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im  September'. 

O.   nanum  Lindl. 

Am  Pomeroon  auf  Baumstämmen.  Blübt  im  Octuber. 

O.   pulcliellum   Hook. 

Am  Essequibo  und  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blübt  im  JNovember. 

O.  In  na  tum  Lindl. 

Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blübt  im  August. 

O.   sangfuineuni  Lindl. 

Am  Barima  und  If^aini  auf  Baumstämmen.  Blübt  im  November. 

O.  varlegatum  Sw. 

Cymbidium  variegatum  S  w.  —  Ophrys  guianensis  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.   Blüht  im  März. 

Fernandezia  Kuiz  et  Pav. 

F.   clegans  Lood. 

Lockbardia  elegans  Hook. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den   Stämmen    und  Aesten  der  Bäume.     Blüht   im 
October  und  November. 

F.   acuta  Lindl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.   Blüht  im  Januar. 
II.  Theil.  115 
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Dichaea  Lindl. 

D.  graininoldes  Lindl. 

Epidendrum  graroinoides  Lindl.  —  Isochilus  graminoides  Hook. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den  Aesten  und  Stämmen  der  BKume.   Blüht  im  Juni. 

D.  ecliinocarpa  Liudl. 

Epidendrum  ecliinocarpon  Sw.  —  Cyrabidiuni  echinocarpon  Sw.  —  Liniodorum 
peudulum  Aubl. 

Auf  den  Stämmen  der  Bäume.  Blüht  im  Mai  und  Juni. 

Odontoglossum  H.B.  et  Fiunth. 

O.   cpideiidroides  H.B.  et  Kunth. 

Am  Essequibu  und  Rupununi.  .Blüht  im  September. 

BraSSia  R.  Brown. 
B.   caiidata  Lindl. 

Epid.  caudatum  Lid.  —  Malaxis  caudata  Willd. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 

B.   o  do  ntogio  SSO  id  c  s  KI.  et  Karsten. 

Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar  und  März. 

B.  macr OS tachy a  Lindl. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar  und  März. 

B.   coclileata  Knowl.  et  Weste. 

Am  Z)e/nerora  auf  Baumstämmen.   Blüht  im  Februar. 

B.   verrucosa  Lindl. 

Am  Essequibo  und  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  Im  April. 

B.  Lanceana  Lindl. 

Am  Barima  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Mai. 

B.   Laneeana  var.   viridiflora  Ricli.  Sclionib. 

Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April  und  Mai. 

Angraecum  Thouars.   (Aöroblon  Spreng.) 

A.  Fasciola  Lindl. 

Am  Demerara  auf  Baiimsiämmen.  Blüht  im  Mai. 

Tribus  OPHRYDEAE  Lindl. 
Bonatea  Willd. 

B.  pauciflora  Lindl. 

Orchis  loDgicornu  Saizm. 
Am  Demerara  auf  lichten,  feuchten  Wald.stellen.   Blüht  im  April. 

B.  macilcnta  Lindl. 

Am  Demerara,  Essequibo  und   Tapacutna-See  auf  lichten  Waldstellen  und  Grasplätzen. 
Blüht  im  Februar. 

Tribus  ARETHÜSEAE  Lindl. 
Divisio  EUARETHÜSEAE  Lindl. 

Cleistes  L.  C.  Rieh. 

C  r  OS  ea  Lindl. 

Am  Demerara  und  Tapacujna-See  auf  feuchten  Grasplätzen.  Blüht  im  Juni  und  November. 
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C.   lutea  Lindl. 

Cymbidium  grandiflorum  VVilld.  —  Limodorum  grandiflonim  Aubl. 
Am  Demerara  und  Tapaciima-See  auf  Grasplätzen.  Blüht  im  Juni. 

C  parviflora  Lindl. 

1  Am  Tapacuma-  und  Capoije-See  auf  feuchten  Grasplätzen.  Blüht  im  Juni  und  Juli. 

Pogonia  Juss.  (Triphora  Nutt.  —  Odoneclis  Raf.  —  Nervilia  Gau- 
dich.) 

P.   surinamcns  i  s  Lindl. 

An  den  Cataracten  des  Berbice.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 

Divisio  VANILLE AE  Lindl. 

Sobralia  Ruiz  et  Pav. 

S.  scssilis  Lindl. 

Am  Barima,  Demerara,  If'aini,  Barama  und  Heren  Zuflüssen  auf  den  Aesten  der  Bäume. 
Blüht  im  November  ond  December. 

Epistephium  Kunth. 

E.  |) a r vifloriini  LindL 

Am  Tapacuma-See  auf  sandigen  und  lichten  Waldstellen.   Biübl  im  Mai. 

Vanilia  Sw.  (Myrobroma  Salisb.) 

V.   planifolia  Andr. 

Myrobroma  fragrans  Salisb.  —  Vaniila  viridiflora  Blume. 

Ueher  die  ganze  Region  verbreitet,  besonders  häufig  am  Barima  und  Barama,  sich  an 
Baumstämmen  emporwiudend.   Blüht  im  Mai  und  Juni. 

V.   bicolor  Lindl. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibu  und  Bariina,  sich  an  Baumstämmen  empnrnindend.  Blüht  im 
April. 

Tribos  NEOTTEAE  Lindl. 

Divisio  LISTERIDAE  Lindl. 

Neottia  R-  Rrown.  (Neotlidium  Link.  —  Diostomaea  Spenn.) 

N.  lanceoiata  Lindl. 

Am  Tapacuma-See  auf  Grasplätzen.  Blüht  im  Mai  und  Juni. 

Divisio  SPIRANTHIDAE  Lindl. 

Spiranthes  L.  C.  Rieh.  (Gyrostachys  Pers.  —  Ibidiinn  Salisb.  —  Cyclo- 
pogon  et  Sarcoglotlis  Presl.  —  Aristotelia  Lour.  — 
Neotlia  Plur.) 

Sp.  bicolor  Lindl. 

ipliwi.  Neoltia  bicolor  Ker. 

Am  Devierara  auflichten,  sumpfigen  VValdstelleu.  Blüht  im  April  und  Mai. 

Sp.   tcnuis  Lindl. 

Am  Demerara  auf  sandigen,  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  Februar. 

Sp.  picta  Lindl.  ß.  Immaculata  Lindl. 

Neottia  picta  R.  Brown.  —  N.  acaulis  Sm.  —  Sarcoglottis  picta  ß.  ICI. 
"*'"■  km  Demerara  und  Cfl/»oye-See  auf  feuchten,  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  Mai  und  Juni. 
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Stenorhynchus  L.  C.  Rieh. 

S(.  orchioides  L.  C.  Rieh. 

Liinodorum  lanceolatum  Aubl.  —    Neottia  orchioides  Sw.  —  N.  lanceolata 

Wilid.  —  X.  squaraulosa  H.B.  et  Kunth.  —  Ibidium  crystalligerum  Salisb.  '' 

—  Saiyrium  orchioides  Sw. 

Am  Demerara,  Riipiiuuni  und  Esseqvibo  auf  lichten  Waldstellen  zwischen  Gras.    Blüht  im 
Februar. 

Divisio  PHYSURIDAE  Lindl.  |     Wr 

Goodyera  R.  Brown.   (Tussaca  Raf.  —  Peramium  Salisb.) 
G.   g'uianensis  Lindl.  *     ,, 

Am  oberen  Essequibo  auf  lichten  \\  aldstelleo  zwischen  Gras  wachsend.  Blüht  iui  Janua 

Tribus  CVPRIPEDIEAE  Lindl. 
Cypripedium  Lin.  JlKm 

C.   paliii  i  t'oli  II III  Lindl.  1     C. 

Am  2a/)ac«;na-See  auf  liebten,  saodigen  Waldstellen  ;   ebenfalls   auf  den  Sandhills.    Blüht        1 
im  Juli  und  Ausust.    Halbsirauch. 
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Classis  SCITAJfU^EAE  Endl. 
Oido  ZL\GIBERACEAE  L.  C.  Rieh. 

Sectio  ALPL\I.\E  Endl.  ji^ 

Renealmia  Lin.    (Aipinia  Plum.   —  Gethyra  Salisb.   —  Peperidium 
Lindl.) 
R.  cxaltata  Lin. 

Calimbium  e.xaltatum  3Iirb.  —  Alpiiiia  e.\altata  Roem.  et  Schult. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sumpfigen  und  feuchten  Waldstellen.    Blüht  vom 
Januar  bis  April.   Perennirendes  Kraul. 

R.  tuhulata  Endl. 

Alplnia  tubulata  Ker.  U.  Don.  —  Peperidium  tubulatum'L  indl. 
In  feuchten,  lichten  Wäldern.  Blüht  im  Mai.  Perennirendes  Kraut. 
R.   raeemosa  Poeppig- et  Endl. 

Aipinia  raeemosa  Lin.  —  A.  caribaea  Gaertn.  —  Amomuiii  Aipinia  Rottb. 

—  A.  pyramidale  Lani.  —  Ethanium  raceniosum  Salisb. 

Ueber  ilie  ganze  Region  verbreitet  auf  sumpfigen   und  feuchten  Waldstellen.    Blüht  im  Fe- 
bruar und  März.  Perennirendes  Kraut. 

R.   aromatlca  Poeppig- et  Endl. 

Aipinia  multicaulis  Aubl.  —  A.  aroniatica  Jacq. 

Am  Essi'qiiibo  auf  sumpfigen  und  feuchten  Waldstellen.    Blüht  im  Februar  und  März.    Per- 
ennirendes Kraut. 

Die  >eger  schreiben  dem  Samen  dieser  Pflanze  dieselben  Eigenscbaflen,  wie  denen  des  Mut- 
terkorns zu. 

Sectio  COSTI  Endl. 

CostUS  Lin.   (Tsjana  G  m  e  1.  —  Banksea  König.  —  Hellenia  Reiz.  — 
Glissantlie  Salisb.) 
C.  spiralis  Rose. 

C.   Anacliiri  Jacq.    —   C.  quinlus  Aubl.  —  Auiomum  spirale  Quorund.  — 
Aipinia  spiralis  J  ac  q.    —   Clissanthe  spiralis  S  al  i  sb.  —   ^.  C.  quartus  Aub  I.  '■ 

—  C.  cvlindricus  Jacq.  —  C.  Pisonis  Lindl. 

leber  die  ganze  Region   vcrbreilct  auf  sumpfigen,   lichten  Waldslellcn.    Blüht  das  ganze 
Jahr  hindurch. 
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C.  iiiveiis  G.  F.  W.  Meyer. 

Leber  die  ganze  Region  verbrei  et  auf  feuchten,  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  Januar  und 
Juni.  Perennirendes  Kraut. 

C.  spicatus  Sw- 

C.  arabicus  Aubl.  —  Alpinia  spicata  Jacq.  Rodsch.  —  Araomuin  petiolalum 
Lam. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sumpfigen,  feuchten  VValdstellen.  Bliiht  das  ganze 
Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 

Der  Saft  und  die  Abkochung  der  Stengel  sind  kräftig  gegen  syphilitische  Leiden.  Auch 
giebt  der  Saft  eine  gute  schwarze  Farbe. 

C.   eomosus  Rose. 

Alpinia  comosa  Jacq. 
Am  Esstqiiibo  auf  feuchte  n  Waldstellen.    Blüht  das  gauze  Jahr  hindurch.    PerenDireodes 
Kraut. 

C.  cylindricus  Rose. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sumpfigen  Waldstellen.  Blüht  im  Februar.  Peren- 
nirendes Kraut. 

Allucialil.  nov.  gen.  Mss. 
A.  cernua  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auflichten,  feuchten  Waldstellen.  Blüht  im  Februar  und 
März.  Perennirendes  Kraut. 

Ordo  CANNACEAE  Agardh. 
Thalia  Lin. 

Tli.   altissinia  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Ueber  die  ganze  Reginn  verbreitet  auf  lichten,  sumpfigen  Waldstellen.  Blüht  im  August. 
Perennirendes  Kraut. 

Maranta  Pium. 

M.  pubeseens  Kl. 

Thalia  pubescens  Will  (1. 

In  der  Umgebung  der  //'örraiz-Niederlassung  Cinnaka.  Blüht  im  April  und  Mai.  Perenni- 
rendes Kraut. 

M.  ariiadinacca  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirendes  Kraut. 

Die  gerösteten  Wurzeln  brauchen  die  Indianer  gegen  intermittirende  Fieber. 

M.  Tone  hat  Aul)l. 

-M.  anguslifolia  Sims. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sumpfigen  Waldstellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch,  l'ercnnirendes  Kraut. 

M.  Arouma  Anlii. 

M.  juncea  Lam.  —  -M.  petiolata  Rudge.  —  Calathea  juncea  Spreng. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  feuchten  Waldstellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch.  Perennirendes  Kraul. 

M.    A  II  o  n  y  a  Aubl. 

.M.    semperllorens  Hort.   —  Calathea   Allouya  Loud.  —   Curcuma  americana 
Lara.  —  Phrynium  Allouya  Rose. 
t\m  Esseqiiibo  auf  feuchten  Waldstellen.   Blüht  im  Februar.  Perennirendes  Kraul. 
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M.  genicnlata  Lin. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auflichten  Waldstelleo.    Blüht  im  October.  Perenniren- 
des  Kraut. 

M.  obliqua  Rudge. 

Hymenocharis  obliqua  Salisb. 
Am  Essequibo  auf  lichteo  Waldstellen.  Blüht  im  Januar  und  August.  Perennirendes  Kraut. 

M.  gracilis  Rudge. 

Am  Demerara  auflichten  Waldstellen.  Blüht  im  April.  Perennirendes  Kraut. 

M.  protracta  Miq. 

Stirüiam. 

M.  huniilis  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  lichten  Waldstellen.   Blüht  im  April.    Perennirendes 
Kraut.  Die  gerösteten  Wurzeln  sind  essbar. 

Phrynium  Willd.  (Phyllodes  Lour.) 

Pli.  Casiipo  Rose. 

Calathea  discolor  G.  F.  W.  Meyer. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  feuchten,  lichten  Waldstelleo.  Blüht  vom  Januar  bis 
Juni.  Perennirendes  Kraut. 

Ph.  pumilum  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Am  Aruka  und  Barima  auflichten,  feuchten  Waldstellen.    Blüht  im  April.    Perennirendes 
Kraut. 

Calathea  G.  F.  W.  Meyer.  (Goppertia  N.  ab  E.) 

C.  macrostachya  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  feuchten,  lichten  Waldstellen.    Blüht  im  April.  Per- 
ennirendes Kraut. 

C.  composita  Kl.  iiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  .^;'uAa  auf  lichten,  sumpfigen  Waldstellen.    Blüht  im  April.  Perenniren- 
des Kraut. 

C.  latifolia  Kl. 

Tbalia  latifolia  Link.  —  Alpinia  latifolia  Willd. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  lichten,  sumpfigen  Waldstellen.    Blüht  im  April. 
Perennirendes  Kraut. 

Canna  Lin.  (CanacorusToumef.) 

C  discolor  Lind!. 

Am  Essequibo  auf  feuchten,  lichten  Waldstellen.    Blüht  vom  Januar  bis  Mai.   Perenniren- 
des Kraut. 

C.  Lamberti  Lindl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  lichten,  sumpfigen  Waldstellen.    Blüht  im  April. 
Perennirendes  Kraut. 

C.  glauca  Lin. 

An  Gräben  und  Sümpfen.  Blüht  im  August.   Perennirendes  Kraut. 

C.  surinamensis  Bouche. 

Am  Aruka  auf  sumpfigen,  lichten  Waldstellen.   Blüht  im  April  und  Mai.    Perennirendes 
Kraut. 
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Ordo  MUS  ACE  AE  Agardli. 
Tribus  HELICONIEAE  A.  Rieh. 
Heliconia  Lin. 

H.  Bikai  Liu. 

H.  humilis  Jacq.  —  Musa  humilis  Aubl. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sampiigen  und  feuchten  Waldstellen.    Blüht  zu  ver- 
schiedenen Zeiten  im  Jahre.  Pereonirendes  Kraut. 

H.   acuminata  A.  Rieb. 

\mEssequibo  aurreocbten\ValdsteIlen.  Blüht  vom  Juni  bis  September.  Pereonirendes  Kraot. 

H.   Richard  ia  na  Miq. 

Am  Essequtbo  und  Demerara  auf  lichten  Waldstellen.    Blüht  im  Februar  und  April.    Per- 
ennirendes  Kraut. 

H.  puivcriilcnta  Liiidl. 

Am  Essequibo  auflichten  Waldslellen.  Blüht  im  Februar.  Pereonirendes  Kraut. 

H.  Ballia  A.  Rieh. 

lieber  die  ganze   Region  verbreitet  auf  lichten  Waldstellen.    Blüht  im  März.  Perenniren- 
des  Kraut. 

H.  flexuosa  Presl. 

Am  Demerara  auf  feuchten  Waldstellen.  Blüht  im  April.  Pereonirendes  Kraut. 

Tribus  URANIEAE  Endl. 
Fhenakospermam  Endl. 

Ph.  guianense  Miq. 

Urania  guianensis  L.  C.  Rieh. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  an  den  Ufern  der  Flüsse  und  auf  feuchten  Waldstellcn. 
Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

Ravenala  Adans. 

R.  guianensis  L.  C.  Rieh. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  an  den  Ufern  der  Flüsse  und  auf  feuchten  Waldstellen. 
Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

Classis  SPADI€IFl.ORA£  Endl. 
Ordo  AROIDEAE  Juss. 
Tribus  PISTIACEAE  Rieh. 
Pistia  Lin. 

P.   lingiiaeformis  Bl.  var.  y. 

In  Gräben  und  stehenden  Gewässern  am  unteren  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 
Perennirendes  Kraut. 

P.   Horkeliana  Miq. 

In  Gräben  und  siehenden  Gewässern.  Blüht  im  September.  Perennirendes  Kraul. 

Tribus  DRACUNCL'LINAE  Sehott.  Endl. 
Subtribus  ARISAREAE  Schott.  Endl. 
Arisaema  Mart.  Schott.  Endl.  Blume. 
A.  brasilianum  Blume. 

Arum  triphylluni  Lin. 

.\m  Pomeroon  und  Barima  auf  feuchten  und  sumpfigen  Waldslellen.    Blüht  im  Oclober. 
Perennirendes  Kraut. 
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A.  Dracontiiim  Sebott. 
Arum  Dracontium  Lin. 

Am  Essequibo  und  Pomeroon  auf  feucbteu  Waldstellen.    Blüht  im  August  und  Seplember. 
Perennirendes  Kraut. 

Tribus  CALADIEAE  Schott.  Endl. 

Subiribus  COLOCASIEAE  Schott.  Endl. 

Colocasia  ßaj .  Schott.  Endl. 

C.   mucronata  Kiinth. 

Arum  mucronatum  Laio. 

Am  ÄarjTwa  und  öeme/'ara  auf  lichten,  sump6gen  Waldstellcn.     Blüht  im  Seplember.   Pei- 
ennirendes  Kraut. 

Caladium  Vent.  Schott.  Endl. 

C.  bicolor  Vent. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo  auf  lichten,  sandigen  Waldstellen.    Blüht  im  Februai' 
und  März.  Perennirendes  Kraul. 

Xanthosoma  Schott.  Endl. 

X.  sagittifolium  Schott. 

Am  Essequibo,  Pomeroon  und  Barima  auf  sumpfigen  Waldstellcn.   Blüht  im  März.    Per- 
ennirend. 

X.  edule  Schott. 

Am  Essequibo  und  Barima  auf  feuchten  und  sumpfigen  Waldstellen.    Blüht  im  Juni  und 
Juli.  Perennirendes  Kraut. 

Acontias  Schott.  Endl. 
A.  Iiellcborifolius  Sebott. 

Arum  helieborifolium  Jaeq.  —  Caladium  helleborifolium  Vent. 
An  den  Ufern  des  Pomeroon  und  auf  sumpfigen  Waldstellen.    Blüht  im  Juni.    Perenniren- 

Subtribus  PHILODENDREAE  Schott.  Endl 
Philodendron  Schott.  Endl. 

Pb.   Linnaci  Kuntb. 

Arum  cannaefolium  Lin. 
Am  Essequibo,  Pomeroon  und  Demerara  auf  feuchten  Waldstellen.    Perennirendes  I\raul. 
Pb.   arborescens  Kuntb. 

Caladium  arborescens  Vent.  —  Arum  arborescens  Lin. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo,  Pomeroon,  Barima,  Barama,  Demerara  und  deren 
Nebenflüssen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Baumartig. 

Pb.  aculeatuin  Kuntb. 

An    den  Ufern  des  unteren  Essequibo  und  Pomeroon.    Blüht  das   ganze  Jahr  hindurch. 
Baumartig. 

Pb.    grandifoliiim  Sebott. 

Arum  grandifolium  Jacq.  - —  Caladium  grandifolium  WiUd. 

Am  Demerara  auf  feuchten,  sumpfigen  Waldstellen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Pcr- 
ennirend. 

Pb.  hedcraceum  Sebott. 

Arum  hederaceum  Lin. 

Am  Barima  auf  sumpfigen  Waldstellen.  Blüht  im  Februar  und  August.  Perennirend. 

Pb.   fragrantissimum  Kuntb. 

Caladium  fragrantissimum  Hook. 
An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre.  Perennirend. 
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Tribus  ANAPOKEAE  Schott.  Eiidl. 
Siibiribm  SPATHICARPEAE  Schott.  Eiidl. 
Dieffenbachia  Schott.  Endl. 

D.  Scgn  ine  Scliolt. 

Ueber  die  ganze  llegioii   verlircilct  auf  fciielili'ii,   liclilen  \\  iildütellen.    Blüht  im  Mai   uiij 
Juni.   Perenniiendes  Kraul. 

Tribus  CALLEAE  Schott.  Endl. 
Monstera  Adans.   Schott.  Endl. 
M.   Adansonii  Schott. 

Am  unteren  Esseqiiibo  und  Poiiiivoi»!  auf  t'euiliten  Waldstellen,  sieh  au  den  Baumstämmen 
craporwindend.   Blüht  Im  August.   Perennirend. 

M.  i  in g II lata  Schott. 

Aruni  iiiigulatum  Lin. 

Am  Barima  und  Pumeroon  auf  leuchten,   sumpfigen  Waidstellen,  sich   an  den  Baumstäm- 
men cmporwindend.   Perennirend. 

Af .  e  a  n  n  a  c  f o  1  i  a  Schott. 

Pothos  caniiaefolius  Sims.  —  P.  odoratus  Andrsii.  —  P.  cannaeformls  H.B.  et 

K  un  tb. 

Am  Esseqiiibo,  Demerara  und  Pomeroon  auf  feuchten,   siinipfigen  Waldstellen.    Blüht  das 
ganze  Jahr  hindurch.  Pcrennirendes  Kraut. 

Tribus  ORONTIACEAE  LEGITIMAE  Kunth. 

Änthurium  Schott.  Endl. 

A.   gracilc  Liiidl. 

Polhos  gracilis  Rudge. 

Am  Esseqiiibo  und  Demerara  im  dichten  Walde  auf  Baumstämmen.  Blüht  zu  verschiedenen 
Zeiten  im  Jahre.  Perennirendes  Kraut. 

A.  trinervc  Miq. 

Am  Esseqiiibo  auf  Baumstämmen.   Blüht  ....  Perennirendes  Kraut. 
A.   violaceiim  Schott. 

Am  Pomeroon  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  August.  Perennirendes  Kraut. 
A.   s  c  olo  pendri  11 II III   Kiinih. 

Pothos  scojopendrinus  Hamilt. 
Am  Demerara  auf  Baumstämmen.  Blüht  ....   Perennirendes  I{raut. 
A.   I  a  n  c  CO  I  a  tu  in   Kunth. 
Pothos  lanceolatus  L  i  n. 

Am  Esseqiiibo  und  Demarara  auf  Baumstämmen.  Blüht  zu  verschiedenen  Zeilen  im  Jahre. 
Perennirend. 

A.    Iloolicri  Kunth. 

Polhos  crassinervius  Hook,  —  P.  solitarius  Flor.  Fl  um.  —  P.  acaulis  Hort. 
Berol. 

Am  Demerara  auf  Baumstämmen.    Blüht  zu  verschiedenen  Zeilen  im  Jahre.    Perenniren- 
des Kraut. 

A.   cordifoliuni  Kuntli. 

Pothos  cordatus  Willd. 
Am  C(/«u/i«-Gebirgc  auf  Baumstämmen.   Blüht  ....   Perennirendes  Kraut. 
A.   inacrophy lluni  Endl. 

Pothos  macrophyUiis  Sw.  —  Dracontliini  cordaluiii  A  »hl. 
Am  Esseqiiibo  im  dichten  Walde  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar.  Perennirendes  Kraut. 
II.  Theil.  116 
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A.   r  u  bri  n  e  r  viu  in   Kuiilh. 

Polhos  rubrinervius  Link.  —  P.  suaveolens  Des  f. 
Am  CaH«/t«-GebirgL'  auf  Baiimstämnien.   Blüht  ....   Perennirendes  Kraut 

A.   pcn  ta  pliy  llu  in   Enill. 

Polhos  pentaphyllus  Cu  rt.  Bot.  Mag. 

Am  CanwAvz-Gebirge  auf  Baumstämmen.   Blüht.  .  .  .   Perennirend. 

A.?  Aublelii  Kiintli. 

Oraconlium  pentaphyllum  Aubl.  —  Polhos  pentaphyllus  Willd. 

A.m  Essegiiibo,   Demerara  und  Pomeroon  auf  Baumstämmen.    Blüht  im  Juni.    Percnnirt'n- 
(les  Kraul. 

A.   palinatuni   Hiiiitli. 

Polhos  pnlniatus  Lin. 
Am  Cantikii-Gehu^e  auf  Baumslämmen.   Blüht  ....  Perennirendes  Kraut.  „, 

A.  crenatum  Kiintli. 

Polhos  crenalus  Lin. 
Am  Essequiho  und  Pumeroon  auf  BaumstämmeD.  Blüht  ....  Perennirendes  Kraut. 

Spathiphyllum  Schott.  Endl.  jl" 

Sp.   süjjitt  ac  foliuin  SelioH. 

Dracontiuni  sagillifoiium  G.  F.  W.  Meyer.   —  Arum  sagitlifolium  Rod  sc  h.  i 

—  Pothos  sagiltifolius  Rudge. 

Am  unleren  Esseqnibo  auf  feuchten  Waldstellen.   Blüht  im  September  und  Oclober.   Peren-  i 

nirendes  Kraut. 

Subtribus  DRACONTIEAE  Schutt.  Endl.  i  i 

Dracontium  Lin.  l| 

D.   diibiiiin  Kunlb. 

Am  Esseqnibo  und  Pomeroon  auflichtea,   sandigen  Waldstellen.    Blüht  im  Januar  und  Fe- 
bruar. Perennirendes  Kraul. 

Wird  als  fiegenmitlel  bei  dem  Biss  giftiger  Schlangen  benutzt. 

D.   polypbyilum   Lin. 

Am  Esseqnibo  und  Domeraia  auf  feuchten  Waldslellen.   Blüht  ....   Perennirendes  Kraut. 

Ordo  TYPHACEAE   Dec. 

Typha  Lin. 

T.   latifolia  Lin. 

Auf  sumpBgen  Uferstelieu   des  E.isequibo.    Blüht  zu   verschiedenen  Zeiten  im  .lahre.    Per- 
ennirendes Kraut. 

Sparganinm  Lin. 

Sp.   r  am  OS  um  Hiids. 

Auf  sumpfigen  üferstellen  und  an  Sümpfen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch     Perennirend. 

Ordo  PANDANEAE  R.  Brown.  .^ 

Subordo  CYCLANTHEAE  Endl.  li 

Carludovica  Ruiz  et  Pav.    Endl.  et  Poepp.    (Salniia  Willd.  —  Ludovia     1 
Pers.)  ja 

C.  Plumerli  Kuntb.  H 

Salniia  palmaefolia  Willd. 

An  den  Ufern  der  Flüsse,  windet  sich  an  Baumstämmen  empor.   Blüht  im  April  und  März. 
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C.   subacatilis  Kiinth. 

Luduvia  subacaulis  Po  it. 
An  den  l  fern  der  Flüsse.   Blüht  ....   Pcrennirend. 

Gyclanthus  Poil.  Schott.  Endl.  (Cyclosanthes  Poepp.) 
C.   Iiipartitiis  Poit. 

Am  Essfqiiibo.  windet  sieh  an  BaumstänimeD  empor.   Pereunirend. 

Classis  PRIIVCIPES  Endl. 
Oido  PALMAE  Juss. 
Tribus  AKECINAE  Marl.  Endl. 
Chamaedorea  Willd.  Murt.  Endl.  (Nunnezharia  Riiiz  et  Pav.) 
eil.    |)a  II  ci  Flora   Marl. 

Am  oberen  Esseqiiibo  und  am  Ca/iiiki(-Ge\>\r^e.  Blüht  im  August  und  September. 
C  li.   gra  ci  I  is  Willd. 

Am  Caniikii-  und  Tuariit  iiGeWn^e .   Blüht  im  März  und  April. 

Hyospathe  .Mart.  Endl. 
H.  cl  e{]^a  IIS  Mart. 

Am  Canu/ru-Gebirge.  Blübt  im  August  und  September. 

Leopoldinia  Mart.  Endl. 

L.   piilclira  Mart. 

An  den  Ufern  des  Esseqtiibo,  Pomerooii,  Barania  und  Barima.   Blüht  im  Mutz  und  Oclober. 
L.    insip^nis  Mart. 

Am  Barima.  Pomeroon  und  deren  NebeDlIüssen,   Blüht  im  März. 

Euterpe  3Iart.  Endl. 

E.   olcracca  Mart. 

.Am  Esseqiiibo,  Demerara,  Barima,   Pomeroun  und  an  der  Basis  des  ronu/.H-Gebirges  auf 
sumpfigen  Stellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

E.   eduüs  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sumpfigen  Waldslellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

OeDocarpns  Mari.  Endl. 

O.   Bataiia  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sumpfigen   und  feuchten  Stellen.    Blüht  das  ganze 
Jahr  hindurch. 

O.   Bacaba  Mart. 

Wie  vorige. 

0.  minor  Mart. 

.Am  oberen  Essequibo.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

Iriartea  Ruiz  et  Pav.  3Iarl.  Endl.   (Ceroxylon  Humb.  et  Bonpl.) 

1.  cxorrhiza  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  vom  Deceniber  bis  Februar. 
I.   vciitricosa  Marl. 

Am  Cariiikii-Gehirge.  Blüht  im  Januar. 

Tribus  CALAMEAE  Kunth. 
Manritia  Lin.  ül.   Juss.  Mart.  Endl. 
M.   flcxuosa  Lin. 

Am  unteren  Essequibo  auf  sumpfigen  Waldslellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
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M.   armata  Marl. 

Am  oberen  Esseqiiibo  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  2U00Fuss.  Blüht  im  Februar  und  August. 

M.  aciilcata  H.B.  ut  Kiintli.  D. 

In  den  Thälern  des  Tiiarutu-Geh\r%es.  Blüht  im  April. 

Lepidocaryum  M;irt.  Endl.  IfD 

L.   gracilc  Marl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  feuchten  Waldstellen.  Blüht  im  Deeember  und  Januar. 

L.   tcniic  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  feuchten  Waldstellen.  Blüht  im  Februar. 

Tribus  BORASSINAE  Marl.  Endl. 

Geonoma  Willd.  3Jurt.  Endl. 
G.   iiiaxinia   Kiintli. 

Am  Canuliu-  und  Tuariitu-Gehh  ^e.  Blüht  im  Februar  und  März. 

G.  aciitiflora  Mart. 

Am  Barima  und  Pamerouii  auf  rcuchlen  Waldstellen.   Bliibt  im  Januar  und  Februar. 

G.  laxiflora  3Iart. 

Am  Ca«i/A-(/-Gebirge.   Blüht  im  Januar  und  Februar. 

G.  devcrsa  Kiintli. 

Am  Pomeroon  und  Barima  auf  feuchten  Waldstellen.  Blüht  im  Februar. 

G.  Spixiana  Mart. 

Am  Canuku-Gehn^e.  Blüht  vom  Januar  bis  März. 

G.  stricta  KuntL. 

Am  Esseqiiibo,  Pomeroon  und  Barima  auf  feuchten  Waldstellea.    Blüht  iin  Februar  und 
März. 

G.  ariiiidinacca  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 

G.   aea  ults  Mart. 

Am  CöBwiM-Gebirge.   Blüht  im  Januar. 

G.   uiacrostacliys  Mart. 

Am  Ca««A!/-Gebirge.  Blüht  im  Februar. 
G.   Polteaiiana  Kuntli. 

Am  Barima  und  Pomeroon  auf  feuchten  Waldstellen.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 

G.  baculifera  Kiinlh. 

Am  CanwA-H-Gebirge  auf  feuchten  Waldstellen.  Blübt  im  Januar. 

G.  elcgans  Marl. 

Am  Essequibo  und  Pomeroon  auf  feuchten  Waldstellen.  Blüht  im  Februar. 

Itlanicaria  Gaertn.  Mart.  Endl.  (Pilophora  Jacq.) 
M.  saccifera  Gaertn. 

Auf  dem  Delta  des  0/'i«oAo,  Barima,   Poincroon,  Esseqiiibn  nnA  Demerara  auf  sumpfigen     i 


Waldstellen.   Blüht  im  Februar  und  März. 

Tr,bus  COCOINAE  Mart.  Endl. 

Desmoncus  Mari.  Endl. 
U.   iiiacracaiitlios  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blübt  im  Januar  und  Februar. 


'  ßRlTlSCH-tlUlANA.  925 

D-   polyacantlios  3Iart. 

lieber  die  ganze  Region  verbreilcl.   Blübt  im  Februar. 

D.  mitis  Mart. 

Am  oberen  Esscquibo  und  am  <'«;H/Ä«-Gebirpe.    Blüh!  im  Januar  und  Februar. 

D.  sc  tos  IIS  3Iart. 

Am  C'jn«AH-Gebirge.  Blüht  im  Januar. 

BactriS  Jacq.  Älart.  Endl. 
B.   Maraja  Mart. 

Am  Co««AH-Gebirgi'.   Blüht  im  Februar  und  März. 
B.   aristata  Mart. 

Am  Canuku-  und  7'Ha;'u/«-Gebirge.   Blüht  im  August  uud  September. 
B.   CO  II  ei  II  na  Mart. 

Am  oberen  Esseqnibo  und  Ilu/iiiniini.   Blüht  im  August. 
ß.   mitis  Mart. 

Am  Canuku-  und  7'//a;v/^«-Gebirgc.  Blübt  im  December. 
B.   long^ifrons  Mart. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  Blüht  .... 
B.   iDaj  or  Jacq. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  im  Januar. 

B.  siniplicif rons  Mart. 

Am  Barima,  Demerara  und  deren  Nebenflüssen.  Blüht  im  Mai  und  Juni. 

B.  acaiitliocarpa  Mart. 

Heber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  im  December  und  Januar. 

B.   macracan  tlia  Mart. 

Am  CanHA»-Gehirge,  am  liu/juiiiiiii  uiti\  Essequibo.   Blüht  im  Januar. 

B.   pcc  ti  na  ta  Mart. 

Am  CanuAu-Gebirge.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 

Gnilielma  3Iurt.  Endl. 

G.  spcciosa  Mart. 

Baciris  Gasipaes  H.B.et  Kuntli. 

.\m  Essequibo,  Pomeroon,  Hujju/iuni  und  Barima.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

Martinezia  H.B.  et  Kunih 

M.  caryo  tae  fo  lia  H.B.  et  Kiintli. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  im  September  und  Oclober. 

Acrocomia  Mart.  Endl. 
A.   sclcrocarpa  Mart. 

Bactris  globosa  Gaerto. 
.\m  Can«A(/-Gebirge.   Blüht  im  Juni  und  Juli. 

Astrocaryum  G.  F.  W.  3Ieyer.  Mart.  Endl. 
A.   M  II  r um  um   Mart. 

Leber  die  ganze  Region  verbreite!.   Blüht  im  Voveniber  und  December. 

A.  gy  na  ca  n  tli  II III  Mart. 

Am  rn«»AH-Gebirge.   Blüht  im  October  und  November. 

A.  Muiibaca  Mart. 

leber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  jNoveuiber  uud  December. 
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A.  vulgare  Marl. 

Ueber  die  panre  Region  verbreitet.   Blüht  im  Januar. 

A.  Jauari  Mai-t. 

Am  Canuku-Gebirge .  Blüht  iin  October. 

A.  aeuleatiiin  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  unteren  Esseguibo.  Blüht  im  August  und  September. 

Attalea  H.B.  et  Kunth.  Marl.  Endl. 

A.   speeiosa  Mart. 

Am  oberen  Esuequibo,   Curen/yn  und   Riipuniini ;  am   letzteren    oberhalb   der  Bucht  If'ai- 
ipukari.  Blüht  im  November  und  December. 

A.   fuiiifera  Älart. 

Am   Cön«/.«-Gebirge.   Blüht  im  November. 

Elaeis  Jacq.  Mart.  Endl.   (Alfonsia  H.B.  et  Kunth.) 
E.    Melanococea  Gaertn. 

Alfonsia  oleifera  H.B.  et  Kunth. 
Am  oberen  Cuyuni.  Blüht  im  Mai. 

Maximiliana  Mart.  Endl. 

M.   regia  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  iu\  Januar  und  Februar. 

Clussis  COMIFERAi:  Endl. 
Ordo  GNETACEAE  Llndl. 
Thoa  Aubl. 

Th.   iirens  Aubl. 

Gnetum  urens  Blume. 
Am  Demerara  auf  den  Sandhills  auf  sandigen,  lichten  Waldstellen.    Blüht  im  April,    Win- 
dender Strauch. 

Classls  PIPERITJLE  Endi. 
Ordo  PIPERACEAE  L.  C.  Rieh. 
Tribus  PEPEROMIEAE  Miq. 
Acrecarpidium  Miq. 

A.   iiu  in  in  u  laria  c  fol  i  u  in  Miq. 

Piper  Dutumulariaefolium  Sw.  —  Peperomia  aumniulariaefolia  H.B.  et  Kunth. 

Am  Esseguibo,  Barima  und  Demerara  auf  alten  bemoosten  Baumstämmen.    Blüht  .  .  .  . 
Perennirendes  Kraut. 

A.   rejicns  Miq. 

Peperomia  repens  H.B. et  Kunth.   —  Piper  repens  Roem.  et  Schult.   — 
P.  Myosuros  Willd.  —  P.  Guildingianum  Spreng. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  bemoosten  Baumstämmen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Perennirendes  Kraut. 

Peperomia  Ruiz  et  Pav. 

Sectio  MICROPIPER  Miq. 

P.  pelhicida  H.B.  et  Kuntli. 

Piper  peliucidum  Lin.  —  P.  seandens  Poepp. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  an  bemoosten  Baumstämmen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Perennirendes  Kraut. 
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P.   Vclloziana  Miq. 

Am  Demerara  auT  kemooslen  Bauinsläminen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   PerennirenJ. 

P.   III  e  I  a  n  ost  igina   Miq. 

Auf  beinooslen  Baumstämmen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Perennirendes  Kraut. 

P.   niacrosta  eil  ya  A.  Diclr. 

Piper  niacrostacliyum  Rieh. 

.AuT  bemoosten  Baumstämmen.  Blüht  ....  Perennirendes  Kraut. 

P.   trifoIJa  A.  Dielr. 

Piper  trifolium  L  i  n. 

Am  Tapiicuma-See  auf  bemoosten   Baumslämmen.    Blüht  das  ganze  Jalir  hindurch.    Heren- 
nirend. 

^^'ird  als  milderndes  Mitlei  bei  krankhaften  Schmerzen  im  Magen  angewandt. 

P.   ({iiadrifolia  H.B.  et  Ktintli. 

Piper  quadrifoliuni  Lin. 
Am  Essequibo  auf  bemoosten  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar.  Perennirendes  Kraut. 

Sectio  RHYXCHOPHORUM  Miq. 
P.  ang'ulata  H.B.  et  Kiintli. 

Piper  angulatum  Roem.  et  Schult.  —  P.  quadrangulura  Willd. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  bemoosten  Baumstämmen  und  an  den  Ufern  kleiner 
Waldbäche.   Blüht  im  März.   Perennirendes  Kraut. 

P.   ni  y  OS  uro  i  d  es  A.  Diclr. 

An  den  Ufern  kleiner  Waldbäche.   Blüht  ....   Perennirend. 

P.  distacliya  A.  Üietr. 

Piper  distachyum  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  an  den  Ufern  kleiner  Waldbäcbe.    Blüht  das  ganze  Jahr 
hindurch.    Perennirend. 

P.  obtiisifolia  A.  Dietr. 

Piper  obtusifolium  Lin.  —  P.  rriagnoliaefulium  Haw.  —  P.  clusiaefolium  Jacq. 
An  den  Ufern  des  Tapacuma.  Blüht  im  August.   Perennirend. 

P.   Parkeriana  Miq. 

Am  Demerara  an  den  Ufern  kleiner  Waldflüsse.   Blüht  im  August.    Perennirend. 

Tribus  PIPEREAE  Miq. 
Sectio  PIPEREAE  SPURIAE  Miq. 

Heckeria  Kunth. 

IT.  peltata   Kiiiitli. 

Pothomorphe  pellata  Miq.   —  Piper  peltatum  Lin.  —  P,  pruinosum  H.B.  et 
Kunth.  —  P.  umbellatum  Sieb.  —  Peperoraia  peltata  Dietr. 
An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.   Blüht  das  ganze  Jahr  hiadurch.  Strauch. 
H.   iinibeliata  Kunth. 

Pothomorphe  umbellata  Miq. 

Am  Demerara  und  am  Tapacuma-Se.e  auf  lichten  Waldstellen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Strauch. 

Nematanthera  Miq. 

N.  g^uianensis  Miq. 

Am  fa/i(/Au-Gebirge.   Blüht  im  April.  Strauch. 
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Sectio  PIPEREAE  VERAE  Miq. 
Cohors  PIPERINAE  Miq. 
Artanthe  Miq.  (Steffensia  et  Scliilieria  Kunth.) 
Sectio  NHANDI  Miq. 
A.   caiidata  Miq. 

Piper  caiidadim  Vahl.   —  P.   Nhandi  Rieh.  —  P.  calalpaefiiliiini  \N'eig    — 
Schilieria  caudata  Kunth. 
Am  Tapaci/ma-See  zwischen  niederem  Gebiiscli.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindiircli.    Siraucli. 
A.  ca  tal  pa  c  folia  Miq. 

Piper  cataipaefolium  H.B.et  Kunth.  —  Schilieria  catalpaefolia  Kunth. 
An  den  Ufern  des  Pomeroon  auf  lichten  VValdstellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Siraucli. 
Sectio  MACROSTACHYS  Miq. 
A.   iiisijjDis  Miq. 

Steffensia  insignis  Kunth.  —  Piper  insigne  Kunth. 

An  den  Ufern  des  Tapacuma  auf  lichten  Waldstellen  zwischen  niederem  Gebüsch.    Blüht 
das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

A.  aiigusta  Miq. 

Piper  augustum  Rudge.  —  P.  angustum  Spreng. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  auf  lichten  Waldstellen  und  auf  aufgegebenen  kullivirten  Stel- 
len. Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Strauch. 

A.   Lessertiana  Miq. 

Piper  verrueosum  Sw.  —  P.  arboreum  Aubi. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.    Häufig  auf  früher  kullivirten  Stellen.  Blüht  im  Januar  und 
Februar.  Baum. 

Sectio  RADULA  Miq. 

A.  aspcri  folia  Miq. 

Piper  asperifoliura  Rieh.  —  Steffensia  asperifolia  Kunth. 
An  den  Ufern  des  oberen  Esseqiiibo  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 
Strauch. 

A.   Olfersiana  Miq. 

Piper  Olfersianum  Kunth.  —  Steffensia  Olfersiana  Kunth. 
An  denUferu  AesEsseqvibo  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Siraucli. 

A-   adnnca  Miq. 

Piper  aduncum  Lin.  —  P.  arborescens  Mili.  —  P.  scabrum  Lam.  —  P.  ian- 
ceolatuin  Salzm.  —  Steffensia  adunca  Kunth. 
An  den  Ufern  des  unteren  Esseqiiibo  auflichten  Waldslellen.  Blüht  im  August.  Strauch. 

A.1  Meyerii  Miq. 

Piper  divaricatum  G.  F.  W.  Meyer. 

An  den  Ufern  des  untern  Esseqiiibo  auflichten  Waldstellen.  Blüht  im  Februar.  Strauch. 

A.  ulinifolia  Miq. 

Piper  dilatatum  Rieh.  —  P.  auritum  Sieh.  —  Schilieria  ulraifolia  Kunth. 
Am  Essequibo  auflichten  Waldstellen.  Blüht  ....  Strauch. 
A.   cory  lifo  IIa  Miq. 

Piper  auritum  H.B.et  Kunth.  —  Schilieria  corylifolia  Kunth. 
An  den  Ufern  des  Mazariini  und  Essequibo  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  Jni.  Strauch. 

A.   glabrcscens  Miq. 

An  den  Ufern  des  Deineiara  auf  lichten  Waldstelleo.   Blüht  ....  Strauch. 
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A.  Avcliana  Mi(j. 

Am  Canukii-Gvbirse.  Blüht  im  März.  Strauch. 

Sectio  HEMIPODIO^  Miq. 
A.   gcniciilata   Miq. 

Piper  geniciiiattim  S  w.  —  P.  nitidum  Weig.  —  SloBensia  geniciilata  Kuntii. 
An   den   Ufern   des   Pomernon,    Biirima  und  U'aini  auf  liditen  Waldsfellcn.    Blüht  im  Au- 
gust.  Strauch. 

A.  nitida  Mi(|. 

Piper  praemorsum  Roltb. 
Am  Devterura  auf  lichten  VValdslellen.   Blüht  ....   Strauch. 

A.   tiibcrciilata  Miq. 

Piper  tuberculatum  Jacq.  —  P.  acutifoliuni  Poepp.  —  P.  verriicosiim  Sieb. — 
P.  scabruni  Willd.  —  Steffensia  tuberculala  Kunth. 
An  den  Ufern  des  Pomeroon  auflichten  VValdslellen.  Blüht  ....  Baum. 

A.   xanlLoearpa  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

In  aufgegebenen,  verwilderten  Plantagen.    Blüht  im  August.   Strauch. 

A.  Bcrhicciisis  Miq. 

An  den  Ufern  des  fterbice  und  Esseqtiibn  auf  lichten  VValdslellen.    Blüht  im  December  und 
Januar.   Strauch. 

A.   Deiiißrarana  Mi(|. 

.\n  den  Ufern  des  Demerara  auf  lichten  VV'aldstellen.   Blüht  im  Fehruar.   Strauch. 

A.   H  OS  t  m  a  11  nia  II  a  Mi<|. 

An  den  Ufern  des  Pameruon  auflichten  Waldstellen.   Blüht  ....   Strauch. 

Sectio  ISOPHVLLON  Miq. 
A.   aiionacfolia  Miq. 

Piper  anonaefoliuni  Kunth.  —  P.  clethristachytim  Rieh.  —  Artanthe  apiculata 
Kl.  —  Steffensia  auonaefolia  Kunth. 
Im  Essequibo  auf  den  Inseln  in  der  Nähe  der  Fälle  von  Oiiropocari.  Blüht  im  September 
und  October.   Strauch. 

A.  Parfceriana  Miq. 

An  den  Ufern  des  Demerara  und  Essequibo  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  ....  Strauch. 
A.   euea  I  yp  ti  fol  ia  Miq. 

Piper  eucalyptifoiium  Rudge.  —  Steffensia  eucalyptifolia  Kunth. 
Am  Rupununi  nnä  Canuku-Gebirge  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  ....  Strauch. 
A.   rhododendrifolia  Miq. 

Piper  rhododendrifoiium  Kunth.  —  Steffensia  rhododendrifolia  Kuntb. 
An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  Februar.  Strauch. 

A.   aequalis  Miq. 

Piper  aequale  Vahl.  —  Sehilleria  aequalis  Kunth. 
Am  CajiuÄH-Gebirge,  Essequibo  und  Pomeroon  auf  lichten  Waldstelleii.  Blüht ....  Sirauch. 

A.?  Warafcabacoura  Miq. 

Am  Essequibo  auflichten  VValdstellen.   Blüht  im  Februai'. 

A.   adciiopliora  Miq. 

Surinam. 
II.  Theil.  117 
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Se.-lio  SALIUNCAE  Miq. 

A.   Le  pri  eil  ri  i  Mii|. 

Am   Pomeruoii,    Bariitia  und   Demerarn  auf  lichten  Walilslellen.    Blüht  ....   ^^'indeu(lc^ 
Strauch. 

A.   inicrostacliva   Miq. 

Piper  microstachyon  Vahl. 
An  den  Ufern  des  Devierara.   Blüht  im  April.   Strauch. 
A .   a  n  j»;-  u  s  t  i  f  o  1  i  a  Miq . 

Piper  anguslifollum  Lam.  —  Steffensia  aDgustifolia  Kunth. 
An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  April.   Strauch. 
Seclio  HYMENOPHYLLON  Miq. 
A .    jy  H  i  a  n  c  n  s  i  s  Kl. 

An  den  Ufern  des  Karima  und  Ovinoho.   Blüht  im  Februar.   Halbstrauch. 

A .   p  c  d  u  n  (■  ti  1  a  r  i  s  Miq . 

A.  Schomburgl^ii  Kl. 
Am  Riipimuni  auf  lichten  Waldstellen.   BlUhl  vom  März  bis  Mai.  Strauch. 

A.   h  yin  Oll  o  p  li  yl  I  a    Miq. 

Am  Demerara  und  Poineroon  auflichten  Waldstellen.   Blüht  ....   Strauch. 

A.   salici  fol  i  a  Miq. 

Piper  salicifolium  Schum. 

Am  Ca//»A'«-Geblrge   und   Es^equibo  auf  lichten  Waldstcllen.   Blüht  im  Februar  und  März. 
Strauch. 

A.   flexieaiilis  Miq. 

Piper  fle.xuosum  Rudge. 

Am  CanuA-u-Gebirge  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  ....  Strauch. 

Classis  AQlJATICAi:  Endl. 
Ordo  PODOSTEMMEAE  L.  C.  Rieh. 
Tribus  LACIDEAE  Kl.  xMss. 
Atiadnea  Kl.  nov.  gen.  Mss. 

A.   pcetinala  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Am  Essequibo,  Mazaiutii  vni  Cuyuni  an   cataractenreichen  Stellen,   auf  von  dem  Wasser 
bedeckten  Granit-  und  Gneisfelseu.   Blüht  während  der  Regenzeit.  Einjähriges  Kraut. 

Podostemon  L.  C.  Rieh. 

P.'J   (1  icbot  Olli  (Uli  Ki.   nov.  spec.  Mss. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.   Einjähriges  Kraut. 

fflniopsis  Marl. 
M.   giiianeiisis  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.  Einjähriges  Kraut. 

LaciS  Lindl. 
L.  aiata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.   Perennircndes  Kraut? 

Tribus  MARATHRIEAE  Kl.  Mss. 
Ärioristia  Kl.  nov.  gen.  Mss. 
A.   mar  a  t  li  ri  o  i  (1  CS  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.   Einjähriges  Kraut. 
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IBonrera  Aubi.  (Lacis  Schreb.) 
JVI.   parlita  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Standiirl  uud  Bliitliezcit  wie  vorige.   PerennireiiJes  Kraut? 

M.   riuvialilis  Aubl. 

Lacis  fluviatilis  Willd.  —  L.  nspera  Raeusch. 
Slandoil  wie  voilge.   Blüht  vom  August  bis  Januar.   Perenniiendes  Kraut. 

Ciassis  «rUE.IFIiORA£  Endl. 
Ordo  CELTIDEAE  Endl. 

Sponia  Commers. 
Sp.   iiioKis  Decaisiie. 

Celtis  luollis  H.B.  et  Kunth. 
An\  .^riihu,   Burima   unA  Barania   auf  liclileii  Waldstellen.    Blüht  im  Mai  und  Juni.   Baum. 

S|).   111  ic  i-a  II  t  li  a   Decaisne. 
Celtis  micraiitha  Sw. 
An  den  Urem  des  Rii//uniiiii.  Blüht  im  October  und  November.   Baum. 

Ordo  MOREAE  Endl. 
ürostigma  Miq. 

U.   pci-tiistiiu  Miq. 

üeber  die  ganze  Region  verbreitet  an  den  Ufern  der  Flüsse.   Baum. 

U.   tri{>;onuni  Miq. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet.   Baum. 

U.  Paraensc   Mi<j. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet.   Baum. 

U.  leu  costict  II  in  Miq. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet.   Baum. 

U.   ang;ustifoliuni_  Miq. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet.   Baum. 

Ordo  ARTOCARPEAE  Endl. 

BrOSimum  Sw.   (Piratinera  Aubl.  —  Galactodendrtim  H.B.  et  Kunlh?) 

B.  Aubletii  Pocpp.  Endl. 

Piratinera  guianensis  Aubl. 

.Am   Cantiliii  Gebirge   und  an  den   Ufern   des  Rupununi  oberhalb   der  Bucht  l^ai-ipukari. 
Blüht  im  August  und  September.   Baum. 

Liefert  das  kostbare  Möbelbolz,  das  in  derColonie  unter  dem  Namen  Lettenvood  bekannt  ist. 

Pourouma  Aubl. 

P.  p;  II  i  a  n  c  n  s  i  s  Aubl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.   Blüht  im  November  und  December.   Baum. 

Cecropia  Liu. 

C.  pe  I  ta  ta  Lin. 

Ueher  die  ganze  Region  verbreitet,  hauptsäeblich  auf  aufgegebenen  Plantagen   und  Pro- 
viantfeldern der  Indianer.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Baum. 

C.  pal  III  a  ta  Willd. 

An  den  Ufern  des  obern   Ruiniiiuni.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Baum. 
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Coussapoa  Aubl. 

C.   an  g;  usti  fol !  a  Aiiltl. 

An  den  Ufern  des  unteren  Euxt-quibo.  Blüht  im  Mai  und  Juli.  Baum. 

C.  latifoHa  Aubl. 

An  den  Ufern  des  Esscquibo  und  Pomeroon.  Blülit  im  Juni  und  Juli.   Baum. 

C.   fagifoUa  Kl. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.  Blüht  im  August  und  September.  Baum. 

Olmedia  Ruiz  et  Pav.   (Macquira  Aubl.) 

0.  iVIat]  II  ira  Slciid. 

Mnquira  guianensis  Aubl. 
An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Bal'ima.  Blüht  im  Jnni  und  Juli.   Baum. 

Oido  URTICACEAE  Eiidl. 
Urtica  TouiiieC. 

(J.   acstuaiis  Liii. 

Auf  Proviantfeldern  und  in  den  Niederlassungen  der  Indianer.    Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Einjähriges  Kraut. 

U.   ciiiaris  Lin. 

Wie  vorige.  Perennirendes  Kraut. 

U.   ciliata  Sw. 

Wie  vorige.  Perennirendes  Kraul. 

U.  latifoIJa  Rieh. 

U.  caravellana  Schrank.  —  U.  corylifolia  Juss. 
Wie  vorige.  Perennirendes  Kraut. 

U.  divcrgciis  G.  F.  W.  Meyer. 

\N  ie  vorige.  Perennirendes  Kraut. 

Ordo  LACISTEMEAE  Mart. 
Lacistema  Sw.  (Nemalospermum  L.  C.  Ricii.) 

L.   luyrieoides  Sw. 

Am   Cani/A«-Gehirge  und  an   den  Ufern  des  Sururii.     Blüht  im  Seplemher  und   October. 
Baum. 

L.   iiiaerophylla   Kl.    nov.spce.5Iss. 

An  den  Ufern  des  Sia'uru.  Blüht  im  August  und  September.   Baum. 

L.   floi-ibuuda  Miq. 

An  den  Ufein  des  Pomeroon.  Blüht  im  August.   Bauin. 

Classis  OliEHACEAE   Endl. 
Oido  AMARANTACEAE  R.  Rrown. 
Tribus  GOMPHRENEAE  Endl. 

Iresine  Willd. 

1.  g;labra  Kl.    nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essvqiiibu.  Blühl  im  Juni  und  Juli.   Perennirendes  Kraut. 
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Alternanthera  Forsk    (AUaganlhera  Marl.) 
A.  |) ol  y }fo  II Olli  es  R.  Broun. 

Achyranlhes  polygonoides  Lara.   —  Buchholzia  polygonoides  Mar t.  —  Goiii- 
phrena  polygonoides  L  i  n.  —  Illecebrum  Achyrantha  Walt.  —  I.  poivgonoides 
Mill. 
An  den  Ufern  des  Esseqtiibo.  Blüht  im  September  und  Oclober.  Perennirendes  Kraut. 

A.  ficoidcs  R.  Brown. 

A.   triandra  Forsk.?  —  Achyranlhes  licoidea  Pers.  — Buchholzia  licoidea 
Marl.  —  Gomphrena  fifoidea  Lin.  —  Illecebrum  ficoideuni  Willd.  —  Paro- 
nychia  licoidea  D  e  s  f. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Februar.  Perennirendes  Kraul. 

Bnchholzia  Mart. 

B.  brcvipes  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  sumpfigen  Ufcrstellen  des  Mvrocco.    Blüht  im  November  und  December.    Perennirendes 
Kraul. 

Sertttnera  Man. 

S.   jjuianensis  Kl.   no\.  spec.  Mss. 

Am   Canuku-Geh\rge  auf  den  Provianlfeldern  der  Indianer.    Blüht  im  Februar  und  März. 
Perennirendes  Kraut. 

S.  Seil  oinb  u  rg-ki  i  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Januar.  Perennirendes  Kraut. 

Hebanthe  Mart. 

H.  jyuianensis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Baratna.  Blüht  im  Octolier.  Kraulartige,  percnnireude  Schlingpflanze. 

Tribus  ACHYRANTHEAE.Endl. 
Subtribus  AERT^EAE  Endl. 
Achyranlhes  Lin. 

A.  aspcra  L'in. 

A.  indica  Mill.  —  A.  oblusifolia  La  in. 
.An  den  Ufern  des  Demerara  auf  sandigen  Uferstellen.  Blüht  im  April.  Perennirendes  Kraul. 
Subtribus  DESMOCHAETEAE  Endl. 
Desmochaeta  Dec. 

D.   a  tro|)  II  rp  II  rca  Der. 

Achyranlhes  alropurpurea  Lam.   —   A.   lappacea  Lin.  —  Candelari  lappacea 
Medic.  —  Celosia  lappacea  .Medic.  —  Pupalia  lappacea  Juss, 
\n  den  Ufern  des  Riipununi.  Blüht  im  Februar.   Halbstrauch. 

Pupalia  Mart.    (Desmocliaeta  Kunth.   —  Cyathula  Lour.  —  Syaniu 
Jones.) 
P.   (Icnsiflora  Marl. 

Desmochaeta  achyranthoides  Humb.  et  B  o  n  p  I.   —  D.   densiflora  11  u  m  b.  et 
Bonpl.  —  D.  uDcinata  Willd. 
All  den  Ufern  des  Anika.  Blüht  im  April  und  Mai.   Perennirendes  Kraut. 

Subtribus  AMARANTEAE  Endl. 
AmarantUS  Lin.   (Polychioa  Lour.) 
.\.   caracassa  II  IIS  H.B.  et  Ktintli. 

A.  paniculntus  Lin. 
An  den  Ufern  des  Uii/itiiiiiiii.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Einjähriges  Kr;iul. 
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ChamissoaH.B.  et  Kunth.  (CharpentieraGaud.  — AUmaniaK.  Uro  wn.) 

eil.   niacrocarpa  H.B.  et  Kuntli. 

Celosia  lomentosa  Willd. 
An  den  Ufern  des  Hewa.   Blüht  im  Octolier  und  November.  Perennirendcs  Kraut. 

Ordo  POLYGONEAE  Endl. 
Tribus  POLYGONEAE  VERAE  Endl. 

Polygonum  Lin. 

P.   (Persicaria)  in  a  crocli  ae  t  u  in  Miq. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sumpfigen  Uferstelleu  der  Flüsse.  Blüht  im  October. 
Perennirendes  Kraut. 

P.  ac  um  i  n  a  tu  in  H.B.  et  Kiiiitli. 

P.  barbatum  Willd. 

Ueber  die  ganze  Kegion  verbreitet  auf  sumpfigen  Uferstellen  im  Wasser.  Blüht  im  April 
und  Mai.   Perennirendes  Kraut. 

CoCCOloba  Jacq. 

C  uvifera  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  au  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  April.  Strauch. 

Die  Frucht  ist  etwas  adstringirend.  Holz  und  Rinde  enthalten  einen  adstringirenden,  dun- 
ketrothen  Saft;  das  Holz  wird  zum  Rolhfarben  benutzt.  Der  Same  wirkt  abführend,  ist  deshalb 
zum  Genuss  untauglich. 

C  exeoriata  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  lichten  Waldslellen.  Blüht  ....  Strauch. 

C.  exeelsa  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  Es.ieqiiibo.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Baum. 

C.  in  arg!  na  ta  Bentli. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  December.  Strauch? 

C   stricta  Kl.   nov.  spec.  Ms.s. 

An  deu  Ufern  des  Barima  und  Maiiari.   Blüht  im  Mai.  Strauch? 

C.   ovata   Beiitli. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibu.   Blüht  im  Miirz  und  April.  Strauch. 

Triplaris  Lin.   (Blochmannia  Weig.) 
T.   a  III  e  r  i  e  a  II  a  Lin . 

T.  Vahliana  Fish.  —  T.  pyramidalis  Jacq. 
An   den   Ufern  des  Barima  und  Barama.    Blüht  im  September  und  October.   Baum. 

T.   i^  n  riiia  in  ens  !s  Gliamss. 

Am  oberen  Essequibo.   Blüht  im  November  und  December.   Baum. 

T.   Seh  Olli  li  u  rjyk  ia  n  a  Bciilli. 

Am  Essequibo.   Blüht  ....   Baum. 

Symmeria  Benth. 

S.   panicnlata  Bentli. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.   Blüht  im  December  und  Januar.   Baum. 


i" 


BRITISCH-GÜIANA.  935 

Ordo  NYCTAGINEAE  Juss. 
Boerhavia  Lin. 

B.   (1  OL'ii  in  I)  e  II  s  Valil. 

B.  laxa  Pers.  —  B.  panieulata  Rieh. 

An  den  Ufein  des  Esseqiiibo.  Blüht  im  März.   Perennirendes  Kraut. 

Die  Wurzel  «ird  von  den  Indianern  als  Biech-  und  Purgirmittel  benutzt. 

B.   Sil  r  i  n  a  III  0  II  s  i  s  Aliq. 

An  den  UlVrn  des  Demerara.  Blüht  im  Oitober.   Perennirendes  Kraut. 

Pisonia  PI  um. 

P.   nciiloata   Lin. 

An  den  llfein  des  Essequibo.   Blüht  ....   Strauch. 

Glassis  TB[Y]fI£IiAS:A£  Endl. 
Ordo  LAURINEAE  Vent.  R.  Brown. 
Tribus  CRYPTOCARYEAE  N.  ab  E. 
Mespilodaphne  N.  ab  E. 

M.  pretiosa  N.  ab  E.  et  Marl. 

Cryptocarva  preliosa  Mart.  —  Laurus  Canelilla  Willd.  —  L.  Quixos  Lam. 

Am  run"/.-'/-Gebirge.   Blüht  im  Januar  und  Februar.   Baum. 

Die  Indianer  benutzen  den  Absud  dieser  narkotischen  Rinde  gegen  Ruhr  und  ühnliche  Krank- 

Tribus  ACRODICLIDIA  N.  ab  E. 
Aydendron  N.  ab  E.  et  Man. 

A.   riiinnlum  N.  ab  E.  et  Mait. 

Ocolea  fiimula  Mart.  —  Laurus  revolula  Willd.   —  L.  Pucheri  Humb.  et 
B  onpi. 
Am  Demerara  auf  den  Sandbills.  Blüht  im  April.  Baum. 

A.   ripariuin   N.  al)  E.   nov.  spec.  Mss. 

An  den  ITerii  des  Pomeroon  und  Baraiiia.   Blüht  im  August.   Baum. 

A.    o  p  p  o  s  i  tifoli  u  in   N.  ab  E.   nov.  spec    Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  U'aini.  Blüht  im  Ocloher.   Baum.   Blülhen  wohlriechend. 

A.   acipbyliiiin  N.  ab  E.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  L'fcrn  des  oberen  Pomeroon.   Blüht  im  August.   Kleiner  Baum. 

Tribus  NECTANDREAE  N.  ab  E. 
Nectandra  Rottb. 

Subgenus  POROSTEMA  Schreb. 

N.   Rodlci  Rob.  Schomb. 

Am  unteren  Demerara,  Pomeroon  und  Barima.    Blüht  im   März,   April  und  Mai.    Baum. 
Das  Infusum  des  Holzes,  der  Rinde  und  der  Früchte  wird  gegen  interjniltirende  Fielier  mit 
gutem  Erfolg  angewendet.   Das  harte  Holz  eignet  sich  vorzüglich  zu  Wasserbauten. 

N.   leucantba    N. ab  E. 

Persea  leucantba  Mart.  —  Laurus  e.xaltata  Spr. 
An  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Barima.  Blüht  im  August  und  September.   Baum. 

N.   n  1 1  i  d  11 1  a  N.  ab  E.  et  Marl. 

Ocotea  nitidula  Mart.  —  Persea  paniculigera  Mart. 
An  den  ('fern  des  Demerara.   Blüht  im  April  und  Mai.   Baum. 
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N.   saiig^iiinca   Rottb. 

Persea    sanguinea    Spreng.    —    P.    globosa    Spreng.    —    Ocolca    globosa 
Schlechtd.  —  Laurus  globosa  Aubl.  —  Borbonia  globosa  Gaerl  n.  —  Lau- 
rus  martinicensis  J  a  c  q. 
An  den  Ufern  des  Esseqi/ibo  und  Demerara.  Blüht  im  März  und  April.  Baum. 

Tribus  DICYPELLIA  N.  ab  E. 
Dicypellinm  N.  ab  E. 

D.  ca ry opii y IIa t II m  N.  ab  E. 

Persea  carjophyllala  Marl.  —  Licaria  guianensis  Aubl. 
An  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Demerara,  Blüht  im  April.   Banin. 

Tribus  OREODAPHNEAE  N.  ab  E. 

Äionea  Aubl.    (Duglassia  Schreb.  —  Colomandra  Neck.  —  Elirliardia 
Scop.) 
A.  guianensis  Aubl. 
Laurus  hexandra  Sw. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  August  und  September.   Baum. 
A.  densiflora  N.  ab  E.  nov.  spee.  Mss. 

Am  Demerara  auf  den  Sandfaills.  Blüht  im  April.  Baum. 

Oreodaphne  N.  ab  E. 

Subgenus  APERIPHKACTA  N.  ab  E. 
O.  glouicrata  N.  ab  E. 

Am  oberen  Esseqiiibo.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Baum. 

O.  guianensis  N.  ab  E. 

Ocotea  guianensis  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  December  und  Jaouar.   Baum. 

O.   cos  tu  lata  N.  ab  E.   nov.  spee.  Mss. 

An  den  Ufern  des  unleren  Essequibo  in  der  Umgebung  von  Bartika  Grove,    Blüht  im  Juni 
und  Juli.  Baum. 

O.   S  ebom  b  u  rgkia  n  a  N.  ab  E.   nov.  spee.  Mss. 
Am  Demerara  auf  den  Sandhills.  Blüht  im  April.  Baum. 

O.   caudata  N.  ab  E.  nov.  spee.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pomei-uun.  Blüht  im  Angusl.  [{leiner  Baum.  Blütbe  herrlich  wohliiecbend. 

Giassis  SERPEIVTARIAJE:  Endl. 
Ordo  ARISTOLOCHIEAE  Endl. 
Aristolochia  Toumef. 

A.  ruuiicifolia  Mart. 

An  den  Ufern   des  Aruka  und  Barima.    Blüht  im  .Mai  und  Juni.    Perennirende  Schling- 
pflanze. 

A.  trilobata  Lin. 

Ad  den  Ufern  des  Essequibo  und  Barima.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Holzige  Schlingpflanze. 

A.   surinamcnsis  Willd. 
A.  triloba  Ja  cq. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  vom  März  bis  September.  Flolzige  Schlingpflanze. 
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Classis  PIiUMBA€;iWE§  Eiidl. 
Oido  PLANTAGINEAE   Vent. 
Plantago  Li». 

P.  bicai-inata  G.  F.  W.  Mcyor. 

An  den  Ufern  des  Essequibu.  Blüht  im  Juni  uiul  Juli.   Hillsiraucli. 

Classis  ACiCiREQATAE:  Endl. 
Ordo  COMPOSITAE  Vaill. 
Subordo   TUBVLIFLORAE  Dec. 
Tribus  VERNONIACEAE  Less. 
Subtribus  FERNONIEAE  Ca.is. 
Divisio  EUVERNONIEAE  Dec. 
Siibdhisio  ETHULIEAE  Dec. 

Sparganophorns  Vaill.  (Struchium  F.  Brown. — Alheiiaea  Adans. — 
Ethuliae  spec.  Lin.) 

Sp.  Vaillantii  Gacrtn. 

Struchium  americanum  Poir. — Ethulia  spargaiiopliora  Lin. — E.  Struchium  Sw. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo  auf  verwilderten  Plantagen.  (Eingebürgert.)  BlULt  im 
Angusl.  Einjähriges  Kraut. 

Subdivisw  HETEROCOMEJE  Dec. 
Paconrina  Aubl.  (Pacourinopsis  Cass.  — Meisleria  Scop.  — Haynea 
Willd.) 
P.   edulis  Aubl. 

Haynea  edulis  Willd.  —  Pacourinopsis  integrifolia  Cass. 
.\ur  sumpfigen  Uferstellen  am  ßweyaj'tio  und  Demerara.  Blüht  im  Juni,  Perennirendes  Kraut. 

Vernonia  Schreh. 

Sectio  VANILLOSMA  Dec. 
V.  opaca  Bcnth. 

Auf  felsigen  und  sandigen  Uferstellen  des  oberen  Essequibo.   Blüht  im  IVovember  und  De- 
cember.   Halbstraucb. 

Sectio  LEPIDAPLOA  Dec. 
V.   scorpioides  Pers. 

Lepidaploa  scorpioides  Lam.  —  Vernonia  tournefortioides  H.B.  et  Kunth. 
An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Bupununi.  Blüht  im  Januar.  Halbstrauch. 

V.  graeilis  H.B.  et  Kiintli  ß.  villosa  Less. 

Auf  steinigen  und  felsigen  Uferstellen  des  oberen  Essequibo.    Blüht   im  December   und 
Januar.    Halbstrauch. 

V.  rcDiotiriora  Rieb. 

V.  sessilinora  Willd. 
An  den  Ufern  iesRujjiiiiiirii  und  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Einjähriges  Kraut. 

V.  tricbolepis  Dec. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.   Blüht  im  Januar.  Halbstranch. 

Centrathernin  Cass.  (Ampherephis  H.B.etliuiilli. —  Spixia  Schrank.) 
C.   ni  II  t  i  eil  in  Less . 

Ampherephis  mutica  H.B.  et  Kunth. 
An  den  Ufern  des  Demevara.  Blüht  ....  Halbstrauch. 
II.  Theil.  118 
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Divisio  ELEPHANTOPEAE  Cass. 

Elephantopus  Cass. 

E.   carolinianus  WiHd. 

Am  oberea  Esseqiiibo  auf  lichten  Sl  eilen.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  PerennirenJes  Kiant 

E.  nioUis  H.B.  et  Kiintli. 

Am  Essequibo  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  October.  Perennirendes  Kraut. 
E.   nudicaulis   Poir. 

E.  carolinianus  v.ir.  siraple.x  Nutt.  —  E.  tomentosus  Lin. 
Am  uüteren£«^e?«/to  auf  lichten  Waldslellen.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  PerennirendesKraut. 

Divisio  ROLANDREAE  Cass. 

Trichospira  H.B.  et  Kunth. 

T.  mcnthoides  H.B.  et  Kiinth. 

Rülandra  replans  Wiild. 

Auf  sandigen  Uferstellen  des  Riipuniinl  und   Ciirassawaka.    Blüht  im  Januar  und  Februar. 
Perennirendes  Kraut. 

T.  Prieurei   Dcc. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rii/wriiini  auf  sandigen  Stellen.     Blüht  im  Januar  und  Fe- 
ruar.  Einjähriges  Kraut. 

Tribus  EUPATORIACEAE  Less. 

Sublribus  EUPATORTEJE  Dec. 

Divisio  AGERATEAE  Less. 

Ageratum  Lin.  j    ji 

Sectio  EUAGERATUM  Dec. 

A.  conyzoidcs  Li 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo  in  aufgegebenen  Planlagen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Einjähriges  Kraut. 

Divisio  ADENOSTVLEAE  Cass. 

Ooclinium  Dec.   (Praxelis  Cass.) 

O.  vlllosum  Dec. 

Praxelis  villosa  Cass. 
An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  sandigen  Stellen.  Blüht  im  September  und  October.  Peren- 
nirendes Kraut. 

O.?  clavatum  Beiitb. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  sandigen  Stellen.  Blüht  im  September  und  October.  Halb-         ''' 
Strauch. 

Hebeclinium  Dec. 

H.  macropliyllum  Dec. 

Eupatorium  macrophyllum  Lin. —  E.  molle  Sw.  —  Ageratum  guianense  Aubl. 
—  Coleosanthus  tiliaefolius  Cass. 
An  denUfern  äes  Bariina  uai  Aruka  auf  liebten  Waldstellen.  Blüht  im  April  undMai.  Halb- 
straucb. 

Campuloclininm  Dec. 

C.  surinamense  Miq. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Demerara.  Blüht  im  Juli  und  October,  Halbstraucb. 

Eupatorium  Tournef. 
E.   conyzoidcs  Vahl. 

Am  oberen  Essequibo.  Blüht  im  September  und  October.   Halbslraucb. 
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E-  psiadiacfoliiiui  ß.   tatifoiiiim  Dec 

An  den  Ufera  des  Demerara.  Rliiht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre.  Halbslrauch. 

Mikania  Willd. 

M.  Hookcriaiia  Dec. 

.\m  Demerara  und   Essequibo  auf  lichten  Waldslellen.   Blüht  im  Juni  und  Juli.   Holzige 
Schlingpüanze. 

M.   aiuara   Willd. 

Eupatoriuiii  parvilloruiii  Aubl.  —  E.  amarum  Vahl.  —  E.  vincaefollum  Lam. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  August.  Holzige  Schlingpflanze. 

M.   denticulata  Willd. 

Eupatoriuiii  denticulutiiin  Valil. 
An  den  Ufern  des  Esseqt/ibo  und  Demerara.   Blüht  im  Januar.   Schlingpflanze. 
M.   convoivulacea  Dec. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Demerara.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Holzige  Schlingpflanze. 

M.  Parkeriaua  Dec. 

Am  Demerara  und  Essequibo.  Blüht  ....  Kr-iutartigc  Schlingpflanze. 

M.   scandcns  Willd. 

Eupatoriuiii  scandeus  Lia. 
Am  Demerara.   Blüht  im  April.  Holzige  Schlingpflanze. 

M.  g'onociada   Dec. 

Am  Demerara.   Blüht  im  April.   Holzige  Schlingpflanze. 

M.  racemiilosa  Bcntli. 

Am  Essequibo.  Blüht  im  Januar.   Holzige  Schlingpflanze. 

31.  Fockeaiia  Miq. 

Surinam. 

M.   aspcra  Miq. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Barama.  Blüht  imSeptbr.  und  Octbr.  Holzige  Schlingpflanze. 

M.  scabra  Dec. 

An  den  Ufern  des  Morocco.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Holzige  Schlingpflanze. 

M.  a  triplicifolia  G.  H.  Schultz  Bip. 

Au  den   Ufern  des  Pomeroon  und  Barama.    Blüht   im   October   und  November.    Holzige 
Schlingpflanze. 

M.   argyrostigma  Miq. 

Surinam. 

M.  Giiaco  Hiinil).  et  Bonpl. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Barima.  Blüht  im  August.  Kraulartige  Schlingpflanze. 

Tribus  ASTEROIDEAE  Less. 
Subtribus  BACCHJRIDEAE  Lps.i. 
Divisio  CONVZEAE  Less. 
Subdivisio  EUCONYZEJE  Dec. 
Gonyza  Less.   (Eschenbachia  Jloench.  —  Diniorphanthes  et  Fiinbril- 
laria  Cass.) 
Sectio  DIMORPHANTHES  Dec. 
C.  myosotifolia  H.B.  et  Kuntli. 

.An  den  Ufern  des  Demerara  und  Essequibo.    Blüht  ....  Perennirendes  Kraul. 
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Divisio  EUBACCHARIDEAE  Dec. 
BaCChariS  Lin.  (Molina  Ruiz  et  Pav.  —  Baccharis  et  Sergilus  Gaertn. 

—  PiDgraea,  Tursoniu  et  Arrhenaeline  Cass.  —  Ste- 
phananthus  L  e  li  m.)  j| 

B.  Icp  tocep  liala  Dec.  j 
An  den  UTern  des  Essequibo.  Blüht  im  September  und  October.  Sirauch.                                 I 

Tribus  SENECIONIDEAE  Less.  ^ 

Subtribt/s  MELAMPODINEAE  Dec. 

Divisio  JIILLERIEAE  Dec.  i 

Clibadium  Lln.  (Oswalda  et  Baillieria  Cass.  Less.  —  Baillieria  Aubl. 

—  Trixis  Sw.) 
Sectio  EUCLIBADIUM  Dec. 

C.  s  II  1-i  iiain  eil  s  e  L!n. 

Am  Anika  und  Barama  auflichten  Waldsfellen.    Blüht  im  October.  Halbstrauch. 

C.  Sciloiii  Liirjjk  ii  C  H.  Schultz  Bip.  ?iov.  spec.  Mss. 

An  den  Urern  des  Anika  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  April.  Halbstrauch. 

Sectio  OSWALDA  Cass. 
C.  aspcruin  Dec. 

Oswalda  bailiierioides  Cass.  —  Baillieria  aspera  Aubl. —  Trixis  aspera  Pers. 
—  T.  scabra  Sw. 

Am  Pomeroon,  Essequibo  und  Barima  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Halbstrauch. 

Wird  von  den  Eingebornen  zum  Vergiften  der  Fische  benutzt. 
Sectio  TRIXIDIUM  Dec. 
C.  erosuin  Dec. 

Trixis  erosa  Sw.  —  Baillieria  erosa  Spreng. 
An  den  Ufern  des  £«.!eg;(!'6o  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  bind.  Halbstrauch. 

Unxia  Lin.  fil. 

U.  ca  in  plior  a  ta  Lin.  fil. 

Auf  sandigen,  lichten  Waldslellen  in  der  Umgebung  von  Bavlika-Grove  am  Essequibo.  Blüht 
im  Juni  und  Juli.   Einjähriges  Kraut. 

Divisio  AMRROSIEAE  Dec. 

Ambrosia  Tournef. 

A.   a rt ein  isla c fo  l  i a  Lin. 

A,  ahsiathifolia  Michx. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

Subtribus  HELIANTHEJE  Less. 

Divisio  RUDBECKIEAE  Less. 

Wulffla  Neck. 

W.  platyg'lossa  Dec. 

Am  Essequibo  und  üemerara  auf  lichten  W  aldstellen.  Blüht  im  April  und  October.  Peren- 
nirendes  Kraut. 

W.  stciioglossa  Dec. 

Verbesina  membranifolia  Poir.  —  Ilelianthus  sarinentosus  Rieh.  —  Verbesiua 
oppositiDora  Poir.  —  Cbakialella  sienoglossa  Cass.  —  Chylodia  sarmentosa 
Rieb.  —  Coreopsis  baccala  Lin.  fil.  - —  Pascalia  baccata  Spreng. 

In  dci'  Umgebung  der  Missii'U  Murocco.  am  Morocco  auf  lichten   Waldstcllen.   Blüht  im 
Juui.  Pcrennirendcs  Kraut. 
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Divisio  BIDENTIDEAE  Less. 

Bidens  Lin. 

Sectio  PSILOCARPAEA  Dec. 
B.  pilosa  Liii. 

Am  unteren  £iSP(/;/!(<o  auf  Znckerfeldcrn.  Blüht  Jas  ganze  Jalir  hindurch.  Einjäüiiges  Kraut. 

B.   leucantha   Willtl. 

Auf  sandigen  Uferstellen  des  Demtrara.   Blüht  im  April.  Einjähriges  Kraut. 

B.  corcopsidis  Dec. 

Coreop.'iis  chrysantha  Spreng. 
Auf  sandigen  Uferstellen  am  Demerara.  Blüht  im  April.  Perennirendes  Kraut. 

B.  bipiiinata  Lin. 

Am  unteren  Esxeqiiibo  auf  Zuckerfeldern.  Blüht  im  Februar  und  März.  Einjähriges  Kraut. 

Divisio  VERBESINEAE  Less. 
SpilantheS  Jacq.   (Spilantiius  Lin.  —  Pyreihrum  31  e die.  —  Ceruchis 
Gae  rin.  —  Athronia  Neck.) 
Sectio  ACMELLA  Dec. 
Sp.   Poeppigii  Dec. 

Auf  sumpfigen  Uferstellen  des  Essequibo.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perenoirendes  Kraut. 
Sectio  SALIVARIA  Dec. 
tttii  Sp.  exaspcrata  ß.  cayeiincii  sis  Jacq. 

Auf  sumpfigen  Uferstellen  am  Pomeroon.   Blüht  ....  Einjähriges  Kraut. 

Subtribin  HELENIEAE  Cass. 
Divisio  GAILLARDIEAE  Dec. 
Subdivisio  EVHELENIEAE  Dec. 

Trinchinettia  Endl. 

T.   calcoides  Endl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  auf  lichten  Waldstelleu.   Blüht  im  Juni  und  Juli.   Perenniren- 
des Kraul. 

Classis  CAMPAMUIilWAE  Endl. 

Ordo  LOBELIACEAE  Juss. 
Tribus  DELISSEACEAE  Presl. 
Centropogon  Presl. 

C.  s  iiri  uani  cn  s  i  s  Presl. 

Lobelia  surinaniensis  Lin.  —  h.  cornuta  Lin.  —  L.  spectabilis  H.B.  el  Kuuth. 
—  L.  sphaerocarpa  Jacq.  —  Siphocanipylus  macranthus  Pohl.  —  S.  surina- 
mensis  G.  Don. 

Ueber  die   ganze  Region  verhreilet,   an  den  Ufeiii  der  Flüsse  und  auflichten  Waldstcllen. 
Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Halbsirauch. 

Tribus  LOBELIEAE  Presl. 

Lobelia  Lin.  (Rapuntium  Toumef.) 

Sectio  RAPUNTIUM  Dec. 

L.  d  o  ini  II  {yc  n  sis  Dec. 

L.  Ileyneana  Spreng. 

Am  Esu-qiiibu  und  Demcrarn  auflichten  Waldslellen.   (Eingeführt?)   Blüht  im  April.   Ein- 
jähriges Kraut. 
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Classls  CAPRIFOIilACEAX:  Endl. 
Ordo  RÜBIACEAE  Juss. 
Stibordo   COFFEACEAE  Endl. 
Tribus  SPERMACOCEAE  Chamss.  et  Schlechtd. 
Subtribus  EUSPERMACOCEAE  Dec. 
Borreria  G.F.W. Meyer.  (Bigelowia  Spreng.  —  Chlorophyliim  Pohl. 
—  Gruhlmannia  Neck. 
B.   verticillata  G.  F.  W.  Meyer. 

Sperraacoce  mucronata  N.  ab  E.  —  Sp.  stellata  Willd.  —  Sp.  verticillata  Sw. 
Auf  den  Inseln  des  unteren  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Halbstrauch. 
B.  parviflora  G.  F.  W.  Meyer. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.  Blüht  im  Juli.  Einjähriges  Kraut. 

B.  suaveolens  G.  F.  W.  Meyer. 

Bigelowia  suaveolens  Spreng. 

Auf  den  Inseln  des  unteren  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  September.  Halbstraucb. 
B.   Perrottetli  Dec. 

An  den  Ufern  des  unleren  Essequibo.  Blüht  im  Juni  and  Juli.   Perennirendes  Kraut. 
B.  gymnocepliala  Bartl.  nov.  spec.  3Iss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Halbstrauch. 
B.  Fockeana  Miq. 

Surinam. 

B.   tetraptera  Miq. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Demerara.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Perenniren- 
des Kraut. 

B.  Kappleriana  Miq. 

Surinam. 

Spermacoce  Lin.  (Covella  Neck.  —  Chenocarpus  Neck.  —  Tardavel 
Ad  ans.) 
Sp.  longifolia  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  an  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  April.    Halbstraucb? 

Diodia  Lin. 

Sectio  EUDIODIA  Dec. 
D.   artieulata  Dec. 

Spermacoce  artieulata  Pohl. 
Auf  sandigen  Uferstellen  ies  Essequibo.  Blüht  im  Februar.   Halbstrauch. 
D.  rudis  »liq. 
Surinain. 

Richardsonia  Kunlh.   (RichardiaLin.  —  Schiedea  Bartl.) 
R.  divcrg'cns  Dec. 

Spermacoce  divergens  Pohl. 
An  den  Ufern  des  oberen  Rujiunuui.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Perennirendes  Kraut. 

ISitracarpuni  Zucc.  (Crusea  Chamss.  —  Schizangiuui  Bartl.  —  Staii- 
rospermum  Thonn.) 
M.  puberulum  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Einjähriges  Kraut. 
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Perama  Aubl.   (3Ialtusclikea  Schrcb.) 
P.   Iiiiuiilis  Bciilli. 

Am  Demerara  und  Essrqiiibo  auf  sandigen  Stellen.   Blülil  im  April.   Einjähiiges  Kraut. 

P.   Iiirsiita  Aubl. 

An  den  l'fern  des  EsseijiiiOo  auf  sandigen  Stellen.   Blüht  Im  Februar  und  März.    Einjähri- 
ges Kraut. 

Tribus  PSYCHOTRIEAE  Endi. 
Suötribus  CEPHAELIDEAE  Dec. 
Geophila  G.  Don. 

G.  violacea  Dec. 

Psycliolria  violacea  Aubl. 
.\n  den  Ufern  des  Esspqiiibo.  Blüht  im  Januar.  Perennirendes  Kraut. 

G.  coi'data  Miq. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  im  April.   Perennirendes  Kraut. 

Cephaelis  Sw.  (Cephaleis  Vahl. —  Callicocca  Schreb.  —  Ipecacuanlia 
Arruda.  — Tapogomea  Juss.  —  Evea  Juss. 
Sectio  TAPOGOMEA  Dec. 
C.    tomeiitosa  Willd. 

Tapogomea  tomenlosa  Aubl.  —  Cephaleis  tomentosa  Vahl.  —  Callicocca  to- 
mentosa  G  mel. 
Heber  die  ganze  Regioo  verbreitet.  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.   Strauch. 
Sectio  CALLICOCCA  Dec. 
C.   rosea  Bentii. 

An  den  lifern  des  Esseqiiibo.   Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 

C.   bra  c  teocar  dia  Dec. 

.An  den  Ufern  des  oberen  Esseqiiibo.   Blüht  im  .\ugust.   Strauch. 
C.   violacea  Willd. 

Tapogomea  violacea  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Strauch. 

C  crocca  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  Esseqiiibo  auf  liebten  Waldstellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 
C.  alba  Willd. 

Tapogoma  alba  Aubl.  —  Calicocca  alba  Gmel. 

Am  Essequibo  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  Juli  und  August.  Perennirendes  Kraut. 

C.  j  usticiacfolia  Rudjje. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Januar.  Strauch. 

C  luuscosa  Sw. 

Morinda  muscosa  Jacq.  —  Tapogomea  muscosa  Poir. 
.Am  Demerara.  Blüht  im  April.  Halbstraueh. 
C.  diehotoma  Rudge. 

Am  £sie(7«;6o  auf  lichteo  Waldstellen.  Bläht  im  Februar.  Strauch. 
C .  Evea  Dec. 

Evea  guianensis  Aubl.  —  Cephaelis  tetrandra  Willd. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Strauch. 
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C.  piirpiirca  Willd- 

Tapogomea  purpurea  Aubl.  —  Callicocca  purpurea  Gmel. 
Am  Esseqiiibo  und  Pomeroon  auf  lichten  Waldstellen.  Perennirendes  Kraut. 

C.   rubra  Hoffinsg-g. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.  Blüht  im  Fehruar.  Perennirendes  Kraul. 

C.  glabra  Willd. 

Tapogomea  glabra  Aubl.  —  Callicocca  giabra  Gniel. 
Am  Demerara  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  April.  Strauch. 

C.   hirta  Miq. 

Am  Esseqiiibo  und  Riipununi.  Blüht  im  Februar.  Strauch. 

Carapichea  Aubl.  (Eurolhia  Neck.) 
C.  Aubl  etil  Dec. 

C.  guianensis  Aubl.  —  Callicocca  guianensis  Gmel.  —  Cephaelis  involucrala 
Willd.  —  Tapogomea  Carapicbea  Poir. 
lieber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Strauch. 

Subtribus  COFFEEJE  Dec. 

PaliCOUrea  Aubl.  (Galvania  Van d eil.  —  Stephanium  Sclireb.  —  Col- 
ladonia  S  preng.) 
P.  riparia  Benth. 

Ueberdie  ganze  Region  verbreite  tan  denUfern  der  Flüsse.  Blüht  im  Februar  und  März.  Strauch. 

P.   guianensis  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sandigen, liebten  Waldstellen.  Blüht  im  Februar.Straucli. 

P.  crocca  Dec. 

Psychotria  crocea  S  w. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  April  und  Mai.  Strauch. 
P.  punlcca  Dec.? 

Psychotria  punicea  Ruiz  et  Pav. 
An  den  Ufern  des  oberen  Esseqiiibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 

P.  Pbaenos  t  emo  n  Bartl.  nov.  spec,  Mss. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Juni  und  Juli    Strauch. 

P.  unibellata  Dec. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  auflichten  Waldstellen.  Blüht  im  April.  Strauch. 

Psychotria  Lin. 

P.  Mapouria   Roeni.  et  Scbult. 

Mapouria  guianensis  Aubl.  —  Simiria  nitida  Poir.  —  Ps.  nitida  Willd. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch? 
P.  (Verae)  clilorantba  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  April.   Baum. 

P.   fimbrlata  Bcntb. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 
P.  (Paniculatae)  cordifolia  H.B.  et  Kuntb. 
Siderodendron  paniculatum  Willd. 

Am  C aniihu-Geh\v%e .  Blüht  im  April.  Strauch. 
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P.  (Paniculalae)  cornigcr  Bciith. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blülil  im  Januar  und  Februar.  Slraucli? 

P.  (Paniculatae)  crassa  ßcutli.  \ 

Am  Caniiku-Gehirge.  Blüht  im  April.  Strauch. 

P.  (Bracteatae)  setifera  Bentli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.   Blüht  im  Januar.  Strauch? 

P.  (Bracteatae)  in  und  ata  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.   Blüht  im  Januar  und  Februar.   Strauch. 

P.  (Bracteatae)  a  reu  ata  Bcnlli. 

An  den  Ufern  des  Berbice.   Blüht  im  Deccmber  und  Januar.  Strauch. 

P.  (Bracteatae)  nervosa  Bentli.  >^ 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Barama  auf  suni|ifigen  Uferstellen.  Blüht  im  Januar  und 
Februar.  Strauch. 

P.  (Bracteatae)  I  H  p  u  I  i  n  a  Bentli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 
P.  (Capitellatae)  capitellata  Dee. 

An  den  Ufern  des  Curassawaka.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 

P.  (Capitellatae)  polyccpliala   Bentli. 

An  den  Ufern  des  E.tsequibo.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch? 

P.  (Capitellatae)  Schomb  urg;!»  i  i  Bentli. 

Am  Deme7-ara.  Blüht  im  April.  Strauch. 

P.  uiapourioides  Dee. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  im  Mai  und  Juni.  Strauch. 

P.?  quadriradiata  Bartl.  nov.  spec.  Mss. 

.\n  den  Ufern  des  Barama.  Blüht  im  November.  Slrauch. 

P.   Fockeana  Miq. 

Surinam. 

Ronäbea  Aubl.  (Viscoides  Jacq.) 
R.   latifolia  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Juni.  Strauch. 

Coffea  Lin. 

Sectio  COFFE  Dee. 
C.  guianensis  Aubl. 

Ixora  guianensis  Spreng. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  September.  Strauch. 
C.  panieulata  Aubl. 

Tetranierium  paniculatum  Spreng. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Februar.   Strauch. 
C.  laxiflora  Bartl.  tiov.  spec.  Mss. 

Am  Essequibo  in  der  Mission  Jf^araputa.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 
Sectio  HORNIA  Dee. 
C.   ealycina  Bentb. 

An  den  Ufern  des  Curassawaka.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 

C.  crassiloba  Bentb. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Slrauch. 
II.  Theil.  .  119 
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Seclio  P.WCRASIA  Dec. 
C.   verticillata  Ruiz  et  Pav. 

Rudgea  verlicill:ila  Spreng. 
Am  Anika  auf  lichten  Waldstelleii.  Blüht  im  April  und  Mai.   Stiauch. 

Faramea  A.  Rieh. 

Sectio  EUFARAMEA  Dec. 
F.   sessiliflora   Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verhreilet.  Blüht  im  Januar.   Strauch. 

F.   coryinbosa   Aubl. 

öeber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Januar.   Strauch. 
Sectio  TETRAMERIUM  Dec. 
F.  crassifolia  Bciitb. 

Am  oberen  Esseqiiibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 
F.   Bartlingiana   Rieb.  Sebomb. 

F.  niacrophylla  ßartl.  nov.  spec.  Mss.  nee  Martins. 
Am  CanHÄw-Gebirge.  Blüht  im  Februar  und  März.  Strauch. 

F.    o  tl  o  r  a  t  i  s  s  i  111  a  Dee . 

Coirea  oecidentalis  Jacq.   —  I.\ora  americana  Lin.   —  Telr.imeriuiii  odora- 
tissimum  Gaertn.  —  T.  occitlenlale  N.  ab  E.  et  Marl. 

Am  unleren  Esseijtiibo.  Blüht  im  Juni.   Strauch. 

F.   erytbrop  o  da  Mi(j. 

Am  Pomeroon  auf  lichten  Waldslellen.  Blüht  im  Februar    Strauch. 

F.  aiiiplexlea  iilis  Bartl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Esserjuibo.  Blüht  im  Januar.   Strauch. 

F.   1110  nte  vid  eiisis  Dec. 

Telrainerium  montevidense  Cliamss.  et  S  cli  le  eh  td. 
Am  flcmo'flj'a  auf  lichten  \\aldstellen.   Blüht  im  April.   Halbstrauch? 

Coussarea  Aubl.   (Billardiera  et  Fröhlicliia  A'ahl.  —  Peeheya  Scop.) 
C.   violacca  Aubl. 

Am  Denierara.  Blüht  im  April.  Strauch. 

Chomelia  Jacq. 

Cb.  tcnuiflora  Bciitb. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blühtiin  März  und  April.  Strauch. 
Cb.   angustifolia  Bentb. 

An  den  Calarakten  des  Esseqiiibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 
ChioCOCCa  P   Brown. 
Ol.   aiiguifuga  Marl. 

Ch.  brachiata  Ruiz  et  Pav.  —  Ch.  racemosa  H.B.  et  Kiinth.  —  Cli.  par>i- 
flora  Willd. 
Arn  Essequibo  und  Denierara    Blüht  im  April.  Windender  Strauch. 

Siderodendron  Schreb.   (Sideroxyloides  Jacq.) 
S.   in  a  er  opii  y  II  um  Bciitb. 

Am  Esseqiiibo  und  Demerara.  Blüht  im  .\pril.   Baum. 

S.   laxifloruiii  Bcntb. 

Am  Esseqiiibo.  Blüht  im  Februar.  Baum. 
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Tiibus  GLETTAliDE.VE  Kunlh. 
Si^btribifs  EUGUETTARDEAE  Dcc. 
Guettarda  N'ent. 

Seclio  GLETTARDARIA  Dec. 
G.   X  y  I  OS  tcoidfs  H.B.  et  Kiiiitli. 

DiiTobotryum  divaricalum  VVilld. 
Am  iibi'ren  Esseqiiibu.  Blüht  im  April.   S'raucli. 

Malanea  Aubl.   (Cuuninghainia  Schreb.) 
M.   a  n  jfust  i  fol  ia  Bai-tl.  spec.  /lov.  JUss. 

Au  dea  Ufern  des  Demerara.   Blüht  im  April.   Wiiideinlei'  Sdaucli. 

M.   giabcresc  c  II  s  Barll. 

M.  sarmento>a  Aubl.  —  Cunningbamia  sarineulosa  Willd. 
Au  deu  Ufern  des  Baiama.  Blüht  im  December.   Windender  Strauch. 

i\l.   III  a  c  ro()  li  y  I  la  Barll.  spec.  noi<.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Morocco.    Blüht  im  September.   Strauch. 

Nonatelia  Aubl.   (Üiibasia  Schreb.) 
N.  luac  ru  p  liy  IIa  H.B.  et  Kiintli. 

An  den  Lfera  des  Demcrara.   Blüht  im  April.   Strauch. 

Tribus  CORDIEREAE  A.  Rieh. 
Commianthus  Benth. 

C    Sc  li  um  b  u  rg' k  i  i  Bcntli. 

Am  Deinerara  auf  den  Sandbills,   auflichten,  sandigen  Waldstelleu.   Blüht  im  Februar  um) 
März.   Strauch. 

Cordiera  A.  Rieh. 

C?  ac  Ulli  in  ata  Bciitli. 

.An  den  ITern  des  oberen  Esseqiiibo.   Blüht  im  Januar  und  Februar.   Strauch. 

Subordo   CINCHO^ACEAE  Enal. 
Tribus  HAMELIEAE  Dec. 
Sabicea  Aubl.   (Schwenkfelda  Schreb.   —  Schwenkfeidia  Willd.   — 
Paiva  Fl.  Flura.) 
S.   veliitiua  Bcuth. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Windender 
Strauch. 

S.    g;la  beresecn  s  Bentb. 

An  den  Ufern  des  Qititoru.   Blüht  im  März  und  April.   Windender  Strauch. 

S.   asper a  Aubl. 

Schwenkfeidia  aspera  Willd. 

Ueber  die  ganze  Region   verbreitet,    auf  lichten  Waldslellen.   Blüht   im  April  und  August. 
Windender  Strauch. 

Tribus  ISERTIEAE  A.  Rieh. 

Isertia  Schreb. 

I.  coccinea  Vabl. 

Ueber  die  ganze  Region  veibreitet.    Blüht  im  iVuvember  und  December.   Baum. 

1.   flava  Miq. 

Am  Dvmerara  und  Pumeroun.  Blüht  im  September.  Baum. 
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Gonzalea  Pers. 

Sectio  LYGISTOIDES  Dec. 
G.   eornifolia   H.B.  et  Kiintli. 

An  den  Ifern  des  Bavama.  Blüht  im  October  und  November.  Halbstraucli. 
G.   eornifolia  ß.   a  n  g  ii  s  tifol  ia  Barti.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Bavavia.  Blüht  im  October  und  November.  Halbstraucb. 
Tribus  HEDYOTIDEAE   Chamss.  et  Schlechtd. 
Subtribus  HEDYOTEAE  Dec. 
Oldenlandia  Lin.   (Geronlogea  Chamss.  et  Schlechtd.  —  Hedyotis 
Gaertn.  —  Listeria  Neck.) 
O.    lierbacca  Dec. 

Hedyotis  herbacea  Lin.  t'il. 
An  den  Ufern  des  E-isequlbo.   Blüht  im  Mai  und  Juni.  Einjähriges  Kraut. 
O.   eorymhosa  Lin. 

An  den  Ufern  des  unteren  Esseqiiibu.   Blüht  im  Mai  und  Juni.   Einjähriges  Kraut. 

Subtribus  ROISIDELETIEJE  Dec. 

Sipanea  Aubl.  (Virecta  Lin.  fil.  —  Ptychodea  Willd.) 

S.  pratensis  Anbl. 

Virecta  pralensis  Vahl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  zu  verschiedeneu  Zeiten  im  Jahre.  Perenniren- 
des  Kraut. 

Besitzt  adstringirende  Kräfte,  wird  als  ein  Antisypbiliticum  angewendet. 

S.  trichantlia  Miq. 

Am  Demerara  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre.  Peren- 
nirendes  Kraut. 

Tribus  CINCHONEAE  Etidl. 
Subtribus  EUCINCHONEJE  Endl. 
Coutarea  Aubl. 

C.   speciosa  Aubl. 

Portlandia  hexandra  Jacq. 
Ueher  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Februar  und  Juni.  Baum. 
Subtribus  NAUCLEEAE  Dec. 
üncaria  Schreb.  (Ourouparia  Aiibl.  —  Agylophora  Neck.) 
ü.    g;iiiancnsis   Ginel. 

Ourouparia  guianensis  Aubl.  —  Nauclea  aculeata  Lara.  —  U.  aculeata  Willd. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  September  und  October.   Baum. 

Tribus  GARDENIE AE  A.  Rieh. 
Subtribus  EUGARDENIEAE  Dec. 

CoCCOCypselum  Sw.   (Sicelium  P.  Brown.  —  Tonlanea  Aubl.  —  Bel- 
lardia  Schreb.  —  Condalia  Ruiz  et  Pav. 
C.  Tontanca  H.B.  et  Kuntb. 

Tontanea  guianensis  Aubl.  —  T.   repens  Pers.  —  Bellardia  repens  Willd. 
—  B.  Tontanea  Roeni.  et  Schult. 
Ueber  die  ganzeRegion  verbreitet,  an  denUfein  derFlüsse.  Blüht  im  Juni.  PercnnirendesKrant. 

-    Bertiera  Aubl. 

Sectio  BERTIERA  Dec. 
B.   {jfiiianensis  Aubl 

An  ücii  Ufern  des  .Iniliu.   lilüht  im  Mai  und  Juni.   Strauch. 
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Randia  Housi. 

Sectio  OXVCEROS  Dec. 
R.  armata  Dec. 

Mussaenda  spinosa  Lin.  —  Gardenia  armata  Sw.  —  G.  lelracanlha  La  in. 
An  den  Ufern  des  Esser/iiibo.   Blüht  im  Deiember.   Strauch. 
Sectio  ELCLIMA  Sal. 
R.   Miissaendae  Dec. 

Mussaenda formosa  J  acq.  —  Gardenia  maritima  Vah  1. —  G.  Mussaendae  Tli  iin  b. 
Aq  deQ  Ufern  des  Tapaei/?!iaSces.   Blüht  im  August.  Strauch. 

Genipa  Plum.   (Durola  Lin.  fil.) 
G.   aniericaiia   Lin. 

Gardenia  Genipa  Sw. 
Au  den  Ufern  des  oberen  Esseqiilbu.  Blüht  im  August  und  September.  Strauch. 

Posoqneria  Aulil.  (Cyrlaulhus  Schrei».  — Kyrtanllms  Gniel.  —  So- 
leiia  W'illd.  —  Posoria  Rai'in.) 
P.  longiflora  AiibL 

Solana  longiflora  Willd.  —  K>  rianihus  longiflorus  Gmel. 
Aq  den  Ufern  des  Pumeruon,  Barania  und  Barima.   Blüht  im  Juni  und  Juli.  Siraurh. 

P.   latifoüa  Rocm.  et  Seliiilt. 

Solena  latifolia  Rudge.  —  Tocoyena  latifolia  Lam. 
Ad  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Demerara.  Blüht  im  .August  und  September.  Baum. 

P.  Trinitatis  Dec. 

An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  April.  Strauch. 

P.  revoluta  N.  ab  E. 

In  der  Umgebung  der  Mission  Morocro.   Blüht  im  Mai.   Strauch. 
Tocoyena  Aubl.  (Ucriuna  Willd.) 
T.   longiflora   AiiltL 

T.  iongifolia  Poir.  —  Ucriana  speciosa  Willd. 
An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.  Blüht  im  .\ugust.  Strauch. 

Amaioua  Aubl.  (Hexaclina  Willd.) 
A.  giiianensis  Aubl. 

Hanielia  sessilillora  Willd.  —  H.  glabra  Lam.  —  Duhainelia  glabra  Pers. 
An  den  Ufern  des  TupacuniaSecs.  Blüht  im  August.   Strauch. 

A.   grandifiora  Miq. 

Surinam. 

Classis  CO^TORTAi:  Endl. 
Ordo  LOGAMACEAE  Endl. 
Subordo  SPIGELIEAE  Meisn. 

Spigelia  Lin.  (Arapabaca  Plum.  —  Canala  Pohl.  —  Coeloshiis  Torr. 
et  Gray.) 
S|i.   Seb  ()  in  b  II  rg'k  i  a  n  a    ßentb. 

.An  den  Ufern  des  Esscq^H'O.   Blüht  vom  Ocliiber  bis  Januar.   Einjähriges  Kiaul. 

Sp.   b  u  m  i  I  is   ßeiilli. 

.\n  deu  Ufern  des  Esscq:iibo  und  Rnjniiiiiiii.   Blüht  \um  Oclober  bis  Dccembcr.  Einjähriges 
Kraut. 
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Subordo  STRYCHNEAE  Endl. 
Tribus  ELSTRYCHNEAE  Endl. 
Strychnos  Lin. 

St.   toxifera  Rob.  Sclionib. 

a.  acumin.ita  Kl.  Mss. 

ß.  obliqua  Kl.  Mss. 

y.  latifolia  Kl.  Mss. 
Am  Canuku-Geh'ir^e  auf  dem  Felseo  Ilamikipang  und  an  den  Ufern  des  Surwu,  einem  Ne- 
benflusse des  Porneroon.  Blüht  im  Seplember  und  October.  Holzige  Schlingpflanze. 

Aus  dieser  Species  bereiten  die  Macusis  ihr  Pfeilgift.    Vergl.  Bd.  I.  p.  441.  Bd.  II.  p.  439. 

St.  Mi  1 1  seil  e  rli  eil  Ji  Rieh.  Selioinb.  nov.  sprc. 

An  den  Ufern  des  Barama.  Blüht  im  September  und  October.  Holzige  Schlingpflanze. 

Rouhamon  Aubl.  (Lasiostoma  Schreb.)  ^*''^'-  ^''-  "'  P'^'  ^''• 

R.   guiancnsc  Aubl. 

Lasiostoma  cirrhosum  VVilld.  —  L.  Rouhamon  Gmel. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.   Blüht  im  October  und  November.  Strauch. 
R.   divarieatnm  Dce. 

Lasiostoma  divaricatum  G.  F.  W.  Meyer. 
Am  Essequibo  auflichten  Waldstellen.  Blüht  im  November.  Strauch. 

Pagamea  Aubl. 

P.  guiancnsis  Aubl. 

Am  oberen  Essequibo  und  Ca«uA-«-Gebirge  auf  sandigen  Stellen.  Blüht  im  August  uiiil 
September.  Strauch. 

Tribus  ANTONIEAE  Endl. 

Antonia  Pohl. 

A.   pilosa  Hook. 

A.  pubescens  Bong. 

Am  oberen  Essequibo  auflichten,  sandigen  VValdstellen.  Blüht  im  September  und  October. 
Strauch. 

Subordo   POTALIEAE  Meisn. 
Potalia  Aubl.  (Nicandra  Schreb.) 
P.   aniara  Aubl. 

Nicandra  amara  Groel. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  auf  lichten  VValdstellen.  Blüht  im  October.  Halbslrauch. 

Ist  Scharfund  Brechen  erregend,  wird  deshalb  als  Brechmitlei  benutzt,  besonders  bei  Ver- 
giftung \\\\\.  Manihot  utilissima.  Die  jungen  Zweige  enthalten  ein  Harz,  welches  den  Geruch  des 
Benz.oii  hat. 

Ordo  APOCYNACEAE  Liiull. 
Tribus  WILLLlGHBEIAE  Alph.  Dec. 
Subtribus  ALLJMANDEAE  Alph.  Dec. 

Allamanda  Lin.  (Orelia  Aubl.  —  Galarips  Allamand.  —  Echites  spcc. 
Roem.  et  Schult.) 
A .    c  a  t  li  a  r  t  i  c  a  Lin . 

A.  grandillora  Lam.  —  A.  Aubletii  Pohl.   —  Orelia  grandiflora  Aubl.  — 
Echites  salicifolia  Willd. 

An  den  Ufern  des  Essequibo,  Demerara  und  Barima.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Win- 
dender Strauch. 

Besitzt  starke,  Brechen  und  Durchfall  erregende  Eigenschaften.  Ein  Aufguss  der  Blätter 
in  massigen  Gaben  nützt  gegen  üleikolik. 
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A.  sctiilosa  Miij. 

Au  den  Ufern  des  unteren  Essequibu  auf  felsigen  Stellen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 

Siibtribus  IFILLUGHBEIAE  Alph.  Dec. 

Couma  Aubl.  (Cerbcrae  spec.  Rudge.) 
C.  g'iiianensis  Aubl. 

Cerliera  Iriphylla  Rudge. 

Am  Riipitnuni  und  Rewa,  einem  Nebeuflusse  des  ersteren.  Blüht  im  Oclober  und  Novem- 
ber. Baum. 

Das  Harz  besilzt  dieselben  Eigenschaften  wie  die  Ambra. 

PaCOUria  Aubl.  (Willughbeiae  spec.  Willd.) 
P.  g^iiiaiiensis  Aiilil. 

Willughbeia  guianensis  Rausch. 
An  den  Ufern  des  Essequibo,  Pomeroon  und  Demerara.  Blüht  im  April  und  Mai.  Slrauch. 

Tribus  CARISSEAE  Alph.  Dec. 
Siibtribus  EüCARISSEAE  Alph    Dec. 
Ambelania  Aubl.   (Willughbeia  Sc  hreb.) 

A.  acida  Aubl. 

Willughbeia  aeida  Willd. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  September  und  October.  Baum. 

Rauwolfia  Plum. 

R.?  mierantba  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Pomeroon.  Blüht  im  August  und  September.  Holzige  Schlingpflanze. 

Subtribus  THEFETIEAE  Alph.  Dec. 
Thevetia  Lin. 

Tb.  Neriifolia  Juss. 

Am  unteren  Essequibo  und  Morocco.  (Wahrscheinlich  eingebürgert?)  Blüht  fast  das  ganze 
Jahr  hindurch.  Baum. 

Tribus  PLUMERIEAE  Alph.  Dec. 

Subtribus  TABERNAEMONTANEAE  Alph.  Dec. 

Bonafonsia  Alph.  Dec. 

B.  undulata  Alpli.  Dec. 

Tabernaemontana  undulata  Vahl. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 

Odontadenia  Benth. 

O.  spcclosa  Benth. 

An  den  Ufern  des  Berbice,  Pomeroon  und  Barima.  Blüht  vom  April  bis  Decembcr.  Holzige 
Schlingpflanze. 

O.  cordata  Alph.  Dec. 

An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  Januar.  Strauch. 

O.  angustifolia  Alph.  Dec. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Januar.  Windender  Strauch. 

Peschiera  Alph.  Dec. 

P.  eebinata  AIpb.  Dec. 

Tabernaemontana  eebinata  Aubl. 
Kn  den  Ufern  des  Pomeroon.  Blüht  im  August.   Strauch. 
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P.  sur inamensis  Mlq. 

Am  Demerava.  Blüht  ....  Strauch. 

Tabernaemontana  Plum. 

Sectio  TABERNA  Alph.  Dec. 
T.  lictcropliylla  Val.l. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Pomeroon.  Blüht  vom  April  bis  September.  Strancli. 
T.   iitiiis  Arn. 

Am  Essequibo,  Pomeroon  und  Demerara.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 

T.  undulata  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  unteren  Essequibo.  Blüht  ....   Strauch. 

T.   longifolia  Bentli. 

An  den  Urern  des  Essequibo.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 

T.   rupicola  ßciitii. 

Am  oberen  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 
T.  alba  Mill. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  September  und  October.   Strauch? 
T.  {ruianensis  Miq. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Barama.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 

T.   scssilifolia  Kl.  /lov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Strauch. 

T.?  Licolor  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

In  der  Umgebung  der  Niederlassungen  \oa  Cumaka  uni  Jr/ika.   Blüht  im  April.    Strauch. 

Malouetia  Alph.  Dec. 

Sectio  TOMAIOSPERMA  Alph.  Dec. 
M.  Tamaquarina  Alph.  Dec. 

Canieraria  Tamaquarina  Aubl.  —  C.  lutea  Lam. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  vom  April  bis  September.  Strauch. 
M.   odorata  Alph.  Dec. 

Tabernaemontana  odorata  Benth. 
An  den  Ufern  des  Pomeroon.    Blüht  im  August  und  September.   Strauch. 
M.  ohtusiflora  Alph.  Dec. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Strauch. 
M.   g'racllis  Alph.  Dec.  j     r 

Tabernaemontana  gracilis  Benth. 
Am  oberen  Essequibo  auf  felsigen  üferstellen.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 
M.  puberula  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  December.  Strauch. 
M.  {juianensis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Pomeroon.  Blüht  im  Juli  und  August.  Strauch. 

Thyrsanthus  Benih. 

Th.  Schoiuburgfcii  Benth. 

An  den  Ufern  des  Bewa  und  Quitaro,  Nebenflüsse  des  liupuniini.  Blüht  im  October.  Win- 
dender Strauch.  J      s 

Th.?  g-racilis  Benth.  1     [ 

An  den  Ufern  des  Curassaioalia,  einem  Nebenflüsse  des  liiipnnuni.  Blüht  im  Januar  und  Fe- 
bruar. Windender  Strauch. 
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Cameraria  Plum. 

C.  latifolia  Jaop 

Am  Ponieruoii.  Blüht  im  August.    Baum. 

Plumeria  Tomnef. 

P.  atteniiata   Bcntli. 

Am  oberen  Esseqiiibo.   Blüht  !m  Juni  uud  Juli.   Strauch. 

Aspidosperma  Man.  et  Zucc.(MacagliaVa  h  1.  —  Oslreocarpus  Rieh.  Mss.) 
A.   cxcclsuin  ßeiitl). 

Am  oberen  Esseqiiibo.  Blüht  im  INoveraber  und  December.    Baum. 

Tribus  ECHITEAE   G.  Don. 
Haemadictyon  Lindl. 

H.?  gra n d i flor II ni  Alpli.  Dcc. 

Ecbites  grandiflora  G.  F.  W.  Meyer.  —  E.  insignis  Spreng.  —  E.  Meye- 

riana  Roem.  et  Schult. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,   an  den  Ufern  der  Flüsse.   Blüht  beinahe  das  gauze  Jahr 
hindurch.   Holzige  Schlingpflanze. 

H.   cayennensc  Alpli.  Dec. 

An  den  Ufern  des  Barima  und  Pomeroon.  Blüht  im  August.  Holzige  Schlingpflanze. 

H.?  annulare  Alpli.  Dec. 

Ecbites  annularis  Lin.  fil.  —  Preslonia  annularis  G.  Don. 
An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  April  und  Mai.  Holzige  Schlingpflanze. 

Forsteronia  G.  F.  W.  Meyer. 

F.  spicata  G.  F.  W.  Meyer. 

Echites  spicata  .lacq. 
Auf  den  Inseln  des  unteren  Essequibo.  Blühtim  Juni,  Juli  und  August.  Holzige  Schlingpflanze. 
F.  corymbosa  G.  F.  W.  Meyer. 
Echites  corymbosa  Jacq. 
An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.  Blüht  vom  Septbr.  his  Novbr.  Holzige  ScfalingpOaazc. 
F.   floribiinda  G.  Don. 
Echites  floribunda  S  w. 
Am  anteren  Essequibo.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  (Wahrscheinlich  eingebürgert  ?)  Hol- 
zige Schlingpflanze. 

F.  laurifolia  Alph.  Dec. 

Thenardia  laurifolia  Benth. 
Am  oberen  Essequibo.   Blüht  im  Januar  und  Februar.  Windender  Straacb. 
F.  Schomburgkii  Alpli.  Dec. 

Thenardia?  corymbosa  Benth. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  September  und  October.  Windender  Strauch. 

Echites  P.  Brown.   (Mandevilla  Lindl.  —  Exothostemon  G.  Don.) 
Sectio  EUECHITES  Alph.  Dec. 
E.   biflora  Jacq. 

An  den  Ufern  des  Demerara  und  Essequibo.    Blüht  das   ganze  Jahr   hindurch.     Holzige 
Schlingpflanze. 

E.   niacro  Stoma  Bentb. 

An  den  Ufern    des   Pomeroon  und  Barama.    Blüht   im  August   und  September.     Holzige 
Sehlingpflanze. 

11.  Theil.  12Q 
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E.  rugosa  Bentli. 

Ad    den    Cfern    des  Essequibo    und   Riipuniini.    Blüht    im    Januar    unJ   Februar.     Holzige 
Schlingpflanze. 

E.  symphit  oca  rp  a  G.  F.  W.  Meyer. 

Auf  den  Inseln  des  unteren  Esseqtiibo.   Blüht  zu   verschiedenen  Zeiten   im  Jahre.   Holzige 
Schlingpflanze. 

E.   hirsiita  Ricli. 

E.  Richard!  Roem.  et  Schult. 
An  den  Ufern  des  Dcmerara.   Blüht  im  April.  Holzige  SchlingpQanze. 

E.   brac  li  y  st  acli  y  a   Bcntb. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Holzige  Schlingpflanze. 

E.  nitida   Valil. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Juni  und  Juli.   Holzige  Schlingpflanze. 

E.  ni  a  cropliy  1 1  a  H.B.  et  Kiintli. 

E.  niollis  Willd.  —  E.^olhosteinon  macrophyllum  G.  Don. 
An  den  Ufern  des  Essquibo  und  Riipununi.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Schliügpflunze. 
Species  dubiae. 
E.   syphilitica   Lin.  (11. 

Am  Pomeruon.   Blüht  ....   Strauch. 

E.   rubricaulis  Poir. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Januar. 

E.   liiclda   Roeni.  et  Seliult. 
E.  elegans  B  enth. 
Am  Barima  und  Pomeruon.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Schlingpflanze. 

Ordo  ASCLEPIADEAE  R.  Brown. 
Tribus  ASCLEPIADEAE  VERAE  R.  Brown. 
Divisio  HAPLOSTEMMAE  Decaisne. 

Metastelma  R.  Brown. 

M,  III  a  c  ro  p  li  y  1 1 11  in  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Siiriiru.   Blüht  im  August.   Holzige  Schlingpflanze. 
Divisio  CYNOCTONAE  Decaisne. 
Orthosia  Decaisne. 
O.  paiilcuiata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Barima.  Blüht  im  Mai.  Holzige  Schlingpflanze. 

Divisio  SARCOSTEMMAE  Decaisne. 

Sarcostemma  R.  Brown. 

Sectio  EUSARCOSTEMMA  Decaisne. 
S.  c  1  a  II  s  u  ui   Roein.  et  Scbiiit. 

S.  Brownei  G.  F.  W.  Meyer.  —  Cynanehum  clausuni  Jacq. 
Auf  den  Inseln  des  unleren  Essequibo.  Blüht  im  Oclober  und  .\pril.  Windender  Strauch. 
Divisio  ASCLEPIADAE  Decaisne. 

Äsclepias  Lin. 

A.   eiirassavica  Lin. 

An  dtn  Ufern  des  Essequibo  auf  Grasplätzen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch,  llalbstraucb. 
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Tiilnis  GOXOLOBAE  H.  Brown. 

Gonolobus  Mk-hx. 

G.  g- ra  n  di  n  ü  r  II  s   R.  Bro>vii. 

Cynanchuni  grnndiflorum  Willd. 
An  den  Urern  des  Puiiirroiiii.  Blüht  im  August.   Holzige  Schlingpflanze. 

G.   V  iridi  f  lorn  s  Roeiii.  ot  Scluilt. 

Cynanchuni  \  iridillorum  G.  F.  W.  iMeyer. —  Apocynum  plalyanlhuni  Salzni. — 
Gonolobus  guianensis  Spreng. 
.\m  unleren  Esseqiiibo.   Blüht  vom  .April  bis  August.   Holzige  Schlingpflanze. 

G.  glaber  Dccaisiie. 

An  den  Ufern  des  Demerara.   Blüht  im  Juli  und  August.   Holzige  Schlingpflanze. 

G.?  gl  a  b  c  rr  i  III II  s  Kl.  iiov.  spuc.  Mss. 

An  den  lifern  des  Barama.   Blüht  im  Ocinher.  Holzige  Schlingpflanze. 

Ordo  GENTIANEAE  Juss. 
Tribtis  GENTIANEAE  Griseb. 
Subtrilnis  CHLOREAE  Griseb. 
Divisio  ERVTHRAEACEAE  Griseb. 
Schuebleria  Man.  (Curlia  Chamss.  et  Schleehtd.) 
Seil,   teil  eil  a  Marl.  Aiibl. 
Seh.  coarclala  Benth. 
An  den  l  fern  des  Rii/niiii/iii.  Blüht  im  Januar.   Einjühriges  Kraut. 

Coutoubea  Aubl. 

C.  sp  ica  ta   Aubl. 

C.  alba  Lam.  —  Picrium  spicatum  Schreb. 

Auf  sandigen  Uferstellen   des  Esseqiiibo,  Demerara  und  Poniernon.  Blüht  das  ganze  Jahr 
biudurch.   Einjähriges  Kraut. 

Wirksam  hei  stockender  Menstruation. 

C.  dcnsiflora  Marl. 

C.  spicata  H.B.  et  Kunth.  —  C.   ternlfolia  Gav.  —  E.xacuni  spicalum  V^ahl. 

—  E.  ternil'oliuiu  Roem.  et  Schult. 
Aof  sandigen  Uferstellen  des  E.iseqiiibu.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 
C.  raniosa  Aubl. 

C.  purpurea  La  in.  —  Esacuni  raniosum  Vahl. 

Auf  sandigen  IJferstellen   des  Demerara  und  Essequibo.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Einjähriges  Kraut. 

Wird  ebenfalls  bei  stockender  Menstrualion  mit  Nnizen  angewendet. 

C.   raccmosa  G.  F.  W.  Mcvcr. 

C.  arenaria  Willd.  —  Exacum  racemosuni  Roem.  et  Schult. 
Auf  den  Inseln  des  unteren  Esseqi/ibo.   Blüht  das  Jahr  hindurch.   Ilalbslrauch  ? 

Subtribi/s  HSLiNTHEJE  (irisch. 
LisianthnS  P.  Brown.  Aubl. 
Sectio  HELIA  Mart. 
L.   Seil  o  III  b  u  i'g'ki !  Griseb. 

An  den  Ufern  des  oberen  Esseqiiibu.   Blüht  im  l'cbruai.   Eiiijühriges  Kraut. 

120* 
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L.  clieionoldcs  Liii. 

Auf  den  Inseln  des  unteren  Esseqiiibo.  Blüht  im  October  und  Februar.  Einjähriges  Kraut. 

Sectio  CHELONANTHUS  Griseb. 

L.   pnrpurascens  Alibi. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  April  und  Mai.   Einjähriges  Kraut. 
Alle  Theile  sehr  bitter.  Wird  gegen  das  Fieber  benutzt. 

L.   uliginosus  Griseb. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon,  j^rnpiarro  und  Tnpacuma.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Einjäh- 
riges Kraut. 

L.    ulig'inosiis  ß.   gra  ii  d  i  f  1  oriis  Griseb. 

L.  graudiflorus  Willd.  —  L.  purpumscens  Kunth.  —  L.  uliginosus  ß.  guia- 
nensis  Griseb. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  auf  suni|ifigen  Uferstellen.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Ein- 
jähriges Kraut. 

L.   gr  and  if  1  o  r  11  s  Aiibl. 

An  den  Uf  rn  des  Esseijuibu  und  Pomeroon.   Blüht  im  Juli  und  August.  Einjähriges  Kraut. 
L.   alatus  Aubl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Einjähriges  Kraut. 

Tachia  Aubl.  (Mynnecia  G  m  e  I.) 
T.  giiianeusis  Aubl. 

Myrmecia  Tachia  Giiiel.  —  M.  scandens  Willd. 
An  den  Ufern  des  Essequibu  und  Pomernun  und  ihren  Nebenflüssen.  Blüht  im  October. 
Strauch. 

Voyria  Aubl.   (Vohiria  Juss.  —  Lita  Schreb. — Leiphuimos  Chainss. 
et  S  c  h  1  e  c  h  t  d.  —  Humboldtia  Neck.) 
Sectio  LITA  Schreb. 
V.   acuruinata  Bcntli. 

Am  CanwA'«- Gebirge  znischen  modernden,  auf  der  Erde  liegenden  Blättern.  Blüht  im  April. 
Perennirend. 

V.  rosea  Aubl. 

Lila  rosea  ^V  illd. 
Standort  und  Blütbezeit  »ie  vorige.   Perennirend. 
V.  cocrulea  Aubl. 

Lita  coerulea  Willd. 
Wie  vorige. 

Sectio  LEIPHAIMOS  Chamss.  et  Schlechld. 
V.   aurantiaea  Splitgerb. 
V.  breviflora  L  am. 

Ueber  die  ganze  Recion  verbreilet,   im  dichten  Walde  zwischen  modernden,   auf  der  Erde 
liegenden  ßlältern.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirend. 

V.   uniflora  Lam. 

Gentiana  aphyila  Jacq.  —  Vohiria  uniflora  Lam.  —  Voyra  aphylla  Pers. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreilet,  im  dichten  Walde  zwischen  modernden  Holzstücken. 

V.  nuda  Splitgcrb. 

Im  dichten  Walde ,   zwischen  modernden  ,   auf  der  Erde  liegenden  Blättern.   Blüht  im  Mai. 
Perennirend. 

Sectio  LEIANTHOSTEMON  Griseb. 

V.   corymbosa  Splitgerb. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,   im  diclilen  Walde  zwischen   modelnden,   auf  der  Erde 
liegenden  Blättern.  Blüht  im  März.  Perennirend. 
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Seitio  PNEtMONANTHOPSIS  Griseb. 
V.   clavata  Splitgerb. 

Am£Me5«j6oiindiclilen  Walde  zwischen  faulenden  Holzstiicken.  Blüht  im  Juni.  Perennireud. 

Tribus  3IENYANTHEAE  Griseb. 
Limnanthemnm  Gmel.  (Waldschmidtia  Wigg.   —  Villarsia  Vent.  — 
Schweykerta  G  m  e  1.) 
Sectio  NYMPHAEÄNTHE  Griseb. 
L.   H  um  bol  d  t  ia  nu  in  Griseb. 

Menyanlhes  indica  Aubl.  —  N'ilJarsia  Humboldtiana  H.B.  et  Kunth.  —  V. 
plalyphylla  St.  H  i  1. 
In  stehenden  Gewässern.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Perennirendes  Kraut. 

Glassis  ]VIJCUIiIF£RAS:   Eiidl. 
Ordo  LABIATAE  Juss. 
Tribus  OCDIOIDEAE  Benlh. 
Hyptis  Jacq. 

Sectio  CVRTA  Benlh. 

IF.   rccui'vata    Poit. 

H.  microcephala  Bert.? 

Am  Essequibo  und  Denierara  auT  sandigen  UTerstellen.   Blüht  im  April  und  Mai.   Perenni- 
rendes Kraut. 

Sectio  CEPHALOHYPTIS  Benth. 

H.   lan  ta  iia  e  fol  ia   Poit. 

Ao  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  iin  Februar  und  März.    Perennirendes  Kraut. 

II.   atroriibcns  Poit. 

H.  procunibens  Schiede  et  Deppe. 
Auf  sandigen  Uferstellen  des  Essequibo.  Blüht  im  Juni  und  Juli.   Perennirendes  Kraul. 

H.   brevipcs  Poit. 

H.  globifera  G.  F.  ^^'.  Meyer.  —  H.  acuta  Benth. 
Am  unteren  Essequibo  auf  sandigen  Ufcrstellen.   Blüht  vom  Januar  bis  März.   Ilalbstraucb. 

H.   Parkeri  Beiitb. 

An  den  Ufern  des  E'Sfqiiibo  auf  sandigen  Stellen.  Blüht  im  September  und  October.  Peren- 
nirendes Kraut. 

H.   raJiala  Willd. 

CliDopodiuin  riigosuai  Lin. 
Auf  sandigen  Uferstcllen   des  Demerara  und  Essequibo.  Blüht   im  September  und  October. 
Sietio  PECTINARIA   Benth. 
H.   pect  in  ata   Poit. 

Mentha  periiloides  Lin.  —  Nepeta  pectinata  Lin.  —  Bysiropogon  pectinalum 
L'her.  —  JNepeta  aristaLi  Rieh.  —  Brolera  persiea  Spreng.  —  Hyptis  per- 
sica  Poit.  —  Ballota  disticha  Uodsch.  —  B.  suaveolens  Rodsch.  —  Hyptis 
nepeloides  Fisch. —  H.  raceinosa  Zucc. —  Bysiropogon  coarclatura  Thonn. 

.An  Jen  Ufern  des  oberen  Barlma  u.  in  der  Umgebuns  der  Niederlassung  Manari.  Blüht  im  Mai. 
ilalbstrauch. 

Tribus  STACHVDEAE  Beiith. 
Leonotis  Pers. 

L.   II  e  p  c  t  a  e  fo  I  i  a  R.  Bro^vn. 

\m  Essequibo  auf  grasigen,  freien  Stellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 
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Ordo  VERBENACEAE  Juss. 
Tribus  VERBENEAE  Schauer. 
Subinbm  CASSELIEJE  Schauer. 
Tamonea  Auhl.   (Ghinia  Schreb. — Leptocarpus  WiUd.  ~  Kaeiiipfera 
H  o  u  s  t.  —  Ischnia  D  e  c.) 
T.   vcrbenacca  Sw. 

Gliioia  verbenacea  S  w.  —  Verbena  curassavica  Lin.  —  Tamonea  curassavica 
Pers. 
An  den  Ufern  dis  Demerara.   Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.   Halbsirauch. 

T.  spicata  Aiibl. 

Leptocarpus  chamaedrifolius  Willd. 
An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Halbsirauch. 

Subtribus  FERBENEAE  Schauer. 
Stachytarpha  Vahl. 

Sectio   ABE>'A  Schauer. 
St.   cayennensis  Vahl. 

Verbena  cavennensis  Rieh. — St.  veronieaefolia  Chamss.  —  St.  hirta  H.B.  et 
Kunth.  —  Lippia  cylindriea  Scheele. 
An  den  Ufern  des  Esserjuibo  und  Demerara.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Strauch. 

St.  jamaicensis  Valil. 

An  den   Ufern  der  Flüsse  auf  Grasplätzen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriger 
Halbstrauch. 

Lippia  Lin.   (Dlpterocalyx  et  Riedelia  Chamss.  —  Zapania  Scop.  — - 
ßerlolonia  et  Platonia  Raf. —  Cryptocalyx  Benth. — 
Aloysia  Ortega  etPalav.  — Verbena  spec.  Lin.) 
Sectio  GONIOSTACHYUM  Schauer. 
L.  Seil  o  lul)  ui'jj'k !  a  n  a  Scbaiicr. 
L.  microphylla  Benth. 
An  den  Ufern  des  Riipununi.   Blüht  im  März.   Halbstrauch. 
Sectio  ZAP.\NIA  Schauer. 
L.  g'cminata  H.B.  et  Kuntli. 

L.  citrata  Chamss.  —  L.  asperifolia  P  o  e  pp.  —  Lantana  odorata  Weigelt. 
—  L.  moiiissima  Desf.  —  L.  lippioides  Hook.  —  L.  geminata  Spreng. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

L.  stoecliadi  folia  H.B.  et  Kuntb. 

Verbena  stoechadifolia  Lin.  —  Zapania  stoechadifolia  Pers.  —  Z.   reclinata 
Lara.  —  Verbena  suffruticosa  Aubl. 
Auf  steinigen  Uferstellen  am  Essequibo.  Strauch. 

Subtribus  LANTANEJE  Schauer. 

Lantana  Lin. 

Sectio  CAMARA  Chamss. 
L.   C  am  ara  Lin. 

Auf  steinigen  Uferstellen  des  unleren  Essi'qidbu.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

L.   t  i  IIa  c  folia  Cliainss. 
L.  glutinosa  Poep  p. 
Am  oberen  £s(c(/»/4o  auf  steinigen  Ufei'sleileu.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Strauch. 
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Sectio   CALLIOREAS  Cliamss. 
L.   trifolia  Liii. 

L.  Irifolia  Cham  SS.  —  L.  anaua  L  i  n.  —  L.  pilosa  H.B.  et  Kunth. 
Am  oberen  Esseqiiibo  auf  sleiiiigeo  Uferstellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  liliulureh.  Elalbstrauih. 

Subtribtis  PETREEAE  Schauer. 
Petrea  Housi. 

P.   macr  Ostac  liya   Bciilli. 

P.  guianensis  Chamss.  —  P.  Stapelsiae  Paxton. 
An  den  Ufern   des   Riipiinuni  und   Curassawaha.   Blüht  im  Januar  und  Februar.   Holzige 
Schlingpflanze. 

P.    vo  I  u  L)  1  i  is  Jacfj. 

P.   Koliautiana  Pres!. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.  Blüht  im  J;muar  und  Februar.   Holzige  Schlingpflanze. 

P.  Seil  om  b  II  rgk  ia  n  a  Scliauer. 

An   den   (.'fern   des  Esseqiiibo    und  Riiptiiiiini.     Blüht    im   Januar    und    Februar.     Holzige 
Schlingpflanze. 

Tribus  VITICEAE  Schauer. 
Subtribus  FITICEAE  Schauer. 
Aegiphila  Jucq.   (3Ianabea  Aubl.  —  Omphalococca  A\'illd.  —  Calli- 
carpae  spec.  Ruiz  et  Pav.) 
A.   arl)orcscens  Valil. 

Manabea   arborescens  Aubl.  —  Callicarpa  inlegrifolia  Jacq.  —  C.  globiilora 
Ruiz  et  Pa  V.  —  C.  discolor  Will  d. 
Am  Essrqiabo  und  TapacumaSee.   Blüht  im  Januar  und  Februar.   Baum. 

A.   cnspidata  Mart. 

A.  raceniosa  Vell.  —  A.  viteiiiniflora  Kl. 
An  den  l  fern  des  unleren  Esseqi/ibo.   Blüht  im  Juni  und  Juli.   Strauch. 

Volkameria  Lin. 

V.  aciilcata  Lin. 

An  den  l  fern  des  unleren  Esseqnibu.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Strauch. 

Glerodendron  Lin. 

Seclio  EUCLERODEiNDRON  Schauer. 
C.  capitatum  Kl.  tiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  ll'aini.  Blüht  im  November  und  Deeember.   Strauch. 

Vitex  Lin.  (Wallrothia  Rolli. — LimiaVand. — Nephrandra  C  o  ih  en. 
—  Psilogyne  Dec.  —  Chrj-soniallura  Thouars.  — 
Pyrostoma  G.  F.  W.  Meyer. —  Casaretloa  AValp.) 

Sectio  EUAG^'US  Schauer. 
A'.   Seil  oinhii  r^kia  iia  Schauer. 
\ .  capitatae  Vahl  var.  Bentb. 
An  den  Ufern  des  Riipiinuni.    Blüht  im  Februar.   Baum. 
V.    II II) b  rosa  S\v. 

An  den  Ufern  des  Etsequibo.  Blüht  im  Mürz  und  April.   Baum. 
Sectio  PYROSTOMA  Schauer. 
V.   trifiora  Vabl. 

Pyrostoma  ternatum  G.  F.  \\'.  Meyer.  —  Casaretloa  diversifolia  Walp. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Februar  und  März.  Baum. 
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Ordo  BORRAGINEAE  Juss. 
Tribus  CORDIEAE  Dum. 
Cordia  PI  um. 

Sectio  PHYSOCLADA  Dec. 

C.  nodosa  Lam. 

C.  callococca  Aubl.  —  C.  hirsuta  Willd.  —  C.  formicarum  Hoffm. 

Ueber  die  ganze  Regioo  verbreitet  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  das  ganze  Jabr  hindurch. 
Baum. 

Sectio  MYXA  Endl. 

§.  Laxiflorae. 

C.   uinhracul  ifera  Dec. 

C.  tetrandra  Aubl. 
Am  Essequibu.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Baum. 

C.  scabrifolia  Alpli.  Dec. 

Am  oberen  Essequiho.  Blüht  im  Februar.  Strauch. 

C.  bicolor  Alph.  Dec. 

Am  Essequibo  und  Demerara.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

C.  tetrapliylla  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre.  Baum. 

C.   flavescens  Aubl. 

C.  sarmentosa  Lam. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  .August.  Strauch. 

C   hetcropbylla  Roeni.  et  Schult. 

km  Demerara  und  Esseqtiibo,  Blüht  ....  Strauch. 

C.   melanoneura  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.  Blüht  im  August.  Baum. 

C.  guianensis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Au  den  Ufern  des  Barama.  Blüht  im  October.  Baum. 

§.  SPICAEFORMES. 

C.   Schonib  u  rg'kii  Dec. 

Am  oberen  Essequibo.  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

C.   cy  lindristachya  Roem.  et  Schult. 

Varronia  cylindristachya  Ruiz.  et  Pav.  — V^.  macrostachya  Ruiz  et  Pav.  — 
Cordia  macrostachya  Spreng. 
An  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Essequibo.  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.   Baum. 

C.   Aubletii  Dec. 

Varronia  Martinicensis  Aubl.  —  V.  guianensis  Desv.?  —  Cordia  guianensis 
Roe  m.  et  Seh  ult. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Baum. 

§.   DASYCEPHALAE  H  B.  et  Kuntb. 

C.   rufa  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  oberen  Essequibo  auf  sumpfigen  Uferstelleu  im  Wasser.   Blüht  im  Januar  und  Februar. 
Strauch. 
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Tribus  EHRKTIEAK  Der. 
Tournefortia  Lin. 

Sectio  PITTÜMA  Dec. 
T.  Sc  li  Olli  b  II  rgk  i  i  Dec. 

An  den  LTern  des  Esseqiiibo.     Blüht  im  September  und  Oclober.   Windender  Straiieh? 
T.  ohscura  Alph.  Dec. 

An  den  Ufern  des  Riipununi,  Rewa  unAQuitaro.  Blüht  im  Oclober  und  November.  IIiilbslrnu(  h. 

T.  sur  in  ainc  nsi  s  Alpli.  Dec. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet,   an  den  ül'ern  der  Flüsse  und  anl'  liebten  W'aldslellen. 
Blüht  das  ganze  Jabr  hindurch.   Halbslrauch. 

Tribus  HELIOTROPEAE  Eudl. 
Heliotropium  Tournef. 

Sectio   ElHELIOTROPIUM  Dec. 

H.   c  II  r  a  s s  a  V  i  e  II III  Lin. 

H.  glaucophyllum  Moench. —  H.  chenopodioides  VVilld. —  H.  chilenseBerl. 

Auf  sandigen  Uferstellen  des  Demeiara.  Blüht  das  ganzeJabr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

H.  latifoliiiniWiüd. 

H.  scorpioides  H.  B.  et  Kunlh. 

Ueber'die  ganze  Region  verbreitet  auf  sandigen  Uferstellen.    Strauch. 
Die  Blätter  werden  mit  dem  besten  Erfolg  bei  Krebsgeschwüren  und  Nasenpolypen  angewandt. 

Sectio  ORTHOSTACHVS  Alph.  Dec. 

H.  licIopLiluni  Mart. 

Auf  sandigen  Uferslellen   des  Essequibo  und  auf  Sandbänken.    Blüht  das  ganze  Jabr  hin- 
durch.  Einjähriges  Kraul  ? 

Heliophytum  Dec. 

Sectio  TIARIDIUM  Dec. 
H.  i nd iciiin  Dee. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Auf  grasigen  Plätzen  und  an   den  Ufern   der  Flüsse. 
Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 

Glassls  TUBIFliORAG  Endl. 
Ordo  COINVOLVÜLACEAE  Vent. 
Tribus  ARGYREIEAE  Chois. 
fflaripa  Aubl. 

M.  scandens  Aubl. 

Ehreli.i  scandens  Poir. 
An  den  Ufern  des  Pomerooii,  liarima  und  Essequibo.     Blüht  im  October  und  September. 
Windender  Strauch. 

M.  crecta  G.   F.  W.  Meyer. 

An  den  Ufern  des  unteren  £«e(/«/io  und  Pomeroon.  Blüht  imSeptember  und  October.  Baum. 

M.  cordifolia  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.     Blüht  im  August  und  September.     Holzige  Schlingpflanze. 

M.   densiilora  Bentb. 

Am  Essequibo.     Blüht  im  Januar  und  Februar.   Windender  Strauch. 

Lysiostyles  Benth. 

L.  scandens  Bcntli. 

Am  oberen  fiarama.    Bläht  im  October  und  November.    Holzige  Schlingpflanze ;  überzieht 
die  höchsten  Bäume. 
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Tribus  CONVOLY  ULEAE  Cliois. 
QuamOGlit  Tournel. 
Qu.   Solan  ifolia  Pliim. 

Convoliuliis  solanifolius  Spreng.  —  Ipomoea  solanifoiia  Lin. 
All  den  Ufern  des  Essequibo.     Blübt  im  Januar  und  Februar.     Einjähriges  Kraut. 

Batatas  Kumph. 

B.   cissoides  Cliois. 

Convolvuliis  eissoides  Valil.  —  C.  calycious  H.  B.  et  Kunth.  —    C.   Iritho- 
phorus  et  digitatus  Wall.  —  C.  Guadalupensis  Steiid. 

lieber  die  ganze  Itcgiou  verbreitet.    An  den  Ul'ero  der  Flüsse.     Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch.   Einjähriges  Kraut. 

B,  acetosaefol  ia   Cliois. 

Convüivulus  acetosaefolius  Vahl.  —    C.  repens  Sw.  —    Ipomoea  aeetosaefolia 
ßoem.  et  Schult.  —  I.  longifolia  Benth. 
Auf  den  Inseln  des  unteren  Essequibo.    Blüht  im  Deeeniber.    Perennirende  Schlingpflanze. 

Ipomoea  Lin. 

Sectio  STROPHIPOMOEA  Chois. 
I.    sctifera  Poir. 

I.  breviflora  G.  F.  VV.  Meyer.  —    Convoivulus  ruber  Vahl.   —    C.  setifer 
Spreng.  —  C.  breviflorus  Spreng.  — ■  C.  bracteatus  Bert,  et  Balb. 

Ueher  die  ganze  Region  verbreitet.     Blübt  vom  November  bis  Januar.    Perennirende,  kraut- 
artige Schlingpflanze. 

I.  Deiuera  ria  IIa  Cliois. 

An  den  Ufern  des  Demerara.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Holzige  Schlingpflanze. 

I.  Mique  ii  a  na  Rieh.  Schouib. 

I.  aiulata  Miq. 
Am  unteren  Essequibo.    Blüht  im  April.    Perennirende  Schlingpflanze. 
I.  tuberosa  Lin. 

Convoivulus  tuberosus Spreng.  —  C.  paniculatusBlan  c.  —  C. major  S  I  oan.  — 

C.  kentrocaulos.  Steud.  —  Batatas  tuberosa  Spr. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  grasigen  Stellen.    Blübt  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirendes  Kraut. 

L  glabra  Cliois. 

Convoivulus  glaber  Aubl. 

Ueher  die  ganze  Region  verbreitet  anf  lichten  Waldstellen.  Blübt  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirende  Schlingpflanze. 

L  sinua  ta  Ort. 

I.  disseeta  Pursh  nou  VVilld.  —    I.  nigricans  Gardn.  —    Convoivulus  dissec- 
tus  Lin. 

An  den  Ufern  des  üeiiierara   auf  lichten  Waldstellen.     Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirende  Schlingpflanze. 

l.   t  am  n  ifolia  Lin. 

I.  trichore|ihala  Don.?  —  Convoivulus  cilialus  Vahl.  —  C.  crinitus  Desr.  — 
C.  villosus  Pers.  —  C.  taranifolius  G.  F.  W.  Meyer.  —  C.  capitatus  Raf. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ufern  der  Flüsse  und  auf  lichten  Waldstellen. 
Blüht  im  Mai  und  Juni.     Einjährige  Schlingpflanze. 


nHITISCH-CUIANA. 


*.)63 


I.   g^  II  ia  II  c  n  s  i  s  Cliois. 

Convoivuliis  guiaiiensis  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verliieitet.   An  den  Ufern  der  Flüsse   und   niir  lichten  \\  nidslellen. 
Blüht  im  Juni  und  Juli.     Perennirende  Schlingpllanze. 

1.  Atiirensis   G.  Don. 

Coiivolvulus  Atui-ensis  H.  6.  et  Kunth. 

Ueber  die  ganze  Repion  verbreitet,  an  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch.    Perennirende  Schlingpflanze. 

I.   Ulli  bell  ata  G.  F.  W.  Meyer. 

leher  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ll'ern  der  Flüsse  und  auf  lichten  Waldstel- 
len.    Blüht  im  September.     Perennirende  Schlingpflanze. 

I.    fastig'iata   Sweet. 

1.  eyniosa  G.  F.  W.  Meyer.  —  I.  platanirolia  Koem.et  Schult. — Convolvu- 
lus  fnstigiatus  Roxb.  —  C.  platanifoliiis  Vahl.  —  C.  roseus  Mill. —  C.Esse- 
queboensis   Spreng. 
Ueber  die  gunze  Region  verhreilet,  an   den   Ufern  der  Flüsse  und   auf  liebten  Waldstel- 
len.   Blüht  December  und  Januur.     Perennirende  Schlingpflanze. 

I.   s  II  rina  m  e  n  sis  Mit]. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  auf  liebten  Waldslellen.    Blüht  im  März.     Perenni- 
rende Schlingpflanze. 

J.  pauilurata  G.  F.  W.  RIevcr. 

CoQvulviilus  paoduratus  Lin. 

Am  unteren  Essequibo.    Blüht  im  September  und  Januar.     Perennirende  Schlingpflanze. 

I.   Parkcri  1  Cliois. 

Ueber  die  ganze  Region   verbreitet ,   auf   lichten  Waldstellen.     Blüht  das   ganze  Jahr  hin- 
durch.    Perennirende  Scblingpllanze. 

Aniseia  Chois. 

A.   ni  art !  II  i  cen  s  is  Clinis. 

Convoivulus  martinicensis  Jacq.  —  C.  pterocarpus  Bert.  —  Ipomoea  nnrtini- 
ceusis  G.  F.  W.  Meyer.  —    I.  pterocarpa  G.  Don.  —  Calystegia  mucronata 
Spreng. 
Auf  den  Inseln  des  unteren  Esseip/iho,  auf  lichten  Waldstellen.    Blüht  vom  November  bis 
April.     Perennirende  Schlingpflanze. 

A.   ensifolia  var.  ^.  ni  ino  r.   Cliois. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  auf  lichten   Waldstellen.     Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch.    Perennireude  Schlingpflanze. 

PreVOStea  Chois.  (Calycobolus  Willd.— Dulourea.  H.  B.  et  Kunth.  — 
Reinwartltia  S  p  r  e  n g. — Dethardingia  N.  ab  E .  et  M  a r  t.) 
P.  sericca  Cliois. 

Calycobolus  emarginatus  Willd.   —    Dufourea   sericea  H.  B.  et  Kunth.  — 
Reinwardlia  sericea  Spreng. 
Am  Essequihu  auf  lichten  \\'aldslellen.     Blüht  im  Februar.   Strauch. 

Tribus  CUSCUTEAE  Chois. 
CuSCUta  Tournef.  (  Grammica  L  o  u  r.  — Lepidanche  Eiigelm.) 
C.  amcricana  Lin. 

C.  graveolens  H.  B.et  Kunth.  —  C.  surinamensis  Schill. 
Parasitisch  an  Baumstämmen.    Blüht  .  .  .  Einjähriges  Kraut. 

C.   Iciolcpis  Mi(j. 

Surinam. 
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O.d..  HYDROLEACEAE  Chois. 

Tribus  HVDROLEAE  Chois. 

Hydrolea  Ein.  (Steris  B  urm.  —  Sagoiiea  Aubl.  — Reichelia  S c  lireb. — 
?  Hydrolia  Thouars.) 
H.  Spill  OS  a  Liii. 
FI.  trigyna  S  w. 
An  den  Ufern  des  oberen  Es.scqiiibo.    Blühl  im  April  und  Mai.     Perennii-endes  Kraul. 

Oido  SOLANACEAE  Juss. 

Solanum  Lin. 

Divisio  PACIFICA  Mait. 
Subdivisio   I. 
Folia  iutegra. 
S .   il  i  p  li  y  1 1 II  m  Lin . 

Leber  die  Ranze  Region  verbreitet ,   auf   lichten   Waldstellen.     Blüht   das   ganze  Jahr   hin- 
durch.   Strauch. 

S.   SU  bsessile  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Baraina.   Blüht  im  October  und  November.    Strauch. 

S.  aspe rum  Valil. 

S.  verbascifolium  Kunth.  —  S.  bicolor  Willd.  Mss. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet,  in  lichten  V'orwäldern  und  auf  Waldstellen.    Blüht  das 
ganze  Jahr  hindurch.    Strauch. 

S.  p  ens  Ile  Sendt. 

S.  pendulum  Link.  Mss.  —  S.  scandens  Rob.Schorab.Mss.  —  Witheriogia 
pendula  Roem.  et  Schult. 

An  den  Ufern  des  ^ruha,  Barima  und  Barama.    Blüht  im  April  und  Mai.    Windender 
Strauch. 

Divisio  INERMIA  Mart. 

S.   Seil  o  m  I»  iirgki  i  Sendt. 

An  den  Ufern  des  E-isequibo,  auf  lichtenWaldslellen.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 

S.   Basse  via  Dun. 

S.  rugosuiii  Rieh.  —   Bassovia  sylvatica  Aubl. 
Leber  die  ganze  Region  verbreitet,  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Strauch. 
Divisio  ACÜLEATA  Mart. 
Subdivisio  HETERACJi\THJ  Mart. 
GEMINIFOLU. 
S.   torvuni  Sw. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Strauch. 

Subdivisio  GRYPHACAT^THA  Mart. 
S.  s  II  rinaincns  e  Sendt. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,    auflichten  Waldstellen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch.   Strauch. 

Physalis  Lin. 

Pli.   a  11  jr  II I  a  t  a  Lin. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibn.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Einjähriges  Kraut. 
Pli.   pu  b  e  sccn  s  Lin. 

Ph.  peruviana  Ro.\b. 
An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Perenuirendes  Kraut. 
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Classis  PERSO^ATAC  Eiull. 
Ordo  SCROPHÜLARIACEAE  Bentli. 
Subordo  A^riRHHl^lDEJE  Bcnlh. 
Tribus  ESCOBEDIEAE  ßentli. 
Älectra  Thunb.   (Glossostylis  Chaiiiss.  Schlechte].  —  Sturbia  Thouars.) 

A.  brasiliensis  Bciitli. 

Glossostylis  aspera  Chamss.  et  Schlechtil.  —  Pediculaiis  ?  nielampyroides 
Rieh.  —  Scrophularia  fluminensis  Vell. 

Leber  die  ganze  Regiun  verbreitet,    auf  lichten  W'alilslelleu   und  an  den  Ufern  der  Flüsse. 
Blüht  im  April.  Einjähriges  Kraut. 

Tribus  GR ATIOLE AE  Benth. 
Subtribus  EUGRATWLEAE  Benth. 
Beyrichia  Chamss.  et  Schlechld. 
Sectio  ACHETARIA  Benth. 

B.  oe  yni  o  id es  Chamss.  et  Sclileelitd. 

B.  ajugoides  Benth. 
.\uf  sandigen  Uferstellen  des  Esseqtiibu.     Blüht  im  Juni  und  Juli.   Ilalbstrauch. 

Conobea  Alibi.  (Sphaerotheca  Chamss.  el  Schlechtd.  —  Leucospera 
Nutt.) 
Sectio  SPHAEROTHECA  Benth. 
C   aij  ua  t  ie  a  Alibi. 

Leber  die   ganze   Region   verbreitet,   auf  sumpfigen   Uferstellen.    Blüht  im  Juni  und   Juli, 
l'ereunirendes  Kraut. 

Herpestis  Gaerln.  CHerpestes  E  n  d  1.  —  Monniera  P.  B  r  o  w  ii.  —  Brainia 
Lani.  —  Septas  Lour.  —  Gratiolae  spec.  Lin.  — 
LimoseUae  spec.  Forsk.  —  Calylriplex  Ruiz  et 
Pav.  —  Jlecardoilia  Ruiz  et  Pav.  —  Caconapeu 
Chamss.  —  Ranaria  Chamss.  —  3Iella  ^^  a  n  d .  — 
Heiiizelmannia  Neck.) 

Sectio  EUHERPESTIS  Benth. 

H.   p;ra  tio  lo  idc  s  Bentli. 

Caconapea  gratioloides  Chamss.  —  Braiuia  semiserrata  Mart. 

Auf  sumpfigen  und   sandigen   L  fersteilen  des  oberen   E.isequibo   und   am  liiipiniiini.     Blüht 
im  Februar  und  März.   Perennirendes  Kraul. 

Bacopa  Aubi. 

B.   a  i|  iia  t  ica  Aiibl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sumpfigen  UTerslellen ,  an  Sümpfen   und  Gräben. 
Blübt  im  December  und  Januar.    Ferennirendes  Kraut. 

Wird  mit  gutem  Erfolge   gegen  Brandwunden  gebraucht. 

Gratiola  Lin.  (Sophronanthe  Benth.  —  JVibona  Raf.) 
Sectio  GRATIOLARIA  Benth. 
G.   virg'iiiiana  Lin. 

G.  aurea  Pursh.  —  G.  officinalis  Mich.\.  —  G.  carolineasis  Pers.  —  G. 
negleeta  Torr.  —  G.  Missouriana  Beck.  —  G.  acuminala  Frank.  —  Cono- 
bea borcalis  Spreng. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet ,   an  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht Perennirendes 

Kraut. 
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Cralerostigiiia  Höchst. 


Duna- 


Subtribus  LINDERNIEAE  Benth. 

Torenia  Lin.  ( Nortenia  T  h  o  u  a  r  s. 
lia  B  r. ) 

Sectio  NORTENIA  Benlh. 

T.   par  vi  f  1  ora  Hainilt. 

Auf  sandigen  üferslcllen  des  Esscqvibn.    Blüht  im  Februar.    Einjähriges  Kraut. 

Vandellia  Liu.  (Linderniae  et  Toreniae  sp.  Br.  —  Hornemanniae.  sp. 
Link  et  Otto. — TittmanniaReichenb.  —  Ilyogeton 
Endl.  —  Vriesia  Hassk. 

Sectio  TORENIOIDES  Benlh. 

V.   eriistaeea  Bcntli. 

Capraria  crustacea  Lin.  —  Torenia  crustacea  Chams  s.  et  Schlecht  d.  — 
Gratiola  lucida  Vahl.  —  Morgania  lucida  Spreng. —  Torenia  lucida  Ham. — 
T.  flaccida  B  r. —  T.  varians  Ro.xb.  —  Vandellia  varians  G.  Don.  —  Gratiola 
aspera  Roth.  —  Morgania  aspera  Spreng.  —  Hornemannia  ovata  Link  et 
Otto.  —  Tittniannia  ovata  Reichenb.  —  Torenia  alba  Hamilt. —  Vandellia 
alba  Bentb.  —  Antirrbinum  be.xandrum  Forsk. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Urern  der  Flüsse  und  auf  liebten  Waldslellen. 
Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  iin  Jahre.    Einjähriges  Kraut. 

Sectio  NUMÜLARIA  Benth. 

V.  prostrataKL  nov.  spec.  Mss. 

Am  Pumeroon  auf  kultivirten  Strecken.     Blüht  im  August.    Perennirendes  Kraul. 

Sectio  ELLOBÜM  Benth. 

V.   diff u  sa  Lin. 

Gratiola  origanifolia  Vahl.  —  Bonnaya  origanifolia  Spreng. 

An  den  Ufern  des  liiipuniini  und  Esseqiiibo.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Einjähriges 
Kraut? 

Subordo  RHINAISTHIDEAE  Benth. 

Tribus  SIBTHORPIEAE  Benth. 
Capraria  Lin.  (Xuaresia  Ruiz.  et  Pav.) 
C.   I)  ■  f  I  o  ra  Lin. 

C.  hirsuta  H.  B.  et  Kunth. 
An  den  Ufern  des  Essfquibo.    Blüht  im  Juni  und  Juli.     Perennireades  Kraut. 

Scoparia  Lin. 

S.   (1  u  1  e  is  Lin. 

S.  ternata  Forsk.  —  S.  procumbens  Jacq. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ufern  der  Flüsse  und  auf  feuchten  lichleu  Wald- 
slellen.   Blüht  im  Dccember  und  Januar.    Perennirendes  Kraul. 

Ordo  ACANTHACEAE.  R.  Brown. 

Subordo  ANECHMATACANTHEAE  N.  ab  E. 

Tribus  THUNBERGIE.\E  N.  ab  E. 
Mendoncia  Vell.  (Mendozia  Ruiz.  et  Pav.) 
M.   Sclio  m  b  u  rg'k  ia  na  N.  ab  E. 

An  den  Ufern  des  Pomeroun.    Blüht  im  September  und  Oclober.    Holzige  Schliugpllauze. 


BRITISCII-GUIANA.  967 

M.   flof  finaiiscj;  gfiaii  a  N.  ab  li. 

Menduzia  pubcscens  Hffmsg. 
An  den  Uffrn  des  Demerara.     Blüht  ....    Scliliiigpllanzc. 
M.   p  II I)  o  r  11 1  a  ß.  in  i  c  r  o  p  ii  s  Mait. 

Ao  den  Uferu  des  Pumeruun.    liliilit  im  Sepleniber.    Schlingpflanze. 

M.  aspcra  Riiiz  el  Pav. 

An  den  Ufern  des  Puiiieruun.    Blüht  im  September  und  Oclober.    Holzige  Schlingpflanze. 

Subordo  ECHMJTACAISTHEAE  IS.  ab  E. 
Tribus  HVGROPHILEAE  N.  ab  E. 
Hygrophila  U.  Brown.  (Eberlea  Riddell.) 
H.  giiia  n  c  II  si  s  N.  ab  E. 

An  den  Ufern  des  Esscqiiibo.    Blüht  im  December.     Perennirendes  Kraut. 

Tribus  RLELLIEAE  N.  ab  E. 
Cryphiacanthus  N.  ab  E. 

C.   barbade  iisi  s  N.  ab  E. 

Am  unleren  Essequibo  (Wahrscheinlich  eingeführt?)  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Per- 
eonirendes   Kraut. 

Stemonacanthus  N.  ab  E. 

S  I.  H  II  m  b  o  I  d  t  i  a  n  u  s  ^.  N.  ab  E. 

Ruellia  Humboldtiana  Kl. 
An  den  Ufern  des  E\stqiiibo      Blüht  im  Januar.     Ilalbsirauch. 
St.  radica  II  s  N.  ab  E. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.     Blüht  im  Januar.    Halbstrauch. 

St.  radicans|^.  lonjyiflonis  N.ab  E. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Halbstrauch. 

Arrhostoxylum  3Iart. 

A.  rubriiiii   N.  ab  E. 

Ruellia  rubra  Aubl. 
An  den  Ufern  des  Pumeruun.     Blüht  im  .\ugust.     Ilalbstrauch. 

Trichanthera  H.  B.  et  Kuntb. 

T.   g-iganlca  JN.  ab  E. 

Ruellia  gigantea  Humb.  et  Bonp? 
An  den  Ufern  des  Demerara,  an  den  Sandhills.    Blüht  im  April.    Baum. 

Tribus  BARLERIEAE  N.  ab  E. 

Teliostachya  N.  ab  E. 

T.   al  o  |)  e  c  11  ro  id  ea  N.  ab  E. 

Ruellia  alopecuroidea  Vah  I.   —  R.   lagopodes  Ryan.  —  Justicia  procunibeas 
Thib.  —  Aetlieilema  Haenkei  N.  ab  E. 
An  den  Ufern  des  Qiiitaro.    Blüht  vom  Octoher  bis  April.    Pereauireodes  Kraut. 
Tribus  APHELAJNDREAE  N.  ab  E. 

Aphelandra  R.  Brown  (Synandra  Scbrad.  —  Hemilome  N.  abE.  niss. 
—  Hemisandra  Scheide w eiler  —  Poecilocnemidis 
spec.  Marl.  — Justiciae  spee.  Jacq.) 
A.   p  II I  c  berr  i  iiia  H.  B.  et  Kuntb. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  April  und  Mai. 
Strauch. 
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A.   pcctinata  Herb.  Willil. 

A.  cristata  H.B.et  Kunth.  —  Juslicia  scibra  Herb.  Vahl. 
An  den  Ufern  des  Suriirii.    Blüht  im  August  und  September.    Strauch. 

A.  acutifolia  N.  ab  E. 

An  den  Ufern  des  Demerara.    Blüht  im  April.    Halhstraueh. 

Subtnbiis  GENDARUSSEJE  N.  ab  E. 
Thyrsacanthus  N.  ab  E. 

TIi.   Scbo  m  b  (I  rgki  an  US  N.  ab  E. 

An  den  Ufern  des  Esseqnibo.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Halbstrauch. 

Rhytiglossa  N.  ab  E. 

Rb.   c  a  y  e  nnens  is  N.  ab  E. 

An  den  Ufern  des  Esseqnibo.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Halbstrauch. 
Rb.  seciinda  N.  ab  E. 

Justicia  secunda  Vahl.  —  J.  caripensis  H.B.el  Kunth.  —  I.  caracasana  Herb. 
Willd. —  Sericographis  caripensis  N.  ab  E. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Perennirendes  Kraut. 
Rb.  p  cc  t  oralis  «.  N.  ab  E. 

An  den  Ufern  des  Pomcroon.   Blüht  im  August.  Perennirendes  Kraut. 

LeptOStachya  N.abE.(Justiciaespec.Jaeq. — Campylostemon E.Meyer.) 
L.  Martiaiia  N.  ab  E. 

Ju.sticia  comata  Salzm. 
An  dt'n  Ufern  des  Essequibo.    Blüht  im  September  und  Oclober.    Einjähriges  Krant. 
L.  Martiana  «.  macropliylla  N.  ab  E. 
L.   Martiana  /?.  bispida  N.  ab  E. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  L.  Martiana. 
L.   comata  IN.  ab  E. 

Justicia  comata  Sw. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ufern  der  Flüsse  und  auf  sumpfigen  Waldstel- 
len.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 

BeloperoneN.abE.(Justiciaespec.Jacq.elLink.— Orthotactispec.N.abE.) 

B.  Seboni  b  u  rgk  i  an  a  N.abE. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.    Blüht  im  September  und  Oclober.    Perennirendes  Kraut. 
B.  ?  calycina  N.  ab  E. 

Am  Essequibo.    Blüht  im  September  und  October.    Perennirendes  Kraut. 
Subtrihus  DICLIPTEREAE  N.  ab  E. 
Dicliptera  Juss.  (Diantherae  spec.  Solander.  —  Justiciae  spec.  Lin.) 
D.  ciliar  IS  Juss. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ufern  der  Flüsse  auf  feuchten  Waldslellen. 
Blüht  im  Januar  und  Februar.    Perennirendes  Kraut. 

Ordo  BIGNONIACEAE  R.  Brown. 
Tribus  BIGNONIEAE  Boj. 
Subtrihus  EUBIGNONIEJE  Dec. 
Divisio  MONOSTICTIDES  Marl. 

Bignonia  Dec. 

ß.   ung^uis  Lin. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Pumerooii.    Blüht  ....  Holzige  Schlingpflanze. 
Besitzt  gifuvidrige  Eigenschaften. 
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B.  inlcrocalyx  G.  F.  W.  Meyer. 

An  den  Ufero  des  linieren  Esseqiiibu.    Blüht  im  Januar'.   Holzige  Sdilingpflanze. 

B.   mierocalyx  ß.   acuiniiiata  Miq. 

An  den  Ufern  des  Essequibo,  am  Ca?i«A-(/-Gebirge.  Bliibt  im  Januai.  HnlzificSclilinpiillanze. 

B.   Hostmanni  E.  Meyer. 

B,  variabilis  Sieb. 
An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Demeriira.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Holzige  Schlingpflanze. 

B.   Kerere  Aulil. 

B.  Cherere  Linill.  —  B.  helerophylla  Willd. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,   an  den  Ufern   der  Flüsse.   Blüht  das   ganze  Jahr  hin- 
durch.  Holzige  Sciiling|iflanze. 

B.   inearnata  Aiibl. 

Ueber  die  ganze  Region   verbreitet,   an   den  Ufern   der  Flüsse.   Blüht  das   ganze  Jahr  hin- 
durch.  Holzige  Schlingpflanze. 

B.  aeq  uiuoc  tia  I  is  Liu. 

Temnocydia  aequinoctialis  Marl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Holzige  Schlingpflanze. 

Die  Neger  brauchen  die  Blätter  zur  Linderung  schmerzhafter,  geschwollener  Füsse. 

B.  Parkcrii  Dec. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Holzige  Schlingpflanze. 

B.  inaequalis  Dec. 

An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  ....  Holzige  Schlingpflanze. 

B.    decoinposita  Miq. 

An  den  Ufern  des  Berbice  und  Demerara.  Blüht  ....  Holzige  Schlingpflanze. 

B.  Chica  HB.  et  Kiintli. 

An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  April.   Holzige  Schlingpflanze. 

B.    chondrogoiia  M!q. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August  und  Seplem- 
ber.  Holzige  Schlingpflanze. 

B.  surinamensis  Ki.  tiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  April.  Holzige  Schlingpflanze. 

B.  clirysophylla  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.  Blüht  im  Februar.  Holzige  Schlingpflanze. 

B.  robusta  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Holzige  Schlingpflanze. 

B.  tiibiilosa  KI.  noD.  spec.  Mss. 

Am  CaHu/fH-Gebirge  auflichten  Waldstellen.  Blüht  im  April.  Holzige  Schlingpflanze. 

B.  stricta  Kl.  nov.  spec.  Mss, 

Am  CanuAu-Gebirge.   Blüht  im  April.   Holzige  Schlingpflanze. 

Macfadyena  Alph.  Dec. 

M.   iinciiiata   Alph.  Dee. 

Bigaonia  uocinatn  G.  F.  \V.  Meyer. 

Am  unteren  Essequibn.    Blüht  das  ganze  Jahr  tiiiidincli.    Holzige  -Schlingpflanze. 
II.  Theil.  122 
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Lundia  üec. 

L.   Schoiiibiirgkii   Kl.  /lou.  spec.  Mss. 

Am  oberen /"o/neroon  unA  Barama.  Blüht  im  AugusI  und  Sejilember.  Holzige  Sclilingpllnnze. 

Arrabidaea  Dec.   (VasconcelliaMan.) 

A.  Seil  oin  b  II  rg'ki  i  \!\\.  7iov.  spec.  Mss. 

In  der  Umgebung  des  Ta/iacitma-Sees  auflichten,   sandigen  Waldstellen.   Blüht  im  AugusI. 
Holzige  Schlingpflanze. 

Divisio  PLEOSTICTIDES  Marl. 

Pithecoctenium  Matt. 

P.    Aubictii  Splitgerl). 

Bignonia  echjnata  Aubl. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet,   an   den  Ufern   dei' Flüsse.  Blüht  das  ganze  .lahr  hin- 
durch.  Holzige  Schlingpflanze. 

P.  giiiaiiensc  Kl.  noi:.  spec.  ]\Jss. 

An  den  Ufern  des  Demerara.   Blüht  im  April.   Holzige  Schlingpflanze. 

Sablribus  CATALPEAE  Dec. 
Divisio  MONOSTICTIDES  Mart. 

Spathodea  Bcauv. 

Sp.   Seil  omlj  II  rg'k  i  i  Dee. 

Am  oberen  Esseqiiibo.  Blüht  im  Februar.   Holzige  Schlingpflanze. 

Sp.?  bracteosa  Dee. 

Bignonia  alba  Aubl. 
Uebcr  die  ganze  Region  verbreitet,   an   den  Ufern   der  Flüsse.   Blüht  im  October  und  No- 
vember. Holzige  Schlingpflanze. 

Sp.   uneata   Spreng-. 

Bignonia  uneata  A  n  d  r. 

An  den  Ufern  des  E.ispqin'bo.   Blüht  im  .luni  und  Juli.  Holzige  Schlingpflanze. 

Zeyheria  31arl.  (Chasmia  Schott.) 
Z.   s  ur  inain  e  II  <i  i  s  iVliq. 

Am  Crtn;//i«-Gebirge  auf  lirhlei)  Waldstellen.  Blüht  im  September.  Holzige  Schlingpflanze. 

Tabebnia  Anl.  Gomez.   (Couralia  Splitgerb.) 
T.   iatifolia  Dee. 

An  den  Ufern  des  Demerarn.   Blüht  ....   Holzige  Schlingpflanze. 

T.?  i'ii  f  in  er  vi  s  Dec. 

Bignonia  rufinervis  Hoffmans.  —  B.  crucifera  Bert. 
An  den  Ufern  des  Rcwa.   Blüht  im  October  und  November.  Holzige  Schlingpflanze. 
T.   fluvlatills  Dee. 

Couralia  (luviatilis  Splitgerb.   —  Bignonia  fluviatilis  Aubl.  —  B.  aquatilis 

E.  Meyer.  —  Zeyberia  fluviatilis  Sliq. 

Ueber  die  ganze   Region   verbreitet,   an   den  Ufern   der  Flüsse.    BUilit  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Strauch. 

T.   ni acro pli  yl I a  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pomcrooii.  Blüht  im  AugusI.   Baum. 

T.   ovata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Buriinn.   Blüht  im  April  unil  Mai.   Daum. 
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Tecoma  Juss. 

Seclio  EUTECOMA  Endl. 
T.   Iciicoxylon   Marl . 

Bignooia  leucoxylou  Liii.  —  B.  peliolaris  Dec. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  lichten  W  aidsteilen.   Hlühl  ini  November.   Baum. 

T.   Ich  CO  xy  Ion  /^.  M  i  qucli  i  Alpli.  Dce. 
Bignonia  Icucoxylon   Miq. 

Standort  und  Blütbereil  wie  vorige. 

T.   Mcycriana  Dec. 

Bignonia  lluviatilis  G.  F.  VV.  Meyer.  —  Zeylieria  digitata  Miq.  —  BigDonia 
digitata  E.  Meyer. 
An  den  l  fern  des  Esseqiiibu  und  Pomeniun.   Blüht  iiu  Seplenibei-  und  Oeluber.   Baum. 

T.  stans  Jiiss. 

Bignonia  stans  Lin.  —  B.  frutescens  Mill. 

An  den  llfctn  des  üemernra.   Blüht  im  April.   Straucli. 
Stark  Urin  treibend. 

T.   floccosa  Kl.  /ioi\  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.    Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 

Jacaranda  Juss. 

Sectio  MONOLOBOS  Dec. 
J.  oblusifolia   H.B.  et  Kuntit. 

Am  Essequibo  und  Riipununi.   Blüht  im  Februar.  Baum. 

.1.   filicifolia  G.  Don. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.   Blüht  im  December  und  Januar.   Baum. 

.1.  Co  p  a la  G.  Don. 

Bignonia  Copaia  Aubl.  —  B.  procei'a  VVilld.  —  Jacaranda  procera  Spreng. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  December  und  Ja- 
nuar. Baum. 

Erregt  Brechen  und  Purgiren. 

Tribus  CRESCENTIEAE  Dec. 
Subtribus  CRESCENTIEAE  Boj. 
Crescentia  Lin. 

C.  Cujcte  Lin. 

In  der  Umgebung  der  Indianer-Niederlassungen.  (Elagebnrgert.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Baum. 

Ordo  GESNERIACEAE  N.  ab  E. 
Tribus  GESNERIEAE  Dec. 
Gesneria  Man. 

Sectio  CORYTHOLOMA  Bentb. 

G.  giiianensis  Bcntli. 

Am  CanwAH-Gebirge  im  dichten  Walde  auf  Granitfelsen.   Blüht  im  März  und  April.    Peren- 
nirendcs  Kraut. 

Tribus  BESLERIEAE  Barll. 
Besleria  Man.  (Eriphia  P.  Brown.) 
B.   lutea  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  lichten  Waldstellcn.  Blüht  ....  Ilalbsirauch. 

122* 
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B.?  violacea  Aiihl. 

Auflichten  WaldsIcUen.  Blüht  im  Mäi'z  und  November.  Holzige  Schlingpflanze. 
Pflanze  und   Früchte  geben  eine  violette  Farbe,   die  zum  Färben  von  Baumwolleozeugen, 
Stroh  und  Holz  benutzt  wird. 

Columnea  PI  um. 

G.   scaiidcns  Liii. 

C.  rotundifolia  Salisb. 
Am  Anika  auf  feuchten  Waldstellen.  Blüht  im  April.  Holzige  Schlingpflanze. 

AllopIectUS  Marl.   (Lophia  Desv.  —  Crantzia  Scop.   —  Dalbergaria 
Tu  SS.  —  Orobanchiae  sp.  Velloz.) 
A.  Palrisii   Dec. 

Leber  die  ganze  Region   verbreitet   auf  lichten  Waldslellen.   Blüht  ....  Holzige  Schling- 
pflanze. 

A.   coccincus   Marf. 

Besleria  eocciuea  Alibi. 
Am  Essequibo  auflichten  ^\aldstellen.   Blüht  im  August.    Holzige  Schlingpflanze. 

A.   er  !st3  tus  3Iait. 

Besleria  eristata  Lin.  —  Lophia  phoeiiicea  Desv. 
Am  Pomeroon  und  Barima  auf  lichten  Waldstellen.    Blüht  ....    Windender  Halbstrauch. 

Tussacia  Benth. 

T.  vJllo.sa  Bcnlli. 

Am  Ca/n/Äu-Gebirge  im  dichten  Walde  auf  Granitfelsen.    Blüht  im  April  und  Mai     Peren- 
nirendes  Kraut. 

T.    nipcstris  Bcntli. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige. 

Episcia  Muri. 
E.  inclli  lifo  IIa  Mait. 

Besleria  meliilacfolia  Lin. 
Am  CaH)/Ä«-Gebirge  auf  feuchten  Waldstellen.  Blüht  ....  Perennirendes  Kraut. 

E.   in  i  m  iil  o  ides  Benth. 

.4m  CaiuikiiGebirge  auf  feuchlen  Waldstellen.  Blüht  im  April  und  Mai.  Krautartige,   per- 
ennirende  Schlingpflanze. 

Ordo  LENTIBULARIEAE  Benj. 
Utricularia  Lin.   (Lentlbularia  Vaill.) 
A.  Utriculiferae. 
a.   Folia  divisa. 

Sectio  LENTIBULARIA  Alph.  Dec. 
U.  purpiirea  Walt, 
ü.  saccata  Ell. 
In  stehenden  Gewässern.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut? 

U.  inyriocista  St.   HiL 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.  Perennirendes  Kraut. 

U.  olig'osperma  var.  ß.  St.  HiL 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  September  und  October.  Perennirendes  Kraut? 

U.  Pai-keriana  Alpb.  Dec. 

Standort  nie  vorige.  Blüht  im  Mai.  Perennirendes  Kraut. 
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Sectio  OLIGOCISTA  Alpti.  Deo.  (partim) 

U.   str'icta  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  Esseqiii'bo  auf  lichten,  sandigen,  feuchten  Waldstellen.   Blüht  im  October.  Eiujühiiges 
Kraul. 

Sectio  NUDA  Benj. 

U.   teniiifolia   Benj. 

In  stehenden  fiewüssern.   Blüht  das  ganze  .lahr  hindurch.   l'eieDnirendes  Kraut. 

1).  Folia  Integra  vel  nulla, 

Sectio  INTEGRA  Benj. 

U.   long  iss  i  nia   Kl.  nor.  spec.  Mss. 

Am  Ksseqiiibo  und  Demerara  auf  feuchten,   saudigen  Stellen.    Blüht  ....     Peienniiendes 
Kraut? 

U.   .siibulata  ß.   inacqiialis  Alpli.  Dee. 

Am  Demerara  auf  feuchten,  grasigen  Stellen.  Blüht  im  September.  Einjährig? 

U.  piisilla  Valil. 

U.  tertia  Salz  ni. 
Am  Demerara  auf  feuchteu,  sandigen  Stelleu.   Blüht  ....   Einjähriges  Kraut. 

J3.   Ulriculis  tiestitutae. 

a.  Foliosae. 

Sectio  INTEGRA  Benj. 

U.  calycifida   Benj. 

Am  unteren  Eiseqi/ibo,  in  der  Umgebung  der  Post  Ampa,  auf  sumpfigen  Stellen.   Blüül  im 
December  und  Januar.  Perennirendes  Kraut. 

Polypompholyx  Lehm.  (Telralobus  Dec.) 
P.   Seil  o  inb  u  rjyhii  Kl. 

P.  iaciuiata  Benj.  fpartim)  —  Utricuiaria  laeiniala  Marl.—  U.  longiciliata  Oec. 

—  U.  pectinata  Splitgerb. 

Am  unteren  Esseqiiibo,   in   der  Umgebung  der  Post  /J:ii/>a,  auf  feuchteu,   sumpfigen  üfer- 
stellen.   Blüht  im  December  und  Januar.   Perennirendes  Kraut. 

Classis  rETAIiAMTHAE  EiuU. 
Ordo  MYRSINEACEAE  Alph.  Dec. 
Tribus  ARDISIEAE  Alph.  Dec. 
Myrsine  Lin. 

M.  Rapanea  Roeni.  et  Sciiuit. 

Rapanea  guianensis  Aubl.  —  Samara  pentandra  Sw.  —  S.  floribunda  VVilid. 

—  Cabalieria  coriacea  G.  F.  W.  Meyer. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Ufern  derFlüsse.  Blüht  vom  März  bis  Mai.  Strauch. 

Badnla  Jtiss.  (Barlhesia  Coinmers. — Anguilhiriae  spec.  Laiii. —  Myr- 
sine spec.  Roeni.  el  Schult.) 
Sectio  ACEPIIALE  Alph.  Dec. 
B.   Scliom  burgkiana  Alpli.  Dec. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.  Blüht  im  September  und  Octiiher.   Stiauch. 

Conomorpha  Alph.  Dec.  (Conostvlns  Pohl.  Mss.  —  Walleniae  spec. 
3Iart.) 
C  giiiancnsis  Alpli.  Dee. 

Am  oberen  Esseqiiibo  und  Itio  .Xegro.  Blüht  im  Jauuar  und  Februar.  Strauch. 
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C.  laxiflora  Alpli.  Dcc. 

Wallenia  laxiflora  M  a  r  t. 
Am  oberen  Esseqin'bo  und  Rio  Negro.  Blüht  im]Januar  und  Februar.  Straacb. 

C.  robusta   Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  oberen  Esseqiiibo.   Blüht  im  Februar  und  März.   Strauch. 

Weigeltia  Alph.  Dec. 

W.   g'ulancnsis  Kl. 

W.  myrianthos  Alph.  Dec- — Walleiiia  myrianthos  Reichen b.  —  Salvadora     9 
surinamensis  Spreng,  fil.  " 

An  den  Ufern  des  Tapacuma-Sees  und  äesMoroceo.  Blübt  im  August  und  September.  Baum. 

Icacorea  Aubl.  (Ardisiae  spec.  Kunth.  —  Cybianthi  spec.  Alph. Dec.) 
I.  giiianensis  Aubl. 

Ai'disia  acuminata  Willd. —  Myrsine  Icacorea  Roem.  et  S  chu  lt. —  Ardisia 
tetraiidra  Kunth.  —  Cissus  arborea  Willd.  —   C.   dendroides  Schult,  — 
Cybianthus  Humboldtii  Alph.  Dec. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Februar  und  März.   Halbstrauch. 

Ardisia  Sw.  (Anguiliaria  Gaertn. — Bladliia  Thuub. — Pyrgus  Lour.) 
Sectio  EUARDISIA  Endl. 
A.  rufa  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Ban'ma.  Blüht  im  April  und  Mai.  Strauch. 

Ordo  THEOPHRASTACEAE  Alpli.  Dec. 
Subordo   THEOPHRASTEAE  Alph.  Dec. 
Tribus  CLAVIJEAE  Alph.  Dec. 
Clavija  Ruiz  et  Pav.   (Eresia  Plu  in.  —  Theophrasta  Lin.) 
C.   ornata  D.  Don. 

Theophrasta  longifuiia  Jacq.  —  Th.  americana  Lin. 
Am  oberen  Esseqiiibo  auf  steinigen  Waldstellen.  Blübt  vom  Juni  bis  August.  Strauch. 

Ordo  SAPOTACEAE  Juss. 
Ghrysophyllam  Lin. 

Sectio  OXYSTEMON  Alph.  Dec. 
Cb.  Scbonib  nrfjfcianum  AIpb.  Dec. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.  Blüht  im  September  und  Oclober.   Strauch. 
Sectio  CAIiMTO  Alph.  Dec. 
Cb.?  Maeoucou  Aubl. 
C.  pyriforme  Willd. 
Am  unteren  Esseqiiihu.  Blüht  ....  Baum. 

Cb.  ciiiici  fo  li  um  Alpb.  Dcc. 

Buuielia  cuueifolia  Rudge. 
Standort  wie  vorige.  Baum. 

Cb.  nltiduui  G.  F.  W.  Mcycr. 

Am  unteren  Esseqiiibo.   Blüht  ....  Baum. 

Cb.   splcndcns  Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.   Blüht  im  August.  Strauch. 
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Ponteria  AuM.  (Clmclocarpus  Lin.  —  Labatiae  spec.  Sw.) 
P.  g'ii  !a  iicn  s  is  Aiil)l. 

Labalin  Pouleria  Raeusch.  —  L.  pedunculata  Willd. 
An  den  Ufern  des  Essequiho    Blüht  im  November.  Baum. 

Sideroxylon  Lin.   (Roemeriae  spec.  Tliunb.  —  Bumeliae  spec.  Sw.  — 
Chrysopbylli  spec.  Sw.) 
Sectio  EÜSIDEROXVLO"V  Alpli.  Dec. 
S.  {>;uianensc  Alpli.  Dec. 

Chrysophylluiii  acuniinaluin  Poir. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Bliibl  im  September  und  Oetober.   Strauch. 

S.   e  1 1  i|)  ticil  III  Kl.  nor.  spec.  Mss. 

An  den  Uferu  des  unteren  Essequibo.   Blüht  im  .luni.   Baum. 

S.   m  ic  ran  lli  Ulli   \\\.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Baraina.  Blüht  im  Oetober.   Strauch. 

S.  cuspidatiiin  Alpli.  Dec. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.  Blüht  im  September  und  OitoLer.  Slrauch. 

S.   durum  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pumeroon.  Blüht  im  August.  Baum. 

MimnSOpS  Lin.   (Elcngi  Rheed.  — Mauilkara  Rheed.  —  Phebolithis 
Gaerln.  —  Synarrhcna  Fisch,  et  31  ey.) 
Sectio  TER?{ARIA  Alph.  Dec. 
M.  Siebcri  Alpii.  Dec. 

Achras  maramosa  Sieb. 
An   den  Ufern  des  Barama  und  an   der  Basis   des  ranuA'H-Gebirges.   Blüht  im  August  und 
September.  Baum. 

M.   Balata  Gaertii.  lil. 
Achras  Balata  Aubl. 
Am  Ton (/Av/- Gebirge.   Blüht  im  December  und  Januar.   Baum. 

Ordo  EBENACEAE  Vent. 

DiospyrOS  Dalech. 

Sectio  EUDIOSPYROS  Alph.  Dec. 
D.   Pai-aica   Stciid. 

Am  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Baum. 

Ordo  STYRACACEAE  Alph.  Dec. 
Tribus  SYMPLOCEAE  Alph.  Dec. 
S3nnpl0C0S  Jacq.  (Eugenioides  Lin.  — Bohu  Ad  ans. — Bobua  Dec. — 
Alstonia  et  Hopea  L  i  li. — Ciponima  vel  Siponinia  Aubl. 
—  Decadia  Lour.  —  Palura  Hamilt.  —  Barberiiia 
Vell.  —  Stemmalosiphum  Pohl.) 
Sectio  CIPONIMA  Alph.  Dec. 
S.  Ciponima  L'licr. 

Ciponima  guianensis  Aubl. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.   Blüht  vom  Februar  bis  April.   Strauch. 
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Tribus  STYRACEAE  Dec.  et  Dub. 

Styraz  Tonrnef.   (Foveolariae  spec.  Ruiz  et  Pav.  —  Strigilia  Cav.  — 
Tremantlii  fere  omnes  Pers.  —  Benzoin  Hayn.  — 
Lithocarpus  Blum.  —  Epigeniae  spec.  Wall.) 
St.   giiianense  Alpli.  Dec. 

An  den  Ufern  des  Qtiitaro.  Blüht  im  Oclober  und  November.  Strauch. 

St.  psilopliy lliim  Alpli.  Dec. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Augusl.   Strauch. 

Classis  DISCAIVTHAX:  Endl. 

Ordo  AMPELIDEAE  H.B.  et  Kunth. 
Tribus  VITEAE  Endl. 
CiSSUS  Ein. 
C.   sicyoides   Liii. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Perennirendes  Kraut. 
C.  acida  Lin. 

Sicyos  angulala  Lin. 

An  den  Ufern  der  li'lüsse.   Blüht  im  August.   Perennirendes  Kraut. 
C.  punctlculosa  Ricli. 

Wie  vorige. 
C.   trifoiiata  Jacq. 

Wie  vorige. 

C.  o  va  ta  Laui. 

An  den  Ufern  des  Pome?'oon  und  5flrflwfl.  Blüht  imAugust.  Perennirendes,  windendes  Kraut. 
C.  liicida  Poir. 

Wie  vorige. 
C.   erosa  Rieb. 

Wie  vorige. 
C.  rjuadriala  ta  H.B.  et  Kuntli. 

Wie  vorige. 

Ordo  CORNEAE  Dec. 
Votomita  Aubl.  (Glossocoma  Schreb.  —  Guilleminia  Neck.) 
V.   jj  iiianeiisis   Aubl. 

Glossocoma  Votomita  Roem.  et  Schult.  —  G.  arborescens  Willd. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  September.   Raum. 

Ordo  LORANTHACEAE  G.  Don. 

VisCUm  Tournef.   (Viscum  et  Arcenlhobium  Bieb.  —  Viscuin  et  Razou- 
mowskia  Ho  ff  ni.) 
V.  trinei'vi  u  III  Lam. 

V.  verticillatum  L  in. 
Parasitisch  auf  Bäumen.  Blüht  im  März.  Strauch. 

V.  saiiruroides  Dec. 

V.  latifolium  Lam.  —  V.  racemosum  Aubl. 
Parisitisch  auf  Bäumen.  Blüht  im  April.  Strauch. 

V.  Perrotte  tii   Dec. 

Parasitisch  auf  Bäumen.  Blüht  im  Oclober.  Strauch. 
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V.  opuntioiües  Liii. 

V.  monstrosiini  Bent. 

Wie  vorige.     Strauch. 

V.    ol>  t  u  siss  im  u  III  Mit]. 

Surinam. 

V.   d  i  in  id  !at  Ulli   Müj. 

ParasiliscL   auf  Orangenbäiiineri.     Blüht  im  Octnher.     Strauch. 

V.  glaiidiilosuin  Miij. 

Parasitisch  .Tuf  Crcxcenlia  Ciijelf.     Blüht  im  April.     Slratirh. 

V.   Fuckeaiiiiiii  Mlij. 

Parasitisch  aaf  Orangenbäumen.    Blüht  im  Augu-sl.    Strauch. 

Struthanthus  M;irt. 

Secli..  STACHVANTHUS  G.  Don. 
St.  Patrisii  G.  Don. 

Loranthus  P.ilrisii  Dec. 
Parasitisch  auf  Bäumen.    Blüht  im  März.    Strauch. 

St.  am  plexica  ulis  G.  Don. 

Loranthus  ample.xicaulis  H.B.  et  Kunth. 

An  den  Ufern  des  Morocco   parasitisch  auf  Sträochern  und  Bäumen.    Blüht  im  October. 
Strauch. 

St.  spicatus  G.  Don. 

Loranthus  spicatus  Jacq. 
Standort  und  Blülhezeit  wie  vorige.    Strauch. 
St.  spicatus  var.  ß.  athroantlius  G.  Don. 

Loranthus  spicatus  ß.  athroanthus  E.  Meyer. 
Standort  und  Blütbezeit  »ie  vorige.    Strauch. 
St.  affinis  G.  Don. 

Loranthus  affinis  Marl. 
Parasitisch  auf  Bäumen.    Blüht  im  März.    Strauch. 

St.   marg^inatus  G.  Don. 

Loranthus  marginatus  Lam.  —  L.  avium  Pohl. 
An  den  Ufern  des /^'azR/.    Parasitisch  auf  Bäumen.     Blüht  im  November.    Strauch. 

St.   anccps.   G.Don. 

Loranthus  anceps  Desv. 
Wie  vorige. 
St.  vestitus  Rieh.  Scliomb. 

Loranthus  vestitus  Miq. 
Parasitisch  auf  Bäumen.    Blüht  im  April.    Strauch. 
St.   SU  r  in  a  m  c  iisis  Ricli.  Sclioiiil). 
Loranthus  surinamensis  Miq. 
Standort  wie  vorige.    Blüht  im  November.    Strauch. 
Sectio  PROTOSTELIDES  Dec. 
.St.   s  y  r  i  ii^a  e  f  oii  US  G.  Don. 

Loranthus  syriDgaefolius  Marl. 
Parasitisch  auf  Bäumen.     Blüht  im  September.     Strauch. 
II.    Theil.  123 
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St.   cuspi (latus  G.  Don. 

Lornnihiis  ciispidalus  Mart. 
P.Trasilisch  auf  Bäumen.    Bliilil  im  Apiil.    Strauch. 

St.   pyrifoliiis  G.  Don. 

Loranthus  pyrifolius  H  B.  et  Kunlh. 

Parasitisch  auf  Crcscenlia  Ciijcte.    Blüht  im  September.    Strauch. 

St.  Perrottctii  G.  Don. 

Loranthus  Perrotleti  D  e  c. 
Parasitisch  auf  Bäumen.     Blüht  im  März.     Strauch. 
St.   adiincus  G.  Don. 

Loranihus  aduncus  G.F.W.  Meyer. 

Parasitisch  auf  Bäumen.     Blüht  im  April.    Strauch. 

St.    sess  ilis  G.  Don. 

Loranthus  sessilis  Jacq. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Strauch. 

St.  Stelis  G.  Don. 

Loranthus  Stelis  Lin. 
Standort  wie  vorige.     Blüht  im  März.    Strauch. 
St.   pauciflonis  G.Don. 

Loranthus  pauriflorus  Sw.  —  L.  occidentalis  Aubl. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Str-anch. 
St.  terniflorns  Kl. 

Loranthus  terniflorus  VVilld. 
Parasitisch  auf  Bäumen.     Blüht  im  April.     Strauch. 

St.   flexlstylis  M!q. 

Parasitisch  auf  Cresrenlia  CiiJcte.     Blüht  im  April.    Strauch. 

St.   squaniulosns  KL  tiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Muioccu.   Parasitisch  auf  Bäumen  und  Sträuchern.    Blüht  im  November. 
Strauch. 

St.   g'uiancnsis  Kl.  iiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Dariinani.    Parasitisch  auf  Bäumeo.    Blüht  im  November.  Strauch. 

Psittacanthus  Mart. 

P.   cncnllaris  G.  Don. 

Loranthus  cucullaris  L  a  ni. 
Parasitisch  auf  Bäumen.    Blüht  im  März.    Strauch. 

Ciassis  POIiYCARPICAS:  Endl. 
Ordo  MENISPERMACEA.E  Dec. 
Tribus  MENISPERJVIEAE  Dec. 
Cissampelos  Lin. 

C.  niicrocarpa  Dec. 

C.  Pareira  var.  ß.  Lin. 

An  den  Ufern  des  Essvquibo  und  Rupununi.    Holzige  Schlingpflanze. 

C  Caapcba  Lin. 

An  den  Ufern  der  Flüsse      Blüht  im  April.    Krautartige  Schlingpflanze. 
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Abuta  Barrer. 
A.   riifescciis  Aubl. 

A.  scaiideiis  Barrer.  —  Menispernium  Abula  Laiii. 
Aü  deu  Ufern  der  Flusse.    Blüht  Im  August.    Windender  Strauch. 

Ordo  MYRISTICEAE  R.  Rrown. 

Myristica  Lin. 

M.   s  cbifcra  Sw. 

M.  Virola  Raeusch.  —  Virola  sebifera  Aubl. 

Heber  die  gnnze  Resjion  verhreilet.     Bliibt  im  August.    Baum. 

Der  SaTt  «ird  gegen  Hautausschläge  angewaudt.    Der  Saame  gicbt,    in  kucheudes  Wasser 
geworfen  einen  vegetabilischen  Talg,  der  zu  Lichtern  benutzt  wird. 

Ordo  ANONACEAE  Juss. 

Tribus  XYLOPIEAE  Endl. 

Xylopia  Lin.  (BulliardaNeck. —    Xylopicroii  P.  Brown.  —   Embira 
Marcgr.  —  Pindaiba  Piso.  —  Ibira  Marcgr.) 

X.  salicifolia  H.B.  et  Kiinlli. 

An  den  Ufern  des  oberen  Ess  ijiiibo,  auf  lichten,  steinigen  Waldstellen.  Blüht  im  Februar. 
Baum. 

X.   friitesceiis  Aiihl. 

X.  muricata  Arrab.  —  X.  selosa  Poir. 
An  den  Ufern  der  Flüs.se,  auf  lichten,  sandigen  Waldslellcn.     Blüht  im  Januar.    Strauch. 
Die  Früchte  sind  genürzhaft  und  aromatisch. 

Uvaria  Lin.  (Unona  Lin.  fil.  —  Kroiieria  Xeck.) 
U.  {jiia t leri o idcs  Alpli.  Dcc. 

Am  unleren  Esserjuibo.    Blüht  ....  (Eingeführt  ?  )    Baum. 

Tribus  ANONEAE  Endl. 
Gnatteria  Ruiz  et  Pav.  (Cananga  et  Aberenioa  A  u  bi. ) 

G.  ve&tita  Kl.  »ov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.    Blüht  im  August.     Baum. 
G.   vestita  ».  latifolia  Kl.  tiov.  spec.  Mss. 

Am  TapakumaSee.     Blüht  im  August.     Baum. 
G.    vestita  ß.  ang'iistifolia  Kl.  noi\  spec.  Mss. 

An  den  Snndhills  am  Demerara.     Blüht  im  April.    Baum. 
G.   Aberc  in  o  a  Dun. 

Aberemoa  giiianensis  Aubl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.    Strauch. 

G.   hrcvipes  Dec. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Strauch. 

G.   Sclioiuburg;kiaua  Mart. 

An  den  Lfern  des  Esseqiiibo.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Baum, 

G.   Ourcg'ou   Dun. 

Cananga  Ouregou  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  lichten  Waldstellen.     Blüht  im  Decemliei'.    Baum. 
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G.   foliosa  Bentli. 

Am  oberen  Essequibo.    Blüht  im  Februar.    Baum. 
Änond  Liii.  (Guaimbanus  PI  um.) 
A.  longifolia  Alibi. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  und  auf  lichten  VValdstellen.     Blüht  im  Mai.    Strauch. 

A.  punctata  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  November.    Strauch. 

A.  Ambotay  Aubl. 

Auf  lichten  Waldstellen.    Blüht  im  November.     Strauch.    Abkochnng  der  Rinde  als  Heil- 
mittel gegen   bbsarlige  Geschnüre. 

A.  pal  H  dosa  Aubl. 

Am  Essequibo  auf  lichten  Waldstellen.    Blüht  im  November.    Strauch. 

A.   obtusiflora  Tussac. 

A.  mucosa  Jacq.  —  A.  squamosa  Fl.  Fl  um. 
Standort  und  Blüthezeil  wie  vorige.    Strauch. 

A.   Hostmanni  Steud. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Februar.     Strauch. 

A.  clirys ope tal a  Steud. 

Surinam. 
A.  peduncularis  Steud. 

Stirinam. 

RoUinia  St.  Hil. 

R.  exsucca  Alpli.  Dec. 
Anona  exsucca  Dun. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  im  Februar.    Baum. 

R.   ortbopetala  Alpli.  Dce. 

An  den  Ufern  des  Demerara.    Blüht  im  März  und  April.    Baum. 

Ordo  DILLENIACEAE  Dec. 
Tribus  DELIMEAE  Dec. 

Tetracera  Lin.   (Tigarea  Aubl.  —   Rhiniuin  Schreb.   —   Euryandra 
Forst.  —  Assa  Houtt.  —  Wahlbomia  Thunb.  — 
Röhlingia  D  en  ns  t. 
T.  Tigarea  Dec. 

Tigarea  aspera  Aubl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  und  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  Januar.  Windender  Strauch. 
Die  Abkochung  der  Bialter  gegen  syphilitische  Krankheiten. 

T.  ?  tomentosa  Willd. 

Tigarea  dentata  Aubl. 

Standort  wie  vorige.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Windender  Strauch. 
Die  Abkochung  der  Blätter  gegen  syphilitische  Krankheilen. 

T.   cuspidata  G.  F.  W.Meyer. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.    Blüht  im  September.     Strauch. 

T.  volubi  lis  Lin. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Januar.     \\  indender  Strauch. 

T.  rotiind  if  olia  Sin. 

Standort  und  Blülliezeit  wie  vorige.     \\  ijidenücr  Strauch. 
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T.  siirinamcii  sis  Miq. 

An  den  Ufern  des  Berbice.     Blüht  im  Oetober.     Windender  Strauch. 

Doliocarpus  Roland.  (Calinea  et  Soraniia  Aubl.  —  Mappia  Sclireb.  — 
Othlis  Schott.) 
D.  Rolaiidri  Gniel. 

Tetracera  Doliocarpus  Willd. 
Am  Pomeroon  und  Barama.    Blüht  im  Januar.    Windender  Strauch. 

D.?  Soraniia  Dec. 

Suramia  guinnensis  Aubl. 
Leber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  im  Mai.    Windender  Strauch. 
D.  Calinea  Giiicl. 

Calinea  scandens  Aubl. 
Standort  und  Blülhezeit  wie  vorige.     Windender  Strauch. 
D.   strictus  Poir. 

Tetracera  stricta  \V  11 1  d. 
Wie  vorige. 

Davilla  Vell.  (Hieronia  Fl.  Fl  um.) 
D.   ni g'osa  Poir. 

D.  brasiliana  Dec. 
Ad  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  ....     Strauch. 

Delima  Liu. 

D.  guiancnsis  Ricii. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  ....    Windender  Strauch. 

Ordo  RANÜNCULACEAE  Juss. 
Tribiis  CLEMATIDEAE  Dec. 
Clematis  Lin.  (Clematitis  Tournef.) 
Sectio  FLAMMULA  Dec. 
C.   dioica  Lin. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  December.     Holzige  Schlingpflanze. 

Classis  RHOEADES  Endl. 
Ordo   CAPPARIDEAE  Juss. 
Tribus  CLEOMEAE  Dec. 
Gynandropsis  Dec. 

G.   palnilpcs    Dec. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  September.    Einjähriges  Kiaul. 

Cleome  Dec.  (  Sinapistrum  3Iönch.) 
Sectio  PEDICELLARIA  Dec. 
C.   latifolia  Val.l. 

An  den  l  fern  der  Flüsse  und   auf  lichten  Waldstellen.     Blüht  im  September.     Perenniren- 
des  Kraut? 

Sectio  SILIQUARIA  Forsk. 

C.   Surinam  c  n  sis  Micj. 

.\n  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Oetober.    Einjähriges  Kraut. 
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Tribus  CAPPAREAE  Dec. 
Crataeva  Ein.  (Othrys  Noronh.) 

C  acuniinata  Dcc. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  September  und  October.    Perennireades  Kraut. 

C.  radiatiflora  Dec. 

Capparis  radiatiflora  Ruiz  et  Pav. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Halbstraucli  ? 

Classis  ÜIOEIiUJflBIA  Endi. 
Ordo  NYMPHAEACEAE  Sallsb. 
-     Tribus  EURYALEAE  Endl. 
Victoria  Rob.  Schomb. 

V.   Regia  Rob.  Scliomb. 

Im  Esscquibo ,  Berbice  naä  Riiptiniini ;    im  letzteren   oberhalb  der  Mündung   des  Ilcwa  in 
stromleeren  Stellen.    Blüht  ira  Januar  und  Februar.    Perennirendes  Kraut. 

Tribus  NUPHARINAE  Endl. 

Nymphaea  Neck. 

Sectio  LOTUS  Dec. 
N.  anipla  Dec. 

In  Sümpfen  und  Graben.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Perennirendes  Kraut. 

N.   ampla  /?.  Rudgeana  G.F.W. Meyer. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige. 

Sectio  CASTALIA  Dec. 

N.  blanda  G.F.W. Meyer. 

In  Sümpfen  und  Gräben.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Perennirendes  Kraut. 

Ordo  CABOMBEAE  Bich. 

Cabomba  Aubl.  (Nectris  Schreb.) 
C   aqaatica  Aubl. 

lo  stehenden  Geuässern.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Perennirendes  Kraut. 

Classis  FAAEEXAIiC:!^  Endl. 
Ordo  DBOSERACEAE  Dec. 
Drosera  Lin.  (Rorella  Rupp.  —  Ros-Solis  Tournef.  —  Esera  Neck.) 
Sectio  RORELLA  Dec. 

D.  ro  t  n  iid  i  foli  a   Lin. 

An  Flussufern  und  auf  Granitfelsen.    Blüht  im  December.    Perennirendes  Kraut. 

Ordo  VIOLARIEAE  Dec. 
Tribus  VIOLEAE  Dec. 

Jonidium  Vent.   (Pombalia  Vand.  —  Calceolar  L  ö  f  f  1.  —  Hybanthiis 
Jacq.  —  Soloa  Spreng.  —  Pigea  Dec.) 
J.   opp  osi  tifoliiim  Roem.  et  Scbiilt. 

J.  anguslifolium  H.B.  et  Kunth. 

An  den  Ufern  der  Bucht  Ainiina  am  Riipununi.     Blüht  im  Januar.    Perennirendes  Kraut. 
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J.  v'isci  (t  II I II  in  H.  ß.  et  Kiiiitli. 

An  den  Ufern  des  Essiqiiibo.    Blüht  im  Januar.    Percnnirendes  Kraut. 

Noisettia  H.  B.  et  Kuulh.  (Bigelovia  Dec.  —  Violaeoides  Miclix.) 
N.    orcliid  i  flo  ra   Ginjj. 

Viola  orchiJiflora  Rudge.  —  Jonidium  orchidiflorum  Roem.  et  Schult. 
Ad  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  Im  Februar.    Perennirendes  Kraul. 

Coiynostylis  3Iart.  et  Zucc.  ( Calyptrion  Giug.) 
0.   Hybantliiis  Marl,  et  Ziicc. 

Calvptrion  .Aiibieiii  Ging.    —    Viola  Hybanthus  Aubl.    —    Jonidium  Aublelii 
Roem.  et  Schult.  —  Viola  laurifolia  S  m. 
An  di'n  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  April  und  Mai.    Windender  Strauch. 

C.   Bentlianiii  Walp. 

Calyptrion  nitidum  Benth. 
An  den  Ufern  des  Esseqnibo  und  Rupjintini.    Blüht  im  Februar  und  März.    Strauch. 

Tribus  ALSODINEAE  R.  Brown. 

Alsodeid  Thouars.  (Alsodea  Mart.  et  Zucc.  —  Conohoria  Kunth.  — 
Dripax  Noronh.  — Physiphora  Soland.  —  Cono- 
horia, Riana,  Passoura  et  Rinorea  Aubl.  —  Ceran- 
thera  Paus.  —  Passalia  Soland.) 
A.  Rinorea  Spreng'. 

A.  paniculata  Jlart.  —  Conohoria  Riana  Dec.  —  Riana  guianensis  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  im  Januar.    Halbstrancb. 
A.  racemosa  Mart. 

An  den  Ufern  des  Riipiinuni.    Blüht  im  Februar.    Strauch. 
A.  pubiflora  Bentii. 

All  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  Oclober  und  November.    Strauch. 

A.  brevipes  Beotii. 

An  den  Ufern  des  Qiiilaro.    Blüht  im  October.    Strauch. 

A.  laxiflora   Bentb. 

An  den  Ufern  des  Hi:j/u>iuni.    Blüht  im  October.    Strauch. 
A.   caslaneacfolia  Spreng^. 

Conohoria  castaneaefolia  St.  Hil. 
Standort  und  ßlüthezeit  «ie  vorige.    Strauch. 
A.  prunifolia  Spreng. 

Conohoria  Riana  Dec.  —   Riana  guianensis  Aubl. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Mai.    Strauch. 

A.   flavescens  Spreng-. 

Conohoria  flavescens  Aubl.  —  C.  Passoura  D  ec. —  Passoura  guianensis  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  im  September.    Halbstrauch. 

Ordo  SAUVAGESIEAE  Bartl. 
Sauvagesia  Jaeq.  (Sauvagea  Neck.) 
elata  Bentli. 

Auf  sumpfigen  Uferstcllen  der  Flüsse.    Blüht  im  Februar  und  März.    Pereanirendes  Kraut. 
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S.  erccta  Liii. 

Auf  den  loseln  des  Essequibu.     Blüht  das  ganze  Jalir  hindurch      Einjährigps  KiMut. 

S.   tcnella  Laiii. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Einjähriges  Kraut. 

Ordo  TURNERACEAE  H.  B.  et  Kunth. 

Turnera  Plum.  (Pumilea  P.  Brown.  —  Boliadschia  Presl.) 
T.   uluiifolia  Liii. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut 
T.   aurantiaca  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  Essequibu.    Blüht  im  Januar.     Strauch. 

T.  rupestris  Aubl. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Halbstraucb. 

T.  guiancnsis  Aiibl. 

T.  Humboldtii  Spreng. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 
T.   cistoidcs  Lin. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Einjähriges  Kraut. 

T.    surinaincnsis  3I'iq. 

Surinam. 

T.  subglabra  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  der  Basis  des  Can«/i'«-Gebirges.    Blüht  im  April.    Strauch. 

Piriqueta  Aubl.  (BurghartiaNeck.  —  Burkardia  Scop.) 
P.  villosa  Aubl. 

Turnera  rugosa  Willd.  —  T.  villosa  Raeusch. 

Auf  sandigen  Uferstellen  der  Küste.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 

P.   lanccolata  Bentb. 

Auf  sandigen  Uferslelleu  und  Sandbänken.     Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Einjähriges 
Kraut. 

Ordo  SAMYDEAE   Gaertn. 

Casearia  Jacq.   (Antigona  Fl.  Flum.) 
Sectio  mOUCANA  Benth. 

C  subciiiaris  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.    Blüht  im  September.     Baum. 

C.  ramiflora  Vahl. 

Iroucana  guianensis  Aubl. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  September.    Strauch. 
Sectio  PITÜMBA  Benth. 
C.  niacropbylla  Vabl. 

Pitumba  guianensis  Aubl.  —   Samyda  Pitumba  Poir. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Juni.    Strauch. 

C.  squarrosa  Kl.  7iov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Barama.    Blüht  im  November.    Baum. 
C.   Benthamiaiia  Miq. 

Surinam. 
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C.   lanccolata    Miq. 

Surinam. 
C.   parvifolia  Willd. 

C.  (leeandra  Jacq.  —  C.  punctata  Spreng.  —  Saniyda  parviFolia  Poir. 
An  (leo  llfern  der  Flüsse.   Blüht  im  November  und  Dcceniher.   Baum. 
Sectio  PIPAREA  Benih. 
C  Javitcnsis  H.B.  et  Kunlli. 
Lindleya  glabra  Kiinih. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Miirz  und  Juni.  Strauch. 
C.   dcnsiflora   Bentli. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibo  und  liupununi.  Blüht  im  September  und  Oclober.  Siraucli. 

Ordo  BIXACEAE  Lindl. 
Tribus  BIXINEAE  Endl. 
Bixa  Lin. 
B.  Orcllana  Lin. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Strauch. 

Tribus  PROCKIEAE  Endl. 
Banara  Aubl.  ( Ascra  S c ii o 1 1.  — BoscaFl.  Fluni.) 

B.  g'uianensis  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Mai.  Baum. 
Carpotroche  Endl.  (Mayna  Hadd.) 

C.  paliidosa  Endl. 

Mayna  paludosa  B  e  n  t  li. 
Am  Essequibo.  Blüht  im  December.  Strauch. 
C.  odorata  Endl. 

Mayna  odorata  Aubl. 

Ordo  HOMALINEAE  R.  Brown. 

Homalinm  Jacq.  (Aeoma  Adans.) 
H.  Racoubea  S«'. 

Racoubea  guianensis  Aubl.  —  Homalium  spicatum  Lam. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Mai.  Strauch. 
H.  Napinio^a  Spreng. 

Napimoga  guianensis  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  November.   Baum. 
H.  puberuluiu  Kl.  tiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Pomeroon.   Blüht  im  September.  Baum. 

Ordo  PASSIFLORACEAE  Meisn. 
Tribus  PATRISIEAE  Roem. 
Patrisia  L.  C.  Rieh.  (Ryania  Endl.) 
P.  tomcutosa  Rocm. 

Ryania  tomentosa  Miq. 
Am  unteren  Essequibo.  Blüht  im  October.  Strauch. 
P.   bicolor  Dec. 

Ryania  Candolli  Miq. 
Standort  wie  vorige.  Blüht  ....   Strauch. 
II.  Theil.  124 
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Tribus  PASSIFLOREAE  Roem. 
Subtribus  PASSIFLOUEJF  Roem. 
Cieca  Medic.  (Passiflora Sect.  IV.  CiecaDec. — Passiflora  b.  Cieca  Eiidl.) 
C.  g'uiaiicusis  Kl.  iiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Jrulia.   Blüht  im  April  und  Mai.  Holzige  Sclilirigpdanze. 

C.   discoloi-  Rocni. 

Passiflora  discolor  Link,  el  Otto. — P.  Vespertilio  U  o  t.  Reg. —  P.  Ma.ximiliana 
Bory. 

All  den  UlVrn  der  Flüsse.   Blülil  fast  das  ganze  Jahr  hinduich.   Holzige  Schlingpflanze. 

C.  a  pp  c  iidi  c  II  i  a  t  n  Roem. 

Passiflora  .ippeadieulata  G.  F.  W.  Meyer. 

All  den  Ufern  des  nnleren  Essequihu.    Blüht  im  .Tanuar.  Holzige  Scbtingpflanze. 

C    siibcrosa  Meli. 

Passiflora  suherosa  Lin.- —  MoiMctineirma  suberosa  Borv.  —  Granad  IIa  sube- 
rosa  Gaertn.  —  C.  nigra  Medic. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.   Blüht  im  Juni.   Holzige  Schlingpflanze. 

DySOSmia  Dec.  (Passiflora  Sect.  VIII.  Dysosmia  Dec.  —  Passiflora  d. 
Dysosniia  E  ndl.) 

D.  foctida  Roem. 

Pasiillora  foelida  Cav.  —  P.  foctida  var.  ^.  Lin.  —  P.  variegata  Mill.  — 
P.  Iiirsuta  Lodd.  —  P.  hirnina  Sweet.  —  Granadilla  foelida  Gaertn. 

Am  unteren  Essequibo  auf  steinigen  und  felsigen  Uferstellen.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Ein- 
jährige, krautarlige  Schlingpflanze. 

Wird  von  den  Negerinnen  mit  Vorlheil  zur  Förderung  der  Menstruation  benutzt  ,  so  .lucli 
gegen  Hysterie.   Die  Abkochung  der  Blätter  giebt  ein  gutes  Brustmittel. 

Decaloba  Dec.  (Passiflora  Sect.  Il.Polyanlhea  et  V.  DecalobaDec. — Pas- 
siflora c.Decalobal.  Eudecalobaet4.  PolyaiilheaE  ndl.) 
Sectio  EUDECALOBA  Endl. 
(Sect.  V.  DECVLOBA  Dec.) 
D.   rubra  Roem. 

Passiflora  rubra  Lin. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Holzige  Schlingpflanze. 

D.   eapstilaris    Rneni. 

Passiflora  capsuiaris  Lin.  --  Granadilla  capsularis  Medic. 
Wie  vorige. 

D.   triincala  Kl. 

Passiflora  truneata  Willd.  Herb. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Juni.   Holzige  Schlingpflanze. 
D.   Vespertilio   Roem. 

Passiflora  Vespertilio  Lin.  —  Granadilla  bicornis  Dill. 
An  den  Ufern  der  Flü^se.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Holzige  Schlingpflanze. 
D.    Rolirü  Roem. 

Passiflora  Rohrii  Dec. 
Wie  vorige. 
D.   per fol lata  Ruem. 

Passiflor.i  perfoiiata  Lin. —  P.  norinaiisW  i  1 1  d. —  Murucuja  perfoliala Spreng. 
\\  ic  vorige. 
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D.   c  ja  llio|(li  o  ra  Roeni. 

Ptissilloi'a  cyalhoplioi-a  l)es\. 
Wie  viiri^'e 
D.   s  II  ri  II  a  111  CD  s  i  s  Rociii. 

Passillora  surionniensis  Miq. 
An  den  Ufern  iler  Flüsse.   Bliilil  im  Ocloher.    Hi)lzif;i'  Sclilingiiflanzc. 
D.   rot  (I  n  il  i  fo  I  ia  Rnpin. 

Passiflora  rotundiroli.i  Lin. 
\\\c  vorige. 
D.   Iicniicycia  Rocm. 

Passiflora  lieniieycla  G.  F.  W.  M  e  y  e  r. 
An  den  Ufern  des  unteren  Esseqiiiho.   Bliilil  im  Januiii.    Holzige  .Si  liling|inanze. 
Sectio  POLVAM'HEA  Roem. 
D.   cirrliiflora   Rocm. 

Passiflora  cirrhiflora  Jus  s. 
Wie  vorige. 

Passiflora  Juss. 

Sectio  GlUXADILLA  Roem. 
P.   q  ua  drang  II I  a  ris  Lin. 

Granadilla  quadrangulnris  Medic. 
.\o  den  Ufern  der-  Flüsse.   Blulit  das  ganze  Jahr  hindurch.   Holzige  Schlingpflanze. 

P.  mal  i  form  IS  Lin. 

Wie  vorige. 
P.  laiirifolia  Lin. 

Granadilla  laurifolia  Medic. 

Wie  vorige. 
P.   tinifolia  Juss. 

An  den  Ufern  des  Essequibu.   Blüht  im  Januar.   Holzige  Schlingpflanze. 
P.   scrratifolia  Lin. 

Graoadilia  serratifolia  Medic. 

Standort  wie  vorige.  Holzige  ScblingpflaDze. 
P.  coccinea  Aulil. 

Standort  nie  vorige.  Blüht  das  ganze  hindurch.  Holzige  Schlingpflanze. 
P.  glandulosa  Dec. 

Wie  vorige. 
P.   stipulata   .\nbl. 

Wie  vorige. 

Miuncnja  Toumef.  (Murucuja  Secl.  II.   Decaria  Dec.  —  3Iurucuja  b. 
M.   o  cell  ata  Pers.  Decaria  Endl.) 

Passiflora  Murucuja  Lin. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Holzige  Schlingpflanze. 

Distephana  Juss.   (Distephia  Salisb.  — Tacsonia  Sect.  IIL  Distephana 
Dec.  —  Tacsonia  b.  Distepbana  Eiidl.) 
D.   glandulosa  Roem. 

Tacsonia  glandulosa  Juss.  —  Passiflora  glandulosa  Cav.  —  Tacsonia  canali- 
culala  Juss. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  .\pril.  Holzige  Schlingpflanze. 

124* 
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D.   Stoupyaiia  Rocin. 

Tacsonia  Stoupyana  Dec.  —  Passiflora  glandulosa  Cav. 
Wie  vorige. 
D.   Rolirlana  Rocm. 

Tacsonia  Uoliriana  Dec. 
Wie  vorige. 
D.   citrifolia  Rocin. 

Tacsonia  citrifolia  Jus  s. 
Wie  vorige. 
D.   Focltcana  3Iiq. 
Surinam. 

D.  (juadr  ig'la  n  d  II  lo  sa  Rocin. 

Tacsonia  quadriglanilulosa  D  ec— Passiflora  quadriglandulosa  G.  F.  W.Meyer. 

Am  unteren  Essequibo.   Bliilit  Jas  ganze  Jahr  biadurcli.  Holzige  Scblingpflanze. 

Classls  PS:POMIF£RJlE  Endl. 
Ordo  NHANDIROBEAE  St.  Hil. 

Fevillea  Lin.   (Nhandiroba  Plum.  — Feuillea  Pers.) 
F.  trllobata  Lin. 

F.  scandens  ß.  Spreng. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Januar  und  Febrnar.  Holzige  Schlingpflanze. 

F.   liederacea  Poir. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige. 

Ordo  CüCURBITACEAE  Juss. 
Tribus  CLCURBITEAE  Dec. 
SicyOS  Lin.  (Sicyoides  Tonrnef.  — Badaroa  Bert.) 
Sectio  EUSICYOS  Roem. 
S.   laciniatus  Lin. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges,  windendes  Kraut. 

Anguria  Lin.  (Psiguria  Necic.) 
A.    g'uianciisis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.   Blüht  im  August.   Perennireude  ,   krautartige  Schlingpflanze. 

A.  polyantlios  K\.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Dvmerara.  Blüht  im  April.  Pereunirende,  krautartige  Schlingpflanze. 
A.  tripLylla  Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 

Am  Caiiiiltii-Gehirge.  Blüht  im  April.  Perennireude,  krautarligc  Schlingpflanze. 
A.  niiilti  Flora  Mi(j. 

Am  Essequibo.   Blüht  im  April.  Pereunirende,  kraulartige  Schlingpflanze. 

Classis  OPUMTIAE  Endl. 
Ordo  CACTEAE  Dec. 
Tiibus  OPUNTIACEAE  Dec. 
MelocactUS  Tournel. 
M.   eoniniunis   Dec. 

Cactus  Melocaclus  Lin. 
Au  den  Ufern  des  Essequibo  auf  Grajulfclsen.  Blüht  iai  Ajiril. 
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Cereus  Huw. 

Sectio  CERE.VSTRI  Dec. 
C.   pcriivianiis  Taberii. 

Cactus  peruvianus,  heptagonus,  hexagonus  et  peotagonus  Linn?  —  C.  hexago- 
nus  Willd.  —  Cereus  lieptagonus  et  hexagonus  Hort.  —  Cactus  hexagonus, 
et  heptagonus  Ve  II. 
An  (leo  Ufern  des  Essequibo  und  Ilupuntini  auf  felsigen  Stellen.  Blübl  im  Januar  und  Februar. 

C.  inonocloniis  Dec. 

Cactus  hexagonus  Lara.  —  Melocaclus  monocionus  PI  um,  —  Cereus  surina- 
niensis  Epheni. 
Standort  und  Blüthezoit  nie  vorige. 

C.   ciiplior  bioides  Ha^v. 

Standort  «ie  vorige.   Blübt  .... 

C.   reg;al  is  Haw. 

Standort  wie  vorige.   Blübt  .... 

Sectio  SERPENTIN!  Dec. 
C.   t ria n g'u la i'is  Haw. 

Cactus  triangularis  Lin.  —  Cereus  compressus  Mi II.  —  Cactus  Iriangularis 
apLyllus  Jacq.  —  Cereus  unüatus  Haw. 
Standort  nie  vorige.   Blüht  im  April. 

Phyllocactus  Link. 

Ph.   Phyllanthus   Link. 

Cereus  Phyllanthus  Dec.  —  Epiphyliuni  Phyllanthus  Haw.  —  Cactus  Phyllan- 
thus Lin.  —  Opuntia  Phjllanthus  Mill. 
Standort  wie  vorige. 

Tiibus  IIIIIPSALIDEAE  Dec. 
Rhipsalis  Gaerln. 
Rli.  paeliyptera  Pfcifl". 

Cereus  alatus  Link  et  Otto.    —  Epiphyliuni  alatum  Haw.  — Cactus  alalus 
Bot.  Mag. 
Auf  Baumstämmen  und  Aesten.  Blübt  .... 
Rli.   fascieiilata  Haw. 

Cactus  purasiticus  Lin. —  C.  fasciculatus  Willd. —  Rhipsalis  parasitica  Haw. 
—  Cactus  teres  Vell. 
In  Wäldern  auf  den  Aesten  der  Bäume.  Blüht  .... 

Classis  CARYOPHYIiliLlTAC:  Eiull. 
Ordo  PORTÜLACEAE  Juss. 
Tribits  SESUVIEAE  Fnzl. 
Sesuvium  Lin.  (Aizoon  Andr.  —  Halimus  Loelll.) 
S.   ac  II  t  i  fo  i  i  II III  Mi<|. 

.\m  uiileii'u  Kiscqiiibo.   Blüht  ....   Perennirendes  Kraut. 

Portulaca  Tourncr. 

P.   Iialimoldes  Lin. 

Am  unteren  Essvqiiibo.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 
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Tribus  CALANDRINIEAE  Fnzl. 
Talinum  Adans.  (Talini  spec.  Ad  ans.  —  Porlulacae  spec.  Lin. —  Ru- 
lingiae  spec.  Ehrh.) 
Sectio  TALINASTRUM  Dec. 
T.  triang'iilarc  Willd. 

Portulaca  racemosa  Liii. —  P.  triangularis  Jacq. —  Rulingia  Iriaagularis  Ehrli. 
An  den  Ufern  des  Demcrara.   Blüht  ....  Halbstraucb. 
T.   cra  ssifolium  Willd. 

Portulaca  crassifolia  Jacq.  —  Talinum  paniculalum  Moench. 
Am  unteren  Esseqiiibo.  (Eingefiihrt?)  Blüht  ....  Halbstrauch. 
T.  patcns  Willd. 

Portulaca  paniculata  Jacq.  —  P.  patens  Lin.  —  Rulingia  patens  Ehrh.  — 
Talium  paniculalum  Ga er tn. 
An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.   Blüht  im  Decemher.   Perennirendes  Kraut. 

Ordo  CARYOPHYLLEAE  Juss. 
Tribus  ALSINEAE  Dec. 
Drymaria  Willd. 

D.  cordata  Willd. 

Holosteuni  cordatum  Lin. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  f-ist  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

Oido  PHYTOLACCACEAE  R.  Brown. 
Subordo  PHYTOLACCEAE  Endl. 
Tribus  GIESEKIEAE  Endl. 

Itlicrotea  Sw.  (Schollera  Sw.  —  Ancistrocarpus  Kunth.  — Aphananlhe 
Link.) 
M.  dcbilis  Sw. 

Ancistrocarpus  Maypurensis  H.B.  et  Kunth. 

An  den  Ufern   des  Anika  auf  den  Proviantfeldern  der  Indianer.  Blüht  im  April  und  Mai. 
Perennirendes  Kraut. 

Phytolacca  Lin. 

PL.  poly stichln a  Bentli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 

Glassls  COIilJJfllünFERAE  Eiull. 
Ordo  MALVACEAE  R.  Brown. 
Tribus  MALVEAE  Endl. 
Urena  Lin. 

U.   Ribcsia  Sinitli. 

Am  ualeveaEssequibo  in  aufgegebenen  Plan  lagen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hin  durch.  Halbstrauch. 
U.   aiucricana  Lin.  fil. 
U.  reticulata  Ca v. 
Standort  wie  vorige.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch    Halbstraucb, 

Pavonia  Cav. 

Sectio  TYPHALEA  Dec. 
P.  typlialaeoidcs  H.B.  et  Kuntli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Ilalbsirauch. 


CRITISCH-GÜIANA.  91)1 

P.   spiiiifcx  Willd. 

Hibiscus  spinifex  L  i  n. 
Am  unteren  Esscqiiibo  auf  Weideplätzen.  (Eingcfiihrt.)  Bliilit  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 
P.   typhaica  Cav. 

Urena  typlialen  Lin. 
An  den  Ufern  der  Flüsse  auflichten  Waldstellcn.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

P.?  leptocarpa  Cav. 

Urena  leptocarpa  Lin.  fii. 
Wie  vorige. 
P.   siir  iiiaincns  is  Miq. 

Standort  wie  vorige.   Blüht  im  Octoher.  Strauch. 
Sectio  MALACHE  Dec. 
P.   racriiiosa  Sn'. 
P.  spicata  Cav. 
Standort  nie  vorige.   Blüht  im  April.   Strauch. 

Tribus  HIBISCEAE  Endl. 
Hibiscus  Liu. 

Sectio  KETMIA  Dec. 
H.   vcrbascifor Ulis  Kl.  nor.  spcc.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  auflichten  Waldstellen.  Blüht  im  Augast.   Strauch. 
Sectio  FÜRCARIA  Dec. 
H.  bicornJs  G.  F.  W.  Meyer. 
H.  bifurcalus  C  av. 
An  den  Ufern   der  Flüsse  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Halb- 
strauch. 

H.  furcellalus  Desr. 

H.  Diodon  Dec. 
An  den  Ufern  des  Povicroun.  Blüht  im  August.   Halbstrauch. 
Sectio  ABELMOSCHÜS  Medic. 
[I.   Laiiibcrtin  II  IIS  H.H.  et  Kiiiitli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Perennirendes  Kraul. 
H.  trüobiis  Gnv. 

Standort  und  Blüthezcit  wie  vorige.   Strauch. 
Sectio  BOMBICELLA  Dec. 
H.   ingratis  Miq. 
Surinufn. 

Paritiam  Adr.  Juss.  (Parili  Rheed.  —  Azanza  Mog.  et  Sess. 
P.   tiliaceiim   Adr.  Jiiss. 

Hibiscus  liliaceus  Lin.   —  W.  siniilis  Bl.  —  H.  elatus  Sw.  —  H.  circinnalus 
Willd.  —  H.  guineensis  Dec. 
Am  unteren  Essei/iiibo.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  (Eingebürgert.)  Perennirendes  Kraut. 

Thespesia  Corr. 

Tb.   popiiliica  Corr. 

Hibiscus  populneus  L  in. 

In  aufi;egebenen  Plantagen  am  unteren  Esseqiiibu.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch. Strauch. 

Tribus  SIDEAE  Endl. 
Sida  Kuiiib. 

S.  gl  o  in  c  rata  Cav. 

Auf  lichten  Waldstellen  und  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  April.  Strauch. 
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S.  iirens  Liii. 

S.  rufescens  St.  Hil. 
An  den  Ufern  des  Pomeroun  auf  lichlen  Waldslellen.  Blüht  im  August.  Siraucli. 

S.  r liombifolia  Lln. 

In  der  Mission  Morocco  auf  Weideplätzen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Strauch. 

S.  pilosa  Cav. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  auf  Weideplätzen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

S.   maritima  Miq. 

Am  unleren  Exsequibo  auf  sandigeu  Ufersleilen,  kommt  auch  am  Meeresufer  vor.  Blüht  das 
ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

Ordo  STERCULIACEAE  Vent. 
Tribus  BOMBACEAE  Schott  et  Endl. 
Pachira  Aubl.  (CarolineaLin.  fil.) 

P.  aquatica  Aubl. 

Carolinea  princeps  Lin.  fil. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  März  und  April.  Baum. 

Bombax  Lin.  (CeibaMart.  et  Zucc.) 

B.  Cciha  Lin. 

B.  quinatum  J  a  c  q. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Baum, 
Abkochung  der  Wurzel  abführend.  Samenhülle  liefert  das  Sillicotton. 

B.  g'loljosiim  AubL 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Februar  und  März.  Baum. 

Tribus  HELICTEREAE  Endl. 
Subtribus  MYRODIEJE  Endl. 
Myrodia  Schreb. 

Sectio  QUARARIBEA  Dec. 
M.  longlflora  Sw. 

Quararibea  guianensis  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  im  Mai.  Strauch. 

M.  muitiflora  Stcud. 

Surinam. 

Tribus  STERCULIEAE  Endl. 
Sterculia  Lin. 

St.   Ivira  Sw. 

St.  crinita  Cav.  —  Ivira  pruriens  Aubl. 
An  den  Ufern  des  Barama.  Blüht  im  October.  Baum.  | 

St  villifera  Stcud. 

Surinam.  ... 

Ordo  BUTTNERIACEAE  R.  Brown. 
Tribus  BÜTTNERIEAE  Dec. 
Theobroma  Juss. 

Th.  bicolor  Humb.  et  Bonpl. 

Am  oberen  Essequibo  und  Corenti/n,  nahe  am  Aequator.  Blüht  im  April.  Baum. 

Tb.  guianensis  Willd. 

Cacao  guianensis  Aubl. 
Am  oberen  Pomeroon.  Blüht  im  April.  Baum. 
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Herrania  Gamlot. 

H.  Mariac  Gaiitlot. 

Abroina  Mariae  Mart. 

An  deu  Ufern  lies  Bariina  uml  seinen  iVeüennüssen.     Blüht  im  April.    Baum. 

Büttneria  Loeffl.  (Chaetaea  Jacq.  —    Heleropliylliim  Boj.  —    Tellairia 
Newm.) 
B.  scabra  Liii. 

Auf  sumpfigen  Uferslellcn  am  liiipiniiiiii  anA  Ciirnx.iiiu'aha.  Blüht  im  Februar  und  März 
Halbsirauch. 

B.   r  aiiios  is  siin  a  Pohl. 

Standort  und  Blütliezeit  wie  vorige.     Halbsirauch. 

Gnazuma  Plum.   (Bubroma  Schieb.) 
G.   iilinif  o  I  i  a  Desf. 

Theobroiua  Giiazuma  Lin.  —  Bubroma  Guazuma  et  B.  Invira  Willd. 

Auf  sandigen  LTerslellen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Baum. 

Das  Decoct  der  allen  Kinde  ist  ein  vorzügliches,  schweissireibendes  Millel.  Die  junge,  in 
Wasser  eingeweichte  Rinde,  liefert  eine  grosse  Menge  Schleim,  der  zum  Läutern  des  Zuckers 
benutzt  wird. 

Tribiis  HERMANNIEAE  Dec. 

Waltheria  I^in-   (Lophanlhus  For.st.  —  Aslropus  Spreng.) 
W.   i  II  (J  Ica  Lin. 

In  aufgegebenen  Plantagen  und  auf  Weideplätzen  am  unteren  E.iseqtiibo.  (Eingeführt?) 
Blüht  das  ganze  .lahr  hindurch.     Halbstrauch. 

fflelochia  Lin. 

M.   tomciitosa  Lin. 

Am  Esseqiiibo  auf  sumpfigeu  Uferslellen.     Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Strauch. 

M.   (Riedleia?)  arciiosa  Bcntli. 

Auf  Sandbänken  und  sandigen  Uferslellen  am  Esseqiiibo  und  Itii/iuniiiii.  Blüht  im  Februar. 
Halbstraucli. 

M.   laiiccolata   Bonlli. 

Auf  sumpfigen  Uferslellen  am  Esseqiiibo.     Blüht  im  Januar.     Perennirendes  Kraut. 

Ridlea  ^ent.  (Ridleia  Dec.  —  Alllieria  Thouars  —  Lochemia  Arn.) 
R.   nodiflora  Dec. 

Melochia  nodiflora  Sw.  —  Mougeotia  nodiflora  H.B. et  Kunth.  —  M,  earpini- 
folia  Wendl. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  März.     Halbstrauch. 

Ordo  TILJACEAE  Juss. 
Subordo   TILIACEAE  rERAE  Endl. 
Tribus  SLOANEAE  Endl. 
Dasynema  Schott.  (Adenobasium  Presl.) 

D.   1  a  iir  !  f  o  I  i  II  m  Bcntli. 

Am  uboren  Esseqiiibo.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Strauch  ? 

D .  o  li  t  u  s  u  m  Spli (gerb. 

Surinam. 
II.  Theil.  125 
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Sloanea  Lin.  (Sloana  PI  um.) 

Sectio  SLOANEA  Plum. 
S.   dcntata  Lin. 

Castanea  Sloanea  Mi II.  —  Sloanea  grandilloru  Sni. 
An  den  Ufern  des  Pomeroon.    Blüht  ....     Banm. 
Sectio  GVINOSTOMA  Dec. 
S.   Massoni  Sw. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.     Blüht  im  Januar  und  Februar.    Baum. 
Sectio  MYRIOCHAETA  Dec. 
S.   s  i  n  emar  i  ens  IS  Aiihl. 
S.  Aubletli  S  w. 

An  den  Ufern  des  Demerara  und   Pomeroon.     Blüht  im  November.    Banm. 
Besitzt  ein  sehr  dauerhaftes  Holz. 

Sectio  OXYAXDRA  Dec. 
S.  nitida  G.  Don. 

Am  oberen  Pomeroon.    Blüht  im  August  und  September.     Baum. 
Sectio  DECATON    Kl. 
S.  *)  ni  acropli  y  1  la  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Pomemun  und  Barama.     Blüht  im  August.     Baum. 

Ablania  Aubl.   (Trichocarpu.s  Schreb.) 
A.  guianensis  Aubl. 

A.  laarifolia  Pars.  —  Trichocarpus  laurifolia  Willd. 
lieber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  im  November.     Baum. 

Tribus  GREWIEAE  Endl. 
Apeiba  Aubl.  (Aubletia  Schreb.  —  Sloanea  L  oe  ff  i. 
A.  Tihourbou  Aubl. 

A.  hirsula  Lam.  —  Aubletia  Tibourbou  Willd. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.     Bliiht  im  Augnst.     Banm. 

A.  g'labra  Atibl. 

A.  laevis  S  w.  —  Aubletia  laevis  Willd. 
Standort  wie  vorige.    Blüht  im  Mai.    Baum. 
A.   aspera  Aubl. 

Aubletia  aspera  Willd. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Baum. 
A.   Petoumo  Aubl. 

A.  hispida  Gaert.  — Aubletia  Petoumo  Willd. 
Wie  vorige. 
A.   echinata   Gaert. 

Standort  wie  vorige.    Blüht  im  Februar.    Baum. 

Corchorus  Lin. 

Sectio  CERATOCORETA  Dec. 
C.   acutangulus  Lam. 

C.  letragonus  Mi  11.  —  C.  aestuans  Wall. 
In  der  Missionsstalion  Morocco.    Blüht  im  November.     Einjähriges  Kraut. 

')  Das  Band  II.  p.  419.  angeTührte  neue  Genus  Bode/schwinghia  ist  wieder  aufgegeben,  da 
sich  der  Baum  bei  näherer  Untersuchung  als  eine  neue  üloanea  erwiesen. 
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Ttiumfetta  l'linn. 

SiTli.)  I,MM'lll,A  l)f.'. 
T.  L.i|>|>iila  Liii. 

T.  Pluniiei'i  Ct  a  e  rl  ii. 
lieber  die  ganze  Region  vcilucilii.     Kliilri  im  A|>rj|.     Ilalli.strniich. 

Seclio  BAKTKAMEA  »cc. 

T.    crioenrpa  St.    Ilil. 

All  den  UIViii  des  ICssiqiiibo.     lilülil  im  Februui'.     Ilullisliauili. 

T.  u  I  tili)  eoi  il  es  Lain. 

T.  niacrophylla  Valil. 
Slanduil  »ie  voii^c.     lüiilil  im  Juni  nud  Juli.     I'ei't'niiiii-nde.s  Kiaul. 
T.  surliia  inciis  is  Stciiil. 
St/r  itia  III. 

Classi.s  OUTTIFKRiUb:  Kiull. 
Oido  TERNSTROEMIACEAE  Dec. 
Tribus  TERNSTUOKMIKAK  Kn.ll. 

Ternstroemia  Hlnt.    (TaonaLo    Au  hl.  —    Tonalica  Jiiss.   —    Diipinin 
IN  eck.  —  Aiii|)liania  Uaiiks.) 
T.   i-cvoliita   S|)lil(ferl>. 

An  den  llVin  der  fliisse.     Blüht  im  November.     Slraueb. 

T.   |)iiiictala  Sw. 

Taoiialio  piinctala  Aiilil. 

Lieber  die  ganze  Region  verbleitet.     Dlülil  im  August  und  Seplember.     Bnum. 

T.   il  c  n  ta  ta  S>v. 

Taoiiabo  iloiilata  .Vtilil. 

l'cber  die  ganze  Region  verbreitet.     MlüM   im  August  und   .SeplemlMM'.     Baum. 
Die  Rinde  wird  als  Lolie  benutzt. 

Tribus  LAPLA(:i;.U;  i:.idl. 

Laplacea    H.  B.  et    Kunlli.    ( llacniochaiis    Sali.sb.    —     Wikslroi'inia 
Seil  lad.  —  Liiidleya  M.  ab  K.) 
L.  sciniscrrata  Caiiibciis. 
L.  praemorsa  Splitg. 
An  den  Urerii  der  KlUsse.     Uliihl  ....   Bauin? 

Bonnetia  Mari,  et  Zucc.  (Kieseria  IN.  ab  K.) 
B.   iiicrid  io  iialis  Sw. 

B.  pahisiris  Vabl.  —  iMabiirca  palti.sli'is  Alibi, 
l  eber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  im  August.     Raum. 

Catostemma  Ik-nili. 

Vj.  rra{>;raiis  Bciitli. 

Am  oberen  l'.sscqiiibu.     Blüht  im  Januar  uinl  Kebruar.     Strauih. 

Caraipa  Aubi. 
C  itarvifolia  Aiihl. 


Arn  l'onieruuii.    Blüht  im  Juli.    Itauii 


125** 
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C    loiiglfulia    Aiilil. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreiict.    Blühl  im  Juli  und  August.     Baum. 

C.   lafifol  ia  Aul)l. 

Standort  und  Blulliezeit  «ie  vorige.   Baum. 

C.  an  giisli  Fol  ia  Aiibl. 

Wie  1  orige. 
C.   Rie  lia  rd  ia  n  a  Cainl>e$s. 

Wie  vorige. 
C.   laxiflora   ßenlli. 

An  den  LTern  des  Qiiifuiu  und  liupuniini.     Blüht  im  October  und  iVovember.     ßauiii. 

Mahurea  AuLl.  'i^'." 

M.  c  \s  t  ip  iil  a  t  a  Beiitli. 

Am  oberen  Esseqiiibo.     Blüht  Im  Februar.     Strauch.' 

Ordo  CLUSIACEAE   Lindl. 

Ti-ibu.s  CLUSIEAE  ErnJI. 

Tavomitia  Aubl.   (Marialva  Vaiid.  —  Marialvea  Marl.  —  Beaiiliariioi- 
sia  Ruiz  et  Pav.  —  Micranthera  Chois.  ^  Berto- 
lonia  Spreng.  —  Orliroearpus  Thouars.) 
T.   Iiainel  ia  cfo  I  i  a  Kl.  7iov.  spec.  AI.is. 

Am  Tapaciiwasee  im  Walde.     Blüht  im  August.    Baum. 

T.  niacro  [)li  ylla  Kl.  nov  ■  spec.  Mss. 
Am  Pumeroon.    Blüht  im  August.    Baum. 

T.  giiiancnsis  Aubl. 

Marialva  guianeosis  Chois. 
Am  Pomeroun.     Blüht  im  August.  Banm. 

T.   Seb  o  mb  iir  gfciana  Kl.   2iov.  spec.  Mss. 
Am  Pomeroon.    Blüht  im  August.    Baum. 

T.   (Marialva)  um  bei  lata  Benlli. 

Am  Esseqiiibo.     Blüht  Im  Januar  und  Februar.     Baum. 

Havetia  H.  B.  et  Kunth. 
H.   fiavida  Bciitb. 

An  den  Ufern  des  Esseqm'bo.    Blüht  im  Februar.    Baum. 

Quapoya  Aubl. 

Qu.   Paiia  -  Pa  na  r  I  Aubl. 

Clusia  Pana-Panari  Chois —    C.  inacrocarpa  Spreng.    —   Xanthe  oblonga 
Raeusch. —  X.  parviflora  Will  d.  —  Qu.  scandens  «.  Gmel. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Parasitisch  an  Baumstämmen.     Blüht  im  April. 

Qu.   ligulata  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Au  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Buraiiui.     Blühl  im  Se|ilenibcr  und  October.     Baum. 

Qu.    inyriandra    Kl. 

Tavoiiiila  inyriandra  Beiilh. 
Au  den  Ufern  des  Puiueriion.    Blüht  im  September  und  October.     Baum. 
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Clnsia  Lin. 

C.  rosea  Liii. 

Am  Ta/iacunia-See.     Blübl  im  August  uuil  September.     Baum. 
C   alba  Lin. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet.     Bliibt  im  .August  und  Septembei'.     Baum. 

C.   vcnosa  Lin. 

Am  Pomeroo'i  und  Tapacunia-See.  Bliibt  im  August  und  September.     Baum. 

C.   insig^nls  Mart. 

C.  graiidiflora  Splitgerb. 

Leber  die  ganze  Region   verbreitet.     Blüht  im  August   und  September.     Parasitisch  au  den 
Stämmen  der  Bäume.     Es  sind  mir  auch  E.\emplare  als  Bäume   vorgekommen. 
Enthält  eine  Menge  Harz. 

C.   tctrandra  Willil. 

Havetia  iaui-ifolia  H.  B.et  Kutitb. 

Am  Deiiierara.     Blüht  im  .\pril.     Strauch. 

C.  nemo  rosa  G.  F.  W.Meyer. 

.Am  uuleren  Esseqiiibo.    Blüht  im  Oclubcr  und  iNoiember.     Baum. 

C.    niacropoda  Kl.   ?iov.  spec.  Mss. 

Am  Tapaciittia-See.    Blüht  im  Augast.     Baum. 
C.  Fockcana  Micj. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet,   au   den  Lfern  der  Klüsse.    Blüht  im  Octobcr.     Parasi- 
tisch an  Baumstämmen. 

C.   cuneata  Bcntli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blübt  im  Januar.    Parasiiiseh  an  Baumstämmen. 
C.  Qiiapoya  Cliois. 

C.   raicrocarpa   Spreng.   —    Quapoya    scandens   Aubl.   —    Xantlie  scandens 
Willd. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Windender  Strauch. 

Ajrndea  Si.  Hil. 

A.   purp  Urea  Splitg'cri). 

l  eher  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  ....    Parasitisch  an  den  Stämmen  der  Bäume. 

Renggeria  .Meisu. 

R.   g^uianensis  Splitg'. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  ....     Parasitisch  an  den  Stämmen  der  Bäume. 

Tribus  MORONOBEAE  Endl. 

Moronobea  Aubl.   (Syinphonia  Lin.  fil.) 
M.   globolifcra  Sclileclild. 

SvmphoDJa  glubolifei'a  Lin.  fil.  — ■  Moronobea  coccinea  Aubl.  var  '.'   D  e  c. 
An  den  Lfern  der  Flüsse.     Blüht  im  September  und  Oclober.     Baum. 

Tribus  GARCIXIE-\E  Endl. 

Garcinia  Lin.  (Cmiibogia  Lin.  —  Mangostaua  Runipli.  —  Oxycarpus 
Lour.  —  ßrindoiiia  Tliouar.s.j 
G.  ■?  pa  rv  i  f  1  o  ra   Beiitli. 

.\m  Curairaiiiii-Geiiirge.     Blüht  im  Octiiber  und  No\embcr.     Baum. 
G.   inaeropliylla   Mart. 

.\m  oberen  Esseqiiibo.    Blüht  im  Februar.     Baum. 
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Tribus  CALOPHYLLEAE  Eudl. 
Calophyllnm  Lin.  (Binlagor  Rumph.) 

C.  lucidum  Beiitli. 

Am  oberen  Essequibo.    Blüht  im  November  und  December.    Baum. 

Ordo  MARCGRAVIACEAE  Juss. 
Subordo  MARCGRAVIEAE  Dec. 

Marcgravia  Plum. 

M.   uiubcUata  Lin. 

Ad  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.    Windender  Strauch. 
M.   spiciflora  Jiiss. 

Standort  und  Blüthezeit  »ie  vorige.    Windender  Strauch. 
M.  acuniinata  Miq. 

Wie  vorige. 

Subordo  NORANTEAE  Dec. 

Norantea  Aubl.  (Ascium  Vahl.  Willd.  —  Swarzia  Fl.  Flum.) 
N.  g'ulanensis   Aubl. 

N.  violacea  Poir.  —  Ascium  violaceum  Vahl.  —  A.  Norantea  Raeusch.  — 
A.  Aubietii  Spreng. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Holzige  Schlingpflanze. 

RuySChia  Jacq.  (Souroubea  Aubl.  —    Surubea  G.  F.  W.  Meyer.  — 
Loghania  Scop.) 
R.  Souroubea  Willd. 

Souroubea  guianensis  Aubl. 
.\n  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindarcb.    Windeoder  Strauch. 

R.  lepidota  Miq. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  September.    Windender  Strauch. 

Ordo  HYPERICINEAE  Dec. 

Tribus  ELODEAE  Endl. 
Vismia  Vell.  (Coapia  Piso.) 
V.  sessilifolia   Pers. 

Hypericum  sessilifolium  Aubl. 

Am  Pomeroon  anf  lichten  Waldstellen  und  aufgegebenen  Plantagen.  Blüht  im  September 
und  October.    Strauch. 

Der  harzige  Saft  wirkt  in  Gaben  von  6  —  8  Gran  purgirend  und  mildert  das  Jucken  In  Haut- 
krankheiten. 

V.  guianensis  Pers. 

Hypericum  guianense  Aubl. 
Am  Pomeroon  auf  lichten  Waldstellen.    Blüht  im  August  und  September.    Strauch. 

V.  guianensis  ß.  glabrata  Dec. 

Wie  vorige. 

V.   acuniinata  Pers. 

Hypericum  acuminatum  Laut. 
Am  oberen  Essequibo  und  Rupitnuni,    Blüht  im  Juli  und  August.     Strauch. 
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V.  la  tifolia  Cliois. 

V.  niacropliylla  H.  B.  et  Kunth.  —  Hypericum  latifolium  Aubl. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  auf  lichten  Waldstellen.    Blüht  im  September  und  Octnber. 
Strauch. 

V.  cayenneiisis  Pers. 

Hypericum  cayennense  L  in. 

Ad  den  Ufern  des  Essequibo.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Strauch. 

V.  Sieberia  na  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  oberen  Pomeroon  auf  liebten  Waldstellen.    Blüht  im  September  und  October.  Strauch- 

V.    Scliomhurgkiaiia  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Am  oberen  Pumeruon  auf  lichten  Waldstellen.    Blüht  im  September  und  October.  St.' auch. 

V.   a  n{;ii  s  t  a  Miq. 

An  den  Ufern  des  Demerara.    Blüht  im  April.    Strauch. 

Classis  IIESPERIDS:^  Endl. 

Ordo  HllMIRIACEAE  Mart. 

Humirium  Mart.    (Humiri  Aubl.  —   Humiria  Juss.  —   Werniseckia 
Scop.  —  MjTodendron  Schreb.) 

H.  balsam  ifcnim  Mart. 

Humiria  balsaniifera  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  im  August.     Baum. 

H.   oboYatiim   ßcntli. 

Ueber  die  ganze  Kegion  verbreitet.       Blüht  im  .August.     Baum. 

II.   [»-uianeiise  Bcntli. 

Standort  und  Blülbezeit  wie  vorige.    Baum. 

H  ?  densiflorii  ni   Benth. 

An  den  Ufern  des  Qiiitaro.    Blüht  im  September.    Baum. 

Ordo  OLACINEAE  Herlt. 

Tribus  OLACEAE  Benlh. 

Ximenia  Plum.  (Heymassoli  Aubl.  —  Rottboellia  Scop.  —  Tetanosia 
Rieh.) 
X.  incrniis  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  ....    Baum. 

X.  amcricana  Lin. 

X.  multiflora  Jacq.  —  Heymassoli  spinosa  Aubl.) 

Slandort  wie  vorige.    Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.    Baum. 
Besitzt  essbare  Kerne,   adsiringirende  Rinde  und  bittere  Samenkapseln. 

Heisteria  Lin. 

H.  cauliflora  Sui. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.    Blüht  im  März.    Baum. 

Ordo  MELIACEAE  Juss. 
Tribus  TRICHILIEAE  Adr.  Juss. 
Trichilia  Lin.  (Elcaja  Forsk.  —  Portesia  Cav. 

T.   iiirta   Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  im  August.     Strauch. 
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Guarea  Lin. 

G.   Aiihlctii  Adr.  Juss. 

Trichilia  Guara  Aubl.  —  Guarea  trichilioides  A.  Ricli.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.     Blüht  iin  August.    Strauch. 

Carapa  Aubl.  (Xylocarpus  Sclireb.  —  Persoonia  Willd.) 
C.  g^ii  iaiic  ns  is  Aubl. 

Persoonia  guareoides  Willd.  —  Xylocarpus  Carpa  Spreng, 
üeber  die  ganze  Region  verbreiel.    BlUht  im  Januar.     Baum. 

Ordo   CEDRELACEAE  Adr.  Juss. 
Tribus  CEDRELEAE  Adr.  Juss. 
Cedrela  Lin.  (Cedrus  Mi  11.  —  Jonsonia  Ad  ans.) 

C.   g'uiaiicusls  Adr.  Juss. 

An  den  UFern  des  Essequibo.    Blüht  ....     Baum. 

C.  odorata   Lin. 

Am  unteren  £,s.sp(7«6u  (Eingeführt?)   Blüht  im  August.    Baum. 

Classis  A€£RA  Endl. 
Ordo  MALPIGHIACEAE  Juss. 
Tribus  DIPLOSTEÄIONES  Adr.  Juss. 
§.  I.    APTERYGIEAE  Adr.  Juss. 

Malpighia  PI  um. 

M.    iircns  Lin. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  Februar.     Strauch. 

Byrsonima  L.  C.  Rieh. 

B.   aitissinia   H.  B.  et  Knntli. 

Malpighia  altissima  Aubl. 

Ueher  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  im  Juli  und  August.     Raum. 

ß.    Hostnianni  Bentli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  August     Baum. 

B.   corantlicra   Bentli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rupiinuni.     Blüht  im  September.     Strauch. 

B.  crassifolia  H.  B.  et  Kuutli. 

Malpighia  crassifolia  Lin    —  B.  rhopalaefolia  et  B.monlana  H.  B.et  Kuntli. — 
B.  lanceolata  Dec.  —  B.  rufa  et  lanceolata  Poir.  —  B.  Moureila  Aubl. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.     Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Strauch. 
Aufguss  der  Rinde  gegen  Diarrhöe.     Soll  ebenfalls  gegen  Fieber  angewandt  und   als  Gegen- 
gift bei  dem  Riss  der  Klapperschlange  benutzt  werden.    Die  Brasilianer  bedienen  sich  ausser- 
dem der  Rinde  als  Lohe. 

B.  spicata  Dec. 

Malpighia  spicata  Cav.  —  M.  reticulata  Spr.  —  Banisleria  laurifolia  Sieb, 
üeber  die  ganze  Region  verbleitet.     Blüht  im  April  und  August.     Baum. 

B.   femig-inea  Kuntli. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.    Blüht  im  Augu.st.    Baum. 

B.   rujyosa  Bentli. 

An  den  Ufern  des  Buriima.     Blüht  Im  Oclober.     Strauch. 
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B.  coelostacbya  Griseb.  nor.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Ciiyiini.  Blüht  im  Januar  und  Februar.   Baum. 

B.  propinqua  Bentli. 

An  den  LTern  des  Pomeroon.   Bliihl  im  August.   Baum. 

B.  staminca  Griseb.   Mss. 

B.  inuiidata  B  e  n  t  h. 
An  den  Ufern  des  Esseqtiibo.   Blüht  im  Jiiiiuiu-  und  Februar.   Slraufh. 

B.  ccrantbcra   Bcntli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Riipiiniini.   Blüht  im  September.   Baum. 

B.  criopoda  Dcc. 

Au  deo  Ufern  des  Pomeroon.   Blüht  im  August.   Slrsuch. 

B.   g ym  HO  ca  I  y  c  i  n  a  Adr.  Jiiss. 

An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  April.   Strauch. 

Coleostachys  Adr.  Juss. 

C  vcstita  Beutb. 

Am  ranuAu-Gebirge.  Blüht  im  April.  Strauch. 

Pterandra  Adr.  Juss. 

Sectio  ACMAiVTHERA  Adr.  Juss. 
P.  latlfolla  Adr.  Juss. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  ....   Strauch. 

Spachea  Adr.  Juss. 
Sp.  eljegaiis  Adr.  Juss. 

Malpighia  elegaiis  G.  F.  W.  Meyer.  —  Byrsonima  elegans  Dec, 
An  den  Ufern  des  Essequibo.   Blüht  im  Mai  und  Juni.   Strauch. 

§.  11.  NOTOPTERVGIEAE  Adr.  Juss. 

Lophopterys  Adr.  Juss. 
L.   spiciideus  Adr.  Juss. 

An  den  Ufern  des  Baraina.  Blüht  im  October.   Holzige  Schlingpflanze. 

Stigmaphyllon  Adr.  Juss. 
St.  bypoleueiim  Miq. 

An  den  Ufern  des  Demerara.   Blüht  im  April.   Holzige  Schlingpflanze. 

St.  siniiatum  Adr.  Juss. 

Banisteria  aogulosa  Aubl.  —  B.  sinuata  Dec. 
An  den  Ufern  des  Barama.   Blüht  im  October.   Holzige  Schlingpflaoze. 

St.   con  vol  V  ul  ifoli  um  Adr.  Juss. 

Banisteria  dicbotoma  Dec.  —  B.  convolvulifolia  Cav. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.   Blüht  im  April.   Holzige  Schlingpflanze. 
St.   periplocaefo  liuni  Adr.  Juss. 

Banisteria  periplocaefolia  Desf. — B.  laurifolia  Ri  cli. — B.  micropliylla  Desvx. 
—  B.  unibellulata  Dec.  —  Triopteris  lingulata  Poir. 
An  den  Ufern  des  Pomeroon  uud  Barama.   Blüht  im  Augusi.   Holzige  Schlingpflanze. 
St.  puber  um  Adr.  Juss. 

An  den  Ufern  des  U'aini.  Blüht  im  November  und  Dcccmber.   Holzige  Schlingpflanze. 
II.  Theil.  126 
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St.  pubcruni  ß.  Sclionibiirgk  ianuni  Bentli. 

An  den  Ufern  des  Barama.  Blüht  im  November.  Holzige  Schlingpflanze. 

Banisteria  H.B.  et  Kunih. 

B.  lobulata  E.  Meyer. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Juni.  Windender  Strauch, 

B.   divaricata  Adr.  Jiiss. 

Triopteris  divaricata  A.  Rieh. 
An  den  Ufern  des  IVaini.  Blüht  im  November  und  December.   Holzige  Schlingpflanze. 

B.   calocarpa  3Iiq. 

An  den  Ufern  des  Deinerara.   Blüht  im  April.   Holzige  Schlingpflanze. 

Heteropterys  Adr.  Juss. 

H.   cristata  Benlli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  December.  Windender  Strauch. 
H.  maerostacliya  Adr.  Juss. 

Wie  vorige. 
H.  biglaudulosa  Adr.  Juss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  März.  Strauch. 
H.  platyptcra  Dcc. 

Banisteria  longifolia  Sw.  —  B.  maeroe.irpa  Pers. — B.  magnoiiaefolia  Des vx. 
—  B.  multiflora  Dec. — •  B.  brachiala  Spreng.  —  Hiraea  candicans  A.  Rieh. 

An  den  Ufern  des  Barama  und  Manari.  Blüht  im  März  und  November.  Windender  Strauch. 
H.  eg'landulosa  Adr.  Juss. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  September.  Strauch. 

§.  III.  PLEUROPTERVGIEAE  Adr.  Juss. 

Tetrapterys  Cavan. 

Sectio  TETRAPTERYS  Adr.  Juss. 
T.   inacquaüs  Cavan. 

T.  cilrifolia  Pers.   —  Triopterys  inaequalis  Raeusch.   Mss.   —  Banisteria 
bracteata  Dec. 
An  den  Ufern  des  Demerai'a  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  April.  Strauch. 
T.  crispa  Adr.  Juss. 

Hiraea  crispa  Rieh.  Mss. 
An  den  Ufern  des  Barama.  Blüht  im  October.  Holzige  Schlingpflanze. 
T.   ovalifolia  Griseb.  var. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  December.  Strauch. 
T.  discolor  Dec. 

Triopterys  discolor  G.  F.  W.  Meyer. 
Am  unteren  Essequibo  auf  lichten  Waldslellen.  Blüht  im  April  und  Mai.  Strauch. 

T.  puberula  Miq. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon  und  Barima.  Blüht  im  October.  Strauch. 

T.  acutifolla  Cavan. 

Triopteris  acutifoiia  Willd. 
An  den  Ufern  des  Barama.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 

T.   fimbripctala  Adr.  Juss. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.   Blüht  im  Juni  und  Juli.   Strauch. 
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T.  glaberi-i  uia  ßeutli. 

Ad  den  ufern  des  Demeiara.  Blüht  im  April.  Strauch. 

T.  Iciicanthcle  Gi'iscb.  iiuv.  spec.  Mss. 

Am  Dcmerara  au  Bergabbäiigen.   Blüht  im  April.   Holzige  Schlingpflaaze. 

T.  Suriname  ns  is  M'uj. 

Am  Pumeroun.  Blüht  im  September.  Strauch. 

Hiraea  Jacq. 

Sectio  MASCAGNIA  Bertero. 
H.  anisopctala  Adr.  Juss. 

Surinam. 

H.   Siiusiana  Adr.  Juss. 

ByrsoDima  volubilis  Dec.  —  Malpigiiia  reclinata  Colla.  —  Banisteria  sinema- 
rieusis  Aubl. 
Xa  den  Cfern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Holzige  Schlingpflanze. 
Sectio  HIRAEA  Jacq. 
H.    Blanchetiana  Aloricand. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Juli  und  August.   Holzige  Scblingpilanze. 

H.   fag^ifolia  Adr.  Juss. 

Ao  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Holzige  Schlingpflanze. 

H.   Riedleyana  Adr.  Juss. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.  Blüht  im  August.   Holzige  Schlingpflanze. 

H.    fulgens  ß.  Dcmerarensis  Adr.  Juss. 

An  den  Ufero  des  Barima.  Blüht  im  April  und  Mai.  Windender  Strauch. 

H.  chrysopliylla  Adr.  Juss. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Strauch. 

H.  gracilis  Beutli. 

H.  galphimioides  Griseb.  Mss. 

Am  CanuAu-Gebirge.  Blüht  vom  November  bis  März.  Windeader  Strauch. 

Tribus  GAUDICHAUDIEAE  Adr.  Juss. 
Camarea  St.  Hil. 

C.  affinis  St.  Hil. 

Malpighia  singularis  Fl.  Flu'm. 
Am  oberen  Essequibo  auflichten  Waldstellen.  Blüht  im  April.  Perennirendes  Kraut. 

Ordo  ERYTHROXYLEAE   Kunth. 

Erythroxylon  Lin. 

Sectio  ERYTHROXYLON  Kunth. 
E.  squamatum  Valil. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  April.  Strauch. 

£.  Suriname  11  se  Splitgerb. 
Wie  vorige. 

E.  campestre  St.  Hil. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Februar.  Strauch. 

E.  passerinuni  Mart. 

Wie  vorige. 
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E.  eitrifoliuni  St.  Hil. 

Am  •k^nra  Ea^tr^mik».  Bläkl  im  April.  Straark. 

Ordo  SAPL\DACE.\E  Juss. 

Ti^as  S-\PIXDEAE  Cambess. 

CÄldiospennum  Lia.   (Corindum  Toumef.) 

C  Halicacabuiu  Liu. 

Aa  ■■leres  Estr^mi^^  ■■  ■■fjrr^War^  Pia^ta^a.  Blihl  das  ^■zr  Jakr  kiadarrh.  Eia- 
jäkrip($  Kraat. 

C.  corrindom  Liii. 
^"ie  rorire. 

C.   acami  na  t  diu   Mii|. 
Smrimnm. 

SogUÜ  Plum.   (^Seriana  S  c  h  a  m  a  c  h.) 
S.  paucidentata  Dec. 

Aa  iem  üfera  des  Etst^mih».  Blihl  ■■  Octeker.  Wladrader  Straark. 

* 

S.   sinaata  Scbuu. 

Panltinia  ««riaiu  Lio. 
A^  de^  Ufen  der  Flösfe.  Bükt  ....  WUde^der  Sinaeh. 

TonlicU  Aobl.   (Ponaea  Schreb.) 
T.  «^oianeasis  AdLI. 

Poaaea  saponahoides  Willd. 
Üeker  die  ^aaze  Re^oa  Terbrviiet.  Bläkl  im  Oclober.  Baaa. 

Panlliaia  Lin.  (CuniruPluni.  — Semarillaria  Rui  z  el  PaT.) 
P.   di^ersiflora  iKq. 

P.  nitida  Siead.  —  P.  Hoitmanni  Steud.  M>>. 
Aa  des  Ufer«  der  Flässe.  Bläkl  !■  April.  Holzig  Seklia^flasze. 

F.  protracta  Stend. 

W  ie  r»rife. 

P.   tu  icrop  tery^  ia  Miq. 
Sarimmm. 

Sapiados  Lin. 

S.  fractescen»   Aabl. 

Deker  die  gaaze  Re^ea  Terkreilet.  Blakt  ia  Fefcraar.    Baaa. 
S.  SDrinamensi«  Poir. 

Sttrimmm. 

S.   arborescens  Aabi. 

Ceber  die  ganze  Region  Terbreitet.  Bläkt  in  März.  Bann. 

Kat^yba  Aabl.   ''ErnstiD^a  Neck.  —  Ephielis  Schreb.j 
JI.   gaianensiä  Anbi. 

Ephielis  frasnea  Willd.  —  E.  goianensis  Fers, 
l'eber  die  caeze  Re^oa  verfemtet.  Blökt  im  Oclober.  BaoBi. 
M.  Patrislana  Dec 
Wie  Torise. 
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yi.   Vooarana  Dec. 


Voaaraaa  ^niaueosis  Aabl. 


Cipaiia  Plom. 

C   reticulata  Splitgcrb. 

Surinam. 

Tahsia  Aabl. 

T.   ^laljra   Dec. 

Uefc«r  die  ga»z«  Bcfi«*  »ericeiUt.  Bläit  ■■  OeUfc«r.  S(ra»k. 

T.   rosea  Vabl. 

T.  gnianeatis  Aabl.  —  T.  ■oUis  C.  0*b. 
Sua4«rt  aaj  BlöUezeil  wie  v«ri^.  Baaa. 

Thoniaia  Poit.   'Thyaüa  Hamilt.) 

Tb.  polygama  G.  F.  W.  Sleyer. 

.iVa  anterea  Eneqaibo.  Bläht  in  Deceaber.  Baaa. 

Ophiocaiyon  Rob.  S«homb. 

O.   paradoxnm  ßub- Scbomb. 

.\a  ie»  Ken  ia  Ampa,  eis  kieiaer  TIehcalass  4«  «■terea  Eite^'A*.  Blibt  ia  April  «a^ 
Mai.  Baaa. 

Snake  uut  4er  CaUaistea. 

Onlo  RHIZOBOLE.AE  Dec. 

CaiTWar  Lin.  (Ubizobolus  Gacrtn.  —  Pekea  et  Saooari  AbBL; 

§.  SAOLABI  Aabl. 

C   nociferoB  Lin. 

.4a  aaterea  EtteqmHo.  Bläkt  ia  Jaaaar.  Baaa. 

C.   glabram  Fers. 

Saoaari  glabra  .Aabl    —  Rbizobolas  Saomari  C  •  r. 
Wie  rar^. 
C.  Tillosom   Fers. 

Saoaari  nllo>a  Aabl. 
Wie  vorige. 

;.   PEEEA  Aabi. 
C.   batyrosDm  Willd. 

Pekea  batrrosa  .Aabl. 
Leber  die  ^sze  Refion  verbreitet.  Blibt  ia  Jaai  %mi  Jaii.  Baaa. 
C.  tomeotosoBt  ^lUd. 

Pekea  tobereolosa  Aabl.  —  Rbizobolas  Pekea  Gaerta. 

An  aalerea  Etseqaito,  Mtz^ntMi.  Demermra  aad  Pomrrovm.  Blibt  ia  Jaai  aad  Jali.  Baaa 

Liefert  schBjckliarte  Xisse  (Sattttri  »tU). 

Anthodiscas  G.  F.  W.  3Icrcr. 

A.   trifoliatiis  G.  F.  W.  Meyer. 

Aa  aaterea  £»ef«ibs.  Bläht  ia  .Aa^ast.  Baaa. 
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Ciassis  POIi¥CiAIiII¥AC:  Eudi. 
Ordo  POLYGALEAE  Juss. 
Polygala  Lin. 

Seelio  TIMUTUA  Dec. 

P.  Timoiitou  Aubl. 

P.  lupulina  Willd.  —  P.  uliginosa  Pers. 

Auf  sandigen  Uferstellen  des  oberen  Essequibo.  Blüht  im  April  und  Mai.  Einjäliriges  Kraut. 

P.  adenopbora  Dec. 

Wie  vorige. 

Sectio  SEXEGA  Dec. 

P.  violacea  Vahl. 

An  den  L'fern  der  Flüsse.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Pereunirendes  Kraut. 

P.  cinerea  Willd. 

P.  violacea  Aubl. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.  Einjähriges  Kraut. 

Badiera  Dec.  (PenaeaPlum.) 
B.   diversifolia  Dec. 

Polygala  diversifolia  Lin. 
Am  Essequibo.  Blüht  ....  Strauch. 

Securidaca  Lin. 

S.   volubilis  Lin. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.   Blüht  im  März  und  April.   Windender  Strauch. 
S.  panicnlata  Lam. 

Am  oberen  Essequibo.  Blüht  im  Februar  und  März.  Halbstraach. 

S.  erecta  Lin. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.  Strauch? 

S.  niarginata  Bentb. 

Am  oberen  Essequibo  und  Rupununi.  Blüht  im  December  und  Januar.  Windender  Strauch. 

S.  pubescens  Dec. 

Am  Essequibo  und  Rupununi.  Blüht  im  Januar.  Windender  Strauch. 

S.   sulcata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  oberen  Essequibo.  Blüht  im  Januar.  Windender  Strauch. 

Ordo  TRIGONIACEAE  Endl. 
Trigonia  Aubl.   (MaineaFl.Flum.) 
T.  laevis  Aubl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Windender  Strauch. 

T.  villosa  Aubl. 

An  den  Ufern  des  .4ruka  und  Barima.  Blüht  im  April  und  Mai.  Windender  Strauch. 

T.  macrocarpa  Bentb. 

Wie  vorige. 
T.  subcyniosa  Bentb. 

.\m  Essequibo.  Blüht  im  Januar.  Windender  Strauch. 

T.  hypolcuca  Griseb.  nov.  spec.  Mss. 

Am  oberen  Essequibo.  Blüht  im  Januar.  Windender  Strauch. 
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Classis  FRAJVeiJIiACEAJE  Endl. 

Ordo  CELASTRINEAE  R.  Brown. 
Tribus  EL.4E0DENDREAE  Endl. 
Gonpia  Aubl.  (Gupia  Juss. —  Glossopelalum  Schreb.) 
G.  glabra  Alibi. 

Glossopelalum  glabrnm  VVilld. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  November.  Banm. 

G.   to  nie n  tos II  in  Aubl. 

Glossopelalum  tomentosum  Willd. ' 
Standort  und  Blütbezeit  wie  vorige.  Strauch. 

Ordo  HIPPOCRATEACEAE  Juss. 

Hippocratea  Lin.  (CoaPlum.  — Bejuco  Loeffl. —  Daphnikon  Pohl. 
—  PereskiaFl.  Fluni.) 
H.   ovata  Lani. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Windender  Strauch. 

H.  discolor  G.  F.  W.  Meyer. 

Wie  vorige. 

H.  laevigala  Rieh. 

Standort  und  Blütbezeit  wie  vorige.   Windender  Strauch. 
H.  mal  pi  ghiaefol  ia  Riulge. 
Wie  vorige. 

H.  cmarginata  Ruilgc. 

Wie  vorige. 

Tondelea  Aubl.   (Tonsella  Schreb.  —  Anlhodon  Ruiz  efPav.  — 
Sicelium  P.  Brown.) 
T.  scandens  Aubl. 

Salacia  scabra  Dec.  —  Hippocratea  aspera  Lam.  —  Tonsella  scabra  Vahl. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  October.  Windender  Strauch. 

Ordo  CHAILLETIACEAE  Dec. 

Tapura  Aubl.  (Rohria  Schreb.) 
T.  guiancuäis  Aubl. 

Chailletia  sessilifloia  Dec.  —  Rohria  petioliflora  Willd. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Strauch. 

Classis  TRICOCCAf:  Endl. 

Ordo  EUPHORBIACEAE  R.  Brown. 
Tribus  EUPHORBIEAE  Bartl. 
Euphorbia  Lin. 

E.  dioeca  H.B.  et  Kuntb. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  September.  Strauch. 
£.  cotinifolia  Lin. 

Tithymalis  cotinifolius  Haw. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  März. 
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E.   püuli  fcra  Lin. 

E.  capitata  Lam.  —  E.  gemelia  Lagas  —  E.  indica  Lam.  —  Anisophyllum 
piluliferum  Haw.  —  Tithymalus  piluliferus  Moench. 
\m  üateven  Essequibo.  (Eingeführt.)  Blüht  das  ganze  Jabr  hindurch.     Halbstranch? 

Dalechampia  Plum. 

D.  seandens  Lin.  fil. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.    Blüht  im  Februar.    Pcrennirendes,  windendes  Kraul. 

D.   heterophylla  Polr. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige. 

Tribus  HIPPOMANEAE  Bartl. 
Maprounea  Aubl.  (Aegopricon  Lin.  fil.) 
M.   guiancnsis  Aubl. 

Aegopricum  betulinum  Lin.  fil. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  December.    Strauch. 

Hippomane  Lin.  (Mancanilla  Plum.) 
H.  Maiiicella  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  ....    Baum. 

Stillingia  Gard.  (StillingflectiaBoj.  —  Sapium  Jacq.' —  Triadica  Lour.) 
Sectio  SAPIUM  Jacq. 
St.   aucuparium  Gard. 

Sapium  aucuparium  Jacq.  —  Hippomane  biglnndulosa  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  ....    Baum. 

St.  prunifolium  Kl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.    Blüht  im  Januar.    Strauch. 

Tribus  ACALITHEAE  Bartl. 
Tragia  Plum. 

T.   volubilis   Lin. 

Ueber  die  ganze  Reginn  verbreitet.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Windender  Strauch. 

Conceveiba  Aubl. 

C.  guianciisis  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  im  Mai  und  Juni.     Baum. 

Omphalea  Lin.  (Omphalandria  P.  Brown.  —  Duchola  Adans.) 
O.   diandra  Lin. 

0.  cordata  Sweet. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahr.    Strauch. 

O.   triandra   Lin. 

0.  nucifera  Sw. 
km  xmlerea  Essequibo.    (Eingebürgert?)    Blüht  im  April.     Baum. 
Tribus  CROTONEAE  Blume. 
Mabea  Aubl. 

M.  Pirini  Aubl. 

Au  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Februar  und  März.    Windender  Strauch. 

M.  Tafju  ari   Aubl. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Windender  Strauch. 
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Siphonia  Rieh.  (Hevea  Aubl.) 
S.   clastica   Pers. 

S.  Cahuclm  Rieh.  —    S.  guianeiisis  Juss.    —    Hevea  guianeiisis   Aiihl.  — 
Jatroplia?  clastica  Lin.  fil. 
Uebei-  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  im  September  und  Oeliibcr.     Baum 

S.  Scliomhiir ofltii  Kl.  ?ioi'.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.     Blüht  im  August  und  September.    Baum. 

Croton  Lin.  (Riciuoides  Ton  nie  f.  —  Cascariila  Ad  ans.  —  Tridesnnis 
Lour.  —  Aroion,  Lunlia,  Cinogasnin  et  Hrnnsivia 
Neck.  —  Ricinocarpus  Boerli.) 
C   Sil  blute  um   Lani. 
C.  guianense  Aubl. 
lieber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  im  Juni  und  Juli,     llauni. 

C.    ric  inocarp  lim   Lin. 

Standort  und  Blülbezeit  wie  vorige.     Baum. 

C.   sericeum  Lam. 

C.  Matourense  Aubl. 
Standort  und  Blülbezeit  wie  vorige.    Baum. 

C.   g-oss  y  pi  fo  I  i  um   Valil. 

Standort  und  Blülbezeit  wie  vorige.     Halbstraueh? 

C.   Ess  cq  II  i  boe  II  sis  Kl. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.     Blüht  im  September  und  Ocliiber.     Strauch. 

C.   ncrvosus  Kl.   var.  ;:?.  villosus   Kl. 

An  den  StromsL-bnellen  und  Sandbänken  des  Essequibo.    Blüht  im  Februar.     Strauch. 

C.   ncrvosus   Kl.   var.  ß.  piibcscens  Kl. 

Standort  und  Blülbezeit  wie  vorige.     Strauch. 

Astraea  Kl- 

A.  lob  ata  var.  pilosa  Ki. 

Croton  lobatum  Lin. 
.\n  den  Ufern  des  Essi-guibu.     Blüht  im  Januar  und  Februar.    Einjähriges  Kraul. 

Bartramia  Kl.  /wv.  gm.  Mss. 

B.  glan  dulifcra  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Stromschnellen  und  Sandbänken  des  Esscquibu.    Blüht   im  Januar  und   Februar. 
Strauch. 

Caperonia  St.  Hil.  (Cavanilca  Fl.  Fluni.) 

C.  e  üben  sis  Kl. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.    Blüht  im  April.     Einjähriges  Kraut'? 

C.   a  n  [>' US  t  issiina  Kl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.    Blüht  im  September.    Halbstrauch. 

Tribus  PllVLLANTHEAE  Endl. 
Phyllanthas  Sw.  (Conami  Aubl.  —  Niruri  Ad  ans.) 
Pli.   g-iiianensis  Kl. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.    Blüht  im  September  und  Ocloher.     Strauch. 
Pli.    micropli  y  llus   H.  B.  et  Kuntli. 

Ueber  die   ganze  Region   verbreitet,   auf  den   Provisionsfeldern   der  Indianer  und   an   den 
Ufern  der  Flüsse.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Einjähriges  Kraut. 
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Pli.   Conaini  Sw. 

Ph.  brasiliensis  Lani.  —  Conaini  brasiliensis  Aubl. 
Standort  und  Blütbezeit  wie  vorige.    Einjähriges  Kraul. 
Pli.   Niruri  Lin. 

Nymphanthus  Niruri  Lonr.  —  Urinaria  erecta  Medic. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Einjähriges  Kraut. 

Tribus  BUXEAE  Bartl. 
Discocarpus  Kl. 

D.  Esscqii  i  I)  ocns  is  Kl. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.    Blüht  im  September  und  October.     Strauch. 

Amanoa  AuLl. 

A.   jjuiancnsis  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  im  November,    Baum. 

Classis  XEREUIJVTHIMEAi:  Endl. 
Ordo  TEREBINTHACEAE  Juss. 
Tribus  ANACARDIEAE  Dec. 
Anacardiam  Rotib. 

A.   occi dentale  Lin. 

Auf  den  Proviantfeldern  der  Indianer.    (Eingefiihrt).  Blüht  im  August.     Baum. 

A.   Rliinocarpus  Dec.   (Wild  Cashew.) 
Rbinocarpus  excelsa  Bert. 
An  den  Ufern  des  Demevara  und  Pomeroon.    Blüht  im  Januar  und  Februar.     Baum. 

Tribus  SPONDIACEAE  Kunlh. 
Spondias  Lin. 

S.    lutea  Lin. 

S.  Myrobalanus  Lin.  —   S.  Monibin  Jacq. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  im  April  und  Mai.    Baum. 

Ordo  BURSERACEAE   Kunth. 
Icica  Aubl. 

I.  enncandra  Anbl. 

Amyris  enneandra  Willd. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  im  October.     Baum. 
Besitzt  ein  balsamisches  Harz;  Früchte  essbar. 

L  Lcteropliylla  Dec. 

I.  Aracouchini  Aubl.  —  Amyris  heterophyila  Willd. 
Standort  wie  vorige.     Blüht  im  September.    Baum. 
I.   guianensis  Aubl. 

Amyris  gnianensis  Willd. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Baum. 
L  beptapbylla  Aubl. 

Amyris  ambrosiaca  Willd. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Baum. 
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I.  Icicariba  Dcc. 

Aiuyris  ambrosiaea  L  i  n.  f  i  I. 
Staadurt  udJ  Bliithezeit  wie  vorige.     Biiuin. 

1.  dccaudra  Aiibl. 

I.  pentandm  Aubl.  —  Ainyris  decandra  Willd. 

Standort  und  Bliithezeit  wie  vorige.    Baum. 
I.   altissima  Aubl. 

Aniyris  altissiuia  Willd. 
Wie  vorige. 

Barsera  Jacq. 

B.  {^iiuimifera  Jacq. 

Am  oberen  Essequibo  und  Rupununi.    Blübt  im  April.    Baum. 

Ordo  CONNARACEAE  R.  Brown. 

ConnarUS  Lin.   (RoureaAubl.  —   Robergia  Schreb.   —   Alalbraocia 
Neck.  —  Santaloides  Liu.) 

C.  pubcsecns  Dcc. 

Rourea  frutescens  Aubl.  —  Robergia  frutescens  Willd. 
Am  Demerara.    Blüht  im  August.    Strauch. 

Ordo  OCHNACEAE  Dec. 
Tribus  CASTELEAE  Bartl. 
Elvasia  Dec. 

E.  calophylla  Dcc. 

An  den  Stromschnellea  des  oberen  Essequibo.    Blüht  im  Februar.     Strauch. 

Hostmannia  Planchon. 

H.  clvasioides  Plancbon. 

Standort  und  Bliithezeit  wie  vorige.     Strauch. 

Tribus  OCHNEAE  Bartl. 
Gomphia  Schreb. 
G.  {ruianeasis  Rieh. 

Ouratea  guianeosis  Aubl.  —  Ochna  guianeasis  Lam. 
An  den  Stromschnellea  des  oberen  Essequibo.    Blüht  im  Januar.    Strauch. 
G.  Jabotapita  Sw. 

Ochna  Jabotapita  Lin. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Strauch. 
G.   iaurifolia  Sw. 

An  den  Ufern  des  Rupununi.    Blüht  im  Februar.    Strauch. 

Ordo  SIMARÜBACEAE  Rieh. 

Qaassia  Dec. 

Q.  amara  Lin.  fil. 

An  den  Ufern  des  Cuijuni  und  Mazavuni.    Blüht  das  ganze  Jabr  hindurch.    Strauch. 

Picraena  Lindl. 

P.  officinalis  Lindl. 

Quassia  Simaruba  Lin.  —  Siniaruba  amara  Aubl.  —  S.  ofBcinaiis  Dec. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blübt  im  November.    Strauch. 
Liefert  die  bekannte  Simaruba-Kxaäe. 
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P.   versicoloi-  Liiidl. 

Quassia  vei'sicolor  Spreng.  —  Simaruba  versicolor  St.  Hil. 
Slanilort  und  Bliitliezeit  wie  vorige.    Strauch. 

Simaba  St.  Hil.  (Simaba  et  Aruba  Aubl.  —  Zwingera  Sclireb.) 
S.   g-iiia  n  c  iisis  AiiM. 

Zwingera  aninra  Willd. 
An  den  Ufern  des  Bavima  und  Pomeroun.    Blüht  im  Juni.     Strauch. 

S.   Aniba  St.  Hil. 

Aruba  guianensis  Aubl. 
An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.     Blüht  im  Juni  und  Juli.    Strauch. 

Ordo  ZANTHOXYLEAE  Endl. 

Zanthoxylam  H.  B.  et  Kunth.    ( Zanllioxylum  et  Fagara  Liii.  —    Xan- 
tlioxyluin    Sm.    —    Tenorea    Ital'iii.    —     Auberla 
Bory —  Langsdorüa  Leaud.  —    Pohlana  N. ab  E. 
et  Marl.) 
Z.  Perrote  ti  Dee. 

Ueber  die  giinze  Region  verbreitet.    Blüht  im  April  uud  Mai.    Baum. 

Z.  Lcriuaphrodi  tum  Willd. 

Fagara  penlandra  Aubl.  —  F.  guianensis  Lara. 
Standort  wie  vorige.    Blüht  im  Mai.     Baum. 

Ordo  D10S3IEAE  Adr.  Juss. 

Tribus  CUSPARIEAE  Dec. 

Galipea  Aubl.  St.  Hil.  (Cusparia  Humb.  —  Bonplandia  Willd.  —  An- 
gostura  Roeni.et  Schult.  —  Conchocarpus  31  ik. — 
Obentonia  Vell.  —  Rossenia  Fl.  Fl  um.  —  Lasioste- 
nium  N.  ab  E.  et  Mart. —  Sciuris  Schreb. —  Plio- 
lidandra  Neck.  —  Galipea  et  Raputia  Aubl.) 
G.   trifoliata  Aubl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  September.     Baum. 

Ticorea  Aubl.  (Ozophyilum  Schreb.  —  Sciuris  N.  ab  E.  et  Murt.) 
T.   focdita  Aubl. 

Ozophyilum  foeditum  Marl. 
An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.    Blüht  im  Februar.    Baum. 
T.  lonjjiflora  Dee. 

Standort  und  Blülhezcit  wie  vorige.     Strauch. 

Monniera  Lin.  (Aubletia  Rieh.) 

M.  trifolia  Aubl 

Am  unleren  Essequibo  in   aufgegebeneu  l'larilagcn.     Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Eiu- 
jähriges  Kraut. 

Ordo  ZYGOPHYLLEAE  R.  Brown. 
Tribus  ZYGOPHYLLEAE  VERAE  Endl. 
Guaiacum  PI  um. 

G.   officiitale  Lin. 

Am  Esscqiiibu.    Blüht  im  Juni.  Baum. 
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Classis  ORUIMAI^EIS  Eiidl. 
Ordo   OXäLIDEAE   Dec. 
Oxalis  Lin.    (Oxys  Tournef.) 
O.   Barrel  ieri  Jacq. 

0.  cylisoides  Zucc.  —  0.  cnjaniFolia  St.  Hil. 
An  den  Ufern  des  oberen  E^sequibo.     Blüht  im  Jannar  und  Februar.   Pereiinirciides  Kraul? 

O.  Pluinlcrl  Willd. 
0.  frutescens  Lin. 

Slandnrt  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Halbstraueh. 

Classis  CAIiYCIFIiORAE  Eiidl. 
Ordo  VOCHYSIACEAE  Mail,  et  Zucc. 
Qnalea  Aubl. 

Qu.   rosca   Aubl. 

Aiu  oberen  Esseqiiihu.    Blüht  im  September  und  Oetober.     Baum. 

Qu.  cocrulca  Aubl. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Baum. 

Vochysia  Juss.    (Vochy   Aubl.    —    Vocliya    V^andell.    —    Saluioiiia 
Neck.   —   CucuUaria   Sciireb.  —    Slruckeria  Fl. 
Fluni.) 
V.   jjuiaucnsis  Lani. 

Vochy  guianensisAu  bl. —  CucuUaria e.\ceIsaW i  1!  d.  — Vochysia excelsa  Zucc. 
An  den  Ufern  des  oberen  Essequibn.    Blüht  im  November  und  Deeember.    Baum. 
V.   tctrapliylla    Dcc. 

CucuUaria  telraphylia  G.  F.  W.  Meyer. 
An  den  Ifern  des  E.isequibu.     Blüht  im  Oclober.     Baum. 
V.   Scbouib  u  rgkiana   Kl.  noi'.  spcc.  Mss. 

Aq  den  Ufern  des  Arapiacro ,  eines  Nebenflusses  des  Pumeruun.  Blüht  imAugust.  Baum. 

Ordo   C03IBRETACEAE   R.  Brown. 
Tribus  TERMINALIE^iE  Dec. 
Bucida  Lin.  (Buceras  P.  Brown.  —  Hudsonia  Robins.) 
B.  Buceras  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  ....     Baum. 

Die  Binde  wird  als  Lohe  benutzt,   das  Holz  widersteht  den  Augrillen  der  Würmer. 

B.   angus  ti  folia   Dec. 

Standort  wie  vorige.     Blüht  ....    Baum. 

Terminalia  Lin. 

Seelio  CATAPPA  Gärt. 
T.   Tanibouca  Sui. 

Tanibouca  guianensis  Aubl.  —   Catappa  guianensi.s  Gilrlii. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  im  Mai.     Baum. 
Sectio  MVROBALA\US  Gärt. 

T.  iatifolia  S«'.  ß.  dicliotouia  G.  F.  W.  Meyer. 

km  unXcren  Esseqiiibo.  (Eingebürgert.')  Blüht  im  September  und  März.    Baum. 
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T.  Pamea  Dec. 

Pamea  guianensis  Aubl. 
Ueber  die* ganze  Region  verbreitet.    Blüht  im  Mai.    Baum. 
Tribus  COMBRETEAE  Dec. 
Combretum  Loefl.  (Aetia  Adans. ) 

C.  lax  um  Jacq. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.    Windeoder  Strauch. 
C.   Anblctii  Dec. 
C.  laxum  Aubl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  März  und  April.    Windender  Strauch. 
C.  obtusifoliuiu  Rieh. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.    Windender  Strauch. 

C  glabruni  Dec. 

Standort  und  Blülhezeit  wie  vorige.    Windender  Strauch. 

C.  puberum  Rieb. 

Standort  und  Blüthezcit  wie  vorige.    Windender  Strauch. 

C.  elegans  H.  B.  et  Kuntli. 

Standort  wie  vorige. 

C.  aurantiaeum  Benth. 

Standort  wie  vorige.    Windender  Strauch. 

C.  guianense  Miq. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Mai.     Windender  Strauch. 

C.  punctatum  Steiid. 

Surinam. 

C.   terminaloides  Steud. 

Surinam . 

CacoUCia  Aubl.   (Schousboea  Willd.  —  Hambergera  Scop.  —  Ham- 
bergia  Neck.) 
C  coccinca  Aubl. 

Schousboea  coccinea  Willd. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Windender  Strauch. 
Die  Saamen  werden  zum  Vergiften  der  Fledermäuse  benutzt. 

Ordo  RHIZOPHOREAE  R.  Brown. 

Cassipourea  Aubl.  (Tita  Scop.  —  Legnotis  Sw. — Richaeia  Tho  u  ars.) 

C   serrata  Bentb. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Ruptinuni.    Blüht  im  September  und  October.    Strauch. 

C.  g'^uianeiisis  Aubl. 

Legnotis  Cassipourea  S  w. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  im  Januar.     Baum. 

Ordo  OENOTHEREAE  Endl.^ 
Tribus  JUSSIEUAE  Dec. 
Jnssieua  Lin. 

J.  varlabilis  G.  F.  W.  Meyer. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.    Blüht  im  Juli,    Halbstrancb. 
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J.  dodccandra  Dec. 

Standort  wie  vorige.    BlUlit  fast  das  ganze  Jahr  biodarch.    Perenoirendes  Kraut. 
J.  pilosa  H.  B.  et  Kiintli. 

Ad  den  Uferu  der  Flüsse.    Blüht  im  Mai.    Pereanirendes  Kraut. 

J.  affinis  Dec. 

Standort  and  Bl'üthezeit  wie  vorige.    Perennirendes  Kraut. 

J.   inclinata  Lin.  fil. 

J.  erecta  Lin. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  und  auf  sumpfigen  Stellen.    Blüht  vom  März  bis  Mai.    Einjähri- 
ges Kraut. 

J.  aciimina  ta  Sw. 

Auf  den  Inseln  des  unteren  Esseqin'bu.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

J.  linifolia  Valil. 

Standort  und  Blülhezeit  nie  vorige.    Halbstrauch. 

.1.   palustris  G.  F.  W.  Meyer. 

Auf  den  Inseln  des  unteren  Esseijiiibo.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Halbstrauch. 

J.   nervosa  Poir. 

An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rupununi.    Blüht  im  März.    Halbstrauch. 

J.   surinainensis  Miq. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Oclober.     Halbstraucb.     Kommt  auch  in  Surinam  vor. 

J.  h  ex. am  er a  Miq. 

Surinam. 

J.  latifolia  Bentli. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.    Blüht  im  September.    Perennirendes  Kraut. 
J.  ptcropliora  Miq. 

Surinam. 

Ordo  LYTHRARIEAE  Jus.s. 
Tribus  EULYTHRARIEAE  Endl. 

Cuphea  Jacq.  (Melanlum  et  Parsonsia  P.  Brown  —  Balsaniona  V  and. 
—  Älelvilla  Anders.    —     Duvernaya    Desp.    — 
Banksia  Domb.) 
C.  Mclvilla  Lindi. 

Melvilla  speciosa  Anders. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  das  ganze  Jahr  bindnrcb.    Halbstraucb? 

Crenea  *)  Aubl. 

C   maritima  Aubl. 

Am  unteren  Essequibo.    Blüht  im  Juni.    Perennirendes  Kraut. 

C.  repens  G.  F.W.  3Ieyer. 

An  der  Küste.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Halbstranch. 

Dodecas  Lin.  ßl. 

D.  surinamensis  E.  Meyer. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Mai.    Halbstrauch. 


*)  Beide  Species  gehören  in  die  Küstenregion. 
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Ginoria  Jacq.  (Genoria  Pers.  —  Ginora  Lin.) 
G.   ainericana  Jacq. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  ....  Strauch. 

Classls  ]fnrRTIFIiORA£  Endl. 
Ordo  MELASTOMACEAE  R.  BroMii. 
Subordo  3IELAST0MEAE  Ser. 
Tribus  OSBECKIEAE  Benih. 
Chaetogastra  Dec. 

Sectio  DIOTANTHERA  Dec. 
Ch.  liypcricoi  des  Dec. 

Melastoma  villosum  Aubl.  —  Rhexia  villosissima  Rieh. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Einjähriges  Kraut. 

Sectio  PTEROLEPIS  Dec. 
Ch.   glomerata  Mart. 

Osbeckia  glomerata  Dec.  —  Arlhrostenima  glomerata  Chamss. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Januar.  Halbstrauch. 

eil.  callicLaeta  Benlli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  December.  Halbstrauch. 

Sectio  LADANOPSIS  Dec. 
Cb.   villosum  Beut]). 

Arthrostemma  villosa  Dec.  —  Rhexia  villosa  Aubl. 
An  den  Ufern  ies  Essequibo  müA  Barimaani  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  April.  Halbstrauch. 

Ch.  Aiibletii  Bentb. 

Artbrostemma  Aubletii  Dec.  —  Rhe.xia  latifolia  Aubl. 
Am  Barima  und  Manari  auf  lichten  Waldstellen.    Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre. 
Halbstrauch. 

Tribus  RHEXIEAE  Benth. 
Microlicia  G.  Don.  (Jaravaea  Scop.) 
M.  brcvifolia  Dec. 

Melastoma  trivalve  Aubl.  —  Rhexia  trivalvis  Vahl.  —  Rh.  brevifolia  Rieh. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Einjähriges  Kraut. 
M.  bivalvis  Dec. 

Alelastoma  bivalve  Aubl.  —  Rhexia  bivalvis  Vahl. 

Wie  vorige. 

M.   beleropbylla  Kl.  ?iov.  spec.  Mss.  , 

Au  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  October.  Einjähriges  Kraut.  I 

Comolia  Dec. 

C.   niicropbylla  Bcutb. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  December  und  Januar.  Strauch. 
C.  vcroii  icacfolia  Bcntb. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.   Blüht  im  Januar.   Halbstrauch. 
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Spennera  Man. 

Sp.    (licliotoma  Bcntli. 

Auf  sumpfigen  Uferstellen  des  Esspqiiibo  und  Riiptiniini.  Blüht  dns  ganze  Jahr  hindurch. 
Einjähriges  Kraut. 

Sp.    circacoidcs  Mart. 

Am  Barima  auflichten  Waldstellen.   Blüht  im  Mai.   Haihstrauch. 

Sp.?  latifolia  Bentli. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.  Blüht  im  September  und  Ocinher.  Einjähriges  Kraut. 

Sp.  viscida  Bciith. 

Am  oberen  Esseqiiibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.   Strauch. 
Sp.  hydropliiln  M'iq. 

An  den  Ufern  des  Demerara.   Blüht  im  April.   Halbstrauoh. 

Sp.   indccora  Dec. 

Rhexia  indecora  Bonpl. 

Auf  lichten  Waldsicllen.  Blüht  im  April.  Halbstrauch? 

Sp.   disopliylla  Benth. 

Am  Essequibo.  Blüht  im  Januar.  Einjähriges  Kraut. 

Sp.   aquatica  Marl. 

Rhexia  aquatica  Sw.  —  Melastoma  aquaticuni  Aubl. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  Jas  ganze  Jahr  hindurch.  Halbstraucb? 

Tribus  LAVOISIEREAE  Bcntli. 
Rhynchanthera  Dec.  (Proboscidia  Rieh.) 
Rh.  grandiflora  Dec. 

Melastoma  grandiflorum  A  u  b  1. —  Rhexia  grandiflora  Bonpl. —  Osbeckia  Auble- 
tiana  Spreng. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  März  und  April.  Halbstraucb. 

Ein  Aufguss  der  Blüthen  wird  als  Bruslmittel  benutzt,  besonders  bei  fortwährendem  Reiz 
zum  Husten. 

Rli.   adcnopliora  Alitj. 

Microlicia  recurva  Dec. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  April.  Perennirendes  Kraut. 
Salpinga  3Iart.   (Aulacidium  Rieh.) 
S.   secunda  Schrank. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Januar.  Halbstraucb. 
S.  parviflora  Dec. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Januar.  Halbstrauch. 

Tribus  MICONIEAE  Benth. 
Juconda  Ghamss. 

J.  tomentosa  Beoth. 

Miconia  tomentosa  Dec. 
Am  oberen  Essequibo  und  am  Rio  Negru.  Blüht  im  J-anuar  und  Februar    Halbstrauch. 

Diplochita  Dec.  (Chitonia  G.  Don.  —  Folhergilla  Aubl.) 
D.  Fothergilla  Dec. 

MelastomaFotbergillaRich. — M.  compressumValil.  —  FolbcrgiJlamirabilisAub  I. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.   Blüht  im  December  und  Januar.   Strauch. 
II.  Theil.  128 
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D.  Icucoccpliala  Dec. 

An  den  Ufern  des  Demerara.  Blüht  im  April.  Strauch. 

D.   serriilata  Dec. 

Melasloma  lasiopelalum  Marl,  et  Schrank. 

An  den  Ufern  des  Demerara.   Blüht  im  April.  Baum. 

D.  p  a  r  V  i  f  1  o  r  a  Benth . 

An  den  Ufern  des  Essequibn.  Blüht  im  Februar.  Sirauch. 

Maieta  Aubl. 

M.  guiancnsis   Aubl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  September  und  October.  Halbsiraurh. 

M.  dispar  Miq. 

Surinam. 

Ossaea  Dec. 

O.  flavescens  Dec. 

Melastoma  flavescens  Aubl. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  November.   Strauch. 

Tococa  Aubl. 

Sectio  EPIPHYSCA  Benlh. 

T.  subnuda  Beatli. 

An  den  Ufern  des  Barima  und  Esseqiiibo.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Strauch. 

Sectio  HVPOPHYSCA  Benth. 

T.  guiancnsis  Aubl. 

Melastoma  physiphorum  Vahl.  —  M.  Tococa  Desv. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  September  und  October.  Slraucb. 
Der  Saft  der  Früchte  giebt  eine  gute  Tinte. 

T.   aristala   Benlli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Strauch. 

Henriettea  Dec. 

H.   Ben tlia miau a  Kl. 

H.  succosa  Dec.  —  Melast.  succosum  Aubl. 
An  den  Ufern  ies  Esseqiiibo  uaA  Demerara.  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre.  Baum. 

Clidemia  G.  Dou.  (Tschudya  Dec.) 
Sectio  SESSIUFLORAE  Benlh. 
C.  rubra  Marl. 

Melastoma  rubrum  Aubl.  —  M.  sessiliflorum  Vabl. — Sagraea  sessilifolia  Dec. 
—  S.  columneaefolia  Dec. 
An  den  Ufern  des  Rupurtuni.  Blüht  im  März  und  April    Strauch. 

C.  rubra  ß.   cordifolia  Bentb. 

Wie  vorige. 

Sectio  LATERALES  Benlh. 

C.  elegans  G.  Don. 

Melastoma  elegans  Aubl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  auflichten  Waldstellen.  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre. 
Strauch. 
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C  spicaln  Dec. 

Melastoma  spicatum  Aubl. 
Ad  den  Ufern  der  Flüsse  auflichten  Waldstellen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

C  piistiilata  Dcc. 

Melastoma  pustulatum  Schrank  et  Marl. 
An  den  Ufern  des  Barima  und  Essequibo.   Blüht  im  Januar.   Strauch. 

C  s  II  rinauic  iisi  s  Mi<j. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Februar.  Strauch. 

C  crenata  Dec. 

Melastoma  crenatum  Vahl.  —  M.  nristatum  Marl.  —  Clidemia  hirla  G.  Don? 

An  den  Ufern  des  Barima.  Blüht  im  Mai.  Halbstrauch. 

C.   paiiciflora   Dcc. 

Melastoma  paucinorum  Desv.  —  M.  cryplodon  Schrank  et  Marl. 
Aq  den  Ufern  des  Barama.  Blüht  im  Mai.   Baum. 

C.  bullosa  Dcc. 

Melastoma  bullosum  Schrank  et  Marl. 
An  den  Ufern  des  Demerara.   Blüht  im  April.  Strauch. 

C.  hirta  6.  Don. 

Melastoma  hirtuin  Lin. 
An  den  Ufera  des  Barima.  Blüht  im  Mui.  Halbstraucb. 

Sectio  TERMINALES  Dec.  (partim) 

C.  agrcstis  G.  Don. 

Melastoma  agreste  Aubl. 
Auf  den  Provianlfeldern  der  Indianer.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 

Loreya  Dec. 

L.   arboresce  US  Dec. 

Melastoma  arborescens  Aubl. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Februar.  Baum. 

miconia  Ruiz  et  Pav. 

Sectio  LEIOSPHAERIA  Dec. 
M.  ciliata  Dcc. 

Melastoma  ciliatum  Rieh.  —  M.  purpurascens  Vahl. 
An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Barima.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Strauch. 
M.  racemosa  Dcc. 

Melastoma  racemosum  Aubl.  —  M.  decussatum  Vahl. 
Am  Essequibo.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 

Sectio  ERIOSPHAERIA  Dec. 
M.  holoscricca  Dec. 

Melastoma  holosericeum  Lin.  —  M.  albicans  Sw. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Strauch. 

M.  holoscricca  var.  oktiislfolia  ßcatli. 

Standort  und  Blülhezeit  wie  vorige. 

128* 
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M.   criopliora  Miq. 

Melastoinu  holosericcum  Lin.  var.  iicuminatuni  E.  Meyer. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  lilülit  im  Seplember.  Strauch. 

M.   Schomburg'kii  Beiitli. 

Am  oberen  Esserji/ibu  und  Rio  Pudiwire.  Blüht  im  Februar  und  März.  Strauch. 

M.  faliax  Dec. 

Am  Demerara.  Blüht  im  April.  Strauch. 
M.  hcteroclu'oa  Müj. 

Surinam.  Blüht  im  September.  Strauch. 

Sectio  EUMICONIA  Dec. 
M.   alata  Dec. 

Melasloiiia  alatum  Au  hl. 

An  den  Urern  der  Flüsse,  auf  Provisionsfeldern  und  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  Sejitem- 
ber.  Perennirendes  Kraut. 

Die  wässerige  Abkochung  der  Blätter  heilt  cntzündli.he  Geschwüre. 

M.  plcropoda  Bcntli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Februar.  Strauch. 

M.  erytliropila  Steuil. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  März.  Strauch. 

M.   myriaii  tlia  ßcntli. 

An  den  Ufern  des  Essequibu.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 

M.   iodopüa   Steiid. 

Surinam. 

M.   c  1  i  d  c  m  o  i  d  e  s  Steiid . 

Wie  vorige. 

M.  ni  aeropliy  IIa  Steiid. 

Wie  vorige. 

M.  longistyla  Steiid. 

Wie  vorige. 

M.  Jougifolia  Dee. 

Melostoma  longifoliuiii  A  u  b  I. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  April.  Strauch, 
Die  Früchte  geben  eine  gute  schwarze  Farbe. 

M.  atteniiata  Dec. 

Melastoma  parviflorum  Anbl. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  October.   Strauch. 
M.   ceaiiotliina  Dec. 

An  den  Ufern  des  Barima.  Blüht  im  Mai.   Strauch. 
M.  prasina  Dec. 

Melastoma  prasinum  Sw. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Juni.  Strauch. 

Die  Blätter  werden  als  ein  Mittel  gegen  die  Wunden  von  giftigen  Flossenslrahlen  verschie- 
dener Fische  als  :  Pagrus  und  Raja  benutzt. 

M.   spon  dy  lan  tli  a  Dec. 

Melastoma  spondylanlhum  Mart. 
Am  Barima  auf  liebten  Waldstellen.  Blüht  im  Mai.  Strauch. 
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l       M.  ptcropliora  M'kj. 

Surinam. 
) 

M.  hypargyrca  Miq. 

Wie  vorige. 

Blakea  Lin.   (Topobea  Aubl.  —  Valdesia  Ruiz  et  Pav.  —  Bellucia  et 
Drcpaiiandruiu  J\  c  c  k.) 

B.  parasitica  G.  Don. 

Topobea  parasitica  Aubl. 

Ad  den  Ufern  der  Flüsse.  Blülil  im  Mai  und  September.  Windender  Strauch. 
Die  cssb.aren  Fruchte  geben  zugleich  eine  vielfach  beuutzle  rothe  Farbe. 

Karstenia  Kl.  (Blakea  Aubl.) 
K.   q  uiiiqueu  er  vi  a  Kl. 

Blakea  quinquenervia  Aubl.  —  B.  triplinervia  Lin.  fil. 

Am  Denierara  auf  liebten  Stellen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Baum. 
Essbare  und  wohlschmeckende  Früchte.  Die  Colonisten  nennen  sie  Messapiile. 

Tribus  CHARIANTHEAE  Benth. 
Chaenopleura  Rieb. 

Ch.  Lypolcuca  Bciitli. 

An  den  Ufern  des  Denierara  und  Barima.  Blüht  im  April  und  Mai.  Strauch. 

Ordo  MYRTACEAE  R.  Brown. 
Subordo  MYRTE. JE  Dec. 

Campomanesia  Ruiz  et  Pav. 

C.  glabra  Bcutli. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.   Bliihl  im  September  und  October.  Strauch. 

Psidium  Liu. 

P.  a  r  o  ui  a  t  i  e  u  ni  Aubl. 

An  den  Uferu  und  Stromschnellen  der  Flüsse.   Blüht  im  October.   Strauch. 
Früchte  adstringirend.   Die  Blätter  besitzen   einen    angenehmen    Geruch    und    werden    zu 
aromatischen  Bädern  benutzt. 

P.  par  vifl  oriiiu  Benth. 

An  den  Ufern  des  Esserjuibo  und  Itupuniini.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 

P.  aquaticuiii   Bcutli. 

An  den  Ufern  und  Stromschnellen  der  Flüsse.   Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 
{If^JXler  Guava.) 

fflyrcia  Dec. 

M.   spleadcns  Dec 

Myrtus  splendens  Sw.  —  Eugenia  periplocifolia  Jacq.  —  E.  mici'ocarpos  var. 
«.  Lam.  —  E.  la.viflora  Poir. 
Auf  lichten  Waldstellen  und  in  aufgegebenen  Niederlassungen.  Blüht  im  December.  Strauch. 

M.   iiiiiltiflora  Dec. 

Eugenia  miillillora  Rieh.  —  Myrtus  niultillora  Spreng. 
An  den  Ufern  des  Essequiho.   Blüht  im  Juni.   Strauch. 
B     M.   fallax  Dec. 

Eugenia  falia.\  Rieh. 
An  den  Ufern  des  üemerara    Blüht  im  April.  Strauch. 
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M.?  sylvatica  Dec. 

Myrtus  sylvatica  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  Esseguibo.  Blüht  im  October.  Strauch. 

M.  liebepetala  Dec. 

Myrtus  pseudocariophyllus  Gomez? 
An  deD  Ufern  des  liupuniini.  Blüht  im  November  und  December.  Strauch. 
M.  gulaneiisis  Dec. 

Eugenia  guianeosis  Aubl.  —  Myrtus  guianensis  Harn. 
An  den  Ufern  des  Barima  und  Esseguibo.  Blüht  im  Juni.  Halbstraucb. 

M^  caruea  Dec. 

Myrtus  carnea  G.  F.  W.  Meyer. 

An  den  Ufern  des  unteren  Esseguibo.  Blüht  im  Juni.   Strauch. 
M.  Couineta  Dec. 

Eugenia  Coumela  Aubl.  —  Myrtus  Comete  Spreng. 
An  den  Ufern  des  Esseguibo.  Blüht  im  September  und  December.   Strauch. 

M..1  tomentosa  Dec. 

Eugenia  tomentosa  Aubl.  —  Myrtus  Aubletii  Spreng. 
An  den  Ufern  des  Esseguibo.  Blüht  im  November.  Halbstraucb. 

M.  bracteata  Dec. 

Myrtus  bracteata  Marl. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorigr.  Strauch. 

Calyptranthes  Sw.  (Cliytraculia  et  Suzygium  P.  Brown.  —  Chytra- 
liaAdaus.) 
C.  obtusa  Benth. 

An  den  Ufern  des  Morocco.  Blüht  im  October  und  November.  Baum 

Engenia  Michx.  (Gregia  Gaertu.  —  Olynthia  Li  ndl.  — Myrti  spec. 
Sw.  Kunth.) 
E.   divaricata  Bcntb. 

Am  oberen  Esseguibo.  Blüht  im  Januar.  Strauch? 

E.  vis meacf olia  Bentli. 

An  den  Ufern  des  Quitaro.  Blüht  im  September.  Strauch. 
E.   nitida  Bcntb. 

An  den  Ufern  des  Rupununi.  Blüht  im  Februar.  Strauch. 

E.  quitarcnsis  Bcntb. 

An  den  Ufern  des  Quitaro.  Blüht  im  September.  Strauch. 

E.   subobliqna   Bentb. 

An  den  Stromschnellen  des  oberen  Esseguibo  und  Quitaro.  Blüht  im  September.  Strauch. 

E.  Micbelii  Lam. 

Myrtus  brasiliana  L  i  n. 

Am  unteren  Esseguibo  auf  aufgegebenen  Plantagen.  (Eingeführt?)  Blüht  ....  Strauch. 

E.  protracta  Stciid. 

Surinam. 
E.  a  tropunc  ta  ta  Steud. 

Surinam. 

E.  paniciilaedora  Stcud. 

Surinam. 
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E.    dipoda  ß.   brachypoda  Poir. 

Am  Essequibo.  Blüht  im  April.  Strauch. 

£.  lalifolia  Aubi. 

Myrlus  lalifolia  Spreng. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.   Blüht  im  Oclober.   Strauch. 

E.  nudulata  Aiibl. 

Myrtus  undulala  Spreng. 

Wie  vorige. 

E.?  Parkcriana  Dce. 

Wie  vorige. 
E.   sineniaricnsis  Aubl. 

Myrtus  sineiuariensis  Spreng. 
Standort  wie  vorhergehende.  Blüht  im  November.  Strauch. 

E.  polystacLya  Ricli. 

E.  rugosa  Ruiz  et  Pav. 
Am  Demerara.  Blüht  im  April.  Strauch. 
E.  fragrans  Willd. 

Myrtus  fragrans  Sw.  —  Eugenia  panienlata  Jacq.  —  E.  montana  Aubl. 
Am  oberen  Essequibo.  Blüht  im  August.  Strauch. 

Subordo  BARRINGTOISIEAE  Dec. 

Gustavia  Lin.  (Pirigara  Aubl.  —  Spallanzania  Neck.) 
G.  aiigusta  Lin. 

Pirigara  superba  H.B.  et  Kunth. 

Am  Jviika.  Blüht  im  April  und  Mai.  Strauch. 

G.  fastuosa  Willd. 

Pirigara  hexapetala  Aubl.  —  G.  hexapetala  Sm. 
An  den  Ufern  des  Rupununi  und  Barima.  Blüht  vom  August  bis  October.  Strauch. 

G.  tctrapctala  Raciiscli. 

Pirigara  tetrapetala  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  September.  Strauch. 

Catinga  Aubl. 

C.  moschata  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  ....  Baum. 

Conpoui  Aubl. 

C.  aquatlca  Aubl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Baum. 

Subordo  LECYTHIDEAE  Rieh. 
Conratari  Aubl.  (Lecythopsis  Schrank.  —  Ciirupita  Gmel.) 
C   guianensis  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  April  und  Mai.  Baum. 

Lecythis  Loeffl. 

L.  Ollaria  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  September  und  October.  Baum. 
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L.  grandifiora  Aiihl. 

Wie  vorige. 

L.   Idatiinon   Aubl. 

Standort  wie  vorige.  Bliilit  im  November.  Baum. 

L.  Zabiicajo  Aubl. 

Standort  wie  vorige.   BlUbt  im  März.  Baum. 

L.  amara  Aubl. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  April.  Baum. 

L.  parviflora  Aubl. 

An  den  Ufern  der  FlUsse.  Blüht  im  Mai.  Strauch. 

Courouptia  Aubl.  (Poutopiddana  Scop.  —  Elslioltzia  Rieh.  —  Lecy- 
thidis  spec.  Willd.  —  Pekeae  spec.  Juss.) 
C.   guiancnsis  Aubl. 

Lecythis  bracteata  Willd.  —  Pekea  Courouptia  Juss. 
lieber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.   Baum. 

Glassis  ROv^IFIiORAJE  Encll. 
Ordo  CHRYSOBALANEAE  R.  Brown. 

Parinarium  Juss.  (Parinari  A  u  b  1.— Dugortia  S  c  o  p. — Pelrocarya  S c  h  r  c  b.) 
Sectio  PETROCARYA  Dec. 
P.  bracliystacliyum  Bentb. 

An  den  Ufern  des  Rupnnuni.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Baum. 

P.  campestre  Aubl. 

Balanlium  cordifolium  Desv. 
An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rupununi.  Blüht  im  Juni.  Baum. 
P.  montannni  Aubl. 

Pelrocarya  montaaa  Willd. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.  Baum. 

Moquilea  Mart.  et  Zucc.  (Acia  Willd.  — Moquilea,  Couepia  et  Acioa 
Aubl. —  Dulacia  Neck.) 
Sectio  MOQUILEA  Aubl. 
M.  guianensis  Aubl. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Mai.  Baum. 
Sectio  COUEPIA  Aubl. 

I.  EUCOUEPIA  Benth. 
M.   comosa  Benth. 

An  den  Stromschnellen  des  Essequibo.  Blüht  im  October.   Baum. 

II.  HEMICOUEPIA  Benth. 
M.  multiflora  Benth. 

An  den  Fällen  des  Essequibo.  Blüht  im  Januar.  Baum. 

Chrysobalanus  Lin. 

Ch.  guianensis  KL  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Morocco.  Blüht  im  October  und  November.  Strauch. 

Ch.  pellocarpus  G.  F.  W.  Meyer. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  August.  Strauch. 
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Hirtella  Lin.  (Causea  Scop.  —  Cosmibuena  Ruiz  et  Pav.) 
H.   aniericana  Aubl. 
H.  racemosa  Lam. 
An  den  Ufero  der  Flüsse.     Blüht  im  August.    Strauch. 
H.   hexandra  Wi'lld. 

H.  nitida,  scandens  et  neniorosa  Willd.  Herb. 
Am  Essequibo.     Blüht  im  Mai.    Strauch. 
H.  bullata  Benth. 

Am  Ca/iuAü-Gebirge.    Blüht  im  April.     Strauch. 

H.   paniculata  Sw. 

H.  aggregata  Poir.  —  H.  hirsuta  Lam. 

Au  den  Ufern  des  Essequibo.     Blüht  im  April  und  Juni,     Strauch. 

H.  eriandra  Bcnth. 

Am  CanuÄ«-Gebirge.    Blüht  im  April.    Strauch. 
H.  violacca  Steud. 

Surinam. 

H.  strigulosa  Steud. 

Surinam. 

H.  glabcrrima  Steud. 

Surinam. 

H.  bracteosa  Sleiid. 

Surinam. 

H.  cognata  Steud. 

Surinam . 

Licania  Aubl.  (Hedyroea  Scbreb.) 
Sectio  LEPTOBALANÜS  Benth. 
L.  pendula  Benth. 

Am  oberen  Essequibo.    Blüht  im  Januar.    Banm. 
L.  apcrta  Benth. 

An  den  Ufern  des  Curassawaka.    Blüht  im  September.    Baum. 

L.   floribunda  Benth. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Januar.    Baum. 
L.  pubifiora  Benth. 

Am  oberen  Essequibo.    Blüht  im  Januar.    Baum. 
Sectio  EULICAMA  Benth. 

L.  leptostachya  Benth. 

Am  Essequibo  und  Rupununi.    Blüht  im  November.    Baum. 

L.   corlacea  Benth. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.    Blüht  im  September.    Baum. 
Sectio   HYMEIVOPUS  Benth. 
L.  divaricata  Benth. 

Auf  sandigen  Uferstellen  des  Essequibo.    Blüht  im  Februar.    Baum. 
L.  ?  heteromorpha  Benth. 

Am  Essequibo.    Blüht  im  Februar.    Baum. 
II.  Theil.  129 
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Classis  Iii:OU9II]VOISAX:  Endl. 
Ordo  PAPILIONACEAE  Endl.  et  Benth. 
Tribus  LOTEAE  Dec. 
Stibtrihus  GENISTEAE  Dec. 
Crotalaria  Lin. 

C.  aiiagy  ro  ides  H.  B.  et  Kiintli. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Perennirendes  Kriiuf. 

C.   Geiiistella  H.  B.  et  Kuiitli. 

C.  Plerocaulon  Desv. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Perennirendes  Kraut. 

Subtrihus  GALEGEAE  Dec. 

Lonchocarpus  H.  B.  et  Kunth. 

L. ?  flor  ilt  und  II  s  ßeiitli. 

Am  oberen  Pomeruon  und  Barima.    Blüht  im  Juni.    Windender  Strauch. 

L.  pterocai'pus  Dec. 

Ad  den  Ufern  des  Esseqiiibo.    Blüht  im  Februar.    Windender  Strauch.        ^ 

Tephrosia  Pers.   (CraccaLin.  —  Needbamia  Scop.) 
Sectio  BRISSONIA  Neck. 
T.   toxicaria  Pers. 

Galega  to.^icaria  S  w. 

An  den  Ufern  des  Demerara.    Blüht  im  April.    Halbstrauch.   " 

Sectio  REINERA  Moench. 
T.  cinerea  Pers. 

Galega  cinerea  Lin. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 

T.  gynotlirix  Miq. 

An  den  Ufern  des  unteren  Essequibo.    Kommt  auch  am  Meeresufer  vor.    Blüht  das  ganze 
Jahr  hindurch.    Halbstrauch? 

Tribus  HEDYSAREAE  Dec. 

Subtribm  EÜHEDYSAREAE  Dec. 

Zornia  Gmei. 

Z.  latifolia  Dec. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  September.     Perennirendes  Kraut. 

Z.  gracilis  Dec. 

Z.  giochidiata  Reichenb. 
Standort  «ie  vorige.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 
Z.   surin amensis  Miq. 

Surinam. 

Stylosanthes  Sw. 

St.  ang-Hstifol  ia  Vogel. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  und  auflichten  Waldstellen.    Blüht  im  September.  Halbstrauch. 


" 
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Sk  surin'amens  is  Miij. 

Surinam. 

Äeschynomene  Liu. 

A.   sensit iva  Lln. 

An  den  Stromschnellen  des  oberen  Esseijtiibo.     Bliilil  im  Januar  und  Februar.   Hulbslrauch. 

A.   paniculata  Willil. 

An  den  Ufern  des  Berbiee  und  Essequibo.    Blüht  im  Januar.     Hulbslrauch. 

A.  sulcata  H.  B.  et  Kuntli. 

Am  Essequibo.    Bliibt  im  Januar.     Slraucb. 

A.    (Ochopodium)  eonferta  Bentli. 

Standort  wie  vorige.    Blüht  im  September. 
A.   americana  Lin. 

Auf  sandigen  Uferstellen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 

A.   (Ochopodium)  interriipta  Bcntli. 

Am  Essequibo.    Blüht  im  Januar  und  Februar.     Halbstrauih. 
A.   Hystrix  Poir. 

A.  cistoides  Desvx. 
Staodort  und  Blülhezeit  wie  vorige. 

A.  paiicijug'a  Dec. 

Am  unteren  Essequibo.    Blüht  im  October.     Halbslrauch. 

Nicolsonia  Dec. 

N.  cajennensis  Dec. 

Am  Essequibo.    Blüht  im  September  und  October.     Halbslrauch. 

N.  major  Steiid. 

Surinam. 

N.  r  adle  ans  Steud. 

Surinam. 

Desmodinm  Dec. 

Sectio  CHALARIUM  Dec. 
D.  an  ei  s  t  rocarp  u  m  Dec. 

Hedysarum  ancistrocarpum  Ledeb. 
Auf  sandigen  Uferstelleo  am  Essequibo.    Blüht  im  Januar.    Halbstrauch. 
D.  aspcruni  Dcsv. 

Hedysarum  aspenim  Poir. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Halbstraucb. 

D.   r  u  b  i  g  i  nos  um  Bentli. 

Standort  und  Blülhezeit  wie  vorige.    Perennirendes  Kraut. 

D.  obovatuni  Vogel. 

Auf  lichten  Waldstellen.    Blüht  im  April  und  Mai.    Perennirendes  Kraut. 

D.  incan  um  Dec. 

Hedysarum  incanuin   Sw.   —   H.  canescens   Mill.  iion  Lin.    —    Äeschynomene 
ineana  G.  F.  \V.  Me  y  e  r. 

129* 
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Tribus  PHASEOLEAE  Benth. 

Siihtrihus  CLITORIEJE  Benth. 

Clitoria  Lin.  (Tematea  Tournef.  —  Clitorius  Peli v.  —  Vexillaria 
Hoffiusg.) 

Sectio  EUCLITORIA  Dec. 

C.  Poltaci  Dcc. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibu  und  Pomeroon.    Blüht  im  Januar.     Perenaireodes  Kraut. 

Centrosema  Dec. 

C.   ver  tici  llatuui  Beiitli. 

An  den  ufern  der  Flüsse,  ßlühl  das  ganze  Jahr  hindurch.  Windendes,  perennirendes  Kraut. 

C   br  as  i  liaii  um  Benth. 

Clitoria  foruiosa  H.B.etKunth.  —  C.  brasiliana  G.  F.  W.  Meye  r. 
Am  unteren  Essequibo.    Blüht  im  October.    Perennirendes  Kraat. 

G.   macroe  arp  u  ni  Bcntli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Januar.    Windendes,  perennirendes  Kraut. 

Subtribus  GLYCINE AE  Benth. 

Galactia   P.  Brown.  (Bradburya  Raf.  —    Sweelia  Dec.   —    Odonia 
Bertol.  —  GronaLour.) 
G.  ve]  utina  Bentli. 

An  den  Flussufern.    Blüht  im  Mai.    Krautartige  Schlingpflanze. 

Subtribus  DIOCLEAE  Benth. 

Collaea  Dec. 

C.  rosea  Bciitli. 

An  den  Flussufern.     Blüht  im  März.    Schlingpflanze. 

Diociea  H.B.etKunth.   (Hymenospron  Spreng.) 
Sectio  EUDIOCLEA  Dec. 

D.  lasiocarpa  Marl. 

Dolichos  coraosus  G.F.W.  Meyer. 
Am  unteren  Essequibo.    Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.    Holzige  Scblingpflaoze. 

D.   gulancnsis  Beuth. 

An  den  Flussufern.    Blüht  im  December.    Schlingpflanze. 

D.  giiianensis  ß.  villosior  Benth. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Schlingpflanze. 

Subtribus  ERYTHRINEAE  Benth. 
Mucuna  AJuns. 

Sectio  ZOOPHTHALMUM  P.  Brown. 
M.   Ureas  Dec. 

Dolichos  urens  Lin.  —  Stizolobium  urens  Pers. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  vom  März  bis  Mai.     Holzige  Schlingpflanze. 
Sectio  STIZOLOBIUM  P.  Brown. 
M.  coniosa  Dee. 

Dolichos  comosus  G.  F.  W.  Meyer. 
Am  Essequibo.    Blüht  im  März  und  .April.     Holzige  Schlingpflanze. 
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M.  spuria  Stcud. 

Stizololiium  Meyeri  Spreng.  —  Dolichos  spurius  G.  F.W.  Meyer. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Holzige  Schlingpflanze. 

M.  pruricns  Dec. 

Ad  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  April.     Holzige  Schlingpflanze. 

Subtribus  EUPHASEOLEJE  Benth. 
Phaseolns  Liu. 

Sectio  DREPANOSPRON  Benlh. 

Ph.   adciiautlius  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  unteren  Essequibo.    Blüht  im  Oclober.    Einjährige  Schlingpflanze. 
Sectio  LASIOSPRON  Benlh. 

PL.  lasiocarpus  Mart. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  Juni.    Schlingpflanze. 
Sectio  MACROPTILIUM  Benth. 

Pli.  long-ipedunculat US  Mart. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Schlingpflanze. 

Vigna  Savi  (Scytalis  E.  Meyer.) 

V.   g'Iabra  Savi. 

Dolichos  luteolus  Jacq.  —  D.  niloticus  Delil. 

Am  unteren  i^ijejHifco  auf  lichten  Waldslellen.  (Eingeführt?)  Blüht  im  Oclober.    Einjäh- 
riges Kraut. 

Subtribus  RHYNCHOSIEAE  Benth. 
Eriosema  Dec.  (Euriosma  Desv.  Pyrrliotricliia  Wght  et  Arn.) 

E.  ruf  um  Benlli. 

Rhynchosia  (Eriosema)  rufa  Dec. 
An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.    Blüht  im  Februar.    Halbstrauch. 
E.   lanccolatuni  Benlli. 

Ka  den  Ufern  des  liupununi.    Blüht  im  September.     Halbstrauch. 

Rhynchosia  Lour.  (Glyciue  Nult.). 
R  L.  punctata  Dec. 

Giycioe  littoralis  Vahl. 
An  den  Flussufern.    Blüht  im  April.     Windender  Strauch. 

Subtribus  ABRINEJE  IVight  et  Arn. 

Abrus  Lin. 

A.  precatorius  Lin. 

Glycine  Abrus  Lin. 
An  den  Ufern  der  Flüsse  und  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  im  Mai.  Holzige  Schlingpflanze. 

Tribus  DALBERGIEAE  Benlh. 

Ecastaphyllam  P.  Brown.  (Heca.stopliyllum  Kunlli.  —  Aeouroa  Alibi. 
—  Drakensteinia  Neck.) 
E.  Moiictaria  Dec. 

Dalbergia  Monetaria  Lin.  fil.  —   Pterocarpus  Ecastaphylluiu  Arrab. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.    Blüht  im  Juni  und  Juli.     Strauch. 
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E.   Brownel  Pers. 

E.  fputescens  R.  Brown.  —  Pterocarpus  Ecastaphyllum  Lin.  —  Hedysarum 
Ecastaphyllum  Lin.  —  Amerimnus  Sieberi  Reichenb. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Juni.    Strauch. 
E.  Ben  tli  am  ianiini  M!q. 

Surinam. 

Ämphymeninm  H.  B.  et  Kuntb. 

A.  Rolirii  H.  B.  et  Kunth. 

Pterocarpus  Rohrii  Vahl.  —  Phelocarpus  florldus  Benth. 
An  den  Stromschnellen  des  oberen  Essequibo.    Blüht  im  Februar.    Halbstrancb  ? 

Drepanocarpus  G. F.W.Meyer. (NephrosisL.C.Rich. — Orucaria Juss.) 

D.  lunatus  G.  F.  W.  Meyer. 

Nephrosis  acuminata  Rieh.   —  Orucaria  lunata  Juss.  —  Pterocarpus  luoatus 
Lin.  fil.  —  P.  apterus  Gaertn. 
Am  Essequibo.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Baum. 

D.  iniiiidatus  Mart. 

An  den  Stromschnellen  des  ohereaEssequibo  und  Rtipununi.    Blüht  im  Februar.    Baum. 

D.  falcatus  Miq. 

Surinam. 

D.  ferox  Mart. 

Am  Essequibo.    Blüht  im  Juni.    Strauch. 

Machaerium  Pers.  (Nissolia  et  Gomezium  Dec.) 

M.  affine  Beutb. 

Nissolia  ferruginea  Willd.  —  N.  quinata  Aubl. 

Am  CanuAiz-Gebirge.    Blüht  im  April.    Baum. 

Das  Gummi  und  die  Rinde  soll  dieselben  Eigenschaften  nie  Guaiaeum-Gnmm\  besitzen  und 
sehr  adstringirend  sein. 

M.  leiopbylliim  Bentb. 

Nissolia  leiophylla  Dec. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  October.    Windender  Strauch. 

M.  nervosa m  Vogel. 

An  den  Ufern  des  Äewa,  Quitaro  uni  Pomeroon.    Blüht  im  September  und  October.    Win- 
dender Strauch. 

Centrolobium  Benth. 

C   r  o  b  II  s  t  (1 111  Mart. 

Am  oberen  Essequibo.     Blüht  ....    Windender  Strauch. 

Geoffroya  Jacq.  (Umari  Maregr.  —  Acouroa  Aubl. —  Drakensleiuia 
Neck.) 
G.   spinosa  Jacq. 

Am  Essequibo.    Blüht  im  Januar.    Strauch. 

G.   violacca  Pers. 

Acouroa  violacea  Aubl. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  Im  Juli.    Baum. 

Trioptolemea  Mart. 

T.   riparla  Mart. 

Am  oberen  Essequibo.     Blüht  im  Januar  und  Februar.     Windender  Strauch. 
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Degnelia  Anbl.  (Cylizoma  Neck.) 

D.   scandcns  Alibi. 

Ad  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Mai.    Windender  Strauch. 

Andira  Lam.  (Vouacapoua  Auhl.) 
Sectio  LÖMBRICIDIA  Vell. 
A.   A  u  bletli  ßciitli. 

Voucapoua  ainericana  A  u  b  I. 
Standort  und  Biülhezeit  wie  vorige.     Strauch. 
Sectio  EÜANDRIA  Benth. 
A.   laiirifolia   Bcnlli. 

Aq  den  Ufern  des  (juitarii.     Blüht  im  Seplemher.     Strauch. 

Dipteryx   Schreb.    (Baryosma   Gaertn.    —    Cotiniarouiia  et  Taralea 
Aubl.  —  Heinzia  Scop.  —  Bolducia  Neck.) 

Sectio  TARALEA  Aubl. 

D.   opp  OS  i  ti  fol  i  a  Willd. 

Taralea  oppositifolia  Aubl.  —  Baryosma  oppositifolium  Pars. 
An  den  Ufern  des  Quitaro.    Blüht  im  September  und  October.     Baum. 

MüIIera  Lin.  ßl.  (Coublandia  Aubl.) 
M.  moniliformis  Liu.  fil. 

Coublandia  frutesccns  Aubl. 
Am  Essequibo.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Strauch. 

Tribus  SOPHOREAE  Dec. 
Ormosia  Jacks  (Tulicliiba  Adaiis.) 

O.   coecinia  Jacks. 

An  den  Ufern  des  Qtiitoro.    Blüht  im  September  und  October.    Baum. 

Ordo  CAESALPINIEAE   Dec. 
Tribus  LEPTOLOBIEAE  Benth. 
Leptolobium  Vogel. 

Sectio  MESITIS  Vogel. 
L.  n  itcns  Vogel. 

An  den  Stromschnellen  des  Essequibi).    Blüht  im  September.     Baum. 

Haematoxylon  Lin. 

H.   cam  pcch  ia  n  II  in  Lin. 

km  nnlere»  Essequibo.   (Eingeführt?)     Baum. 

Liefert   das    bekannte   Kampesche  Holz    (Logwood).     Besitzt   ausserdem    adstringirende 
Eigenschaften. 

Tribus  CASSIEAE  Benth. 

Cassia  Lin. 

Sectio  FISTULA  Dec. 
C  moschata  H.  B.  et  Kunth. 

Cathartbocarpus  moschatus  G.  Don. 
Am  Essequibo.    Blüht  im  Juni.    Baum. 
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Sectio  CHAMAEFISTÜLA  Dec. 
A.  XILOBIUM  Vogel. 
C.  baccilaris  Liu.  fil. 

Cathartocarpus  baccilaris  G.  Don. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Strauch. 

C.   Fockeana  Miq. 

Surinam. 

Sectio  HERPETICA  Dec. 
C.  alata  L'm. 

C.  herpetica  Jacq.  —  Senna  alata  Rxb. 
Am  Esseqnibo  und  Demerara.    Blüht  im  Mai  und  Juni.    Strauch. 

Sectio  CHAMAESENNA  Dec. 
C.  chrysotricha  CoUad. 

C.  chrysocarpa  Desv.  —  C.  virgata  Rieh. 
Am  Essequibo.    Blüht  im  April.     Strauch. 
C  polyphylla  Jacq. 

C.  marginala  Willd. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Strauch. 

C.  venenlfera  Rodscli. 

Am  Essequibo.    Blüht  im  August  und  September.    Strauch. 
Sectio  SENNA  Tournef. 

C.  Richardiana  Kuiitb. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Juni.    Strauch. 

C.  callian  Iha  G.  F.  W.  Meyer. 

C.  Selioi  G.  Don.  —  C.  magnifica  Marl.  —  C.  fulgens  Wall.  —  C.  multi- 
juga  Rieh.  —   C.  semifalcata  Vell. 
Standort  wie  vorige.    Blüht  im  September.    Strauch. 

C.   qiiinquangulata  Rieh. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Strauch. 

C.  apoueouita  Aubl. 

C.  acuminata  Willd.  —  C.  nitida  Rieh.  —  C.  ramiflora  Vogel. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  November.    Strauch. 
Sectio  LASIORHEGMA  Vogel. 
C  hispida  CoUad. 
C.  Absus  Aubl. 
An  den  Ufern  des  Essequibo.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Einjähriges  Kraut. 
C  viscoso  -  pilosa  Steud. 

Surinam, 
C.  disadena  Steud. 
Surinam. 

Tribus  SWARTZIEAE  Benth. 
Martia  Benth . 

M.  excelsa  Bcuth. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Baum. 
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Swartzia  W'\M. 

Seelio  POSSIUA  Dec. 
S.  triphylla  VVill.l. 

Possira  arLorescens  Aiibl.  —  S.  p.irviflora  Der. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.   Bliilil  im  Auftnsl  und  Sepleniljer.   Bnuin. 

S.   p  inna  ta  Willd. 

Riltera  pinnata  V  a  li  I.  —  Possira  piiinata  P  o  i  r. 
An  den  Ufern  des  Poiiiernun.   Blüht  im  September.   Baum. 

S.   g-randiriora  Willd. 

Rittera  »rrandiflora  Valil. 
Am  Esseqitibo.    BlUlit  im  Juni.   Baum. 

S.  toiiicntosa  Dce. 

Robiiiia  Paiiacoco  Aubl.  —  R.  loinenlosa  Willd.  ' 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blühl  im  August.  Baum. 
Abkochung  der  Rinde  schweisstreiliend. 

S.  g^randifolia   Bong.  Mss. 

Am  oberen  Esseqiiibo.  Blüht  im  Februar.  Baum. 

S.   bifida  Steiid. 

Surinam. 

Sectio  TOUNATEA  Aubl. 

S.  niicrostylis  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  (Jtiitaro.  Blüht  im  September.   Baum. 

Alexandra  Rob.  Schomb. 

A.   Impcra  tricis  Rob.  Sclioinb. 

Auf  den  Sandhilis  am  Deiiifrara.  Blüht  im  Januar.  Baum. 

Äldina  Endl.  (Allania  Benlh.) 

A.  i  II  s  ig;n  i  s  Endl. 

Allania  insignis  Bentb. 
-Am  oberen  Essequibo  und  Riipununt.  Blübt  im  Mai.  Baum. 

Tribus  AJVIHERSTIEAE  Benth. 
Brownea  Jaoq. 

B.  raceniosa  Jacq. 

Am  Aruka,  Barima  und  Barama.   Blüht  im  April  und  Mai.   Baum. 

Elisabetha  Rob.  Schomb. 
E.   coccinca  Rob.  Schomb. 

An  den  Ufern  des  oberen  Essequibo.   Blüht  im  Februar.   Baum. 

Eperua  Aubl.  (Rolmannia  Neck.  —  Panzera  Willd.) 
E.   falcata  Aubl. 

Dimorpha  falcata  Sin.  —  Panzera  falcata  Willd. 

An  den  Ufer  des  unleren  Esseqiiibo,  Barama,  Dejneraru  und  l'omeroini.   Blüht  im  Mai  und 
Juni.  Baum. 

Liefert  ein  sehr  hartes  öliges  Holz ,  das  sich   gut  spalten  lässt  und  in  der  Colonie  unter 
dem  Namen  jrallaba  sehr  geschätzt  wird. 

II.  Theil.  130 
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Parivoa  Aubl.  (AdleriaNeck.  —  Dimorpiia  Willd.) 

P.   grandiflora   Auhl. 

Dimorpha  grandiflora  Willd. 

Standort  und  Blülhezeit  wie  vorige.   Baum. 

Das  Holz  besitzt  dieselben  Eigenscliaflen  der  vorhergehenden  Art  und  wird  ebenfalls  U'al- 

laba  genannt. 

Campsiandra  Benth. 

C.  comosa  Bciitli. 

An  den  Ufern  des  Essequiho.  Blüht  im  Januar  und  Februar.   Baum. 
Liefert  ebenfalls  ein  sehr  harles  Bauholz. 

Tachigalia  Aubl.  (Cubaea  Schreb. — Valentynia  Neck. — Tassia  Rieh. 
—  Tachia  Pers. 
Sectio  GALITACHIA  VValp. 
T.   pubifiora  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  April  und  Mai.   Baum. 

T.    paniciilata   Aubi. 

Slandorl  wie  vorige.   Blüht  im  April  und  November.   Baum. 

Outea  Aubl.   (Macrolobii  spec.  Schreb.  et  Willd.) 
O.   m  II  It  iju  j^a   Dcc. 

Am  oberen  Essequibo.   Blüht  im  August  und  September.  Baum. 
O.  acaciaefolia  Benlh. 

Wie  vorige. 

Vouapa  Aubl.  (Macrolobiuiu  Vahl.  —  Krugeria  Neck.) 

V.  bifolia  Alibi. 

Maerolobium  hynienaeoides  Willd.  — M.  bifolium  Pers.  —  M.  Vuapa  Gmel. 

An  den  Ufern  des  Essequibo     Blüht  im  August  und  September.   Baum. 
Harles  Holz,  das  sirh  namentlich  als  allgemein  dauerhaft  bei  Wasserbauten  beweist,  wie  es 
zugleich  eine  rolhe  Farbe  pieht. 

V.   Siinira   Aubl. 

V.  violacea  Lain. —  Macrolubium  .sphaerocarpum  Willd,  —  M.  Simira  Gmel. 

Standort  und  Blülhezeit  wie  voriRe.  Baum. 

Besitzt  ein  sehr  hartes  Holz,  das  eine  gelbe  Farbe  giebt. 

V.   st  am  ine  a  Dcc. 

Maerolobium  stamineum  G.  F.  W.  Meyer. 

Standort  wie  vorige.   Blüht  im  Mai.    Baum. 

V.   eleg-ans  Miq. 

Surinam. 

Hymenaea  Lin.  (Courbaril  Plum.) 
H.   Courbaril  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Februar.  Baum. 

Die  Schoten  enthallen  eine  weiche,  dem  Honig  ähnliche  süsse  Masse  ,  die  im  frischen  Zu- 
stande la.\irende  Eigenschaften  besilzt,  dieselbe  aber  im  trockenen  verliert.  Das  Holz  ist  wegen 
seiner  Dauerhaftigkeit  gesucht. 

Tribus  BAUHINIEAE  Benth. 

Bauhinia  Lin. 

Sectio  PAULETIA  Cav. 
B.  macrostaehya  Benth. 

Am  oberen  Essequibo.   Blüht  im  Februar.    Strauch. 
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Sectio  CAILOTRETUS  Rieh. 
B.  Otitiuioüta  Aubl. 

B.  guianensis  vnr.  Lam. 
Ucher  die  ganze  Region  verlireitel.   Blülil  im  August.   Ilnhige  Sf  hlingpflanze. 

B.  guianensis  Aubl. 

Wie  vorige. 

Schnella  Ruddi. 

Seil,   riibig'inosa  Bentb. 

Bauhinia  rubiginosa  Bongard. 
An  den  Ufern  des  Rtijiiiniini.   Bliilit  im  October  und  November.   Holzige  Schlingpflanze. 
Sc'b.   (Caulotretus)   spicnilons   Bciilb. 

.An  den  ITern  dei'  Flüsse.   Blüht  im  Februar.   Holzige  Sehling[iflanze. 

Scb.   (Tylotia)  bracbystacliya   Beutb. 

An  den  Ufern  des  Qiiitaru.  Blüht  im  September  und  Oilober.   Holzige  Schlingpflanze. 

Scb.  (Tylotia)  1  o  iigi  [)Cla  I  a  Benlli. 

Am  CanuA-u-Gebirge.  Blüht  im  April.  Holzige  Schlingpflanze. 

Sch.   rosca  Walp.   Mss. 
Bauhinia  rosea  Miq. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Sejitember  und  August.  Holzige  Schlingpflanze. 

Etaballia  Benth. 

E.   guianensis  Bentb. 

An  den  Ufern  des  Esseqitibo.   Blüht  im  Februar.    Baum. 

Tribus  CVNOxMETREAE  Beulb. 
Gynometra  Ein.   (Cynomorium  Rumph.) 

C.  Selioni  bu  rgfcii  Kl.  7toi\  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Barima  und  Barama.   Blüht  im  November.   Baum 

C.   guianensis  Kl.  iiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Artika.  Blüht  im  April.   Baum. 

C.   Hos  tnian  n  i  au  a  Tulasne. 

Surinam . 

C.   parvifolia  Tulasne. 

Surinaij). 

Crudya  WiUd.  (Crudla  et  Cyclas  Schreb.  —  Apalaloa,  Touchiroa,  Voua- 
rana  el  Pai'ivoae  spec.  Aubl.  —  Touchirou  L.  C. 
Rieh.  —  Waldschmidlia  Neck.) 
C.   aromatica  Willd. 

Touchiroa  aronialica  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Dccember.  Baum. 
C.   spieata  Willd.  . 

Apalatoa  spieata  Aubi. 
Standort  wie  vorige.  Blüht  im  November.  Baum. 
C.  Parivoa  Dec. 

Touchiroa  Parivoa  Rieh.  —  Parivoa  tomenlosa  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  September.  Baum. 
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C?  Vüiiaraiia  Doe. 

Vouarana  guianensis  Aubl.  —  Touchiroa?  Vouiirana  L.  C.  Rieh. 
Standort  wie  vorige.   Blüht  im  Mai.   Baum. 

Dialium  Burm.  (Diulium  et  Aruna  Sclireb.  —  Arouiia  Aubl.  —  Cley- 
riaNeck.) 
I).   il  i  varica  t  um  Valil. 

Arouna  guianensis  Aubl.  —  Aruna  divaricata  Willd. 
Ueber  die  ganze  Region  veibreitet.  Blüht  im  September.  Baum. 

Tribus  DIMORPHANDRE AE  Benth. 
Mora  Benlli. 
M.   e  xc  cisa  Bentli. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  September  und  Oclober.   Baum. 

Dimorphandra  Schott. 

§    PHANEROPSIA  Tulasne. 

D.  latifoüa  Tuiasnc. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  im  September.   Baum. 

Ordo  ailMOSEAE  Dec. 
Tribus  PARKIEAE  Wght.  et  Arn. 
Pentaclethra  Benth. 

P.   filamciitosu   ßcnlli. 

Cailliea  macrostacbya  Stcud.  —  Dichroslachys  macrostachya  Walj>. 

An  den  Ufern  des  Bariiua  und  Exseqiiibo.  Blüht  im  Mai.  Baum. 

Tribus  EUMIMOSEAE  Benth. 
Sublribus  ADENANTHEREAE  Benth. 
Endata  Lin.  (Gigalobium  P.  Brown.) 

E.  [tolypiiylla  Bciitli. 

An  den  Ufern  des  Esseqtiibo  und  Qiiitaro.  Blüht  im  September.   Windender  Strauch. 

E.  poiystaeliya  Dce. 

Miniosa  polystachya  Lin.  —  M    bipinnala  Aubl.  —  M.  cbiliantha  G.  F.  W. 
Meyer.  ■ —  Endata  cbiliantha  Dec. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Windender  Strauch. 

E.?  My  riad  enia  Benth. 

Acacia  paniculaeflora  Steud. 
Am  oberen  Esseqiiibo.  Blüht  im  Januar.   Windender  Strauch. 

Piptadenia  Benth. 

Sectio  EUPiPTADENlA  Benth. 
P.   guianensis  Bcntli. 

Mimosa  guianensis  Aubl.  —  Acacia  guianensis  Willd. 
Am  Esseqiiibo  und  Pumeroon.  Blüht  im  September  und  October.   Baum. 

P.   suavcolcns  Älitj. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  im  September.   Baum. 

P.?  aspidioidcs  Bcntli. 

Acacia  aspidioides  G.  F.  W.  Meyer. 

Am  unteren  Esseqiiibo.  Blüht  im  August  und  September.  Baum? 
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Seclio  PITVROCARPA  Benih. 

P.   polyslachya  Miq. 

Surinam. 

Seclio  NIOPA  Beotli. 

P.   peregriiia  Bcntli. 

Miniosa  peregrina  Lin.  —  Inga  Niopa  Huiiib.  et  Bonpl.  —  Miraosa?  Acacioi- 
des  B  en  th. 

An  den  Ufern  des  oberen  Esserjuibv.  Bliilil  im  Februar.  Baum. 

Ädenanthera  Lin. 

A.    |)a  V  o  niiia  Lin. 

Am  unleren  Essequibo.  (Eingefiihrl.)  Blüht  im  Mai.   Baum. 

Neptunia  Loiir. 

N.    plena  Beiitli. 

Desnianlhiis  plenus  et  D.  piinctatus  Willd.  —  D.  polyphylliis  Dec.  —  Neptu- 
nia polyphylla  Bentli.  —  Miniosa  ädenanthera  Ro.vb. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreilet.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Halbsirauch. 

?«.   s  u  i'iiianie  n  s  !  s  Miq. 

Surinam . 

Siibtribu^  GYMNANTHEREJE  Benth. 
DesmanthUS  Benth.  (Darlinglonia  Dec.) 
D.  dcpressus  Kiintli. 

D.  diffusus  Willd? 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  August.  Strauch. 

D.   virgatiis  VVilltl. 

D.  strictus  Berloi.  — -  ü.  Icplophylliis  H.B.  et  kuntii. 
Wie  vorige. 

Mimosa  Lin. 

Sectio  EUMIMOSA  Dec. 
M.   litig^iosa  Marl. 

M.  tloribunda  Benth. 
Am  oberen  Essequibo.   Blüht  im  September.   Windender  Hulbsliaucb. 

M.  Viva  Lin. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Perennircndes  Kraut. 
M.  pndica  Lin. 

Auf  sandigen  Uferstellen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Einjähriges  Kraut. 
M.   polydaetyla   Hnnih.  et  ßonpl. 

Auf  sandigen  Ufcrslelleii  am  Drmerara.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Halbstrauch. 
M.    Hostnianni  Bcndi. 

Surinam. 

Seclio  HABBASIA   Benth. 

M.   ScIionikui-{>kii   Bentli. 

Am  (V/HHAu-Gebirge.  Blüht  im  April.  Baum. 

M.    inici'antha   Beiilli. 

Slaudorl  und  Blülliezeit  wie  vorige.   Strauch. 
M.   p  an  i  eil  lala   ßrnlli. 

An  den  Ufern  der  Fljjsse.  Blüht  im  März.  Strauch. 
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M.  asperata  Llu. 

M.  polyacantha,  M.  canescens ,  M.  hispida ,  M.  ciliata  et  M.  pellita  VVilld.  — 
M.  sicaria  Hffmsgg. 
Ueber  die  gaaze  Regiou  verbreitet.  Bliibt  im  Mai.  Straoch. 

M.  niicrocepliala  H.B.  et  Kiiiitli. 

Arn  Ca );uA(/-Gebirge.  Bliibt  im  April.  Strauch. 

Schranckia  Willd. 

Sectio  EUSCHRAiVCKIA  Bentb. 
Seh.   braehycarpa  Bcnth. 

Mirnosa  invisa  Marl. 
Am  Caniikii-Gebirge.  Bliibt  im  April.  Strauch. 

Tribus  ACACIEAE  Benlli. 
Acacia  Willd. 

Sectio  VULGAKES  Benlh. 
A.  paii  ic  ul  iflora  Steud. 

Wie  vorige. 

Calliandra  Benih. 

C.   sui'inaincns  is  Bentli. 

Surinam . 
C?  stipulaeea  Beiitli. 

Au  den  Ufern  des  Qiiilaro.  Blüht  im  September  und  October.  Baum? 
C.  portorlcensis  Beiitli. 

Acacia  portoricensis  Willd. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Strauch. 

Pithecolobium  Man. 

Sectio  UNGUIS  CATI  Bentb. 
P.   m  ae  ros  laeliy  um   Beiitli. 

lüga  lanceolata  Kunth.  —  I.   niacroslachya  Dec.   —  Mimosa  macrostacliya 
Vahl.  —  Inga  ligustrina  Willd.  —  Mimosa  ligustrina  Jacq.  —  Ingae  liyme- 
naeaefoliae  proxima  Chamss.  et  Schlcbtd. 
.\n  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  Mai.  Strauch. 
Sectio  ABAREMOTEMON  Bentb. 
P.   trapcz  if  ol  i  um  Bentli. 

Mimosa  trapezifolia  Vahl.  —  Inga  Irapezifolia  Dec. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  April.  Strauch. 
P.   Ben  tliamia  nuni  Miq. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  ....  Baum. 
Sectio  CAULANTHO.N  Bcnth. 
P.   i  aslop  US  Bentli. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  April.  Strauch. 

P.    c  a  u  1  i  f  1  o  r  II  in  Mart. 

Inga  cauliflora  Willd. 

Wie  vorige. 

Sectio  SAMAiSEA  Bentb. 

P.    fcrr  u  g^ine  M  m  Bentli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Februar.  Strauch. 
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P.   ad  iaii  tli  i  foliii  m  Bciitli. 

Inga  adiauthifolia  Kunih.  —  l.  discolor  Huinb.  et  Bonpl. 
Wie  vorige. 
P.   iiiiil  tiflor  um   ßciitli. 

Acacia  niultiflora  H.B.  et  Kuntii.  —  A.  sul>dimi(liata  Splilgerb. 
UebiT  die  ganze  Region  verbreitet.   Blütit  iin  April.  Strauch. 

P.   cor y  in  I)  OS  11  in  Bentli. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.   Baum. 

Inga  Mart. 

Sectio  LEPTINGA   Benlli. 
I.   inyriantlia  Poepp.  et  Endl. 

Am  Pomeroon  im  Walde.   Blüht  im  August.  Baum. 

I.    latpriflora  Miq. 

Siii'iiiam. 

I.  sciadioii  Stciid. 

Am  Pomeroon  unA  Barama.   Blüht  im  August.   Baum. 
I.   scfliilifcra  Dee. 

Mimosa  coriacea  Pers.  —  Inga  coriacea  Desv. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.  Blüht  im  August.  Baum. 

I.   sertiilifera  ß.   minor  Bcntli. 

Wie  vorige. 

I.   n  in  bell  ifcra  Steud. 

iMiniosa  unibellifera  Vahl. 
An  den  Urerii  des  Esseqiiibu.   Blüht  im  Juli  und  August.    Baum. 

I.   Iictcropliylla  Willd. 
I.  prolracta  Steud. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.   Blüht  im  August.   Baum. 
I.    gra  c  i  1  i  f  lora   Bcnili. 

Am  Pomeroon    Blüht  im  August.  Baum. 

Sectio  BURGOiMA  Benth. 
I.   coru Scans  Hiiinb.  et  Bonpl. 

An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.  Blüht  im  August  und  September.   Baum. 

I.   pezizifcra  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  Bari'ma  und  Anika.  Blüht  im  April.  Baum. 

I.   marginata  Willd. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.  Blüht  im  August.  Baum. 

I.  Bon  rgo  n  i  Dcc. 

Mimosa  Bourgoni  Aubl.  —  M.  alba  Vahl.  —  Inga  alba  Dec. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Baum. 
Sectio  PSEUDIiNGA  Benlh. 
I.  sapida  H.B.  et  Kuutli. 

An  den  Ufern  des  Ruptiimni  und  (Juitaro.  Blüht  im  Oclober  und  November.  Baum. 
I.  albicans  Walp. 

I.  calycina  Salzm.  —  I.  peduncularis  Mart. 
Ah  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Strauch. 
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I.  Riedel iana  ß.1  siirinamensis  Bentli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Juni.  Strauch.  Kommt  auch  in  Surinam  voi'. 

1.  cory mbifera  Bentli. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.  Blüht  im  August.  Strauch. 

I.   tenuifolia   Salzm. 

I.  Macradenia  Mart. 
An  den  Ufern  des  Esseqiiibo.  Blüht  im  Septemher  und  October.   Baum. 
I.   tenuifolia  ß.   g'labrior  Salzm. 

Surinam. 

I.  acrocepliala  Steud. 

Surinam . 

I.  leiocalycina  Beulli. 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.  Blüht  im  August.  Baum. 

I.   pilosiuscula  Desv. 

Mimosa  pilosiuscula  Rieh.  —  M.  lucida  Vahl.  —  Inga  affinis  Steud, 
An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Strauch. 

I.  setifera  Dec. 

I.  platycarpa  Benth. 
An  den  Ufern  des  Essequibo  und  Rupuniini.  Blüht  im  October  und  November. 

I.   d  is  ticlia  Benth. 

An  den  Ufern  des  Essequibo.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 

I.  scabrtuseula  Bentli. 

.    Surinam. 

Sectio  EUINGA  Benth. 
I.   rubig'inosa  Dec. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Strauch. 

I.   ing-oides  Willd. 

1.  Merianeae  Splitgerb. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.   Blüht  im  August.   Strauch. 

I.   sp  ur  ia  Willd? 

An  den  Ufern  des  Pomeroon.  Blüht  im  August.  Strauch. 

Species  quoad  Sectiones  dubiae. 
I.  gladiata  Desv. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  September.  Strauch. 
I.  tliyrsoidea  Desv. 

Wie  vorige. 

I.   pubiraniea  Steud. 

Surinam. 
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III. 

REGION  DER  SANDSTEINFORMATION. 


Clussis  I.I€lIEWi:§. 
Ordo  GYMNOCARPI   Schrad. 
Tribus  PARMELIACEAE  Fr. 
Siibtribus  USNEACEAE  Eschw. 
üsnea  Hoffm. 

U.   aiislr.T  1  is  Fr. 

Am  Roraima-  und  Humirida-Gehiv^e  auf  Sandsteinblöckea. 

Tribus  LECIDLXAE  Fr. 

Cladonia  Hoffm. 

C.  canicobadia  Hpc. 

Am  horaima-  und  Hutnirida-Geb'w^e  anl'  sandigen  Stellen  und  Sandsteinblücken. 

C  carnea  Hpc. 

C.  corallifera  Kunze. 
Wie  vorige. 
C   cocomia  Hpe. 

C.  DesprieiLxi  Dill. 
Wie  vorige. 

C   coccinca   Hpc. 

Am  Roraima-  und  Uumirida-Gehirge  auf  Sandsteinblücken. 

C.   pityrea  var.  ramosa  Flot. 

Am  Ruraima-  anJ  Hu mirida  Gebirge  auf  Sandsteinblöcken. 

Classis  ]V£VI§€I  Endl. 
Classis  FAGINULATI  Jirid. 

ACROCARPI  Brid. 
Ordo  AMPHISTOMI  s.  Perislomi  ßiid. 
Octoblepharnm  Hedw. 

O.   a  I  b  i  (I II  m   Hcihv. 

Am  Roraima-  und  Ihimirida-GeVwge  auf  .Sandsleinbliicken. 
II.    Theil.  131 
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Classis  ISEIiAeiirES  Enill. 
Ordo  LYCOPODINEAE  Sw.,  Spring. 
Lycopodium  Lin. 

L.   reflexiim   Lani.  * 

L.  rigidum  Sw. 

Am  Uujnirida-Geh\rgi;  zwischen  Sandsteingeröllc.    Fruclificirt  im  Seplember  und  October. 
Perennirend. 

L.   robust  II  in   Kl. 

Arn  Hiimirida-  und  Roraima-Geh'n^e  auf  Sandsteinblöcken.    Fruclificirt  im  September  und 
Oclober.    Perennirend. 

L.   in  tcrni  ed  i  II  in  Spring. 

Am  südliclien  Abbanije  des  Rovaima   zwischen    lichtem  Gebüsch.    FrucliGcirt  im  Novem- 
ber.    Perennirend. 

L.   subniatum   Dcsv. 

Am  südlichen  Abhänge    des  Roiaima    auf  Sandsleinblöcken.    Fruclificirt    im  November. 
Perennirend. 

L.   ca  ro  I  i  II  i  a  11 II III   Lin. 

Am  Roraiiiia-  und  JJiiiiui:da-Ge]iirge  zwischen  Sandsleingerolle.    Fruclificirt  im  September 
und  November.     Perennirend. 

L.  Jus  SICH  t  Desv. 

In  Waldungen   in  der  Umgebung  des  /forai/na-  und   //«in?>!(/a- Gebirges.     Fraelißcirl    im 
September  und  November.    Perennirend. 

L.   linifolium   Lin. 

Am  Roraima-  und  Humi]'ida-Geb\r^e  zwischen  Sandsleingeröile.     Fruclificirt   im  Seplem- 
ber  und  November.     Perennirend. 

Selaginella  Spring. 

S     Breynii  Spring'. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Rovaima   zwischen  Sandsleingeröile.    Fruclificirt  im  Novem- 
ber.    Perennirend. 

S.   pedala   Kl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  zwischen  Sandsleingeröile.    Fruclificirt  im  November 
uod  December.     Perennirend. 

S.  pubcru  I  a  Kl. 

Staodorl  wie  vorige. 

Classis  FIIilCES   Endl. 
Ordo  HYIklEXOPHYLLACEAE  Presl. 
Subordo   TRICHOMAISOIDEAE  Presl. 
Tribus  TRICH03IANEAE  Presl. 
Feea  Bor^-. 

F.  polypodina  Bory. 

Trichomanes  spicatum  Hedw. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  dichten  Walde  auf  der  Erde  wachsend.    Fruclifi- 
cirt im  November  und  December.     Perennirend. 

Hymenostachys  Bory. 

H.   elegans  Presl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  dichlen  Walde  auf  der  Erde  wachsend.     Fruclifi- 
cirt im  November.     Perennirend. 
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H.  d  i  versi  fron  s  Bory. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roruima  im  dichten  Walde  auf  der  Erde  wachsend.     Fructifi" 
cirl  im  November.     Perennirend. 

Trichomanes  Lin.  Presl. 

Secliü  .\CHOMANES  Presl. 

T.   Kaiilfiissii  Hctoit.  cl  Grev. 

Am  südlichen   Abhang;e  des  lioraima  im   dichten  Walde   auf  der  Erde  »achsend.     Fruclifi- 
cirt  im  November.     Perennirend. 

T.   |>ilosuni    Raddi. 

.^n  den  Ufern  der  Waldflüsse.     Fruelificirt  im  November  und  December.    Perennirend. 

T.   I  a  V  II III   Kl. 

Am  südlichen  Abbände  des  Roraima  im  dichten  Walde  auf  der  Erde  «achsend.    Fruclifi- 
cirl  im  November  und  December.     Perennirend. 

Sectio  EUTUICHOMANES  Presl. 
T.   bracli  y  |)  II  s   Kzc. 

An  den  Ufern   der  \\'aldflüsse  und  am  Ruraima.    Fructificirt  im  Ocinber  und  November. 
Perennirend. 

T,   Anfcci-sii  Hook  et  Grev. 

Ad  den  Ufern  der  Wairtflüsse  und  am  Roraima.    Fructificirt  im  October  und  November. 
Perennirend. 

T.  cclliilosiiiii  Kl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  und  an  den  Ufern  der  Waldflüsse.    Fructificirt  im  No- 
vember und  December.    Perennirend. 

T.   Baocroftii   Hook,  cl  Grev. 

In  den  Waldungen  der  Umgebung  des  Ruraiiiia-  und  Hiimirida-Geh'irges,  an  den  Ufern  der 
VValdflüsschen.    Fructificirt  im  October  und  November.     Perennirend. 

T.   coriaceuin   Kzc. 

T.  pinnatifidum  Willd. 

Auf  dem //«meV/rfa-Gebirge    im   feuchten  Walde  auf  der  Erde  wachsend.    Fructificirt  im 
September  und  October.     Perennirend. 

T.   tcneriiin   Spring^. 

In  den  Waldungen  der  Umgebung  des  Roraima  auf  der   Erde  wachsend.    Fructificirt   im 
October.    Perennirend. 

T.   ancc  ps  Hook. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraiiini   im  dichten  Walde   auf  der  Erde   wachsend.     Fructifi- 
cirt im  November.    Perennirend. 

T.   menibranaceaiu  Lin. 

In  Waldungen  in  der  Umgebung  des  Roraima-  und  //«wi(/vrfa- Gebirges  auf  Baumstämmen. 
Fructificirt  im  November  und  December.    Perennirend. 

Sectio  PACHVCHAETUM  Presl. 

T.  rig'id  II  in  Sw. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.     Fructificirt  im 
November.     Perennirend. 

T.   Pr  i  e  u  r  i  i  Kze. 

In  Waldungen  auf   der   Erde  wachsend.    Fructificirt  im  November  und  December.    Per- 
ennirend. 
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Neurophyllum  Presl. 

N.   pinnatum  Prcsl. 

In  den  Waldungen  der  Umgebung  des  Ruraima^  und  lliimiridii-Gchivges  auf  der  Erde  wach- 
send.    PVuctificirt  im  Seplenib^r  und  Oclober.     Perennirend. 

N.   Host  ina  IUI  ian  um   Kl.   ' 

In  den  Waldungen  in  der  Nälie  iesRnruhiia  auf  der  Erde  «acbseiid.  Fruclilicirt  im  Septem- 
ber und  Oclober.     Perennirend. 

N.    Vittaria  Presl. 

Ti'ichomanes  Vittiiria  Desv.  ' 

In  den  Waldungen  der  Umgebung  des  Rorainia  auf  der  Erde  wachsend.   Fruclificirt  im  Sep- 
tember uud  Oclober.    Perennirend. 

N.    f  lor !  b  II  nd  II  in   Presl. 

Trichomanes  floribimduni  H.B.et  Kuuth. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roramiia  im  dichten  Walde   auf  der  Erde  wacbseud.     Fructili- 
cirt  im  November.     Perennirend. 

Tiibii.s  DIDVMOGLOSSEAE  Pre,sl. 
Didymoglossum  Desv. 

D.  rep  tan  s  Presl. 

Am  Hiimiiifla-Gebiige  im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.    Fruclilicirt  im  September  )iud 
Oclober.    Perennirend. 

D.  Kraus!!  Hook. 

Trichomanes  Krau-ii  Hook,  et  Grev. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Ruraima  im  Walde    auf  der  Erde  wachsend.     Fiuctificirt  im 
September  und  Oclober.    Perennirend. 

Tribtis  HY3IEN0PHYLL0IDEAE  Presl. 
Hymenophyllum  Presl. 

H.  Pocp  p  !  p;!a  11 II  m  Prcsl. 

In  den  Wuldungen  derUmgebung  i\cs Roraiwa  auf  Baumsläiumen.  Fruclificirt  im  September 
und  Oclober.     Perennirend. 

H.  polyantlios  Sw. 

Am  sülllichen  Abhänge  ics  Rom  im  a  zwischen  Sandsteingerolle  grosse  Rasen  bildend.   Fru- 
ctlBcril  vom  December  bis  April.     Perennirend. 

H.   elavatuni  Sw. 

Am  Ruraima-  und  Humirlda-Gch'iv^c  im  Walde  auf  Baumsliimmcu.    Fruclilicirt  im  Septem- 
ber und  Oclober.     Perennirend. 

Ordo  MARATTIACEAE  Kaulf. 
Danaea  J.  Sm. 

D.   s  i  nip  iielfolia   Riidye. 

In  den  feucblen  Waldungen  der  Umgebung  des  Roraima.    Fruclilicirt  iui  Oclober.    Peren- 
nirend. 

D.   tr!foliala   Reiclicnb. 

D.  gcniculata  Raddi. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Ruviiiinu   im   dichten  Walde   auf  der  Erde  wachsend.     Fruclili- 
eirt  im  November.     Perennirend. 

\).   Lcpriciirii    Kze. 

Am  t/iimiriäii-Gebirge  im  dichten  Walde  auf  der  Erde  «achsoud.    Fruclilicirt   im  Seiilem- 
ber.     Perennirend. 
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Ordo  OPHIOGLOSSEAE  R.  Brown. 
Ophioglossum  Lin. 

O.   inac  i'orr  li  1  z  u  in  Kzc. 

In  feuchten  \\  alilungen  und   an  den  L'fern  der  Waldbäche   in   der  Umgebung  des  Hiiraiiiiu. 
Fruclificirt  im  Dccemher    Perennirend. 

O.   reticula  tum  Lin. 

In  feuchten  Waldungen    und  an  den  Ufeiii   kleiner  Waldbiiche.     Fruclilicirt  im   November 
und  Deceniber.     Perennirend. 

O.    II  11(1  i  call  1  c   Lin. 

0.  japaniniense  Marl.  —   ü.  suriiiameiise  Reiclieub.  —  0.  Ilavicaule  Kl.  — 
0.  capense  Schlecht d.  —  0.  clliplicum  Hook.  —  0.  lusitanicuiii  Thuiib. 
In  feuclilen  Waldungen  und  an  den  Ufern  der  \\  aldbiiche.     Fruclificirt  im  November.   Per- 

Ordo  SCHIZAEACEAE   Kaulf. 
Tribus  EUSCHIZAEACEAE  Presl. 
Actinostachys  Wall. 

A.  [I  c  II II 11 1  a  Hüok. 

In  den   lichten  Waldungen  der  Umgebung  des  Uoiaima  auf  der  Erde  «acbsend.     Fructili- 
cirt  im  November.     Perennirend. 

Schizaea  J.  Sm. 

Seil,   dicliotoma  Sw. 

In  den  Waldungen    der  Umgebung  Ans  Ihirahiiu  -  und    Ihiiiiiridd-GMv^vs   auf   der  Erde 
wachsend.     Fructificirl  im  November.     Perennirend. 

Seil,  iiiciirvata  Sciikr. 

S.  bifida  S  w. 

An  den  Waldrändern  in  der  Umgebung   des  Ituraimu    zwischen   Gras.     Fruclificiit  im  Sep- 
tember.    Perennirend. 

Ordo  ANEIMIACEAE  Presl. 

Aneimia  Sw. 

A.  li u in il  is  Su'. 

An  den  Ufern  der  Waldbäche  in   der  Umgebung  des  Uuraiimi.    Fructificirl  vom  September 
bis  Deeember.     Perennirend. 

.\.    fcrrug'inca   H.  B.  et  Kiiiilli. 

Am   südlichen  Abhänge    des  Iluraiiiiii  auf  FeUenblücken.     Fruclificirt  \om   September  bis 
Oecember.   Perennirend. 

A.   e  II  e  i  I  an  t  II  o  i  (1  CS   Kaulf. 

Am  Humirfda-Gehirge    zwischen  Sandsteingerölle.   Fructificirl  im  September.   Perennirend. 

A.   villosa   (L  ß    et  Kiintli. 

Am  Iluraiiiia-  und  lliiwiiiJa  -  Gebirge  an  Felsenrändern.     Fructificirl  vom  September  bis 
Deeember.     Perennirend. 

A.   Sc  II  oin  b  u  rg  ki  a  n  a   Ilook. 

Am  Jfinnirida- Geh'ivge    zwischen  Sandsteingerölle.    Fructificirl  im  Seiileniber  und  Octuber. 
Perennirend. 

Ordo  LYGODIACEAE  Presl. 
Lygodium  Sw. 

L.  vo  1 11 1)  i  Ic  S>v. 

In  lichten,  sonnigen  Waldungen  auf  der  Erde  wachsend,  sich  über  das  Gebüsch  und  an  den 
Bäumen  empor  windend.     Fructificirl  vom  Juli  bis  Niivcmber.     Perennirend. 
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L.  vcnustuui  Sw. 

L.  polyiuorphum  H.B.etKunth.  —   L.  pubescens  Marl.   —  Hydroglossum 
hirsutum  Willd.  —   ügena  polymorpha  Cav. 

In  lichten  Waldungen  auf  der  Erde  wachsend,  sich  über  das  Gebüsch  und  an  den  Bäumen 
empor  windend.    Frucllficirt  vom  Juni  bis  September.    Perennirend. 

L.   liirtuin  Kaiilf. 

L.  hastatum  Herb. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima   zwischen    lichtem  Gebüsch  ,  sich  über  das  Gebüsch 
windend.    Fructificirt  im  September  und  Oclober.    Perennirend. 

L.  iiastatuni  Desv. 

L.  varium  Link.  —  Hydroglossum  pentaphyllum  Schrad.   —  Ophioglossum 
scandens  Arrab. 

In  lichten  Waldungen  auf  der  Erde  wachsend,  sich  über  das  Gebüsch  windend.  Fructificirt 
>om  September  bis  November.    Perennirend. 

Ordo  GLEICHENIACEAE  Marl. 
Mertensia  Willd. 

M.  longipinnata  Kl. 

Gleicheoia  longipinaala  Hook. 

An  Waldrändern  in  der  Umgebung  des  Humirida-Geh\v%es  und  am  Ruraima  auf  der  Erde 
wachsend.    Fructificirt  vom  September  bis  December. 

M.  pubescens  Willd. 

Gleicheoia  Mathewsii  Hook. 

An  Waldrändern  und  auf  liebten,  sonnigen  Waldstellen  ,  am  Roraima  auf  der  Erde  wach- 
send.   Fructificirt  im  October  und  November.     Perennirend. 

M.  pectinata  Willd. 

An  Waldrändern  und  auf  lichten,  sonnigen  Waldstellen,  in  der  Nähe  des  Humirida- Gebir- 
ges auf  der  Erde  wachsend.    Fructificirt  vom  August  bis  November.    Perennirend. 

M.  pedalis  Kaiilf. 

An  Waldrändern  und  auflichten,  sonnigen  Waldstellen,  am  ^M7n<';'t(/a-Gebirge  auf  der  Erde 
wachsend.    Fructificirt  im  September  und  October.    Perennirend. 

M.   iiiimcrsa  KaulF. 

Ad  Waldrändern  und  auflichten,  sonnigen  Waldstellen,  in  der  Umgebung  des  Roraima  auf 
der  Erde  wachsend.    Fructificirt  im  September  und  October.    Perennirend. 

Ordo  CYATHEACEAE  Presl. 

Cyathea  Presl. 

Sectio  EUCYATHEA  Hook. 

C.    iiirtiila  Mart. 

An  den  Ufern  der  Waldbäche,  in  der  Umgebung  des  HumiridaGebirges,    und   am  Roraima. 
Fructificirt  vom  September  bis  November.     Perennirend.    Baumartig. 

C.   aspera  Sw. 

Alsophyllii  gibbosa  Kl.  " 

Standort  wie  vorige.    Fructificirt  im  September.     Perennirend. 

Hemitelia  ß.  Browu.  llook. 

H.   g'u  iaiicnsis  Hook. 

Alsopbila  laevis  J.  Sm. 

An  den  Ufern  der  Waldbäche  des  //(///ie/'i(/a- Gebirges.    Fructificirt  im  September  und  Oc- 
tober.   Perennirend. 
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II.   Hos  tili  a  II II  i  i    llook. 

Alsopliil.i  strigosa  J.  Sm. 

An  den  UTern  iler  WalilbUcbe  des  liuraima-  und  Hiimirida-Geb'ivges.  Frucliticirl  vom  Sep- 
tember bis  December.     Perennirend. 

II.   Pa  rfceri  i  Hook. 

Ad  den  Ufern  der  Waldbücbe  in  der  Umgebung  des  Rurainia.     Fructificiil  im  Oelober  und 
November.     Perennirend 

Alsophila  Presl. 

Sectio  EUALSOPHILA  Hook. 
A.   puiig'cns  Kaiiir. 

Polypodiiini  pungens  W'illd.  —   Alsophila  procera  Huck. 

An  den  Ufern  der  Waldbiicbe  und   auf  liebten,   sonnigen  Waldstellen   der  Umgebung   des 
Htirainia.    Fructilicirl  im  September  und  October.    Perennirend. 

A.  oblong'a  Kl. 

Aq  den  Ufern  der  VValdbäche  des  Rovahnn-  und  //«m^^;da-Gebirges  und  auf  liebten,  son- 
nigen Waldslelleii.     Frnclificirt  vom  September  bis  Deeeniber.     Perennirend.     Baumartig. 

A.   siiliaeiilpala   Splilg-. 

An  den  Ufern  der  Waldbäche  und  auf  liebten,  sonnigen  Waldstellen,  in  der  Umgebung  des 
Roraima.    FructiGcirt  im  October  und  IVovember.    Perennirend. 

A.   arinata  Mai't. 

An  den  Ufern  der  Waldbäcbe  des  //umi'nrfa-Gebirges.    Fructificirt  im  October  und  Novem- 
ber.    Perennirend. 

A.   villosa  Pres!. 

Cyathea  villosa  Hiinib.  et  Bonpl.  —  Chnoopliora  Humboldtii  Kaulf.  —  Al- 
sophila rigidula  Mart. 

An  den  Ufern   der  Waldbäche,   in   der  Umgebung  des  Roraima.     Fruclificirt  im   October. 
Perennirend. 

Sectio  TRICHOPTERIS  Hook. 

A.   Diar^iiialis   Kl. 

An  den  Ufern  der  Waldbäche  und  auf  liebten  Waldslellen,  in  der  Umgebung  des  Roraima. 
Fruclificirt  im  September  und  October.    Perennirend.    Baumartig, 

Sectio  GYMNOSORUS  Hook. 

A.   multiflora  J.  Smith.  Kl. 

In  liebten  Waldungen  der  Umgebung  des  Roraima,    Fruclificirt  im  October  und  November. 
Perennirend. 

Ordo  DICKSONIACEAE  Presl. 

Dicksonia  Pres!. 
D.  adiantoides  H.  B   et  Kiiiilh. 

Sitolobiuiii  adiantoides  J.  Sm. 

An  den  Ufern  der  VValdbäche,  in  der  Umgebung  des  Roraima.    Fruclificirt  im  September 
und  October.    Perennirend. 

Ordo  DAVALLIACEAE  Gaudich. 
Davallia  Presl. 

D.   (Saccoloiua  Kaulf.  Kze.  Hook.)  Iinrayaiia  Hook. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Aorat/na,  auflichten   Waldstcllen.    Fructificirt  im  November 
und  December.     Perennirend. 
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Ordo  LINDSAEACEAE  Presl. 

Lindsaea  Dryand. 

L.   (liil>ia  Sprciij»'. 

Am  südlichen  Abhaoge  des  liorainia  auf  Hellten  Waldstellen.    Fructificirl  vom  Decemhci- 
bis  April.     Perennirend. 

L.  p um  i I a  Kl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima    im  Walde  auf  dei-  Erde  wachsend.    Fructificiit    im 
November  und  December.    Perennirend. 

L.   falcala  Dryand. 

In  Waldungen  auf  der  Erde  wachsend.  Fructificirt  vom  December  bis  April.    Perennirend. 

L.  rigesccns  Willd. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  zwischen  Gras  und  Gestein.    Fructificirl  im  iXoveni- 
ber  und  December.    Perennirend. 

L.  pallida  Kl. 

In  den  Waldungen  der  Umgebung  des  Roraima  auf  der  Erde  wachsend.    Fruclificirl    iin 
September  und  October.    Perennirend. 

L.  tcnuis  Kl. 

Am  Roraima-  und  Hiimirida-Gebirge    im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.    FrucliGcirt  vom 
September  bis  December.    Perennirend. 

L.  filiformis  Hool;. 

Am  Ruraima  auf  der  Erde  wachsend.    Fructificirt  vom  September  bis  December.    Peren- 
nirend. 
L.  pusilla  Splitg. 

Am  Humirida-Gebirge  auf  lichten  Waldslellen.    Fructificirt  im  September  und  October. 
Perennirend. 

L.  sallcl f or mi s  Hook. 

In  dichten,   feuchten  Waldungen  auf  der  Erde  wachsend.    Fructificirt  im  November.    Per- 
ennirend. 

L.  iiiacropliyl  la  Kaiilf. 

Am  //u;«t;'/(/a-Gebirge  auf  der  Erde  wachsend.    Fructificirt  im  September.    Perennirend. 

L.   rufe  sc  eil  s  Kze. 

Am  südlichen  Abhänge  des    Roraima  auf  lichten   Waldstellen.    Fructificirt  im  November 
und  December.    Perennirend. 

L.  tra  p  ez  i  f  or  mis  Salisb. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  dichten  Walde  auf  der  Erde  wachsend.    Fructifi- 
cirt im  November  und  December.    Perennirend. 

L.   quadrang^ul  aris  Radd. 

Am  Hi/mirida-Geh\vge   im  Walde  auf  der  Erde  «acbsend.    Fructificirt  im  September  und 
October.     Perennirend. 

L.   gii  ianeiisis   Dryaod. 

In  lichteo  Waldungen    in  der  Umgebung  des  Roraima  auf  der  Erde  wachsend.  Fructificirt 
vom  October  bis  Januar.    Perennirend. 

Ordo  ADIANTACEAE  Presl. 
Tribus  ADIAJVTARIAE  Presl. 
Adiantum  Liu. 

A.   ohliqiium  Willd. 

In  lichten  Waldungen   in  der  Umgebung  des  Roraima  auf  der  Erde  wachsend.    Fraclifi- 
cirt  im  October.     Perennirend. 
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A.  tcrnatiiin  Willd. 

In  lichten  Waldungen   in   der  IVülie  des  Ruraima  auf  der  Erde    wachsend.   Fruclifiiiil  im 
October.   Perennireud. 

A.  rigiilum  Prcsl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  llovoimii  auf  mit  Gras  bewachsenen  Stellen.   Frurllficirt  im  Mo- 
veiiiber.  Perennirend. 

A.  tria  ng' II  la  t  II  in   Kaiilf. 

Am  südlichen  Abhänge  des  liuraima  im  dichten  Walde  auf  der  Erde  wachsend.   Fruclificirl 
vom  März  bis  December.   Perennirend. 

A.  glaiiccscens  Kl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  lloraima  im  Walde  auf  der  Erde  nachsend.   F[uetiHcirl  im  No- 
vember und  December. 

A.   cajcnneiise  VVilld.  Mss. 

In  \\'aldungen  in  der  Nähe  des  Ruraima  auf  der  Erde  wachsend.   Fructificirt  im  Se|ileinher 
uDd  October.  Perennirend. 

A.  tonten  tos  um  Hl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.  FrucliKcirt  im  No- 
vember und  December.   Perennirend. 

A.   hirtum  Kl. 

.4m  Humirida-  und  /{orai'/na-Gebirge  im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.  Fructificirt  im 
September.   Perennirend. 

A.  r ad ia  t  um  Liii. 

Am  südlichen  Abbange  Aei  Ruraima  auf  sonnigen  Siellenzwischen  Sandsleingeriille.  Fructi- 
ficirt im  November.  Perennirend. 

H3rpolepis  Bernhardi.  Presl.  J.  Sni. 
H.  jyuia  ii  c  n  sis  Kl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.  Fructificirt  im  No- 
vember. Perennirend. 

Pteris  Lin.  J.  G.  Agardh. 

Sectio  EUPTERIS  Agardh. 
P.   dcflexa   Link. 
P.  bi.iurita  Kl. 
Am  südlichen  Abhänge  des  Ruraima  im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.  Fructificirt  im  No- 
vember und  December.   Perennirend. 

P.   1  i  lob  roch  ioi  des  Kl. 

Am  südlichen  .'Vbhange  des  Ruraima  im  dichten  Walde  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  im 
November  und  Decembei-.   Perennirend. 

P.  pung'ens  Willd. 

Auf  dem  Hiimirida-Gebirge  im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.    Fructificirt  vom  September 
bis  November.  Perennirend. 

P.   biformis   Splitjjerb. 

Am  südlichen  Abhänge  äes  Roraima  im  dichten  Walde   auf  Baumstämmen.   Fructificirt  im 
November  und  December.   Perennirend. 

Sectio  ORNITHOPTERIS  Agardh. 

P.   arachnoidea  Kaulf. 

Am  l/umiriiia-Geb'irge  im  Walde  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  im  September  und  Uctober. 
Perennirend. 

Sectio  LITOBROCHIA  Agardh. 

P.   denticulata  Sw. 

Am /{«c/;Hejv/-Fall  auf  Baumstämmen.  Fruclificirl  im  October  und  .\ovember.  Perennirend. 
II.  Theil.  132 
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Sectio  HISTIOPTERIS  Agardh. 

P.    clegans  Sw.  var.  «.  brasi  I  iciis  is  Agardli. 

Am/?ü)'a(/na-Gebirgc  im  Walde  auf  Baumslämmen.  Friictificiil  im  November  und  Decemher. 
Perennirend. 

Doryopteris  J.  Sm. 

Sectio  EUDORVOPTERIS  Kl. 

D.   |)  alni  a  ta   J.  Sm. 

In  den  Waldungen  der  Umgebung  des  Roraima  auT  Baumstämmen.  Fractificirt  im  November 
und  December.  Perennirend. 

D.  ciiclilora  Kl. 

Pteris  euchlora  Kze.  Mss. 
Am  Hiitiiirida-GMrge  zwiseben  Gestein.  Fruetificirt  vom  September  bis  December.  Per- 
ennirend. 

Sectio  LYTONEÜRON  Kl. 
D.  loinariacca  Kl. 

Pteris  lomariacea  Kze.  —  P.  septeniloba  Kl. 
Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  dichten  Walde  auf  Baumstämmen.  Fruetificirt  im 
November  und  December.   Perennirend. 

Lomaria  Willd. 

L.   Piiiiiiicri  Dcsv. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  auf  sumpfigen  Grasplätzen.  Fruetificirt  im  October 
und  November.  Perennirend. 

L.  Scliomburgkii  Kl. 

Am  südlichen  Abbange  des  Roraima  auf  sumpfigen  Grasplätzen.  Fruetificirt  vom  September 
bis  December.  Perennirend. 

Salpiglaena  J.  Sm. 

S.  voliibilis   J.  Sm. 

Blechnuiii  volubile  Kaulf.  ■ —  B.  Moritzianum  et  hymeneurum  KI. 
Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  dichten  Walde  auf  der  Erde  wachsend.  Fruetificirt 
im  November.  Perennirend. 

Blechnum  Lin.  J.  Sm. 

B.   unilateral  is  Kze. 

Am  Roraima  im  Walde  au  Baumstämmen.  Fruetificirt  vom  September  bis  December.  Per- 
ennirend. 


B.   asplenioides  Sw. 


Am  Hujnirida-  nai  Rora im a-Geh\rge  im  Walde  auf  Baumstämmen.  Fruetificirt  vom  Septem- 
ber bis  December.  Perennirend. 

B.  g-rac  ile  Kaulf. 

In  Waldungen  auf  Baumstämmen.  Fruetificirt  im  October,  Perennirend. 
B.  ceteraccinum  Raddi. 

Am  südlichen  Abbange  des  Roraima  imWalde  auf  Baumstämmen.  Fruetificirt  im  November. 
Perennirend. 

B.  polypodioides  Raddi. 

Wie  vorige. 

B.  polypodioides  var.  unilateralis  Kze. 

B.  unilaterale  Willd. 
Wie  vorige. 

B.   serriilatum  Rick. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  Walde  auf  Baumstämmen.  Fruetificirt  im  Novem- 
ber und  December.  Perennirend. 
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Ol  du  ASPLExMEAE  J.  Sm. 
Tribus  ORTHOPHLEBIEAE  J.  Sm. 
Äsplenium  Lin.      Sm. 

Sectio  EtASFLEiNILM  Kl. 
A.   liai-peodcs  Kze. 

Am  suiiliclion  Abbauge  des  lloraima  im  Walde  auf  Baumslämmeu.  Fructifieirt  im  November 
und  Decembcr.   l'eienuii'end. 

A.  aur  1111111  S\v. 

Am  siidlicbeu  Abhänge  des  Ituiaima  im  \\  aide  auf  BaumslUmuieu.  Fruclificii't  im  November 
und  December.  Pereiiuirend. 

A.  alloc  o  [I  tci'oii  Kzc. 

Am  südlichen  Abhänge  des  lloraima  im  Wulde  auf  Baumstämmen.  Fructifieirt  im  November 
und  December.   Pereniiirend. 

A.   Serra  LangsdC. 

Am  sUdlicIien  Abhänge  desBoraima  auf  Baumstämmen.  FructiGcirt  im  October.  Perennirend. 

A .    i  n  t  e  jj  c  r  r  i  iii  ii  lu    Spreng'. 

Am  lliimiyida-  und  ßoraiWiö-Gebirge  im  Walde  auf  Baumstämmeo.  Fructifieirt  im  Septem- 
ber und  Oetober.  Perennirend. 

A.  Sclio  III  burgk  ia  nii  III  Kl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  Walde  auf  Baumstämmen.  Fructifieirt  vom  Novem- 
ber bis  Januar.  Perennirend. 

Sectio  HOMALONEÜKON  Kl. 

A.   form  o  Silin  Willd. 

In  Wäldern.   Fructifieirt  vom  August  bis  December.   Perennirend. 

A.    cuneatuni  Lani. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Ruraima  auf  Baumstämmen.  Fruclifitirtim  Oclober  und  November. 

Ordo  ASPIDIEAE  J.  Sm. 

Nephrolepis  Sdioit. 

N.   eusifolia  Prcsl. 

Auf  dem  Humirida-Gebirge  im  dichten  Walde  auf  der  Erde  «achsend.  Fructifieirt  vom  Juli 
bis  December.  Perennirend. 

N.  exallata  ScLott. 

Aspidium  exaltaluoi  S  w. 
Am  Uuiiiirida-Gehirge  im  dichten  Walde  auf  der  Erde  «acbsend.  Fructifieirt  im  Septem- 
ber und  October.  Perennirend. 

N.   s  es  <j  II  i  p  e  da  1  i  s  Presl. 

.Am  südliehen  Abbange  des  Roraima  im  Walde  auf  Baumstämmen.  Fructifieirt  im  November 
bis  März.  Perenuirend. 

Aspidium  Sw. 

Sectio  BATHMIL'M  Link. 
A.   m  a  c  r  o  p  li  y  1 1  u  ui  Sw. 

Bathniiuni  niucrophylluDi  Link. 
An  den   Ufern   der  Waldbäehe   in  der  Umgebung  des   Ruraima-  und   l/i/mirida-GMrges. 
Fructifieirt  vom  November  bis  März.  Perennirend. 

Sectio  POLVSTICHüM  Schott. 
A.  guianeiise  Kl. 

Polystichuin  abbrevialuiu  J.  Sm. 
An  den  Ufern  der  Waldbäehe  in  der  Umgebung  des  Ruraima.    Fructifieirt  vom  October  bis 
December.  Perenoirend. 
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A ,   (l  e  n  t  i  c  II I  a  t  u  in  S  ^r. 

Polysiichum  aristatuiu  J.  Sm.  —  P.  Cyclopteris  Rl. 

An  den  Lfern  der  \\  aldOiisse  vom  Roraima.  Frictifieirt  im  >o%eiuber  und  December.   Per- 
eanireod. 

A .   c  o  r  i  a  c  c  I!  m   Sav. 

Tectaria  cori.icea  Link. 

Am  sädlichen  Abhanse  des  Roraima  im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.  Froctificirt  im  No- 
vember und  December    Perennirend. 

A.  niexicaniini  Prcsl 

La?traea  mexicana  Presl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Rirraivia  zwischen  Sandsteingerölle.    Fruclificirt  im  December. 
Perennirend 

A.   |)e  11(1  II I II  lu    Splitj^crb. 

In  Wäldern  anfder  Erde  wachsend.  Frncti6cirt  im  September  and  October.  PereaDireod. 

Secüo  LASTRAEA  Presl. 

A.   S  cL  OQi  L  II  rjjk  I  i  Kl. 

.\m  sädlichen  Ahbnn^e  des  Roraima  im  Walde  auf  der  Erde  nacbsead.  FrocUGcirt  im  De- 
cember.  Perennirend. 

A.  cicntarium  S%v. 

Am  Roraima  im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.  FrncüGcirl  im  December.  Perennirend. 

Ordo  POLliTODIACEAE  Kl. 
Tribus  STIG3IAT0S0RI  Kl. 

Polypodium  Sw. 

Sectio  EITOLVPODILM  Hook. 

P.   nervosum  Kl. 

An  den  Ufern  der  Waldbäche   nnd  am  Roraima.  FmctiGcirt  im  October  nnd  !Vovember. 
Perennirend. 

P.  apicnlatuni  Kze. 

.Am  südlichen  .\bhange  des  Roraima  im  Walde  an  Baumstämmen.  FmctiGcirt  im  Decem- 
ber. Perennirend. 

P.    firm  um   Kl. 

Am  sädlichen  Abhänge  des  Äura/ma  im  Walde  auf  Banmslämmen.  FmctiGcirt  im  Novem- 
ber  und  December.  Perennirend. 

P.   coltratum  Willd. 

.\m  Roraima  an  Baumstämmen.  Frnclificirt  im  October.  Perennirend. 

P.   trifurcatam  Lin. 

P.  scolopendrioides  Hook  et  Grev. 

In  den  Wäldern  derUmgebnog  ies  Roraima  auf  Baamstämmen.  FmctiGcirt  im  October.  Per- 
ennirend. 

P.   tricLomanoides  Sw. 

P.  bre\ipeä  Kz  e. 

Am  südlichen  .\bh8nge  des  fioraimj  im  Walde  anf  Baumstämmen.  FmctiGcirt  im  Novem- 
ber.  Perennirend. 

P.   pendiilam   Sw. 

P.  enchlorum  Kze. 

.\m  Roraima  im  Walde  auf  Baumstämmen.  FmctiGcirt  im  November  und  December.  Per- 
ennirend. 
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P.   confiisiiin  J.  Siu. 

lo  denWäldero  der  Umgebung  des  Rorainia  auf  BauuisläinmeD.  Fruclificirl  vom  August  bis 
\ovember.  Perennirend. 

P.  pilosis  s  i  rau  in  Marl. 
P.  lomarioides  Kl. 
Am  südlichen  Abhänge  AesRoraima  im  Walde  aurBnumslämmen.  Frnetificirt  im  December. 
Perennirend. 

P.  Paradiscae  Langsd.  et  Fisch. 

Am  südlichen  Abhänge  des  lioraima  im  Walde  aaTBaamslämmen.  Fructifieirt  im  December. 
Perennirend. 

P.   discolor  Hook. 

Iq  \\äldern  in  der  Umgebung  ies  Ruraima  aurBaumslämmen.  Fruclilicirt  im  Oclober.  Per- 
ennirend. 

P.   Pavonianum   Kl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima.   Frucli6cirl  im  November.   Perennirend 

Sectio  GONIOPHLEßlUM  J.  Sm. 
Subsectio  LEPICYSTIS  J.Sm. 
P.   lepidopteris  Kzc. 

Am  Roraima  auf  der  Erde  wachsend.   Fruclificirt  im  Oclober.  Perennirend. 

P.  subalatum  Kl. 

In  Wäldern  auf  der  Erde  wachsend.  FructiGcirt  im  September  und  Oclober.  Pereunirend. 
Subsectio  ELGOMOPHLEBIUM  hl. 
P.  RicLardii  Kl. 

Am  südlichen  Abbange  des  Ruiaima  im  Walde  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  im  December. 
Perennirend. 

P.    attcnuatuin  Hiimb.  et  Bonpl. 

An  den  Ufern  der  Waldbäche.  Fructificirt  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirend. 

P.   Ilostmanui  Kl. 

An  den  Ufern  der  WaldbSche  in  der  Umgebung  des  Roraima.    Fructificirt  im  Oclober. 
Pereunirend. 

Sectio  ANAXETUM  Schott. 

P.  er  ass  ifoli  11  in  Liii. 

Anaxetum  crassifolium  Schott. 

\m  Roraima  im  Walde  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  im  November  und  December.    Per- 
ennirend. 

Sectio  CAMPVLONEURUiVI  Presl. 

P.  leucorliizon  Kl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  Walde  auf  B^nmstämmeu.  Fructificirt  im  December. 
Perennirend. 

P.  costatum  Kzc. 

In  Waldungen  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  im  September  und  Oetober.  Perennirend. 

Sectio  EUPHLEPODIUM  Kl. 

P.  areolatuiu  Hiiiiib.  et  Bonpl. 

.Am   südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  dichten  Walde  auf  BaamstUmmen.   Fruclificirt   im 
December.   Perennirend. 

Sectio  PLEOPELTIS  J.  Sm. 

P.   Icpidotum  Willd. 

.\m  Roraima  im  Walde  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  im  November  und  December.  Per- 
ennirend. 
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Tribus  MECOSORI  Kl. 
niecosorus  Kl. 

Sectio  CHILOPTERIS  Presl. 
M.  iiudus  Kl. 

Ad  den  Ufern  derWaldbäche  in  der  ümgebnng  desRuraima.  Fructificirl  vom  November  bis 
Februar.  Perennirend. 

M.   marginellus   Kl.   y.  major  Ki. 

An  den  Ufern  der  WaldbSche.  Fructificirl  im  October  und  November.  PereDoirend. 
Sectio  MICROGRAMMA  Presl. 
M.  Schomburgkii  Kl. 

An  den  Ufern  der  Waldbäclie.  Fructificirl  im  October.  Perennirend. 

Tribus  NEUROSORI  Kl. 
Gymnogramma  Desv. 

Sectio  HECISTOPTERIS  J.  Sm. 

G.  puniila  A.  Spreng-. 

An  den  Ufern  der  Waldbäche  und  auf  lichten,  sonnigen  Waldstellen.  Fructificirt  im  No- 
vember. Perennirend. 

Sectio  ANOGRAMMA  Link. 

G.  Scbomburgkiana  Kze.  Herb. 

In  lichten  Wäldern  in  der  Umgebung  des  Roraima  auf  der  Erde  wachsend.  Fructificirt  das 
ganze  Jahr  hindurch.  Perennirend. 

Sectio  CEROPTERIS  Link. 

G.  caloraclanos  Kaulf. 

In  lichten  Wäldern  auf  derErde  wachsend.  Fructificirt  das  ganze  Jahrhindurch.  Perennirend. 

G.   giiianeusis  KI. 

In  lichten  Wäldern  anf  derErde  wachsend.  Fructificirt  das  ganze  Jahrhindurch.  Perennirend. 

Meniscium  Schreb. 

M.  serratiim  Cavaii. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.  Fructificirt  vom 
October  bis  December.  Perennirend. 

M.  luacropbylluai  Kze. 

Am  Roraima  in  dichtem  Walde  auf  der  Erde  wachsend.  Fructificirt  im  December.  Perennirend. 

Antrophyum  Kaulf. 

A.  eajeniiense  Spreng. 

Am  Roraima  im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.  Fructificirt  im  November  und  December. 
Perennirend. 

A.  subsessile  Kze. 

In  Wäldern  auf  der  Erde  wachsend.  Fructificirt  im  December.  Perennirend. 

Tribus  ACROSTICHEAE  Gaud. 
Acrostichum  Lin. 

Sectio  ELAPHAGLOSSUM  Schott. 

A.   calopbylluni  Kze. 

Auf  dem  Humirida-Geh'n^e  im  Walde  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  im  September.  Per- 
ennirend. 

A.  apodiini  Kaulf. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  im  October  und  November.  Perennirend. 
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A.  j)  1 II  tu  o  SU  m  Fee. 

Am  südlichen  Abhänge  des  lUiraima  im  Walde  auf  Baumstämmen.  Fructificirl  im  November 
und  Decembcr.  Perennirend. 

A.    brcvipcs  Kzc. 

Am  Roraima  im  Walde  auf  Baumstämmen.  Fructificirl  im  November  und  December.    Per- 
ennirend. 

A.  Sclio  111  b  II  r  g^ki  i  Fee. 

Am  südlichen  Abhänge  des  lioraima  im  Walde  auf  Baumstämmen.  Fructificirl  im  November 
und  December.  Perennirend. 

A.  flaccidiim  Fee. 

In  Wäldern  auT  Baumstämmen.  Frnclificirt  im  September  und  October.  Pereunirend. 

A.  euspidatiiin  Wiilil. 

Am  Hiimiri'da-Gebirge  auf  Baumstämmen.  Fructificirl  im  Sep  ember.  Perennirend. 

A.  Jamcsonii  Hook  et  Grev. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Fructificirl  vom  Augusl  bis  December.  Perennirend. 

A.   pil  o  sei  lo  id  e  s  Prcsl. 

A.  piloselloides  et  puiuilum  Marl. 
In  Wäldern  auT  Baumstämmen.  Fructificirl  im  Oclober.  Perennirend. 

A.  Iiiridiim  Fee. 

In  Waldungen  auT  Baumstämmen.  Fructificirl  vom  September  bis  December.  Perennirend. 

A.  grlabclliini  J.  Siii. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Boraima.  Fructificirl  im  November  und  December.  Perennirend. 

A.   lepldotuni  Willd. 

A.  squamosuni  Sw.  —  A.  üombeyanum  Fee.  —  A.  polylepis  Herb.  Kze.  — 
A.  squamosuni  Kunth. 
Am  Humirida-Gebirge  auf  Baumstämmen.  Fructificirl  im  September.  Perennirend. 
A.  Simplex  Sw. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Fructificirl  im  September.  Perennirend. 

A.  lonimarioidcs  Bory« 

Am  südlichen  Abhaoge  des  Roraima  im  Walde  auf  Baumslämmen.  Perennirend. 

Sectio  ANETIUM  Splitgerb. 

A.   citi-ifol  i  um 

Aoetium  citrifolium  Fee. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  Walde  aurBaumslämmen.  Fructificirl  im  November 
und  December. 

Sectio  RHIPIDOPTERIS  Schott. 

A.  pel  latum  Sw. 

A.  foeniculaceum  Hook  et  Grev.  —  Olfersia  peltata  Presl.  —  Rhipidopleris 
peltata  Schott. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Ruraima  im  Walde  auf  Baumslämmen.  Fructificirl  im  November 
und  December. 

Sectio  CHRYSODIUM  Fee. 

A.  eajcnnensc  Fee. 

Am  Roraima  im  Walde  auf  Baumslämmen.  Fructificirl  im  November  und  December.  Per- 
ennirend. 

A.  aureum  Lin. 

.4m  Ä)/e-(ine;'!/-Fall  auf  Baumslämmen.  Fructificirl  im  Oclober  und  November.  Perennirend. 
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A .  Ii  i  r  s  II 1 11  m 

Chrysodium  hirsutum  Fee. 
Am  fIumi7-ida-Gebirge  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  im  September.  Pereunirend. 
Sectio  GYMNOPTERIS  Beruh. 
A.  seni ip i nnatlf i d a  Fee. 

Am  Ilumii'i'da-Geb'irge  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  imSeplemberundOctober.  Percnnircnd. 

A.  dentata  Fee. 

Am  Hiimirida-Gehirge  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  imSeptemberundOctober.  Perennircnd. 

Polybotrya  H.B.  et  Kunth. 

Sectio  EUPOLYBOTRYA  Kl. 

P.  caiidata  Kzc. 

An  den  Ufern  der  Waldbäche  in  der  Umgebung  des  Rora/ma.  Fruclißcirt  im  October.  Per- 
ennirend. 

Tribus  TAENITIDEAE  Link. 
Taenitis  Sw. 

Sectio  AMPELOPTERIS  Kl. 
T.   fiiicata  Willd. 

Pteris  furcata  Lin. 
Am  fltiniirida-Gebirge  im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.    Fructificirt  im  September.    Pcr- 
ennirend. 

Sectio  PTEROPSIS  Desv. 

T.   a  1)  gu  st  ifo  11  a  Spreng. 

Pleropsis  angustifolia  Desv.  Presl.  J.  Sm.  —  P.  angustifolia  Sw.  Willd. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  Walde  auf  der  Erde  wachsend.  Fructificirt  im  De- 
cember.  Perennirend. 

Tribus  VITTARIACEAE  Link. 
Vittaria  J.  Sm. 

V.   graminifolia  Kaiilf. 
V.  lioeata  J.  Sm. 
In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  vom  August  bis  December.  Perennirend. 

Tribus  XIPHOPTERIDEAE  Kl. 
Xiphopteris  Kaulf. 

X.  serrulata  Kaulf. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  Walde  auf  Baumstämmen.  Fructificirt  vom  Deceni- 
i}erbisMai.  Perennirend. 

Classis  GliUiriACEAE  Endl. 
Ordo  GRAÄIINEAE  Juss. 
Tribus  ORYZEAE  Kunth. 
Fharus  R.  Brown. 
Ph.  scabcr  H.B.  et  Kuntti. 

Auf  feuchten  Savannen  in  der  Umgebung  des  Roraima.  Blüht  im  Februar  und  März.    Per- 
ennirend. 

Tribus  PANICEAE  Kunth. 

Paspalum  Lin. 

P.  conjiigatiiiu  Berg'. 

Auf  feuchten  Savannen.  Blüht  im  Februar  und  April.  Jährig. 
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P.  gracile  Rudge. 

Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.     Blüht  im  Januar  und  Februar.     Ferennirend. 

P.   virgatuin  Liu. 

Auf  feuchten  und  sumpfigen  Savannen.     Blüht  im  Februar  und  März.     Perennircnd. 

P.   s  c  0  p  a  r  i  u  m   Fliig. 

Auf  feuchter  Savanne  in  der  Umgebung  des  Itoraima.    Blüht  vom  .luli  bis  Oclober. 

P.   leptostacLyuin   Flug. 

Auf  feuchter  Savanne.     Blüht  vom  .luli  bis  October.     Jährig. 

P.  vag i II a tu III  S«'. 

Auf  hochliegender  Savanne.     Blüht  vom  Juni  bis  Scptcmbei-.     Perennircnd. 

P.   rcpens  Berg. 

Auf  feuchter  Savanne.     Blüht  im  October  und  Aüvember.    Perennircnd. 
P.  paniculatum  Liii. 

Auf  feuchter  Savanne.     Blüht  im  May  und  April.     Perennircnd. 

Olyra  Liu. 

O.  longifolia  H.  B.  et  Kuiilli. 

In  feuchten  ,  lichten  Wäldern.    Blüht  im  Februar  bis  März.    Perennircnd. 

O.   panieiilata  Sw. 

An  feuchten  Waldrändern.     Blüht  im  Juni  bis  October.     Pei-enuirend. 

O.   glauca  Ricli.  Selioiub.  nov.  spec.  Mss. 

An  feuchten  Waldrändern.    Blüht  im  .4ugust  und  September.     Perennircnd. 

Panicum  Lin. 

P.  zizauioidcs  H.  B.  et  Kuntli. 

An  den  Ufern  dfr  Gebirgsflüsse.     Blüht  vom  Juli  bis  October.     Perennircnd.  ' 

»P.   Ji  varicat  Ulli  H.  B.  et  Kuntli. 
Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  September.    Perennircnd. 

P.   adseendeiis  H.  B.  et  Kuntli. 

Auf  trockner,  hochliegender  Savanne.     Blüht  im  August  und  September.     Perennircnd. 

P.    pilos  u  in  Siv. 

An  den  Ufern  der   Flüsse   und   auf   feuchten  Savannen.     Blüht   vom  Juli  bis  October.     Per- 
ennircnd. 

P.  p  a  11  e  n  s  Sw. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  Juni  und  Juli.     Perennircnd. 

P.   fliiitans  Retz. 

An  Sümpfen.    Blüht  vom  December  bis  Februar.    Perennircnd. 

Oplismenus  ßeauv. 

O.  CO I onus  H.  B.  et  Kuntli. 

»Panicum  colonum  Lin.  —  P.  tetrastachyon  Forsk. 
An  dem  Saume  der  Wälder.    Blüht  im  August  und  September.    Perennircnd. 
Setaria  Beauv. 

S.   giauca   Beauv. 

Panicum  glaucum  Lin.  —  P.  penicillatum  N.  ;ib  E.  —  P.  iutescens  Weig. — 
P.  laevigalum  ß.  Lam.  —  P.  pumilum  P  o  i  r.  —  Penniseluni  glaucum  R. 
Brown. 

An  den  Waldsäumen.     Blüht  im  Juni  und  October.     Pereunirend. 
II.  Theil.  133 
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Pennisetum  Beuuv. 

P.    Ricliardii   Kuntli. 

P.  triticoides  Roem.  et  Schult.  —  P.   hirsutuni  N.  ab  E.   —    Paiiieuni  Iriti- 
coides  Poir.  —  P.  cenchroides  Rieh.    —    P.  Alopecurus  La  in.   —    Selaria 
cenchroides  Roem.  et  Schult. 
An  den  Säamen-der  \\älder.     Blüht  im  Oclober.    Perennireod. 

Cenchrns  Lin. 

C.   tr  1 1)  II  lo  id  PS  Lin. 

An  \\  aldranJern.     Blüht  im  Februar  und  März.     Perennirend. 

C.  piing-ens  H.  ß.  et  Kuntli. 

Auf  hocbliegeaden,  trocknen  Savannen.     Blüht  vom  Juni  bis  Oclober.     Jährig. 

Echinolaena  Desv. 

E.   ii  ir  ta  Desv. 

Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.     Blüht  im  März  und  .\pril.    Perennirend. 

Tiibus  ARLXDLN'ACEAE  Kunth. 
Gynerinm  H.  B.  et  Kuntb. 

G.   saeclia  ro  ides  H.  B.  et  Kuntli. 

.\d  den  Säumen  sumpfiger  Wälder  und  den  LTern  der  Flüsse.     Blüht  im  .4pril  und  August. 
Perennirend. 

Tribus  CHLORIDE AE  Kuntb. 

Eleusine  Gaertn. 

B.    indiea   Gaertn. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Jährig. 

LeptOChloa  Beauv. 

L.  domingensis  Link. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  vom  August  bis  November.    Perennirend. 

Tribus  FESTICACEAE  Kunth. 
Poa  Lin. 

P.   eiliaris  Lin. 

.\uf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  April  und  September.    Jährig. 

Axmidinaria  Rieh. 

A.   Schomburgkii  Ben. 

Am  oberen  Parima.  —  Blüht  ....     Perennirend. 

Guadua  H.  B.  et  Kuntb. 

G.   iatifolia  Kuntli. 

An  deo  Ufern  der  Flösse.    Blüht  im  August  und  September.     Perennirend. 

Zengites  P.  Brown.  Schreb.  Wiild. 
Z.  americana  Willd. 

.\uf  feuchten  Savannen.     Blüht  im  März.     Peicnnireud. 
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Ordo  CYPERACEAE  Juss. 
CVPEREAE  Kunth. 
Cyperas  Lin.  Vahl.  R.  Brown. 

C.   Liizulac  Kottb. 

Auf  feuchten  und  suin|ifigen  Stellen  der  Savanne.    Bliilil  im  September.    Perennirend. 

C.   spiiacelatus  Rottb. 

C.  rotundus  Willd. 

Auf  sumpfiger  Savaone  in  der  Umgebung  des  lioraima.    Blüht  vom  September  bis  Novem- 
ber.   Perennirend. 

C.  surinamensis   Vahl. 

Auf  feuchter  Savanne    in  der  Umgebung  des  Roraima.    Blüht  im  October.    Perennirend. 

C.   Sckoinb  iirgk  ia  n  u  s  N.  ab  E. 

Auf  troclcner,  bochliegender  Savanne   in  der  Umgebung  des  Roraima.    Blüht  im  September 
und  October.     Perennirend. 

C.   infiicatus  Kuntli. 

Auf  feuchter  Savanne  am  h'ukenani.    Blüht  im  November.    Perennirend. 

C.   Ha  span  Lio. 

C.  autuiDnalis  Vahl.  —  C.  stellatus  Willd.  • —  C.  nudu.s  H.B.et  Kunth.  — 
C.  pedatus  N.  ab  E.  —  Scirpus  autumnalis  Lin. 
Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Perennirend. 

C.   Simplex  H.  B.  et  Kunth. 

C.  radicosus  Reichenb. 
Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Perennirend. 

C.  glo  nie  rat  IIS  Lin. 

C.  cinnamomeus  Retz. 
Auf  trockner,  bochliegender  Savanne.    Blüht  im  September.    Jährig. 

G.  euspidatus  H.  B.  et  Kunth. 

C.  recurvalus  Willd. 
Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  August.    Jährig. 
C.  vegetus  Willd. 

C.  compressus  Jacq.   —  C.  Eragroslis  Lam.  —  C.  dcciinatus  Mo  an  eh.  — 

C.  monandrus  Roth. 
Auf  bochliegender  Savanne.    Blüht  im  September.    Perennirend. 

C  odoratus  Liu. 

Papyrus  odorata  Willd. 
Auf  trocknen,  hochliegenden  Stellen  in  der  Savanne.    Blüht  im  Juli.    Perennirend. 

C.  jiibaefiorus  Rudge. 

Auf  feuchter  Savanne.     Blüht  vom  Juni  bis  October.     Perennirend. 

C.  ferax  Rieh. 

Am  ßue'-iVneru-Fall,  auf  feuchten  Waldstellen.    Blüht  im  September.    Perennirend. 

C.  aurantiacus  H.  B.  et  Kunth. 

C.   anisostachvs  Willd.   —    C.   coercen.s    Keichenh.    —    C.   braehvphyllus 
Willd. 

Auf  trockner  Savanne.     Blülil  im  Juni.    Jährig. 
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C.  elegaus  Lin. 

Auf  feuchter  Savanne.     Blüht  im  Juni  und  Juli.     Perennireod. 

C.  Haniütonii  Kiintli. 

Auf  li'uckner  Savanne.     Blüht  im  August.     Perennireud. 
C.   iiisig'iiis  Kunth. 

C.  ilavicomus  Bnibis. 
Auf  feuchter  Savanne.     Blüht  im  Juni. 

Mariscus  Vahl. 

M.   elatiis  Vahl. 

Auf  trockner  Savanne.     Blüht  im  Juni  und  Juli.     Perennirend. 

31.   CO ri accus  G.  F.  W.  IMcyer. 

In  sumpfigen  lichten  Wäldern.    Blüht  im  September  und  October.    Pereunirend. 

M.   littoralis  G.  F.  W.  Meyer. 

In  lichten  Wäldern.     Blüht  im  September.     Perennirend. 

Kyllingia  lioltb.  Lin.  R.  Browa. 

K.   obtusata  Prcsl. 

Auf  trockner  Savanne.     Blüht  im  September.    Perennireod. 

K.  pung'cns  Link. 

K.  vaginata  Reichenb. 
Auf  feuchter,  saudiger  Savanne.    Blüht  im  September.    Perennireod. 

K.  odo  r  a  ta  Vali!. 

K.  monocepliala  H.  B.  et  Kunth. 

Auf  hochliegender  Savanne.     Blüht  im  JNuveniber  und  December.    Perennirend. 

K.  trieeps  VahL 

Auf  trockner,  hochliegender  Savanne.    Blüht  im  Januar.    Perenuirend. 

SCIRPEAE  Kunth. 
Eleocharis  R.  Brown. 

E.   obtusa  Schult. 

Auf  feuchter  Savanne.     Blüht  im  Juni  und  Juli.     Perennirend. 

E.   niutata  R.  Brown. 

Auf  sumpfiger  Savanne.     Blüht  im  Juni  und  Juli.     Perennirend. 

E.   capitata  R.Brown. 

Auf  feuchler,  sandiger  Savanne.    Blüht  im  Mfü  und  Juli.    Peiennirend. 

£.   suhnicrsa   Miq. 

Auf  feuchter,  sandiger  Savanne.     Blüht  im  September.     Perennirend. 

Scirpus  R.  Brown. 

S.?  ciibensis  Pocpp.  et  Kunth. 

Auf  feuchter  Savanne.     Blüht  im  September.     Perennirend. 

Eriophorum  Lin. 

£.   au  g'u  s  f  i  fo  1  i  u  ni   Roth. 

E.  |)ol\  stachyuiii  Poll.  —  E.  Vaiilaiitli  Poit.  —  E.  iDterraediuiii  Bast. 

.\uf  Irockoer  und  sumpfiger  Savanne.    Blüht  im  Scpteniher.     Perennireud. 
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Fuirena  Kottb.  Lin.  lil. 

F.  }>'iiia  nciisis  Kl.  nor.  spec.  Mss. 

Auf  fcucliter  Savanne.     ISliilit  im  Juni.     Perennirend. 

F.   iinibclla  ta  Kottb. 

Auf  feuehler  Savanne.    lilüht  iin  September.     Perenniieiid. 

Isolepis  It.  Brown. 
I.   inicrantba  Rocni.  et  Sebiilt. 

I.  subsquarrosa  Schrad.  —  Scirpus  micranthus  Vahl. 
Auf  trockner  Savanne.     Blülil  im  September.     Pcrennireiid. 

I.  couifcra  Kiiiitb. 

Fimbristylis  conifera  Reichenb.  —  Oncostylis  conil'era  N.  al)  E. 

Auf  trockner  Savanne.     Blüht  im  Juli  und  .\ugust.     Perennireud. 

I.   eapillai-is  Rocin.  et  Schult. 

Onoostylis  teouifolia  N.  ab  E.  —  Scirpus  tenuifolius  Riidge. 

Auf  trockner  Savanne.     Blüht  im  Juni  und  Juli.    JUbrig. 

I.  jii  nciforniis  H.  B.  et  Kiiiitli. 

Scirpus   Huiuboldtii   Spreng.    — -    S.    luzulinus  Heichenb.    —    S.  juncoides 
Willd. —  Oncostylis  junciforniis  N.  ab  E. 
Auf  trockner  Savanne.     Blüht  im  Juni  und  Juli.    Perennircnd. 
I.   vestita  Kuntli. 

Auf  feuchter  Savanne.     Blüht  im  September.     Perennircnd. 

Holoschoenus  IV.  ab  E. 

H.  elatior  N. ab  E. 

Auf  sumpfiger  Savanne.    Blüht  im  Juni.    Perennircnd. 

Fimbristylis  Vahl. 

F.   ferrugiiiea  Vahl. 

Scirpus  ferrugineus  Lin. — S.  debilis  Lain.  —  Isolepis  ferruginea  Schlechtd. 
Auf  feuchter,  sumpfiger  Savanne.    Blüht  im  Mai.    Perennircnd. 
F.  spadicca  Valil. 

Scirpus  spadiceus  Lin. 
Auf  trockner  Savanne.    Blüht  im  Juni.    Perennireud. 

F.  Vablil  Link. 

Scirpus  Vahiii  Laui.  —  S.  trichophylhis  Willd.   —    Isolepis  Valilii  II.  B.  et 
Kuntb. 
Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  September.     Perennireud. 

Trichelostylis  Lcss. 

T.   (Fimbristylis)  I  on  gi  ro  ä  t  r  is  N.  ab  E. 

Auf  feuchter,  sumpfiger  Savanne.     Blüht  im  September.    Perennircnd. 

T.   (Fimbristylis)   stricta   N.  ab   E. 

Auf  feuchter,  sumpfiger  Savanne.     Blüht  im  September.     Perennircnd. 

Abildgaardia  Vahl. 

A    III  o  iio  stach  ya   Vahl. 

A.  llottboelliaiia  N.  ab  E.  —  A.  compressa  Presl.  —  Cyperus  monostacbyus 
Lin.  —  C.  caribaeus  et  C.  iudicus  Rieh.  —  Xyris  brasiliensis  Spreng. 
.\uf  trockner  Savanne.     Blüht  im  Juni  und  Juli. 
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Tribus  HYPOLYTREAE  Kunth. 
Hypolytnim  Rieh. 

H.  pung^ens  Kiintli. 

H.  glomeratum  Rieh.    —    Hypaelyplum    pungens  Vahl.  —    H.  glomeratum 
Rieh.  —  H.  umbeiiatum  Willd.  — ■  Scirpus  pulcher  Rudge. 
In  feuchten  und  sumpfig^en  Oasen.    Blüht  im  Mai  und  Juli.    Perennirend. 

H.  pungens  ß.  ovale  N.  ab  E. 

In  der  Umgebung  des  Roraima  auf  feuchter  Savanne.     Blüht  im  November.    Perennirend. 
Wohlriechend. 

H.  sylvaticuni  Poepp.  et  Kiintli. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  Mai  und  Juli.    Perennirend. 

Diplasia  Ricii. 

D.  Isara  ta  c  Fol  !a  Ricli. 

In  feuchten,  sumpfigen  Oasen.    Blüht  im  September  und  October. 

.Tribus  RHYNCHOSPOREAE  Kunth. 
Dichromena  Vahl. 

D.  elatior  Kunth. 

Auf  feuchter  Savanne.     Blüht  im  Juni  und  Juli.    Perennirend. 

D.   puber a  Vahl. 

An  den  Waldrändern.     Blüht  im  September.    Perennirend. 

D.  ciliata  Vahl. 

In  lichten  Wäldern.    Blüht  im  August  und  September.    Perennirend. 

D.  junciformis  Kunth. 

In  lichten  Wäldern.    Blüht  im  September.    Perennirend. 

Rhynchospora  Vahl.  ( Cephaloschoenus,  Echinoschoenus,  Morisia,  Ha- 
plostylis  et  Älitrospora  N.  ab  E.) 
Rb.  barbata  Kunth. 

Rh.  pterocarpa  Roem.  et  Schult.    —   Rh.  macrostylis  Dietr.  —  Schoenus 
barbatus  Vahl.  —   Seh.  globosus  Rudge.  — ■  Seh.  hemisphaericus  Willd. 
An  den  Waldrändern  und  auf  trockner  Savanne.    Blüht  im  September.    Perennirend. 

Rh.  polycepbala  Wydler. 

Schoeuos  triceps  Vahl.  ■ —  Seh.  polyeephalus  Pers.  —  Eehinoschoenus  triceps 
N.  ab  E.  —  Chaetospora  triceps  Schlecht d.  —  Ephippiorrhynehium  poiyce- 
phalum  N.  ab  E. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Perennirend. 

Rb.  exaltata  Kunih. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  August  und  September. 

Rb.   cephalotcs  Vahl. 

Schoenus  cephalotes  Rottb.  —  Scleria  fascieulata  Willd. 
Auf  trockner  Savanne.     Blüht  im  August  und  September.    Perennirend. 

Rb.   globosa  Roem.  et  Schult. 

Chaetospor.i  globosa  H.  B.et  Kunth.  —  Cephaloschoenus  globosus  et  Armeria 
N.  ab  E.  —  Schoenus  globosus  Willd. 
Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.    Blüht  im  Mai  und  Juni.    Perennirend. 
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Tribus  SCLERINEAE  Kuntli. 

Scieria  Lin. 

S.    FlageJliini  Sw. 

\a  sumpfigen  Wäldern,  dichte  Gehege  bildend.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Perennirend. 

S.  cyperina  Willd. 

Aul  Irockner  Savanne  und  an  den  Waldrändern.     Blüht  im  Juni  und  Juli.     Perennirend. 

S.  Mclalciica  Rciclicnb. 

Auf  feuchter  Savanne  und  in  feuchten  Oasen.    Blüht  im  Juni.     Perennirend. 

S.  capitata  Willd. 

Auf  sumpfiger  Savanne.     Blüht  im  September.    Perennirend. 

S.   niitis  Berg. 

In  sumpfigen  Oasen.    Blüht  im  September.    Perennirend. 

S.  bracteata  Cavau. 

S.  floribunda  H.  B.  et  Run  th.  —  S.  papillata  Willd. 

An  Waldrändern  und  in  sumpfigen,  lichten  Oasen.     Blüht  im  Juni  und  Juli.     Perennirend. 

S.    stipiilaris  N.  ab  E. 

In  sumpfigen  Wäldern.    Blüht  im  September.    Perennirend. 

S.   luicrocarpa  N.  ab  E. 

S.  ovuligera  Reicbenb. 
In  sumpfigen  \\'aldungen.    Blüht  im  May.    Perennirend. 

Calyptrocarya  N.  ab  E. 

C.  brcvicaulis  N.  ab   E. 

In  liebten  Wäldern.    Blüht  im  May.    Perennirend. 
C.   fragifera  N.  ab  E. 

Schoenus  fragiferus  Rudge.  —  Dichromena  fragifera  A.  Dietr. 

Auf  trockner  Savanne.    Blüht  im  Juni  und  Juli. 

C.  ang'iistifolia  N.  ab  E. 

Auf  trockner  Savanne.    Blüht  im  Juni.    Perennirend. 

C?  longifolia    KudIIi. 

Schoeiius  longifolius  Rudge.  —  Dichromena  longifolia  Spreng. 
Auf  trockner  Savanne.    Blüht  im  September.    Perennirend. 

Classls  E]VAWXIOBIiA§TA£  Endl. 
Ordo  ERIOCAULONEAE  Desv. 

Tonina  Aubl. 

T.  fliiviatilis  Aubl. 

An  den  Ufern  des  Kukenam  und  an  den  Rändern  der  Sümpfe.    Blüht  das  ganze  Jahr  hin- 
durch.    Perennirendes  Kraut. 

Paepalanthus  Mart. 

P.  eapillacens  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Aaf  trockner  Savanne  in  der  Umgebung  des  Roraima-  und  Humirida -Gebirges.    Blüht  im 
May  und  April.    Perennirendes  Kraut. 
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P.  Scliomburg'kii  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  südliclien  Abhänge  des  Roraima,  in  einer  Meereshölie  von  0000  Fuss ,  auf  sumpfigen 
Grasstellen,  zwischen  Utricularia-Ilumboldtil,  Ci///ripedium  nnd  Heliamphora.  Blüht  im  Oc- 
tober  und  November.    Perennirendes  Kraut. 

P.  d  ich  oto  in  11  s  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  sandigen  Stellen  der  Savanne  in  der  Umgebung  Aes  Rue-imeru-VsWs.  Blüht  im  Sep- 
tember nnd  Oclober.    Perennirendes  Kraut. 

P.  guiaiiciisis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Anf  sandigen  Stellen  der  Savanne,  in  der  Umgebung  des  Riii-imeru-YaWs.  Blüht  im  Sep- 
tember und  October.     Perennirendes  Kraut. 

P.   eri  occ  [jlial  a  Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima,  in  einer  Meereshöhe  von  0000  Fuss,  auf  sumpfigen 
Grasslellen  ,  zwischen  Utriciilaiia,  Heliamphora,  Cypripediiim  und  Siegilepis.  Blüht  Im  Octo- 
ber und  November.    Perennirendes  Kraut. 

P.   umbcllatus  Kiintli. 

Eriocaulon  umbellatum  Lara. 

Auf  sandigen  Stellen  der  Savanne  in  der  Umgebung  des  Roraima.  Blüht  im  August  und 
September.    Perennirendes  Kraut. 

P.  Lamarckii  Kuotli. 

lo  der  Umgebung  des  Roraima,  auf  saudigen  Stellen  in  der  Savanne  Blüht  ....  Peren- 
nirendes Kraut. 

Eriocaulon  Lin. 

E.   Hiiinboldtii  Kiintli. 

E.  decangulare  Willd. 
Am  Humirida-Ge\t\T^e.    Blüht  im  Seplenber.    Perennirendes  Kraut. 

Ordo  XYRIDEAE   Kunth. 
Xyris  Lin. 

X.  caiilesccns  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  Aes  Roraima,  in  einerMeereshöhe  von  GOÖO  Fuss,  auf  sumpfigen  Gras- 
stellen zwischen  U tricularia ,  Heliamphnra,  Siegilepis,  Cypripedium  und  Cleisles.  Blüht  im 
October  und  November.    Perennirendes  Kraut. 

X.   Fontancsinna  Kuntb. 

In  der  Umgebung  des  Riiv-imeru  auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  September  und  Oetohcr. 
Perennirendes  Kraut. 

Ordo  COMMELYNACEAE  Endl. 
Commelyna  Lin. 

C   cajcnncnsis  Roeiti.  et  Scbiilt. 

C.  agraria  Kunth.  ■ —  C.  prostrata  Poepp.  —   C.  poljgama  Schlechld. 
Auf  sumpfigen  Stellen  der  Savanne  und  au  den  Ufern  der  Flüsse  in  der  Umgebung  des  Ro- 
raima.    Blüht  im  Jaanar  und  Februar.    Perennirendes  Kraut. 

C  g'uianensis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  sumpfigen  Stellen  der  Savanne  und  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  December  und 
.lanuar.    Perennirendes  Kraut. 

C.  Seil  om  burgkiana  var.  latiFolia  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  sumpfiger  Savanne  In  der  Umgebung  des  Roraima.  Blüht  im  Januar  und  Februar' 
Perennirendes  Kraut. 
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Anilema  U.  Brown. 

A.   S  elionihii  rgJi  iaii  Hill   Kiiiitli. 

Aul'  feuchten  Savannen   in   der  Umgebung  des  Iliimii ida-GfhtrgfS.   Blüht  im  August.    Per- 
ennirendes  Kraut. 

Dithyrocarpus  Kunih. 

D.  Seil  Olli  I)  II  rg' I;  in II  IIS  Kiiiitli. 

An  deo  Ufern  des  Iiukenam.   Blüht  im  Februar.   Perennirendes  Kraut. 

Dichorisandra  Mik. 

D.   Aiihictiana    Iloeiii.  et  Seliiill. 

An  den  Rändern  der  Wälder  in  der  Umgebung  des  liuraima.    Blüht  im  Deeemher.   Perenni- 
rendes Kraut. 

Classis  COROMARIAE  Endl. 
»  RAPATEAE  Endl. 

Rapatea  Aull. 

R.   pal  iidosa   Alibi.  , 

Ueher  die  ganze  Region  verbreitet  in  feuchten  Waldungen.    Blüht   vom  .\ugust  bis  Oetoher. 
Perennirendes  Kraut. 

R.   Frideriei   Augiisti  Rob.  Selioiiib.   Veigl.  Bd.  II.  p.  341. 

In  dichten  Waldungen  in  derNähe  des //(/;))»'(Wa-Gebirges  und  Am  Ihieemeru-VM,  in  einer 
Meereshöhe  von  3 — 40üO  Kuss.   Blüht  vom  August  bis  Oclober.   Perennirendes  Kraut. 

Saxo-Fridericia  Rob.  Sohomb.  Veigi.  Bd.  II.  p.  34 1. 

S.  Regalis  Rob.  Selioiiib.   Vergl.  Bd.  II.  p.  341. 

Auf  sumfifiger  Savanne  in  der  Nähe  des  ßoru//Hrt-Gebirges  und  auf  dem  Berge  irnriiiia,  in 
einer  Meereshöhe  von  4  —  5601)  Fuss.   Blüht  vom  Deeemher  bis  Februar.   Perennirendes  Kraut. 

Stegilepis  Kl.  noi\  gen.  Mss. 

St.   g  11  i  an  e  iisis   Kl.  nov.  sprc.  Mss. 

Aui  süillicheo  Abhänge  des Äoca/mo,  in  einerMeereshöhe  von6000Fuss,  zwischen  niederem 
Gesträuch   und  auf  Sandsteinblöcken.   Blüht  vom  Octuber  bis  Deeemher.   Perennirendes  Kraut. 

Ordo  MELANTHACEAE  R.  Brown. 
Isidrogalvis  Ruiz  et  Puv. 

J.  (Tofieblia)  guiaiicnsis  Kl.  Tiov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  iesRvraima,\n  einerMeereshöhe  von  COOO  Fuss,  auf  sumpfigen  Gras- 
stellen zwischen  Ulriculiiria,  lleliampitora  u.  a.  in.   Blüht  im  >'oveinber.   Perennirendes  Kraut. 

Classis  Ej¥SATAE  Endl. 
Ordo  HYDRÜCHARIDEAE  Dec. 
Tribus  ANACHARIDEAE  Endl. 
üdora  Null. 

U.   giiia  Mensis  Steiid. 

Eloden  guianensis  L.  C.  Rieh. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  in  stehenden  Gewässern.  Blüht.  .  .  .  Perennirendes  Kraut. 

Tribus  STRATIOTIDEAE  Endl. 
Limnobium  L.  C.  Rieh. 

L.    Spongia   L.  C.  Rieb. 

Hydrocharis  Spongia  Bosc.  —  llydromystria  ütolonifcra  G.  F.  \V.  Meyer. 

In  siehenden  Gewässern.   Blüht  im  August.   Perenrjirendes  Kraul? 
II.  Theil.  13/, 
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Ordo  BURMANNIACEAE  Blum. 
Burmannia  Lin. 

B.    bicoior  Marl. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  ies  Rorahna  unä  Ifinnin'da-Gehivges.  Blüht  vom 
Januar  bis  Mai.   Perennirendes  Kraut. 

B.    q  II  a  (Iri  flora  Wühl. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  des  Roraima.  Blüht  im  October.  Perennirendes  Kraut. 

B.   capitata  Mart. 

Tripterella  capitata  Mi  clix. — Anonymus  capitataWa  lt. — Vogelia  capitata  G  inel. 

Auf  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirendes  Kraut. 

Ordo  IRIDEAE  R.  Brown. 

Sisyrinchium  Lin.  (BermudlanaTournef. — Syorhyncliium  Hoffmans. 
— ^  Orlhrosaiilhus  Sweet.) 
S.  L  re  V  i  f  o  li  um  Kl.  /lov.  spec.  3Iss.  ' 

In  der  Umgebung  des  llue-imeru  Falls  auf  feuchten  Savannen.  Blüht  im  October.  Perenni- 
rendes Kraut. 

S.  iricllfoi;iim  H.B.  et  Kiintli. 

S.  la.vura  Lin.  —  S.  puhescens  Chamss.  —  Marica  iridifolia  Bot.  Reg. 
Auf  feuchter  Savanne.   Blüht  im  August.  Perennirend. 

Ordo  HAEMODORACEAE  R.  Brown. 

Xiphidium  Atibl. 

X.   f  1  o  r  ib  II  ndii  m  Sw. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auflichten  WaldstcUen.  Blüht  im  April  und  Mai.  Peren- 
nirendes Kraut. 

TrOSChelia*)  Kl.  et  Rieh.  Scbomb. 
T.  Oriiioccnsis  Kl.  et  Ricli.  Sclionib. 

Wachendorfia  Orinocensis  H.B.  et  Kunth. 
In  lichten  Waldungen  in  der  Umgebung  des  Roraima.  Blüht  im  April  und  Mai.  Perenniren- 
des Kraut. 

Nietneria**)  Kl.  et  Rieh.  Schomb.  nov.  gen.  Mss. 

N.   coryinbosa   Kl.  et  Rieb.  Scbomb.   nov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  äes  Koi-aima,  in  einer  Meereshöhe  von  6000  Fuss,  auf  sumpfigen  Gras- 
steilen  zwischen  Heliamphora,  Ulriciilaria,  Stegilepis  und  Cijpripedium.  Blüht  im  December. 
Perennirendes  Kraut. 

Ordo  VELLOZIEAE  D.  Don. 

Bai'bacenia  Vandell.  (Visnea  Steud.) 

B.   Alexandrinae  Bob.  Scbomb.   Vergl.  Bd.  II.  p.  342. 

Auf  den  Savannen  des  Humirida-Gebirges  und  dem  Berge  Itapn,  in  einer  Meeresböhe  von 
4000  Fuss.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Perennirend. 

Ordo  AMARYLLIDEAE  R.  Brown. 

Suhordo  AGAf^EAE  Endl. 
Agave  Lin. 

Siibgemis  JCATE  IF.  Herb. 
A.  vivlpara  Liu. 

Am  Roraima-  und  Hiimirida-Gehirge  auf  felsigen  Stellen  und  an  den  Rändern  der  Waldun- 
gen.  Blüht  im  Mai  und  Juli.   Perennirend. 


*)  Herrn  Dr.  F.  H.  Troschel  in  Berlin  zu  Ehren  benannt. 

")  Herrn  Hofgärtner  E.  Nietner  in  Sanssouci  zu  Ehren  benannt. 
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Ordo  BROMELIACEAE  Lindl. 

Ananassa  Lindl. 

A.  sativa   Lintll. 

Ananas  salivus  Mi  II.  —  Brunieliu  Ananas  et  B.  viridis  Hort, 
lieber  die  ganze  Region  vei  breitet  in  lichten  Waldungen.   Blüht  im  Deceuiber  und  Januar. 
Perennirend. 

Bromelia  Lin. 

B.  Karatas  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  in  lichten  Waldungeu  und  auf  felsigen  Stellen.   Blüht  im 
December  und  Januar.   Perennirend. 

B.   Piug'uiii  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  in  lichten  Waldungen  und  auf  felsigen  Stellen.    Blüht  im 
September  und  Oclober.  Perennirend. 

B.  longfiFolia  Rndj>'e. 

Am  Roraima-  und  Huiiiiridii-Geh'M'ge  auf  felsigen  Stellen.  Blüht  im  December.  Pereuuirend. 

Pitcairnia  Herit. 

P.  in  er  Ulis  D.  Dietr. 

Pourrelia  iocrniis  E.  Meyer. 
Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  auf  felsigen  Stellen.  Blüht  im  November.  Pereunirend. 

Billbergia  Thunb, 

B.  lutea  Schult,  fil. 

Bromelia  lutea  G.  F.  W.  M  e  j  e  r. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet   an  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im  Fe- 
bruar. Perennirend. 

B.  clavata  Lindl. 

In  der  Umgebung  des  Riie-emci-u-Fa\ls  an  Baumstämmen.  Blüht  im  September  und  Oetober. 
Perennirend. 

B.   nudicaulis  Lindl. 

Bromelia  nudicaulis  Lin. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  an  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.    Blüht  .... 
Perennirend. 

Tillandsia  Lin. 

T.   broin  cliae  fol  ia  Rudge. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  an  den, Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.   Blüht  im  Fe- 
bruar. Perennirend. 

T.  vestita  WiUd. 

Am  .ßoroi'ma-Gebirge  auf  felsigen  Stellen.    Blüht  im  September  und  Oetober.  Perennirend. 

T.  pulclira  Hook. 

Am  Roraima-  und  IJiimirida-Gehirge  auf  felsigen  Stellen.  Blüht  ....  Perennirend. 

Encholiiium  Mart. 

E.   Augustac*)   Rieh.  Sehonib.  Vergl.  Bd.  II.  p.  271. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima,  in  einer  Meereshöhe  von  üäOOFuss,  auf  lichten  Wald- 
steilen.  Blüht  im  November  und  December.  Perennirend. 

Puya  3Iolin. 

P.  gulaucnsis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  auf  felsigen  Stellen  in  einerMeereshöhe  von  6000  Fuss, 
Blüht  im  November  und  December.  Perennirend. 


')  Dem  .Andenken  Ihrer  Königlichen  Hoheit  der  Prinzess  von  Preussen  unterthänigst  gewidmet. 
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P.   inacros  lacli  ya   Dictr    nov.  sjiec.  Mss. 

Am  siidliclu'ji  ALIiaiigf  des  /fü;'«/ma  auf  Sandsteiiirelsen  und  auf  Baumstämmen.  Blüül  im 
November.   Pere ii n i ren d . 

Classis  GYjVAjVDKAE  Endl. 
Ordo   ORCIIlDEAi:   U.  Brown. 
Tiibiis  MAL.VXIDEAE  Liiidl. 

Seiti«  PLEUROTHALLEAE  Lindl. 
PleurothalliS  ü-  Brown. 
P.   sucfosa  Lindl. 

Iluiulioldtia  siiccosa  Pav. 

Am  südlicben  Abhänge  des  Roraima. 

Stelis  Sw. 

St.    opli  iog'l  osso  i  (los   Sw. 

Epidciidnini  opliioglossoides  Lin. — E.  trigouiflorum  S  w.  — Dendrohiuiii  opliio- 
glossoides  S  w. 
K\a  Roraima  auf  Sandsleinlelsen.   Blüht  im  November.   Porennirend. 

Tiibus  EPIDENDREAE  Lindl. 
Cattleya  Lindl. 

C.  Mossiae  Hook. 

Ueber  die  ganze  Sandsteinregion  verbreitet  bis  zu  einer  MeereshiJhe  von  COÜO  Fuss.    Blüht 
im  April.  Perennirend. 

C.  piiiiiila  llook. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  auf  Sandsteinfelseu.   Blüht  im  Januar.  Perennirend. 

Diothonea  Lindl. 

D.  iinhricata  Lindl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Ruraima  auf  Sandsteinleisen.  Blüht  im  November.  Perennirend. 

Tribus  VAJNDEAE  Liiidl. 
Zygopetalum  Hook. 

Z.   Maekaii  Hoofc. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  auf  Saodsteiafelsen.  Blüht  im  November. 

Oncidium  Sw. 

O.  pulcliclluin  Lindl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  auf  Sandsteinfelsen.   Blüht  im  November. 

Odontoglossum  H.B.  et  Kunth. 

O.    citrosum  Lindl. 

Am  Roraima  zwischen  Sandsteingeröllc.  Blüht  im  November  und  December. 

fflasdevallia  Ruiz  et  Pav. 

M.   {juianensis  Lindl. 

Am  Ruraima  auf  Sandsteinfelseu.  Blüht  im  November. 

Tiibus  ARETHUSEAE  Lindl. 
Divisio  EUARETHL'SAE  Lindl. 

Cleistes  Rieb. 

C.   rosca  Lindl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  auf  sumpfigen  Grasplätzen.  Blüht  im  November.    Per- 
ennirend. 
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Divisio  VANILLEAE  Lindl. 

Sobralia  Ruiz  et  Pav. 

S.   liliastnim   Lindl. 

S.  Elisabelliae  Rob.  Schorab. 

lieber  ilie  ganze  Sandsleiuregioii  virltreilet,  bis  zu  einer  Mecresüölie  von  (iüOO  Kuss,   zwi- 
schen niederem,  licliteai  Gebüsch.   Blüht  vom  October  bis  Decenibcr.   Perennirend. 

Tribus  CVPRIPEDIAE  Liudl. 
Cypripedium  Lin. 

C.   Lin  die  van  II  in  Rob.  Sclionib. 

Am   südlichen   Abhänge   des  lioraima,  in  einer  Meereshöhe  von  (1000  Fuss,  auf  sumpfigen 
Grasslelleu  zwischen  Ilclianiplwra,  Utricularia  u.  s.  w.   Blüht  im  November.   Pei'i'iiiiireiHJ. 

C.  K  lo  tzsc  h  ia  n  II  in  Rciclil).  fil.  noi'.  spec.  Mss. 
C.  Schoniliurgkianum  K.1. 
Am  l{iiv-tmeru-¥M  und  an  den  Ufern  des  Riie.   Dlübt  im  Oclober.   Perennirend. 

Ciassis  SCITAJII]!¥EAJE  EndL 
Ordo  ZINGIBERACEAE   L.  C.  Rieh. 

Sectio  ALPINIAE  Blum. 

Renealmia  Lin. 

R.   cxaltala^Lin. 

In  feuchten,  lichten  Waldungen.   Blüht  vom  Januar  bis  April.   Perennircndcs  Kraul. 

R.   aroinatica  Poepp.  et  Endl. 

In  feuchten,  lichten  NA'aldungen.  Blüht  vom  Januar  bis  März.  Perennireadcs  Kraul. 
Sectio  COSTI  Blum. 
CostUS  Lin. 
C.   spiralis  Rose. 

In  feuchten,  lichten  Waldungen     Blüht  im  Januar.   Perennirendes  Kraut. 

C.   nivea  G.  F.  W.  Meyer. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  in  feuchten  Oasen.  Blüht  im  Januar.  Perennirendes  Kraul. 
C.   villosissiiuus  Jacq. 

l'eber  die  ganze  Region  verbreitet  in   sumpfigen  Wäldern.   Blüht  das  ganze  Jahr  hinduich. 
Perennirendes  Kraut. 

Ordo  CANNACEAE  Agardh. 

Maranta  PI  um. 

M.  Toncl.at  Aul.l. 

Ueber  die  ganze  Region   verbreitet  in    feuchten  Wäldern.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirendes  Kraut. 

M.   A ro  u iiia  Aiibl. 

Standort  und  Blülhezeit  wie  vorige.  i 

M.   Allonya  Auhl. 

Standort  und  Blülhezeit  wie  vorige. 
M.   ariiiidinacca  Lin. 

Ueber  die  ganze  Uegiun  veibreitel   in   sumpfigen  Wäldern.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindunh. 
Pcre(jnirendes  Kraut. 

M     {jraeilis   Riidjje. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  April.  PereunireDÜes  Kraut. 
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M.  obliqua  Rudgc. 

Standort  und  BlUtliezeit  wie  vorige.   Perennirendes  Kraut. 

Calathea  G.  F.  W.  Meyer. 

C.  composita  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  in  feuchten  Wäldern.  Blüht  vom  Januar  bis  Juni.  Peren- 
nirendes  Kraut. 

C.  uiaero stacliya  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

C.  latifolia  Kl. 

Wie  vorige. 

Ganna  Lin. 

C.  Laiuberti  Liadl. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  April.  Pereunircndes  Kraut. 
C.  discolor  Liiidl. 
Standort  wie  vorige. 

Ordo  MÜSACEAE  Agardh. 
Tribiis  HELICONIEAE  A.  Rieh. 
Heliconia  Lin. 

H.  BiLai  Lin. 

In  feuchten  Waldungen.  Blüth  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 
H.  bleolor  Kl. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  in  feuchten  Waldungen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirendes  Kraut. 

H.  flexuosa  Prcsl. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirendes  Kraut. 

H.  puiverulenta  Liodl. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 

Tribus  URANIEAE  A.  Rieh. 
Phenakospermum  Endl. 

PIi.   giuianeiise  Miq. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  in  feuchten  Walduogen.  Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch. 

Ravenala  Adaus. 

R.  g'uiaueusis  L.  C.  Rieh. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige. 

Classis  SPADICIFIiORAC  Endl. 

Ordo  AROIDEAE  Juss. 

Tribus  DRACUNCULL^AE  Schott.  Endl. 

Subtribus  ARISAUEAE  Schott.  Endl. 

Arisaema  Mart.  Schott.  Endl.  Blume. 

A.  b rasilian um  Blume. 

Auf  feuchten  und  sumpfigen  Waldstellen  über  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Octo- 
ber.  Perennirendes  Kraut. 

A.  Draeoutium  Schott. 

InderllmgehungdesÄorajma  auf  feuchtcnWaldstellen.BlühtimOclober.PerennirendesKraut. 
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Tribus  CALADIEAE  Schott.  Endl. 
Subtribiis  COLOC^iSIEJE  Schott.  Emil. 
Caladinm  Venl.  Schott.  Endl. 

C.  liicoloi-  Veiit. 

An  den  Waldrändern   in  der  Umgebung  des  Roraima-  und  Hiimin'dn-Geb'ir^es.  Blüht   im 
Februar  und  März.   Perennirendes  Kraut. 

Acontias  Schott.  Endl. 
A.   Lei  lebe  ri  f  o  1  i  II  is  Schott. 

In  feuchten  Wäldern  über  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Juni.  Perennireodes  Kraut. 

Siibtribus  PHILODENDRE^E  Scholl.  Endl. 
PhilodeDdron  Schott.  Endl. 

Pli.   Ii  eile  ra cell  III   Seliott. 

fn  der  Umgebung  des  Roraima  auf  sumpfigen  Stellen.   Blüht  im  August  und  Februar.    Per- 
ennirend. 

Tribus  ANAPOREAE  Schott.  Endl. 

Subiribus  SPJTHICARPEAE  Scholl.  Endl. 

Dieffenbachia  Sehott.  Endl. 

D.  segiiiiie  Sehott. 

In  der  Umgebung  des  liuraima  auf  feuchten  Waldstellen.   Blüht  im  Mai  und  Juni.    Perenni- 
rendes Kraul. 

Tribus  CALLEAE  Schott.  Endl. 

Monstera  Adans.  Schott.  Endl. 

M.  Adaiisoni  Seliott. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  auf  feuchten  Waldstellen  ,   sich  an  Bäumen  emporwin- 
dend. Blüht  im  August. 

M.   cannaefolia  Sehott. 

In  Wäldern  auf  feuchten,  sumpfigen  Stellen.   Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  ilas 
ganze  Jahr  biadurch. 

Tribus  ORONTIACEAE  LEGITIMAE  Kunih. 
Subtribiis  POTHOINAE  Schott.  Endl. 
Anthurium  Schott.  Endl. 
A.   gracile  Liiidl. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  zu  verschiedenen 
Zeiten  im  Jahre.  Perennirendes  Kraut. 

A.   lanceolatum  Kunth. 

In  Wäldern   auf  Baumstämmen   über  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  zu  verschiedenen 
Zeiten  im  Jahre.   Perennirendes  Kraut. 

A.   cordifolium   Kunth. 

Am  Roraima  auf  Baumstämmen.  Blüht  ....  Perennirendes  Kraut. 
A.   palmatum  Kunth. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  auf  Saadsteinblöckea.  Bläht.  .  .  .  Perennirendes  Kraut. 

A.  macrophyllum  Endl. 

In  Wäldern  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Februar,  Perennirendes  Kraut. 

A.   Hookeri  Kunth. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  in  Wäldern  auf  Baumstämmen.   Blüht  zu  verschiedenen 
Zeiten  im  Jabre.  Perennirendes  Kraut. 
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Ordo  PANDANEAE  Rob.  Brown. 
Subordo  CYCLANTHEAE  Emil. 
Carludovica  Pmiz  et  Pav. 

C.   Plumerii  Kuntli. 

An  den  Ufern  der  Waldbäche,  windet  sich  an  Baumstämmen  empor.  Blüht  im  April  und  März. 

Cyclanthus  Poit.  Schott.  Endl. 
C  l)ipartitiis  Poit. 

An  den  Ufern  der  Waldbäche,  windet  sieb  an  Baumstämmen  empor. 

Classis  PRI]VCIPi:§   Endl. 
Ordo  PALMAE  Juss. 
Tribus  AFiECINAE  Mart. 
Chamaedorea  Willd.  Mart.  Endl. 

Ch.   panciflora  3Iart. 

In  Waldern  in  der  Umgebung  des  Roraima-  und  //e/w/cWa-Gebirges.   Bliilil  im  August  und 
September. 

Ch.   gracilis  Will. 

Am  //;/;«()'iV/a-Gebirge.  Blüht  im  März  und  April. 

Hyospathe  Mart.  Endl. 

H.  elcg'ans  Mart. 

In  Oasen  in  der  Umgebung  des  Humirida-Gehirges.  Blüht  im  August  und  September. 

Euterpe  Mart.  Endl. 
E.   olcracca  Marl. 

In  feuchten  Oasen  über  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
E.   cdulis  Mart. 

In  Oasen  über  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

Oenocarpus  Mart.  Endl. 

O.   Bataiia  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  in  feuchten  Oasen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

0.  Baeaba  3Iart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  in  feuchten  Oasen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch, 

Iriartea  Ruiz  et  Pav.  Mart.  Endl. 

1.  cxorrliiza  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  in  Oasen.  Blüht  vom  December  bis  Februar. 

1.    vciitrieosa  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Januar. 

Tribus  CALAMEAE  Kunlh. 

fflauritia  Lin.  fil.  Juss.  Mart.  Endl. 

M.   flexHOsa  Lin.  fil. 

Auf  sumpfigen  Savannen  in  der  Umgebung  des  Roraima  bis  zu  einer  Mecreshiihe  von  iÜOO 
Fuss.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

Tribus  BORASSINAE  Mart.  Endl. 

Geonoma  VVilld.  Mart.  Endl. 

G.    maxi  in  a   Kiiiitli. 

Am  Hiimirida-Geb'trge.   Blüht  im  Februar  und  März. 
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G.   aciiliflora   Mart. 

In  der  Umgebung  des  /lorai'mii  in  Waldungen,   lilühl  im  Januar  unil  Februar. 
G .  a  r  11  n  (I  i  II  a  c  e  a  Mai-t. 

Am  /tiiiiiiiida-Geb'trge.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 

G.   Iiaciilifcra  Kiiiitli. 

Am  //«m/nV/rt-Gebirge.   Blüht  im  Januar. 

f  Tribus  COCOINAE  Marl.  Ei.dl. 

Desmoncus  3Iari.  Endl. 

D.   po  i  y  a  ca  II  tli  OS  Marl. 

In  \\  äldern  über  die  ganze  Region  verbreitet.   Bliihl  im  Januar. 

D.   inacraca  n  t  lios  Marl. 

In  Wäldern  und  am  l/umiriiia-Geb\rfr-   Blüht  im  November. 

BactriS  Jacq.  3Iart.  Endl. 
]].   CO  HC  In  na  3Iart. 

Am  lioraima.  Blüht  im  August. 

B.   illaraja  Mart. 

In  Waldungen  über  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Februar  und  März. 

Martinezia  11. B.  et  Kunih. 

M.  caryotacfol  ia  H.B.  et  Kiintli. 

Am  Kiikenam  in  Oasen.  Blüht  im  September  und  Oclober. 

Acrocomia  Mart.  Endl. 
A.   scicrocarpa  Mart. 

In  Wäldern  und  an  den  Ufern  des  Kiilienam.  Blüht  im  Juni  und  Juli. 

Astrocaryum  G.  F.  W.  Meyer.  Marl.  Endl. 
A.  3Iuriiniuru  Mart. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet  in  Wäldern.   Blüht  im  November  und  December. 
A.   [T y  na  c  a  II  t  li  Ulli  Älart. 

Am  Humirida-Geh'irge.    Blüht  im  Oclober  und  November. 

A.   viilg-arc  3Iart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Jauuar. 
A.   Jauari  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  im  November  und  December. 

Maximiliana  Mart.  Endl. 

M.  reg'ia  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  in  Wäldern.   Blüht  im  Mai  und  Juni. 

ICIassis  PIPERITAE  Eiull. 
Ordo  CHLORANTHACEAE  Lindl. 
Hedyosmum  Sw.  (Tafalla  Ruiz  et  Puv.) 


II.   II II  ta  II  !^  Su . 

Am  südlichen  .\l 
r.    Baum. 
II.  Tüeil.  135 


Am  südlichen  .Vbhange  des  lluiaima  im  dichten  Walde.  Blüht  im  November  und  Decem- 
ber.   Baum. 
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Ordo  PIPERACEAE  L.  C.  Rieh. 
Tribus  PEPEROMIEAE  Miq. 
Acrocarpidium  3Iiq. 

A.  11  u  uiui  ulariacf  ol !  um  Miq. 

Am  Roraima-  unil  Hiiviirida-Gebirge  auf  allen  bemoosten  Baumslämmen.  Blülil  ....   Per- 
ennirendes  Kraut. 

Peperomia  Ruiz  et  Pav. 

Sei-tio  MICROPIPER  Miq. 

P.   Vclloziana   Miq. 

^m  Ru/'aima-  und  Ifiiiniriäu-Gehirge  auf  bemuosten  Baumstämmen.  Blüht  das  ganze  Jahr 
hindurch.   Pei'ennirend. 

P.   macro  s  tacliy  a  A.  Dictr. 

Auf  bemoosten  BauinstUmmen.  Blüht  ....  Perennirendes  Kraut. 

P.  ti-ifolia  A.  Dielr. 

km  Humü-ida-Geh'w^e  und  in  Wäldern  auf  bemoosten  Baumstiimmen  und  Sandsteinblücken. 
Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perenuirend. 

P.   quadrifolia   H.B.  et  Kuntli. 

Am  Roraima-  und  Hiiiiiin'rlii-Gt'h\r^e  auf  bemoosten  Sandsteinblöcken.   Blühtim  December 
und  Februar.  Perennirendes  Kraut. 

Seclin  RHYiVCHOPHORUM  Miq. 

P.   distacliya  A.  Dictr. 

An  den  Ufern  kleiner  Waldbäche.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch    Perennirend. 

P.  Parkcrlaua  Miq. 

.Am//»7n/r(V/a-Gebirge  an  den  Ufern  kleinerWaldbäche.  Blüht  im  August.  Perennirendes  Kraut. 

Tribus  PIPEREAE  Miq. 
Sectio  PIPEREAE  SPURIAE  Miq. 

Heckeria  Kunth. 

H.    unibellata   Kiinlli. 

In  lichten  Wäldern  in  der  Umgebung  Aes  Ruraima.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

Artanthe  Miq. 

Sectio  NHANDI  Miq. 

A.   catalpae  fol  ia  Miq. 

An  den  Ufern  der  Waldbäche  und  auf  lichten  Waldstellen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Strauch. 

Sectio  MACROSTACHVS  Miq. 

A.   insignis  Miq. 

An  den  Ufern  kleinerWaldbäche  und  .luf  lichten  Waldslellen  in  der  Umgebung  des  Äorninm. 
Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

Sectio  SALIUNCAE  Miq. 

A.  Leprieurii  Miq. 

Am  Äoj'ajmo-Gebirge.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Windender  Strauch. 

A.   consangiiinea   Miq. 

Piper  consanguineum  et  Steffensia  consanguinea  Kunth. 
Am  Humirida-Gehirge  auf  liuhteu  Waldstelleii.   Blüht  im  Se|ilcuiher.   Strauch. 
Sectio  HVMEXOPHYLLON  Miq. 
A.  guianeiisis  Kl. 

An  den  Ufern  der  Wald bäche  in  der  Umgebung  des  Roraima.  Blüht  vom  März  bis  Mai.  Strauch. 
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A.   flexicaulis  Mit]. 

Am  südlitlien  Ahli.inpe  des  Roraiina  auf  lichlen  Waldslellen.   Blülil  ....   Slraufh. 

Classis  OliKRACEAJE   Endi. 

Oido  NYCTAGINEAE  Juss. 
Pisonia  Plum. 

P.  ubovata  Kl.  iioi'.  spec.  Mss. 

An  den  Ufein  des  Ixtihenaiii.   Blüht  im  iVovember  und  Deeember.   Slraiuh. 

Classis  THYiflEIiAEAE   Endl. 

Onlo  LAURINAE  Veiit.   R.  Biown. 
Tiilm-s  ACKOÜICLIDIA  N.  ab  E. 

Acrodiclidium  N.  ab  E. 

A.   Caiiiara  Rol>.  Seliunili. 

In   der  Umgebung  des  liuraiiiia  und   an   den  Zuflüssen   des  oberen  Mazaruiii  und  Cuyuni. 
Blübt  im  Januar  und  Februar.    Baum. 

Tribu.s  NECTANDREAE  N.  ab  E. 
Nectandra  Roiib. 

Subgenus  PORÖS  FEM J  N.  ab  E. 
N.  salieil'olia  iV.  ab  E. 

Ocotea  salicifoiia  H.B.  et  Kuiith.  — NeclaDdra  Neesiaua  Miq. —  Laui'us  splen- 
dens  et  peadens  Willd. 
Am  Huiiiirida-Gebir^e.  Blüht  im  Oelober.  Baum. 
N.   pa  11  itla  N.  ab  E.  /lov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  von  Our  /'i/lage.   Blüht  im  Nnveniber 
und  Deeember.   Baum. 

Tiibiis  OREODAPHNEAE  N.  ab  E. 
Aiouea  Aubl. 

A.   g-uianensis  Aiibl. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  von  Üiir  lillage.  Blüht  im  November 
und  Deeember.   Baum. 

A.  tenella  N.  ab  E.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Goeppertia  N.  ab  E. 

G.   reflcc  teils  N.  ab  E.  nov.  spec.  Mss. 

Am  Äi/e'-f/neru-Fall.   Blüht  im  October.  Strauch. 

Oreodaphne  N.  ab  E. 

Subgenus  MPEIUI'HIUCTJ  iV.  ab  E. 
O.  giiiauciisis  N.  ab  E. 

Vom  Meeresgestade  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  3400  Fuss.   Blüht  im  November.    Baum. 

Subgenus  AGRIOU,IPH\E  N.  ab  E. 

O.  erassirolia  N.  ab  E.  nov.  spec.  Mss. 

Au  den  Rändern  der  Waldungen  iu  der  Umgebung  von  Ouv  J  illage.   Blüht  im  November 
und  Deeember.  Baum. 

A.  costulata  N.  abE.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

135' 
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Ordo  PKOTEACEAE  R.  Brown. 
Subordo  NUCAMENTACEAE  Endl. 
Trilms  PEKSONIACEAE  Endl. 
Andripetalum  Schou. 

A.   s  i'ssilifolia  Kl. 

Houpala  sessilifolia  Rieh.  —  Ropala  hameliaefolia  Rudge.  —  Rhopala  sessili- 
folia  R.  n  ro  wii. 

An  den  Ufern   des  liuliviiniii   in   einer  Meereshübe  von  30U0  Fuss.   Blüht  im  November  und 
December.  Baum. 

Subordo  FOLLICULARES  Endl. 
Tribus  GKEVILLEAE  Eudl. 
Svltribus  HAKEAEAE  Endl. 
Rhopala  Schreli.  (Houpala  Aubl.  —  Leinkeriu  Scop.  —  Dicknekeriu 
Flor.  Flu  !ii.) 
Rh.    III  o  Uta  na    Aubl. 

An  den  Uändern   der  W  uldungen    in   der  Umgebung   von  Dur  /'il/agf.  Blüht   im  JNovember 
und  December.  Baum. 

Rh.   Seil  o  in  h  II  r  g  k  i  i  Kl. 

Am  südlichen  Abhänge  des  liuraiiiia  in  einer  Meeresböhc  von  6000  Fuss.  Blüht  im  Decem- 
ber.  Baum. 

Rh.  suavcolcns  Kl. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  des  }Iumirida-Geh\T%es.  Blüht  im  Octu- 
ber.  Baum. 

Rh.    coni])iicata   H.B.  et  Kunih. 

An  den  Ufern   der  Bergllüsse  in   der  Umgebung  des  Iluiiiiriila-Gebirges.   Blüht  im  October. 
Strauch. 

ciassis  i§e:kpe]vtariae:  Endi. 

Ordo  ARISTOLOCHIEAE  Endi. 
Aristolochia  Lin. 

A .    1>  r  a  s  i  l  i  e  n  s  i  s  Älart . 

An   den  Rändern   der  Waldungen   in   der  Umgebung  von  Our  lillagc.  Blüht  im  December. 
Holzige  Schlingpllauze. 

Ciassis  AOGR£«ATA  Endl.  / 

Ordo   COMPOSITAE   Vaiil. 
Subordo   TUBLLIFLORAE  üec. 
Trilms  VERNONIACEAE  Less. 
Subtribiis  FERNONIEAE  Cass. 
Divisio  EüVERNONIEAE  Dec. 
Subdivisio  OLIGANTHEAE  C.  H.  Schultz  Bip. 
Oligautlies  Cass. 

Sectio  EUOLIGANTHES  C.  11.  Schultz  Bip. 
O.   Schoni  b  urg;  I:  i  i   C  II.  Schultz   Bip. 

In  der  Umgebung  des  liurainia  an  Oasenrändern.   Blüht  im  iVuvcmber.   Strauch. 
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Subdivisio  HETEROCOME.IE  Dec. 

Vernonia  Schreb. 

Sectio  V.VMLLOSMA  Less. 
V.  opaca  Beiilli. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  in  einer  Meereshöhe  von  4000  Fuss  zwischen   lichlcm 
Geslrüiich.   Blüht  im  [November.   Sliaueh. 

V.   (1  ich  ocar  plia   Lcss. 

Oligauilies  tiiflora  Cass.  —  Pollalesla  vernonioides  HB.  et  Kunth.  —  Eupa- 
toriuin  cvdoniaelolium  Willd.  Herb. 

Am   südlichen  Abh:inge   des  lioraima  z\\iselien    lichtem  Gebüsch   in   einer  Meeresliohe  von 
3 — 4000  l'uss.   Blüht  im  Oclober  und  November.   Strauch. 

Sectio  LEI'IDOPLOA  Dec. 

V.   ScIlO  III  b  ti  rj<;k  i  a  na   C  H.  Scliiiltz  ßip. 

In  der  Lhiigebung  des  Jluraiiiiu  an   den    Rändern   der  Waldungen.      Blüht    im  Movember. 
tialbstrnucb. 

V.  Sc  li  o  m  b  II  rg'kia  iiu  u.   elliptlca  C.  H.  Scbiillz  Bip. 

V.  Sclioiu  b  urj>;k  iaiia  ß.   laiiceolata  C.  II.  Schultz  Bip. 

Am  südlichen  Abhänge   des  lioraima  in   einer  Meeresbohe  von  4 — ÜÜOO  Fuss  an  den  (Jlciii 
der  Gebirgsflüsschen.  Blüht  im  November.   Halb:>trauch. 

V.   dccaiitha  C.  H.  Schultz  Bip. 

Ao  den  Ufern  des  liiihenam.   Blüht  im  November.   Halbstrauch. 

V.  ckrctifolia  Beiitli. 

Am  südlichen  Abbange  des  Ruvaima  in  einer  Meereshiihe  vou  4 — 6000  Fnss  zwischen  lich- 
tem Gebüsch.  Blüht  im  November.   Perennirendes  Kraut. 

V.   tricholcpis  Dec. 

Standort  und  Blüthezeit  nie  vorige.  Perennirendes  Kraut'.' 

Tiibus  EUPATORIACEAE  Lcss. 
Subtribm  EUP^TORIEJE  Dec. 
Divisio  AÜENOSTYLEAE  Dec. 

Eapatorium  Touinei'. 

E.  p  11 II  c  t  a  1 11  III   Laut. 

An  den  Rändern  dir  Bergnälder  in  der  Umgebung  des  lluraiiiui.   Blüht  im  Octobi'r  und  No- 
vember.  Halbstrauch. 

E.  scabiMini  Liii.  fil. 

Am  südlichen  .\bhange  des  lioraima  in  einer  Meereshiihe  von  5000  Fuss  zwischen   lichtem 
Gesträuch.   Blüht  im  November,    lialbstraueh. 

E.   S  eil  Olli  b  urj>  h  i  i    Bciilli. 

An  den  Rändern  der  Berg«älder.   Blüht  im  November  und  December.   lialbstraueh. 

E.  loniceroides  H.B.  et  Kuntb. 

Auf  den  Savannen  in  der  Umgebung  des /loz-a/m«.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Halbst  rauch. 

E.   o  b  t  usiss  i  in  u  III  Dce. 

E.  villosuiii  IJert.  —  E.  doiiiingense  Spreng. 
.\m  südlichen  Abhänge  des  lluraima  zwischen  lichtem  Gebüsch  und   auf  Sandsleinbliicken. 
Blüht  im  No\eniber.    Halbstrauch. 

Mikania  A\  iUd. 

31.   v)c  bomb  urjjhia  II  a   C    11.  Schiillz   Bip.  /lor.  xpec.  Mss. 

Am  südlichen  .\bhange  des  lluraima  in  einer  Meeieshiihe  vuii  4 — 6000  I'"uss  an   den   II lern 
der  Berggewässer.   Blüht  im  November.   Holzige  Scl]ling|illauze. 
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M.  lanata  C.  H.  Schultz  Bip.  nov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Ruraima  zwischen  lichtem  Gebiisch.  Blüht  im  November.  Hol- 
zige Scblingpilaiize. 

Tribus  ASTEROIDEAE  Less. 
Subtribus  BACCHARIDEAE  Less.    . 
Divisio  CONYZEAE  Less. 
Subdivisio  EUBJCCHAMDEAE  Dec. 
Baccharis  Lin.  (MolinaRuiz  et  Pav. — Baccliarus  et  Sergillus  Gaerln, 
— Baccliarus,  Sergillus,  Piiigraea,  Tursonia  et  Arrhe- 
nachne  Cass.  —  Stephananthus  Lehm.) 
B.   Roraiinac  Rieb.  Sclioinl).  7iov.  spec.  Mss. 

Am   südlichen  Abhänge  des  lioraima  in   einer  Meereshöhe  von  COOÜ  Fuss   zwischen   niede- 
rem, lichtem  Gebüsch.   Blüht  im  November.  Halbstrauch. 

B.  nitida  Fers. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Hoiaiiria  in  einer  Meereshöhe  von  4 — 6000  Fuss.  Blüht  im  No- 
vember. Halbstrauch. 

Subtribus  TJRCHONANTHEAE  Less. 
Divisio  PLUCHEINEAE  Dec. 
Pterocaulon  Ell.  (Chlaenobolus  Cass.) 
Sectio  CHLAENOBOLUS  Dec. 
P.   alopec  uro  id  eu  in  Dec. 

Conyza  alopecuroidea  Sw.  —  Chlaenobolus  alopecuroides  Cass. 
Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  Our  J'illage.  Blüht  im  November  und  December. 
Perennirendes  Kraut. 

Tribus  SENECIONIDEAE  Less. 
Subtribus  HELIANTHEAE  Less. 
Divisio  VERBESINEAE  Less. 
Lipochaeta  Dec.  (Lipotriche  Less.) 
L.  scabcrrima  Bcntli. 

.^ra  südlichen  Abhänge  des  lioraima.  Blüht  im  November.  Halbstraueh. 

Verbesina  Less.  (Phaetusa  Gaertn.  —  Siegesbeckia  Gronov.  — 
Verbesina  et  Locheria  Neck.) 
V.  Schomhn  r  gkil  C.  FL  Sclinltz  Bip.  nov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  in  einer  Meereshöhe  von  4 — 5000  Fuss  zwischen  lich- 
tem Gesträuch.  Blüht  im  November.   Halbstrauch. 

SpilantheS  Jacq.  (Spilanthus  Lin.  ^ —  Pyrethrum  Medic.  —  Ceruchis 
Gaertn.  —  Spilanthes  et  Acmella  Rieh.  —  Spilan- 
thus et  Athronia  Neck.) 
Sectio  ACMELLA  Dec. 
Sp.  Poeppigii  Dec. 

Am  südlichen  Abbange  des  lioraima.  Blüht  im  November.  Perennirendes  Kraut. 

Subtribus  HELENIEAE  Cass. 
Divisio  GALINSOGEAE  Dec. 
Subdivisio  EVGALINSOGEAE  Die. 
Calea  R.Brown.  (Mocinua  Lagasc.) 

C.  divaricata  Bcntli. 

An  Waldrändern  in  der  Umgebung  des  Ruraima.  Blüht  im  Oclober  und  November.  Strauch. 
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C.  tlivaricata  ß.  perforala  C.  II.  Schultz  Bip.  Mss. 

Auf  (lerSavanne  in  der  Umgebung  von  Our  nilage.  Bliilit  im  Ocloberuiul  Xoveiiibei-.  Siraucli. 

Stibtribus  GNj^PHJLIEAE  Less. 
Divisio  IIELICHRVSEAE  Less. 

Achyrocline  Dec. 

A.   Vargasiaiia  Dec. 

Am  südlichen  Abbauge  äei  Roraima  auf  Sandsteioblöcken.  Blüht  im  iVovember.  Halbslrauch. 

A.   flaccida  Dec. 

Gnaphalium  flnccidum  Wcinm.  —  Helichrysum  flactidutu  G.  Don. 

An  den   Riindei'n  der  Beigwälder  in   der  Umgebung  des  lioraima.     Blüht   im   November. 
Halbstrauch. 

Gnaphalium  1).  Don. 

Sectio  EllGNAPHALIUM  Dec. 

G.   a  m  c  ri  ca  n  II  in   Mill. 

G.  oblusifoliuni  Spreng. 

Am  südlichen  Abbange  des  Horaiiiin  an  den  Ründern  der  Waldungen.  Blüht  im  Oclober  und 
November.   Perennirendes  Kraut. 

G.   sinipliclcaiilc  Willd. 

Auf  lichten  Waldslellen  in  der  Umgebung  des  Roraima.  Blüht  im  September  und  October. 
Perennirendes  Kraut. 

Suhordo  LABIATIFLORAE  Dec. 

Tribus  MUTISIACEAE  Less. 
Subtribus  MUriSIEAE  Less. 
Divisio  EUMITISIEAE  Dec. 
Dermatophyllnm *)  C.  H.  Sclmllz  Bip.  nov.  gen.  Mss. 

D.  Sciloin  b  II  rg-k  ii  C.  H.  Scliultz  Bip.  nov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Berges  Piitiparti  in  einer  Mccreshöhe  von  3     4000  Fuss.   Blüht 
im  September  und  Octuber.   Strauch. 

Gongylolepis  Rob.  Schomb. 

G.   Ben  t  lia  m  ia  na  Rob.  Scbonib. 

Im  Tbale  AesCarimani,  einXebenfluss  des  oberen  .Vainr««/.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 
Strauch. 

Subtribus  LERIEAE  Less. 

Leria  Dec.  f^Tussilaginis  spec.  Lin.) 

L.   n  u  tan  s  Dec. 

Tussilago  nutaas  Lin.  —  T.  lyrata  Pers.  —  Leria  lyrata  Cass. 
Am  südlichen  .Abbange  des  Roraima.  Blüht  im  IVovember  und  December.  Perennirendes  Kraut. 

Classis  CAJIPA^fUIiiarAE   Endl. 
Ordo  LOBELIACEAE  Juss. 
Tribus  DELISSEACEAE  PresL 
Centropogon  Presl. 

C.   surinaniens  is  Presl. 

An  den  Ränderader  Waldungen  and  auf  liebten  Walds  teilen.  Blüht  das  ganze  Jabr  hindurch. 


')  Nach  einer  früheren  Bestimmung  des  Herrn  Dr.  Schultz  sollte  diese  Gattung  Pachyder- 
matophyllum  (vergl.Bd.  II. p.  224)  heissen;  später  bat  er  sie  in  Uermatophylltim  umgewandelt. 


1080  REISEN  IN 

Classis  CAPREFOIilACEAE  Endl. 
Ordo  RUBIACEAE  Juss. 
Subordo   COFFEACEAE  Endl. 
Tribus  STELLATAE  Cliamss.  et  Sclileclitd. 
Rubia  Tournef. 
R.   reciirva   Bartl.  iiov.  uppc.  Mss. 

Am  lioraiiiia  in  einer  Meereshöhe  von  6000  Fuss  auf  Sandsleinfelseii.  Blüht  im  November 
und  Decemlier.   Perennirendes  Kraut. 

Tribus  SPERMACOCEAE  Cliamss.  et  Scblcobld. 
Subtribus  ELSPERMACOCEAE  Dec. 
Perama  Aubl. 

P.   liiiiiiilis  ßentli. 

Am  Roraima.   Blüht  im  November.  Strauch. 

Tribus  PSYCHOTKIEAE  Endl. 
Subtribus  CEPHAELWEAE  Dec. 
Cephaelis  Sw. 

Sectio  TAPOGOMEA  Dec. 
C.   toincntosa   VVilld. 

Auf  lichten  WalJstelleu  und  an   den  Rindern  der  Waldungen.  Blüht  das  ganze  Jahr  liin- 
durch.  Strauch. 

Sectio  CALLICOCCA  Dec. 
C.  axillaris   Sw. 

Tapogomea  a.\illaris  Poir. 
Am  südlichen  Abhänge  des  Ruraima  in  einer  Meereshöhe  von  6000  Fuss.   Blüht  im  Septem- 
ber. Strauch. 

Subtribus  COFFEEAE  Dec. 

Psychotria  Ein. 

P.  neriifolia  Bartl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  Riie-imeru-YaW.  Blüht  im  Oetober.  Strauch. 

P.   siiffulla   Bartl.  ?ioi'.  spec.  Mss. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  von  Oiir  /  i'llaße.   Blüht  im  November  und  Decem- 
ber.   Strauch. 

P.  (Capitellatae)  liyptoidcs  Bentli. 

Am  ßo;'a/7na-Gebirge.  BlUht  im  November.  Strauch. 

Chiococca  P.  Brown, 
eil.   nitida  Bentli. 

Am  Riie-tmerti-FM.  Blüht  im  Oetober  und  November.  Strauch. 

Tribus  GUETTARDEAE  Kunih. 
Subtribus  ELGUETTJRDEAE  Dec. 
Guettarda  A'eut. 

Sectio  GÜETTARDARIA  Dec. 
G.   ^randiflora  Steudel. 

An  den  Ufern  des  Kukenam.  Blüht  im  November.  Baum. 

Malanea  Aubl. 

M.  rugosa  Bartl.  iiov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  dys  Roraima.  Blüht  im  November.  Win- 
dender Strauch. 
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Retiniphyllum  H.B.  et  lümih. 

R.   scahi'iiin  Boiitli. 

In  der  üiiigebunf;  des  Ruraima.   Blülil  im  Niivember.   Slraucli. 

Endolithodes  Bartl.  nov.  g-r/i.  Mss. 
E.   racemosa  Bartl.  /lor.  spec.  Mss. 

Am  llmnin'da-Gebirge  an  den  Itäudern  der  Flüsse  und  Waldungen.  Bl'ulil  im  Oelulier.  Slraucli. 

Tribus  CORDIEBEAE  A.  Rieh. 
Cordiera  A.  Rieh. 

C?  iiiiiflora  Bartl.  »ov.  spec.  3Iss. 

An  den  Ufern  des  Iiukeiiam.  Blüht  im  Decemlier.   Slraucli. 

Subordo   Cl^CHONACEAE  Endl. 
Tribus  HAMELIEAE  Dec. 
Sabicea  Aubl. 

S.   vcliitiua   Beiitli. 

Am  Berge  Cnuaii/iaiig.  Blüht  im  November  und  Decembcr.  Windender  Strauch. 

Tribus  ISERTIEAE  A.  Rieh. 
Isertia  Selireb. 
I.    hypolcdca   Beiith. 

In  der  Umgebung  des  Rorahnn  an  den  Randern  der  Waldungen.  Blüht  im  Dccember.  Baum. 

Tribus  HEDYOTIDEAE  Chamss.  cl  Scblccbld. 
Sublribus  ROiSDELETIEAE  Dec. 
Rondeletia  Plum. 

R.   capitata   Bciilh. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Itornimn.    Blüht  im  November.   Strauch. 

Aspidanthera  Bentli. 

X.   Kl  o  tzs  eil  ia  11  a   Rieh.  '^c\io\n\i.  nov.  spec.  Mss. 
Am  Rue-imeru-VM.   Blüht  im  October.  Slrauch. 

A.   R  iiilgc  o  ides  Bciith. 

An  den  Ufern  des  fiiikenam.   Blüht  im  Octoher  und  November.   Slrauch. 

Tribus  CINCHONEAE  Endl. 
Subiribus  EUCINCHONEAE  Endl. 
Remijia  Dec. 

R.?  rigida  Bartl.  nov.  spec.  Mss. 

In  der  Umgebung  des  Roraima.  Blüht  im  Januar.   Strauch. 

Ladenbergia  Kl. 

Sectio  BUENA  Pohl. 

L.  Roraiinac  Kl. 

Cincbona  Roraimae  Benlh. 

Am  EÜdlicfaen  Abhänge  des  Ruraima,  bis  zu  einer  Meereshiihe  von  011(10  Fuss.   Blüht  im  No- 
vember und  December.   Baum. 

Sectio  CASCAIULLA  Endl. 

L.   S  eh  Olli  I)  I!  r jj  kii  Kl. 

Auf  dem  Roraiiiiii-  und  Uiimirida-GebirgK,   bis  zu  einer  Meereshöhe  von  GüOl)  Fuss.   Blüht 
im  September  und  Oclober.   Baum. 

II.  Theil.  13G 


1082  REISEN    IN 

L.   tc  nu  i  fiora  Kl. 

Reiiiijia  tenuiflora  Benlh. 
Am  südlicben  Abhänge  des  Koraima,  bis  zu  einer  Meeresliöhe  vod  0000  Fuss.  Blüht  im  No- 
vember   Sirauch. 

L.  dciisiflora  Kl. 

Remijia  densiflora  Benth. 
Am  südlicben  Abhänge  des  Roraima,  bis  zu  einer  Mcereshühe  von  6000 Fuss.  Blüht  im  No- 
vember. Strauch. 

Cosmibnena  Ruiz  et  Pav. 

C.    triflora   Kl. 

Buena  tridora  Benth. 
An  den  Ufern  des  Kiikenam.  Blüht  im  Octoher  und  November.  Sirauch. 

Tribus  GARDENIEAE  A.  Rieh. 
Subtribus  EUGARDENIEAE  Dec. 
Randia  Iloust. 

R.   R  iiiz  i  aiia  Dec. 

Im  Tbale  des  Carimani.  Blüht  im  Januar  und  Februar.   Sirauch. 

Ciassis  COJVTORTAX:  Endl. 
Ordo  LOGANIACEAE  Endl. 
Subordo  SPIGELIEAE  3Ietsn. 

Spigelia  Lin. 

Sp.   Aulhclinia  Lin. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  und  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  November.  Einjähri- 
ges Kraut. 

Sp.  poly's  tacli  ya  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

.^u^  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Januar    Einjähriges  Kraut. 

Subordo  STRYCHJSEAE  Endl. 
Tribus  EUSTRYCHNEAE  Endl. 
Strychnos  Lin. 

St.  Ericlisonii  Rieh.  Sclionih.  nov    spec.  Mss. 

In  der  Umgebung  des  Ruraima  an  den  Rändern  der  Waldungen.    Blühtim  Januar.  Strauch. 

Rouhamon  Aubl. 

R,  pcduiicH  latn  in  Alph.  Dec. 

In  der  Umgebung  des  Rovnima  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  November.  Strauch. 

Bonyunia*)  Rieh.  Schomb.  ?iov.  gen.  Mss. 

R.  supcrba  Rieh.  Sclioinb.  nov.  spec.  Mss. 

In  der  Umgebung  von  Our  J'iUage  an  den  Rändern  der  Waldungen.  Blüht  im  November  und 
Deceinber.  Strauch. 

Tribus  ANTONIE AE  Endl. 

Antonia  Pohl. 

A.  pilosa  Hook. 

Auf  steinigen  Höhen  der  Savanne  und  an  Bergabhängen  in  der  Umgebung  AesRoralma-  und 
Ifiimirida-Gcbir^es     Blüht  im  September.   Strauch. 


*)  Innige  Freundschaft  und  Dankbarkeit  verpflichten  mich   diese   neue  Galtung  dem   treff- 
lichen Dr.  Med.  Bonyun  in  Georgetown  zu  nidmcn. 
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Ordo  APOCYNACEAE  LinJl. 
Trihus  ECHITEAE  G.  Don. 

EchiteS  P.  Brown. 

Sectio  EUECHITES  Alpli.  Dec. 
E.   subcariiosa   Bentli. 

Am  südlichen  AbLange  des  Huruima.   Blüht  im  November.   Holzige  Schlingpflanze. 

E.    Bcnthanii  Alpli.  Dee. 
E.  angustifoliii  Benth. 
Auf  dem  Ifiimirida-Gebirge  und  an  dein  südlichen  Abhänge  iesllofoiino,  bis  zu  einer  Meeres- 
höhe von  eOOOFuss,  z«  iscben  lieh  lern  Geslrünch.  BlUbt  vom  Oclober  bis  December.  Kleiner  Strauch. 

E.   rugosa  Bentli. 

All  den  Rändein  der  Waldungen  in  der  Umgebung  des  Itoraiiiia.   Bliihl  im  Oclober  und  No- 
vember.  Holzige  Scbiing|inanze. 

Dipladenia  Alph.  Dec. 

Sectio  EUDIPLADENIA  Alph.  Dec. 
D.   cordifolia  Kl.  nor.  spcc.  Mss. 

Am  oberen  Cinjuni  im  Thale  des  Cariniaiii.  Blüht  im  Januar.  Strauch. 

Ordo  ASCLEPIADEAE  R.  Brown. 
Tribus  ASCLEPIADEAE  VERAE  R.  Brown. 
Divisio  HAPLOSTEMMAE  Decaisne. 

Wetastelma  R.  Brown. 

M.  guianensis  Kl.  nor.  spcc.  Mss. 

In  der  Umgebung  des  Horaima  an  den  Rändern  der  Waldungeu.  Blüht  vom  April  bis  Octo- 
ber.   Holzige  Schlingpflanze. 

Telesilla  Kl.  fwi'.  gen.  Mss. 
T.  cy uancliioides  Kl.  nov.  spcc.  Mss. 

Auf  dem  Uumin'da-Geb'wge.  Blüht  im  Octnber.  Strauch. 

Tribus  STAPELIAE  Decaisne. 
Divisio   PERGULARIAE  Decaisne. 
Chrysothemis  Kl.  nor.  gen.  Mss. 
Cb.  ovata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

In  der  Umgebung  des  Ruraima  an  den  Rändern  der  Waldungen.  Blüht  im  Januar.  Holzige 
Schlingpflanze. 

Ordo  GENTIANEAE  Juss. 
Tribus  GENTIANEAE  Griseb. 
Subtribus  CHLOREAE  Griseb. 

Coutonbea  Aubl. 

C.   rcflexa  ßcntli. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  des  Ruraima.  Blüh!  im  November.  Perennirendes 
Kraut. 

Tribus  LISIANTHEAE  Griseb. 

LeiothamnUS  Griseb.  (Lisianllms  H.B.  et  Kuntli.) 

L.  ELlsabethac*)  Rieb.  Seboiub.   Vergl.  Bd.  11  pag.  271. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  im  dichten  Walde,  in  einer  Meereshöhe  von  6^7000 
Fuss.  Blüht  im  November  und  December.  Halbstrauch. 


*)  Dem  Andenken  Ihrer  Majesiät  der  Königin  von  Preussen  allerunlerthänigst  gewidmet. 
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Classis  HfUCUI^IFERAJE  Endl. 

Ordo  LABIATAE  Juss. 
Tribus  OCYMOIDEAE  Benth. 
Marsypianthes  Man. 

M.   Iiyp  toi  lies  Marl. 

An  den  l'fern  iles  luikciimii.   liliilit  im  Oclober.  Einjähriges  Kraut. 

Hyptis  Jacq. 

Sectio  BIDDLEIOIDES  Benth. 
H.   III cm hi'.ti) a cca  Bciitli. 

Auf  trockenen  S.ivannen  und  an  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  des Äo/'niVna- 
und  //«7Hi'/'/(/fl-Gebirges,  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  GüllO  Fuss.  Blüht  im  October  uud  ?{ovem- 
ber.  Baum. 

Sectio  1IYPE^'1A  Benth. 

H.  simplcx.  St.  Hil. 

Am  siiillirhen  Abhänge  des  Roraima.   BlUht  im  November.  Halbstrauch  ? 

Ordo  BORRAGINEAE  Juss. 
Tribus  COKDIEAE  Dum. 
Cordia  PI  um. 

Sectio  MYXA  Endl. 
§.  LAXIFLORAE 
C.   dicliotonia  Kl.  nni\  spec.  31ss. 

An  den  l'fern  des  h'ulienatii.  Blüht  im  üeeember.  Baum. 

Tribus  EHRETIEAE  Limll. 
Tournefortia  Ein. 

Sectio  PITTOMA  Dec. 
T.  floribuiida  H.B.  et  Kuiitli. 

Messei'sclimidia  floribuoda  G.  Don. 
Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima.   Blüht  im  November.   Hajilvendes  Kraul. 

Classis  TUBIFIiORAC:  Endl. 

Ordo  CONVOLVÜLACEAE  Vent. 

Tribus  ARGYREIEAE  Chois. 

Rivea  Chois. 

R.  c.xaltata  Kl.  tioe.  spec.  Mss. 

In  der  Umgebung  des  Roraima  an  den  Rändern  dcrWaldungen.  Blüht  im  December.  Kraut- 
artige Schlingpflanze. 

Tribus  COm^OLVULEAE  Ciiois. 
Ipomoea  Ein. 

Sectio  STROPHIPOMOEA  Chois. 
I.   ta  ni  II  i  t'ol  ia  Lin. 

Auf  trockener  Savanne  und  vom  Walde  cntblossleu  Bergabhängcu.  Blüht  im  Juni  uud  Juli. 
Einjähriges  Kraut. 
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Glassis  PERiSOMATAE  Endl. 
Ordo  SCROPHULARIACEAE  Benth. 
Subordo  AISTIRRHINIDEAE  Benth. 
Tiilius  HE3IIMER1DEAE  Benth. 
Angelonia  Humb.  et  Bonpl. 

Sectio  PIIVSIDIUM  Benlli. 

A.   sa  1  i  car  iuc  Fol  ia  Hiiinl).  et  ßoii|il. 

Am  l\iit-imerii-YM  zwisclien  Gestein,   bis  zu  einer  Meeresbölie  von  4000  Fuss.  Blülil  ilns 
ganze  Jalir  liinüuieli.  Einjähiiges  Kraut? 

Tribus  CHELONEAE  Benth. 
Digomphia  Benth. 

D.   iaiirlfoiia  Bentli. 

Am  südlichen  Abbange  des  liuraima.  Blüht  im  November  und  December.  Kleiner  Strauch. 

Tribus  ESCOBEDIEAE  Benth. 
Alectra  Thuub.   (Glossostylis  Cham  SS.  et  Schlechld.  —  Starbia 
Thouars.) 

A.  Lrasiliensis  Benlli. 

Glossostylis  aspera  C  ha  111  SS.   et  Schlechtd.  —  PeJicularis?  melaiiipyroides 
Rieh.  —  Scrophuluria  fluaiinensis  Vell. 
Am  südlicbeo  Abhänge  des  liuraima.  ßlübt  im  November  und  December.  Einjähriges  Kraut. 

Ordo  BIGNONIACEAE  R.  Biowii. 
Tribus  BIGNONIEAE  Boj. 
St/blr/bi/s  EUBIGNONIEAE  Dec 
Divisio  iMONOSTICTIDES  Marl. 

Bignonia  Dec. 

B.  brach  ycalyx  Kl.  nor.  spec.  Mss-. 

Im  Tliale  des  Cutimani  an  den  Rändern   der  Waldungen   und  den  Llersauineu   der  I'lüsse. 
Blüht  im  Januar.  Holzige  Schlingpflanze. 

Subtribus  CATJLPEAE  üec. 
Divisio  xMONOSTICTiDES  Dec. 

Tabebuia  Ant.  Gomez. 

T.   triphylla  Dec. 

Bignonia  triphylla  Lin.  —  Tccoma  triphylla  Marl. 

Am  südlicheii  Abbange  des  liuraima.,  in  einer  .Meereshühe   von  liüllO  Fuss.  Blüht  im  Novem- 
ber und  December.   Kleiner  Baum. 

T.   fliiviatilis  Dec. 

.\iii  südlichen  Abhänge  des  lioraima.  Blüht  im  November  und  December.   Baum. 

Ordo  GESNERIACEAE  N.  ab  E. 
Tribus  BESLERIEAE  Barth 
Besleria  3Iart. 

B.  luxiriora  Beiilh. 

In  der  Umgebung  des  Horuima  an  den  Ufern  d«r  Flüsse.  Blüht  im  November.  I'erenuiren- 
des  Kraut. 
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ÄlloplectUS  Marl.   (Lophia  Desv.  —  Crantzia  Scop.  —  Dalbergaria 
Tuss.  —  Orobanchiae  spec.  Velloz.  —  Orobanches 
spec.  Arrab.  —  Besleriae  spec.  Liii.) 
A.   Patrisli  Dec. 

In  der  Umgebung  des  Roraima  an  den  Rändern  der  Waldungen.  Blüht  im  November.  Hol- 
zige Schlingpflanze. 

Centrosolenia  Benth. 

C.   Iilrsuta  Bciitli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  in  der  Umgebung  des  Ruraiiria.  Blüht  im  November  und  Decem- 
ber.  Rankende,  kraulartige  Pflanze. 

Ordo  LENTIBÜLARIEAE  Benj. 
ütricularia  Lin. 

Sectio  INTEGRA  Bcnj. 

U.  Hiimboldtii  Rob.  Scliouib. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima,  in  einerMeereshöbe  von  6000  Fuss,  auf  sumpfigen  Gras- 
plätzen, zwischen  Cypriiiedium,  Heliamphora,  Stegilepis,  Chistes  u.  s.  w.  Blüht  im  November 
und  December.  Perennirendes  Kraut. 

U.   muscosa  Benj. 

Im  Thale  des  Ca/v'/nan/ auf  sumpfigen  Grasstellen.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Peren- 
nirendes Kraut. 

Classls  PETAIiAl^THAE  Endl. 

Ordo  MYRSINEACEAE  Alph.  Dec. 
Tribus  ARDISIEAE  Alph.  Dec. 
Myrsine  Lin. 

M.   Rapauea  Roeni.  et  Scliiilt. 

In  der  Umgebung  des  Roraima  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  vom  März  bis  Mai.  Strauch. 

M.  Roralmac  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima,  bis  zu  einerMeereshöbe  von  6000  Fuss.  Blüht  im  No- 
vember uud  December.  Strauch. 

Grammadenia  Benth. 

G.   lincata  ßentb. 

Am  Roraima.  Blüht  im  November  und  December.  Strauch. 

Conomorpha  Alph.  Dec. 

C.   laxiflora  Alpli.  Dec. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  und  an  den  Rändern  der  Waldungen.  Blüht  im  Januar  und  Fe- 
bruar. Strauch. 

Arindellia*)  Rieh.  Schomb.  //oc.  gen.  Mss. 
A.   punctata  Rieh.  Schomb.  not),  spec.  Mss. 
Am  Ri/e-imeru-YM.  Blüht  im  Oclober.  Strauch. 

Cybianthus  Mart. 

C   cro  toiioi  des  Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima,  in  einer  Meereshöhe  von  6000  Fuss.  Blüht  im  Novem- 
ber. Strauch. 


*)  Für  die  vielen  Zeichen  der  Freundschaft  und  Güte  ,  welche  mir  während  meines  vier- 
jährigen Aufenthaltes  in  Guiana  durch  Mr.  Arindell  geworden  sind,  fiihle  ich  mich  verpflichtet, 
auch  durch  eine  äussere,  wenn  gleich  schwache  That  meine  Dankbarkeit  auszudrücken  und  dieser 
neuen  Gattung  den  Namen  Arindellia  beizulcgeu. 
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Ordo  THEOPIIRASTACEAE  Alph.  Dec. 

Subordo   THEOPHRASTEAE  Alph.  Dec. 

Tribus  CLAVIJEAE  Alpii.  Dec. 

Clavija  Kuiz  et  Pav. 

C    o  riiata  D.  Don. 

In  Hellten,  steinigen  Waldungen  in  der  Umgebung  des  Rornima.  Blüht  vom  Juni  bis  August. 
Strauch. 

Ordo  SAPOTACEAE  Juss. 

Chrysophyllum  Lin. 

Sectio  CAliMTO  Alph.  Dec. 

eil.  Q'nianeiisis  Kl.  noi\  spec.  Mss. 

In  liclilcn  Wildungen  am  Ifumirida-Gebirge.   Blüht  im  Oclober.   Baum. 

eil.  e  in  arg  Ina  t  um  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  .\bhange  des  Roraima  6000  Fuss  über  dem  Meere.  Blüht  im  November  und 
December.  Strauch. 

Ordo  STYRACACEAE  Alph.  Dec. 
Tiibus  SITMPLOCEAE  Alph.  Dec. 
Symplocos  Jacq. 

Sectio  ClPOiMMA  Alph.  Dec. 

S.   Seil  o  ni  b  urgki  i  Kl.  f/ov.  spec.  Mss. 

kn  den  l'l'ern  der  Berggcnüsser  in  der  Umgebung  von  Oiirf'illogr.  Blüht  im  November  und 
December.   Strauch. 

Tribus  STVHACExVE  Dec.  et  Dub. 

Styrax  Totirnef. 

Sl.   s  II  li  I  cpros  II  in    Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  lüiUenam  in  der  Umgebung  von  Oiir  lillaj^e.  Blüht  Im  October  und  No- 
vember.  Raum. 

Glassis  UICOR^EIS  Endl. 

Ordo  ERICACEAE  Lindl. 

Subordo  ERICINEAE  Endl. 

Tribus  ANDROMEDEAE  Endl. 

Glethra  Gaertn.  (Volkameria  P.  Brown.  —  Ctiellaria  Ruiz  et  Pav. 
Tiiius  Lin.  —  Junia  Adans.) 
C.   giiianensis   ]^.  nov.  s,pec.  Mss.    . 

In  der  Umgebung  von  Otir  ViUage  an  den  Ufern  kleiner  Gebirgsflüsschen  und  an  den  Rän- 
dern der  Wälder,  in  einer  Meereshbhe  von  4 — öOüü  Fuss.   Blüht  im  December.   Baum. 

Gaultheria  Lin. 

G.  cordifolia  H.B.  et  Kiintli. 

Am  südlichen  Abhänge  äesRor-aima,  in  einer  Meereshiihe  von  fiOOO  Fuss,  zwischen  niederen 
Sträuchern,  auch  in  den  Vertiefungen  und  Spalten  der  Sandsleinfelsen,  wo  sich  etwas  Humus 
gesammelt.  Blüht  im  November  und  December.  Strauch. 

Subordo  rACCINIEAE  Endl. 

Thibaadia  Ruiz  et  Pav.  (Chupalones  Nieremb.  —  Chupalon  Adans.) 

Tli.   nut.tns  Kl.  nov.  spcc.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  icsRvraiina,  in  einer  Meeresbühe  von  0000  Fuss,  zwischen  lichtem, 
niederem  Gebüsch  und  an  den  Rändern  der  Waldungen.  Blüht  im  iNovemberund  December.  Strauch. 
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Th.  guianensis  Kl.  noi>.  spec.  Mss. 

Standort  und  Bliithezcil  wie  vorige.   Strauch. 
Th.  forniosa  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 

Vaccinium  Lin.   (Vitisidaea  Toumef.) 

V.  pubeniiuni  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  dem  A/umt/vrfa-fiebirge  und  am  südliclien  Abhänge  des  Roraima,  bis  zu  einer  Meeres- 
höbe  von  6000  Fuss,  zwischen  Sandsteinfelsen  und  lichtem  Gebüsch.  Blüht  im  November.  Strauch. 

V.   snbcrenulat  II  in  Kl.  tiov.  spec.  Mss. 

lu  dem  Thale  des  Carimani.  Blüht  im  Januar.  Strauch. 

Hughsia*)  Kl.  et  Rieh.  Schomb.  nov.  gen.  Mss. 
H.   g-uiancnsis  Ki.  et  Rieh.  Schomb.  nov.  spec.  Mss, 

Auf  dem  llumirida-  und  TJoranna-Gebirge,  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  GUÜO  Fuss,  zwisehcn 
lichtem  Gebüsch.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 

Subordo  RHODODENREAE  Endl. 

Befaria  Mut.  (Bejaria  3Iut.  —  Acuna  Ruiz  et  Pav.) 

B.  Sclioinbiirg-Mana  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  dem  Htimirida  und  am  südlichen  Abhänge  des  Roraima,  bis  zu  einer  Meereshöhe  von 
6000  Fuss,  zwischen  kleinem  Gebüsch  und  Sandsteinblöcken.  Blüht  vom  October  bis  Decenihei-. 
Strauch. 

B.  g-uianensis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  Gebirgsabhängen  des  llumirida-  und  am  südlichen  Abhänge  des  Roraiiiia-Gehir^ei  zwi- 
schen niederem  Gebüsch,  als  Thibaudien,  Clusie?!,  Gomphia  und  Ternstroemia.  Blüht  vom  Octo- 
ber bis  Deceraber.   Strauch. 

B.   grandiflora  H.B.  et  Kiinlh. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  und  auf  dem  Humirida-Gehiv%e ,  bis  zu  einer  Mecres- 
höhe  von  600Ü  Fuss.  Blüht  vom  October  bis  December.  Strauch. 

Beckerathia**)  Kl.  et  Rieh.  Schomb.  710V.  gen.  Mss. 
B.   guianensis  Kl.  et  Rieh.  Schomb.  nov.  spec.  Mss. 

Im  Thale  des  Carimani  auf  sandiger  Savanne.  Blüht  im  Januar.   Strauch. 

Glassis  DI§€AMTHAE  Endl. 
Ordo  LORANTHACEAE  G.  Don. 

Struthanthus  3Iart. 

Sectio  PROTOSTELIDES  G.  Don. 
St.  triceps  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Xm  Riiü-imeru-¥-M.  Parasitisch  auf  Sträuchern.   Blüht  im  October.    Strauch. 

Gaiadendron  G.  Don. 

G.  Tagua  G.  Don. 

Loranihus  Tagua  H.B.  et  Kunth.  —  L.  arboreus  Mut. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima,  in  einer  Meereshöhe  von  OOOOFuss,  zwischen  lichtem 
Gebüsch.  Blüht  im  November  und  December.  Strauch. 


')  Innige  Freundschaft  und  Dankbarkeit  sind  auch  hier  die  Ursache,  dass  ich  diese  neue 
Gattung  meinem  intelligenten  Freunde,  Mr.  Hughs,  auf  der  Planlage //«na  Regina  in  Derncrara, 
der  meinen  wissenschafllichen  Unternehmungen   sein   reges  Interesse  zuwandte  und  mir  jeden 
nur  möglichen  Beistand  gewährte,  widme  und  ihr  seinen  Namen  beilege. 
**)  Herrn  Reichsminister  Hermann  von  Beckerath  gewidmet. 
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Classis  €ORIVI€UIiATA£  Eiidl. 
Ordo  SAXIFRAGACEAE  Dec. 
Sttbordo   CLAOiMEJE  Dec. 

Weinmannia  Lin.   (Windmannia   P.  Brown.; 

W.  ovalis   Riiiz  et  Pav. 

Am  südlichen  Abhänge  äeslioraima,  in  einer  Meereshiihe  von  6000  Fuss,  an  den  Ul'ern  der 
Gebirgsflüsseben.     Blüht  im  November  und  Deceniber.     Kleiner  Baum. 

W.  guiancnsis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhängte  des  Rnraima,  in  einer  Meereshöhe  von  4 — ^0000  Fuss,  an  den  Ufern 
der  Gebirgsflüsschcn.     Blüht  im  November  und  Dccember.     Strauch. 

Classis  POIiTCARPICAE  Endl. 
Ordo  MENISPERMACEAE  Dec. 
Tribus  MENISPERJMEAE  Dec. 
Cissampelos  Lin. 

C.   ci'enata  Dec. 

lieber  die  j^anze  Region  verbreitet,  bis  zu  einer  Meereshöbe  von  iÜOO  Fuss.  Blüht  das  ganze 
Jahr  hindurch.    Perennirendes  Kraut. 

C.  fasciculata  Bcntli. 

Wie  vorige. 

Ordo  PROSOPIDOCLINEAE   Kl. 

Schismatopera  Hl. 

Seil,   di  s  ticliop  li  j  1 1  a  Kl. 

An  steinigen  Abhüngen  in  der  Umgebung  des  Roraima.     Blüht  im  Januar.     Baum. 

Peridium  Schott. 

P.  h  icolor  Kl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  in  der  Umgebung  des  Roraima  ,  in  einer  Meeresböhe  von  400Ü 
Fuss.    Blüht  im  October.    Baum. 

P.  Sckombiirgki  i  Kl.   tiov.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 
P.   fcrrugiiiemn  Seliolt. 

Wie  vorige. 

Ordo  ANONACEAE  Juss. 

Tribus  XYLOPIEAE  Endl. 
Xylopia  Lin. 

X.  sericea  St.  Hil. 

Mayna  sericea  Spreng. 
In  der  Umgebung  von  Riie-imcru,  an  steinigen  Abhängen.    Blüht  im  October.    Baum. 
X.  saliclrolia  H.  B.  et  Kuntli. 

An  steinigen  Abhängen  in  der  Umgebung  von  Carukitta.    Blübl  im  December  und   Januar. 
Baum. 

X.   frutcscens  Aiihl. 

Wie  vorige. 

Unona  Lin. 

U.   xylopioidcs   Dun. 

Üvaria  febrifuga  Huiub.  et  Bonpl.  —  Xylopia  longifolia  Dec. 
An  steinigen  Abhängen.     Blüht  im  November.     Strauih. 
II.  Tbeil.  137 
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Tribus  ANONEAE  Endl. 
Guatteria  Ruiz  et  Pav. 

G.  cloiig^ata  Bcntli. 

Ad  den  Waldrändern  und  Ufersaumen  der  Flüsse,  bis  zu  einer  Meeresliöhe  von  4  —  50ÜU 
Fuss.     Blüht  im  >'oveniber.     Baum. 

G.   foliosa  Benlli. 

Wie  vorige. 

G.    !  n  II II  d  a  t  a  Mart. 

Auf  sumpfigen  Lferslellen  am  Kiikenam.    Blühl  im  Januar.    Baum. 

G.    Ii  e  terop  e  t  a  I  a   Bcntli. 

Wie  vorige. 

Ordo  DILLENIACEAE  Dec. 
Tribus  DELIMEAE  Dec. 
Curatella  Lin. 

C  a  III  er  i  call  a  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreite!,  auf  bocbliegender  Savanne.  Blübt  im  März  und 
April.    Baum. 

Glassis  nTEIiinilBIA  Endl. 
Ordo  SARRACEiMEAE  Endl. 

Heliamphora  Benih. 

H.   nulans  Bcntli. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima,  in  einer  Meereshijhe  von  COOO  Fuss.  Auf  feuchten, 
sumpfigen  Grasplätzen  zwischen  Ufriciilaria ,  Ciipripediiim  ,  Stcgilepis,  Eriocaillon,  Cleistes. 
Blübt  im  November  und  December.     Pereonirendes  liraut. 

Classls  PAMETAIiES  Endl. 
Ordo  DROSERACEAE  Dec. 

Drosera  Lin. 

D.  Rorainiae  Kl.  nov.spec.3Iss. 

An  den  Ufern  der  Gebirgsfliisschen  und  auf  feuchten  Sandsleinfelsen  am  Ituratma.  Blüht 
im  November.     Perennirendes  Kraut. 

Ordo  PASSIFLORACEAE  »leisn. 
Tribus  PASSIFLOREAE  Roem. 
Subtribus  PASSIFLOREJE  Roem. 
Cieca  Äledic. 

C.  Iiederacca  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  des  Roraima.  Blühl  im  November. 
Holzige  Schlingpflanze. 

Astrophea  Dec.  (Passiflora  seet.  I.  Astrophea  Dec.  —  Passiflora  e.  (?) 
Astrophea  Endl.) 
A.  c  m  ai'g'iii  a  t  a   Uocin. 

Passiflora  emargiiiata  H.  B.  et  Ku  n  tli. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima,  in  einer  Mecreshbhe  von  6000  Fuss.  Blüht  im  Novem- 
ber.    Windender  Strauch. 
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Classis  OPHWTIAi:  Endl. 
Ordo  CACTEAE  Dec. 
Tribus  OPUNTIACEAE  Dec. 
Cereus  Haw. 

Sectio  CEREASTRI  Dec. 
C.   peniviaims  Taberii. 

An  den  Rändern  der  Waldungca  uod  auf  felsigen  Stellen.    Blüht  im  Januar  und  Februar. 
C.  Munocionus  Dec. 
Wie  vorige. 

C  reg'alis  Hau'. 

\\  ie  vorige. 

Sectio  SERPENTIM  Dec. 

C.  triangulär  is  Haw. 

Wie  vorige. 

Phyllocactus  Link. 

Ph.   Phyllanthus  Link. 

Wie  vorige. 

Tribus  RHIPSALIDEAE  Dec. 

Rhipsalis  Gaerln. 

Rh.   pacliyptcra  Pfeift". 

Auf  BaoinstümmeD  und  Aesten.    Blüht  .... 

Rh.   faseiculata  Haw. 

Wie  vorige. 

Classis  COIilI9I^EF£RAJE:  Endl. 
Ordo  STERCÜLIACEAE  Vent. 
Tribus  HELICTEREAE  Endl. 
Subtribiis  MYRODIEAE  Endl. 
Myrodia  Schreb. 

Sectio  QÜARARIBEA  Aubl. 

M.  macrophylla  Ki.  nov,  spec.  Mss. 
Am  oberen  Cuyuni.    Blüht  im  Januar.     Strauch. 

Ordo  TILIACEAE  Juss. 

Subordo   TILIACEAE  rERAE  Endl. 

Tribus  SLOANEAE  Endl. 

DaS3meina  Schott.  (Adenobasium  Pres I.  —  Myriochaela  et  Fovelolaria 
Dec.) 

D.  laiirifoliuni  Renth. 

Am  oberen  Cinjiini.    Blüht  im  Januar.    Strauch. 

Tribus  GREVVIEAE  Endl. 

fflollia  3Iart.  et  Zucc. 

M.  guiancnsis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  oberen  Cuyuni.    Blüht  im  Januar.    Baum. 
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M.  pubescens   Kl.  not),  spvc.  Mss. 

In  der  Umgebung  des  Ruraima  an  den  Rändern  der  Waldungen.    Blüht  im  October   und 
November.     Strauch. 

Vantanea  Aubl.  (Lemniscla  Schreb.) 
V.  gulaiicnsis  Aiilil. 

Lemniscia  guianensis  Raeusch.  —  L.  floribunda  Willd. 
Am  oberen  Cuyuni  nni  Coren/yn.    Blüht  im  August.    Baum. 

V.   e  ina  rjy  i  na  ta  Kl.  nov.  spnc.  Mss. 

Am  oberen  Cuyiini.    Blüht  im  Januar.     Strauch? 

Classis  GUXTIFEltAE  Eiidl. 
Ordo  TERNSTROEMIACEAE  Dec. 

Tribus  COCHLOSPERMEAE  Endl. 

Gochlospermum  Kunlli.   (Wittelsbachia  Mart.  et  Zucc.  —  Maxiinili- 
ania  Schrank  et  M  a  r  t.) 
C .  O  r  i  II  o  c  e  II  s  e  Kl. 

Bonibax  orinocense  Kun  l  h.  —  Wittelsbachia  digitata  Ma  r  l.  et  Zucc. 
In  der  Umgebung  des  Ruraima  an  den  Rändein  der  Waldungen.  Blüht  im  November.  Baum. 

Tribus  TERNSTROEMIEAE  Endl. 
Ternstroemia  Mut. 

T.   Sclio  III I)  ur  g'k  i  a  n'a  ßeiitli. 

Auf  sandigen  Bergabhängen  in  der  Umgebung  des  Ruraima,    Blüht  im  November  und  De- 
cember.    Strauch. 

T.  crassifolia  Bentli. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima.    Blüht  im  November  und  December.    Siranch. 

T.   rubi  Clinda  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Gehirgsllüsschen  in  der  Umgebung  des  Roraima.    Blüht  im  November. 
Strauch. 

T.   de  11  lata  Sw. 

Wie  vorige. 

T.  punctata  Sw. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Ruraima.    Srülit  im  November  und  December.    Strauch. 

T.   verticiUata  Kl.  7iov.  spec.  Mss. 

Am  oberen  Cui/uni  an  Gebirgsabhängen.    Blüht  im  Januar.     Strauch. 

T.  lonpjipes  Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 

In  der  Umgebung  des  Roraima  an  den  Rändern  der   Waldungen.     Blüht   im  December. 
Baum. 

T.  SU  b  o  rb  ieul  ari  s  Kl.  noo.  spec.  Mss. 

In  der  Umgebung  des  Rue-imerii  auf  sandigen  Stellen.     Blüht  im  October.    Strauch. 

T.  Roraiinae  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  südliclien  Abhänge  des  Ruraima.    Blüht  im  November  und  December.    Strauch. 

Lettsomia  Fuiiz  et  Pav. 

L.  guianensis  Kl.  nov.  .^pec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  von  Our  l'illatje.     Blüht  im  No\ember. 
Baum. 
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Tribus  LAPLACEAE  Endl. 

Laplacea  H.  B.  et  Kunth. 

L.   praeinorsa  Splitgerh. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  November.     Slrauch. 

Bonnetia  Man.  et  Zuce. 

B.  sessilis  Beiitli. 

Auf  sandigen  Gebirgsabhängen   in  der  Umgebung'  des  Roraima- vnd  Hii/nifida  -  Gebirges. 
Blüht  vom  Oetober  bis  December.     Strauch. 

Archytaea  Mari,  et  Zucc. 

A.   niiiltiflora  Beiitli. 

Am  Roraima-  und  Humiiuda-GehUge ,  bis  zu  einer  Mecreshöhe  vou  ÜÜÜÜ  Fuss.    Blüht  vom 
Octobcr  bis  December.    Baum. 

Caraipa  Aubl. 

G.   leiaiitLa  Bcntli. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima.    Blüht  im  November  und  December.    Baum. 

C.  laxiflora  Beiitli. 

An  den  Rändern  der  Waldungen.    Blüht  im  November  und  December.    Baum. 

Rielmeyera  Mart.  et  Zuce.  (Martiiieria  Fl.  Fluni.) 

K.  angu  stifolia  Pohl. 

Aq  den  Ufern  der  Berggewässer.    Blüht  im  Oetober  und  November.    Strauch. 

K.  g'iiiaii  ensis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 

Ochtocosmns  Benih. 

O.   Rorainiae  Beiitli. 

An  den  Ufern  der  Gebirgsflüsse  des  Roraima.  Blüht  im  November  und  December.  Slrauch. 

Ordo  CLÜSIACEAE  Liudl. 
Tribus  CLUSIEAE  Endl. 
Tavomitia  Aui)l. 

T.   (Mariaha)  n  ni  b  e  11  a  t  a   Bentli . 

An  den  Rändern  der  Waldungen  und  Flussul'er  in  der  Umgebung  des  Roraima.    Blüht  im 
Januar  und  Februar.    Strauch. 

Renggeria  Meisn.  (Schweiggera  Mart.) 

R.  guiaiieusis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April.     Windender  Strauch. 

R.   montana  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

üuapoya  Aubl.  (Xanthe  Schreb.) 

Qu.  robiista   Kl.   noi\  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  von  Our  yHlage.     Blüht  im  November. 
Baum. 

Qu.  mieropLylla  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  September.    Baum. 
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Qu.  colorans  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Clusia  Lin. 

C.  insig'nis  Mart. 

An  den  Ufern  der  Gebirgsflüsse.    Blüht  im  August  und  September.    Parasitisch  an   den 
Stämmen  der  Bäume;  es  sind  mir  auch  Exemplare  als  Bäume  vorgekommen. 

C.  rosca  Lin. 

An  den  Ufern  des  Kukenam.    Bliiht  im  September.    Baum. 

C.  uemorosa  G.  F.  W.  Meyer. 

Wie  vorige. 

C.   Quapoya  Cliois. 

An  den  Rändern  der  Waldungen.     Blüht  im  September.    Baum. 

C.  alba  Lio. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  6000  Fuss.    Blüht   im 
November.    Baum. 

C.  cucullata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Kukenam  in  der  Nähe  von  Our  f^ittage.    Blüht  im  November.    Baum. 

C.  niacropoda  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima.    Blüht  im  November  und  December.    Baum. 

C.  sessilis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Tribus  MORONOBEAE  Endl. 

Moronobea  Aubl.    ( Symphonia   Lin.    fil.  —    Biackstonia    Scop.    — 
Aneuriscus  Presl.) 
M.   glol)  uli  fera  Sclileclitd. 

M.  coccinea  Aubl.  —  Symphonia  globulifera  Lin.  fil. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  November.    Baum. 

Tribus  GARCINIEAE  Endl. 
Garcinia  Lin. 

G.   macropL  y  I  la  Benth. 

An  den  Ufern  des  Kukenam.    Blüht  im  November.    Baum. 
G.?  parviflora  Benth. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima.    Blüht  im  November.     Baum. 

Tribus  CALOPHYLLEAE  Endl. 
Callopbyllam  Lin. 

C.   lucidiiDi  Benth. 

An  den  Ufern  des  Kukenam  in  der  Umgebung  von   Our  nilage.     Blüht  im  November  und 
December.    Baum. 

Ordo  HYPERICINEAE  Dec 

Tribus  ELODEAE  Endl. 
Vismia  Vell. 

V.    acuDiinata  Pars. 

Am  Hi/mirida-GebWge.    Blüht  im  Octnber.    Strauch. 


BRITISCH   GUIANA. 


1095 


Classis  IIESPERIDES  Endl. 
Ordo  HLMIRIACEAE  Mart. 
Humirium  Mart. 

H.   fl  o  r  ibii  II  (liiiii  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  ia  Wäldern.     Dlülit  im  August'und  September.    Baum. 

H.   giiianensc   Bentli. 

An  den  Ufern  der  GebirgsdUsse.     Blüht  im  September  und  October.    Baum. 

H.  ?  de  II  s  i  f  I  Ol- II  m  Bcntli. 

Standort  und  Blülhezeit  «ie  vorige.     Baum. 

H.   obovntiiiii  Bcntli. 

Wie  vorige. 

H.  crass!  fol !  II III  Mart. 

An  den  Ufern  des  Kiikenam.     Blüht  im  November.     Strauch. 

Ordo  OLACINEAE  Herit. 
Tribus  ICACINEAE  Beulh. 
Pogopetalum  Benlh. 
P.   orL i eiil a t Ulli  Bcntli. 

Auf  trockner  Savanne  in  der  Umgebung  des /{ürama.    Blüht  im  September.     Strauch. 
P.   a  c  II  m  i  n  a  1 11  in  Bcntli . 

An  den  Ufern  des  liuktnam.     Blüht  im  November.     Baum. 

Tribus  OLACEAE  Benlh. 
Liriosma  Poepp.  (Hypocarpus  Alph.  Dec.) 
L.   macropliylia  Rocin. 

Ola.\  macrophylla  Benlh. 
An  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  desRoraima.   Blüht  im  November.   Bauu 

Ordo  3IELIACEAE  Ju.ss. 
Tribus  TRICHILIEAE  Adr.  Juss. 
Trichilia  Lin. 

Sectio  EUTRICHILIA  Endl. 
T.   Ricliard  ia  II  a  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Gebirgsflüsse.    Blüht  im  December.     Strauch. 
Sectio  PORTESIA  Endl. 

T.  bracliys  lach  ya   Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 

In  lichten  Wäldern.     Blüht  im  Juni  und  Juli.     Strauch. 

Guarea  Lin. 

G.  Kuntliiana  Adr.  Juss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Cuyiini.    Blüht  im  December  und  Januar.     Baum. 
G.  costata  Adr.  Juss. 
Wie  vorige. 

G.  mcg'antlia  Adr.  Juss. 

Wie  vorige. 

Carapa  Aubl. 

C  guiancnsis  Aubl. 

Ia  Wäldern.    Blüht  ....  Baum. 


k 


109C  REISEN  IN 

Classis  ACERA  Endl. 
Ordo  MALPIGHIACEAE  Juss. 
Tribus  DIPLOSTEMONES  Adr.  Juss. 
§.  I.  APTERYGIEAE  Adr.  Juss. 

Byrsonima  Rieh. 

B.  verbasclfolia  Rieh. 

Ueber  die  gaoze  Region  verbreitet,  auf  steiniger,   hochliegender  Savanne.     Blülit  im  April 
und  Mai.     Halbstraueh. 

B.   densa  Dec. 

Malpighia  densa  Poir. 
Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima.     Blüht  im  November  und  Deceniber.    Sirauch. 

B.  concliina  Bciitli. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Sirauch. 

Blephandra  Griseb.  Mss. 

B.  cordata  Griseb.  Mss. 

Coleostachys  hypoleuca  Benth. 
Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima.    Blüht  im  Deceniber.    Strauch. 
§.  II.  NOTOl'TERYGIEAE  Adr.  Juss. 

Banisteria  H.  B.  et  Kunth. 

B.  Martiniana  Adr.  Juss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima.    Blüht  im  November.    Strauch. 

Heteropterys  Adr.  Juss. 

H.   daphnoides  Griseb.  Mss. 
Hiraea  oleaefolia  Benth. 
Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima.    Blüht  im  November.     Strauch. 

H.  Lessertiana  Adr.  Juss. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Holzige  Schling|iflanze. 

Hiraea  Jaeq. 

Sectio  HIRAEA  Adr.  Juss. 
H.   gracili  s  Bentb. 

H.  galphimioides  Griseb.  Mss. 
Am  Roraima.    Blüht  vom  November  bis  März.     Windender  Strauch. 

Ordo  ERYTHROXYLEAE  Kunth. 
Erythroxylon  Lin. 

Sectio  ERYTHROXYLON  Kunth. 
E.  amplum   Bentli. 

An  den  Ufern  des  Kukevam.    Blüht  im  December.    Sirauch. 

E.   Roraima c  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  und  an  den  Ufern  des  liiikenam.    Blüht  im  November 
und  December.    Baum. 

Ordo  RHIZOBOLEAE  Dec. 
Caryocar  Lin. 

C   tonicntosum  Willd. 

In  den  Waldungen.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Baum. 
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Classis  POIiVCiAIilMAS:  Endl. 

Ordo  POLYGALEAE  Juss. 

Polygala  Toumet'. 

Sectio  TIMUTUA  Dec. 

P.  Tim  out  Oll  Alibi. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Ruraiina.   Blüht  im  April  und  Mai.  Einjähriges  Kraut. 

Securidaca  Lin. 

S.   incrassata  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Ab  den  Rändern  der  VValJungea  in  der  Umgebung  des  Rue-imeru.    Blüht  im  September 
und  October.     \\'indender  Strauch. 

Bredemeyera  WiUd.    (Calacoma    Bentli.    —    Comospermatis   species 
americanae  Auct.) 
B.  lucida  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Krameria  Loeffl. 

K.   ixina  Loefli. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet,  auf   hochliegender,  Irockner  Savanne.     Blüht   vom 
April  bis  September.     Halbstrauch. 

K.  sparlioidcs  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Classis  FRAafGUIiACEAE  Endl. 

Ordo  CELASTRINEAE  R.  Rrown. 

Tribus  EVONYMEAE  Endl. 

MajrtenuS  Juss.   (Maiten  Feuil.  —  Haenkea  Ruiz  et  Pav.  —  Sena- 
cia  Lara,  pari.) 

M.   guianensis  Kl.  )/ov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Wälder.    Blüht  im  November.    Baum. 

Stachyanthemum  Kl.  nov.  gen.  Mss. 

St.  Scliombiirgkii  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Gebirgsgewässer.    Blüht  im  December.    Strauch. 

Ordo   ILICINEAE  Brongniart. 

Hex  Lin.  (Aquifolium  Tourne  f.  —  Paltoria  Ruiz  et  Pav.  —  Macou- 
coua  Aubl.  —  Labatia  Scop.  —  Burglaria  Wendl. 
—  Chomelia  Fl.  Fluni.) 
I.  tliyrsifiora  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  Gebirgsllüssea  in  der  Umgebung  des  Rorahna.    Blüht  im  November.    Strauch. 

I.  vacciniifolia  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima,  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  0000  Fuss.    Blüht  im 
November  und  December.    Strauch. 

I.  retusa  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern   der  Gebirgsflüsse   in    der  Umgebung  des  Roraü/ia.     Blüht   im  November. 
Strauch. 

1.   Sclioni  bii  rgisii   Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 
11.  Theil.  138 
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I.  Martiaiana  Laiiil). 
Wie  vorige. 

Classis  TRICOCCAD  Endl. 
Ordo  EUPHORBIACEAE  R.  Brown. 
Tribus  CROTONEAE  Blume. 
Mabea  Aubl. 
M.  voliibllis  Kl.  nov.  sppc.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima.     Blühl  im  November.    Holzige  Schlingpflanze. 

Siphonia  Rieh. 

S.    clastica   Pers. 

In  der  Umgebung  von  Caraltilta.    Blüht  im  September  und  October.    liaum. 

Croton  Lin. 

C.  sa  n  {vi>  >  i*!  ()  ■■  ni   Iliiinb.  et  Bonpl. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  des  Roraima.    Blüht    im   December. 
Strauch. 

C.   ar  o  ma  tic  u  in  Lin. 

.\n  den  Urcrn  des  h'ukenam.     Blüht  im  November.    Strauch. 

C   cnneatus  Marl. 

Wie  vorige. 

Astraea  Kl. 

A.   lobata   var.  pilosa.  Kl. 
C.  lobatuiii  L  in. 
Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima,  in  einer  Meercshohe  von  6000  Fuss.     Blüht  im  No- 
vember.   Einjähriges  Kraut. 

Caperonia  St.  Hil. 

C.   lincarifolia  St.  Flil. 

Auf  der  Savanne  in    der   Umgehung   des  Rueimfrii.    Blüht  im  Oclober.     Perennirendes 
Kraut? 

Tribus  PHVLLANTHEAE  Endl. 
Phyllanthus  Sw. 

Ph.   coriaceus  Kl.  noi>.  spec.  Mss. 

Am  stidlichen'Abhangc  ie&Roraima,  in  einer  Meereshühe  von  60ÜO  Fuss,   zwischen  Hehlern 
Gesträuch.     Blüht  im  Xovember  und  December.     Strauch. 

Pii.   obcordalns  Kl.   //ov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Classis  TERKBIMTiaiVEAi:  Endl. 
Ordo  OCHNACEAE  Dec. 
Tribus  CASTELEAE  Bartl. 
Eunzmannia  *)  Kl.  et  Rieh.  Schomb.  fwv.  gen.  Mss. 
K.   Roi'ainiac  Kl.  ot  Rieb.  Scbonib.  710V.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Ruraima,  bis  zu  einer  Meereshühe  von  6Ü00  Fuss.     Blüht  im 
November.     Strauch. 

ScIerOSia  Kl.  mv.  gen.  Mss. 
S.   apiculata  Kl.  noi\  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Waldungen.    Blüht  im  November.    Baum. 


')  Herrn  Geheimralh  Dr.  Kunzmann  in  Berlin  zu  Ehren  benannt. 
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Tribus  OCHNEAE  Barll. 

Gomphia  Schreb. 

G.   dura  Kl.   itor.  spec.  Mss. 

Ad  den  Ufern  des  h'ukenam.     Blüht  im  November.    Strauch. 

G.  arguta  Kl.  //or.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  von  Our  f'i'llage.    Blüht  im  December 
and  Januar.    Baum. 

Glassls  CAIiYCEFIiORAE  Endl. 

Ordo  VOCHYSIACEAE  Marl,  et  Zucc. 
Qualea  Aubl. 

Qu.  rosea  Aubl. 

Qu.  violacea  Marl. 

Am  Rutiiineru  und  am  südlichen  Abbange  des  Roraima.  Blüht  im  September  und  Octobcr. 
Baum. 

Qu.  cocruica  Anhl. 

Wie  vorige. 
Qu.  Mülleriana  Ricli.  Scliomb.  nov.  spec.  Mss. 

Im  Thale  des  Cai  iinoni  oder  Caramang,  eines  Zuflusses  des  Maturuni.    Blüht  im  Januar. 
Baum. 

Vochysia  Jus. 

V.   lucida  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Kukenam.    Blüht  im  November.    Baum. 

V.  curvata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  h'ukenam  in   der  Umgebung  von    Our  fillage.     Blüht   im   December. 
Strauch  ? 

V.   glaberesccns  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 
V.  tonientosa  Dec. 

Cucculiaria  excelsa  Vahl.  —  C.  tomenlosa  G.  F.  W.  Meyer. 

An  den  Ufern  der  Gebirgsflüsse  in  der  Umgebung  des  Roraima.  Blüht  im  December.  Baum. 

Lightia  Rob.  Schomb. 
L.  guianensis  Rob.  Scliomb. 

Im  Thale  des  far/mani  auf  der  Savanne.    Blüht  im  Januar.    Baum. 

Erisma  Rudg.  (Debraea  Roem.  et  Schult.  —  Dittraaria  Spreng.) 
E.  violaecum  Rudge. 

Qualea  calcarata  Link.  —  Debraea  violacea  Marl,  et  Zucc. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  December.    Baum. 

E.   floribunduni  Rudgc. 

Debraea  floribunda  Roem.  et   Schult.  —  Dittmaria  lloribunda  Spreng. 
Wie  vorige. 
E.  nitidum  Dec. 

Qualea  lutea  Martin. 
Wie  vorige. 
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Clussls  ItlYRXIFliORAi:  Endl. 
Ordo  MELASTOiMACEAE  R.  Brown. 

Tribus  OSBECKIEAE  Benth. 

Tibonchina  Aubl.  (  SavastaniaNeck.) 

T.  aspera  Aiihl. 

Rhexia  asperaWil  id.  —  Melastoma  Tibouchina  Desv.  —  M.  aromatica  V  ah  I. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  bis  zu  einer  Meereshöhe  vod  6000  Fuss.    Bläht  vom  Au- 
gust bis  December.     Strauch. 

Chaetogastra  Dec. 

Sectio  DIOTANTHERA  Dec. 
CL.  gracilis  Dec. 

Rhexia  gracilis  Kunth. 

Am  südlichen  .Abhänge  des  Roraima.    Blüht  im  iVovember  uud  December.    Strauch. 

Ch.   liype  ric  o  idcs  Dec. 

Melastoma  viiiosa  Auhl. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebnog  des  Roraima.    Blüht  vom  Juli  bis  December. 
Einjähriges  Kraut. 

Sectio  ECHL\OGO>'UM  Benth. 

Ch.  diraricata  Dec. 

Rhe.xia  divaricata  Bonpl.  —  Osbecitia  divaricata  Spreng. 
Standort  und  Bliithezeit  wie  vorige.    Perennirendes  Kraut. 
Sectio  PTEROLEPIS  Benth. 
eil.   glomcrata  Alart. 

Osbecliia  giomerata  Dec.  —  Arthrostemma  giomerala  Chamss. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Halbstrauch. 

Macairea  Dec. 

M.   miiltiiier  via  Bentb. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  des  Roraima.    Blüht  im  November,    tialbstraucb, 

M.  p  acb  ypliylla  Benth. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima.    Blüht  im  November.    Strauch. 

M.  rigida  Bentli. 

Wie  vorige. 

M.   parvifolia   Bciith. 

Wie  vorige. 

Tril)iis  RHEXIEAE  Benth. 

fflicrolicia  G.  Don. 

M.   niyrtoidea?  Glianiss. 

Am  Roraima.    Blüht  im  November  und  December.    Strauch. 

31.  hctcropliylla  Kl.   nov.  spcc.  Mss. 

Auf  feuchten  Stellen  der  Savanne.    Blüht  im  October.    Strauch. 

fflarcetia  Dec. 

M.  taxifolia  Dec. 

Rhexia  taxifolia  St.  Hil.   —    Marcetia  teuuifolia    et  M.  juniperina  Dec.  — 
Rhexia  juniperina  Willd. 
Am  Hiimirida-  und  Äoranna-Gebirge,  bis  zu  einer  Meereshobe  von  6000  Fuss.  Blüht  vom 
October  bis  December.    Strauch. 
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Spennera  3Iart. 

Sp.   viscida  Bentli. 

An  deo  Ufern  der  Gebirgsfliisse.    Blüht  im  Januar  und  Februar.     Straucb. 

Sp.  circaeoides  Marl. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Halbstraucb. 

Tribus  LAVOISIEREAE  Benth. 
Salpinga  Man. 

S.  sccunda  Sclirank. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  September  und  October.    Halbslraueh. 

Meissneria  Dec. 

M.   cordifolia   Bentli. 

Am  Humirida-  und  Äoraf'ma- Gebirge,  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  6000  Fuss,   zwischen 
Sandsteingerölle.    Blüht  vom  October  bis  December.    Halbstrauch. 

Rhpchanthera  Dec. 

Rh.   monodynania  Dec. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebaog  des  Roraima.  Blüht  im  November  und  December. 
Halbstranch. 

Cambessedesia  Dec. 

C  Roraiuiae  Rieh.  Sclioinb.  nov.  spec.  Mss. 

An  der  perpendiculären  Sandsteinwand  des  Roraima,  in  einer  Meereshöhe  von  6500  Fuss. 
Blüht  im  December.    Halbstrauch. 

Münteria  Kl. 

M.  lepidota  Kl. 

Am  südlichen  Abhänge  des /juraf'ma ,  bis  zu  einer  Meeresböhe  von  6000  Fuss.    Blühtim 
November  und  December.    Straucb. 

Tribus  MICONIEAE  Beulh. 

Diplochita  Dec. 

D.   Fothergilla  Dec. 

An  den  Ufern  der  Flüsse,  bis  zu  einer  Meeresböhe  von  4000  Fuss.     Blüht  im  December. 
Strauch. 

D.  parviflora  Benth. 

Wie  vorige. 

Tococa  Aubl. 

Sectio  HVPOPHVSCA  Benth. 

T.  Rorainiae  Benth. 

Am  südlichen  Abhänge  ies  Horairiia,  bis  zu  einer  Meeresböhe  von  6000  Fuss.  Blüht  im  No- 
vember und  December.    Straucb. 

T.  aristata  Benth. 

Wie  vorige. 

Sectio  ANAPHVSCA  Benlh. 

T.   planifolia  Benlh. 

An  den  Rändern  der  Waldungen    in   der  Umgebung  des   Ruraima.    Blüht  im  December. 
Strauch. 

Phyllopus  Dec. 

Ph.  Martii  Dec. 

Melastoma  Phyllopus  Marl,  et  Schränk. 
Wie  vorige. 
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Henriettea  Dec. 

H.  Ben  tha  niia  na  Kl. 

H.  succosa  Benth.  —  Melastoma  succosnm  Aubl. 
Wie  vorige. 

Clidemia  G.  Don. 

Sectio  LATERALES  Benth. 

C.   umbonata  Dec. 

In  der  Umgebung  des  Roraima  an  den  Ufern  der  Fliisse.    Blüht  vom  September  bis  Decem- 
ber.    Strauch. 

C.  capitata  Bcntli. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima,  bis  zu  einer  Meereshöhe  von  6000  Fuss.    Blüht  im 
December.    Strauch. 

Sectio  PANICULATA  Benth. 
C.  rariflora  Bcnlli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.     Strauch. 

C.  radulaefoiia  Bcntli. 

Wie  vorige. 
C.  desmantha  Benth. 

Wie  vorige. 

ffliconia  Ruiz  et  Pav. 

Sectio  EUMICONIA  Dec. 

M.  nitcns  Bcntli. 

Am  Humirida-  und  y?o?'a;'?na- Gebirge,  bis  zu  einer  Höhe  von  6000  Fuss.    Blüht  vom  Sep- 
tember bis  December.    Strauch. 

M.  alata  Dec. 

Am  Humirida  -  Gebirge.    Blüht  im  October.    Perennirendes  Kraut. 

M.  brcvipes  Bcntli. 

Auf  Savannen  in  der  Umgebung  des  Roraima.    Blüht  vom  April  bis  December.    Strauch. 

M.  rovoluta  Bcntli. 

Wie  vorige. 

Ordo  MYRTACEAE  R.  Brown. 

Subordo  MYRTE AE  Dec. 

Myrcia  Dec. 

M.  femiginea  Dec. 

Eugenia  tomentosa  Aubl.  —  Myrtus  Aublelii  Spreng. 

An  feuchten  Waldrändern  in  der  Umgebung  des  Roraima.    Blüht  im  Moveinber  und  De- 
cember.   Strauch. 

M.   subcordata  Dec.  ^ 

Wie  vorige. 

Glassls  ROSIFIiORAS:  Endl. 
Ordo  ROSACEAE  Juss. 
Subordo  DRYADEAE  renl. 

§.  DALIBARDEAE  Torr,  et  A.  Gray. 
Rubus  Lin.  (?  Cylactis  R  a  f.) 
R,   Schom  buroj-kii  Kl.  noi'.  spec.  Mss. 

An  der  Basis  der  perpendiculären  Felsenwand  des  Roraima,  in  einer  Meereshöhe  von  6500 
Fuss.    Blüht  im  November  und  December.    Halbstrauch. 
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Ordo  CHRYSOBALANEAE  R.  Brown. 
Hirtella  Lin. 

H.  rubra  Beiilli. 

Am  südlichen  Abbange  des    Ruraima    zniscben   liobleiu  Gebüscb.     Blübt   im  November. 
Strauch. 

H.   scabra  Beiilli. 

Wie  vorige. 

H.  Rorainiae   Kl.  nou.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 

Licania  Aubl. 

Sectio  EULICANIA  Beolh. 

L.  rufcsccns  Kl.  noi'.  spec.  Mss. 

Ad  deD   Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  des  lioraima.     Blüht  im  December. 
Baum. 

L.  flavieaiis   Kl.   nni\  spec.  Mss. 

Auf  felsigen  Stellen.    Blüht  vom  October  bis  December.     Baum. 

Classis  liEOUiVlIIVOSAJE  Endl. 
Ordo  PAPILIONACEAE  Endl.  et  Benth. 
Tribus  HEDYSAREAE  Dec. 
Siibtribus  EUHEDYSAREAE  Dec. 
Aeschynomene  Lin. 

A.   conferta  ßoiitb. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  des  Roraima.    Blüht  im  November.    Halbstrauch. 

A.    (Ochopodium)  trispcrnia  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  trockner  Savanne  in  der  Umgebung  des  Jlue-iiiieru.    Blüht  im  September  und  October. 
Halbstrauch. 

Tribus  DiVLBERGIEAE  Benth. 

Pterodon  Vogel. 

P.  niacropliylla  KI.  7/oik  spec.  Mss. 

An  waldigen  Bergabhängen  in  der  Umgebung  des  Ruraima,  bis  zu  einer  Meereshöhe  von 
5000  Fuss.    Blüht  im  December.    Baum. 

Tribus  SOPHOREAE  Dec. 

Ormosia  Jacks. 

O.  coccinea  Jacks. 

An  waldigen  Bergabbüngen  in  der  Umgebung  des  Roraima.    Blüht  vom  September  bis  De- 
cember.   Baum. 

Ordo  CAESALPINIEAE  Dec. 

Tribus  CASSIEAE  Benth. 
Cassia  Lin. 

Sectio  SENNA  Tonrnef. 
C.  Ricliardiaii  a  Kiinth. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  des  Roraima.    Blüht  vom  Juli  bis  December.    Strauch. 

C.  callJantha  G.  F.  W.  Meyer. 

Wie  vorige. 
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Sectio  LASIORHEGMA  Vogel. 

C.  viscosa  H.  B.  et  Kiiiith. 

An  felsigeo  Bergabhäagen  in  der  Umgebung  des  Roraima.    Blüht  im  Januar.    Strauch. 

C.  raniosa  Vojjcl. 

Wie  vorige. 
C.   uniflora  Spreng-. 

Wie  vorige. 
C.  (Baseophyllura  Dec.)  polystaefiya  Beiitli, 
Iq  Wäldern.    Blüht  im  October  und  November.    Baum. 

C.  ornata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Gebirgsflüsse.     Blüht  im  October.    Strauch. 
Tribus  SWARTZIEÄE  Bentli. 

Swartzia  Willd. 

Sectio  POSSIRA  Dec. 
S.  capparloides  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Gebirgsflüsse.    Blüht  im  October  und  November.    Banm. 
Tribus  AMHERSTIEAE  Benth. 
Elisabetha  Rob.  Schomb. 

E.  princeps  Rob.  Scliomb. 
E.  regia  Rob.  Schomb. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Hitmirida- Gehir^&s  und  in  der  Umgebung  des  Roraima,  bis  zu 
einer  Meereshöhe  von  4000  Fuss.    Blüht  im  November  und  December.    Banm. 

Tribus  CYNOMETREAE  Benth. 
AmorphOCalyX  Kl.  nov.  gen.  Mss. 
A.  Roraimac  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  südlichen  Abhänge  des  Roraima  und  an  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung 
von  Onr  Fillage.    Blüht  im  November.    Baum. 

Tribus  DIMORPHAJVDREAE  Benth. 
Dimorphandra  Benth. 

§.  I  EUDIMORPHANDRA  Tulasne. 

D.  macr Ostac liya  Benth. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  des  Rurai/na ,  bis  zu  einer  Meereshöhe 
von  5000  Fuss.    Blüht  im  November  und  December.    Bauin. 

Ordo  MIMOSEAE  Dec. 
Tribus  ACACIEAE  Benth. 

Calliandra  Benth. 

C.   Hooker la na  Rob.  Schomb. 

Im  Thale  des  Carimani.  Blüht  im  Januar.  Strauch. 

Inga  Mart. 

Sectio  PSEUDINGA  Benth. 

I.  setifera  Dec. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  in  der  Umgebung  des  Roraima.  Blüht  im  November  und 
December.  Strauch. 

Sectio  EÜINGA  Benth. 

I.  bracteosa  Benth. 

In  der  Umgebung  der  Indianer-Niederlassung  Carakitta.  Blüht  im  Januar.  Baum. 
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IV. 

REGION  DER  SAVANNE. 


Classis  HEPATICAE  Endl. 
Ordo  JUNGERMANNIACEAE  N.  ab  E. 
Tribus  JUNGERMANNIEAE  N.  ab  E. 
Subtribus  JUNGERMANNIDEAE  N.  ab  E. 
Plagiochila  N.  ab  E.  et  Motgn. 

Sectio  ADIAMOIDEAE  N.  ab  E. 
P.   siib  plana   Ldbg'. 

In  Oasen  an  sehaltigen  und  feuchten  Stellen.  Perennirend. 

Subtribus  PLATYPHYLLAE  N.  ab  E. 
Radula  N.  ab  E. 

R.  reciibans  Tayl. 

In  feuchten,  schattigen  Oasen  auf  der  Erde  wachsend.  Perennirend. 

Subtribus  JUBULEAE  N.  ab  E. 
Lejeunia  Gotische  et  Lindbg. 
L.   Crucianella  Tayl. 

In  schattigen,  feuchten  Oasen  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 

L.   cordifissa  Tayl. 

Wie  vorige. 

L.   repens  Tayl. 

Wie  vorige. 
L.  adglutinata  Tayl. 

Wie  vorige. 

Fnillania 

F.  e\ilis  Tayl. 

Wie  vorige. 

Classis  MUSCI  Endl. 
f^AGIISULAri  Brid. 
ACROCARPI  Brid. 
Ordo  AJIPHISTOMI  s.  PERISTOMI  Brid. 
Cryptangium  C.  aiüU. 

C.   Sclionibiirgkii  C.  Müll. 

Fontinalis  gymnostoma  Br.  et  ScL. 
In  schattigen  Oasen  auf  Baumstämmen.  Perennirend. 
II.  Theil.  139 
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Ordo  ENTOPHYLLOCARPI  Brid. 
Subordo  PERIST03II  Brid. 
Fissidens  Hedw. 

F.  Kegclianiis  C.  Müll. 

In  schattigen,  feuchtea  Oasen  auf  Baumsläminen.  Perenniren<l. 

F.   intcrmcdius  C.  Müll. 

Wie  vorige. 

F.  pclliicidiis  Honiscli. 

Wie  vorige. 

F.  prioiiodes  Monfg-n. 

Wie  vorige. 

Classis  FIIilCES  Endl.') 
Oido  ADIANTACEAE  Piesl. 
Tribus  ADIANTARIAE  Presl. 
Blechnnm  Lin.  J.  Sm. 

B.   scrr  II  la  t  ii  111   Rieh. 

Auf  sunipligcr  Savanne.  Fruclificirl  vom  Juni  bis  November.  PereDnirend. 

B.   cetera  cc  inii  111   Raddi. 

Wie  vorige. 

Ordo  ASPIDIEAE  J.  Sm. 

Äspidium  Liu. 

Sectio  NEPHRODIÖM  Schott. 
A.   gong'ylodcs  Sclikr, 

Classis  GI.UMACEAE  Eiull. 
OkIo  GRAMINEAE  Juss. 
Tribus  ORYZEAE  Kunth. 
Leersia  Soland.  Sw. 

L.   oryzoidcs   Sw. 

Phalaris  oryzoides  Lin. —  Ehrharta  clandcslina  Wiggers.  —  Homalocenchrus 
oryzoides  Po II.  —  Asprella  oryzoides  La  in. 
Aul'  feuchter  Savanne.  Blübt  im  März.  Perennirend. 

Pharus  P.  Brown. 
Pli.   seabcr  II. B.  el  Kiiiilli. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Februar  und  März.   Perennirend. 

Oryza  Lin. 

O.   latifolia  Desv. 

0.  latifolia  et  platypbylla  Roera.  el  Schult. 
Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Februar.  Perennirend. 

Tribus  PHAL ARIDE AE  Kunth. 
Coix  Lin. 
C   Laeliryina   Lin. 

Auf  feuchter  Savanne.  (Aklimatisirt.)  Blüht  im  August  und  Sejiteniber.  Jährig. 


*)  Ich  führe  in  dieser  Reginn  nur  diejenigen  Genera  und  Species  an,  die  der  Savanne  eigen- 
thüiiilich  sind;  in  den  Oasen  sind  auch  die  der  Lrnaldregion  verbreitet. 
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Tribus  PANICEAE  Kunlli. 
Paspalnm  Lin. 

P.   coiij  II  g'atu  in   Berg. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Februar  und  April.  Jährig. 

P.  gracilc  Riidge. 

Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Perennirend. 

P.   platycaule  Poir. 

Auf  feuchter,  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  April.  Jährig. 

P.   virgatiini  Lln. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirend. 

P.  repcns  Berg. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  April  und  Mai.  Perennirend. 

P.  scopariuiu  FJüg. 

Auf  der  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  PereoDirend. 

P.  I  cptos  tacliyuin  Fliig. 

Auf  feuchter  Savanne.   Blüht  im  Juni  und  Juli.  Jährig. 

P.  vaginatuni   Sw. 

Auf  der  Savanne.  Blüht  im  Juni.  Perennirend. 

P.  pusillum  Vent. 

Auf  feuchter  Savaune.  Blüht  im  April.  Perennirend. 

P.  p  a  n  i  c  II I  a  t  u  m  Lin . 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Mai  und  April.   Perennirend. 

Olyra  Lin. 

O.  longifolla  H.B.  et  Kiintli. 

In  feuchten,  lichten  Waldungen.  Blüht  im  Februar  und  März.   Perennirend. 

O.   paniculata  Sw. 
0.  lalifolia  Liu. 
Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend 

O.  glauca  Rieb.  Scbomb.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 

Panicum  Lin. 

P.  zizanioidcs  H.B.  et  Knntb. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  vom  Juli  bis  October.  Perennirend. 

P.  divaricatum  H.B.  et  Kuntb. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

P.  granuliferu  in  H.B.  et  Kimtb. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Februar.  Perennirend. 

P.   trieb oides  Sw. 

P.  capiilaceura  Lam.  —  P.  brevifolium  Lin.  —  P.  filamentosum  Pers. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  August  und  September.  Perennirend. 

P.  pallens  Sw. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 

P.  adsccndens  H.B.  et  Knntb. 

Auf  trockener  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 
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P.  pilosum  Sw. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  März  and  April.  Perennirend. 

Opiismenus  Beauv. 

O.  Crus-g-alli  Kiintli. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  vom  März  bis  Juli.  Jährig. 

O.  Colon  US  H.B.  et  Kiinlli. 

Panicum  colonuin  Lin.  —  P.  tetrastachyon  Forsk. 

An  den  Oasenrändern.  Blüht  im  August  und  September.  Perennirend. 

Setaria  Beauv. 
S.  macrostach  ya  H.B.  ot  Kiiiitli. 

S.  setosa  Beauv.  —  Panicum  setosuni  Sw.  ■ —  P.  oiacrostachyuni  N.  ab  E.  — 
P.  lenax  Rieh.  —  P.  c) lindricum  Link. 
An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  Juni.  Perennirend. 

S.   glaiica   Beauv. 

An  Oasenrändern.  Blüht  im  Juni  und  Oclober.  Perennirend. 

Pennisetum  Beauv. 

P.   Ricliardii  Euntli. 

An  Oasenrändern.  Blüht  im  Oclober.  Perennirend. 

Cencbras  Lin. 

C   tribuloides  Lin. 

An  den  Oasenrändern.  Blüht  ijn  Februar  und  März    Perennirend. 

Echinolaena  Desv. 

E.  lürta  Desv. 

Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  März  und  April.  Perennirend. 
E.   scabra  H.B.  et  Kuntli. 

Auf  feuchter,  sandiger  Savanne.  Blüht  im  Juni.  Perennirend. 

Aristida  Lin.  (Chaetaria  et  Curtopogon  Beauv.  —  Streptachne  H.B.  et 
Kunth.) 
A.  capillaeea  Lani. 

A.  capillaris  Cav.  —  A.  eiegans  Rudge.  —  Chaetaria  capillacea  Beauv.  — 
Ch.  capillaris  N.  ab  E. 
Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 

Tribus  AGROSTIDEAE  Kunth. 
Sporobolus  R.  Brown. 
S.   acncus  Kunlli. 

Vilfa  aenca  Trin. 
Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Juni.  Perennirend. 

Tribus  ARLNDINACEAE  Kunth. 
63merium  H.B.  et  Kunth. 

G.   saechar  o  ide  s  H.B.  et  Kunth. 

An  den  Ufersäumeo  der  Flüsse  und  an  sumpfigen  Oäsenräudern.  Blüht  ImApril  und  .\ugast. 
Perennirend. 

Tribus  CHLORIDEAE  Kunth. 

Elensine  Gaertn. 

E.  indica  Gaertn. 

Auf  feuchter,  sumpfiger  Savanne.   Blüht  im  Jani  und  Juli.  Perennirend. 
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Leptochloa  ßeauv. 
L.  d  o  m  i  n  g'  c  n  s  i  s  L'ink . 

Auf  feucbter  SfiYaonc.  Blüht  vom  Juli  bis  September.  Perenairend. 

L.  virgata  Beauv. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  September.  Jährig. 

Tribus  FESTÜCACEAE  Kuntli. 
Poa  Lin. 
P.  c  i  I  iaris  Lin. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  April  uad  September.  Jährig. 

Guadua  H.B.  et  Kunih. 

G.   latifolia  H.B.  et  Kuiith. 

An  den  Ufern  der  Savannenflüsse  und  in  lichten  Oasen.   Blüht  im  August  und  September. 
Perennirend. 

Ordo  CYPERACEAE  Jiiss. 
Tribus  CYPEREAE  Kunth. 
CsrperUS  Lin.  Vahl.  R.  Brown. 
C.  sphacelatus  Rottb. 

Auf  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  September  bis  November.  Pereunireiid. 

C.  s  lirin  a  niensis  Valil. 

Auf  feuchter,  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  Octoher.  Perennirend. 

C.  Luzulae  Rottb. 

Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirend. 

C.  Luzulae  var.   niicropbylla  N.  ab  E. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

C.  Schomburgkianus  N.  ab.  E. 

Auf  trockener,  hochliegender  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

C.  Haspan  Lin. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 
C.  infucatus  Kunth. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

C.  Simplex  H.B.  et  Kunth. 

Auf  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 
C.  cuspidatus  H.B.  et  Kunth. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  September.  Jährig. 

C.  coiiipressus  Lin. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Januar.  Perennirend. 

C.   longifolius  Poir. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Juni.  Perennirend. 

C  glonieratus  Lin. 

Auf  trockener,  hochliegender  Savanne.   Blüht  im  September.  Jährig. 

C.   vcgetus  Willd. 

Auf  trockener,  hochliegender  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

C  ar  t  iciila  t  II  s   Lin. 

C.  Dudus  Ro.vb.  —  C.  gyninos  Roein.  et  Schult.  —  C.  flavescens  Sieb. 
Auf  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perenairend. 
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C.  odoratus  Lin. 

Papyrus  odoratus  Willd. 
Auf  trockener,  hochliegender  Savanne.  Blüht  im  Juli.  Perennirend. 

C.  jubae  florus   Riidge. 

Auf  feucliler  Savanne.  Blüht  im  Juli  bis  October.  Perennirend. 

C.  amcntaceus  Rudg'c. 

Trichelostylis  Rudgeana  N.  ab  E. 
Auf  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 

C.  ligularis  Lin. 

Auf  trockener,  hochliegender  Savanne.  Blüht  im  September.   Perennirend. 

C.   ferax  Ricli. 

In  feuchten  Oasen.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

C.   aurantlacus  H.B.  et  Kiintli. 

Auf  trockener  Savanne.  Blüht  im  Juni.  Jährig. 

C.   elcgans  L!n. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 

G.  Hamiltonii  Kiintli. 

Torulinium  conferlum  Hamilt. 
Auf  trockener  Savanne.  Blüht  im  August.  Perennirend. 

C.  plan  ifoliiis  Rieh. 

C.  Paramatta  Balbis. 
Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Mai.  Perennirend. 

C.  brizacus  Rieh. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

C.  iiisig'iiis  Kuuth. 

Auf  trockener  Savanne.  Blüht  im  August.  Perennirend. 

C.  tenuicomus  Miq. 

In  waldigen  Oasen.  Blüht  im  October.  Perennirend. 

fflariscus  Vahl. 

M.  coriaeeus  G.  F.  W.  Meyer. 

In  sumpfigen,  lichten  Oasen.  Blüht  im  September  und  October.  Perennirend. 

M.  littoralis  G.  F.  W.  Meyer. 

In  lichten  Oasen.   Blüht  im  September.  Perennirend. 

Kyllingia  Rottb.  Lin.  R.  Brown. 
K.   criicifonn  is  Schrad. 

K.  brevifolia  Vahl.  —  K.  luonocepbala  Willd. — K.  odorata  H.B.  et  Kunth. 
—  K.  cruciata  N.  ab  E.  —  Cyperus  kyllingioides  Sieb. 
Auf  feuchter,  sandiger  Savanne.  Blüht  im  Juni.  Perennirend. 
K.   odorata  Vahl. 

Auf  trockener,  hochliegender  Savanue.  Blüht  im  November  und  Dccember.  Perennirend. 

K.   triecps  Vahl. 

Auf  trockener,  hochliegender  Savaaoe.   Blüht  im  Januar.  Perennirend. 

K.  p  uug'cns  Link. 

Wie  vorige. 
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K.  obtusata  Presl. 

Auf  trockener  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

Leptoschoenus  N.  ab  E. 

L.   prolifer  N.  ab  E. 

Auf  trockener  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 

Tribus  SCIRPEAE  Kunth. 
EleochariS  R.  Brown. 
E.  ob  lusa  Seliiilt. 

Auf  feuchter  Savanne.   Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 

E.  mutata  R.  Brown. 

Auf  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 

E.  conslricta  ScLiilt. 

Limaochloa  constricta  N.  ab  E. 
An  den  Ufern  der  Savannenflüsse.  Blüht  im  März  und  April.   Perennirend. 

E.  capitata  R.  Brown. 

Auf  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 

E.  submersa  Miq. 

Auf  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

ScirpnS  R.  Brown. 
S.   cubcnsis  Poepp.  et  Kunlb. 

In  feuchten  Oasen.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

Eriophonim  Lin. 

E.  ang;ust  i  Fol  inni  Roth. 
E.  polystachyum  Poll.  —  E.  Vaillantii  Poit.  —  E.  intermedium  Bast. 

Auf  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

Fnirena  Rottb.  Lin.  fil. 

F.  guiancnsis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Juni.   Perennirend. 

F.  unibcllata  Rottb. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

Isolepis  R.  Brown. 
I.   micrantha  Roem.  et  Schult. 

Auf  bochliegender  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

I.  capillaris  Roem.  et  Schult. 

Auf  trockener,  hochliegender  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 

I.  junciformis  H.B.  et  Kunth. 

Wie  vorige. 

I.  conifera  Kunth. 

Wie  vorige. 

I.  vestita  Kunth. 

Scirpus  vestitus  Reichenb.  —  S.  hirsutus  Willd.  —  S.  barbalus  Vahl. 
Standort  wie  vorige.  Blüht  im  September.  Perennirend. 

I.  albesccns  Miq. 

Wie  vorige. 
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Oxycarynm  N.  ab  E. 

O.  Schomburgkianuiii  N.  ab  E. 

Auf  der  Savanne.  Blüht  im  April.  Perennirend. 

Fimbristylis  Vahl. 

F.  liniosa  Kunth  et  Pocpp. 

Auf  feuchter,  sumpfiger  Savanne.   Blüht  im  Juni.  Perennirend. 

F.  dichotoma  N.  ah  E. 

Wie  vorige. 
F.  ferrugiuca  Vahl. 

Wie  vorige. 

F.  spadicca  Vahl. 

Auf  trockener  Savanne.  Blüht  im  Juni.  Perennirend. 

F.  laxa  Vahl. 

F.  brizoides  N.  ab  E.  —  Scirpus  Candelabrura  Willd.  —  Isolepis  dicholonia 
H.B.  et  Kunth. 

Auf  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  April.  Perennirend. 

F.  tenuis  Roem.  et  Schult. 

Isolepis  gracilis  H.B.  et  Kunth.  —  Scirpus  gracilis  Willd. 
Standort  wie  vorige.  Blüht  im  August.  Perennirend. 

F.  Vahlli  Link. 

Wie  vorige. 

F.  brizoides  var.  microstachya  N.  ab  E. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Mai.  Perennirend. 

Hemicarpha  N.  ab  E. 

H.   subsqiiarr osa  N.  ab  E. 

Isolepis  micrantha  Roem.  et  Schult.  —  Scirpus  minimus  Pursh.  —  Hypo- 
lytrum  capillare  Sehr  ad. 
In  sumpfigen  Oasen.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Jährig. 

Trichelostylis  Less. 

T.  (Fimbristylis)  long^irostris  N.  abE. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirend. 
T.  (Fimbristylis)  stricta  N.  ab  E. 
Wie  vorige. 

Abildgaardia  Vahl. 

A.  monostaebya  Vahl. 

Auf  trockener  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 

Tribus  HYPOLYTREAE  Kunth. 
Hypolytrum  L,  C.  Rieh. 

H.  pungeus  Kunth. 

In  feuchten  und  sumpfigen  Oasen.  Blüht  im  Juni  Perennirend. 

H.  longifolium  N.  ab  E. 

Scirpus  longifolius  L.  C.  Rieh.  —  Hypaelyptum  ensifolium  Willd. 
In  feuchten  und  sumpfigen  Oasen.  Blüht  im  Juni.  Perennirend. 
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H.  sylvaticiim  Kuiilli  et  Pocpp. 

Auf  feuchtiT  Savanne.     Blüht  im  Juni  uiul  Juli.     Pereniiireod. 

H.  long^ifoliiiiu  N.  ab  E. 

Wie  vorige. 

Diplasia  L.  C.  Rieh. 

D.   karataefolia  L.  C.  Ricli. 

In  feuchten  und  sumpfigen  Oasen.    Bliihl  im  September.    Perennirend. 

Tribus  HHYNCIIOSPOREAE  Kunth. 
Dichromena  ^'alll. 

D.  ciliata  Valii. 

In  liebten  Oasen  und  auftrockner  Savanne.  Blüht  im  September  und  Oclober.  Perennirend- 

D.   ni!crant]ia  Kiintli. 

Rhynchospora  micrantha  Vahl.  —  Haloschoenus  sparsus  N.  ab  E. 
In  lichten  Oasen.    Blüht  im  Juni.    Perennirend. 

D.    glohosa  Rocin.  et  Scliiilt. 

Auf  (rockner  Savanne.    Blüht  im  Januar.     Perennirend. 

D.  selacea  Hiintli. 

Spermodon  setaceus  N.  ab  E. —    Schoeous  setaceus  Berg.  —  Seh.  Spermodoii 
Schrad. 
\\'ie  vorige. 

D.   hispidula   Kiintli. 

Schoenus  hispidulus  Vahl. 
In  lichten  Oasen.     Blüht  im  Septemher.    Perennirend. 

D.  j  unc  i  f  or  III  i  s  Kuntli. 

Spermodon  edentulus  N.  ab  E. 
An  Oasenrändern.     Blüht  im  September.     Perennirend. 
D.    piibcra  Vahl. 

Wie  vorige. 

D.    clatlor  Kiintli. 

Haloschoenus  elalior  N.  ab  E. 
Anf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Perennirend. 

Psilocarya  Torrey. 

P.  rufa  N.  ab  E. 

Auf  trockner  Savanne.    Blüht  im  März.    Perennirend. 

P.  Candida  IN.  ab  E. 

Standort  wie  vorige.     Blüht  im  Juni.     Perennirend. 

Rhynchospora  Vahl. 

Rh.  bar b ata  Kiiatb. 

An  den  Oasenrändern  und  auf  trockner  Savanne.    Blübt  im  September.    Perennirend. 

Rh.   amazoiiica  Kunth  et  Pocpp. 

Ephippiorbynchium  longirostre  N.  ab  E. 
An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Juni.    Perennirend. 
Rh.  polycepliala  Wydler. 

Auf  feuchter  Savanne.     Blüht  im  Juni  und  Juli.     Perennirend. 
II.    Thcil.  140 
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Rli.  glaiica  Valil. 

Rh.  filiformis  N.  ab  E.  —  Rh.  ferruginea  Roem.  et  Schult.  —  Rh.  brunnea 
Willd.  —  Schoenus  fascicularis  Mich. 
Wie  vorige. 

Rh.   cxaltata   Kiintli. 

Wie  voi-ige. 
Rh.   ccphalotcs   Valil. 

Auf  trockner  Savanne  und  an  Oasenrandern.    Blüht  im  Juni.    Perennirend. 

Rh.   ccplialotes  var.  angiislifolia  Yahl. 

Wie  vorige. 

Rh.  g^lohosa  Roem.  et  Schult. 

Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.    Blüht  im  Mai  und  August.    Perenuirend. 

Rh.  glohosa  var.  ß.  Roem.  et  Schult. 

Cephaloschoenus  glohosus  var.  ß.  N.  ab  E. 
Wie  vorige. 

Rh.  sylvatica  N.  ab  E. 

In  feuchten  Oasen.    Blüht  im  Juni.    Perennirend. 

Acrocarpus  N.  ab  E. 

A.   stellatus  N.  ab  E.  nov.  spec.  Mss. 

In  feuchten  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blülit  im  Juni.    Perennirend. 

Lagenocarpus  N.  ab  E. 

L.   guianensis  Lindl. 

Phaenopyruiii  paniculatum  Schrad. 
Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  April.     Perennirend. 

L.  tremulus  N.  ab  E. 

Standort  und  Blülhezeit  wie  Vorige.    Perennirend. 

Hymenolytrum  Schrad. 

H.  sylvestre  Sclirad. 

In  feuchten  Oasen.    Blüht  im  December.    Perennirend. 

Tribus  SCLERINEAE  Kunth. 
Scleria  Lin. 

S.   teiiclla  Kunlh. 

S.  verticillata  N.  ab  E. 
In  feuchten,  lichten  Oasen.    Blüht  im  Februar.    Perennirend. 

S.   intcrrupta  Rieh. 

In  sumpfigen  Oasen.     Blüht  ....    Perennirend. 

S.   Fl  agell  um  S«'. 

In  liebten  Oasen  ,  dichte  Gehege  bildend.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Perennirend.., 

S.  bracteata  Cav. 

In  sumpfigen,  lichten  Oasen  und  an  deren  Rändern.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Perennirend. 

S.  mitis  Rerg. 

In  sumpfigen  Oasen.    Blüht  im  September.    Perennirend. 

S.   cyperina  Willd. 

Auf  sumpfigen  Savannen  und  an  den  Oasenrändern.     Blüht  im  Juni  und  Juli.    Perennirend. 
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S.  capitata  Willd. 

Anf  sampGger  Savanne  und  in  feacliten  Oasen.    Blüht  im  September.     Perennirend. 

S.   stipiilaris  N.  ab  E. 

In  sumpfigen  Oasen.    Blüht  im  September.    Perennirend. 

S.  mlcrocarpa  N.  ab  E. 

In  sumpfigen  Oasen.    Blüht  im  Mai.    Perennirend. 

S.  Melaleuca  Reichenb. 

Auf  sumpfiger  Savanne  und  in  feuchten  Oasen.     Blüht  im  Juni.    Perennirend. 

S.  grandifolla  Miq. 

In  Oasen.    Blüht  im  April.    Perennirend. 

S.   Kuntbii  3Iiq. 

In  feuchten  Oasen.     Blüht  im  März  nnd  April.     Perennirend. 

Becquerelia  Brongn. 

B.  Mcrl:eliana  N.  ab  E. 

B.  cymosa  Kunth. 
Auf  trockner  Savanne.     Blüht  im  November  und  December.    Perennirend. 

Calyptrocarya  N.  ab  E. 

C.  fragfifera  N.abE. 

Auf  trockner  Savanne.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Perennirend. 

C.  an(>^ustifolia  N.  ab  E. 

Becquerelia  glomerata  Brongn. 
In  Oasen  und  auf  trockner  Savanne.    Blüht  im  Juni.    Perennirend. 

G.  brcvicaulis  N.  ab  E. 

In  lichten  Oasen.    Blüht  im  März.    Perennirend. 

C   long'ifolia  Hunth. 

Schoenus  longifolius  Rudge.  • —  Dichrcmena  longifolia  Spreng. 
In  lichten  Oasen.     Blüht  im  März.    Perennirend, 

Classis  EWAMTIOBIiAlSTAD  Entll. 

Ordo  ERIOCAULONEAE  Desv. 

Tonina  Aubl. 

T.  fliiviatilis  Aiibl. 

An  den  Ufern  der  Savannenflüsse  und  an  den  Rändern  der  Sümpfe.     Blüht  das  ganze  Jahr 
hindurch.    Perennirendes  Kraut. 

Paepalanthus  Man. 

P.  capillaceus  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  trockner  Savanne.     Blüht  im  April  und  Mai.    Perennirendes  Krnul. 

P.  Ottonis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  feuchter  Savanne  am  Cotinga.  Blüht  im  August  and  September.  Perennirendes  Kraul. 

P.  proceriis  Kl.  noi'.  spec.  Mss. 

Auf  feuchter  Savanne  am  Takiitii.    Blüht  ....    Perennirendes  Kraut. 
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P.   siiriiiauiensis  Miq. 

Auf  trocknen  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Bliilil  im  Juni  und  Juli.    Pereoniren- 
des  Kraut. 

P.  caulescens  Kiintli. 

Auf  trockner  Savanne  am  Pirara,  Rupiinuni,  Taliutii  und  Zuruma.    Blüht  im  April.    Per- 
ennirendes  Kraut. 

P.  Iiispidus  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  trockner,  sandiger  Savanne  am  Cof/rtga.     Blüht  im  August  und  September.    Perenni- 
rendes  Kraut. 

P.   uriibcllatus  Kuntli. 

Eriocaulon  umbellatum  Lani. 
Auf  Irockner  Savanne  am  Takiitii  und  Zurinna.    Blüh!  im  Angust  und  September.    Peren- 
nirendes  Kraut. 

P.  Lamarki!  Kuiitli. 

Eriocaulon  fasciciilatum  Lam. 
Auf  trockner,  sandiger  Savanne.     Blüht  ....     Perennirendes  Kraut. 

P.   siibulatiis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  sandiger  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  Februar  und  März.    Peren- 
nirendes Kraut. 

P.   Humboldtii  Kuntli. 

Auf  trockner  und  sandiger  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  Februar  und 
März.    Perennirendes  Kraut. 

Eriocaulon  Lin. 

E.  brcvifoliuin  Kl.  7ioi\  spec.  Mss. 

Auf  sumpfigen  Stellen  in  der  Savanne.    Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirendes  Kraut. 

E.   tciiuif olium  KI.   nov.  spec.  Mss. 

Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Bläht  ira  Februar  und 
März.     Perennirendes  Kraut. 

Ordo  XYRIDEAE   Kunth. 
Xyris  Lin. 

X.   eriophora  Kl.  nov.  spec   Mss. 

Auf  feuchler  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  Juni  und  Juli.     Perenniren- 
des Kraut. 

X.    involiicrata  N.  ab  E. 

Auf  feuchler  und  sumpfiger  Savanne  am  Takutu.    Blüht  im  August  und  September.    Peren- 
nirendes Kraut. 

X.  savanensis  Miq. 

Ueher  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  im  September  und  October.    Einjähriges  Kraut. 

X.  maci'ocephala  Valil. 
X.  anceps  ß.  Lam. 
Wie  vorige. 

Abolboda  H.  B.  et  Kuuth. 

A.?  Aublctli  Kunth. 

Xyris  americana  Aubl.  —  X.  coerulea  Lam.  —  X.  Jupicai  Rieh. 

Ueher  die  ganze  Region  verbreitet,  auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.    Blüht  im  April 
und  May.    Perennirendes  Kraut. 
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A.  pulcbella  H.  B.  et  Kuiitb. 

Auf  feuchter,  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  des  Felsens  Kuiptiiti  am  Takufii.    Blüht 
im  Api'il  und  May.     Perennirondes  Kraut. 

Ordo  COMxMELYNACEAE  Endl. 
Commelyna  Lin. 

C.  cajenncnsis  Roem.  et  Schult. 

Auf  sumpfigen  .Stellen  der  Savanne.     Blüht  im  Februar  und  März.    Perennircndes  Kraul. 

C.  jjuiancnsis  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Per- 
ennircndes Kraut. 

C.  S  clio  mb  II  rgk  ian  a  Kl.  var.  latifolia  KI.  noi\  spec.  Mss. 

Auf  sumpfiger  Savanne   in  der   Umgebung  des  f«««^-«  -  Gebirges.     Blüht   im   Februar  uiiil 
März.     Perennirendes  Kraut. 

C.  Scboniburgk  iana  Kl.  \ar.  angustifolia  Kl. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  des  Ca«(//iu-Gebirges.    Blüht  im  März.     Perenni- 
rendes Kraut. 

Aneilema  R.  Brown. 

A.?  S  c  li  o  lu  b  urgl;  ian  u  m  Kiintli. 

Auf  feuchter  Savanne  in  der  Umgebung  \oa  Furt  SaS  Juaijuiiii.    Blüht  im  Juni   und  Juli. 
Perennirendes  Kraut. 

Dithyrocarpus  Kunili. 

D.  Seil  o  in  b  iirg'k  ia  n  u  s  Kiintii. 

An  den  Ufern  des  Bio  Branco.    Blüht  im  Februar.     Perennirendes  Kraut. 

Dichorisandra  Mik. 

D.   Aubletiaiia  u.  giiiaiiciis!ü  Roeui.  et  Schult. 

An  den  Randern  der  Oasen  in  der  Umgebung  des  ra;?«A«- Gebirges.     Blüht  im  Mai  und 
Juni.     Perennirendes  Kraut. 

Classis  HEIiOBIAE  Endl. 
Ordo  ALISMACEAE  L.  C.  Rieh. 
Subordo  ALISMEAE  Endl. 
Älisma  Lin. 

A.   eordifoliuin  Lin. 

An  den  Rändern  der  Sümpfe.    Blüht  vom  März  bis  Juli.     Perennirendes  Kraul. 

Sagittaria  Lin. 

S.  subulata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  See  Amucu  und  f'enturu.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Perennirendes  Kraut. 

S.   Sellowiana  Kuiith. 

Am  See  i4miicu  und  l'entiirii.     Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Perennirendes  Kraut. 

S.  guianensis  H.  B.  et  Kunth. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,   an  den  Rändern  der  Sümpfe.     Blüht  im  Juni  nnd  Juli. 
Perennirendes  Kraut. 

S.  acutifolia  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  das  ganze  Jahr  bindnrch.    Pereonirendes  Kraut. 
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Ordo  BUTOMACEAE   Lindl.  Endl. 
Hydrocleis  L.  C.  Rieh. 

H.  Comersonii  L.  G.  Rieh. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet ,   in  Sümpfen.     Blüht  vom  Februar  bis  April.    Pereoüi- 
rendes  Kraut. 

Limnocharis  Humb.  Bonpl. 

L.  Plumerii  L.  C.  Rieh. 

L.  emarginata  Humb.  Bonpl.  —  Alisma  flava  Lin. 
Im  See  Amucu.    Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.    Perennirendes  Kraut. 

Glussis  COROWARIAE   Endl. 

Ordo  RAPATEAE  Endl. 

Rapatea  Aubi. 

R.  paludosa  Alibi. 

In  feuchten  und  sumpfigen  Oasen.     Blüht  vom  April  bis  Oclober.    Perennirendes  Kraut. 

Spathanthus  Desv. 

Sp.  unilateralis  Desv. 

In  dichten  feuchten  Oasen.    Blüht  im  April.    Perennirendes  Kraut. 

Ordo  PONTEDERACEAE  A.  Rieh. 
Heteranthera  Ruiz  et  Pav. 

H.  renifomiis  Ruiz  et  Pav. 

H.  acuta  W i  1 1 d.  —  Leptanthus  reDiformis  Mich.   —  L.  peruviana  et  virgi- 
nica  Pars.  —  Buchosia  aquatica  Vell. 

An  stromlosen  Stellen  des  Fl.  Pirara,  im  See  Amucu  und  Ftiiturii.    Blüht  vom  März  bis 
Mai.    Perennirendes  Kraut. 

H.  limosa  Yahi. 

Im  See  Amucu  und  Fenturu.    Blüht  vom  März  bis  Mai.    Perennirendes  Kraut. 

H.  g-  r  a n  d  i  f  1  o  r a  Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 

Im  See  Amucu.    Blüht  im  März.    Perennirend. 

H.  formosa  Miq. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  in  Sümpfen.    Blüht  im  März.    Perennirendes  Kraut. 

Pontederia  Lin.  (UnisemaRafin.  —  Reussia  Endl.  ?) 

P.   rotiindifolia  Lin. 

Im  See  Fenluru.    Blüht  im  März  und  April.    Perennirendes  Kraut. 

P.?  Schomhurg'kiana  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Im  See  Fenturu  und  auf  stromlosen  Stellen  des  Pirara  in  der  Nähe  seiner  Quelle.    Blüht 
im  April  und  Mai.    Perennirend. 

P.   criantha  Miq. 

Im  See  Amucu.    Blüht  im  März  und  April.    Perennirendes  Kraut. 

Eichhornia  Kunth. 

E.  azurea  Kiintli. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  in  stehendem  Wasser.     Blüht  im  März  und  April.    Per- 
ennirendes Kraut. 
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E.   azurca  var.  a.  major  Schult. 

Ueber  die  ^anze  Region  verbreitet,  in  stehendem  Wasser.    Blüht  im  März  und  April.    Per- 
ennirendes  Kraot. 

Ordo  SMILACEAE  R.  Brown. 

Tribus  CONV ALLARIE AE  Endl. 

Smilax  Toumef. 

S.  Pirariensis  Kuntli  et  Rieh.  Schonib.  ?ioi'.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  von  I'irara.    Blüht  im  Juni  und  Juli.  Holzige 
Schlingpflanze. 

S.   cordato-ovata  Rieh. 

Wie  vorige. 

S.   papyracea  Diihaiii. 
Wie  vorige. 

Glassls  ARTORHIZAJE  Endl. 
Ordo  DIOSCOREAE  R.  Brown. 
Dioscorea  Lin. 

D.  syringaefolia  Kunth  et  Rieh.  Schonib.   nov.  spec.  Mss. 

Au  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Peren- 
nirende  Schlingpdauze. 

D.   brasilicnsis  Willd. 

Am  oberen  Riipuniini.    Blüht  im  Mai  und  Juni.    Perennirende  Schlingpflanze. 

Classis  EMSATAE  Endl. 
Ordo  BURMANNIACEAE  Blum. 

Barmannia  Lin. 

B.  bicolor  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sumpfigen  Stellen.    Blüht  vom  Januar  bis  Mai.  Per- 
ennirendes  Kraut. 

B.   hraehys  ta  ch  y  a  Miq. 

Am  Cotinga,  auf  feuchten  und  sumpfigen  Stellen  der  Savanne.    Blüht  im  September.    Per- 
ennirendes  Kraut. 

B.  capitata  Mart. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  derUmgebung  des  See's  Ainiicu.  Blüht  im  August  und  September. 
Perennirendcs  Kraut. 

Ordo  IRIDEAE  R.  Brown. 
Sisyrinchimn  Lin. 

S.   i  ridif  oliiiiii  II.  B.  et  Kiiuth. 

In  feuchten  lichten  Oasen.    Blüht  im  August.    Perennirendcs  Kraut. 

S.   alatuni  Hook. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Perennirendcs  Kraut. 

Cipora  Aubl. 

C.  paliidosa  Aubl. 

Marica  paludosa  Willd. 

Auf  feuchter  Savanne  in  der  Umgebung  vom  Pirara.    Blüht  vom  Juni  bis  August.    Perenni- 
rendes  Kraut. 
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Ordo  HAEMODORACEAE  R   Rrown. 

Sphidium  Aubl. 

X.   floribund  um   Sw. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet ,  in  feuchten  Oasen.    BlUht  im  April  und  Mai.    Peren- 
nirendes  Kraul. 

TroSChelia  Kl.  et  Rieh.  Schomb. 

T.  orinoccncis  Kl.  et  Rieh.  Schoaib. 

In  Oasen  und  an  dem  Ufersaume  des  Takutu.    Blüht  im  April   und  Mai.    Perennirendes 
Kraut. 

Ordo  HYPOXIDEAE  R.  Brown. 

H3rpoxis  Lin.  (Niobaea  Willd.  —  Coelantbus  Willd.) 

H.  breviscapa  Hiimb.  et  Boupl. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet ,  an  den  Rändern  der  Oasen  zwischen  Gras.    BlUht   im 
April  und  Mai.    Perennirendes  Kraut. 

H.    scorzoneraefolia  Lam. 

H.  decumbens  Aubl. 
Wie  vorige. 

Ordo  AMARYLLIDEAE  R.  Brown. 
Subordo  AMARYLLEAE  31.  I.  Roem. 
Hippeastrum  Herb. 

H.   so  landra  c  flo  r  um    Herb. 

Amaryllis  solandriflora  Lin  dl. 

«.  cliloroleuciim  Herb. 

y.  rubritubum   Herb. 

In  der  Umgebung  von  Pirara  und  am  oberen  Talnitu  auf  feuchter  und  trockner  Savanne. 
BlUht  im  April  und  Mai.    Perennirend. 

Subordo  ISARCISSINEAE  M.  I.  Roem. 

Hymenocallis  Herb. 

H.  guianensis  Herb. 

In  feuchten  Oasen.    Blüht  im  Februar  und  März.     Perennirendes  Kraut. 
H.  tubiflora  Salisb. 

In  feuchten  Oasen.    Blüht  im  Februar  und  März.    Perennirendes  Kraut. 

H.  anioena  Herb. 

Ueher  die  ganze  Region  verbreitet   in  feuchten  und  sumpfigen  Oasen.    Blüht  im  Februar 
und  März.    Perennirendes  Kraut. 

Subordo  ALSTR0E3IERIEAE  3leis. 
Bomarea  Mirb. 

U.  fuscata  Kl.  7iov.  spec.  Mss. 

In  der  Umgebung  von  Pirara  zwischen  lichtem  Gesträuch.   Blüht  im  Juli  und  August.    Per- 
ennirendes Kraut. 

B.   ediilis  Herb. 

Alstroemeria  edulis  Tussac. —  A.  Salsilla  Gawl.  —  Vandesia  edulis  Salisb. 
An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  August,     Perennirendes  Kraut. 
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Subordo  AGArEAE  Endl. 
Agave  Lin. 

Siibgenii.i  AGAl'E  Herb. 
A.   vivipara  Lin. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet,  au  den  [{ändern   der  Oiisen   und   aul'  l'elsigen  Stellen. 
Blüht  im  März  uiiJ  April.  Perennirendes  Kraul. 

Oido  BROMELIACEAE  Liiull. 
Änanassa  Lindl. 

A.  sativa  Liiull. 

lieber  die   ganze  Region   verbreitet  in    Irockeneii ,   lichten  Oasen.   Blüht  vom  Deceniber  bis 
Januar.   Perennirendes  Kraut. 

Bromelia  Lin. 

B.  Kar  ata  s  Lin. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  in  lichten  Oasen  und  aul' Felsendämmen.  Blüht  im  De- 
cember  und  Januar.   Perennirend. 

B.   Pinjruiu  Lin. 

lieber  die  gauze  Region  verbreitet,  in  lichten  Oasen  und  an  felsigen  Stellen  der  Savanne. 
Blüht  im  September  und  Octobcr.  Perennirend. 

B.  ]  i  n  gu  la  t  a  Lin. 

In  lichten  Oasen  und  an  felsigen  Stellen  der  Savanne.  Blüht  im  Januar.  Perennirend. 

Billbergia  Thunb. 

B.  lutea  Schult,  ßl. 

Leber  die  ganze  Region  verbreitet,   auf  den  Aesten  und  Stämmen  der  Bäume.  Blüht  im  Ja- 
nuar. Perennirend. 

B.   cla  va  ta  Lindl. 

Ueher  die  ganze  Region   verbreitet,   auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im 
September.  Perennirend. 

B.   Mertcnsii  Miq. 

Bromelia  Mertensii  G.  F.  \V.  Meyer. 

Wie  vorige. 

Tillandsia  Lin. 

T.  br  oni  e  1  ia  pfoli  a  Rudjjc. 

In  Oasen  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im  Februar.  Perennirend. 

T.   usucoidos  Lin. 

Fucus  Filuni  Esper.  —  Riiizomorpha  ochreata  Aehar.  • —  Strepsia  usneoidcs 
Nutt. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den  Aesten  der  Bäume.  Blüht  ....  Perennirend. 

T.   veslita  Willd. 

In  Oasen  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.   Blüht  ....  Perennirend. 

T.  ramealis  Kl.  iiov.  spec.  Mss. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den  Zweigen  der  Bänme  und  Sträueher.   Blüht  .... 
Perennirend. 

T.  setacca  Sw. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den  Stämmen  und  Aesten  der  Bäume.  Blüht  im  März. 
Perennirend. 

T.   pulchra  Hook. 

In  Oasen  auf  den  Stämmen  und  Aesteu  der  Bäume.  Blüht  im  April.  Perennirend. 
II.  Tbeil.  J4j[ 
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T.   alo.aefolia  Hool:. 

T.  flexuosa  ß.  Lindl.  —  T.  tenuifolia  Jacq. 

Uebei'  die  ganze  Region  verbreitet  auf  den  SlSinmen  und  Aesteii  der  Bäume.  Percnnirend. 

T.   reciirvata  I/in. 

Wie  vorige. 

Classis  OYIVAIVDRAX:  Endl. 
Orcio   ORCHIDEAE*)  R.  Brown. 
Tribus  MALAXIDEAE  Lindl. 

Sectio  PLEÜROTHALLEAE  Lindl. 
Pleurothallis  R.  Brown. 
P.  siiccosa  Lindl. 

In  Oasen  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April.  Perennirend. 

Liparis  L.  C.  Rieh.  (Sturmia  Reichenb.  —  Cestichis  Thouras.) 
L.   ciliptica  Ricli.  Schonib.  nov,  spec.  Mss. 
Sturmia  elliptica  Reichenb.  fil.  Mss. 
Auf  feuchter  Savanne  in  der  Umgebung  von  IVatu-Ticaha.  Blüht  im  April.  Perennirend. 

Tribus  EPIDENDREAE  Lindl. 
Epidendrum  Lin. 

E.  cllipticum  Grab. 

Auf  sandiger  Savanne  und  an  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  imFebruar  und  März.  Perennirend. 

E.   rigid  um  Jacq. 

Auf  Granitfelsen  in  der  Umgebung  von  Watu-Ticaha.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirend. 

E.   graniticiini  Lindl. 

Auf  Granilfelsen  in  der  Umgebung  von  Watu-Ticaba.  Blüht  im  Januar.  Perennirend. 

E.   clavatum  Lindl. 

Wie  vorige. 

Cattleya  Lindl. 

C.   superba   Rob.  Scboinb. 

Am  oberen  Rii//unvni  in   der  Umgebung  von  U^atu-Ticaha  auf  Granitfelsen.  Blüht  ijn  Ja- 
nuar und  Februar. 

Tribus  VANDEAE  Lindl. 
Monachanthus  Lindl 

M.   viridis  Lindl. 

Am  oberen  Riipiiniiin  uaA  Takutu  auf  Granitfelsen.  Blüht  im  April.  Perennirend. 

Maxiilaria  Ruiz  et  Pav. 

M.   iinciata  Lindl. 

M.  nana  Hook.  — M.  furneria  Hook. 
In  Oasen  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April.  Perennirend. 

Promenaea  Lindl. 

P.   graniinca  Liudl. 

In  Oasen  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April.  Perennirend. 


')  Die  grösste  Zahl  der  in  der  Urwald-Region  angeführten  Genera  undSpecies  kommt  auch 
in  den  Oasen  der  Savanne  vor,  ich  führe  daher  in  der  Savannen-Region  nur  diejenigen  Arten  an, 
die  ich  in  derUrwald-Region  nichtgefunden  habe  und  diejenigen,  die  auf  der  Savanne  vorkommen. 
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Hantleya  Buiem. 

H.  violacca  Liudl. 

An  den  UferD  der  Waldllujse  uul' BauuistliiDiueu.   BlUbt  im  Juui  und  Juli.  Kumiut  auch  am 
Demerara  vor. 

H.  sc  SS  ill Flora  Batem. 

Wie  vorige. 

Stanhopea  Hook. 

St.  grandi  Flora  Liiull. 

lo  der  Umgebung  von  If'alu-Ticaba  auf  Granitfelsen. 

PseuderiopsiS  Reichenb.  fil.  /lor.  ge«.  Mss. 
P.   Scliomburg-kü  Reiclienb.  fil.  nov.  spec.  Mss. 
lu  Oasen  anf  Baumstämmen.  Blüht  im  Augost.  Perennirend. 

Cyrtopodium  R.  Brown. 

C.  Andersoiiii  R.  Browu. 

Auf  Granitfelsen  am  oberen  Rupununi  auf  sandiger  Savanne.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 
Perennirend. 

C  parviFloruiu  Lindi. 

Auf  sandiger  Savanne  in  der  Umgebung  Piraras.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Perennireud. 

C.  crlstatum  Lindl. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  April.  Perennirend. 

C.  piinctatuui  Lindl. 

EpideDdrum  punct.ttum  Lin. 
Auf  feuchter  Savanne  am  Takutii.  Blüht  im  April  und  Mai.  Perennirend. 

Oncidium  Sw. 

O.  Pirarense  Reicbeub.  fil.  noc,  spec.  Mss. 
Auf  feuchter  Savanne.   Blüht  im  April.  Pereunirend. 

Scaphyglottis  Poepp.  et  Endl. 
S.  rosea  Hook. 

In  feuchten  Oasen  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  April,  Perennirend. 

S.?  fasclculata  Hook. 

Wie  vorige. 

Tribus  OPHRYDEAE  Lindi. 
Habenaria  Willd. 

H.  Demerarensis  Reicbeub.  nov.  spec.  Mss. 

Aaf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  April.  Perennirend. 

H.  loDgicauda  Hook. 

Auf  feuchter,  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  \ou  Pirara.  Blüht  im  April.  Pt'iennirend. 

H.  seticauda  Lindl. 

Wie  vorige. 

H.  beptadactyla   Rcicbenb.  fil.  vov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

H.  Schoiubiirgkii  Liudl. 

Wie  vorige. 

141* 
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Bonatea  Willd. 

B.   paueiflora  Lindl. 

Orchis  long'icornu  Salzm.  —  Habenai'ia  paueiflora  Reichenb.  fil. 

Standort  nie  vorige.   Blüht  im  Mai.   Pereniiirend. 

B.  niacilciita  Liiiill. 

Wie  vorige.  ^^;,^^^  ARETHUSEAE   Lilldl. 

Divisio  VAiMLLEAE  Lindl. 

Vanilla  Sw. 

V.   pal  III  ai-ii  m  Lindl. 

Auf  den  Stämmen  der  Mniirilla ße.Tiwsa.  Blüht  .... 

Trilnis  NEOTTKAE  Lindl. 
Divisio  SPIRANTHIDAE  Lindl. 

Spiranthes  L.  C.  Ricii. 

S|3.   data  L.  C.  Rlcli. 

Neottia  elata  Sw.  —  N.  minor  Jacq. 
In  sumpfigen,  lichten  Oasen.   Blüht  im  April  und  Mai.   Pereiinirend. 

Stenorhynchus  L.  C.  Rieh. 

St.   orcliioidcs  L.  C  RicIi. 

Auf  feuchter  Savanne  am  oberen  Rupiiiiiiiii.  Blüht  im  April.  Perennirend. 

Classis  SCITAIfUSTEAE. 

Ordo  ZINGIBERACEAE  L.  C.  Ricli. 

Sectio  ALPI?<IAE  Blum. 

Renealmia  Lin. 

R.   cxaltata  Lin. 

In  feuchten,  lichten  Oasen.   Blüht  vom  Januar  bis  April.   Perennirendes  Kraut. 

R.   aromatica  Poepp.  et  EiidJ. 

In  feuchten,  lichten  Oasen.   Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirendes  Kraut. 

R.   tnbulata  FndL 

In  lichten  Oasen.  Blüht  im  Mai.  Perennirendes  Kraut. 
Sectio   COSTI  Blum. 
CostUS  Lin. 
C   spiralis  Rose. 

In  feuchten,  lichten  Oasen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 

C  nivea  G.  F.  W.  Meyer. 

In  feuchten,  lichten  Oasen.   Blüht  im  Januar.   Perennirendes  Kraut. 

C.  spicatus  Sw. 

In  feuchten,  lichten  Oasen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraul. 

Ordo   CANNACEAE  Agardh. 
Waranta  Pltim. 

M.  Ton  eil  at  Auhl. 

In  feuchten,  lichten  Oasen.   Blüht  das  ganze  Jahi'  hindurch.  Pereunireudes  Kraut. 

M.  Aroiinia  AiibL 
Wie  vorige. 

M.  Ailoiiya  AubL 

^^'ie  vorige. 
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M.  jYcn  iciilata  Liii. 

Standort  wie  vorif^e.   BUilil  im  Oclober.   Perennirendes  Kraut. 

M.  gracilis  Rtidge. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  April. 

M.   Iiumilis  Alibi. 

Wie  vorige. 

Phrynium  Willd. 

Pii.  Casnpo  Rose. 

In  lichten  Oasen.   Blüht  vom  Januar  l)is  Juni.   Perennirendes  Kraut. 

Pli.  giiiaiicnsc  Ricli.  Selioml».  ?iov.  xpec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen  und  an  lJfer.<:äumen.   Blüht  im  April.   Perennirendes  Kraut. 

Calathea  G.  F.  W.  3Icyer. 
i'..   III  acro  stach  ya  Yi\.  nov.  spec.  Mss. 

In  lichten,  feuchten  Oasen.   Blüht  im  April.   Perennirendes  Kraut. 

C.   composita   Kl.  iwt\  spec.  Mss. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige. 

C.  latifolia  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 

Thalianthus  Kl.  7iov.  gen.  Mss. 

Tli.  macropus  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

In  der  Umgebung  der  JI'apisia7ta-'S'\eAev\aisan^  Il'alu-Ticaba  an  den  Rändern  der  Oasen. 
Blüht  im  April.   Perennirendes  Kraut. 

Myrosma  Lin.  fil. 

RI.   cannacfolia  Lin.  ßl. 

M  cannaeforinis  \X  \\\  il. — Maranla  M\  rosiiia  D  i  e  t  r. — Phrynium  Myrosma  Kose. 

Auf  feuchter  und  sunipfigci'  Savanne.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 

M .   c  o  m  o  s  a   Spreng'. 

Maranta  comosa  Dietr.  —  Phrynium  coraosum  Uosc. 
Wie  vorige. 

Canna  Lin. 

C.   Lambcrtii  Liudl. 

In  feuchten  Oasen.   Blüht  im  April.    Perennirendes  Kraut. 

C.   Surinam  cnsis   Bouclic. 

Wie  vorige, 

Ordo  MUSACEAE  Agardli. 
Trihus  HELICONIEAE  A.  Rieh. 
Heliconia  Lin. 

H.   aciiminata  A.  Rieh. 

Ueher  die  ganze  Region  verbreitet  in  feuchten  Oasen  und  an  Ufersäumen.  Blüht  vom  Juni 
bis  September.   Perennirendes  Kraul. 

IL   Bihai  Lin. 

üeber  die  ganze  Region  verbreitet  in  sumpfigen  und  feuchten  Oasen.  Blüht  zu  verschiedenen 
Zeiten  im  Jahre.   Perennirendes  Kraut. 

H.  pulverulenta  Liiiill. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  in  suinp6gen  Oasen.  Blüht  im  Februar.  Perennirendes 
Kraut. 
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H.  bicolor  Kl. 

Iq  feuchten  und  sumpfigen  Oasen  in  der  Umgebung  P/raraV.  Blüht  das  ganze  Jahr  liinilurch. 
Perennirendes  Kraut. 

Tiibus  URANIEAE  A.  Rieh. 
Phenakospermam  Endl. 

Ph.  guianense  Miq. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  in  feuchten  Oasen.   Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch. 

Ravenala  Adans. 

R.  g^uianensis  L.  G.  Ricli. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  in  feuchten  und  sumpfigen  Oasen.  Bliihl  fasl  das  ganze 
Jahr  hindurch. 

Classls  liPADICIFIiORAX:  Endl. 
Ordo  AROIDEAE  Juss. 
Tribus  DRACUNCULINAE  Schott.  Endl. 
Subtribus  ARISAREJE  Schott.  Endl. 
Arisaema  Mart. 

A.  brasilianuni  Blume. 

In  feuchlen  Oasen  und  an  Ufersüumen.  Blüht  im  October.  Perennirendes  Kraul. 

A.  Dracontium  Schott. 

In  feuchten  Oasen.  Blüht  im  August.  Perennirendes  Kraut. 
Tribus  CALADIEAE  Schott.  Endl. 
Subtribus  COLOCASIEAE  Schott.  Endl. 
Xanthosoma  Schott.  Endl. 
X.  sagittifolium  Schott. 

Am  See  Aiinicu  bei  Pirara.  Blüht  im  März.  Perennirendes  Kraut. 

X.  edulc  Schott. 

An  den  Ufern  der  Sümpfe.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirendes  Kraut. 

Subtribus  PHILODENDREAE  Schott.  Endl. 
Philodendron  Schott.  Endl. 

Ph.   Simsii  Kunth. 

Caladium  grandirolium  Sims.  —  C.  Simsii  Rooic. 
In  feuchten  Oasen.  Blüht  im  Juni.  Perennirendes  Kraut. 

Ph.   graudifolium   Schott. 

In  feuchten  Oasen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraul. 
Tribus  ANAPOREAE  Schott.  Endl. 
Subtribus  SPATHICARPEAE  Schott.  Endl. 
Dieffenbachia  Schott.  Endl. 

D.   Seg-uinc  Schott. 

In  feuchten  und  sumpfigen  Oasen.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Perennirendes  Kraut. 
Tribus  CALLEAE  Schott.  Endl. 
Monstera  Adans. 
M.   Adansonii  Sehott. 

In  feuchtenOasen,  sich  an  Baumstämmen  euiporwindend. Blüht  iniAugust.Perennirendes  Kraut. 

M.  lingulata  Schott. 

Wie  vorige. 
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Tribus  ORONTIACEAE  LEGITIMAE  Kunth. 

Subtribus  POTHOINJE  Schott.  Endl. 

Anthuiium  Schott.  Endl. 

A.  gracilc  Lintll. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  io  Oasen  auT  BaumslämmeD.  Blüht  zu  verschiedenen 
Zeiten  im  Jahre.  Perennirendes  Kraut. 

A.  crassinervlum  Scbolt. 

In  feuchten  Oasen  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Perennirendes  Kraut. 

A.  sc  o  lopen  (1  rin  II  ni  Hunth. 

In  Oasen  auf  Baumstämmen.  Blüht  ....  Perennirendes  Kraut. 

A.   lanceolatiini  Kuntli. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre. 

A.  cor  (I  Ifol  !um  Kuntli. 

Standort  wie  vorige.   Blüht  .... 

A.    uiacr  opii  y  1 1  um  Endl. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  Februar. 

Spathiphyllnm  Schott.  Endl. 

Sp.   sa  gi  ttacfolinm  Scliott. 

In  feuchten  Oasen  auf  Baumstämmen.  Blüht  im  September  und  OctobecPereuairendes  Kraut. 

Subtribus  DRACONTIEAE  Schott.  Endl. 
Dracontium  Ein. 

D.  polypliyllum  Lin. 

In  feuchten  Oasen.  Blüht  ....  Perennirendes  Kraut. 

Ordo  PANDANE AE  R.  Brown. 
Subordo   CYCLANTHEAE  Endl. 
Carludovica  Ruiz  et  Pav. 

C.   Plumcrii  Kunth. 

An  den  Ufern  der  Savaunenflüsse  und  in  sumpfigen  Oasen.  Blüht  im  März  und  April.  Per- 
ennirendes Kraut. 

Classis  PRINCIPE S  Endl. 

Ordo  PALMAE  Juss. 
Tribus  ARECINAE  Älart.  Endl. 
Chamaedorea  Willd. 

eil.  pauciriora  Mart. 

In  lichten  Oasen  und  an  Ufersäumen.  Blüht  im  August  und  September. 

Hyospathe  3Iart.  Endl. 
H.  elcjyans  Mart. 

In  lichten  Oasen.  Blüht  im  August  und  September. 

Euterpe  Mart.  Endl. 

E.  olci-acca  Mart. 

In  feuchten  Oasen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

E.  cdul  is  Mart. 

Wie  vorige. 
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Oenocarpus  Mart.  Endl. 

0.  Bataua  Mail. 

In  feuchten  Oasen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 

0.  Bacaba  Mart. 

Standort  und  Bliithezeit  wie  vorige. 

Itiartea  Ruiz  et  Pfiv. 

1.  exorrliiza  Mart. 

In  trockenen  Oasen.  Blüht  im  December. 

Tribus  CALAMEAE  Kunth. 
fflauritia  Lin.  fil. 

31.   flexuosa  Lin.  fil. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.  Blüht  das  ganze 
Jahr  hindurch. 

M.   aculeata  H.B.  et  Kunth. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  des  Tiiariifu-Gehir^es.   Blüht  im  April. 

Lepidocaryum  Man.  Endl. 

L.  gracile  Marl. 

In  feuchten  Oasen.  Blüht  im  December  und  .lanuar. 

Tribus  BORASSINAE  Mart.  Endl. 
Geonoma  Willd.  aiart.  Endl. 
G.   laxlflora   Mart. 

In  feuchten  Oasen.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 

G.   acutiflora  Mart. 

Wie  vorige. 
G.   arundinacca  Mart. 

Wie  vorige. 
G.  aca  ulis  Mart. 

Wie  vorige. 

G.   strieta  Kuntli. 

Wie  vorige. 
G.  baciilifera  Kunth. 

Wie  vorige. 

Tribus  COCOINAE  Mart.  Endl. 

Desmoncus  Mart.  Endl. 

D.  poiyacanthos  Marl. 

In  Oasen  und  an  Ufersäumen.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 

D.   niitis  Mart. 

Wie  vorige. 

Bactris  Jacq.  Mart.  Endl. 
B.  Maraja  Mart. 

An  den  Ufern  des  Takuta.  Blüht  im  Februar  und  März. 

B.  CO  nein  na  Mart. 

An  den  Ufern  des  oberen  Rupununi.  Blüht  im  August. 

B.   maj  o  r  Jaeq. 

An  den  Ufern  des  Takiitii.  Blüht  im  Januar. 
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Astrocaryum  G.  F.  W.  31eyer.  Marl.  Eiidl. 
A.  Jauari  Marl. 

An  den  Ufern  des  Pirura,  Malm  und  Takiilii.    Blüht  im  October  und  November. 

A.  Aliiruiiiiirii  Mart. 

Standort  und  ßliitliezeit  wie  vorige. 

A.  Tiicuina  Mai't. 

Auf  hochliegender,  steiniger  Savanne  an  den  Rändern  derOasen.  Blüht  im  Juli  und  August. 

Attalea  H.  B.  el  Kuntli.  Marl.  Endl. 
A.  spcciosa  Marl. 

Am  oberen  Ilu/ji/iiuni.    Blüht  im  IVoveniher  und  Deceniher. 

Maximiliana  Mart.  Endl. 

M.  i-egfia  Mart. 

In  Oasen  und  an  üfersäunien.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 

Classis  PIPERITAE  Endl. 
Ordo  PIPERACEAE   L.  C.  Rieh. 
Tribus  PEPEROMIEAE  Miq. 
Peperomia  Ruiz  et  Pav. 

Sectio  MICROPIPER  Miq. 
P.   pclliicida  H.  B.  et  Kiintli. 

An  den  Ufern  des  Mahn  und  Cotinga  auf  Baumstämmen.     Blüljt  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Perennirendes  Kraut. 

P.  uiagnoiiae  fo  1  i  a  A.  Dietr. 

Piper  niagnoiiaefoliutn  Jacq. 
Wie  vorige. 

Tribus  PIPEREAE  Miq. 

Sectio  PIPEREAE  SPURIAE  Miq. 

Heckeria  Kunth. 

H.   Ulli  bcjlla  ta  Kuntli. 

In  lichten  Oasen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Strauch. 
Sectio  PIPEREAE  VERAE  Miq. 
Cohors  PIPERINAE  Miq. 

Artanthe  Miq. 

Sectio  INHANDI  Miq. 
A.  catalpaefolia  Miq. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  d.is  ganze  Jahr  hindurch.     Strauch. 
Sectio  RADULA  Miq. 
A.  Olfersiana  Miq. 

An  dem  Ufersaume  des  Taknhi.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Strauch. 

A.  Gabrieliana  Miq. 

Wie  vorige. 

A.   triehoneiira  Miq.' 

Wie  vorige. 

Sectio  ISOPHYLLON  Miq. 

A.   Bartlin  giaii  a  Miq. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  ....    Strauch. 

A.   adenandra  Miq. 

Standort  wie  vorige.     Blüht  im  August.     Strauch. 
II.  Theil.  142 
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A.   glabella  Miq. 

Wie  vorige.  > 

A.    modesta  Miq. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April.    Strauch. 
Sectio  SALIUNCAE  Miq. 
A.   rliyncliostacb  ya  Miq. 

Wie  vorige. 
A.  consangulnea  Miq. 

Piper  consanguineum  et  Steffensia  consanguinea  Kunlh. 
An  den  Lfern  des  Takutii.    Blüht  im  April.    Strauch. 
Sectio  HYMEXOPHYLLON  Miq. 

A.   guianensis  Kl. 

Standort  wie  vorige.    Blüht  im  Februar.    Strauch. 

A.   pednncularis  Miq. 

An  den  Ufern  des  Pirara.    Blüht  im  März.    Strauch. 

A.  oblong;!  folia  Miq. 

Caulobryon  oblongifolium  Kl. 
Wie  vorige. 

Glassis  «rilEilFIiORAi:  Endl. 
Ordo  MOREAE  Endl. 
Pharmacosycea  Miq. 

Ph.  guianensis  Miq. 

In  Oasen  und  an  den  Ufern  der  Flüsse.     Baum. 

Pb.  Parfceiiana  Miq. 

Wie  vorige. 

Ordo  ARTOCARPEAE  Endl. 
Brosimum  Sw. 

B.  Aiibletii  Poepp.  et  Endl. 

An  den  Ufern  des  liupiinuni  oberhalb  der  Bucht  If'ai-ipukari.    Blüht  im  August  und  Sep- 
tember.   Baum. 

Cecropia  Lin. 

C   peltata  Lin. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  und  auf  aufgegebenen  Provianifeldern  der  Indianer.    Blüht  das 
ganze  Jahr  hindurch.    Baum. 

C.  palniala  Wilid. 

An  den  Uferu  des  oberen  Rupununi.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Baum. 

CInssis  OliERACEAE  Endl. 
Ordo  AMARAINTACEAE  R.  Rrovvn. 
Tribus  G03IPHRENEAE  Endl. 
Iresine  Willd. 

I.  glabra  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen   io  der  Umgehung  von  Toroug-Yatiwise.    Blüht  im  September. 
Perennirendes  Kraut. 
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Philoxerns  R.  Brown. 
PL.  ag  grcgal  US  H.  B.  et  Kiintli. 

Goinphrena  aggregata  Willd. 
All  deü  Ufern  des  Takutii.    Blüht  im  April.     Peiennireiides  Kraut. 
Tribus  ACHVRANTHEAE  Endl. 
Subtrtbus  AMJBJNTEAE  Endl. 
Amarantns  Lin. 

A.  c  aracasan  US  H.  B.  et  Kuutli. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  vun  J'irura.   Blübt  das  ganze  Jahr  kiiidurcb.   Einjähriges 
Kraut. 

Ghamissoa  H.  B.  et  Kunih. 

eil.   macroca  rpa  H.  B.  et  Kuiitli. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  October  und  November.     Perennirendes  Kiaul. 

Ordo  POLYGONEAE  Endl. 
Tribus  POLYGONEAE  VERAE  Endl. 
Coccoloba  Jiioq. 

C.  graiidis   Bentli. 

An  den  Ufern  des  Takulu  und  Rio  Branco.    Blübt  im  April.     Baum. 

C.  pubcsceiis  Liu. 

C.  grandifolia  Jacq. 
Ad  den  Ufern  des  oberen  Riipununi.     Blüht  im  April.    Baum. 

C.  striata  Beuth. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  des  C(in«Ä«. Gebirges,     ßlübl  im  April.     Win- 
dender Strauch. 

C   lücidula  Bcntli. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April.    Windender  Strauch. 

C.  parimensis  Beuth. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April.    Strauch. 

C.  ovata  Beiitli. 

An  den  Ufern  des  Takutu  und  oberen  Riipununi.    Blüht  im  April.     Strauch. 

Ruprechtia  Benth. 

R.    tenuiflora  Bentb. 

Am  Rio  Branco  und  Rio  Negvo.    Blüht  im  Februar.     Baum. 
R.  bracliystacliya  Beiitli. 

An  den  Ufern  des  Takutu.    Blüht  im  April.    Strauch. 

Ordo  NYCTAGINEAE  Juss. 

Boerhavia  Lin. 

B.  g- 1  o  m  e  r  a  t  a  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Im  Pacarai'ma-Gebirge  in  der  Umgebung  der  Niederlassung  Torong-Vauwisc  auf  sumpfiger 
Savanne.    Blüht  im  October.    Perennirendes  Kraut. 

Pisonia  Pltim. 

P.   ferrugiuosa  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Am  Tuaiutu-GeVw^e  an  den  Rändern  der  Waldungen.    Blüht  im  Mai.     Strauch. 
P.  gulancnsis  Kl.   nor.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen  iu  der  Umgebung  von  l'irara.   Blüht  im  Juni  und  Juli.  Strauch. 
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P.   nigricans  S\v. 

Standort  wie  vorige.     Blüht  im  Mai.    Sirauili. 

Classis  THYJflEIiAEAE  Eiidl. 
Ordo  LAURINAE  R.  Brown. 
Tribus  ACRODICLIDIA  N.  ab  E. 
Aydendron  N.  ab  E.  et  Mart. 

A.   H  OS  tma  n  n  ianiim  N.  ab  E.  nov.  spec.  Mss. 
An  den  Ufern  des  Takittii.    Blüht  im  April.    Baum. 

Tribus  NECTANDREAE  N.  ab  E. 

Nectandra  Iloitb. 

Sectio  POROSTEMA  i\.  ab  E. 
N.   salicifolia  N.  ab  E. 

Ocotea  salicifolia  H.  B.  et  Kuntli.  —  Laurus  spiendens  et  pendens  VVillJ. 
Aü  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Üclober.    Baum. 

Tribus  OREODAPHNEAE  N.  ab  E. 
Aiouea  Aubl. 

A.   tcnclla  N.  ab  E.  nor.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  November  und  December.     Buuni. 

A.   densiflora  N.  ab  E.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rünilern  der  Oasen.    Blüht  im  November  und  December.    Baum. 

Goeppertia  N.  ab  E. 

G.  reflcctens  N.  ab  E.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Cuttinga.    Blüht  im  Oclober.    Strauch. 

Oreodaphne  N.  ab  E. 

Subgenus  APERIPHUACTA  N.  ab  E. 

O.  giiianensis  N.  ab  E. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  November  und  December.     Baum. 

O.  jjlomerata  N.  ab  E.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pirara.  Blüht  im  Juni  und  Juli.   Baum. 
Subgenus  AGRIODAPIINE  N.  ab  E. 

O.   S c homburgkiana  N.  ab  E.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Bucht  IFai-iiiultari  am  Riipnnuni.    Blüht  im  April.    Strauch. 

O.   Schombiirgkiaiia  ß.  sparsiflora  N.ab  E.   Mss. 

Am  oberen  Rupununi.     Blüht  im  April.     Strauch. 

O.   fascicillata  N.  ab  E.   fiov.  spec.  Mss. 
Am  oberen  Rupununi.    Blüht  im  April.    Strauch. 

Tribus  CASSYTEAE  N.  ab  E. 
CaSSyta  Lin.   (Volutella  Forsk.   —  Calodiuiu  Lour.) 
C.   anicricana  N.  ab   E. 

Cassyllia  rilifurniis  Jacq.  —  Cassyta  fiillbi'inis  Willd.   —  Cuscuta  baccifera 
Pluk. 
An  den  Ufern  der  Flüsse  auf  Baumstämmen.    Blüht  ....     Halbstrauch. 
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Ordo  DAPHXOIDEAE  Vent. 
Lasiadenia  Benth. 

L.  riipcstr,is  Bcntli. 

Au  den  CTern  des  Rio  Branco  und  Rio  Mfgro.    ßliihl  im  Januar  und  Februar.     Sirnuch. 

Goodallia  Benth. 

G.  giiian  ciis  is  Bentli. 

An  den  ITern   des  oberen   Rupi/uuni  und   Cnrassawaka.     Blüht   im  Januar   und    Februar-. 
Strauch. 

Ordo  PROTEACEAE  R.  Brown. 
SuborJo  ISUCAMEyrACEAE  Endl. 
Tribus  PERSOiNIACEAE  Endl. 
Andripetalnm  Schon. 

A.   ru  li  CS  e  eil  s  Sehott. 

.■Vn  den  Ufern  des  Flusses  .Innnij.     Blüht  im  November.     Baum. 

Suhordo  FOLLICULARES  Endl. 
Tribus  GREVILLEAE  Endl. 
Subtrlbits  HAKEAEJE  Endl. 
Rhopala  Schreb. 

Rh.   nitida   Riidgc. 

An  steinigen  .Abhängen  der  Savauue  in  der  Umgebung  der  N'iederlassung  Jwarra.    Blüht 
im  October.     Baum. 
Rh.  ob  t  u  sa  ta  Kl. 

Ad  steinigen  Abhängen  der  Savanne  in  der  Umgebung  der  Niederlassung  Umala.    Blüht  im 
October.    Baum. 
Rh.   complicata   II.  ß.  et  Kuiitli. 

An  steinigen  .\lphängen  der  Savanne.     Blüht  im  October.     Strauch. 

Classis  SERPEWTAMAi]  Endl. 
Ordo  ARISTOLOCHIEAE  Endl. 
Aristolochia  Tournef. 
A.   rumicifolia  Marl. 

In  lichten  Oasen.    Blüht  im  Mai  und  Juli.    Sehliogpfianze. 

A.   peltata  Lin. 

VVie  vorige. 

A.   siii'i  n  am  en  s  i  s  Willd. 

Standort  nie  vorige.     Blüht  vom  März  bis  Se|ilember.     Holzige  Schliugpnanzc. 

Classis  AOGREeATAE  Endl. 
Ordo   COMPOSITAE  Vaill. 
Subordo.    TUBULIFLORAE  Dcc. 

Tribus  VERNOMACEAE  Less. 
Subtribus  FERNOMEAE  Cass. 
Divisio  EUVERNONIEAE  Dec. 
Subdivisio  HETEROCU.MEJE  Dec. 

Vernonia  Schreb. 

Sectio  LEPIDOPLOA  Dec. 
V.   odoratissima   H.  B.  et  Kunlh. 

Couyza  clelhraefolia  et  Eupatorium  obovatum  Willd. 
Auf  steinigen  Stellen  in  der  Savanne.     Blüht  im  März.    Halbstraucb. 
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T.  odoratissiH»  ^.  ^■■»■«■^l?  C.  H.  S  l   '::  6  p 

IT.  se«rpl*ides  Pexs. 

AmitnAmB»  a^  ^tätigem  SteBc«        :       -  Bükt  im  Feknar.    BaftsiFUck. 

T.  graeilis  H.  B.  et  EmA  i    A       .,  L-? 

Aaf  stiimgeaaBd  ielBJEea  ÜSersSeLr:   .   .-  T  i :  im  Härz  ■><  AföL  Balkstnacfc. 

Y.  tricfc*lepis  Dec 

AbF  ■^"■'■e'»  SteUea  ü  4cr  SaraaBC  ia  der  Ib^efcaas  xaa  Pirwrm.    Blibl   n  ]Biz  asj 
A|riL    ifcdfetiaacb. 

T.  trick*lepis  ^.  MicmcephaLi  Bea&. 

AafstäaigFaSlelleaiaderSavaBBe.    BSfct  ia  Ifin  aad  ApriL    Balkstnaek. 

ffflulhcW  Cass.    An.    TT.   isH.B.elEBBlh. —  Spxia  Schrank. > 
C.  HaticKM  LesB. 

Aiffcm-ffciü  ■rtiii  H.  B.  ä  Kaatk. 

Aafbac&BeaSlEllBiderSaiaaae.    Kfat .    HaOstraaelL. 

Dnki»  ELEPHA?iTOPEA£  Cass. 

E.  careliaiaaiis  WilU. 

Aaf  der  Saiaaae  n  der  O^^cfang;  vaa  Krmrm.    Blikt  m  Jaaaar  aad  F^raar.    Pereaai- 


Less. 
£.   ai  ng^HstifoIia  Dee. 

EkfbatafHs  jagwlifaB^  Sv.  —  E.  wmBMmns  Sprea^.  —  Dülreptas  aaigii- 
siiErfK  Cass. 
Aaf  Seac&tta  Sldka  ia  der  Saraaac.  Bliht  ■■  Jamar  aad  Feinar.  Fefeaüfodes  Eraar. 

IMl^to  Gas. <Pse«4»-Elrf fcTfofM  Rohr.  —  MalaMtria  La  LIav.) 
D.  spicatHS  Caas. 

FV|ihialapar  speatas  B.  Jass.  —  Mirti—ria  spicata  La  LIar. 
Alf  SeacMeaSkileaiaderSnFaaBe.    Habt  ia  Fefcraar.    Penaaiicades  Kraal. 

DifKw  ROLÄKDBEAE  Cas«. 
MchHfin  H.  B.  et  Emth. 
T.  »eatkoides  B.  B.  et  KnA. 

Ab  dea  Ufcra  der  SaiaaacaKsse.    Hakt  ia  Jaaaar  aad  Febraar.    Feiaaireadcs  Kraat. 

SrnttrOms  VECTIDEAE  Lest. 

Dnn»a  ECPECTIDEAE  Dec. 

FectB  Leas.  (Loradea  La«.  —  ChriiWH  Cass.) 

P.  elsB^ata  H.  B.  et  KnaA. 

AaTlTMiBea  Sbflea  ia  der  Savaaae  aad  aa  dea  rfer«  des  C*ti»s:    Bläkt  ia  ScfUaker 
~     ~         EvipArigis  Kiaat. 

TiAw  EUPATORL\C£AE  L«5- 

&fe^h»  ELFATORIEAE  Dee. 

Dhiäa  AGERATEAE  L«sä. 


Serti»  ISOCAKPBOIDES  De«. 
C.  repeas  C  H.  Schalls  Kp.  ««r.  ^ee.  Mss. 

Aarftacliler^faaae  iadcrUneEfeaaedesGuMfar-Gcitirges.    Bläkt  ia  Kn.    Pcreaai- 


BRITISCH-GIIA>A.  1135 

Ageratmn  Lin. 

Sectio  EUAGER.\TIM  Dee. 

A.  conyzoldes  Lin. 

Aaf  feaehlea  Stellen  in  der  Savanae.    Bläht  iis  faaze  Jakr  kiarfarck.    Eiajäkn^es  Hraat. 
Divisio  ADE>'OSTiTE-\E  Cass. 

Ooclininm  Dec. 

0.   vil  losam  Dec. 

lo  dea  Tbilem  des  Paearaima-G^birzes ,  in  der  Umfebao:  t»b   Tormmg  Taaneüf  aa  dem 
Cferv  kleiner  Bäche.    Bläht  iai  Octaber.     Perenoireades  Rrant. 

Eapatorinm  Tournef. 

E.   obscaram   Dec.  ß.  Richardi  C.  H.  Schnitz  Bip.   ^Iss. 

Aaf  der  Savanoe  ia  lier  ümfebnnf  voD /"trtfra.    Blüht  im  Februar.    HalkstraaelL 

E.  «abobtasam  Dec. 

.\in  Paeanrima-Gf bir^.    Bläht  im  October.    Straach. 

E.  loniceroide«  H.  B.  et  Kantb. 

Xa!  feacfaterSavanae  aa  denL'fera  da  Takutn.  Blökt  las  (taaze  Jakr ktadarch.  Halkstraacfe. 

E.   «nbrelutinom  Dec. 

.\af  feuchter  Savanae  am  Rupnmai.    Blökt  in  April.    Halkslraocfa. 
E.  Ixodes  Benth. 

.Aaf  feuchter  Savaane  am  Rapununi.    Blöht  im  .-Vpril.    Straoch. 

E.  Marti asii   Dee. 

la  den  Thälem  des  /'ncoraiaia-liebirses  aa  dea  üfera  der  Bäche.   Blökt  im  Octoker.  Halk- 

straach. 

Trihus  ASTEROIDEAE  Less. 
Subtribus  BACCHARIDEAE  Less. 
Di^Tsio  CONYZEAE  Less. 
Subdivisio  EUBJCCHJRIDEJE  Der. 

Baccharis  Lin. 

B.  giiiaueasis  Rieh.  Scbomb.  nor.  spec.  Hss. 

.\of  Irookner  Savanne  in  der  Umiebnnj  von  Pirjra.     Blökt  im  Januar      Halkstraack. 

Subtribus  TARCHOyAyTHEAE  Less. 
Divisio  PLICHEENEAE  Dec. 

Pterocaulon  EU. 

Seclion  CHL.\ENOBOLl"S  Deo. 

P.   spicatum  Dec. 

jVof  Irocknea  Stellea  der  Savanne.     Blüht  im  .\pril  and  Mai.    Halkstraack. 

Subtribus  ECLIPTEAE  Less. 
Eclipta  Lin.  (Micrelium  Forsk.  —  Eapatoriophalacron  VailL) 
Secli»  EIECLIPTA  Dec. 
E.   erecla   Lin. 

E.  aJpressa  Moench.  —  Micrelium  asteroides  Forsk. —  Verbesina  alba  Li«. 
.\nf  feurblei:  Stelleo  der  Savanue.     Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Einjikri^s  Kraut. 
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Tribus  SENECIONIDEAE  Less. 
Subtribiis  MELAMPODINEAE  Dec 
Divisio  MILLERIEAE  Dec. 
RienCOUrtia  Cass.   (TetranlhaPoit.) 
R.   g-lo  nie  rata  Cass. 

Tetranllia  suaveoIeDS  Po  it. 
Auf  trockner  Savanne  am  Takutii.    Blüht  im  April.    Halbstrauch. 

Latreillea  Dec. 

L.  glabrata  Beiith. 

Auf  trockner  Savanne  am  Takiitii.    Blüht  im  März  und  April.    Perennirendes  Kraut. 

L.  integrifolia  Dec.  ß.  cynanclioides  C.  H.  Schultz  Bip.  3Iss. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  feuchten  Stellen.    Blüht  im  Januar  und  Februar. 
Perennirendes  Kraut. 

Clibadium  Ein. 

Sectio  EUCLIBADIUM  Dec. 

C.   Surinam  ense  Lin. 

In  den  Thälern  des  PflcaraiTna-Gebirges  auf  feuchten  und  sumpfigen  Stellen.    Blüht  im  Oc- 
tober.    Halbslraucb. 

Unxia  Lin.  fil. 

U.  camphorata  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  sandigen  Stellen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Einjähriges  Kraut. 

U.   liirsuta  Rieh. 

Auf  sandigen  Stellen  in  der  Savanne.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 

Divisio  MELAMPODIEAE  Dec. 
Acanthospermuni  Schrank.  (CentrospermuraKunth. — EchinodiumPoir.) 
Sectio  XANTHIOIDES  Dec. 

A.  xaiithioides  Dec. 

Am  Takutu  und  Riipununi  auf  sandigen  Stellen.   Blüht  im  Mai  und  Juni.  Einjähriges  Kraut. 

Sublribus  HELIANTHEAE  Less. 
Divisio  HELIOPSIDEAE  Dec. 

Wedelia  Jacq. 

Sectio  CYATHOPHORA  Dec. 
W.  hispida  H.  B.  et  Kunth. 

VV.  calendulacea  Rieh.  —  StemmodoDtia  scaberrima  Cass.  —  Buphthalnium 
scabrum  Cav. 
Auf  sumpfigen  Stellen  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  Annaij.    Blüht  im  Februar.  Per- 
ennirendes Kraut. 

W-  lanceoiata  Dec. 

An  Oasensdumen  und  liebten  Oasen  in  der  Umgebung  des  CareuÄK-Gebirges.  Blüht  im  April. 
Halbstraucb. 

W.  scaberrima  Benth. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April.    Halbstraucb. 
Sectio  AGLOSSA  Dec. 

W.  discoidea  Less. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April  und  Mai.    Halbstrauch. 
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Divisio  RUDBECKIEAE  Less. 
Wulffla  Neck. 
W.  platyglossa  Dcc. 

Ao  den  Rändern  der  Oasen  und  in  lichten  Oasen.  Blüht  im  April.  Pcrennirendes  Kraut. 

Divisio  BIDENTIDEAE  Less. 

Bidens  Lin. 

Sectio  PSILOCARPAEA  Dec. 
B.  bipinnata  Lio. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Februar.  Einjähriges  Kraut. 

Divisio  VERBESINEAE  Less. 

Terbesina  Less.  (Phaetusa  Gaertn.  —  Siegesbeckia  Gronov.  — 
Verbesina  et  Locheria  Neck.) 

Sectio  VERBESINARIA  Dec. 

V.  hcllanthoidcs  H.B.  et  Kiintli. 

Verbesina  Humboldtii  Spreng. 
In  den  Thälero  des  Pacara/ma-Gebirges.  Blüht  ....  Perennirendes  Kraut. 

Spilanthes  Jacq.  (Spilanlhus  Lin.  —  Pyrelliruni  Medic.  —  Ceruchis 
Gaertn.  —  Athronia  Neck.) 
Sectio  ACMELLA  Dec. 
Sp.  Poeppigii  Dcc. 

In  anfgegebenenNiederlassungen  und  auf  Proviantfeldern.  Blüht  im  Juni.  Perennirendes  Kraut. 

Subtribus  TAGETIISEAE  Cass. 
Divisio  POROPHYLLEAE  Dec. 
Porophyllum  Vaill.   (Kleinia  Jacq.) 
Sectio  EL'POROPHYLLUM  Dec. 
P.   cllipticuin  Cass. 

Cacalia  Porophyllum  Lin.  —  Kleinia  Porophyllum  VVilld. 
In  der  Niederlassung  Pirara.  Blüht  im  Juli  und  August.  Einjähriges  Kraut. 

P.   latifoliuin  Bentli. 

Am  oberen  Riipununi  auf  trockenen  Stellen  der  Savanne.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Ein- 
jähriges Kraut. 

Subtribus  HELENIEAE  Cass.     ' 
Divisio  GAILLARDIEAE  Dec. 
Subdivisio  EVHELENIEAE  Dec. 

Trinchinettia  Endl. 

T.  calcoides  Endl. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirendes  Kraut. 

Subtribus  GNAPHALIEAE  Less. 
Divisio  HELICHRYSEAE  Less. 

Gnaphaliam  D.  Don. 

Sectio  EÜGNAPHALIÜM  Dec. 
G.   S  clio  uibu  r  jrk  ■  i  C.  H.  Schultz  Bip.  nov.  spec.  Mss. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  das  ganze  Jjhr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 
II.  Theil.  143 
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Subordo  LABIATIFLORAE  üec. 
Tribus  MUTISIACEAE  Less. 
Subtribus  LERIEAE  Less. 
Leria  Dcc. 

L.   II II  la  II  s  Dce. 

L.  lyrata  Cass.  —  Tussilago  lyrata  Pers.  — •  T.  nutans  Lin. 
Am  /'flprt;'(7/;nfl-Gel)ii-{;e.  Blülit  im  Mai  und  Juni.  Perennirendes  Kraut. 

Classis  CAlflPAflfUXOrAi:  Endl. 
Ordo  LOBELIACEAE  Juss. 
Tribus  DELISSEACEAE  Presl. 
Centropogon  Presl. 

C.   siirinamensis   Presl. 

In  liebten  Oasen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Halbstrauch. 

Classls  CAPRIFOIilACEAX:  Endl. 
Ordo  RUBIACEAE  Juss. 
Subordo  COFFEACEAE  Endl. 
Tribus  SPERMACOCEAE  Chamss.  et  Scbleclild. 
Subtnbus  EUSPERMACOCEAE  Dec. 
Borreria  G.  F.  W.  Meyer. 

B.   parviflora  G.  F.  W.  3Icycr. 

Auf  feuchter  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.   Blüht  im  Juni  und  Juli.  Jährig. 

B.  verti  eil  lata  G.  F.  W.  Meyer. 

Standort  wie  vorige    Blüht  im  Januar.  Halbslrauch. 

B.  alata  Dee. 

Spermacoce  alata  Aubl. 
An  den  Ufern  des  Rio  Branco.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 

B.  siiavcolciis  G.  F.  W.  Mcycr. 

Auf  trockener  Savanne.  Blüht  im  Januar.  Halbstrauch. 

B.   Pcrrottetii  Dcc. 

In  der  Umgebung  von  Pirara  auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirendes 
Kraut. 

B.  tetrapteva  Miq. 

In  der  Umgebung  von  Pirara  an  den  Oasenrändern.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perenniren- 
des Kraut. 

B.   elongata  Dcc. 

Wie  vorige. 

B.   g-ymn  occpliala  Bartl.  nov.  spcc.  Mss. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  Januar  und  Februar.   Halbstraucb. 

Diodia  Lin. 

Sectio  EUDIODIA  Dec 

D.?  barbata  Dec. 

Auf  trockener  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara  und  am  oberen  Rupiinuni.  Blüht  im 
Januar  und  Februar.  Halbstrauch? 
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D.  rigida  CLainss.  et  Sclilcchtd. 

Spermacoce  rigida  H.B.  et  Kunth.  —  Sp.  apieulata  et  Sp.  rigida  Willd. 
Auf  trockener,  hochliegender  Savanne.   Blüht  im  Januar  und  Fehruar.  Halbstrauch. 

D.  macrantha  Bartl.  nov.  spec.  Mss. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Februar  und  März.  Halbstraueh? 

Richardsonia  Kunth. 

R.  divcrgens  Dec. 

Auf  der  an  die  Ufer  des  Curassaivaka  und  Rio  Branco  grenzenden  Savanne.  Blüht  im  Ja- 
nuar und  Februar.  Perennirendes  Kraut. 

Mitracarpnm  Zucc. 

M.  puber ulum  Bentb. 

Auf  trockener  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.   Blüht  im  März.  Einjähriges  Kraut. 

M.   scabrclluin  Bentb. 

An  den  Ufern  des  Rio  Branco  und  Takiitu.  Blüht  vom  Juni  bis  August.  Einjähriges  Kraut. 

M.   rüde  Bentb. 

Auf  trockener  Savanne  in  der  Umgebung  von  PiVara.  Blüht  im  April.  Einjähriges  Kraut? 

Perama  Aubi. 

P.   hirsuta  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  März.  Einjähriges  Kraut. 

P.  stricta  Bentb. 

Wie  vorige. 

P.   setulosa  Miq. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  September.  Halbstrauch? 

Tribus  PSYCHOTRIEAE  Endl. 
Subtribus  CEPHAELIDEJE  Dec. 
Geophila  G.  Don. 

G.  reniformis  Cbamss.  et  Scbleclitd. 

An  den  Ufern  des  Rupiinuni  und  Reiva.  Blüht  im  October  und  November.  Strauch. 

Cephaelis  Sw. 

Sectio  TAPOGOMEA  Dec. 
C.  tomentosa  Willd. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  in  Oasen.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 
Sectio  CALLICOCCA  Dec. 
C  bracteocardia  Dec. 

In  der  Umgebung  von  Pirara  in  Oasen.  Blüht  im  August.  Strauch. 

Subtribus  COFFEEAE  Dec. 

Palicourea  Aubl. 

P.  rigida   H.B.  et  Kuntb. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  trockener,  hochliegender  Savanne.  Blüht  das  ganze 
Jahr  hindurch.  Strauch. 

Psychotria  Ein. 

P.  (Mapouria)  rcniota  Bentb. 

An  den  Ufern  des  Rio  Branco.  Blüht  im  Februar.  Straocb. 
P.  (Bracleatae)  bracteata  Dec. 

An  den  Ufern  des  Taktihi  und  Rio  Branco.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 
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P.  (Bracleatae)  amplcc  tcns  BentL. 

Aq  den  Ufern  des  Rio  Branco.  Blüht  im  Februar.  Strauch. 
P.  (Capitellatae)  spicata  Bcntli. 

Coffea  spicata  H.B.  et  Kunth. 
Am  PacarajOTü-Gebirge.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Strauch. 

P.  (Capitellatae)  hyptoidcs  Bentli. 

Am  T'acaraima-Gebirge.  Blüht  im  Juni.  Strauch. 

P.  Iiorizontalis  Sw. 

In  der  Umgebung  von  Pirara  an  Ousenrändern.  Blüht  Im  Augast.  Strauch. 

Ronabea  Aubl. 
R    erecta  Auhl. 

R.  latifolia  B.  Gm.  —  Psychotria  axillaris  var.  ß.  Willd. 
An  den  Rändern  dei  Oasen.  Blüht  im  April.  Strauch. 

Coffea  Lin. 

Sectio  COFFE  Dec. 
C.  Benthaniiana  R'ich.  Schomb. 

C.  subsessilis  Benth.  nee  Ruiz  et  Pav. 
An  den  Ufern  des  Rio  Branco  und  Takutu.  Blüht  im  Februar.  Strauch. 
C.  tcnuiflora  Bentli. 

In  der  Umgebung  von  Pirara,  an  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  November.  Strauch. 
Sectio  HORMA  Dec. 
C.  crassiloba  Benth. 

An  den  Ufern  des  Rupiimini    Blüht  im  April  und  Mai.  Strauch. 

C.  calycina  Benth. 

An  den  Ufern  des  Rupununi.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 

Faramea  A.  Rieh. 

Sectio  EUFARAMEA  Dec. 
F.  nrophylla  Bart),  fiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Rupununi.  Blüht  im  April.  Strauch. 
Sectio  TETRAMERIUM  Dec. 
F.  crassifolia  Benth. 

Auf  trockener  Savanne  In  der  Umgebung  Pirara's.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Strauch. 

F.  long^ifolla  Benth. 

An  den  Ufern  des  oberen  Rupununi.  Blüht  im  April.  Strauch. 

F.  aniplexicaulis  Bartl.  nov.  spec,  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Rupununi.  Blüht  im  Januar.  Strauch. 

F.  Bartlln  g^iana  Rieh.  Schomb.  nov.  spec.  Mss. 
F.  macrophylla  Bartl.  Mss.  nee  Marl. 
An  den  Ufern  des  Rupununi.  Blüht  im  Februar  und  März.  Strauch. 

F.  montevidcnsis  Dec. 

Tetramerium  montevideose  Chams s.  et  Schlecht d. 

Wie  vorige.  Halbstrauch? 

Chomelia  Jacq. 

Ch.  pubescens  Chaniss.  et  Schlechte!. 

In  Oasen  in  der  Umgebung  des  fa«M/.M-Gebirges.  Blüht  im  April.  Strauch. 
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eil.  mnitiflora  Bartl.  7ior.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Jwaricuru  und  Ihipununi.  Blüht  im  April.  Strauch. 

Ch.  tenuiflora  ßcntli. 

An  den  Ufern  des  Takutu.  Blüht  im  April  und  Mai.  Strauch. 

ChioCOCCa  P.  Brown. 
Ch.  caracasaiia  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

In  Oasen  in  der  Umgebung  Pirara's.  Blüht  im  August.  Windender  Strauch. 

eil.  nitida  Bentli. 

In  Oasen  im  Pacaraima  Gebivge.  Blüht  im  October.  Windender  Strauch. 

Declieuxia  H.B.  etKunth.  (PsyllocarpusPohl.) 
D.  chiococcoidcs  H.B.  et  Kuntli. 

Auf  steiniger  Savanne.  Blüht  im  Juli.  Halbstrauch. 

Siderodendron  Sclireb. 

S.  macropliy lliiin  Bcntli. 

Auf  sandiger  Savanne.  Blüht  im  April  und  Mai.  Baum. 

S.  laxifloruDi  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  Takutu.  Blüht  im  April.  Baum. 

Tribus  GUETTARDEAE  Kuiilii. 
Subtribus  EUGUETTARDEAE  Dec. 
Guettarda  Vent. 

Sectio  GUETTARDARIA  Dec. 
G.  xylostcoidcs  H.B.  et  Kuntli. 

Dicrobotryum  divaricatum  Willd. 
An  den  Ufern  des  oberen  Rupununi.  Blüht  im  Mai.  Strauch. 

Sectio  LAUGERIA  Dec. 
G.  macrantha  Bcntli. 

In  der  Umgebung  Pirara^s  an  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  August.  Baum. 

Tribus  CORDIEREAE  A.  Rieh. 
Cordiera  A.  Rieh. 

C  fascicillata  Bartl.  7iov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pirara.  Blüht  im  September.  Strauch. 

C?  latifolia  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  Takutu.  Blüht  im  September.  Strauch. 

Subordo   CINCHOJSACEAE  Endl. 
Tribus  HAMELIEAE  Dec. 
Evosmia  Humb.  et  Boiipl. 
E.?  corynibosa  Benth. 

An  den  Ufern  der  Savanneoflüsse.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 

Brignolia  Dec. 

B.  pubig'cra  Bcntli. 

An  den  Ufern  der  SavaDDeollüsse.  Blüht  ....  Strauch. 
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Alibertia  A.  Rieh.  (Genipella  L.  C.  Rieh.  —  Melanopsidlum  Poit.) 
A.  edulls  A.  Rieh. 

Genipa  edulis  L.  C.  Rieh.  —  Gardenia  edulis  Poir. 
Aq  den  Ufern  der  Savanneüflüsse  und  in  den  Oasen.  Blüht  im  August.  Baum. 

Patima  Aubl. 

P.  laxlflora  Bcnth. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.  Straneh. 

Tribus  ISERTIEAE  A.  Rieh. 
Isertia  Schreb. 
I.  parviflora  Vahl. 

An  den  Ufern  des  Takutu.  Blüht  im  März.  Strauch. 

Tribus  HEDYOTIDEAE  Chamss.  et  Schlechtd. 
Sub tribus  RONDELETIEAE  Dec. 
Sipanea  Aubl. 

S.  pratensis  Aubl. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  des  See's  Amucu.  Blüht  im  Mai  und  Juni.  Pereu- 
nirendes  Kraut. 

S.  diehotoma  H.B.  et  Kuntli. 

Vireeta  diehotoma  Spreng.  —  Ptychodea  diehotoma  VVilld. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  des  Sees  ^OTMC«.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Peren- 
oirendes  Kraut. 

S.  biflora  Lin. 

Rondeletia  biflora  Rottb.  —  Vireeta  virens  Vabi. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.  Einjähriges  Kraut. 

Tribus  CINCHONEAE  Endl. 
Subtribus  EÜCINCHONEAE  Endl. 
Calycophyllum  Dec. 

C.  Stanleyanum  Rob.  Schomb. 

An  den  Ufern  des  oberen  Rupununi  und  Suaru-auuru.  Blüht  im  April  und  Mai.  Baum. 

Cosmibuena  Ruiz  et  Pav.  (Buenae  spec.  Pohl.) 
C.  triflora  Kl. 

Buena  triflora  Benth. 
An  den  Stromschnellen  des  Quitaro.  Blüht  im  October  und  November.  Baum. 

Coutarea  Aubl. 

C.  Sckomburg'kiana  Bartl.  fiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Cotinga  in  der  Umgebung  der  Niederlassung  Torong-Yauwise  im  Paca- 
;'a^'7rta-Gebirge.  Blüht  im  September.  Strauch. 

C.  speciosa  Aubl. 

Wie  vorige. 

Tribus  GARDENIEAE  A.  Rieh. 
Subtribus  EUGARDENTEAE  Dec. 
Coccocypselnm  Sw. 

C.  canesccDs  Willd. 

C.  repcDs  H.B.  et  Kunth.  —  Sehwenkfeldia  aspera  Spreng, 
lu  den  Oasen.  Blüht  im  Mal.  Perennirendes  Kraut. 
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Randia  Houst. 

Sectio  OXYCEROS  Dec. 
R.  dcnsifolia  Bartl.  7iov.  spec.  Mss. 

An  deo  Ufern  des  Zuruma  und  Takutu.  Blüht  im  September.  Strauch. 
R.  licbecarpa  Bcntb. 

Au  den  Ufern  der  SavannenOüsse.  Blüht  im  November.  Strauch. 

Gardenia  EUis. 

G.   toniciitosa  Bartl.  nov.  spec.  Mss. 

Au  den  Ufern  des  Zuruma.  Blüht  im  September.  Strauch. 

Genipa  Plum. 

G.   aincricana  Lin. 

An  den  Ufern  der  Savannenflüsse.  Blüht  im  August  und  September.  Strauch, 
G.  Caruto  H.B.  et  Kuntli. 

An  den  Ufern  des  oberen  Rupununi.   Blüht  im  April  und  Mai.  Baum.  Früchte  essbar. 

Posoqueria  Aubl. 

P.  long'iflora  Aubl. 

An  den  Ufern  der  Savannenflüsse.  Blüht  im  Juni.  Strauch. 

P.   latifolla  Cbamss.  et  Scblecbtd. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  August  und  September.  Baum. 

Sphinctanthus  Benth. 

SpL.  riipcstris  Bcntb. 

An  den  Ufern  des  Rio  Branco  und  Rio  Negro.  Blüht  im  Februiir.  Strauch. 

Amaioaa  Aubl. 

A.   corynibosa  H.B.  et  Kuntb. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  Pirara's,  Blüht  im  August.  Strauch. 

A.  fagifolia  Dcsf. 

Standort  und  Blütbezeit  wie  vorige.  Baum. 
A.?  saeeifera  Mart. 

An  den  Ufern  der  Savannenflüsse  und  an  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  August.  Baum. 

Glassls  €07¥T0RTAJE  Endl. 

Ordo  LOGANIACEAE  Endl. 

Tribus  SPIGELIEAE  Meisn. 
Spigelia  Lin. 

Sp.  Antbcluiia  Liii. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  auf  trockener  Savanne.  Blüht  im  März  und  April.  Ein- 
jähriges Kraut. 

Sp.  nervosa  Steud. 

Surinam. 

Subordo  STRYCHNEAE  Endl. 
Tribus  EUSTRYCHNEAE  Endl. 
Strychnos  Lin. 

St.   cogens  Bcntb. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  ....  Holzige  Schlingpflanze. 
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St.  ScLomburgklana  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

In  den  Oasen ,   in   der  Umgebung  Pirara's.    Blüht   im  August   und  September.    Holzige 
Schlingpflanze. 

Gehört  zu  den  Bestandtheilen  des  Urarigiftes. 

St.  rhexloldcs  Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 

An  steinigen,  waldigen  Abhängen  in  der  Umgebung  Pirara's.  BlUht  im  December  und  Ja- 
nuar. Holzige  Schlingpflanze. 

Rouhamon  Aubl. 

R.  gniancnsc  Aubl. 

In  Oasen  in  der  Umgebung  Pirara's.  Blüht  im  October  und  November.  Strauch. 

R.  pcdunculatum  Alph.  Dcc. 

Wie  vorige. 

Tribus  ANTONIEAE  Endl. 
Antonia  Pohl. 

A.  pilosa  Hook. 

Im  Pacarazma-Gebirge  auf  steinigen  Abhängen.  Blüht  im  September  und  October.  Strauch. 

Ordo  APOCYNACEAE  Lindl. 
Tribus  CARISSEAE  Alph.  Dec. 
Subtribus  EUCARISSEAE  Alph.  Dec. 
Hancornia  Gom.  (Mangaiba  Piso.) 
H.  laxa  Alph.  Dec. 

Tabernaemontana  laxa  Benth. 
An  den  Ufern  des  Colinga  und  Rio  Branco.  Blüht  im  Februar.  Strauch.  Wächst  im  Wasser. 

Rauwolfia  Plum. 

R.  polyphylla  Benth. 

An  den  Ufern  des  Takutu,  Rio  Branco  und  Negro.  Blüht  im  Februar.  Strauch. 

Subtribus  THEFETIEAE  Alph.  Dec. 

Thevetia  Lin. 

Th.  Humboldtii  Rieh.  Sehonib.  nov.  spec.  Mss. 

An  dem  Abhänge  des  Hügels  Tenelte  am  Takutu.  Blüht  im  März  und  April.  Baum. 

Bei  näherer  Untersuchung  ergab  sich  dieser  schöne  Baum  nicht  als  eine  Tabernaemontana, 
wie  fälschlich  in  der  Reise  (vergl.  Bd.  11.  p.  40)  angeführt  wurde^  sondern  als  eine  Thevetia. 

Tribus  PLUMERIEAE  Alph.  Dec. 
Subtribus  TABERNAEMONTANEAE  Alph.  Dec. 
Peschiera  Alph.  Dec. 

P.  siirinamensis  Miq. 

Surinam. 

Tabernaemontana  Plum. 

Sectio  TABERNA  Alph.  Dec. 
T.  longifolia  Benth. 

In  Oasen.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Baum. 

T.  grandiflora  Jaeq. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  Pirara's.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Baum. 
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T.  rupicola  Bcutli. 

An  den  UferD  der  Savannenflüsse.     Blüht  im  Februar.    Strauch. 

T.  guianensis  Miq. 

Surinam. 

Halooetia  Alpb.  Dec. 

Sectio  TOMAIOSPERMA  Alph.  Dec. 
M.  odorata  Alph.  Dec. 

Taberoaemootana  odorata  Vahl. 
An  den  Ufern  des  Takiitu.    Bliibt  im  Februar.    Slraucb? 

M.  obtiisiloba  Alph.  Dec. 

In  Oasen  und  an  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  ....    Strauch? 

M.   Tamaquarina  Alph.  Dec. 

Cameraria  Tamaquarina  Aubl.  —  C.  lutea  Lam. 
In  Oasen.    Blüht  im  August.    Strauch. 
M.  gracilis  Alph.  Dec. 

TaberDnemontana  gracilis  U  e  n  t  h. 
Auf  steinigen  Uferstellen  der  Flüsse.    Blüht  im  August  und  September.    Strauch. 

Plameria  Toumef. 

P.  attcnuata  Bciilh. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Juli.    Strauch. 

P.  ?  artic  II I  a  ta  Vahl. 

Wie  vorige. 

Anisolobus  Alph.  Dec. 

A.  Perrottetii  Alph.  Dec. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Mai.    Perennirendes  Kraut. 

A.  Kapplcri  Miq. 
Surinam. 

Tribus  ECHITEAE  G.  Don. 
HaemadictyoD  Lindl. 

H.   inarg;ina  t  um  Bcnth. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  PtraraV.  Blüht  im  April  und  Mai.  Holzige  Schlingpflanze. 

Prestonia  R.  Brown. 

P.  latifolia  Beiilh. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  Pirara's.    Blüht  im  November,    Holzige  Schlingpflanze. 

P.  ipomaeacfolia  Alph.  Dec. 

Wie  vorige. 

Forsteronia  G.  F.  W.  Meyer. 

F.  Schomburgkii  Alph.  Dec. 
Thenardia  ?  corymbosa  Benth. 
An  den  Ufern  der  Flüsse  und  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  ...  .     Windender  Strauch. 
F.  laurifolia  Alph.  Dec. 

Thenardia?  laurifolla  B  en  th. 
An  den  Rändern  der  Oasen  am  Hio  Braiico.    Blüht  im  Februar.    Windender  Strauch. 
II.  Theil.  144 
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F.   Seil  o  inlj  11  rgls  ii  ß-   iiniljcllata  Alpli.  Dcc. 

Apocynnm  umbell.itum  Au  hl.  —  Thennrdin  iimhelintn  Spreng. 
Wie  vorige. 
F.?  Acoiici  Alpli.  Dee. 

Apocinuni  Acouci  Aubl.  —  A.  paniculatuiu  Lani. 

Wie  vorige. 

Echites  P.  Brown. 

Sectio  EUECHITES  Alpli.  Dec. 
E.  tubulosa  Bcnlli. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Rliilit  im  Miirz  nnd  April.     Holzige  Sclilingpflanze. 

E.  giiiancnsis  Alpli.  Dpc. 

Standort  und  Bliilhezeit  wie  vorige.    Holzige  Schlingpflanze. 

E.  Prieiirci  Alpli.  Dec. 

Wie  vorige. 
E.   hracli  y  s  ta  cliya   Bcntli. 

An  den  Randern  der  Oasen.    Blübt  im  April  und  Mai.     Holzige  Schlingpflanze- 

E.   iMijjosa   Bcntli. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Holzige  Sclilingpflanze.  r 

E.   liirsuta  Rieh. 

An  den  Ufern  des  Rio  Biancü.    Blüht  im  Fehruar.     Holzige  Schlingpflanze. 

E.   coriaeca  Bentli. 

An  den  Oasenrändern  und  Flussufern.     Blüht  im  Novcmhcr.     Holzige  Schlingpflanze. 

E.  paliidosa  Valil. 

An  den  Oasenrändern  und  Flussufern.    Blüht  im  März.     Holzige  Schlingpflanze. 

E.  s  u  b  s  p  i  c  a  t  a  Vali I . 

An  den  O.isenrändern  und  Flussufern.     Blüht  im  Mai.     Holzige  Schlingpflanze. 

E.   loiiicutosa  Valil. 

Wie  vorige. 
E.   toincntosa  ß.    latieordata    Alpli.  Der. 

'  Wie  vorige. 

E.  Sclionil)  iirgkii  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Rii/iiniiini.     Blüht  im  .lanuar.     Holzige  Schlingpflanze. 

E.   Iloslmauni  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  TaJiiilii.     Blüht  im  Januar.     Holzige  Schlingpflanze. 

E.    clegans  Bcnlli. 

An  den  Ufern  des  Rio  Branco  und  iVe^r«.     Blüht  im  Fehruar.    Holzige  Schlingpflanze. 

E.  trifida  Jacq. 

E.  miicron.ita  Roem.  et  Schult. 
Wie  vorige. 
E.   puneticiilosa  Rieli. 

Wie  vorige. 

Ordo  ASCLEPIADEAE  R.  Brown. 
Tribus  ASCLEPIADEAE  VERAE  R.  Brown, 
nivisio  HAPLOSTEMMAE  Dec.iisne. 

Metastelma  R.  Brown. 

M.  ca  in  p  a  n  nla  t  H  in  Decaisne. 

In  der  Umgehung  Pinn'u's.     Blüht  im  Mai  und  Juli.     Holzige  Schlingpflanze. 
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31.  stc  uo lob  Ulli  Decaisiic. 

Au  den  Ufei-Q  dts  Tiikutu.     Blüht  im  Jauuar  und  Februar.    Iiul2ij;e  Scliliugpllanze. 
M.  guiaiicnsc   Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 

Auf  liebten  Waldstelleu  im  7'«o)'ü/«-Gebirge.     Bliibt  im  April.     Ilulzige  Scbliugpllanze. 

M.   p  arvi  f  oii  II 111  Kl.   itor.  spec.  Mss. 

In    der    Imgebuug    Piriiras    in    lichten    Oasen.      Bliibt    im    April    und    März.       Holzig 
Schlingpflanze. 

M.   Stc  iidci  iaiiuni  Miq. 

Surinam. 

Divisio  ASCLEPIADAE  Decaisne. 

Bygaea  Kl. 

H.  siiLulata  Kl.  iioi\  spec.  Mss. 

Asciepias  angustissinia  Kl.    Coliiu.) 

In  der  Umgebung  des  7'«a/'«/H-Gebirges   auf  trockiier  Savanne,     lüüht  im  April   und   Mai. 
Hulbstrauch. 

Olympusa  Kl.  ?toi\  gen.  Mss. 

O.   toniciitosa   Kl.  nor.  spec.  Mss. 

Au r  hober  trockener  Savanne  in  der  Umgebung  von /'(Vorn,     niiihl  im  Juni  und  Juli.  Ilalb- 
strauch. 

Divisio  DITASSAE  Decaisne. 

Tassadia  Decaisne. 

T.  jj'uiancnsis  Decaisne. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  April  und  Mai.     Holzige  Schlingpflanze. 

T.  leplobotrys  Decaisne. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Mai  und  Juni.     Holzige  Schlingpflanze. 

T.   propincjiia  Decaisne. 

Standort  nie  vorige.    Blüht  im  April  und  Mai.    Holzige  Schlingpflanze. 

Tribus  GONOLOBAE  R.  Brown. 
Gonolobns  Michx. 

G.   viridiflorns  Roeni.  et  Scliiilt. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April  und  August.    Holzige  Schlingpflanze. 

Macroscepis  H.  B.  et  Kunth. 

M.   guianensis  Kl.  /lor.  spec.  Mss. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  l'irara.    Blüht  im  Juui.    Kraularlige,  perennirende 
Schlingpflanze. 

Ordo  GENTIANEAE  Juss. 
Tribus  GENTL\NEAE  Griseb. 
Subtribus  CHLOREAE  Griseb. 
Divisio   ERYTHRAEACEAE  Griseb. 

Coutoubea  Aubl. 

C.  spicata  Aiilil. 

An  den  Ufern  des  Takulu.     Blüht  das  ganze  Jabr  hindurch.     Einjähriges  Kraut. 
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C.   raniosa  Aubl. 

Wie  vorige. 
C.   den  si  flopa  Marl. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 

Schultesia  3Iart. 

Scb.  stenopliylla  Marl. 

Exacum  guianense  Aubl.  —  E.  cubense  Poepp.  —  E.  purpureum  Lam.  — 
Erythraea  jorullensis  H.  B.  el  Kuntb.  —  Scbultesia  Aubletii  Don. 
Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  August.    Einjähriges  Kraut. 

Scb.   bracbyptera  Cbamss. 

Auf  sumpfiger  Savanne  am  unleren  Coiinga.    Blüht  im  August  und  September.    Einjähri- 
ges Kraut. 

Scb.  Bentbaiuiaua  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 
Scb.  siibcrcnata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  unteren  Cutinga  auf  feuchter  S.ivanne.    Blüht  im  September.    Einjähriges  Kraut. 

Scb.  neuroptera  Griseb.   nov.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 
Seil,  betcropliylla  31iq. 

Auf  sumpfiger  Savanne.    Blüht  im  August.    Einjähriges  Kraut. 

Siibtribus  LISIANTHEJE  Griseb. 
Lisianthus  Aubl. 

Sectio  CALOLISIANTHUS  Griseb. 
L.  pendiilus  Marl. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  Mai.    Perennirendes  Kraut. 

Sectio  HELIA  Mart. 

L.  cbclonoides  Lin. 

Wie  vorige. 

Sectio  CHELONANTHUS  Griseb. 

L.   iiiiginosus  ^.  grandifloi'us  Griseb. 

Wie  vorige. 
L.   gracilis  Griseb. 

Wie  vorige. 

Irlbachia  Mart. 

I.  coerulescens  Griseb. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.     Einjähriges  Kraut. 

Tribus  3IENYAJVTHEAE  Griseb. 
Limnanthemam  Gmel. 

L.   Humboldtianum  Griseb. 

In  stehenden  Gewässern.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Perennirendes  Kraut. 

Classls  arUCUIiKFERAJE  Endl. 
Ordo  LABIATAE  Juss. 
Tribus  OCYMOIDEAE  Bentli. 
Marsypianthes  31art. 

M.  viscosa  Kl.  7iov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Takutu.    Blüht  im  April  und  Mai.    Perennirendes  Kraut? 
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M.  squarrosa  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Ad  den  Ufern  des  Takutii.    Blüht  im  April  und  Mai.    Halbstrauch. 

Hyptis  Jacq. 

B  Sectio  PLAGIOTIS  Benth. 

H.  laciniata  Bcnth. 

Auf  trockneu  Savannen  in  der  Umgebung   des  Pacaraima -Ge\>\r%&s.    Blüht  im  Mai  und 
April.    Einjähriges  Kraut. 

Sectio  CVRTA  Benth. 

H.  paludosa  St.  Hil. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  März  und  April.    Perennirendes  Kraut. 
Sectio  CEPHALOHVPTIS  Benth. 

H.  laDtanaefolia  Poit. 

Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.    Blühtim  April.    Perennirendes  Kraut. 

H.  atrorubrens  Poit. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  April.    Perennirendes  Kraut. 

H.  capitata  Jacq. 

Clinopodiuiu  rugosum  Lin.  —  C.  capitatum  Sw. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  März.     Einjähriges  Kraut. 

H.  brevipes  Poit. 

Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne  am  oberen  ^(z/)«««?!/.     Blüht  im  März.    Halbstrauch. 
H.  Parkcri  Benth. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blühtim  Februar  und  März.    Perennirendes  Krant. 
Sectio  POLYDESMIA  Benih. 
H.  spicata  Poit. 

Nepeta  mutabilis  Rieh. 
Auf  Irockuer  Savanne.    Blüht  im  Februar.    Perennirendes  Itraut. 
Sectio  PECTINARIA  Benth. 
H.  pcctinata  Poit. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  Mai.    Halbstrauch. 

Oido  VERBENACEAE  Juss. 
Tribus  VERBENEAE  Schauer. 
Subtribus  FERBENEAE  Schauer. 
Stachytarpha  Vahl. 

Sectio  ABENA  Schauer. 
St.  cayenncnsis  Vahl. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Halbstrauch. 
St.   elatlor  Schrad. 

Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.     Blüht  im  Juni  und  Juli.    Einjähriges  Kraut. 
St.  mutabilis  Vahl. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  September.    Strauch. 

Lippia  Lin. 

Sectio  GOMOSTACHYUM  Schauer. 
L.  Schoiiiburg-kiaiia  Schauer. 
L.  microphylla  Benth. 

Auf  steiniger  Savanne.    Blüht  im  März     Halbstrauch. 
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Sectio  ZAPANIA  Schauer. 
L.  betulaefolia  H.  B.  et  Kuntli. 

Cryptocalyx  nepetaefolia  Benth. 
Auf  trockoer  Savanne.    Blüht  im  Februar  und  März.    Einjähriges  Kraut. 

Subtribvs  LANTANEAE  Schauer. 

Lantana  Lin. 

Sectio  CAMARA  Chamss. 

L.  tillaefolia  Chamss. 

An  den  Oasenrändern  in  derUmgebung  \oa  Pirara.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

L.  flava  Med. 

L.  melissaefolia  Ait.  —  Caruara  Melissaefolio  florc  flavo  Dill. 
Wie  vorige. 

Sectio  CALLIOREAS  Chamss. 

L.  cancscens  H.  B.  et  Kuulli. 

L.  lamiifolia  0  tto  et  D  i  e  tr. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  vou  Pirara.     Blüht  das  ganze  Jahr  hinduich. 
Strauch. 

L.   odorata  Lin. 

Wie  vorige. 

Citharexylum  Lin.  (Rauwolüa  Ruiz  etPiiv.  —  Poeppigia  Berte ro.) 
C.   (|  II  a  drau  giil  are  Jacq. 

C.  cinerum  /?.  L  am.  —  C.  coriaceum  D  e  s  f. — Ccaudutum  S  w.  nonL.elSieber. 

An  den  Rändern  der  Oasen,    Blüht  im  Februar.    Baum. 

Tribus  VITICEAE  Schauer. 
Subtribus  FITICE AE  Schauer. 
Aegiphila  Jacq. 

A.   arborescens  Valil. 

üeber  die  ganze  Region  verbreitet,  an  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Januar  und  Fe- 
bruar.   Baum. 

A.  laevis  Willd. 

Manabaea  laevis  Aubl.  —  Aegiphila  lutea  Lani.  —  A.  laeta  H.B.et  Kiiath. 
—  A.  laxiflora  Benth.  —  A.  Manabaea  Sw. 
An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Juni  und  Juli.     Strauch. 

A.   data  Sw. 

A.  cornifolia  H.B.et  Kunth.  —  Oniphalococca  cornifolia  Willd. 
In  Oasen.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Strauch. 

A.  mollis  H.  B.  et  Kiiutb. 

Wie  vorige. 
A.   salutaris  H.  B.  et  Kuntli. 

Wie  vorige. 

Clerodendron  Lin. 

C  verrucosuiu  Splltgerb. 

Surinam. 
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Amasonia  Lin.  lil.   i^Taligalea  Aubl.) 

A.   erccta   Lin.  fil. 

Taligalea  campestris  Aubl. 

AuT  steiniger,   liochliegeuder  Savanne.     Blülit  das  ganze  Jahr  hindurch.     Perennirondes 
Kraut. 

Vitex  Lin. 

Sectio  EUAGNUS  Schauer. 

V.   iimbrosa  Sw. 

Au  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  des   ('«««A«- Gebirges.     Blüht   im   Mürz   und 
April.     Baum. 

V.  Sciloinb  II  rg'k!  ana  Schauer. 
V.  capitatae  Vahl.  var.  Bentli. 
In  der  Lingebung  von  Pirara  an  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  März  und  April.  Strauch. 

V.  in  ul  ti  flora  Miq. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April.    Baum. 

Ordo  BORRAGINEAE  Juss. 
Tribus  CORDIEAE  Dum. 
Cordia  PI  um. 

Sectio  MYXA  Endl. 
§.  I  LAXIFLORAE. 

C.   tc  traphylla  Alibi. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  zu  verschiedenen  Zeilen  im  Jahre.    Baum. 

§.  SPIC.4EF0RjMES  Dec. 

C.   polystacbya   II.  B.  et  Kiinth. 

In  der  Umgebung  von  IFatii  Ticoba.    Blüht  im  April  und  Mai.    Strauch. 

Tribus  EHRETIEAE  Lindl. 
Tournefortia  Lin. 

Sectio  PITTOMA   Dec. 

T.   laevigata  Laiu.  var.  lallfulia.  Dec. 

Auf  trockner  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  Februar.    Strauch. 

T.   sp  igcliacflora  Alpli.  Dec. 

In  der  Umgebung  Pirara's  an  den  Rändern  der  Oasen.   Blüht  im  Juni  und  Juli.   Halbstrauch. 

T.   s  u  r  i  u  a  in  c  II  s  is   Alph.  Dec. 

Standort  und  Blüthezeit  «ie  vorige.     Ilulbstrauch. 

T.   Hostiuauni  Kl.  nov.  spcc.  Mss. 

Standort  und  Blüthezeit  «ie  vorige.     Halbstrauch. 

T.   alba  Splitgerb. 

Surinam. 

Sectio  MESSERSCHMIDIA  Dec. 

T.   Mcjeri  Dec. 

T.  incana  G.  Don.  —  Messerschill  idia  incaDa  G.  F.W.Meyer. 

An  den  Ufern  der  Savannenllüsse.     Blüht  zu  verschiedenen  Zeiten  im  Jahre.     Ilalbslraucb. 
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Tribus  HELIOTROPEAE  Endl. 
Heliophytam  Dec. 

H.  passerinoides  KI.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  des  Takutu.    Blüht  im  April.    Slraucli. 

Classls  TVBIFIiORAi:  Endl. 

Ordo  CONVOLVÜLACEAE  Vent.     • 

Tribus  ARGYREIEAE  Chois. 

Rivea  Chois. 

R.  hastata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Ziiruma.    Blüht  im  August  und  September.    Schlingpflanze. 

Dicranostylis  Benth. 

D.  scandens  Benth. 

An  den  Ufern  des  Rio  Negro,  Branco  und  Takutu.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Win- 
dender Strauch. 

Tribus  CONVOLVULEAE  Chois. 
duamoclit  Tournef. 
Qu.  coccinea. 

Ipomoea  coccinea  Lin.  —  I.  Choluleosis  et  dichotoma  H. B.etKunth.  — 
1.  angulata  et  acuminata  Ruiz  et  Pav.  —  I.  dubia  Roem.  et  Schult.  — 
I.  mexicana  et  Erythraea  Moc.  et  Sess. —  Convolvnlus  coccineus  etCholuiensis 
Spreng. —  Quam.  Ruiziana,  CholuleQsis  el  dichotoma  Don. —  C.  indicisusVell. 
An  den  Ufern  des  Zuruma  und  Cotinga.    Blüht  im  September.    Einjährige  Schlingpflanze. 

Batatas  Rumph. 

B.  cissoides  Chois. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 

B.  glabra  Benth. 

Ipomea  glabra  Chois.  —  Convoivuius  glaber  Aubl. 
An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Perennirende  Schlingpflanze. 

B.  panleulata  Chois. 

Convoivuius  paniculatus  Lin.   —  C.   insignis  Spreng.  —  C.  roseus  H.B.et 
Kunth, —  Ipomoea.  paniculata  R.  Brown.  —  I.  mauritiaoa  Jacq.  —  I.  gos- 
sypiifolia  Wilid.  —  I.  eriosperma  Beauv. — •  I.  quinqueloba  Willd.Mss. — 
I.  insignis  Andr.  —  Batatas  insignis  Don. 
An  den  Ufern  der  Flüsse  und  an  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Juni.    Perennirend. 

Pharbitis  Chois. 

Ph.  Nil  Chois. 

An  den  Fällen  äesRioBrancu.  Blühtim  Juni  und  Juli.  Einjährige,  krautartige  Schlingpflanze. 

Ipomoea  Lin. 

Sectio  ORTHIPOMOEA  Chois. 

I.   Schomburghii  Chois. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Per- 
ennirendes  Kraut. 

I.  juncea  Chois. 

Auf  sandiger  und  steiniger  Savanne.    Blühl  im  Juni  und  Juli.    Halbstrauch. 
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Sectio  STROPFIIPOMOEA  Cliois. 

I.  tamni  fol  in  Lin. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,  auf  trocltener  Savanne.    Blüht  im  Mai  und  Juli.    Ein- 
jährige, krautartige  Schlingpflanze, 

I.   giiiancnsis  Cliois.^ 

Standort  wie  vorige.  BlUht  im  Juni  und  Juli.   Perennirende  Schlingpflanze. 

I.   Aturensis  G.  Don. 

Auf  sandiger  Savanne.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirende  Schlingpflanze. 

I.  cvoivuloidcs  Moric. 

Leber  die  ganze  Regioo  verbreitet,  auf  trockener  Savanne.   Blüht  im  September  und  Octo- 
ber.  Perennirendes  Kraut. 

I.  coDsang'uInca    Kl.  nov.  sjjec.  Mxs. 

In  der  Umgebung  von    Pirara  an  Oasenrändern.  Blüht  im  August.  Einjährige  Schlingpflanze. 

Jacqaemontia  ChoLs. 

J.  violacca  Cliois. 

Convoivuius  violaceus  Vahl. 

An  den  Ufern  der  Savannenflüsse.  Blüht  im  März  und  April.   Perennirendes  Kraut. 

J.  liii'suta  Cliois. 

Auf  feuchter  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.  Blüht  im  März  und  April.  Perenniren- 
des Kraut. 

Aniseia  Chois. 

A.   ensifolia  ß.  niiiior  Cliois. 

Auf  feuchter  Savannnc.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Perennirendes  Kraut. 
A.   martin icen s is  Chois. 

Auf  feuchter  Savanne.   Blüht  im  April  und  November.  Perennirende  Schlingpflanze. 

EvoItuIus  Lin.  (Cladostyles  H.B.  et  Kunth.  —  Meriana  Vell  ) 

E.  gloincratus  N.  ab  E.  et  Mart. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  trockener  Savanne.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Peren- 
nirendes Kraut. 

E    sericcus   Sw. 

E.  Coiumei'sonii  Roeiii.  et  Schult.  —  E.  angustissimus  H.B.  et  Kunth.  — 

Convoivuius  minimus  Vitm. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.   Blüht  im  März  und  April.  Perennirendes  Kraut. 
E.   aisin  oides  Lin. 

E.  hirsutus?  H.B.  et  Kunth. —  Nania  evoivuloides  et  convoivuloides ?  Willd, 

Mss.  —  Convoivuius  alsinoides  Knip.  —  C.  valerianoides?  Blanc. 
Am  Rio  Branco  und  Negro.  Blüht  im  Februar.  Perennirendes  Kraut. 

E.   linifolius  Lin. 

Convoivuius  linifolius  Br.  —  C.  fugaeissinius  Rochst.  —  Evoivulus  debilis  H.B. 
et  Kunth.  —  E.  decumbens  Br. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,   auf  trockener  Savanne.   Blühl  im  Juni  und  Juli.   Per- 
ennirendes Kraul. 

E.   brc  vip  ed  i  cd  la  t  US  Kl.  >ioi'.  spcc.  Mss. 

Auf  sandiger  Savanne.  Blüht  im  Februar  und  März.  Perennirendes  Kraut. 

E.    g'uiancnsis  Kl.  tiov.  spcc.  Mss. 

Auf  saudiger  Savanne  in   der  Umgebung  Pirara\t.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Perennirendes 
Kraut. 
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Tribus  CUSCUTEAE  Ciiois. 
Cuscnta  Toumef. 
C.   pubci'iila  K\.  nor.  spec.  Mss. 

lieber  die  ^anze  Region  veibreilet.   Blüht  im  Februar.   Pcrcnnireiules  fxraul. 

Mouroucoa  Aubl. 

M.   violiicca  Aubl. 

Convolvulus  niacrospermus  Wi  1 1  d. 
An  den  Rändern  der  Oasen.   Blülil  im  Mai.   Windender  Slraucli. 

Ordo  HYDIIOLEACEAE   Chois. 

Tribus  HYDROLEAE  Chois. 

Hydrolea  Lln. 

H.  s|i!iiosa  L!i). 

An  den  Rändern  der  Oa-en,  auf  sumpfigen  Stellen.  Blülil  im  April  und  Mai.   Pereunirendes 
Kraut. 

H.   dcpaiipcrata  Kl.  7iov.  spec.  Mss. 

Auf  feuchter  Savanne   und   an   den   Ufern   des  Ziiriinin.   Blülil   im  August  und  September. 
Einjähriges  Kraul. 

Ordo  SOLANACEAE  Juss. 
Solanum  Lin. 

Divisio  PACIFICA  Marl. 
Siibdivisio  I. 

Folia  dissccta. 
S.   ex  tra  a  xi  I  la  i-c  \v\.  ?ioi'.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  April.  Strauch. 

S.   luicrocalyx  Kl.  nor.  spec.  Mss. 
In  lichten  Oasen.   Blüht  im  Ajiril.   Strauch? 

S.  licndecand  racfoli  n  in  }^\.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Riiiiiiniini.   Blüht  im  April  und  Mai.   Strauch. 

S.   n  seil  d  o  gl  a  I)  p  resccu  s  Kl.  ?ioi'.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Halbslraueh. 
Folia  intcgra. 
S.   in  icran  lli  um   Willd. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.  Strauch. 

Divisio   ACÜLEATA  Mart. 
Siibdivisio  HETERJCANTUJ  Mart. 
Singnlifolia. 
S.  j  u  locrolo  noi  d  e  s  Kl.  nov.  spc.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  Februar  und  März.  Pcrennirendes  Kraut. 
Divisio  GEMINIFOLIA  Mart. 
S.  Juripcba  Rieb. 

S.  obscurum  Valil.  —  S.  nionachopliylliim  Dunal.  —  S.  styracifoliiim  Willd. 
S.  javitense  Kunth. 
An  den  Rändern  der  Oasen.   Blüht  im  Februar  und  März,   üalbstraucli. 

S.  g  II  lauen  sc  Kl.  /ioi\  spec.  Mss. 

An  den  Rändei  n  der  Oasen.   Blüht  im  Februar  und  März.   Pcrennirendes  Kraut. 
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S.   ciiiicifoliu  III  Dun. 

S.  janiaicense  Mi  11. 
Auf  Jen  Provisionsfeldern  der  Inilianci-.    Blüht  im  März.   Ilalbsliaucli. 

Physalis  Lin. 

Pli.   pubescens  Lin. 

Auf  sandigem  Boden  der  Savanne.   Blüht  das  ganze  ,lahr  hindurch.   Percnnirendes  Kraut. 

Ordo  CESTRINEAE  Schlechtd. 
Cestnim  Lin. 

C.   tcniiifloruiu  Lin. 

C.  floribuuduin  H.B.  et  Kunth.  —  C.  ovalum  Willd. 
An  den  Rändern  der  Oasen.   Blüht  im  Februar.   Strauch. 

C.    latifolium   Valil. 

Wie  vorige. 

Classis  PERSOMATAJE:  EndL 
Ordo  SCROPHULARIACEAE  Benth. 
Subordo  SALPIGLOSSIDEAE  Benth. 
Tribus  SALPIGLOSSEAE  Benth. 
Schwenkia  Lin.  (Chaetochllus  Vahl.  —  Älathea  Vell?) 
Seclio  CESTRANTHUS  Benth. 
Seil,   g^randiflora  Bcntli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  September.  Windender  Halbstrauch. 
Seclio  CHAETOCHILUS  Vahl. 
Seil,  clienopodiaeca  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Colinga.  Blüht  im  September.  Perennirendes  Kraut. 

Sectio  EÜSCHWENKIA  Benth. 
Seb.  birta  Kl. 

Im  Pflcaratma-Gebirge.  Blüht  im  September.  Perennirendes  Kraut. 

Scb.  guianensis  Bcntb. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Einjähriges  Kraut. 

Brunfelsia  Sw.  (Franciscea  Pohl. — Besieria  spec.  Vell.) 
B.   Scb  oni  bürg' k  iana  Kl.  ?tov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Takutii.  Blüht  im  März  und  April.  Halbstrauch. 

B.  g-n!anensis  Bentb. 

Wie  vorige. 

Suhordo  ANTIRRHINIDEAE  Benth. 
Tribus  HEMIMERIDEAE  Benth. 
Angelonia  H.B.  et  Kunth. 

Seclio  PHYSIDIUM  Bentb. 

A.  sa  I  i  cariaefolia  Hiiinb.  el  Boiipl. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraul? 

Tribus  GRATlOLEiVE  Bentli. 
Subtribus  EUGR/iTIOLEAE  Benth. 
Beyrichia  Chamss.  et  Schlechtd. 
Sectio  ACHETARIA  Benth. 

B.  ocynioides  Cliamss.  et  Scblccbtd. 

Auf  sandiger  Savanne.  Blüht  im  Juni  und  Juli.   Halhstrauch. 
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Stemodia  Lin.  (Adenosma  Br.  —  Unanuea  Ruiz  et  Pav.) 
Seclio  ADENOSMA  Benth. 
St.   foliosa  Bcntli. 

lieber  die  ganze  Savanne  verbreitet.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Einjähriges  Kraut. 

Herpestis  Gaertn.  fil. 

Sectio  MECARDONFA  Benth. 
H.  chani a e dry oidcs  H.B.  et  Kiinth. 

Ei'inus  procunibens  Mi II.  — •  Lindernia  dianthera  Sw.  — ■  Microcarpaea  ameri- 
caiia  Spreng.  —  Herpestis  colubrina  Humb.  —  H.  chrysantha  Chamss.  — 
H.  cubensis  Poepp.  —  Mecardonia  ovata  Ruiz  et  Pav. 

Aut  sumpfigen  Stellen  in  der  Umgebung  des  Sees  yhnucu.  Blüht  im  März  und  April.  Per- 
ennirendes  Kraut. 

H.   amplexlfolia  K\.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Cotinga  auf  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  September  und  October.    Ein- 
jähriges Kraul. 

Sectio  EUHERPESTIS  Benth. 

H.   gratioloides  Benth. 

Auf  sumpfigen  Stellen  in  der  Umgebung  des  Sees  Amucu.  Blüht  im  Februar  und  März.  Per- 
ennirendes  Kraut. 

Sectio  BRAMIA  Benth. 

H.  flexilis  Ki.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  sumpfigen  Uferstellen  des  Co<;ng'a.  Blüht  im  September  und  October.  Einjähriges  Kraut. 

Bacopa  Aubl. 

B.  aqiiatica  Aubl. 

Auf  sumpfigen  Stellen  in  der  Savanne.  Blüht  imDecember  und  Januar.  Perennireodes  Kraut. 

Subtribus  LINDERNIEAE  Benth. 
Vandeliia  Lin. 

Settio  ELLOBUM  Benth. 
V.  di  ffusa  Lin. 

Auf  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Einjähriges  Kraut? 

Ilysanthes  Raf. 

I.  gratioloides  Benth. 

Wie  Vorige. 

Micranthemum  Rieh.  (Pinorda  Vell.  —  Globifera  Gmel.) 
DI.   orbicii  la  tum  Michx. 

M.  emarginatum  Ell.  —  Pinarda  repens  Vell. 

Wie  vorige. 

Subordo  RHIN^NTHIDEAE  Benth. 
Tribus  SIBTHORPIEAE  Benth. 
Scoparia  Lin. 

S.  duicis  Lin. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  December  und  Januar.  Perennirendes  Kraut? 

Tribus  BUCHNEREAE  Benth. 
Bnchnera  Lin.  (Piripea  Aubl.) 
B.  palustris  Spreng. 

Piripea  palustris  Aubl. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet,   auf  sumpfiger  Savanne.   Blüht  im  Februar  und  März. 
Halbstrauch? 
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B.  rosca  H.B.  et  Kuotli. 

B.  lavandulacea  Gha  niss.  etSchlechtd. 
Auf  feuchter  Savanne.  Blülit  im  Februar  und  März.  Halbstraucb? 

Tribus  GERARDIEAE  Benth. 
Gerardia  Lin.  (Virgularia  Ruiz  etPav.) 
G.   Iiis])idiila  Mart. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  August  und  September.  Einjähriges  Kraut. 

Ordo  ACANTHACEAE  R.  Brown. 
Subordo  ANECHMATACANTHEAE  N.  ab  E. 
Tribus  THUNBERGIEAE  N.  ab  E. 
MendoDcia  Vell. 

M.  aspcra  Ruiz  et  Pav. 

Ad  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  Februar.  Holzige  Schlingpflanze. 

M.  Spli  tg'crberiana  De  Vriese. 

Surinam. 

M.  puberula  Mart. 

Auf  der  Savanne  und  an  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  Februar.  Schlingpflanze. 

Subordo  ECHMATACANTHEAE  N.  ab  E. 
Tribus  RUELLIEAE  N.  ab  E. 
Dipteracanthns  N.  ab  E.  (Neowedia  Schrad. —  Dizygandra  Meisu.) 

D.  microcalyx  N.  ab  E. 

An  der  Bucht  Waiipukari  am  Riipunani.  Blüht  im  April.  Perennirendes  Kraut. 

D.  caneseens  N. ab  E. 

Ruellia  strepens  Sw. 
Am  oberen  Rupuniini.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Perennirendes  Kraut. 

D.  buniilis  ß.  diffusus  N.  ab  E. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  März  und  April.  Perennirendes  Kraul. 

D.  vindex  N.  ab  E. 

Ruellia  vindex  Marl. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  Tenettc  am  Takutu.   Blüht  im  April.  Perennirendes 
Kraut. 

Arrhostoxylnm  3Iart. 

A.  violaceiim  N.  ab  E. 

lieber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  October.  Perennirendes 
Kraut. 

Tribus  BARLERIEAE  N.  ab  E. 

Teliostachya  N.  ab  E. 

T.  alopccuroidca  N.  ab  E. 

In  der  Umgebung  der  Indianer-Niederlassung  Tenctte  am  Takutu.  Blüht  vom  Oclober  bis 
April.  Perennirendes  Kraut. 
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Ordo  BIGNONIACEAE  R.  Brown. 
Tribus  BIGNONIEAE  Boj. 
Stibtribus  EUBIGNONIEAE  Dec. 
Divisio  MONOSTIGTIDES  Marl. 

Bignonia  Dcc. 

B.   Chica  Hiimb.  et  Bonpl. 

B.  triphylla  Willd. 

Am  oberen  Rupuniini  und  Tahutii.  Blüht  im  April.  Holzige  Schlingpflanze. 

B.   Chainissonis  Kl. 

B.  Uliguis  Cham  SS.  et  Dec. 

An  den  Rändern  der  Oasen  und  an  Flnssufern.  Blüht  im  März  und  April.  Holzige  Scbling- 
pflanze. 

B.  sordida  Kl.  7iov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  liiipiintini.   Blüht  im  Mai.  Holzige  Schlingpflanze. 

Lundia  Dec. 

L.    Selioni  I)  II  rghii  \\\.  yiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Riipunuiii.  Blüht  im  Mai.  Holzige  Schlingpflanze. 

Arrabidaea  Dec. 

A.    cordifolia  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.   Blüht  im  Juli  und  August.  Holzige  Schlingpflanze. 

A.  priiiiiosa   K\.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  Februar  und  März.  Holzige  Schlingpflaiize. 
Divisio  PLEOSTICTIDES  Mart. 

Ämphilophium  Kuuth. 

A.  panicuia tum   H.B.  et  Kuntli. 

Biguonia  pauiculata  Jacq. 

In  lichten,  sonnigen  Oasen  ,  auf  verwilderten  Provisionsfeldero  in  der  Umgebung  von  Pi- 
rara.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Holzige  Schlingpflanze. 

Pithecoctenium  Man. 

P.   clongatuin  Kl. 

Bignonia  elongata  Vahl. 

Ad  den  Rändern   der  Oasen  und  an  den  Ufersäumen.    Blüht  im  April  und  Mai.    Holzige 
Schlingpflanze. 

P.  granulös  II III  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  Februar  und  März.  Holzige  ScfalingpflaDze. 

Subtribus  CATALPEAE  Dec. 
Divisio  MONOSTIGTIDES  Dec. 
Spathodea  Beauv.  (Spathodea  et?DoIichandra  Chamss.) 
Sp.?  bracteosa  Dec. 

Bignonia  alba  A  u  b  1. 
An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  Ortober.  Holzige  Schlingpflanze. 

Sp.   coiisa  ng' uiuca  K\.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Takutu.  Blüht  im  April.  Holzige  Schlingpflanze. 

Sp.   ovata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 
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Tecoma  Jiiss. 

Sectio  EUTECOMA  Endl. 
T.  nigricans  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Uferu  des  Tahiitii.  Blüht  ira  April  und  Mai.   B.ium. 
T.  harl)  a  ta   Dec. 

Biguonin  b.irbata  E.  Meyer.  —  Zeyheru  barbata  Mit]. 
Wie  vorige. 

Ordo  GESNERIACEAE  N.  ab  E. 
Tribus  GESJVERIEAE  Dec. 
Rytidophyllum  Murt. 

R.   tonicntosuni   Mart. 

Gesneria  lomenlosa  Lin.  — -  Codonophora  lanceolala  Lindl. 
In  lichten  Ousen.    Blüht  dus  ganze  Jahr  hindurch.   Ilalhstr.iucb. 

Gesneria  Mait. 

Sectio  EUGESNERIA  Dec. 
G.   Sc  lionib  iirg'ki  an  a   Hnntli. 

Auf  GranitTelsen  am  oheren  liiipiinuiii.   Blüht  im  April  und  Mai.   Pcrennirendes  Kraut. 

G.  aggrcg-ata  Ker. 

G.  pemliilina  Bot.  Reg. 
In  feuchten  Oasen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Pcrennirendes  Kraut. 

Tiibus  BESLERIEAE  Bartl. 
Besleria  3Iart.  (Eriphla  P.  Brown.  —  Besleria  spcc.  PI  um.  —  Bes- 
leria  et  Tussaca  Reichenb.  Lindl.) 
B.   lutea  Lin. 

In  feuchten  Oasen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Halbslrauch. 

Episcia  Mart.   (Besleriae  spec.  PI  um.  Lin. 
E.?  m  im  ti  I  oi  des  Bonlli. 

In  feuchten  Oasen.   Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Pcrennirendes  Kraut. 

E.   pulcliolla   Mart. 

Besleria  [pulchella  Sims.  —  B.  umbellala  Banks. 
In  der  Umgebung  von  Hatii-Ticiba  auf  Graniifelsen.   Blüht  im  April  und  Mai.   Pcrenni- 
rendes Kraul. 

Tnssacia  Rt-ichenb. 

T.   villosa   Bcntli. 

In  feuchten  und  felsigen  Oasen.   Blüht  im  Juni  und  Juli.   Pcrennirendes  Kraut. 

T.   rupcstris  Bcntli. 

Auf  Granitfelsen  in  der  Lnigebung  von  If  alii-Ticaba.  Blüht  im  April.  Pcrennirendes  Kraut. 

Onlo  LENTIBÜLARIEAE   Benj. 
Dtricularia  Lin. 

Sectio  MEGACISTA  Dec. 
U.   pubcrula  Kl.  nor.  spec.  HIss, 
Surinam. 

Sectio  LEXTIBULARIA  Dec. 
U.  guianensis  Splitgcrb. 

In  stehenden  Gewässern     Blüht  im  Januar.  Pcrennirendes  Kraut. 
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Sectio  OLIGOCISTA  Dec.  (parlim.) 
U.  angulosa  Poir. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut- 

U.  spatulata  Splitgerb. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  März.  Einjähriges  Kraut. 

U.  obovata  Miq. 

Wie  vorige. 

Sectio  INTEGRA  Benj. 

U.  subulata  ß.  inaequalis  Dec. 

Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjähriges  Kraut. 

Polypompholyx  Lehm. 

P.  Scboiiiburgkii  Kl. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  Februar.  Perennirendes  Kraut. 

P.  bicolor  Kl.  nov.  spcc.  Mss. 

Am  Abhänge  des  Berges  /timutong  am  Cotinga,  auf  sumpfigen,  grasigen  Stellen.    Blüht 
im  September  und  October.  Einjähriges  Kraut. 

Classis  PETAIiA^THAJE  Endl. 
Ordo  MYRSINEACEAE  Alph.  Dec. 
Tribus  ARDISIEAE  Alph.  Dec. 
fflyrsine  Lin. 

M.  Rapauca  Roein.  et  Schult. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  vom  März  bis  Mai.  Strauch. 

Conomorpha  Alph.  Dec. 

C   guianeiisis  Alph.  Dec. 

An  dun  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  Januar  und, Februar.  Strauch. 

Ordo  THEOPHRASTACEAE  Alph.  Dec. 
Subordo  THEOPHRASTEAE  Alph.  Dec. 
Tribu.s  CLAVIJEAE  Alph.  Dec. 
Clavija  Ruiz  et  Pav. 
C.  ornata  D.  Don. 

In  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pirara.  Blüht  vom  Juni  bis  August.  Strauch? 

Ordo  SAPOTACEAE  Juss. 
Chrysophyllum  Lin. 

Sectio  VILLOCUSPIS  Alph.  Dec. 
eil.  sparsi  flor  um  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pirara.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Strauch. 

Ordo  STYRACACEAE  Alph.  Dec. 

Tribus  SYMPLOCEAE  Alph.  Dec. 

SymploCOS  Jacq. 

Sectio  CIPONIMA  Alph.  Dec. 

S.  Ciponinia  L'hcr. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  von  jrafu-Ticaba.  Blüht  vom  Februar  bis 
April.  Strauch. 
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Classis  DIl^iCAMTlIAE  Eiull. 
Ordo  ÜMBELLIFERAE  Juss. 
Siibordu   ORTHOSPEHMAE  Dec. 
Tribiis  HVDROCOTVLEAE  Dec. 
Hydrocotyle  Toumef. 

Sectio  EUHYDROCOTVLE  Dec. 
H.  umbclla ta  Lin. 

H.  scaposa  St  eu  d  ? 
Auf  der  Savanne.    BliiLt  iin  September.     PerennirenJe.s  Kraul. 

Ordo  ARALIACEAE  Jiiss. 
Panax  Lin.  (Aureliana  Gates  b.  — AraliaslrumV  a  i  1 1 .  — Pleclronia  L  o u r.) 
P.   spcciosiiiii  Willd. 

P.  uiidulatum  H.B.et  Kunth.  —   P.  spinosunj  P  o  i  r. 
In  Oasen.    Blüht  im  Februar.     Baum. 

Ordo  AMPELIDEAE  H.  B.  et  Kunth. 
Tribus  VITEAE  Endl. 
CiSSUS  Lin. 
C.  Lydi'opliora  Gaud. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  und  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Mürz.    Krautartis;c,  percnni- 
rende  Schlingpflanze. 

C.   ovata  Lam. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  November.     Krautartige,  perennirende  Sehlingpflanze. 

C.   quadrialata   H.  B.  et  Kiintli. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  März.    Perennirende,  krautartige  Schlingpflanze. 
C.   piincticulosa  Rieh. 

Standort  wie  vorige.     Blüht  im  November.    Perennirende,  krautartige  Schlingpflanze. 
C.  obscura  Dec. 

C.  ovala  Rieh,  non  Lani. 

"  '""^'         Ordo  LORANTHACEAE  G.  Don. 
Viscum  Tournef. 
V.   g^u'ian  cns  iä  Kl.   tiov.  spec.  Mss. 

An  der  Bucht  H'ai-ipukari,  parasitisch  auf  üreodaphne  Schomburgkiana  N.  ab  E.    Blüht 
im  April.     Strauch. 

Struthanthus  iVIart. 

Sectio  PRODOSTELIDES  Dec. 
St.   terniflonis  Kl. 

Lorantliiis  teriiillorus  Willd. 
Auf  der  Savanne,  parasitisch  auf  Slräuchern.    Blüht  im  Murz.     Strauch. 

St.  triceps  Kl.  7iov.  spec.  Mss. 

Am  Pacaraima-Gebirge,    parasitisch  auf  Sträuchern.     Blüht  im  October.     Strauch. 

Psittacanthus  Mart. 

P.   guianciisis  *J  Kl.  7ior.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen   Riipuiiiini,    am   Takiilu,    Mahn  und   Zuriima .    parasitisch    auf 
Desmanthus  spec.    Blüht  im  Januar  und  Februar.     Strauch. 


')  In  der  historischen  Reise  Bd.  I.  p.  371.  als  Loranlliiis  giiianeiisis  angeführt. 
II.  Tbeil.  14G 
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P.   Smith  ii  KI. 

Loranihus  Sniilhii  Rob.  SchomL. 

kn  den  Ufern  Aes  lii/piiniini ,    parasitisch  auf  Bäumen.    Blüht  im  Aug;ust.     Baum. 

P.   cupiilifcr  G.  Don. 

Lorantlius  cupulifer  FF.  B.et  Kunth. 

An  den  Ufern  des  Qiiitaro  und  oberen  Rupiinuni ,    parasitisch  auf  Bäumen.     Blüht  im  Oc 
tober  und  November.    Strauch. 

Classis  POIiYCARPICAE  Endl. 
Ordo  MENISPERMACEAE  Dec. 
Tribus  3IENISPERMEAE  Dec. 
Cissampelos  Lid. 

C.    crcnata  Dec. 

lieber  die  ganze  Savanne  verbreitet.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Holzige  Schlingpflanze. 

C.   fascicnlata   Bciilli. 

Heber  die  ganze  Savanne  verbreitet.     Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Schlingpflanze. 
C.   Parcira  Lin. 

C.  villosa  Willd.  Mss. 
An  den  Händern  der  Oasen  in  der  Umgebung  Piraras.     Blüht  im  März.     Schlingpflanze. 

C.   tamoides  Willd. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  März.     Schlingpflanze. 

C.  sitbcreuata  Kl.    nov.  spec.  Mss. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.     Blüht  im  .April  und  Mai.     Perennirendes  Kraut. 

Trichoa  Pers.   (Batschia  Timnb.  —  AbutaPoepp.) 
T.  gii  iaii  eil  si  s   Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  August.    Strauch. 

Ordo  PROSOPIDOCLINEAE  Kl. 

Lepidocroton  Kl.  nov.  gen.  Mss. 
L.  latifoiius  KI.  nov.  sppc.  Mss. 

kn  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Ortober.     Baum. 

Oido  MYRISTICEAE   R.  Brown. 
Myristica  Lin. 

M.   schifera  Sw. 

In  den  Oasen  in  der  Umgebung  Piriiras.    Blüht  im  August.     Baum. 
M.   fatua  Sn. 

M.  suriD.iniensIs  Roland. 
An  den  Ufern  der  Savannenflüsse.     Blüht  im  März  und  April.     Baum. 

Ordo  iVNONACEAE  Juss. 
Tribus  X\T.OPIEAE  Endl. 
Xylopia  Lin. 

X.   salicifolia  H.  B.  et  Ktiiith. 

An  den  Ufern  des  Ta/mfi'.    Blüht  im  December  uud  Januar.     Baum. 
X.  g-randifiora  St.  Hil. 

An  steinigen  Abhängen  der  Savanne.    Blüht  im  Angnst,     Baum. 

Tribus  ANONEAE  Dec. 
Guatteria  Ruiz  et  Pav. 

G.    Seil  oiul)  II  rgk  i  a  na  Mart. 

kn  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Februar.     Baum. 


fl 
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G.  clongata  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  Takiilii.     Blühl  im  Januar  und  Februar.    Baum. 

G.   foliosa  Bentli. 

Standort  nnd  Bliitliezeit  wie  vorige.     Baum. 

G.   inundata  Mai-t. 

Standort  und  Bliithezeil  «ic  vorige.    Baum. 

G.   Iictcropctnla  Bciitli. 

Standort  und  ßlütbezeit  wie  vorige.    Baum. 
G.  guiancnsis  Kl.  ?ioi'.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Bliibt  im  April  und  Mai.     Strauch. 

Duguetia  St.  Hil. 

D.   Qiiitarensis   Bentli. 
Anona  lepidota  JI  iq. 
\m  obeTRn  Riipiinuiii  naA  Qiiilaro.    Blüht  im  .April.    Baum. 

Anona  Lin. 

A.   spliacrocarpa  Splilgcrb. 

In  Oasen.     Blüht  im  April.    Baum. 
A.   sericea  Dunal. 

In  Oasen  in  der  l'mgebung  Pharaos.    Bliibt  im  April.    Strauch. 

RoIIinia  Si.  Hil. 

R.   tinifolia  Kl.  iiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Ru/iuninn.    Blüht  im  Mai.    Baum. 

R.  tcnuifolia  AIpb.  Dec. 

In  Oasen.    Blüht  im  Februar.    Baum. 

R.  niulti  Flora  Splitgerb. 

Suj'inatti. 

Ordo  DILLENIACEAE  Dec. 

Tribus  DELLMEA  Dec. 
Tetracera  Lin. 

T.  Tigarea  Dec. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Januar.    Windender  Strauch. 

T.  ?toinentosa  Willd. 

Standort  nnd  Blütbezeit  nie  vorige.    Wiodeader  Strauch. 

T.  ovalifolia  Dec. 

T.  rotundifolia  Sm. 
Wie  vorige.     Windender  Strauch. 

T.   aspernla  Miq. 

Surinam . 

Curatella  Lin. 

C.  aiuerieana  Lin. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.     Blüht  im  März  und  April.    Baum. 

Davilla  Vell. 

D.  riig-osa  Poir. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  von  I'irara.     Blüht   ....     Strauch. 

146* 
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D.   asperrima  Splitgerl). 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Februar.    Windender  Slraucb. 

D.   flex.iiosa  St.  Hil. 

Standort  nie  vorige.    Blüht  im  Octoher.    Strauch.    . 

D.   ( Tetracera  Dec. )   iniilt'iflora   St.  HU. 

Auf  der  Savanne.    Blüht  im  Februar.     Windender  Strauch. 

D.   s  II  r  iiiam  eil  sis  Miq. 

Surinam. 

Classis  RHOEADEIS  Endl. 
Ordo  CAPPARIDEAE  Juss. 
Trihus  CLEOMEAE  Dec. 
Cleome  Dec. 

Sectio  PEDICELLARIA  Dec. 

C.  piingens  Willi! . 

An  den  Ufern  und  Sandbänken  des  Takutu.    Blüht  im  April.    Einjähriges  Kraut. 
Sectio  SILIQÜARIA  Dec. 
C.  aculcata  Lin. 

Ad  den  Ufern  des  Pirara.    Blüht  im  Februar.    Einjähriges  Kraut. 

C.  stenopbylla  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  der  Savanne  an  der  Mündung  des  Pirara.    Blüht  im  August.    Einjähriges  Kraut. 

Physostemon  Mart.  et  Zucc. 

Ph.   intcr  lu  ediiiin  Moric. 

PI),  ambiguuni  Bong.  —  Cleome  guianensis  Aubl. 
Auf  der  Savanne.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut.  ' 

Tribus  CAPPAREAE  Dec. 
Crataeva  Lin. 

C.   acuiiiinata  Dec. 

An  den  Ufern  des  Takutu  und  Mahu.    Blüht  im  April.    Perennirendes  Kraut. 

Singana  Aubl.  (Sterbeckia  Schreb.) 
S.   gfuiaiicnsis  Aubl. 

Sterbeckia  laterillora  Willd. 
In  Oasen.    Blüht  im  September.    Strauch. 

Classis  Mi:iiU]fIBIA  Endl. 
Ordo  NYMPHAEACEAE  Sallsb. 
Tribus  EURYALEAE  Endl. 
Victoria  Rob.  Schomb. 

V.   Regia  Rob.  Scliomb. 

In  der  seeähnlichen  Ausbreitung  des  //waricuru,  ein  Nebenlluss  des  ohcren  Rupummi.  Blüht 
im  Januar  und  Februar.    Perennirendes  Kraut. 

Tribus  NL'PHARINAE  Endl. 

Nymphaea  Neck. 

Sectio  CASTALIA  Dec. 
N.  b  lau  da  G.F.W.Meyei-. 

In  Sümpfen.     Blüht  im  Januar  und  Februar.    Perennirendes  Kraut. 
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Ordo  CABOMBEAE  Rieh. 
Cabomba  Aubl. 

C.  aqiiatica  Aubl. 

In  stehenden  GevvUsseru.     Blüht  im  Januar  und  Februar.     Perenoirendes  Ki'aul. 

Classls  PAHEETAIiES  Endl. 
Ordo  DROSERACEAE  Dec. 
Drosera  Lin. 

D.  dentata   ßeatli. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  October  und  November.    Perenoirendes  Kraut. 

Ordo  VIOLARIEAE  Dec. 

Tribus  VIOLEAE  Dec. 
Noisettia  Kunth. 

N.  orchidiflora  Ging. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  Pirara's.    Blüht  im  Juni.    Halbstrauch. 

Jonidium  ^'ent. 

J.  Itouboti  H.  B.  et  Kiiuth. 

I.  Ipecacuanha  Vent.  — ■  Pombalia  Itubu  Dec. 

An  den  Randern  der  Oasen.     Blüht  im  Juni  und  Juli.     Perennirendes  Kraut. 
Die  Wurzel  wirkt  in  kleineren  Gaben  purgirend,   eine  Drachme  als  Brechmittel.    Die  Wir- 
kung ist  der  Ipecacuanha  analog.     Die  Brasilianer  brauchen  auch  die  Wurzel  gegen  die  Ruhr. 

J.   opposi  tifoli  II  in  Roem.  et  Schult. 

An  den  Ufern  des  Takutii.    Blüht  im  Januar.    Perennirendes  Kraut. 

Tribus  ALSODINEAE  R.  Brown. 
Alsodeia  Thouras. 

A.  brcvipes  Benth. 

An  den  Ufern  des  Pirara.     Blüht  im  September  und  October.     Strauch. 

A.  racemosa  Mart. 

An  den  Ufern  des  Takutu  und  Rio  Branco.     Blüht  im  Januar  und  Februar.     Strauch. 
A.   laxiflora  Bcntli. 

Auf  felsigen  Uferstellen   des   Takiilu  und   oberen  Riipununi.     Blüht  im  October  und  Ja- 
nuar.    Strauch. 

A.   pubiflora  Bentli. 

Wie  vorige.  ' 

A.  pallida  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Im  /'acarazmfl-Gebirge  an  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  October.    Strauch. 

Ordo  SAUVAGESIEAE  Barth 
Sauvagesia  Lin. 

S.   data  Benth. 

In  sumpfigen  Oasen  und  an  den  Rändern  der  Sümpfe.  Blüht  im  A|iril.  Perennirendes  Kraut. 
S.  crccta  Lin. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  der  Uiagebang  /liinay's.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Ein- 
jähriges Kraut. 
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S.  Sprcngclii  St.  Hil. 

Standort  und  Bl'üthezeit  wie  vorige.    Strauch? 

S.   tcnclla   Lain. 

Wie  vorige.    Einjähriges  Kraut. 

S.   surinamensis  Miq. 

Wie  vorige.    Halbstrauch. 

Ordo  TURNERACEAE  H.  R.  et  Kuntb. 

Turnera  Plum. 

T.  oplvera  Marl. 

Auf  trockner  Savanne  in  der  Umgebung  Pirara''s.    Blüht  im  April.     Halbstrauch. 

T.  coeriilea  Dec. 

Standort  wie  vorige.    Blüht  im  Miirz.     Halbstrauch. 

T.   aiirantiaca  Bcntli. 

Auf  sandiger  Savanne  in  der  Umgebung  Pirara^s.    Blüht  im  April.     Strauch. 

T.   Ben  thamia  na   Rieh.  Scliomb. 
T.  velutina  Benth. 
Auf  steiniger  und  felsiger  Savanne.    Blüht  im  August.     Strauch. 

T.   parviflora   Bcntli. 

Wie  vorige. 

T.   corelior ifolia  Willd. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  Juni.    Strauch. 

T.   ulmlfolia  Lin. 

Auf  trockner  Savanne.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 

T.  guianensis  Aubl. 

Wie  vorige. 

T.  rupestris  Aubl. 

'Standort  wie  vorige.    Blüht  im  Januar.    Halbslrauch. 

T.   eorehoroides  Kl.  nov.spec.3Iss. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  Ptrara.    Blüht  im  Mai  und  Juni.     Halbstraueb. 

T.   Chainaedrys  Kl.   nov.spec.3Iss. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Strauch. 

T.  refracta  Kl.  ?iov.  spec.  3Iss. 

Auf  feuchten  Stellen  in  der  Savanne.     Blüht  im  April.     Halbstrauch. 

T.   surinamensis  Miq. 

Surinam. 

Piriqueta  Aubl. 

P.  villosa  Aubl. 

P.  rugosa  Willd. 
Auf  den  Saudbänken  des  Takulu.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 
P.  lanceolata  Bentb. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Einjähriges  Kraut. 
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P.   ä  teil  opii  yl  la  Kl-  noi\  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  liiipitniini.     Bliilit  im  Januar.     Halbstraucli. 

Oi'tlo  SAMYDEAE  Gaertn. 
Casearia  Jacq. 

Sectio  IROUCANA  Benlli. 
C.  S|i  i  iiosa  WilUl.  ■? 

Auf  steiniger  Savanne.     Blüht  im  März.     Strauch. 
C   br  c  vi  pes  ßciitli. 

Auf  hochliegender  Savanne  in  der  Lingehuiig  Pirara's.     Blüht  im  August.     Strauch. 

C.  Avcilana  Maj. 

Wie  vorige.    Strauch. 
I  Sectio  PITUMBA  Aubl. 

C   stipiilaris   Vcnl. 

Auf  steiniger  Savanne.     Blüht  im  August.     Strauch. 
C.   nctraca   ßciitli. 

Standort  und  Blülhezcit  nie  vorige.     Strauch. 

C.  sqiiarrosa  Kl.   nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige.    Strauch. 

C.    parvifolia   Willil. 

Wie  vorige.     Strauch. 

C.   III  a  cro  p  li  y  1 1  a   \'alii. 

Wie  vorige.     Strauch. 

C.   cclliilifolia   H.  B.  et  Kiintli. 

Wie  vorige. 

Siclio  CRATERIA  Benth. 

C.  clliptica   Kl.  tiov.  spec.  Mss. 

■  An  den  Ufern  des  Colinga  zwischen  Klippen.     Blüht  iui  September.     Strauch. 

C.   carpinifolia    Bcntli. 

An  den   Randern  der  Oasen   und   auf   steiniger  Savanne      Blüht  im  Januar  und   Februar. 
Strauch. 

C.   cc  la  s  t  roidi's  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

\  An  den  Bändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  Pirara'n.     Blüht  im  Januar.    Strauch. 

Sectio  PII'AREA  Benth. 

C   Javiteusis  II.  B.  et   Kiintli. 

.\n  den  Uferu  der  Flüsse.     Blüht  im  August  und  September.     Strauch. 

C.   dcusiflora   Bentli. 

In  steinigen  Oasen.     Blüht  im  August.     Strauch. 

C   laiirifolia  ßentli. 

An  den  Ufern  des  oberen  Riipiiniiiii.     Blüht  im  April  und  Mai.     Strauch. 

C.   lacvigata  Willd.  ' 

An  den  Ufern  des  Takiifa.    Blüht  im  September.     Strauch. 

iOrdo  BIXACEAE   Lindl. 
Tribus  BIXINEAE  Entil. 
Bisa  Liii. 

B.  Orcliaaa  Lin. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  August.    Strauch. 


1168  REISEN  IN 

Tribus  PROCKIEAE  Endl. 
Carpotroche  Endl. 

C.   paludosa  Endl. 

Mayna  paludosa  Benth. 
An  den  Rändern  der  Süiupfe.    Blüht  im  Janaar.    Strancb. 

C.  laxiflora  Endl. 

Mayna  laxiflora  Benth. 
Standort  und  Blütbezeit  wie  vorige.    Strauch. 

Ordo  HOMALINEAE  R.  Brown. 

Homalium  Jacq. 

H.  Roucoubca  Sw. 

An  den  Ufern  des  Takuta  und  Mahu.     Blüht  im  Juni  und  Juli.     Strauch. 

Ordo  PASSIFLORACEAE  Meisn. 
Tribus  PASSIFLOREAE  Roem. 
Subtribus  PASSIFLOREAE  Roem. 
Dysosmia  Dec. 

D.  f  oe  t  i  da  Roem. 

Id  den  Indianer-Niederlassungen.  BlühtimJuniundJuli.  EinJ!ihrige,kraulartigeScblingpfIanze. 
D.  Libiscifolia  Roeni.  *■ 

Passiflora  hibiscifolia  Lam.  —  P.  foetida  var.  a.  Lin. 
Standort  und  Blütbezeit  wie  vorige.    Perennirende,  krautartige  Schlingpflanze. 

Astrophea  Dec. 

A.  glabcrrima  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

In  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Windender  Strauch. 

Decaloba  Dec. 

Sectio  EUDECALOBA  Endl. 
D.  punctata  Roem. 

Passiflora  punctata  Lin. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Juni  und  August.    Holzige  Schlingpflanze. 
D.  suhbifida  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Passiflora  Juss. 

Sectio  GRANADILLA  Roem. 
P.   guianensis  Miq. 

\   An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Febru.ir.     Holzige  ScblingpUanze. 

P.  pal  mala  Lodd. 

F.  filamentosa  ß.  Bot.  Reg. 
An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April.     Holzige  Scblingpflanze. 

P.  alata  Alt. 

Wie  vorige. 

Tacsonia  Juss. 

Sectio  EUTACSONIA  Dec. 
T.  spincscens  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

.\n  den  ITern  des  oberen  Riipuiiiiiii.   Blübt  im  Janu.ir  und  Februar.   Holzige  Schlingpflanze. 
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T.  sangen  inca  Dec. 

Passiflora  sanguinea  Sui. 
In  den  Oasen.  Blüht  im  Januar.   Holzige  Schlingpflanze. 

Distephana  Juss.  (Distephia  Salisb.  —  Tacsonia  Sect.  III.  Dislcpliana 
Dec.  — Tacsonia  b.  Dislepliiiiia  E  n  d  1.  —  Tacsonia  Sect. 
B.  Spach.) 
D.  glandiilosa  Rocin. 

Tacsonia  glandulosa  Juss.  —  Passiflora  glandulosa  Cav. 
Standort  wie  vorige.  Blüht  im  April.  Holzige  Schlingpflanze. 

Classis  PCIPOiriFERAf:  Endl. 
Ordo  CUCURBITACEAE  Juss. 
Tribus  CUCURBITEAE  Dec. 
Trichosanthes  Lin. 

T.  aniara  LIii. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  Februar.  Krautartige  Schlingpflanze. 

Classis  OPUWTIJJE  Endl. 
Ordo  CACTEAE  Dec. 
Tribus  OPUNTIACEAE  Dec. 
MelocactUS  Tournef. 
M .  communis  Dec. 

Auf  felsigen  Stellen  in  der  Savanne.   Blüht  im  April. 

Cereus  Haw. 

Sectio  CEREASTRI  Dec. 
C.  peruviaaus  Tabern. 

An  den  Rändern  der  Oasen  und  auf  felsigen  SleUen.  Blüht  im  Januar  und  Februar. 

C.   monocionus  Üec. 

Wie  vorige. 
C.  E up h erb i o id es  Haw. 

Wie  vorige. 

C.  regalis  Haw. 

Wie  vorige. 

Sectio  SERPENTIN!  Dec.    ! 

C   triangularis  Haw. 

Wie  vorige. 

Phyllocactus  Link. 

Pli.   Phyllantbus  Link. 

Wie  vorige. 

Tribus  RHIPSALIDEAE  Dec. 
Rhipsalis  Gaertn. 
Rh.   pachyptcra  Pfeiff. 

In  Oasen  auf  Baumstämmen  und  Aesten.  Blüht  .... 

Rh.  fasciculata  Haw. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  November. 

Rh.   Cassytha  Gaertn. 

Cassytha  baccifera  Milt.  —  Cactus  peadulus  S\v. 
Wie  vorige. 

II.  Theil.  i47 
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Glassis  CARYOPHYIilil^rAE  Endl. 
Ordo  »lESEMBRYiVISTHEMEAE   Fenzl. 

IHesembryantheinUin  Lin-   (Mescmbryon    Adans.   —    Mesembryaiithus 
Neck.  —  Hymenogyiie  Hnw.) 
M.  giiiaiicnsc  Kl.  nov.  spec.  Mss.  Vergl.  Bd.  U.  p.  300. 

In  der  Niederlassung  Piriira  auf  sandigen  Stellen.  Blülit  im  Januar  und  Febrnar.  Perenni- 
rendes  Kraul. 

Ordo  PORTULACEAE  Juss. 
Tribus  3I0LLUGINEAE  Endl. 
MollugO  Liii.  (Cerviaiia  Milluart.  — Triclilis  Hall.) 
M.   vcrticillata  Liii.   var.  y.   Bcrtcriana   Fnzl. 

MollugO  Berleriana  et  M.   IIolFmann.seggiana  Ser.  —  M.  diffusa  Willd.  — 
Pharnaceuiii  Iloll'mannseggianum  Schult.  —  Ph.  lineare  Bert. 
Auf  Irockner  Savanne.   Blübt  im  Juli.   Einjähriges  Kraut.  ■ 

M.   vcrticillata  Lin.   var.  ß.   linearis  Lain. 

MollugO  Schrankii  Ser.  —  M.  vcrticillata  ß.  Lam.  —  M.  dichotoma  Schrk. 
—  M.  diffusa  Willd.  —  M.  vcrticillata  ß.  longifolia  Cauib. 
Wie  vorige. 

Ordo  CARYOPHYLLEAE  Juss. 
Subordo  PARONICHIEIE  Endl. 
Tribus  POLYCARPEAE  Endl. 
Siibtribus  SPERGULEAE  Endl. 
Polycarpaea  Lara.  (Hagea  Vent. —  Mollia  Willd.  —  Lahaya  Roeiu. 
et  S  c  li  u  1 1. — Hyala  H  e  r  i  t. — Anthyllis  Adans.  partim.) 
P.   brasiliensis  St.  Hil. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Bliilil  im  Mai.   Perennirendes  Kraut. 

Classls  COIilllllVIFERAi:  Endl. 
Ordo  MALVACEyVE  R.  Brown. 
.     Tribus  MALVEAE  Endl. 
Pavonia  Cav. 

Sectio  MALACHE  Dec. 
P.    speciosa  H.B.  et  Knntli. 

lieber  die  ganze  Savanne  verbreitet.   Bliibl  im  Juni.   Perenuireudes  Kraut. 

P.    bracteosa  Bcntli. 

Anf  feucbter  Savanne.   Blüht  im  August.   Halbstraucb. 

P.   angus t ifolia  Bentli. 

In  der  Umgebung  von  Pirara  auf  Sumpfstellen.   Blüht  im  August.  Perennirendes  Kraut. 

Sectio  CANCELLARIA  Dec. 
P.  caneellata  Cav. 

Hibiscus  cancellatus  Lin.  fil. 

Uebcr  die  ganze  Savanne  verbreitet.  Blüht  im  Ajiril  und  Mai.  Perennirendes  Kraut. 

P.   viscida  Kl.  no/'.  .':])ec.  Mss. 

Au  den  Ufern  des  Ziiriima.  Blüht  im  September.   Halbstraucb. 
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Tribiis  HIBISCEAE  Endl. 
MalvavisCUS  Dill.   (Achaiiia  Sw.) 
M.  jjii  ian  ciis  is  Kl.  iiov.  spec.  Mss. 

Ad  den  l  fern  des  Culiniia.  Blüht  im  Oetüber.  Perennirendes  Kraut. 

FngOSia  Juss.   (Cienfugosiu  Cav.) 
F.  campcsti'is  Bciitli. 

Auf  Irockner  Savanne  am  Taliutii.   Blüht  im  April.  Perennirendes  Kraut. 

F.  g;uiaucnsis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

.Auf  der  Savanne  an  der  Mündung  des  Pirara.  Blüht  im  September.  Perennirendes  Kraul. 

Paritium  Adr.  Juss. 
P.   tiliaceii  ui  St.  Hil. 

An  den  Ufern  des  unleren  Cu/inga.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.   Perennirendes  Kraul. 

Tribus  SIDEAE  Endl. 
Sida  Kuntl). 

S.  linifolia  Cav. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebnog  von  P/rara  und  y/nna;/.  Blüht  im  August.    Perenniren- 
des Kraut. 

S.  glomcrata  Cav. 

An  den  Ufern  des  Colinga.  Blüht  im  September.  Perennireodes  Kraut. 

S.  urens  Lin. 

Auf  der  Savanne  an  den  Ufern  des  Itu/tiiiiuni.  Blüht  im  August.   Halbsirauch. 

S.   altLaeifolia  ß.  aristosa  Sw. 

S.  multiflora  Cav. 
Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.  Blüht  im  August.  Perennirendes  Kraul. 

S.  Med icag^iii'is  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  iui  Januar.  Strauch. 

S.  rhombifolia  Lin. 

Standort  «ie  vorige.  Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Strauch. 

S.  veUerea  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  Juni  und  Juli.  Halbstrauch. 

S.  guaz  uniac  fol  ia   \il.  nov.  spec.  Mss. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  Februar.   Halbstrauch. 

S.  pitifera  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  sumpfigen  Steilen  der  Savanne.  Blüht  im  October.  Halbstrauch. 
S.  trinervia  Splitgcrb. 

Surinam. 

S.   foliosa  Splitgcrb. 

Surinam, 

Gaya  H.B.  et  KmUh. 

G.  siibtriloba  H.B.  et  Kuntb. 

Am  Pacara/ma-Gebirge.  Blüht  im  August.  Halbstrauch. 

Illalachra  Lin. 

M.  squarrosa  Kl.  nov.  spec' Mss. 

An  den  Ufern  der  Savannenflüsse.   Blüht  im  Januar  und  Februar.     Pereiiriiiendcs  Kraut. 
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Äbutilon  Gaertii. 
A.   spicatum  H.B.  et  Kunth. 

Sida  spiciflora  Dec. 
An  den  Ufern  des  Takutu  und  Cotinga.  Blüht  im  September.  Perennirendes  Kraut. 

A.  L II  o!  an  um  Bentli. 

Sida  Luciana  Dec.  —  S.  nudillora  Herit. 
Auf  sandigen  Stellen  der  Savanne.  Blüht  im  September.  Perennirendes  Kraut. 

A.  (Polj'carpion)  lasiocarpiiin  Kl.  nov.  sjjec.  Mss. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.  Blüht  im  Mai.  Perennirendes  Kraut. 

A.  pcriplocifol  i  um  ß.   caribaeiim  G.  Don. 

Sida  periplocifolia  /3.  caribaea  Dec.  —  Wissaduiu  zeilanica  Medic. 

Auf  sandigen  Stellen  der  Savanne.  Blüht  im  Februar.  Perennirendes  Kraut. 

Ordo  STERCÜLIACEAE  Vent. 
Tribus  BOMBACEAE  Schott,  et  Endl. 
Bombax  Lin. 

B.  Cciba  Lin. 

In  Oasen.  Blüht  im  Januar.   Baum. 

B.  globosum  Alibi. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  Februar.  Baum. 

Eriodendron  Dec.  (CeibaPlum.) 

E.   anfractuosiini  ß.  caribaeiim  Dee. 

Bonibar  pentaudrum  Lin.  — •  B.  occidentale  Spreng. 
Am  Tuö^'u^a-Gehirge.  Blüht  im  April.  Baum. 

Tribus  HELICTEREAE  Endl. 
Subtribus  EUHELICTEREAE  Endl. 
Helicteres  Lin. 

Sectio  SPIROCARPEAE  Dec. 
H.  g:  II azurn aefolia  H.B.  et  Kunth. 

An  den  Rändern  der  Oasen.   Blüht  im  April.   Strauch. 
H.  althacae  folia  Lour. 

Standort  wie  vorige.  Blüht  im  Februar  und  März.  Strauch. 

H.  peiitandra  Lin. 

Wie  vorige. 

H.  g'labra  ßl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  dem  Felsen  Kiiipati  am  oberen  Takutu.  Blüht  im  April.  Strauch. 

Tribus  STERCÜLIEAE  Endl. 
Sterculia  Lin. 

St.   Ivira  S\v. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  Oclober.  Baum. 

Ordo  BÜTTNERIACEAE  R.  Brown. 
Tribus  BÜTTNERIEAE  Dec. 
Theobroma  Juss. 

Tb.   Bentbamii  Ki. 

Th.  bicolor  Benth.  nee  H.B.  et  Kunth. 

Am  oberen  Esseqiiibo.  Blüht  im  April.  Baum. 
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Bflttneria  Loeffl.  • 

ß.   scabra  Aiibl. 

An  den  Rändern  der  Sümpfe  und  auf  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  Februar  und  März. 
Halbstraucb. 

B.  scoparioidcs  Kl. 

B.  ramosissima  Benth.  nee  Pohl. 
.\n  der  Quelle  des  Pirara  und  an  den  Rändern  der  Sümpfe.  Blüht  im  Februar  und  März. 
Halbstraucb. 

B.  obliqiia  Bentb. 

An  den  Ufern  des  Cotinga.   Blüht  im  September.  Strauch. 
B.   divaricata  Bentb. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  September.  Strauch. 
B.   unig'laadulosa  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Zuriima.  Blüht  im  September.  Strauch. 

Pentaceros  G.  F.  W.  Mever. 

P.  aculcatus  G.  F.  W.  Meyer. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  December.  Windender  Strauch. 

Äyenia  Liu. 

A.   tonientosa  Lin. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara,  Blüht  im  August.  Strauch. 

Tribus  HERMANNIEAE  Dec. 
Waltheria  Lin. 

W.   viscosissima  St.  Hil. 

Auf  sumpfigen  Stellen  der  Savanne  am  Cotinga.  Blüht  im  October.  Halbstraucb. 

W.   iavolucrata  Bentb. 

An  den  Ufern  des  2«r«7na.  Blüht  im  September.  Strauch. 

W.  paniculata  Beiitb. 

Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.  Blüht  im  August.  Strauch. 

W.  macropoda  Kl.  nov,  spec,  Mss, 

An  den  Ufern  des  Ziiritma.  Blüht  im  September.  Perennirendes  Kraut. 

W.  caesia  Kl.  nov.  spec,  Mss, 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.  Halbstraucb. 

Melochia  H.B.  et  Kunth. 

Sectio  EUMELOCHIA  Benth. 
M.  fasciculata  Bentb. 

Auf  Irockner  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.  Blüht  im  August.  Halbstraucb. 
Sectio  RIEDLEIA  Benth. 
M.  arcnosa  Bentb. 

Auf  sandigen  Uferstellen  am  Pirara  und  Mahn.  Blüht  im  April.  Halbstraucb. 

M.   tonientella  Kl.  wo«',  spec,  Mss, 

An  den  Ufern  des  oberen  Riipununi.  Blüht  im  Januar  und  Februar.  Halbstrauch. 

M.   gram  t  ni  fo  l  la  St.  Hil. 

Auf  feuchter  Savanne.  Blüht  im  April.  Halbstraucb. 

M.  laneeolata  Bentli. 

An  Sümpfen.  Blüht  im  Juni.  Perennirendes  Kraut. 

M.  oblong-a  Bentli. 

Am  oberen  Rupunnni.  Blüht  im  September.   Halbstrauch. 
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M.  ulinlfolia  ßcntli.  > 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.  Blüht  im  Juli.  Halbstraucfa. 

M.  melissaefolia  Bentli. 

Standort  und  BlUthezeit  wie  vorige.  Halbslrauch. 

M.  yestita  BentL. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.  Strauch. 

M.   apoda  KI. 

M.  hirsuta  Benth. 
Wie  vorige. 

M.  gracilis  KI.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

M.  sparsiflora  KI.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Rupununi.  Blüht  im  August.  Strauch. 

Ordo  TILIACEAE  Juss. 

Subordo   TILIACEAE  VERAE  Endl. 

Tribus  SLOANEAE  Endl. 

Sloanea  Ein. 

Sectio  GYNOSTOMA  Dec. 
S.  Masson  i  Sw. 

Am  oberen  Corenti/n.  Blüht  im  Juli  und  August.  Baom. 

Tribus  GREWIEAE  Endl. 
Apeiba  Aubl. 

A.  Tibourbou  Aubl. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  August.  Baum. 

A.  aspera  Aubl. 

Standort  wie  vorige.   Blüht  im  Mai.  Baum. 

Lühea  Willd.  (Brotera  FI.  Fluni.  —  AUegria  Mo?,  et  Sess.) 
L.  rufescens  St.  Hil. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  September.  Baum. 

L.  g'uiancnsis  KI.  nov.  spec.  Mss. 

An  Gebirgsabhängen  in  der  Umgebung  des  Piatzang.  Blüht  im  September.  Banm. 

MoIIia  Mart.  et  Zucc.  (Scblechtendalia  Spreng.) 
M.  glaberescens  Benth. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  September.  Baum. 

M.  speciosa  Mart. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.  Baum. 
M.  acuminata  KI.  nov.  spec.  Mss. 

Am  oberen  Rujmnuni.  Blüht  im  August.  Strauch. 

M.   ScLomburgkii  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Standort  wie  vorige.  Strauch 

Corchorus  Ein. 

Sectio  CORETA  P.  Brown. 
C.    siliquosa  Lin. 

An  den  Ufern  des  Takiitn.  Blüht  im  April.  Perennirendes  Kraut. 


BRITISCH-GUIANA.  1175 

C.   arg'utus  H.B.  et  Kiiiitli. 

Auf  sumpfiger  Savanne.   Blüht  im  April.  Ilalbstraucli. 

C.  liirtus  Liii. 

An  den  Ufern  des  Mahn,   ßlülit  im  April.  Perennirendes  Kraut? 

C.   lri(j  iielnis   Bilherg. 

Auf  der  Savanne  bei /'/;(7ra.  Blüht  im  Juli.  Perennirendes  Kraut. 

Triumfetta  Plum. 

T.   al  tlia  CO  ides  Laui. 

An  den  Kiiiidern  der  Oasen.  Blüht  im  November.  Halbstrauch. 

T.    longipes  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

\u  Oasen  am  PacrtJ-a/mo-Gebirge.   BlUhl  im  Oclober.  Strauch. 

T.   H  o  s  t  m  a  n  n  i  a  n  a   Kl.  noi'.  spcc.  Mss. 
Surinam. 

Classls  GUTTIFERAi:  Endl. 

Ordo  TERNSTROEMIACEAE  Dec. 

Tiibus  COCHLOSPERMEAE  Endl. 
Cochlospeimum  Kunih. 

C.   sc  rra  ti  f  ol  i  um  Dcc. 

Bombnx  serratifoliuni  et  B.  vilifolium  Willd. 
Am  Piafzang.  Blüht  im  September.  Baum. 

Tribus  TERNSTROEMIEAE  Endl. 
Ternstroemia  Mut. 

T.   riiLiciiiida  Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 

Im  Pacö/'a/mo-Gebirge  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  iNovember.  Strauch. 

Tiibus  LAPLACEAE  Endl. 
Mahurea  Aubl.   (Bonuetia  Sclireb.) 
31.   exs  ti  i»  II 1  a  ta   Beiitli. 

Im  /'aca/fl/.v/a-Gebirge  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  Oclober.  Strauch. 

Catostemma  Benih. 

C   fragraiis  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  Takutii.   Blühl  im  April.   Baum. 

Tribus  CAMELLIE.VE  Endl. 
Godoya  Buiz  et  Pav.  (Godovia  Pers.) 
G.   gcin  in  i  f  1  o  ra  3Iart.  et  Ziicc. 

In  Oasen.  Blüht  im  Januar.   Baum, 

Ordo  CLUSIACEAE  Lindl. 
Tribus  CLUSIEAE  Endl. 
Quapoya  Aubl. 

Qu.  m  i  c  r  o  |)  ii  y  1 1  a  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

In  steinigen  Oasen.  Blüht  im  April.  Windender  Strauch. 

Qu.   Ho  s  t  ui  a  II II  i  a  na  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 
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Qu.  surinamensis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Qu.  colorans  Kl.  7iov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Clusia  Lin. 
G.  alba  Lin. 

In  lichten,  steinigen  Oasen.  Blülit  im  November.  Baum. 

C.  nemcrosa  G.  F.  W.  Meyer. 

An  den  Ufern  der  Savannenflüsse.  Blüht  im  October.  Baum. 

Havetia  H.B.  et  Kunlh. 
H.  flavida  Bentb. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  November.  Baum. 

Ordo  HYPERICINEAE  Dec. 

Tribus  ELODEAE  Endl. 
Vismia  Vell. 

V.  acuminata  Presl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  August.  Strauch. 

V.  cajennensis  Pers. 

Wie  vorige. 

V.  latifolia  Cbois. 

Wie  vorige. 

V.  guianensis  Pers. 

Wie  vorige. 

Classls  HEISPERIDESI  Endl. 
Ordo  HUMIRIACEAE  Mart. 
Humirium  Man. 

H.  guianensc  ßentli. 

Im  Pacaraima-Geh'xT^e  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  September  und  October.   Baum. 

H.   fiorlbundum  Mart. 

In  Oasen.  Blüht  im  August  und  September.  Baum. 

H.?  densiflorum  Bentb. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.  Baum. 

H.  obovatuni  Bentb. 

In  Oasen.  Blüht  im  August.  Baum. 

H.  laurinum  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.  Blüht  im  Mai  und  Juoi.  Strauch. 

H.  ellipticura  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Im  Pacaraima-GeViT^e  an  den  Ufern  der  Flüsse.  Blüht  im  October.  Strauch. 

H.  surinamense  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Surinam. 

Ordo  OLACINEAE  MIrb. 
Tribus  ICACINEAE  Benlh. 
Pogopetalum  Bentb. 

P.   orbieulatuni  Bentb. 

Auf  Irockner  Savanne.  Blüht  im  September.  Strauch. 
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Olax  Lin.  (Fissilia  Commers.  —    Sperm.ixyrum  Lnbill.    —    Rox- 
burgliia  Koen.) 
O.  Seil  ombiirgk  ii  Kl.   nor.  spcc.  Mss. 

In  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  August.    Baom. 

Ordo  MELIACEAE  Jiiss. 
Trihiis  TRICHILIEAE  Endl. 
Trichilia  Lin. 

Sectio  EUTR1CH[LIA  Endl. 
T.  Ricbardiaiia  Kl.  iiov.  spec.  Mss. 

Im  Paearaima-Geh'xr^e  an  den  Ufern  der  Flüsse  und   Rändern  der  Waldungen.     Blübt  im 
December.    Strauch. 
T.   gl!  ia  ne  IIS  i  s  Kl.  tiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.     Baum. 

T.   Surinam  cnsis  \i\.  nov.  spec.  Mss. 

Surinam. 
T.   acuuilnata  Kl.  fioi\  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 

Sectio  PORTESIA  Cav. 

T.  brach ystacliya  Kl.  ?ioi<.  spec.  3Iss. 

lu  lichten  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pifara.     Blühl  im  Juni  und  Juli.     Slrauch. 

T.  gemiiiata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  August.    Baum, 

Moschoxylum  Adr.  Juss. 

M.   cuspiilatiim  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  August.    Bauin. 

M.   Hostinaiiiii   Kl.  noi\  spec    Mss. 
Surinam. 

Guarea  Lin. 

G.  jjrandifolia  Dec. 

Melia  Guara  Jacq.  —  Trichilia  Guara  Liu.    —    Guara  tricliiiioides  Lin.   — 
G.  macrophylla  Vabl? 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  September.    Baum. 

G.   scabra  Adr.  Juss. 

Wie  vorige. 

G.  affinis  Adr.  Juss. 

Wie  vorige. 

G.    Aubielii  Adr.  Juss. 

.An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.     Strauch. 

G.  g'uiancnsis  Kl.  /lov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  März.     Strauch. 

G.   p  übe s CG  HS  Kl.  noe.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 

Carapa  Aubi. 

C.   guiancnsis  .4ubl. 

In  Oasen.     Blüht  im  Januar.     Baum. 

Classis  ACERA  Endl. 
Ordo  MALPIGHIACEAE  Juss. 
Tribns  DIPLOSTEMONES  Adr.  Juss. 
§.  I.  APTERVGIEAE  Adr.  Juss. 

Byrsonima  Rieh. 

B.  crassifolia  H.  B.  et  Kuiitli. 

Icber  die  ganze  Region  verbreitet  auf  steiniger,   hnfhiiigender  Savanne.    Blüht  das  ganze 
Jahr  hindurch.     Strauch. 

II.  Tüeil.  148 
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ß.  vcrbascifolia  A.  Rk-Ii. 

Malpigliia  verbascifolia  Lin. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreilet  auf  trockner  und  steiniger  Savanne.    Blüht  vom  Februar 
bis  September.    Haibstrauch. 

B.  coccolohac  f  olia  H.  B.  et  Kuntli. 

Malpighia  coccolobaefolia  Spreng. 
Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  im  Februar  und  Miirz.     Baum. 

B.  Sc Iiom b urg k iana  Bcntli. 

B.  discolor  Griseb.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Cotinga.    Blüht  im  September.    Baum. 

B.   stainlnea  Griseb.  Mss. 
B.  inundata  Benth. 
An  den  Ufern  des  Takuta.    Blüht  im  April.     Strauch. 

B.  spicata  Dec. 

An  den  Ufern  der  Savannenflüsse.     Blüht  im  April.     Baum. 

Spachea  Adr.  Juss. 

Sp.   tenuifolia*)   Griseb.   nov.  spec.  Mss. 
An  den  Ufern  des  Takutii.    Blüht  im  April.    Baum. 

Bunchosia  Rieh. 

B.  tubereulata  Dec. 

Malpighia  luberciilata  .lacq. 
An  den  Ufern  des  Takutii.    Blüht  im  April  und  Mai.    Strauch. 
B.   niollis  Bentli. 

B.  discolor  Griseb.  Mss. 
An  den  Ufern  der  Savannendüsse  und  in  der  Umgebung  P/rara's.   Blüht  im  April.  Straurh. 
§.  IL  NOTOPTERYGIEAE  Adr.  Juss. 

Stigmaphyllon  Adr.  Juss. 
St.    fulgens  Adr.  Juss. 

Banisteria  fulgens  Lam.  —   B.  heleropliylia  Willd.  —  B.  spleadens  Dec. 
An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Holzige  Schlingpflanze. 

St.   latifolium  Bentb. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Holzige  Schlingpflanze. 

St.   purpureum  Bentb. 

In  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  April.    Holzige  Schlingpflanze. 

St.  di versifolium  Adr.  Juss. 
Wie  vorige. 

Banisteria  H.  B.  et  Kunth. 

B.   cristata  Griseb.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April  und  Mai.    Strauch. 
B.  corymbosa  Griseb.  Mss. 

Heteropterys  cinerascens  Benth.    ■ 

An  den  Ufern  der  Cotinga.    Blüht  im  September.     Strauch. 

Heteropterys  Adr.  Juss. 

H.  Lessertiana  Adr.  Juss. 

In  der  Umgebung  Pirava's  an  den  Rändern  der  Oasen.     Holzige  Schlingpflanze. 


•)  Ist  in  der  historischen  Reise  Bd.  II.  p.  23.   als  Bi/rsonima  tenuifolia  angeführt 
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H.   Caudollcaiia  Adr.  Jiiüs. 

H.  suberosa  Griseb.  —   Banisteria  Spisiana  Marl.  Mss.  —  B.?  eglandulosa 
Dec. 

Ad  (IcD  Ufcrü  des  Takiilu.    Blüht  vom  Januar  bis  Juni.     WinJeiider  Strauch. 

Tribus  GAUDICHAUDIEAE  Adr.  Juss. 
Camarea  St.  Hil. 

C.  affinis  St.  Hil. 

iVn  den  Ufern  der  Savannenfliisse.    Blüht  im  April.    Pcrennirendes  Kraut. 

Oido  ERYTHROXYLEAE  Kunth. 
Erythroxylon  Liu. 

Seclio  ERVTHROXVLON  Kunth. 
E.  cauipcstrc  St.  Hü. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  März  und  .■Vpril.    Strauch. 

E.   p  assc  i'i  n  um  Marl. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April.     Strauch. 

E.  citrifolium  St.  Hil. 

An  den  Ufern  der  SavannenDüsse.    Blüht  im  Aprit.    Strauch. 

E.   lincolatuii)  Dcc. 

Wie  vorige. 

E.  inucrouatum  Beuth. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Juni.     Strauch. 

E.  rufum  Cav. 
Wie  vorige. 

E.   amplum  Bcntb. 

An  den  Ufern  des  Rio  Braiico.    Blüht  im  Deceuber.    Sliauch. 

E.  orinocense  H.  B.  et  Kuutb. 

An  den  Ufern  des  Cotinga.    Blüht  im  September.     Strauch. 

E.  squaiuatum  Vabl. 

An  den  Ufern  der  Savannenflüsse.    Blüht  ....    Strauch. 

E.  ligustrinuni  Dec. 

Wie  vorige. 

E.  ectinoealyx  Mart. 

An  den  Ufern  des  oberen  Rupuniini.    Blüht  im  April.    Strauch. 

E.  sijuarrosum  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

.\n  den  Ufern  des  Talaitu.    Blüht  im  April.    Strauch. 

Ordo  SAPINDACEAE  Juss. 
Tribus  SAPINDEAE  Cambess. 
Cardiospermam  Lin. 

C.  H'alicacab  um  Liu. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet  auf  sandigen  Stellen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch. 
Einjähriges  Kraut. 

ürvillea  H.  B.  et  Kunth. 

U.  puLcscens  Kl.  7iov.  spec.  Mss. 

Au  den  Rändern  der  Oasen.     BlUbt  im  Januar.    Holzige  Schlingpflanze. 
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U .   S  c  Ii  o  III  l(  u  1"  g'  k  i  i   Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Serjania  PI  um. 

S.  hara  nie  iisis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Au  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  October.     Holzige  Schlingpflanze. 

S.  b  igii  on  ioiil  CS  Kl.  7iov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der'  Oasen.     Blüht  im  Februar.     Holzige  Sclilingpüanzc. 

S.  niicrantlia  Kl.  noi\  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

S.  paii  eidc  II  ta  ta  Dce. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Ocloher.    Windender  Strauch. 

Paullinia  Lin. 

P.   bipiniiata  Poir. 

An  den  Rändeln  der  Oasen.     Blüht  im  April.    Holzige  Schlingpflanze. 

P.   podoeurpa  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  derOasen  und  den  Ufern  derFlüsse.  Blüht  im  April.  Holzige  Schlingpflanze. 

Schmidelia  Lin.    (Allophyllus  Lin.  —   Oruitroplie  Juss.  —  Toxico- 
dendron  Gärtn.  —  Aporetica  Forst.  —  Gemella 
Lour.  —  Usubis  Burni.  —  Nassavia  Fl.  Fluni. 
Seil,  gfiiiancnsis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  November.    Strauch. 

Soll,  inoiüs  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Februar.     Strauch. 

Seil .  ?  condiipiieata   Kl.  ?wv.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Riipununi.     Blüht  im  April.    Holzige  Schlingpflanze. 

Cupania  Plum.  (Trigonis  Jacq.  — Vouarana  A u b  1. —  MolinaeaJuss. 

—  Gelonium  Gaertn.  —  TinaRoem.  et  Schult. 

—  Stadmannia  Lani.  —  Mischocarpus  Blum.  — 
Guioa  Ca V.  —  Blighia  König  —  Akeesia  Tuss. — 
Harpulia  Roxb.  —  Bonnania  Raf.  —  Dimereza 
Lab.  —  Diplopetalon  Spreng.  —  RatoniaDec. — 
Sapindi  spec.  Aui)l.  —  Erioglossum  Guill.etPer- 
rot.  —   Digonocarpus  et  Trigonocarpus  Fl.  Fluni. 

C.   vcliitina  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.     Baum. 

C.  Seil oni  I) iirgki  i  Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

C.   q  11  erci  fol  ia  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Zuiinna.    Blüht  im  September.     Strauch. 

C.  affinis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  April.     Strauch. 

C.  rctusa  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Juni.    Strauch. 
C.  s u k s ! nii a t a  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Ad  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Januar.    Baum. 
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C.  dentata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Surinam. 

LasiaDthemnm  Kl.  noi\  gen.  Mss. 

L.   unijuguni  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
\a  Oasen.     Blüht  im  August.     Baum. 

L.  bijiigiini  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 

LamprosperniQm  Kl.  nov.  gen.  Mss. 

Li.  Seil  Olli  bu  rjyk  i  i   Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Januar.    Strauch. 

L.  giiianensc  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Koernickea  Kl.  nov.  gen.  Mss. 

K.  guiaiicnsis   Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Juni.    Baum. 

KonopteriS  Kl.  7iov.  gen.  Mss. 

M.  {jiiianeusis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Oetober.    Baum. 

Ordo  RHIZOBOLEAE  Dec. 
Caryocar  Lin. 

C    glabruni   Pers. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Januar.     Baum. 

C.  tomcntosii  III  Willd. 

In  Oasen.    Blüht  im  Januar.    Baum. 

AnthodisCUS  G.  F.  W.  Meyer. 

A.  trifoliatus  G.  F.  W.  Meyer. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  August.     Baum. 

Classis  POEilTOAIiHVAS:   Enill. 
Ordo  POLYGALEAE  Juss. 

Polygala  Lin. 

Sectio  TIMUTÜA  Dec. 

P.  Tim  Oll  ton  Alibi. 

Auf  steiniger  Savanne.    Blüht  im  April.    Einjährige.s  Kraut. 

P.   modes  ta  Miq. 

Auf  sumpfiger  Savanne.     Blüht  im  Februar.    Einjähriges  Kraut. 

P.   diversifnlia  Miq. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Einjähriges  Kraut. 

P.  bygropbila  H.  B.  et  Kiintb. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  P/raca'j.-.    Blüht  im  Februar  und  März.    Einjäh- 
riges Kraut. 

P.    st  eile  ra  Dec. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Einjähriges  Kraut. 
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P.  longicaiilis  H.  B.  et  Kuntli. 

P.  adenophora  Dec.  —  P.  incarnata  Aubl.  — 

Auf  feuchter  Savanne  in  der  Umgebung  Pirara''s.    Blüht  im  Februar  und  März.    Eiojähri- 
ges  Kraut. 

P.  variabilis  H.  ß.  et  Kiinth. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Einjähriges  Kraut. 

P.  g;alioidcs  Poir. 

Auf  sandiger  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  März.    Einjähriges  Kraut. 

P.  apprcsa  Bentli. 

Auf  feuchter  und  sumpfiger  Savanne.    Blüht  im  April.    Einjähriges  Kraut. 

P.  paludosa  St.  Hü. 

Auf  sandiger  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  März.    Einjähriges  Kraut. 

Sectio  SENEGA  Dec. 

P.  m Ollis  fl.  B.  et  Kuiilh. 

Auf  feuchter  Savanne  am  oberen  Riipununi.    Blüht  im  Februar.    Einjähriges  Kraut. 

P.  angustifolia  H.  B.  et  Kiiiitli. 

Staudort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Pereunirendes  Kraut. 

P.  caniporum  Bcutli. 

Auf  sandiger  Savanne.    Blüht  im  März.    Pereanirendes  Kraut. 

Bredemeyera  Willd. 

B.  lucida  Kl. 

Catocoma  lucida  Benth. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  UmgebuDg  Pirara's.    Blüht   im   Februar.    Windender 
Strauch. 

B.  bracteata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  April.    Windeoder  Strauch. 

B.  capitata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  Februar.    Windender 
Strauch. 

B.  cuncata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  unteren  Colinga.    Blüht  im  September.    Windender  Strauch. 

Securidaca  Lin. 

S.  volubilis  Lin. 

Au  den  Räudern  der  Oasen.    Blüht  im  Mai.    Windender  Strauch. 

S.   inarg'inata  Bentb. 

An  deu  Ufern  des  Takutu.    Blüht  im  April.    Windender  Strauch. 
S.  iatifolia  Benth. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April  und  Mai.    Windender  Strauch. 
S.  pubiflora  Bentb. 

-Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Windender  Strauch. 

Krameria  LoeQ. 

K.  ixina  Luefl. 

Auf  trockner  Savanne  am   Takutu  und  Colinga.    Blüht  im  April  und  September.    Halb- 
slrauch. 


BRITISCH-GUIANA. 


1183 


K.   spartioides  Kl.  noi\  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Ordo  TRIGONIACEAE  Endl. 

Trigonia  Aubl. 

T.   inacrocarpa   Benlli. 

All  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Jannar  und  Februar.    Windender  Siraucli. 

T.   siibeymosa   Bentli. 

Wie  vorige. 

T.   liypoleiica  Griscb.  noi\  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 

T.  iiiacros  tacli  y  a  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Rupuiiiini.    Blüht  im  Februar.     Windender  Strauch. 

Glassis  FBA^CUIiACEAE  Endl. 
Ordo  HIPPOCRATEACEAE  Juss. 

Hippocratea  Lin. 

H.  ScLora  b  urgkü  Kl.  no2>.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Savannenflüsse.    Blüht  im  April.    Windender  Strand). 

Tontelea  Aubl. 

T.   poiyantlia  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Salacia  Lin.  (Calypso  Thouars.  —  JohniaRoxb.) 
S.  g'uiaiicnsts  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Tontelea  guianensis  Kl.  (olim  vergl.  Bd.  II.  p.  9.  ) 
An  der  Mündung  des  Piiara.    Blüht  im  April.    Baum.  * 

Ordo  ILICINEAE   Brogniart. 
Hex  Lin. 

I.   Martiniana  Lamb. 

In  Oasen.     Blüht  im  December.    Strauch. 

I.  lanccolata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Ad  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.    Strauch. 

I.  celastroides  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Ri/pii/iuni.    Blüht  im  April.     Strauch. 

I.   uinbellata  Kl.   nor.  spec.  Mss. 

In  Oasen.    Blüht  im  August.    Baum. 
I.   laurina  Kl.  nov.  spec.  3Iss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Januar.    Baum. 

I.  Maco  n  CO  u  Pcrs. 

I.  acuminata  Willd.  —  Macoucou  guianensis  Aubl.  —  Cassine  Maurocenia 
Sieb. 

Wie  vorige. 
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Ordo  RHA3INEAE  R.  Brown.  i 

Tribus  GOUAJVIEAE  Reiss. 
Gouania  Jacq. 

G.  virgata  Reiss. 

An  den  Räoderii  der  Oasea.    Blüht  im  April.     Windender  Slrauck. 

Ordo  CHAILLETIACEAE  Dec. 

Chailletia  Dec.  (Symphyllanthus  Vahl.  —  Mestotes  Soland.  —  Pu- 
trisia  Rohr.  —  Dichapelalum  Thouars.  —  Plap- 
pertia  Reichenb.) 
eil.  pcdn  neu  lata  Dce. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  April.    Windender  Strauch. 

Ch.  flavicans  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Rupununi.    Blüht  im  Juni.    Windender  Strauch. 

Tapura  Aubl.  (Rohria  Schreb.) 

T.  guianensis  Aubl. 

Chailletia  sessillflora  Dec.  —  Rohria  petioliflora  Willd. 
Wie  vorige. 

Classls  TRICO€€A£  Endl. 
Ordo  EÜPHORBIACEAE  R.  Brown. 
Tribus  EUPHORBIEAE  Bartl. 
Euphorbia  Lin. 

E.  Iiy pcric! foli a  Lin. 

üeher  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Halbstrauch. 

E.  amoena  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Sururii.    Blüht  im  August  und  September.    Halbstranch. 

Dalechampia  Plum. 

D.  guianensis  Kl. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  April.    Windender  Halbstranch. 

D.   li  ibiscioi des  H.  B.  et  Kuntli. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Windender  Halb- 
strauch. 

D.  Itüttncrioidcs  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.    Windender  Halbstrauch. 

Tribus  HIPP03IANEAE  Bartl. 

Dactylostemon  Kl. 

D.   S  eil  om  b  urgkli  Kl. 

An  der  Bucht  irai-iptikari.    Blüht  im  April.    Strauch. 

D.   guianensis  Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.    Strauch. 

Gussonia  Spreng. 

G.  cuneata  Kl.  nov.  spec.  Mss, 

Standort  wie  vorige.     Blüht  im  Januar.    Strauch. 
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G.   grau  J  i  folia   Kl.   nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Bliilit  im  April.     Baum. 

Adenogyne  Kl. 

A.  discolor  Kl.  nov.  spec.  Mus. 

An  den  Ufern  des  Takiitu.    Bliilit  im  April.     Slraucli. 

A.  g'ii  ia  11  eil  s  is  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  oberen  Rupiinuiii.    Blülil  im  April.    Slraucli. 

Hippomane  Lin 

H.  M  a  II  i c  c  1 1  a  Liii. 

Am  unteren  Tokiitii.     Bliilit  ....     Baum. 

Stillingia  Card. 

Sectio  SAPIUM  Jaeq. 

St.    s  11  ri  na  m  e  n  s  i  s  Kl.   nov.  spec.  Mss. 
Surinam. 

Idicrostachys  Adr.  J»ss. 

M.   giiiancnsls  Kl. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  März.     Strauch. 

Tribus  ACALYPHEAE  Bartl. 
Traganthus  Kl. 

T.  s  i  d  o  id  c  s  Kl. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  Annay's     Blüht  im  August.    Perennirendes  Kraul. 

Tragia  Plum. 

T.  grandi  folia  Kl. 

An  den  Rändern  Her  Oasen.    B'üht  im  August.     Strauch. 

Alchornea  Soland. 

A.   la  t  i  f  ol  i  a  Sw. 

An  der  Bucbt  Wai-ipukari.    Blüht  im  Juni.    Baum. 

A.   Scliombu  rg'fc  ii  Kl. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Baum. 

Tribus  CROTONEAE  Blume. 

fflabea  Aubi. 

M.  Taqiiari  Aiibl. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Februar  und  März.    Windender  Strauch. 

M.  Piriri  Aiilil. 

Wie  vorige. 

M.  s  iirin  a  niensis  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Surinam. 

Jatropha  Kunth. 

J.  elcgans  Kl. 

Adeuorhopium  elegans  Pohl. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  .(uni.     Per<>nnirendes  Kraut? 
II.  Theil.  149 
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Manihot  Plum. 

M.  guianensis  Kl.  noü.  spec.  Mss. 

Aq  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Halb- 
straucb. 

Cnidoscolus  Pohl.   (Bivonea  Rafin.  —   Jussievia  Houst.) 

C.  Marcgravii  Polil. 

Jatropha  berbacea  Lin. 

Am  oberen  Riipununi  und  am  Felsen  Maikangpati   am  Ziirtima.    Bliibt   im    September. 
Perennirendes  Kraut. 

C.    quin  q  11  cl  ob  IIS  Pohl. 

Janiplia  urens  Poir.  —  Jatropha  urens  Lin. 
An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April.     Halbstrauch. 

C.  Surinam  eiisis  Miq. 

Surinam. 

Croton  Lin. 

C.  suavc  H.  B.  et  Kuutli. 

Am  Zuriima.    Blüht  im  Januar.    Slraurh. 

AsterOCroton  Kl.  nov.  gen.  Mss. 

A.  g-uianensis  Kl.  tiov.  spec.  Mss. 

Im  Pacfl;'a?wa-Gebirge.    Blüht  im  September.    Strauch. 

Wacrocroton  Kl. 

M.  cuneatus  Kl. 

Croton  cuneatus  Marl. 
Im  Pacarama-Gebirge  in  der  Umgebung  von  ToTong-Yauwise.  Blühtim  September.  Strauch. 

M.  surinamensis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Surinam. 

Palamostigma  Mart. 

P.  crodonoides  Marl. 

Croton  Palamostigma  Kl. 

Im  Paearai'ma- Gebirge  in  der  Umgebung  von   Torong-Vauwise.     Blüht   im    September. 
Strauch. 

Geisleria  Kl. 

G.  clianiaedrifol  ia  Kl. 

Croton  chamaedrifolius  Lam. 
Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  Februar.    Halbstrauch. 

Brachystachys  Kl. 

B.  hirta  Kl. 

Croton  hirlus  Herit. 
An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Juli.    Einjähriges  Kraut. 

Podostachys  Kl. 

P.  guianensis  Kl. 

Im  Pöcaj'amja-Gebirge  in  der  Umgebung  von   Torong-Yauwise.     Blüht  im  September  und 
October.    Halbstrauch. 
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Caperonia  Si.  Hil. 

C  cubeiisis  Kl. 

Aufsuinpfigen  üferslellcn  des  oberen  äh/jh;(«h/.   Blülil  im  April  uuil  Mai.    Einjähriges  Kraut. 

C  llncarlfolia  St.  Hll. 

Im  Pacaraima  -Geb'ivge  in  der  Umgebung  von  Torotig-  Yauwise.    Blüht  im  September  und 
October.    Halbstrauch. 

C.  paludosa  Kl. 

Wie  vorige. 

C  palustris  St.  Hil. 

Croton  palustre  Lin. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 

C.  corclio r oi de s  Kl.  nor.  spec.  Mss. 

Surinam. 

Tiibiis  PHYLLANTHEAE  Eiidl. 
Ästerandra  Kl. 

A.  cornifolia   Kl. 

Phyllanthus  cornifolius  H.B.et  Kuuth. 
Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Strauch. 

Phyllanthus  Lin. 

PL.  piscatoruui  11.  B.  et  Kuntb. 

An  den  Ufern  des  Takitlu.    Blüht  im  Januar.    Strauch. 

Pli.   m  utabilis  Kl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Mai  und  Juni.    Strauch. 

Pb.  aeuni[inatus  Valil. 

Wie  vorige. 

Pb.  Esseqiiiboensis  Kl.  tiov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Pb.  adiautboides  Kl. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  März.    Strauch. 

Pb.    lathyroides  H.  B.  et  Kuntb. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Halbstrauch. 

Pb.    micropbyllus  Kl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Juni.    Halbslrauch. 
Tribus  BUXEAE  Barti. 
Podocalyx  Kl. 

P.   lorautboides  Kl. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Februar.    Baum. 

Glassis  TEREBIMXHIITEAX:  Endl. 
Ordo  TEREBIiNTHACEAE  Juss. 
Tribus  SPONDIACEAE  Kunlii. 
Spondias  Lin. 

Sectio  MOMBIN  Plum. 
Sp.  longifolia  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Ao  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August  und  September.     Baum. 
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Sp.  gulanciisis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Id  Oasen.    Blüht  im  August.     Baum. 

Sp.   inaeropliy  1 1  a  Kl.    nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Sp.   obovata   Kl.    nov.  spec.  Mss. 

Standort  wie  voiige.     Blüht  im  September.     Buuiii. 

Sp.   suri  n  am  cii  s  i  s  Kl.   noi'.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

Sp.  lacta  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Surinam. 

Sp.   lutea  Liii. 

lu  Oasen.     Blüht  im  April.     Baum. 

Ordü  BÜRSERACEAE  Kuiith. 
Icica  Aul)l. 

I .  a  c  u  in  i  n  a  (  a   Dce. 

Aniyris  acuniinatn  Poir. 
In  Oasen.    Blüht  im  April.     Baum. 

I.  Sc  lio  inbii  rgk  i  i  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  April.    Baum. 

Trattinickia  Willd. 

T.   Sclioiii  b  ur  g;  k  i  i   Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Im  /'aca;'aima-Gehirge.    Blüht  im  November  und  December.     Baum. 

T.   Pi'iiia  n  cn  sis  Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 

.\n  den  UTern  der  Flüsse.     Blüht  im  August.    Baum. 

Picramnia  Sw. 

P.   macr  OS  tae  by  a  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

In  Oasen.     Blüht  im  August  und  September.    Baum. 

Ordo  AMYRIDEAE  Endl. 
Amyris  Lin.  (Elemifera  Plum.  —  Lucinium  Plukii  ) 

A.   ba  l.sa  m  !  fc  ra  Lin. 

In  Oasen.    Blübt  im  April.    Baum. 

Ordo  CONNARACEAE  R.  Brown. 
Connarus  Lin. 

C   Sebon»  b  ur{jfc  ii  Kl.   fiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  August.     Holzige  Schlingpflanze. 

Omphalobium  Gärtn.  (Connarus  Kunlli.  —    Byrsocarpus  Seh  um. 
Tapomana  Ad  ans.) 
O.   opacuin  Kl.    nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blübt  im  April  und  Mai.    Windender  Strauch. 

O.  lucidum  Kl.   nov.  spec.  Mss. 
Wie  vorige. 

0.   PeiToltclii  Dcc. 

Wie  vorige. 
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O.  Patrisli  Dec. 

Wie  vorige. 

O.   in  icran  tli  II III  Kl.  iiov.  spec.  Mss. 

Im  Pacaraima-Ge\jiT^e.    Blüht  im  August  imd  September.    WiDdender  Straucli. 

O.  Lambertii  Dcc. 

Conaarus  guianensis  Laiii. 
An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  August.     WindiuJer  Strauch. 

O.  fasc  ic  II  la  t  II III  Dcc. 

Wie  vorige. 

O.  Tlion  II  in  g'!  i  Dcc. 

Connarus  floruleotus  Thonn. 
Wie  vorige. 

Ordo  OCHNACEAE   Dcc 
Tribus  C ASTELE AE  Barll. 
Elvasia  Dec. 

E.  ealopliylla  Dcc. 

An  den  Ufern  des  oberen  Hiipiiiuini.    Blüht  vom   Februar  bis  April.     Strauch. 

Gagernia*)  Kl.  et  Rieh.  Schomb.  710V.  gen.  Mss. 
G.   Esseqii  iboensi  s  Kl.  et  Rieh.  Sclioiub.  ?wv.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  oberen  Esscqiiibu  und  lliipiiniini.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Baum. 

Tribus  OCHNEAE  Bartl. 
Gomphia  Sciireb. 

G.   Riipiinu  II  i  e  iisis  Kl.  iioi'.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Hii/>uni/iii.     Blüht  im  Januar.     Strauch. 

G.  ovata  Kl.  nov.  spec.  3Iss. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.     Strauch. 

G.  g-uiancnsis  Ricii. 

An  der  Bucht  fyai-ipiikori.     Blüht  im  April.     Baum. 

Ortlo  SIMARUBACEAE  Rid.. 
Simaba  St.  Hil. 

S.   oLovata  Ki.   nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Takritii.    Blüht  im  April.     Baum. 

Oido  ZANTHOXYLEAE  Endl. 
Zanthoxylnm  II.  B.  et  Kunth. 

Sectio  OCHROXVLUM  Schreb. 
Z.  guiaiicnsc  Kl.  nor.  spec.  3Iss. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  von  J/'utu-Ticabci.     Blüht  im  Mai.     Baum. 

Oido  DIOSMEAE  Adr.  Juss. 
Tribus  CASPARIEAE  Dec. 
Galipea  Aubl.  St.  Hll. 

G.   aroiiiatica   Spreng'. 

Raputia  aronialica  Am  1)1.  —  Scluris  aromatica  Vahl. 
In  Oasen.     Blüht  im  August.     Strauch. 


*)   Herrn  Heinrich  von  Gagern,    zeitigem  Präsid.  der  deutschen  Nationalversammlung,   zu 
Ehren    benannt. 
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Ticorea  Aubl.  ' 

T.  pedicellata  Dcc. 

Wie  vorige. 

Glassis  CiRlJI^AIii:iS  Eodl. 
Ordo  OXALIDEAE  Dec. 

Oxalis  Lin. 
O.  Ledysaroides  H.  B.  et  Kunth. 

0.  Barrelieri  Willd.  —  0.  Plumieri  Sieb.  —  0.  sepium  St.  Hil. 
lieber  die  gauze  Savanne  verbreitet.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Halbstrauch. 

O.  Plumieri  Willd. 

Wie  vorige. 

Classls  CAIiYCIFE^ORAJE  Endl. 
Ordo  VOCHYSIACEAE  Mart.  et  Zucc. 
Qualea  Aubl. 

Qu.  1-0 sea  Aubl. 

An  den  Ufern  des  unteren  Cotinga.    Blüht  im  September  und  October.    Baum. 

Vochysia  Juss. 

V.   emarg'inata  Poir. 

Cucullaria  eniarginala  VaLl. 
Au  den  Ufern  der  Savannenilüsse.     Blüht  iin  August  und  September.    Baum. 

V.  Fontanesii  Zucc. 

Cucullaria  lutea  Willd.  Herb. 

Wie  vorige. 

Ordo  COMBRETACEAE  R.  Brown. 
Tribus  TEMIINALIEAE  Dec. 
Terminalia  Lin. 

Sectio  CATAPPU  Gärt. 

T.  Tanibouca  Sm. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Mai.     Baum. 

Tribus  COMBRETEAE  Dec. 
Combretum  Loefl. 

C.   anrantiacuin  Bcntli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    BlUht  im  August.     Strauch. 

Ordo  OENOTHEREAE   Endl. 
Tribus  JUSSIEUAE  Dec. 
Jussiena  Lin. 

J.  affinis  Dec. 

An  den  Ufern  des  Pirara.    Blüht  im  Juli.    Perennireudes  Kraut. 

J.  acuuiinata  Sw. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  das  g.inze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 
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J.   nervosa  Poir. 

AuT  suinjifiger  Savanne.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Halbsirauch. 

J.  latifolia  Benth. 

An  den  Rändern  der  Sümpfe.     Blüht  im  September.   Perennirendes  Kraut. 

J.  repens  Liii. 

Auf  sumpfiger  Savanne.    Blüht  im  Februar  und  März.    Perennirendes  Kraut. 

J.  toi'ulosa  Walk.  Arn. 

An  den  Ufern  der  Flüsse  und  den  Rändern  der  Sümpfe.    Blüht  im  Februar.    Halbstrauch? 
J.  ci'ccta  Lin. 
Wie  vorige. 

J.  octofila  Dec. 

J.  octovalvis  S  w. 
Standort  und  Bliithezeit  wie  vorige.    Einjähriges  Kraut. 

Ordo  LYTHRARIEAE  Juss. 
Tribus  EULYTHRARIEAE  Endl. 
Cuphea  Jacq. 

C.   uiicrantha  H.  B.  et  Kuntli. 

Auf  der  Savanne  am  Takutu,     Blüht  im  April.    Einjähriges  Kraut. 

C.  an tisipkylitica  H.  B.  et  Kuntli. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  Tenette.    Blüht  im  April.    HalLstrauch. 

C.  Melvilla  Lindl. 

Ad  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Halbstrauch. 

C    rigid  lila  Bcnlli. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Strauch. 

C.  parviflora  Hook. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April.    Strauch. 

Maja  Kl.  nov.  gen.  Mss. 

M.  kypericoidcs  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  feuchter  Savanne  am  unleren  Ziiruma.    Blüht  im  September.    Einjähriges  Kraut. 

Glassis  iriYRTIFIiORAH  Endl. 
Ordo  MELASTOMACEAE  R.  Brown. 
Subordo  3IELJST03IEAE  Ser. 
Tribus  OSBECKIEAE  Benlh. 
Tibouchina  Aubl. 

T.  aspera  Aubl. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  vom  August  bis  December.     Strauch. 

Chaetogastra  Dec. 

Sectio  DIOTANTHERA  Dec. 

Ck.  gracilis  Dec. 

Am  oberen  Cotinga  auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  November.    Perennirendes  Kraut. 

Ck.  kypericoidcs  Dec. 

An  deo  Rändern  der  Oasen.    Blüht  vom  Juli  bis  December.    Einjähriges  Kraut. 
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Sectio  ECHINOGONUM  Bentli. 

eil.  divaricata  Dec. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Augnst.    Perennirendes  Kraut. 

Sectio  PTEROLEPIS  Benth. 

eil.   glomerata  Marl. 

An  den  Ufern  des  Takulu.    Blüht  im  Januar.    Halbstrauch. 

Sectio  LADANOPSIS  Benth. 
eil.  ladaiioides  Mart. 

Arthrostemma  ladanoldes  Dec. 
An  den  Ufern  des  Cotinga.    Blüht  im  October.    Halbstrauch. 

Macairea  Dec. 

M.  thyrsiflora  Dec. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  März.     Strauch. 

M.  pacliypli  y  IIa  Benth. 

Auf  feuchter  und  sum|ifiger  Savanne  am  Cotinga.    Blüht  im  November.    Strauch. 

Tribus  RHEXIEAE  Benth. 
Microlicia  G.  Don. 

M.  rceurva  Dec. 

Rhexia  recurva  Rieh.  —  Rh.  uniflora  Vahl. —  Melastoraa  diffusum  Desr. — 
Rhynchanthera  adenophora  Miq. 
Auf  feuchter  Savanne.     Blüht  im  Februar  und  März.     Perennirendes  Kraut. 

Leiostegia  Benth. 

L.   vernicosa  Bciitli. 

Auf  trockner  Savanne.    Blüht  im  April.    Strauch. 

Spennera  Mart. 

Sp.   letraptera  Mi«j. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  April.     Halbstrauch. 

Sp.   dicilotoma  Benth. 

Auf  sumpfigen  Stellen  am  Rii/mnuni  und  Takiitu.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.  Einjäh- 
riges Kraut. 

Sp.   dysophyila  Benth. 

Auf  sandigen  Uferstellen  am  Rio  Branco  und  Takulu.    Einjähriges  Kraut. 
Sp.   grandifolia  Miq. 
Surinam. 

Sp.?  anomala  Miq. 

Surinam. 

S  p .   i  n  d  e  e  o  !•  a  Dec . 

Auf  Proviantfeldern  der  Indianer.     Blüht  im  .\pril.     Halbstraucb. 

Sp.  circaeoides  Mart. 

An  den  Ufern  des  Takutu.    Blüht  im  Januar.     Halbstrauch. 

Sp.   cireaefolia  Dec. 

Rhexia  cireaefolia  Humb.  et  Bonpi. 
In  feuchten  lichten  Oasen.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.     Einjähriges  Kraut. 
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Sp.  fragil  is  Dfc. 

Melastoma  fragile  Rieh. 
An  den  l  fern  des  Taktitii.    BlüLt  im  April.     Strauch. 

Sp.   aqucttiea  Mart. 

An  den  Urern  der  SavannennUsse.    Blüht  das  ganze  Juhr  hindurch.     Einjähriges  Kraut, 

Tribus  LAVOISIEREAE  Bentli. 
Salpinga  3Iart. 

S.   secunda  Schränk  et  Marl. 

An  den  Ul'ern  des  Coh'ngn.    Blüht  im  Septemhcr  und  October.     Halbstrauch. 

Rhynchanthera  Dec. 

Rli.   gr  an  il  i  f  1  o  ra  Dec- 

An  den  Rändern  sumpfiger  Oasen  und  Sümpfeu.    Blüht  im  April.     Halbstrauch. 
Rh.   ac  um  in  ata  Benth. 

Auf  sumpfiger  Savanne  in  der  Umgebung  Aiinays.     Blüht  im  April.     Halbstrauch. 

Rh.  serrula  ta  Dec. 

Rliexia  serrulata  Rieh. 
Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  das  ganze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 

Meisneria  Dec. 

M.   cordifolia   Benlh. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  September.     Halbstrauch. 

M.   glabra  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  feuchter  Savanne  in  der  Umgebung  Watu  Ticaha's.    Blüht  im  Mai.     Halbstrauch. 

Tribus  3IIC0NIEAE  Benth. 
Diplochita  Dec. 

D.  Fothergilla  Dec. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitit,  an  den  Rändern  sumjifiger  Oasen.    Blüht  im  December. 
Strauch. 

D.   parviflora  Bcntli. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  Pirara's.    Strauch. 

D.  braeteata  Dec. 

Melastoma  hracteatum  Marl. 
An  den  Ufern  der  Savannenflüsse.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Strauch. 

Tococa  Aubl. 

Sectio  EPIPHVSCA  Benth. 

T.   coronata  Benth. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  ijn  October.    Strauch. 

T.  guiancnsis  Auhl. 

Melastoma  pbysiphorum  Vahl.  —  M.  Tococa  Desv. 

Standort  und  Blüthezcit  wie  vorige.    Strauch. 

T.  triincata  Benth. 

Standort  und  BlüÜiezeil  wie  vorige.     Strauch. 
Sectio  HVPOPHVSCA  Benth. 

T.  aristata  Bcntli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  October.     Strauch. 
II.  Theil.  150 
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Phyllopus  Dec. 

Ph.  Martil  Dec. 

Mclastoma  Phyllopus  Schrank  et  Marl. 
An  den  ufern  des  Takulu.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Strauch. 

Clidemia  G.  Don. 

Sectio  LATERALES  Benlh. 
C  pustiilata  Dec. 

An  den  Rändern  der  Oasen  und  an  üfersäumen.    Blüht  im  April.     Strauch. 

C.  elcgans  Don. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  zu  verschiedenen  Zeileo  im  Jahre.    Strauch. 

C.  bullosa  Dec. 

Standort  wie  vorige.    Blüht  im  April.     Strauch. 

C.   Be  II  tliain  i  a  na  Mlq. 

Surinam. 

Sectio  PANICULATA  Benlh. 

C   rarifiora   Bentli. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch.    Strauch. 
G.   r  adiilae  f  ol  ia   Bcnth. 

Standort  und  Blulhezeit  nie  vorige.     Strauch. 

C.   canipestris   Bentli. 

Wie  vorige. 

C.  canipestris  ß.   pancillora  Bentli. 

Wie  vorige. 

C  desiii  antlia  Bentli. 

Staudort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Strauch. 

Sectio  SECÜNDIFLORA  Benlh. 

C.  ?  in  ic  on  io  !  ilc  s   Bentli. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  Pirtira^s.     Blüht  im  April.     Strauch. 
C?  maciilata   Bcnth. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Strauch. 

Decarhaphe  Miq. 

D.  Focfceana  Miq. 

Mclastoma  pleurocarpum  E.  Meyer. 

Wie  vorige. 

D.    Hostmauni  Stend. 

Surinam. 

D.   floribnnda  Miq. 

Surinam. 

Miconia  Ruiz  et  Pav. 

Sectio  LEIOSI'HAERA  Benth. 
M.   eriopoda  Bentli. 

An  den  Rändern  der  Oasen  und  Ufersäume.    Blüht  im  April.     Strauch. 
M.   ciliata   Dec. 

Standort  wie  vorige.     Blüht  im  Juni.    Sirauch. 
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M.  rufesccns  Dce. 

Melastonia  rufesceos  Aubl. 
An  den  Räudern  der  Oasen.    Blüht  im  April.    Halbstraucli. 

Sectio  ERIOSPHAERIA  Dee. 
M.  fallax  Dcc. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Februar.     Strauch. 
M.  arg-yro  pliyila  Dcc. 

Melastoma  argyrophyllum  Schrank  et  Marl. 
An  den  Ufern  des  Takulii.    Blüht  im  April  und  Mai.     Strauch. 

M.  macrothyrsa  Bentli. 

Ueber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  im  April.    Strauch. 

M.  rubiginosa  Dcc. 

Melastoma  rubiginosum  Bonpl. 
Ad  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  September.    Strauch. 

M.  rugosa  Kl. 

M.  rufescens  Benth. 
Auf  der  Savanne.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Strauch. 

Sectio  EUMICONIA  Dec. 
M.  alata  Dec. 

Auf  steiniger  Savanne.    Blüht  im  September.    Perennirendes  Kraut. 

M.  revoluta  Beiitb. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  September.    Halbstrauch. 

M.  brevipes  Benth. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  vom  April  bis  December.     Strauch. 

M.  pteropoda  Benth. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Strauch. 

31.  attenuata  Dec. 

Wie  vorige.    Strauch. 

Blakea  Lin. 

B.  pulverulenta  Vahl. 

Melastoma  arborescens  Sieb. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Februar.    Strauch. 

Tribus  CHARIANTHEAE  Benth. 
Chaenopleura  Rieh. 

eil.  hypoleuca  Benth. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April.    Strauch. 

Ordo  MOÜRIRIACEAE  Benth. 

Mooriria  Juss.  (Mouriri  Aubl.  —  Petaloma  Sw.) 

M.  guiauensis  Aubl. 

Petaloma  Mouriri  Sw. 
In  Oasen.    Blüht  im  September.    Baum. 
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M.  brcvipes  Hook. 

Slandort  und  Blütliezeil  wie  vorige.    Baum. 

Ordo  MYRTACEAE  R.  Rrowii. 
Tribus  MYRTEAE  Dec. 
Psidinm  Lin. 

P.   aquaticiim  BcnlL. 

An  den  Ufern  des  Tahutu,  Mahn  und  Riipununi.    Blüht  im  September.    Strauch. 

P.   aroniaticuni  Aubl. 

Standort  und  ßlüthezeit  wie  vorige.    Strauch. 

P.   turbiii  ifloriim  Marl. 

Auf  troekner  Savanne.    Blüht  im  Juni.    Strauch. 

P.  ciliatum  Bcutli. 

Auf  troekner  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirava.    Blüht  im  Mai.    Strauch. 

P.   polycarpiim   Lamb. 

Auf  troekner  Savanne  am  Riipununi  und  Pirara.    Blüht  im  April.    Strauch. 
P.  fluviatlie  Rieb. 

P.  guianense  Pers. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  Mai.    Strauch. 

Myrtus  Lin. 

M.  Sclioni  burg'kii  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  hochliegender  Savanne  in  der  Nähe  des  Canuku-Geh\r%es.    Blüht  im  April.  Baum. 
Früchte  essbar. 

Myrcia  Dec. 

31.  priinifolia  Dec. 

Myrtus  pruDiFolia  Marl. 
Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  Pirara's.    Blüht  im  August.    Strauch. 

M.  hebepetala  Dec. 

Myrtus  Pseudo  Caryophyllus  Gomez? 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  September.     Strauch. 

Eugenia  Miciix. 

E.   Salzmanni  Bcntb. 

An  den  Ufern  des  Takiitu  und  Rio  Branco.    Blüht  im  August.    Strauch. 

£.   siibalterna  Bentb. 

Auf  der  Savanne  am  Riipununi.    Blüht  im  August.    Strauch. 

£.  leptantba  Bentb. 

An  den  Ufern  des  Takutii.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Strauch. 

E.   incanescens  Bentb. 

An  den  Ufern  des  oberen  Rupunitni.    Blüht  im  October.    Strauch. 

E.   Scbomburgkii  Bentb. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  September.    Strauch. 
E.  E  gcnsis  Dec. 

Myrtus  Egensis  Marl. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Strauch. 
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E.  xyloplfolia  Dcc. 

Standort  und  Blütliezeit  wie  vorige.    Strauch 

E.  polystacliya  Rieh. 

Wie  vorige.    Strauch. 

E.  inacquiloba  Dec. 

lo  Oasen.    Blüht  im  April.    Bauin. 
E.?  nitida  Bentli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Januar.    Strauch. 
E.  pyrifoiia  Desv. 

Wie  vorige.     Strauch. 

Suhordo  BARRI^GTOJSIEAE  Dec. 

Gnstavia  Lin. 

G.  fastuosa  Wiild. 

An  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  Pirava's.    Blüht  im  August  und  September. 
Strauch. 

Subordo  LECriHIDEAE  Rieh. 
Lecythis  Loefll. 

L.  grandiflora  Aubl. 

In  Oasen.    Blüht  im  September  und  October.     Baum. 
L.  1  o  n  g'  i  p  c  s  Poit. 

Wie  vorige.    Strauch. 

L.   longipes  ß.  platycarpa  Poit. 

Auf  der  Savanne.    Blüht  im  August.    Strauch. 

Bertholletia  Humb.  et  Bonpl. 

i'.  excclsa  Humb.  et  Bonpl. 

Am  Twoj-u/w- Gebirge.    Blüht  im  August.    Baum. 

Classis  ROJiilFIiORAf:  Eiidl. 
Ordo  CHRYSOBALAJNEAE  R.  Brown. 
Parinarium  Juss. 

Sectio  PETROCARVA  Dec. 
P.   moutanuiu  Aubl. 

An  den  Ufern  des  Takutu  und  Cotinga.    Blüht  Im  Juni.    Baum. 

P.   coriaceura  Bcntb. 

In  der  Umgebung  von  Annay  an  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August  uud  September. 
Baum. 

P.  campcstre  Aubl. 

An  den  Rändern  der  Waldungen  im  Pacaraima-Gehir^e.    Blüht  im  Juni.     Bauin. 

Moquilea  Mart.  et  Zucc. 

Sectio  COUEPIA  Aubl. 
§.  EUCOUEPIA  Benth. 

M.  bracteosa  Bciith. 

Auf  sandiger  Savanne.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Baum. 
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M.  Co  ucpia  Zucc. 

Couepia  gulanensis  Aubl.  —  Acia  amara  Willd. 
An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Juli  und  August.    Baum. 
M.  Parilla  Stcud. 

Couepia  Parilla  Dec. 
Wie  vorige. 

§.  HEMICOUEPIA  Benth. 
M.  multlflora  Bcntb. 

Standort  und  BlUthezeit  wie  vorige.    Baum. 

Hittella  Lin. 

H.   rubra  Benth. 

lieber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  Juni  und  Juli.    Strauch. 

H.  criandra  Bentli. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Januar.    Strauch. 

H.   glandulosa  Spreng^. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  November.    Baum. 

H.  hirsuta  Lara. 

Wie  vorige. 
H.  Hostraanniana  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Surinam. 

Licania  Aubl. 

Sectio  LEPTOBALANÜS  Benth. 

L.  apcrta  Bentb. 

An  deu  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  September.     Baum. 

L.  floribunda  Bcntb. 

An  den  Ufern  des  Cotinga.    Blüht  im  Januar.    Baum. 

L.  Surinam ensis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Surinam. 

L.  conduplicata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Ad  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  März  und  April.    Baum. 
Sectio  MICRODESMIA  Benth. 

L.  mollis  Bentb. 

Wie  vorige. 

Sectio  EULICANIA  Benth. 
L.  incana  Aubl. 

In  der  Umgebung  von  Pirara  an  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  April.    Baum. 

L.  uacrophylla  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Im  Pacaraima-GeViv^e.    Blüht  im  Januar.    Strauch. 

L.  crassifolia  Bentb. 

Auf  der  Savanne  am  oberen  Rupununi.    Blüht  im  October.    Baum. 

L.  parviflora  Bcntb. 

An  den  Ufern  des  Cotinga.    Blüht  im  December.    Baum. 

L.  flavicans  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Im  Pacarama-Gebirge  auf  felsigen  Stellen.    Blüht  vom  October  bis  December.    Baum. 
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L.   Sclio  nib  urgkii  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  dea  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.    Baum. 

L.  leptostacliya  Bcntli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  November.    Baum. 

Sectio  HYMENOPUS  Benlh. 

L.  odorata  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  September.    Baum. 

L.  gii  ian  c  ns  is  Kl.  noo.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 

Classis  liECinill^OISAE  EiuII. 
Oido   PAPILIONACEAE   Endl.  et  Benth. 
Tribus  LOTEAE  Dec. 
Sithtribus  GENISTEAE  ücc 
Grotalaria  Lin. 

C.  stipiilaria  Dcsv. 

C.  Espadilla  Fl.  B.  et  Kiinth. 

.\n  den  Ufern  des  Cotinga  und  auf  feuchter  Savanne.   Rlühl  im  Januar.  Einjähriges  Kraut. 

C. -{j-piiistcl  la  H.  B.  et  Kiintli. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  April.     Perennireiides  Kraul. 

C.   aiiag- y  roidcs  II.  B.  et  Kiintli. 

An  den  Ufern  des  Zurtima.    Blüht  im  October.     Ilalbstrauch. 

G.   lep  top  li  y  IIa  Bcntli. 

Auf  der  Savanne.    Blüht  im  April.     Perennirendes  Kraut. 

Subtribus  GALEGEAE  Dec. 
Indigofera  Lin. 

I.   pascuoriim  Benlli. 

Ucber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  Februar.    Halbstraucb. 

Lonchocarpus  H.  ß.  et  Kunih. 

L.  7  rioribundiis  Bcntli. 

In  feuchten  Oasen.     Blüht  im  Juni  und  Juli.     Windender  Strauch. 
Wird  zum  Vergiften  der  Fische  benutzt. 

L.  deiisirioriiä  Bcntli. 

Wie  vorige. 

L.   riifesccns  Bcntli. 

Wie  vorige. 

L.   ptcroearpus  Dec. 

Wie  vorige. 

Sesbania  Pcrs.  (SesbünPoir. —  Eincrus  Sc  li  iiiiiac  li.) 

S.   guiancnsis   Kl.   nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  Februar.     llalLstrauch. 
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Tephrosia  Pers. 

Sectio  BRISSONIA  Neck. 

T.  toxicaria  Pers. 

Auf  trockoer  Savanne  am  Rupununi  und  Mahv.     Bläht    im   Februar  und  März.      Halb- 
straucli. 

T.   penleillata  ßcntli. 

Am  oberen  Rupununi  auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  Oclober.    Perenuirendes  Kraut. 

T.  brevipcs  Benth. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  Annay.    Blüht  im  August  und  September,    Halb- 
strauch. 

T.   Sclionib  ur  gk  i  i  Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Auf  der  Savanne  am  oberen  Rupununi.    Blüht  im  Mai.    Percnnirendes  Kraut. 

Sectio  REINERIA  Moench. 
T.   gyn  Olli  rix  Miq. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.     Blüht  im  November.    Halbsirauch. 
T.  Pseudo-Piscatoria  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Im  Pacara/ma- Gebirge  an  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  October.    Einjähriges  Kraut. 

Tribus  HEDYSAREAE  Dec. 
Subtribm  EUHEDYSAREAE  Dec. 
Zornia  Gmel. 

Z.   reticiilata   Sni.  var.  giabcrata  Vogel. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  Juli.    Einjähriges  Kraut. 

Z.  latifolia  Dec. 

Auf  Irockner  Savanne.    Blüht  im  SeptfUiber.    Perenuirendes  Kraut, 

Stylosanthes  Sw. 

St.  gracilis  H.  B.  et  Kuath. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  l'iiara.    Blüht  im  Januar.     Einjähriges  Kraut. 
St.  viscosa  Sw. 

Standort  wie  vorige.     Blüht   im   März.     Percnnirendes  Kraul. 

St.   a  n  g  iistifo  li  a  Vogel. 

Standort  wie  vorige.    Blüht  im  September.    Halbstraucb. 

St.   guiancnsis  Svv. 

Trifolium  guianense  Aubl. 
Auf  sumpfiger  Savanne.    Blüht  im  August.    Einjähriges  Kraut. 
St.  aiigustissima  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Im  Pacaraima-Gebirge  an  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  August.    Einjähriges  Kraut. 

Aeschynomene  Ein. 

A.   sensitiva  Lin. 

Auf  feuchter  Savanne.     Blüht  im  Januar  und  Februar.    Halbstraucb. 
A,   ciliata  Vogel, 

Auf  der  Savanne  am  Rupununi.    Blüht  im  Januar.    Perenuirendes  Kraut. 
A.   panieiiiata  Willd. 

Standort  wie  vorige.     Blüht  im  Januar.     Halbstrauch. 
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A.  ( Ochopodium)   intcrrupta  Bcndi. 

An  den  lifern  des  Takiitii.     Blüht  im  Januar.     Strauch. 
A.   (üchopodium)  dcnsiflora  Bciitli. 

Auf  trocknerSavanne  io  derümgebung  von  Pu-nra.  Blüht  im  August.  Peiennirendes  Kraut 
A.   (Ochopodium)  ni  ii  er  o  n  ii  la  t  a   Bcntli. 

Slandort  und  Bliilhezeit  wie  vorige.    Per^noirendes  Kraut. 

A.   (Ochopodium)  conferta  Bcntli. 

Wie  vorige. 

A.  gracilis  Miq. 

Wie  vorige. 

A.   in  ca  na  Vogel. 

Standort  wie  vorige.     Blüht  im  October.     Perennirendes  Kraut. 

Nicolsonia  Dec. 

N.  cayenncnsis  Dec. 

üeber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  September.    Halbslraucb. 

N.  barbata  Dec. 

Hedysarum  barbatuui  L  i  n. 

Wie  vorige. 

Desmodiam  Dec. 

Sectio  CHALARIUM  Dec. 

D.  clatuni  II.  B.  et  Hiintli. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April.    Strauch. 

D.   raccmiferiini  Dec. 

Hedysaruni  racemosutn  Aubl. 
Standort  und  Blülbezeit  wie  vorige. 

D.  caj  ana  c  f  o  Ii  uui  Dee. 

Hedysarum  cajaDaefolium  H.  B.  et  Kunth. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Strauch. 

D.  obovatiini  Vogel. 

In  feuchteo  Oasen.    Blüht  im  April.    Strauch. 

D,  ancistrocarpum  Dec. 

Hedysarum  ancistrocarpum  Ledeb. 
An  den  Räodern  der  Oasen  und  den  Ufern  der  Flösse.    Blüht  im  Febroar.    Halbstrauch. 
D.  Ben  thaniianum  Hl. 

D.  pachyrrhizum  Vogel. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  October.    Perennirendes  Kraut. 

D.   rubiginosum  Bcnth. 

Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Perennirendes  Kraut. 

D.  radicans  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Auf  feuchter  Savanne.    Blüht  im  Juli.    Perennirendes,  windendes  Kraut. 

D.  perspicuiim  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Standort  wie  vorige.    Blüht  im  April.    Halbstrauch. 

D.  viscidulum  Kl.  iiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Takiitu.    Blüht  im  April.     Halbstrauch. 
il.    Theil.  151 
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D.  siirinamcnsc  Kl.  ?iov.  spec.  Mss. 
Surinam. 

D.   spectahilc  Miq. 

Auf  sandiger  Savanne.    Blüht  im  Mai.    Perennirendes  Kraut. 

D.   giaiicesccns  Miq. 

Standort  wie  vorige.     Blüht  im  October.    Perennirendes  Kraul. 

D.  triflorura  Dec. 

lieber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  October.  Perennirendes,  windendes  Kraut. 

Sublribus  ALHAGEAE  Dec. 
Alysicarpns  Neck. 

A.  Miquelianns  Kl. 

A.  vaginalis  var.  americanus  Miq. 
Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Perennirendes  Kraul. 

Tribus  PHASEOLEAE  Bentli. 

Subtribus  CLITORIEJE  Bentk. 

Clitoria  Lin. 

Sectio  EUCLITORIA  Dec. 
C.  Poi  laei  Dec. 

An  deu  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Januar.    Perennirendes,  windendes  Kraut. 

C.   ang'ust!  foli  a   H.  B.  et  Kiintli. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.     Blüht  im  Januar.    Perennirendes,  windendes  Kraut. 

C.  arboresccils  Alt. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Februar.    Windender  Strauch. 

Neurocarpum  Dcsv. 

N.    I  o  II  g'i  fo  i  ■  11 III   Marl. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  I'irara.    Blüht  im  Juni  und  Jnli.    Perennirendes 
Kraut. 

N.   c  a  j  an  a  c  f  ül  i  II III  Prcsl. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgehung  von  Annay.    Blüht  im  Mai.    Windender  Strauch. 
N.   flagellaie  Benlli. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Juni.     Windender  Strauch? 
N.  speciosuin  Kl.  7iov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  August.    Windender  Strauch. 
Macrotrullion  Kl.  nov.  gen.  Mss. 
M.  spleiidens  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Am  oberen  Corcntyn.    Blüht  im  Juli  und  August.    Holzige  Schlingpflanze. 
M.   e  leg  aus   Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  März  und  April.     Holzige  Schlingpflanze. 

Centrosema  Dec. 

C  paseiioriiin  Marl. 

Auf  trockner  Savanne.     Blüht  im  Juli.     Perennircnde,  krautartige  Schlingpflanze. 
C.   Pill  111  icrii  Bcntli. 

Clitoria  Plumierii  Turp.  —  C.  fluminensis  Arrab. 

An  den  Ufern  des  2\iliiitu  und  Rnpiinani.     Blüht  im   August.     Perennii'cnde ,    kraularlige 
Schlingpflanze. 
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C .  p  c  i'  s  |>  I  c  II  u  in  Kl .  nov.  spec.  Mss. 

Heber  die  ganze  Savan De  verbreiti-t.     Blüht  im  April.     Herenriiiende  ,  kraularlige  Schling- 
pflanze. 

C.   sordiduiii   Kl.  nor.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 

C.   veslitiiin   Kl.  »or.  spec.  j\hs. 
Wie  vorige. 

Stipellaria  Kl.  nor.  gen.  3Ls. 
St.   inollis  Kl.  //ov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Juni.     Halbstrauch. 

Siihtribits   GLYCINE  JE  Benlh. 

SteDolobiom  Benth. 
St.   coefiiicum   Beiilli. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  September.    Perennireodes  Kraul. 

Galactia  P.  Brown. 
G.  veliitina  Boiitli. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  Mai.    Kraulartige  Schlingpflanze. 

Subtribus  DIOCLEAE  Benth. 
CoUaea  Dec. 

C.   rosea  Bentli. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.     Blüht  im  März  und  April.    Perennirende,  kraularlige 
Schlingpflanze. 

C.  giiian  ciisis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Standort  wie  vorige.    Blüht  im  Juni.    Halbstrauch. 

Dioclea  H.  B.  et  Kunth. 

Sectio  EUDIOCLEA  Dec. 

I       D.  giiiancnsis  Benth. 

I  An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  December.    Holzige  Schlingpflanze. 

D.  viliosa  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  October.    Holzige  Schlingpflanze. 

Canavalia  Dec.   (Canavali  Adans.  —  3IalocIiia  Sa  vi.) 
C.   ensiformis  ß.  alblda  Dec. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Juni.    Einjährige,  krautartige  Schlingpflanze. 

Cjrmbosema  Benth. 

C.  roseuin  Benth. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  Juni.     Perennirendes  Kraut. 

Subtribus  ERYTHRINEAE  Benth. 
Erythrina  Lin. 

.       E.  glauea  Wilitl. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Januar  und  Februar.    Banm. 

Subtribus  EUPHJSEOLEAE  Benth. 
Phaseolus  Lin. 

Sectio  LEPTOSPRON  Benth. 
Pb.  coii spie  Ulis  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  April.     Perennirende,  kraularlige  Schlingpflanze. 
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Ph.  stenopbyllus  Kl.  nor.  spec.  Mss. 

lieber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  April.    Perennirendes  Kraot. 
Sectio  LASIOSPRON  Benlb. 

Pb.  lasiocai'pus  Mart. 

Standort  wie  vorige.    Blüht  im  Juni.    Perennirende  Schlingpflanze. 
Sectio  MICROCOCHLE  Benth. 
Pli.  longepedunculatus  Mart. 

Wie  vorige. 
Ph.   linearis  H.  B.  et  Kuntli. 

Wie  vorige. 
Pli.   s  urinamensis  Miq. 

Surinam. 

Dolichos  Lin. 

D.  tribra  cte  atus  Kl. 

Phaseolus  tribiacteatus  Herb.  Willd. 
An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  April.    Perennirende,  krautarlige  Schling 
Subtribus  RHYNCHOSIEAE  Benth. 
Eriosema  Dec. 

£.  lanceolatum  Bciitb. 

lieber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  September.     Halbstraucb. 

E.  violaeeuin  G.  Don. 

Rhynchosia  violacea  Dec.  —  Cytisus  violaceus  Aubl. 
Standort  und  Blülhezeit  wie  vorige.    Halbstraach. 
E.   erinitum  Bcntb. 

Rhynchosia  crinita  Dec.  —  Glycine  crinita  H.  B.  et  Kunth. 
Wie  vorige. 

E.  pulcbclluin  G.Don. 

Rhynchosia  pulchella  Dec.  —  Glycine  puicheila  H.  B.  et  Kunth. 

An  den  Randern  der  Oasen.     Blüht  im  Februar.    Halbstraucb  1 

E.   flaviflorum  Miq. 

Surinam. 

Tribus  DALBERGIEAE  Benth. 

Amerimnum  F.  Brown. 

A.  jriiiancnsc  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Juni  und  Juli.     Strauch. 

Ecastophyllum  F.  Brown. 

E.  Monetaria  Dec. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    BlUht  im  Juni  und  Juli.    Strauch. 

E.  fcrrugineuni  Kl.  7iov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  Januar  und  Februar.     Strauch. 

MoutoUChia  Aubl.  (GrieseliuiaNeck.J 
M.   subcrosa  Aubl. 

Plerocarpus  suberosa  Pers.  —  P.  Moutouchi  Lara. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Februar.     Daum. 
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Amphymenium  H.  B,  et  Kunth. 

A.  spicatiini  Eiidl. 

Apalatoa  spicata  Aubl. 
Aa  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  April.    Strauch. 

A.  lax  um  Kl.  nor.  spec.  Mss. 

Aa  den  LTern  der  Flüsse.    Blüht  iin  Juni  und  Juli.    Straocb. 

A.  cordatuiii  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  des  Pirara.    Blüht  im  September.    Strauch. 

A.  rct  i  c  II !  a  t II  in  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Im  Para/'fl/ma- Gebirge  an  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  October  und  November.  Baum. 

A.  latifolium  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August  und  September.    Baum. 

A.  tenii  ifol  i  um  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 
A.  nitiduiu  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 

Drepanocarpus  G.  F.  W.  3Ieyer. 

D.  microp  liyllus  E.Meyer. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.    Baum. 

D.  Sclioai  burg'kl  i  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
Staudort  und  Blütbezeit  nie  vorige.    Strauch. 

Machaeriam  Pers. 

31.  Scliom  b  urp,'ki  i  Benlh. 

An  der  Bucht  If'ai-ipiikari.    Blüht  im  Februar.    Baum. 

M.   fa  g  i  fo  1 1 II  m  Kl.  fiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  April.    Baum. 

Trioptolemea  Mart. 

T.   OTata  Marl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Januar  und  Februar.     Baum. 

Degnelia  Aubl. 

D.  sca  udciis  Aubl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  April.    Windender  Strauch. 

Andira  Lam. 

Sectio  LUMBRICIDIA  Vell. 
A.  retiisa  H.  B.  et  Kuntli. 
GeofFraea  retusa  Lam. 
Ad  den  Ufern  des  Zuriima.    Blüht  im  September.    Baum. 
A.   raccmo^a  Lam. 

Geoffraea  raccmosa  Poir.   —  G.  Pisonis  Kacusch.   —    Vouacapoua  aiueri- 
cana  Aubl. 
Wie  vorige. 

A.  ineriiiis  H.  B.  et  Kuntb. 

Geoffraea  inermis  Sw. 
Wie  vorige. 
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Dipteryx  Schreb. 

D.  coreacea  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Im  Pacaraima-Geh'nge  an  bewaldeten  Bergabhängen.  Blüüt  im  Januar  und  Februar.  Baum. 
D.  eniarginala  KL.  nov.  spec.  Mss. 

Standort  und  Blülhezeit  wie  vorige.     Baum. 

Vatairea  Aubl. 

V.  g'utanensis  Aubl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  September.    Baum. 

Tribus  SOPHOREAE  Dec. 
Bowdichia  H.  B.  et  Kunth. 
B.   m  aj  or  Marl. 

Auf  der  Savanne  in  der  Umgebung  von  Tenetle.    Blüht  im  April.    Baum. 

Ormosia  Jacks. 

O.    Iiistiophylla  Kl.  nov.  spec.  3Jss. 

In  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pirara  und  Tenette.    Blüht  im  April.     Baum. 

MyrOSpermum  Jacq.    (Myroxylon  Lin.  fil.) 
M.  Tolniferiim  Rieh. 

Myroxylon  Toluifera  H.  B.  et  Kunth.  —  Toluifera  Balsamum  Lin. 

In  der  Umgebung  von  JFatu  Ticaba.    Blüht  im  December.    Baum. 

Diplotropis  Benth. 

D.   nitida  Benth. 

An  den  Rändern   der  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht   im   Januar.    Holzige 
Schlingpflanze. 

D.   brachypetala  Tulasne. 

Siiri7iam. 

Bollea*)  Kl.  et  Rieh.  Schomb.  nov.  gen.  3hs. 

B.  gnianensis  Kl.  et  Rieh.  Selionib.  nov.  spec.  3Iss. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.    Baum. 

Ordo  CAESALPINIEAE  Dec. 

Tribus  LEPTOLOBIEAE  Benth. 
Leptolobium  Vogel. 

Sectio  MESITIS  Vogel. 
L.   nitcus  Vogel. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Seplember.    Baum. 

Tribus  CASSIEAE  Benth. 
Cassia  Lin. 

Sectio  CHAMAEFISTULA  Dec. 

A.  XILOBIUM  Vogel. 

C.  baeeilaris  Lin.  fil. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Juni.     Strauch. 

B.  EUCHAMAEFISTULA  Vogel. 

C.  Arowanna  Rob.  Sehonib.   nov.  spec.  ÄIss. 

An  der  Basis  des  Felsens  Arowanna  am  Colinga.    Blüht  im  September.    Strauch. 
C.    undulata  Benth. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  September.    Strauch. 


')  Herrn  Dr.  Med.  Bolle  in  Berlin  zu  Ehren  benannt. 
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C.   Selionib  urgkii  Kl.  fior.  spec.  Mus. 

Wie  vorige. 
C.   leiicoxylon  Kl.  nov.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 
C  an  IUI  lata  WillJ.  Hci-b. 

Wie  vorige. 
C   filipes  Bentli. 

AuT  trockner  Savanne.     Blüht  im  Juni  und  Juli.     Halbsliancli. 

Sectio  HERPETICA  Dec. 
C.   alata  L'iii. 

In  der  Umgebung  der  Niederlassung  Torong-Yaiiwhe ,  an  den  Rändern  der  Sümpfe.    Blüht 
im  Juni.     Strauch. 

Sectio  PROSOPEIiMA  Vogel 

C   obtiisifolia   L!ii.  /I^.  uiiij>lan(liilosn   V^ujjcl. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Sepleniber.     Strauch. 
Sectio  CHAMAESENNA  Dec. 
C.   c  liry  so  t  i'icil  a  Gollad. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  August.    Strauch. 

C.   rcliciila  la  WilM. 

C.  duiiietorum  Bert.  —  C.  strobilacea  H.  B.  et  Runth. 
Standort  und  Blülhezeit  wie  vorige.    Strauch. 

Sectio  SENiNA  Tournef. 
C.  Ricliardiana  Kiintli. 

An  den  Ufern  dor  Flüsse.    Blüht  im  Juni.    Strauch. 

C.  latifolia  G.  F.  W.  iMeycr. 

Standort  wie  vorige.     Blüht  im  October.    Strauch. 

C  Triiiitatis  Rciclienb. 

Catliartocarpus  Triiiitatis  Don. 
An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  September  und  October.     Strauch. 

Sectio  LASIORHEGMA  Vogel. 
C.   1  ci  an  tli  a  Bcnlli. 

Wie  vorige. 
C.  pniclira   H.  B.  et  Kiinth. 

Wie  vorige. 

C   viscosa  H.  B.  et  Kiinlli. 

Wie  vorige. 

C.   lolüidcs   H.  B.  et  Kiintb. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  August.    Strauch. 

C.   (Baseopliyllum  Dec.)  polystaebya  Bentli. 

An  den  Ufer-n  des  Cofiir^a  in  der  Umgebung  \oq  Toronj^-Yauwist'.    Blüht  im  Ocloher  und 
November.     Baum. 

C.   d  i  |)  li  y  I  I  a   Lani. 

Auf  felsigen  Stellen  der  Savanne  am  oberen  Riiiiunuiii.     Blüht  im  September  und  October. 
Strauch. 
C.  cultiifolia  H.  B.  et  Kiintli. 

Auf  trockner  Savanne  und  an  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Februar.     Strauch. 
C.   iin'iflora  Spreng;. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  October.    Strauch. 
C  rainosa  Vogel. 

Auf  der  Savanne   in   der  Umgebung   von    Torong-iauwise.     Blüht  im   September,     llalh- 
strauch. 
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Species  dubia  huc  forlasse  vocanda 

C.  prostrata  H.  B.  et  Kiinth. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  Angust.    Perennlrendes  Kraat. 

C.  Aeschynomcnc  Dec. 

Standort  und  Blülhezeit  wie  vorige.    Einjähriges  Kraut. 

C.  patcllaria  Dec. 

C.  Chamaecrista  Poepp, 
Wie  vorige. 

C.  Parkeriaiia  Dec. 

C.  Otteibeinii  G.  F.  W.  Meyer. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Juni.    Strauch. 

C.   flcxuosa  Lin.' 

C.  arenaria  H.  B.  et  Kunth. 
lieber  die  ganze  Region  verbreitet.    Blüht  im  Februar.    Einjähriges  Kraut. 

C   flavieoma  H.  B.  et  Kuntb. 

C.  glaadulosa  ß.  Vogel. 
An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  November.    Strauch. 

C.   Savanne II sis  Miq. 

Surinam. 

C.  Paraniariboensis  Miq. 

Surinam. 

Tribus  SWARTZIEAE  Benth. 
Martia  Beoth. 

M.  exeelsa  Benth. 

An  den  Ufern  des  Takiilu.     Blüht  im  Januar.    Baum. 

Swartzia  Willd. 

Sectio  POSSIRA  Dec. 
S.   iatifolia   Benth.  . 

An  den  Ufern  des  Takulu.    Blüht  im  Märlz.  Baum. 

S.  subspicata  KI.  iiov.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.    Baum. 

S.  aptera  Dec. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  Juni.    Baum. 

S.  Sehomburgfciana  Kl.  nov.  spec.  Mss. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.    Baum. 

S.  surina  ni  ens  is  Kl.  ?iov.  spec.  3Iss. 

Surinam. 

Sectio  TOUNATEA  Auhl. 

S.   niicrostylis  Benth. 

Am  Tukutu ,  Pirara  und  an  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Mai.     Baum. 

S.  alata  Wilid. 

Tounatea  guianensis  Aubl. 
Wie  vorige. 

D'Esteria*)  Kl.  et  Rieh.  Schomb.  ?iov.  gen.  Mss. 

D.  acuininata  Kl.  cl  Rieh.  Schomb.  nov.  spec.  Mss. 

Ad  den  Rändern  der  Oasen  in  der  Umgebung  von  Pirara.    Blüht  im  Februar.    Strauch. 


')  Herrn  Dr.  D'Ester  zu  Ehren  benannt. 
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Tribus  AMHERSTIEAE  Bcnlh. 
Brownea  Jacq. 

B.  guiancnsis  Kl.  7ioi'.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  April.     Baum. 

Elisabetha  Hob.  Schomb. 

E.   cocciiica  Hob.  Schomb. 

An  den  Ufern  des  oberen  Takutti.    Blüht  im  Februar.     Baum. 

Heterostemon  Desf. 

H.  miniosoidcs  Lin. 

Wie  vorige. 

Tachigalia  Hüll. 

Sectio  GALITACHIA  Walp. 

T.  pubiftora  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  oberen  Ri//)ununi.    Blüht  im  April  und  Mai.    Baum. 

T.  glauca  Tulasne. 

Wie  vorige. 

T.  Richardiana  Tulasne. 

Wie  vorige. 

Yoaapa  Aubl. 

V.   b  racli  ys  tacliya  Kl.  noi'.  spec.  Mss. 
Surinam. 

Outea  Aubl. 

O.   uiiiltijuga  Dec. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August.    Baum. 

O.  acaciaefolia  Bcnth. 

Wie  vorige. 
0.  guiancnsis  Aubl. 

Wie  vorige. 

Rodschiedia  31iq. 

R.   surinamcnsis  Miq. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  October.    Strauch. 

Hymenaea  Lin. 

H.   venosa  Vahl. 

In  Oasen.    Blüht  im  Februar.     Baum. 

Peltogyne  Vogel. 

P.   paniciilata   Beiith. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Januar.     Baum. 

P.  pubcscciis  Bcntli. 

.\n  den  Ufern  des  Cotinga.    Blüht  im  September.    Baum. 

Tribus  BAIHINIEAE  ßenlb. 
Banhinia  Lin. 

Sectio  PAULETIA  Dec. 
B.  m  ac  ros  tachya  Bcntli. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  Februar  und  März.    Strauch. 
II.  Theil.  152 
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Schnella  Raddi. 

Seh.   ru  bifjiii  osa  Bentli. 

Ad  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  October  und  iVoicinber.     llnlzige  .Schlingpflanze. 
Seil,   cmarg-inata   Kl.   nov.  spec.  Mss. 

Wie  vorige. 
Seil.   ( Caulotretus)  splcndcus  Bentli. 

Standort  nie  vorige.    Blüht  im  Februar.    Holzige  Schlingpüanze. 

Seil.   (Tylolia)   bra  c  li  ys  ta  eli  ya  Bi-iitli. 

Standort  wie  vorige.     Blüht  im  September.     Holzige  Schlingpünnze. 

Seil.   (Tylolia)   long'ipctata  Hfiilli. 

Am  /"arora/ma-Gebirge      Blüht  im  April.     Holzige  Schlingpflanze. 

Tribus  CYNOMETREAE  Beiilli. 
Cynometra  Lin. 

C.   m  icropli  y  IIa   K!.  nov.  spec.  Mss. 

Surinam. 
G.   b  a  iili  i  II  ia  c  fol  la   Bcitlli. 

An  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  April.     Banm. 

Crudya  Willd. 

C.  falcata  Kl.  nuv.  spec.  Mss. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  August  und  September.     Baum. 

Palovea  Aubl.  (  Ginnania  Scop.) 
P.   guiancnsis  Aubl. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  Februar.     Strauch. 

Copaifera  Lin. 

G.   pubifloi-a  Benlli. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  Im  Augnst  und  Seplembi-r.     Baum. 

C .  g'  11  i  a  n  e  n  s  i  s  Des  f. 

Wie  vorige. 
C.    o  ffic  In  a  1  i  s   Lin. 
C.  Jacquini  Desf. 

Standort  und  Blüthezeit  nie  vorige.     Baum. 

Ordo  MIMOSEAE  Dec. 

Tribus  EUÄIIMOSEAE  Benth. 
Subtribus  ADENANTHERE/4E  Benth. 
Endata  Lin. 

E.   polystacliya  Bculli. 

An  den  Rändern   der  Oasen  und  den  Ufern    der  Flüsse.     Blüht   das  ganze  Jahr  hindurch. 
Windender   Strauch. 

E.   Myi-iadcnia  Benth. 

Standort  wie  vorige.     Bliiht  im  Janu.ir.     \\'lridcnilei'  St]'aiu-Ii. 
E.   seandens  Bcntli. 

MiDiosa  seandens  L  i  n. 
Wie  vorige. 
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Piptadenia  Benth. 

Seilio  EUPIPTADENIA  Benth. 

P.    j)  s  i  los  t  a  c  li  y  a  Bpiilli. 

Acacia  psilostachya  Dec. 
Ad  den  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  August.     Baum. 

Subtribus  GYMNAISTHEREJE  Benth. 
IQimosa  Lin. 

Sectio  EUMIMOSA  Benth. 

jVI.   piidica   Lii). 

lieber  die  g.inze  Savanne  verbreitet.     Blüht  das  glänze  Jahr  hindurch.    Einjähriges  Kraut. 

M.   obtusifolia  Willd. 
M.  sensitiva  Lin. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.     Blüht  im  März.     Strauch. 
Sectio  HABBASIA  Benth. 

31.   caiuporiiiii  Bciitli. 

Ueber  die  Savanne  verbreitet.    Blüht  im  August.     Strauch. 
M.  Sclio  mburglsil  Bcntli. 

An  den  Ufern  des  Mahu.     Blüht  im  April.      Baum. 

M.  microcephala  Benth. 

An  den  Ufern  des  Cotinga.    Blüht  im  April.     Strauch. 

Schrankia  Willd. 

Sectio  EUSCHRANKIA  Benth. 

Seil.  Icptocarpa  Dcc. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Februar.     Halbstrauch. 

Tribus  ACACIEAE  Benth. 
Acacia  Willd. 

Sectio  VULGARES  Benth. 

A.  Wcstiana  Dec. 

An  den  Ufern  des  Cotinga.    Blüht  im  September  und  October.    Windender  Strauch. 

A.  paniculata  Willd. 

Ueber  die  ganze  Savanne  verbreitet.     Blüht  im  Februar.    Strauch. 

A.  polypliylla  Dcc. 

A.  fluviatilis  Spreng.  —  A.  riparia  Bart. 
An  den  Ufern  des  Cotinga.    Blüht  im  September.    Baum. 

Calliandra  Bentli. 

C.   stipulacea   Benlli. 

An  den  Ufern  des  Tnliutu.     Blüht  im  April.     Strauch. 

Pithecolobium  3Iart. 

Seilio  Ui\GUIS  CATI  Benth. 
P.  piibescens  Benlli. 

Inga  piibescens  Bert.  — •  I.  paniculata  Spreng. 

An  deu  Rändern  der  Oasen.     Blüht  im  April.     Strauch. 

152* 
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Sectio  CAULANTHON  Benth. 

P.  gl  om  erat  um  Benth. 

Ad  den  Ufern  des  Cotinga.    Blüht  im  September.     Strauch. 

P.  Lasiopus  Benth. 

Staudort  und  Bliithezeit  wie  vorige.    Strauch. 
Sectio  SAMANEA  Benth. 

P.  Seh  oni  burg-k!  i  Benth. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Januar.    Baum. 

P.  pcÄBCcllare  Benth. 

Inga  pedicellaris  Dec. 
Standort  und  Blüthezeit  wie  vorige.    Strauch? 
P.  polyccpbaliini  Benth. 

Mimosa  terminalis  Arrab. 
An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  Februar.    Strauch. 

Inga  Marl. 

Sectio  LEPTINGA  Benth. 

I.  brevipcs  Benth. 

An  den  Rändern  der  Oasen.    Blüht  im  November.     Strauch. 
Sectio  PSEüDINGA  Benth. 

I.  sienoptera  Benth. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  März.    Strauch. 

I.  capitata  Dcsv. 

Wie  vorige. 
I.   sctifera  Dec. 

Wie  vorige. 

I.  floribunda  Benth. 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Februar.    Baum. 

I.  punctata  Willd. 

Wie  vorige. 

Sectio  EUINGA  Benth. 

I.  bracteosa  Benth 

An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  Februar.    Baum. 

I.  bymenaeoides  Desv. 

Wie  vorige. 

I.  thyrsoidea  Desv. 

Wie  vorige. 
I.  Vera  Willd. 

Mimosa  Inga  L  i  a. 
An  den  Ufern  der  Flüsse.    Blüht  im  April.    Straueb. 
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Alphabetisches  Verzeichniss  der  Fauna  von  Britisch-Gulana. 


A. 

Acanthicus  hysliix 630 

Acanllioileres   l'unesta 573 

—  inonacba — 

Acanthodis  aquilina 581 

—  consanguinea — 

Acanlhj'lis  collaris 709 

Acara  Heckelii 634 

—  margarila — 

—  nassa    — 

—  tetramerus — 

Acharnes  speciosus 622 

Aclinantbes  brevipes Taf.  A. 

AclirysoD  circuiuflexum 573 

Acraea  Tbalia  , 596 

Acridium  cristatum 582 

—  flavofasciatum — 

—  flavoliDeatnm — 

—  iniles — 

—  praetor — 

—  sanguinipes — 

Acrociaus  longimanus 573 

Acrosoma  spinosa 617 

Aclioocyclus  biseptenarius      ....  543 

'Actinoplychus  biternarius — 

—  senarius — 

Aegithns  pnactatissimus 579 

—  surinamensis — 

Aganisthos  Orion 598 

Agaocepbala  bicuspis 560 

Ageronia  Amphinome 594 

—  Ferentia — 

—  Feroüia — 

Aglia  Erytbrinae 606 

Agoniates  halecinus    .......  636 

Agraulis  Dido 596 

—  Julia — 

—  Phaerusa   — 

—  Vanillae — 

Agrion  flavistignia 586 

—  linearis 585 

—  Lucrelia      ........  586 

Alcedo  Amazona  ........  704 

—  americana — 


AIcedo  bicolor 704 

—  superciliosa — 

—  torquala 703 

Allecula  fortipes 565 

—  spadicea 566 

Alydus  melanocephalus 612 

—  tarsatus — - 

Amblygnalhus  corvinus 556 

Amblyonima  myrinecophagae    ....  617 

—  ovale — 

Ameiva  vulgaris 651 

Ammopbila  abbreviata 589 

Ampelis  cayana 693 

—  coerulea    — 

—  cotinga — 

Amphidiscus  obtusus Taf.  ß. 

—  Rotclla 544 

Amphisbaena  fuliginosa 652 

Ampullaria  guianensis 548 

—  orinoccensis — 

—  papyracea — 

—  sinaniarina — 

—  urceus .      .  — 

—  zonata    — 

Anabates  pyrrhodes 689 

Anableps  microlepis 632 

—  telrophthalmus — 

Aoartia  Amalthea 597 

—  Jatrophae — 

Ancylodon  Jaculidens 621 

Ancylonycha  leporina 563 

—  sericata — 

Anodonta  ensiforinis     ......  551 

Anodus  alburnus 633 

—  ciliatus — 

• —     cyprinoides — 

Anolis  gracilis 649 

—  planiceps — 

Anthrax  crylhrocepbala 607 

—  Heia 608 

Anlirrbea  Pbilocteles 599 

Apiomerus  crinipes 613 

—  geniculatus     — 

—  hirlipes .      -  — 

—  lanipes — 
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Apiomeras    lunatus 613 

—  vulneratus      — 

Apion   feraorale 567 

Aiapaima  gigas 638 

Arbelorhina  cyanea 675 

—  caerulea ■ — 

Ai'cella  areolala Taf.  A. 

—  ecornis — 

Ardea  Agami 753 

—  Cocoi 752 

—  coerulesceüs  753 

—  leuce 752 

—  leucogaster    .......  753 

—  nivea — 

—  scapularis — 

Argynnis  Claudia 5Ü6 

Argj'opes  argentala 617 

Arilus  elevatus 614 

—  rhombeus — 

Arremoü  persoüatus 678 

—  silens 677 

Arrhenodes  bifrons 567 

Ai'teiuatopus  teuuicornis 559 

AruDdinicola  leueoeepbala 703 

Asilus  bar))alus 607 

—  nigi'itarsis — 

—  striola ■ — 

Aspisoma  ignita 559 

Aspredo  laevis 630 

—  tibicen — 

Asturina  nielanops 737 

—  nitida — 

—  poecilonolus — 

Ateles  paniscus 767 

Athene  cunicularia 731 

—  lineata 732 

—  passerinoides 731 

—  torquata 732 

Atta  cephalodes 593 

Attelabus  carneolus 567 

—  columbinus — 

Atticora  faseiala 672 

Aucheoipterus  furcatus 629 

—  maeulosus — 

—  punclatus — 

Augocoris  Gomesii 609 

B. 

Baeillaria  vulgaris Taf.  A. 

Bagrns  Ciarias 637 

—  coelestious  . — 

—  emphysetus ^ 

—  mesops — 

—  passany — 

—  proops     — 

ßarysomus  cephalotes 556 

Barytopus  moniliferus 579 

—  notatus 578 

—  undalus 579 

Basileuterus  vermivorus 667 

Batbmidurus   niger 698 

Batrachus  surinamensis 623 

Belostoma  Stollii 614 

Biddulphia  pulchella 543 

ßittacus  geniculatus 586 

Blabera  colossea 580 


Blabera  postica 5?0 

Blapslinus  ruficornis      ......  565 

Blatta  phalerata 580 

—  surinamensis — 

Boa  constrictor 656 

Bücydium  globulare 615 

Bolboceras  caesus 563 

ßosirichus  peregrinus 560 

Botaurus  lentiginosus 754 

—  pinnalus — 

Bothrops  atrox 658 

—  bilineatus — 

Brachinus  coniplanatus 555 

Brachygastra  aurulenta 590 

Braebysphenus   regularis 579 

—  vetula  — 

Bracon  deflagralor 587 

— •     Inquisitor — 

Bradypus  gularis 781 

—  torqualus — 

—  tridadylu.« — 

Brassolis  Sophorae 599 

Brenthus  anchnrago 567 

—  bidentatus — 

Bruchus  bactris • — • 

— ■     ramicornis      ♦ — 

Brycon  falcatus 635 

—  macrolepidotus — 

—  Pesu — 

—  Sebomburgkii      ......  — 

Bubo  virginianus  . 733 

Bueco  macrorhyncbus 719 

—  Tamatia — 

Bufo  Agua 661 

—  Lescheoaultii  .......  660 

—  margaritiPer 661 

Buliinus  cinnaniomeo-lineatus  ....  546 

—  gallina  sultana 547 

—  haemastomus 546 

—  Uta 547 

—  undatns 548 

ßuprestis  collaris 556 

—  birto-maculata — 

—  variolosa — 

Buteo  abbreviatus 739 

—  pterocles  — 

c. 

Cacoscelis  biootata 57S 

Calamaria  melanocephala 652 

Calidris  arenaria 758 

Callicbroma  suturalis 571 

—  velutina 572 

Callichtbys  eoelatus 630 

—  exaratus      — 

—  pictus  — 

Callidryas  Argante 594 

—  Evadne      ........  — 

—  Marcellina — 

—  Philea — 

Callospiza  cayana 670 

—  gyrola 669 

—  mexicana 670 

—  punctata 669 

—  Tatao — 

Calobata  annulata 608 
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Calobala  erjlhi'ocephala 608 

—  insignis ■ — 

Calopteryx  Caja •     .     .  585 

Calopbysus  iiiacroptei'us 629 

Calosoina  laterale 555 

Calpe  soroi' 606 

Calyphtroplioi'us  gularis 678 

Campephilus   rubricollis 716 

Caiiipyloplei'us  hyperylhurus  ....     709 

—  latipennis — 

Carapylorhynchus  griseiis 674 

Cancroraa  cochlearia 755 

Csnis  Azaiae 776 

—  cancrivorus 775 

CanlhoD  subcyaneus      563 

—  triangulaiis — 

Capilo  cayeonensis 720 

Caprimulgus  albicollis 71U 

—  eayeiineusis — 

—  decussatus  — 

• —     nigrescens — 

Carcliarias   Heulei 641 

—  oxyrliyncbus 642 

Cardiopluirus   Iniglodyles 558 

Cardiorliinus  bypucrila 558 

Carla  Trocliilus .   601 

Carina  iiioscbala 763 

Cassicus  alblrostris    .*.....   6S1 

—  ciislatiis 6X0 

—  haemnrrhous 6"! 

—  persieus — 

—  viridis 680 

Cassida  alulaeea 575 

—  ronllueus — 

—  iiinnaculala — 

—  iudaca    — 

—  oculala • — 

—  zoiia — 

Castalia  aiiibigua 551 

Caslnia  Licas 605 

—  Sypba.x — 

Calagramma  Clymena 598 

— ■     Codoniannus — 

Calaulax  apicalis  . 609 

—  iiiariiioratus — 

Catharles  aura 7-42 

—  foeteiis — 

Catoprion  nienlo 637 

Catoptrophorus  seniipalmatus.     .     .     .     758 

Cavia  leucopyga 780 

Cebus  apella  .........     768 

—  capueinus 770 

—  olivaceus — 

Celeus  cinnaniomeDS 715 

—  e.xalbldus — 

—  mniticolor — 

—  riifus — 

Cenlris  dimidiata 591 

—  iiifenialis — 

Centropoinus  undeciiiialis 620 

Centropyx   calcaralus 651 

—  sirialus — 

Centurus  hiriindinaccuä 714 

Cepbaloplerus  ornalus     691 

Ceranibjx  batus 571 

Ceratocampa  impcrialis 606 


Ceralinia  Melanida 596 

~     Nise - 

Cerchneis  sparverius 734 

Cercolabes   insidiosa 779 

—  prebensilis — 

Cercoleptes  caudivolvulus 774 

Cercopis   lineola 616 

—  pubescens    — 

rubra — 

—  Irislis — 

Cerotoma  laela 577 

Cerlhiola   flaveola 675 

Cervus  humilis 786 

—  rufus 784 

—  Savannaium 7'^5 

—  siiiiplicicoriiis — 

Chaelobranchiis   flavescens      ....  625 

Chali'as   lurgldus 560 

Chaleeus  angulatus 635 

Cbalcolepidius  porcatus 558 

Chalcnphanes  jamaiceosis 683 

—  miiHir — 

Chali'pus   brevis 563 

—  geminalas 561 

Chamaepelia  passerina 743 

—  Talpacoli 744 

Cbainpsa  uigra 647 

—  palpebrosa 648 

—  puiH'lulala — 

—  Sfleriips — 

—  xallifroiis — 

Characlus  serralus  559 

—  tricolor — 

Charadrius  Azarae 751 

—  brevirosti-is 750 

—  erassiroslris — 

—  vir^inianus — 

Chariesteres   l'aseiatus 612 

Chasmarhyncbus  carunculatus .     .     .     .  692 

Chasniodia  trigoiia 562 

Cbelicbtbys  asellus 641 

—  psitlacus — 

—  punclalus — 

Chelidoptera  tenebrosa 720 

Cbelifer  aiiiericaiius 617 

Chelymorpha  brunea 575 

—  gibba — 

Cbelys  fiinbriala 647 

Cbenalopex  jubatus 762 

Chilodus   punctatus 634 

Chiromacbaeris   manacus 696 

Chironecles  variegatus 778 

Chiroxipbia   longicauda 695 

—  pareola — 

Chlamys  coelestiua 577 

—  Klugii — 

—  lamprosomoides — 

Cblorida   festiva 572 

Cliliironerpes  cblorocephalus  ....  716 

-      rublgiiiosiis 715 

Cblori'la  psiltacina 562 

Cbolus  niinulalus 569 

Chorinemus  caraugus 6'.'3 

—  salicns — 

Chrysohothris  6  punclala 557 

Clirysiiuius  iclcrocephalus 681 
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Chrysops  immaculatus 607 

—  tristis — 

Clirysotrix  sciureus 770 

Cieada  exiniia 010 

—  grisea — 

—  grossa — 

—  plebeia • — 

Cichla  ocellaris 035 

Cicindela  bipunclata 555 

—  cayennensis — 

—  chrysis — 

—  pavida — 

Ciconia  Maguari 752 

Cissopis  minor 077 

Climacocercus  coocentricus      ....  738 
Clythra  pilula 577 

—  proteus  — 

Clytus  cayenüensis 573 

Coccoborus  ater    ........  678 

Cocconeis  Scutellum Taf.  A. 

Cüccygus  helviventris 714 

Coelogenys  paca 780 

Coelosternus  alternans 570 

Coelosus  bilobus 561 

—  Codrus  — 

Colaspis  crenata 576 

—  flavipes — 

—  gentilis — 

—  glabrata — 

—  lenta     — 

—  occidcDtalis — 

—  testacea — 

—  virescens     — 

Colobathris  macularia 685 

—  tinniens 6'^6 

Colobogaster  celsa 557 

Colobothea  hirtipes 574 

—  passerina — 

Colopterus  crislatus 702 

Coluber  corais 654 

—  macrolepidolus 655 

—  panlherinus 654 

—  plumbeus — 

—  poecilosloma — 

—  variabilis — 

Columba  rufina 743 

—  speciosa — 

Colymbus  doniinicus 765 

CoDocepbalus  hebes  581 

—  maxillosus — 

CoDOgiiatha  Clara 556 

Conopophaga  aiigustirostris 685 

Conorrhinos  maculalus 014 

—  liitulentus — 

CoDotrachelus  abdominalis      ....     570 
Conurus  canicularis 728 

—  guianeosis 729 

—  Macavuana — 

—  nobilis — 

—  pertinax 728 

—  serverus    ........     729 

—  solstilialis 728 

—  Tiriacula 727 

—  Tuipara — 

—  versieolor 728 

Copius  liistrio 612 


Copris  Agenor 564 

—  coenosa — 

—  quadrata — 

Copurus  poecilonotus 702 

Coronella  Cobella 653 

—  Merremii 652 

—  Reginae 053 

Corydalis  aubila 586 

Corynomalus  quadrimaculatus     .     .     .     579 

Corj'ssoraphis  carneolas 0U9 

Coscinodiscus  disciger Taf.  A. 

—  eccentricus 543 

—  radiatus — 

—  snblilis — 

Cosmisoma  aeneicollis 572 

—  ammiralis — 

Cossonus  coi'licalis 570 

Cratosomus  cancellatus 56'i 

—  exsculptiis 570 

—  hoplites 509 

—  pastillarius 570 

—  scapularis 569 

Crax  alector 746 

—  Urumutum  ' — 

Crenicicbla  lugubris 626 

—  saxatilis — 

—  vittata — 

Crex  mustelina 760 

—  Schoraburgkii — 

Ci'iuocerus  cruciger 612 

—  sanclus — 

—  spinosus     — 

Criodioa  castanopterum 571 

Crocodilurus  laceitinus 650 

Crotalus  horridus 659 

Crotopbaga  aiii 713 

—  major 712 

—  rugirostra 713 

Cryploeerus  alratus 593 

—  pusillus — 

Cryptorhynchus  coecus 570 

—  Stigma — 

Cryplunis  noctivagiis 748 

—  Sovi — 

—  variegatus ■  — 

Cyanocorax  cayanus  683 

—  byaciülhinus — 

Cybdelis  Liria 598 

—  Maria — 

—  Mygdonia 597 

Cybisler  laevigatus 556 

—  latus — 

Cyclidius  elongatus 502 

Cjclocephala  castanea 562 

—  stolata — 

—  uDcinala — 

Cyclorbynchus  flaviventris 700 

Cyphomyia  cyaoea 608 

Cyphorbinus  caalaos 073 

—  leucostictus — 

Cypbus  diadema 568 

—  16  puDctatiis — 

Cyrtonota  biplagosa 575 

—  cyanea — 

—  discüides — 

—  iiiaequulis — 
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Cyrtonola  lateralis .")75 

Cystlneura  Cnna lilll 

Cysllgnalhus  Sehoiiiburgkli 059 

D. 

Dacnis  cayanus 075 

—  lyanncephala    — 

—  s|iiza 67  i 

DaGla  bahamcnsis liii 

Danais  Arcliippus 5'Ji 

—  Eresiiiius — 

Daptriiis  ater 7  42 

Daniis  tiirasciala (>\j 

Dasyeepliala   lliainnophiloides.     .     .  080 

—  ui'opygialis.     .      .    " — 

Dasyprocta  Acucliy 779 

—  Aguti — - 

Dasypus  encoubert  782 

• —     gignnteus 781 

—  iiiinutus 782 

—  peba — 

—  tatouay — 

—  villosus — 

Delphiniis  amazonicus 780 

Dendrobates   pa.sserin:is 710 

—  sanguineus     — 

Dendrnbates   tinctnrius 060 

Dendiocolaptes  gullalus 090 

Deadroeygaa  auluiniialis 702 

—  viduala — 

Dendropliis   liocercus.      ......  055 

Dendroplex   picus 090 

Dermesles   \'ulpiiius 500 

Deroplyus  acciplli'inus 720 

Desinipbora   birticollis 574 

Desuio|;oniiim   guianense 539 

Düsiiiozuna   (Jachrys 001 

—  Caricae — 

Dexia  inclaleiica 008 

Diabasis  scutellata 007 

Diabrotica  aiigulicollis 577 

—  elala 578 

Diastatups  diinidiata 585 

—  fasciata     — 

—  fuliginea — 

—  tincla 58i 

Dicotyles  iabiatus 784 

—  h>r(|iiatus 783 

Dicrepidius  atricornis 558 

—  chloropterus — 

—  porosus  — 

Dictyocba  Epiodon Taf.  A. 

Dietyopyxis  cruciata 543 

Didelphys  cancrivora 777 

—  crassicaudata — 

—  dorsigera — 

—  Musculus 778 

—  philander 777 

—  quica     .     , — 

Didonis  Thadana OOÜ 

Diülugia  areulata Taf.  A. 

Diglossa  major 076 

Dipluneis  didyma 543 

Diplopterus  galeritus 713 

Dipsas  leucocepbala 650 

—  Wilianii — 

II.  Theil. 


Dipsas  |iavonina 050 

—  punctalissinia — 

—  Weigelii _ 

Diophlhalma   Euinene 602 

—  Thynielus — 

Disciopea  ? Taf.  A. 

Uolichotoina  palliata 574 

—  vai'iegata 575 

Donacobius  alriojpillus 674 

Duras  armatulus 029 

—  earinaliis — 

—  niac'xilatus — 

—  riigcr — 

Diiryphura   aiinula(a    .......  575 

—  punctalissinia — 

—  pustulata     — 

—  sinuala 570 

—  trifasciata — 

Dryiophis  Calesbyi 655 

Dryocopus  nlbiiosliis 716 

—  lineatiis 

Dryptooepbala  lurida 609 

Eantis  Thraso 605 

Eburia  perspicillaris 572 

Echiooniys  bisjiidus 778 

Ectioma  marginata 575 

—  uupta 

Eephymotes  lorquatus 650 

Edessa  abdominalis 011 

—  aices 610 

—  cerviis — 

—  corallipes fiH 

—  corcnlum (ijo 

—  cordigcra üll 

—  cribruni __ 

—  ciuenta — 

—  discors   — 

—  helix 610 

—  Mosclius — 

—  polila — 

—  qiiadridens — 

—  transversalis — 

— •     vacca — 

—  vitalus — 

Elaeoca  alblcollis 701 

—  auiilVons — 

—  brevirnsiris — 

—  cayaiiensis — 

—  pagana  — 

—  spadicea 702 

Elanus  Icucurus 735 

Elaps  surinamensis 658 

Eleotris  guaviua 023 

Elops  sauius 639 

Emesis   Epaphus 001 

—  muiiostignia — 

Empicoris  carinsus 609 

—  maenlatus — 

Empleetus   di'Muoccrus 500 

—  liniliatus — 

Emys  punclularia 040 

Enema   infundibulum 501 

Engraulis   thiissoides 639 

Epicallia  Aiiraea 598 
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Epicliaris  dasypus 591 

Epierates  cenchris 658 

Epicyrtus  gibbosus 635 

Epitragns  fuscus 565 

—  roscidus .  — 

Erebiis  Corisandra 607 

—  Odora     .........  606 

—  occidua 607 

—  Sirix 606 

— •     Zenobia — 

Ereuneles  semipalmatus 758 

Ergates  corticarius 571 

Eriphus  collaris 573 

Eristalis  fasciatus 608 

—  viDetorum — 

Erotylus  incertus 578 

—  Olivieri — 

—  pardalis — 

—  unifasciatus — 

Erycina  Lysippus 602 

—  Meliboeus. ,  — 

Erythrinus  salvus 632 

—  unitaeniatus — 

Euchroma  gigantea 556 

Eudamus  Catillus 603 

—  Coelus — 

—  Proleus — 

—  Siinplicius • — 

Euglossa  cordata 592 

—  surinainensis — 

Eumeces  Spixii 652 

Eumolpus  nitidas 577 

Eunectes  muriims     .......  657 

Eunotia  amphioxys Taf.  A. 

—  biceps    — 

—  Crocodilos 539 

—  Fonnica — 

—  MoDodoD Taf.  A. 

—  Pileus — 

—  trideDtula — 

Euphona  cayennensis 671 

—  minuta — 

—  violacea 670 

Euprepia  bella 606 

—  (lavealata — 

Eurybia  Halimede 602 

—  Nicaeus — 

Euptychia  Aranea 600 

—  Hermes — 

—  Herse .  — 

—  Libye — 

—  Lysidice — 

—  Myncea — 

■ —     Ocyrrhoe — 

—  Ocypele — 

—  Peoelope    ........  — 

Eurypyga  Helias 752 

Exacrele  aurata 593 

—  lucida — 

Exodon  paradoxus    635 

Exora  obsoleta 577 

F. 

Falco  aurantius 733 

Felis  concolor 776 

—  jaguaruadi      — 


Felis  niacronra 776 

—  nigra    — 

—  onca — 

—  pardalis — 

—  tigrina — 

—  unicolor 777 

Fluvicola  bicolor 703 

Formicivora  axillaris 688 

—  grisea 687 

—  pygmaea 688 

—  quadrivitlata — 

Fragilaria  glabra 539 

—  rhabdosoma Taf.  A. 

Fürnarius  leucopus 688 

G, 

Galbula  albivenler 717 

—  (lavirostra — 

—  leplura — 

—  lugubris 718 

—  paradisea    ........  717 

- —     viridicaiida — 

Galeichlhys  Gronovii.     ......  628 

Galerila  iiielaoaria 555 

Galeruca  nigripeonis 577 

—  sepla    — 

Galictis  Allamandi 774 

—  barbara     — 

—  viltata 775 

Gallinula  galeata 760 

Gallionella  creoulata Taf.  A. 

—  distans — 

—  granulata    .     , — 

—  sulcata 543 

Gampsunyx  Swainsonii 735 

Gastropacha  Amilia 606 

Gecarcinus  ruricola 553 

Geophagus  jurupari 625 

—  leucostictus — 

—  pappaterra     — 

—  surinamensis — 

Geoihlypis  velata 666 

Gerres  rhombeus 622 

Glaucopis  Archias 600 

—  caudata 605 

—  Cepheus — 

—  Eoiie — 

—  Glauca. — 

■ —  Helyinns — 

—  Maia 

—  Mclantbus — 

—  Meones — 

—  Mysis 606 

—  Sylvias — 

Gloeonema  sigmoides 539 

Gobius  bacalaus 633 

Gomphonema  margarilaceum     .     .     Tab.  A. 
Gryllotalpa  hexadactyla 581 

—  oxydaetyla — 

Gymnocepbalus  caivus 690 

Gyinnoderus  foetidus 691 

Gymnolhorax  ocellatus 639 

Gymnolus  electricus \   — 

Gyoacanlha  ferox 585 

—  nervosa     — 

—  trifida — 
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GvDoecia  Dircc 597 

Gyretes  discus 550 

H. 

Halieus  brasilianus 76i 

Harpachus  bideotatus 73 i 

Hebestola  operaria 574 

Belicodes  Hippona 59S 

Heliconia  Autioeba 595 

—  Astydamia — 

—  Clylia — 

—  Eliuiaea — 

—  Eucoraa — 

—  Melpomeiie — 

—  Melharme — 

—  Sara — 

Helicupis  Cupido 602 

—  Goidus - 

Hemerobius  validus 586 

Hemidactylus  Mabouia 64H 

Heiuiodus  uniiuacuhlus 633 

Hemipipo  i-blorion 697 

Hemisia  clitelligera 591 

—  varia — 

Henicocichia  noveboraceDsis  ....  666 

Herioia  violacea 608 

Hermelia  illaceos — 

Herpetodryas  carinatus 655 

—  lineatus — 

—  viridissiinus — 

Herpetotheres  cachinaos 738 

Hesperia  clavus     ........  603 

Uetaera  Astyoche 599 

—  Dyndimeoe — 

—  Lena 600 

—  ISereis — 

—  Picra    — 

Heterochroa  Cylbera 598 

Heterodoa  guiaiiensis 653 

Hioiaotidium  Arcus Taf.  A. 

— •    Papilio — 

—  parallelum 542 

—  Zygodon Taf.  A. 

Hippodamia  10  maculata 579 

Hippopsis  dasycera 574 

Hirundo  leucoptera  672 

—  melanoleuca — 

Holocneinis  liaeata 685 

Homalopsis  aagulata 656 

Homopbocta  abbreviata 578 

—  albicoUis — 

—  clerica — 

Hoplopterus  cayanus 750 

Hydrobates  linearis 614 

Hydrochoerus  Capybara 780 

Hydrolycus  scomberoides 636 

Hydropsalis  furcifer 711 

Hyta  calcarata 660 

—  Leprieurii — 

—  palmata 659 

—  venulosa 660 

Hylotoina  lobala 587 

Hymeoitis  Flora 596 

Hypocnemis  poecilonola 684 

—  tiotinnabulata — 

Hypomorpbaus  anlbracinus     ....  740 


Hypoiuorphnus  Busuu 740 

—  nitilaiis — 

—  Ui'ubiliiiga — 

Hypophthalmus  Dawalla 643 

Hyposidinus  Comniersoiiii 631 

—  ilacua — 

—  Dudieeps — 

—  plecostomus 643 

—  sqiialitus — 

—  Temiuiuckii 631 

Hypolblypis  iridina 667 

Hypoti'iorchis    feinoralis 734 

Hypselomus  globifei 574 

HypseloDolus  striatulus 612 

Hypsibales  nigricollis 758 

Hypsibatus  punrtatus 650 

Hyria  corrugata 551 

—  buinilis — 

—  syrmatopbora — 

I. 

Ibis  albicoUis 757 

—  cayenaensis — 

—  iofuscata 756 

—  o.vycercus 757 

—  rubra 756 

Ibycter  aquilinus 742 

Icbthyoborus  busarellus 739 

Icterus  cbrysjcephalus 680 

—  Jamacaii 679 

—  xanlboruus 680 

Ictiuia  pluiiibea 735 

Ictinus  latro 585 

Iguana  tuberculata 650 

lleoraus  roreus 569 

Jodopleura  pipra 697 

Ischnosccles  gracilis 737 

Julus  iiia.vimus 552 

li. 

Labicerus  elegans 615 

Lachesis  rhoinbeata 658 

Lainpropsar  guiauensis 682 

Laniproptila  grandis 718 

Laphria  clavipes 607 

—  fascipennis — 

Largus  lineola 613 

Leistes  americauus 681 

Lema  nigricornis 574 

Lepiselaga  lepidota 607 

Leporinus  fasciatus 634 

—  Frederici — 

—  uiaculatus — 

—  nigrotaeiiiatus — 

Leptalis  Pbroiiiiua 594 

Leploscelis  haemorrbuus 612 

—  lunatus — 

Lestes  tricolor 585 

Leucothyreus  anachorela 563 

—  dispar 562 

—  pallens 563 

Libellula  attenuata 583 

—  bicolor — 

—  cardinalis — 

—  discolor     — 

—  erratica 584 
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Libellula  famula 584 

—  fei'vida — 

—  pultala — 

- —     uinbrala 583 

—  uniiuaculata 584 

—  vesiculosa 583 

Lipaugus  cineraceus fi93 

—  simjilex 694 

Liparis  diaphana 606 

Lissonotus  equestris 571 

Lithasteriscus  radialus      ....     Taf.  B. 

■ —     luberculalus — 

Lilhodonlium  Bursa Taf.  B. 

—  furcatura — 

—  plalyodoQ — 

—  rostratuin — 

Lithospbaera 543 

Lilhostylidium     Amphiodoo   .      .      .     Taf.  B. 

—  angulosuin — 

—  arlifulalum — 

—  Clepsaminidium — 

—  clavatuni — 

—  crenulaluin — 

—  curvalura — 

—  obliquum — • 

—  Pes 539 

—  polyedrum Taf.  B. 

—  Proboscis — 

—  quadralum — 

—  i-ude Taf.  B. 

—  sceplruin — 

■ —     semicirculaie 539 

—  Serra Taf.  B. 

—  spiriferum — 

—  Trabecula — 

Loncheres  chrysurus 779 

Lophonocerus  barbicornis 571 

Loricaria  acuta 631 

—  cataphracta    — 

—  platyura — 

Lucilia  macellaria 608 

—  putrida — 

Lutra  brasiliensis 773 

—  enydris — 

Lycodon  delia 653 

Lygaeus  pulcher 612 

—  zonatus      — 

Lytta  anthracina 566 

—  flagellaria — 

—  glandulosa — 

"     —     subvittata .  — 

M. 

Macraspis  chrysis 562 

—  Morio — 

—  prasina — 

Macrocercus  Aracanga 729 

—  Ararauna 730 

—  Macao — 

Macrodon  brasiliensis 633 

—  trahira 632 

Macrodontia  cervicornis 570 

Macroglossa  Titan 605 

Maeronema  arcuata 586 

Macrorbaniphus  griseus 758 

Uallaspis  srutellaris 571 


Mallodon  spioibarbis 571 

Manatus  australis 786 

Mantis  flavipeunis 580 

—  olisecraria — 

—  precaria — 

—  sublobata — 

Marpesia  Thelis 597 

Mastostethus    transversalis     ....  574 

Mecbauitis  Ninonia 596 

—  Polyinnia 595 

Megacephala  aequinoctialis 555 

—  Lacordairei — 

Megaceras  Chorinaens 561 

Megaderus  Stigma 571 

Megalops  allaatious 639 

Megasoma  Aclaeun 560 

Megislaiiis  Cadmus 598 

Melania  atra 549 

—  brevior 550 

—  cbloris — 

Melinaea  Mopsa 595 

Melipona   cilipes 592 

—  compressipes — 

- —     lateralis — 

—  pallens — 

—  pallida — 

Melitaea  Liriope 596 

Membracis  eompiessa 615 

—  decorata      — 

—  ensala — 

—  folialo-fasciala — 

Meropachys  virescens 612 

Metapodius  compressipes 611 

—  suratus      — 

Meto|isilus  tersa 605 

Micropogon  lineatus 621 

—  trifilis 622 

Midas  rufimanus 772 

Milvago  cbimaebima 741 

Milvulus  tyrannus 699 

Mionecles   oleagineus 702 

Monasta   tranquilla 719 

Monocrepidius  lateralis 558 

—  proletarius — 

Molossus  obscurus 772 

Molothrus  atröüitens 682 

Monochir  macnlipionis 624 

Monocondylea  Parchappii 551 

Morio   simpIex 555 

Morphnus  guianensis 738 

—  harpyia — 

Morpho  Achilles 599 

—  Helenor 598 

—  Menelaus — 

Mugil  rurema 623 

—  liza — 

Muslela  brasiliensis 775 

Mutilla  larvata 589 

—  parallela — 

—  perspiclllaris — 

Myceles  seniculus 768 

Mycutretus  pygmaeus 579 

Mycteria  americana 751 

Mygale  avicularia 617 

Myiarclius  coronatus 700 

—  ferox — 
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Myiobius  barbatus 701 

—  erythrurus      — 

Mjiolbera  aoalis 680 

—  colma — 

Myletes  aslerias 638 

—  byposauchen 637 

—  la'tus 638 

—  Pacu 614 

—  rabripenois 637 

—  Schoinbiirgkii — 

Mylcus  setiger 638 

Myrmecnpbaga  didactjla 782 

—  jubala • — 

—  tamaiidua • — 

MyrmoQax  cinDiimoineus 684 

—  leucnphrys — 

Myscelia  MuJea 597 

Nasua  socialis 773 

—  salitai'ia — 

—  vittata 774 

Naiicleius  furcatus 735 

Naupactus  faustus 568 

—  optalus 569 

—  roscidus 5')8 

—  rubigioosus — 

Navicula  affinis Taf.  A. 

—  amphioxys — 

—  amphispheaia — 

—  Demerarae 539 

—  diapbana 543 

—  dilalala Taf.  A. 

—  fulva — 

—  gibba — 

— ■     lineolata — 

—  rostrata — 

—  Schoniburgkoruin 543 

—  Siguia Taf.  A. 

Nematopus  dilatatus 612 

—  gallus — 

IVepbila  clavipes 617 

Nerias  Calliope 601 

—  Euterpe — 

—  Phlegia •     .     .     .  — 

Neritina  zebra 550 

Nilio  villosus 5li5 

Nisus  sexfasciatus 736 

Noda  exilis 576 

—  humilis — 

Notberodius  scolopaceus 759 

Notocyrtus  gibbus 614 

iVuinenius  Phaeopus 757 

Nyctibius  graudis 711 

—  rufus — 

Njcticorax  Gardeni 755 

—  pileatus 754 

—  violaceus     — 

Nyclipates  gigas 505 

Nyctijjitbecus  Irivirgatus 771 

Nyiiipbidion  Anius 601 

—  Nilus — 

Nymula  Emilius 601 

o. 

Ochlerus  cerdo    CU9 


Ochromyia  bicolor 608 

Odontophorus  guianensis 747 

Odoniriorcbis  cayaoensis 736 

Odynerus   nigricorois 590 

Oedioueraus  bistriatus 749 

Oedipoda  caligala 583 

—  loDgipeouis — 

—  straininea — 

Ommalulampes  perspicillala     ....  582 

Onychocerus  scorpio 573 

Opatrinus  gemioatus 565 

OpbioQ  spbacelatus 587 

Ophryessa  superciliosa 650 

Opistueomus  crislatus 713 

Opsomala  dorsalis 581 

Ortalida  Motmot 744 

Ortbomegas  cinnamonieus 571 

Ortvgarchus  cayeoaeasis 759 

—  Maügle 760 

Orlyx  cristatus 747 

Osteoglüssum  bicirrbosum 638 

Ololilbui  Ifiarehus 621 

—  toe  -  i'oe — 

Oxygona  melanocera 578 

Oxyinerus  Lebasii 571 

r. 

Pacu  nigricans 633 

Pachybrachis   argentatas 577 

—  byacinthiuus — 

Pachylis  biclavala 613 

—  Pharaonis • — 

Pacbyrhampbus  atricapillus      ....  698 

Palainedea  cornuta 751 

Palingenia  albicans 586 

Palpita  perspicalis 607 

Papilio  Acneas 593 

—  Arbates .  — 

—  Ariarathus — 

—  Euryniedes — 

—  Pcilydaraas — 

—  Protesilaus — 

—  Sesostris — 

Parra  jassana 759 

Parypbes  laetus     612 

Passalus  eonvexus 564 

—  furcilabris — 

— •  inlerruptus — 

—  interstitialis — 

—  morio — 

—  puncliger — 

—  slrioiatus — 

—  transversus — 

Pavonia  Eurylochus 599 

—  Idomeoeus — 

—  llioneus — 

—  Teucer — 

Pelecanus   fuscus 764 

Peiopoeus  bistrio 589 

—  vindex — 

Peltocepbalus   Tracaya 646 

Penelope  pipile 745 

Pentatuma   pulcbella 010 

—  Ypsilua — 

Pepis  elevata 588 

—  equestris — 
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Pepis  ianthina 58S 

—  Plutus — 

—  sIreDua — 

—  thalassina — 

Pericallus  ligneus 557 

Periplaneta  Australasiae 580 

—  bronnea — 

Peristera  jaiuaiceosis 744 

—  montana — 

Phaedimus  Debauvei 571 

Phaenops  siibcuprea 557 

Phanaeus  faunus 564 

—  festivus — 

—  Jasins — 

—  laDcifer 563 

—  Mimas 564 

Phasma  inaculatum 581 

—  necydaloides — 

Pbilampelos  Satellitia 605 

Phileurus  depressus 561 

—  didymiis — 

—  pusio — 

—  valgus — 

Phoenicocercus  carnifex 695 

Phoenicopterus  ruber 761 

Pboenicosoma  Azarae 668 

Pbotinus  phospboreus 559 

Photuris  rubicunda ,  559 

Phractocepbalus  bemiliopterus    .     .     .     643 
Phylloptera  citrifolia 581 

—  laarifolia — 

—  myrtifolia — 

—  salicifolia — 

Pbyllostoma  bidens 772 

Piabuca  argentina 633 

Picumous  mioutus 714 

Pieris  Demophile 594 

—  Lycymnia — 

Piezocera  coriacea 573 

Pimelodus  Araknima 643 

—  cristatus 628 

—  eques      — 

—  foina — 

—  insignis 643 

—  raninus 628 

—  Sebae     — 

—  Stegelichii — 

Pinnularia  borealis Taf.  A. 

—  dicephala — 

—  inaequalis — 

—  macileuta — 

—  nobilis — 

—  Schomburgkü 539 

—  striatula Taf.  A. 

—  viridis — 

Pipa  americana 661 

Pipra  aureola 696 

—  aurocapilla — 

—  cornuta      — 

—  leucocilla 697 

—  serena — 

Pirates  morio 613 

—  myrinecinus — 

Pithecia  cbiropotes 771 

—  leucocepbala — 

—  sataoas — 


Pitylus  canadeosis 677 

—  grossus  — 

Pithys  albifroDs 685 

—  pectoralis — 

Platalea  ajaja      .     .     ...     .     .     .     .     755 

Platemys  Hilarii 647 

—  palaoiceps — 

Platydactylus  rapicauda 648 

Platyomus  cblorostictus -568 

—  clarus    — 

—  ocbroleucus  — 

Platystoma  platyrbynchus 628 

—  tigriaum 627 

Plotus  Aohiaga 76i 

Podager  oacuoda  711 

Podium  gigaoteum 589 

Podoa  suriaameDsis 765 

Pudocnemis  expaosa 647 

—  uaifilis — 

Poecilia  vivipara 632 

Poeciloptera  phalaenoides   .....  615 

Poeocera  porpbyrea 614 

PogoDolhraupis  atricapilla 669 

Putistes  analis 590 

—  cayeanensis — 

—  coerulea    — 

—  fasciata — 

—  infaDdibuliformis — 

—  infuscata — 

—  labiata — 

—  Digripeaais — 

—  pygmaea — 

—  reiecta   — 

—  rufiaa — 

—  urceolata — 

—  versicolor — 

Polyborus  Cheriway 741 

Polycbrus  niarmoratus 649 

Polycentrus  Schomburgkü 622 

Polycyrtus  lucidator 587 

Polydesmus  Drurii 552 

—  Schomburgkü — 

Polyrapfais  borrida 573 

Polyschisis  birtipes 572 

Pomotis  Catesbei 621 

Ponipilus  amethystinus 588 

Pouera  apicaüs 593 

—  elavata 592 

—  crassinoda 593 

Porphyrie  martiuica 761 

Potbea  frontalis    ...     v     ...     .  613 

Premnocopus  uodiilatus 689 

Prionites  momola 704 

Priononyx  fervens 589 

Pristis  pectinatus 642 

Prochilodus  rubro-taeniatus  ....     644 

Procnias  ventralis 671 

Procyon  cancrivorus 773 

Progne  purpurea 671 

—  tapera 672 

Pselapbaeus  gigaoteus 579 

Pseudis  paradoxa 659 

Psittacuta  gregarius 737 

—  modesta — 

—  passerina 726 

Psittacus  aestivus 725 
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Psittarus  Dufresneanus 721 

—  feslivus ,  — 

—  Maximiiiani 723 

—  melanoceplialus 723 

—  menstruus — 

—  ochrocephalus     724 

—  pileatus 723 

^     pulveruleütus 724 

—  purpuratus 723 

Psophia  erepitans 751 

Pterodiclya  ephemera 015 

Pteroglossus  Aracari 720 

—  bitorquatus 721 

—  inscriptus — 

—  Nattererii — 

—  piperivorus — 

—  pluricinclns — 

—  sulcalns     — 

—  viridis 720 

Pterura  Sambachii 775 

Pjgidiorana  bivitlata 579 

Pygoceolrus  niger 036 

—  nigricans — 

—  piraya — 

Pygopristis   dentioulalus 637 

—  fuinarius — 

Pyriglena  funebris 684 

Pyropborus  pellucens 558 

Pyrrhococcyx  brachypterus       ....  714 

—  cayanns 713 

—  minulus 714 

Pyrrbocoris  raficollis 613 

9- 

Qaerqaedala  brasiliensis 762 

R. 

Rallus  erepitans 760 

Regerbiuus  uncinatus 736 

Rhainpbastos  dicolorus 722 

—  erythrorhynchus — 

—  osculans 723 

—  Toco 721 

—  vitellinus 722 

Rhamphichlhys  rostratus 640 

Rbampbopis  atrococciaeus 668 

Rhina  barbiroslris 570 

Rhopoterpe  guttata 688 

Rbynchophoros  palmarum 570 

Rbynebops  melanurus 761 

Ricania  retieulata 615 

Rogas  melanopterus 588 

RostrbamDs  bamatus 736 

Rapicola  crocea 694 

Rapornis  magairostris 737 

Rutela  laeta 562 

—  lineola — 

IS. 

Sais  Rosalia 596 

Salpiza  eristata 745 

—  jacu  -  caca — 

—  Marail — ■ 

Saltator  ater 677 

—  coerulesiens 676 

—  inagnus — 


Saltator  olivaseens ,  676 

Salvator  nigropunctatus     651 

—  Teguixin — 

Sarcopbaga  cbrysostonia 608 

Sarcopsylla  penetrans 608 

Saicorhainphus  papa 743 

Satyrus  Laches 599 

—  Rebecca     — 

Saurophagus  Lictor 698 

—  suiphuratus — 

Scaphidouioi'pbus  5  pauctalus  ....  57H 

Scaphidura  atra 683 

Seapliorhynchus  audax 699 

Scariles  cayennensis 555 

—  8  punctatus — 

Schizodoa  fasciatus 634 

Scii'tes  adspersus 559 

—  fasciatellus — 

—  pallcns — " 

Sciurus  aestuans 778 

Scolia  baematogastra ,589 

—  vai'iegata — 

Scolopax  frenata 758 

—  paludosa    — 

Scolopendia  variegata 552 

Scops  Asio 733 

—  choliba — 

Semelia  Lybia 596 

Serranus  galeus 621 

Serrasalmo  aoreas 637 

—  rbombeus — 

Setophaga  castaneocapilla 667 

—  ruticilla — 

Siphonops  annulalus 661 

Smilia  vitulus 615 

Sphaerioü  melanurum 572 

—  procerum — 

Spartocera  Batatas 611 

—  pubera — 

—  pustulata     — 

Spfaenopborus  bemipterus 570 

Spermophagus  lupinus 567 

Spbex  caliginosa 589 

—  icbneumoiiea — 

—  lairo 588 

Sphinx  Carolina 605 

—  EUo — 

—  rustica — 

Sphyrna   tudes     642 

Spiniger  albispinus 613 

Spongolitbis  aciculans      ....     Taf.  B. 

—  aniphicephala 543 

—  aspera      .     ■ Taf.  B. 

—  Caput  Serpentis 543 

—  cenocepbala 5i3 

—  Clavus Taf.  B. 

—  fistulosa    — 

—  foraminosa — 

—  Fustis 543 

—  inflexa Taf.  B. 

—  obtusa — 

Sporophila  americana 678 

—  castaneiventris 679 

Slauroptera  cardinalls Taf.  A. 

Steirastoma  depressa 573 

Stenocbia  compta 565 
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Stenogaster  alomarius 557 

Sienopoda  cinerea 614 

Sienotarsus  brevicoUis 579 

Sterna  magnirosiris 761 

Sternarclius  oxyrhyncbus 640 

Sternopjgus  lineatus C40 

—  virescens     — 

Sliclia  maculata 589 

—  signüla   — 

Slrategus  Aloeus 561 

Slrepsilas  inlerpres 751 

Strix  perlala 732 

Slroplioconus 543 

Sturnella  ludovuiana 68i 

Suriaella  Cralicula TaT.  A. 

—  bifrons — 

—  conslricta — 

Sycalis  brasiliensis 679 

—  minor — 

Synallaxis  riificauda 689 

—  ruficapilla — - 

Synbranchus  marmoratus 640 

Synedra  Ulua Taf.  A. 

Syngnantbus  pelagicus 641 

Syricbtbus  Arsalte 604 

—  Domiceila — 

—  Fesliva — 

—  Leucodesma — 

- —     Orcus — 

T. 

Tabanus  mexicanus 607 

—  occidentalis — 

—  tibialis — 

Tacbina  analis 608 

Tachypetes  Aquila 763 

Tacbyphonus  cristalus 668 

—  nigerrimus 669 

—  oehropygos 668 

Taeniotes  oeellatus 574 

Taeniura  motoro 642 

Tamyris  Acaslus 603 

—  Amiatus — 

—  Apastas — 

—  Aulestes — 

—  Crinisus — 

—  Exadeus — 

—  Maenas — 

—  Salius — 

—  Virbius — 

—  Zeleucus — 

Tanagra  arcbiepiscopus 670 

—  episcopus — 

—  oiivascens — 

—  serioptera — 

Tantalus  loculalor 756 

Tapirus  americauus 783 

Taurocerus  edessoides    610 

Terias  Albula 594 

—  Elalbea — 

Termes  decumanus 582 

—  morio 583 

Testudo  tabulata 646 

Tetragonoplerus  argenteus     ....     634 

—  maculatus — 

—  melanurus 635 


Tetragonoplerus  laeniatus 635 

Tettigonia  aurulenla 616 

—  bifasciata    — 

—  obtusa — 

—  phosphorea — 

—  rutilans — 

Thamnomanes  glaucus 688 

Thamnophilus  cirrhatus 687 

—  doliatus — 

—  major — 

—  naevius — 

—  ruficoUis — 

Thanaos  obscurus 604 

Thecla  Acmon 602 

—  Beon — 

—  Lincus — 

—  Marsyas — 

Tbeoclytes  lobipes 580 

Tbespis  purpurascens 580 

Threnoedus  mililaris 090 

—  rubricollis 691 

Thryothorus  albipeetus 673 

—  Coraya 674 

—  platcnsis 673 

Tbyridia  Psidii 596 

Tigrisoma  brasiliense 754 

—  ligrinum 753 

Timetes  Chiron 597 

—  Orsilochus — 

Tilyra  cayana 697 

Tilyus  HoUentotla 617 

Tomarus  Gyas 561 

Tutanus  (lavipes 757 

—  melanoicucus — 

Trachelomonas  volvocina.     .     .     .     Taf.  A. 
Trachina  denudans 591 

—  longimana — 

—  lineolala — 

Tracbyderus  succiuctus 571 

Tracbypelmus  subcrislatus     .     .     .     .     7  49 

Triceus  cinereus 702 

Tringa  canutus 758 

Trochilus  Anais 707 

auriculatus — 

—  aurilus — 

—  bicolor 705 

—  brasiliensis 708 

—  brevirostris 707 

—  dominicus 708 

—  furcatus     — 

—  leucogaster 705 

—  Longmareus 709 

—  mango 706 

—  mellivorus — 

—  moschitus 705 

—  ornatus      — 

—  pectoralis 706 

—  Pella 707 

petasophurus    — 

—  platurus 709 

—  pygmaeus 708 

—  Rivolii 707 

—  rubineus 706 

—  sappbirinus — 

—  superciliosus 708 

—  viridis 707 
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Troglodj'les  riifulus G72 

TrogoD  atricollis 719 

—  melaiiopterus 718 

—  meliinurus — 

—  ineridionalis 719 

Trogosita  bipustiilata 500 

Tropinotus  discoideus 582 

—  obsoletus     — 

—  scrratus     — 

Trygon  garapa 042 

—  histrix 044 

—  sirogylopterus 0  42 

Turdus  albiventer 000 

—  fumigalus 005 

—  gymnophllialmus — 

—  phaeopygus 000 

TyloiHus  rubiginosus 569 

Tylosurus  guiauensis 626 

Ty]iophorus  nitidulus 577 

Tyrannulus   elatus 702 

Tyrannus  inelaneholicus 700 

—  rufious    — 

IJ. 

üca   iina 552 

lUoma  retusa 505 

Umbonia  spinosa 615 

Unio   bylea 551 

llperanodon  ocbrocollare 050 

Uracis  fasligiala 583 

—  iiiibula — 


lrani;i   Leilus 607 

llrax  erylhioi'hyncbus 747 

—  toinentosa — 

V'anellus  cayennensis 750 

Vanessa  Genoveva 597 

Volucella  nbesa 608 

Xeiiia  atricilla 761 

Xenoddii   severus 053 

Xenopipo  atronitens 097 

Xenops  dentirostiis 689 

Xiphiilt'iia   poinpadora 693 

Xiphoranipbus    l'alcalus 635 

—  miiTolepis 636 

Xipborhyiichus  trocbilii'ostris.     .      .      .  690 

Xiphosoma   bortulaniiin 657 

Xipbosloma  Cuvieri 636 

Xya  inarginala 581 

Xyliiüopa  aeneipennis 591 

—  barbala — 

—  Cajennae 590 

—  fimbriata 691 

z. 

Zelbus  cayanipennis 590 

Zonniricbia  iiiatutina 679 

Zopbobas  morio 565 

Zygops  sanctus 570 


II.  Tbeil. 


154 
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Alphabetisches  Verzeichnlss  der  Flora  von  Britisch -Guiana. 


A. 

Abildgaardia  monostaeliya 
Ablaoia  guiaoensis    . 
Abniboda  Aublelii  .     .     . 

—  pulchella  . 
Abrus  precatorius  .     .     . 
Abuta  rnfesceos  .     .     .     , 
AbutiloD  lasiocarpam  .     . 

—  Lucianuin .      .      .      , 

—  periplocilolium   ß. 

caribaeain   .     . 

—  spicatum    ... 
Acacia  horrida   .... 

—  paniculala      .     .     . 

—  paniculiflora 

—  polyphylla      .     .     , 

—  tortuosa  .... 

—  Wesliana  .     .     .     . 
Acanthospermum    xanlbüi- 

des 

Achyranthes  aspera .     . 
Acbyrociine  fluccida    . 

—  Vargasiana.   . 
AcoDlias  belleborifolius    . 
Acospora  pbyraatoides  . 
Acrocarpidiuiii  numinulari- 

aefolium   .      .      . 

—  rfpens 

Acpocarpus  stellatus    . 
Acrocomia  scierocarpa  . 
Acrodiclidiani  Cainara 

—  Jamaicense     . 
Aci'oslickuin  alatum     .     . 

—  apoduni     .     .     .     . 

—  aureani    .... 

—  brevipes    .     .     .     . 

—  cajennense   . 

—  calophylluin  . 

—  citrifolium    . 

—  cuspidatuiu     .      .      . 

—  decoratum    . 

—  dentata      .     .     .     . 

—  erythrodes   .      . 

—  (lacciduin  .  .  .  . 


Reg 


858 


860 


821 


Reg, 
II. 

994 


1029 
979 


1038 


933 


920 

873 

926 
925 


Reg. 
III. 
1061 


888 
889 


1079 
1071 

1074 


1073 
1075 


883 


889 
888 


105i 
105; 


1054 
1035 


10j( 
IÖö; 


Reg. 
IV. 
1112 

liio 

1117 


1172 


1211 


1211 
1136 


1114 


Acrostiehum  glabellum  . 

—  Hermioieri     . 

—  birsatnm.     .     .     . 

—  Jauiesonii. 

—  lepidotum     .     . 

—  lomniarioides. 

—  luridum  .     .     .     . 

—  peltatiim   .     .     . 

—  piloselloides 

—  plumosum.      .     . 

—  Prieurianum 

—  Sehomburgkü 

—  seniipinnalifida. 

—  Simplex     .     .     . 
Actinoslachys  peanula 
Adansonia  digitata    . 
AdenaDlhera   pavoDioa 
Adenogjne  discolor  . 

—  giiianeDsis    . 
Adiantuin  cajennense    . 
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—     Schomburgkii  .     . 

— 

—     letraphylla  . 

— 

.    . 

— 

—     urabraculifera . 

— 

Cordiera  acuminata     .     . 

947 

—     fasciculala.     .     . 

lÜl 

—     latifolia  .     ■     .     . 

—     uniflora.     .     . 

\\ 

1081 

CoryanUies  niacranlba.     . 

9ii 

—     inacnlata    .     . 

— 

—     speciosa.      .     . 

— 

Corynostylis  Bentharoii  . 

983 

—     Hybanlhus .     ,     . 

— 

Cosmibuena  liiflora.    .     . 

, 

. . 

lt)82 

1142 

Costus  comosus     .     .     . 

917 

.  , 

,  , 

—     cylindricus  .     .     . 

— 

—     niveus   .... 

— 

1069 

1124 

—     spicatus  .     .     .     . 

. 

— 

. . 

— 

—     spiralis.     .     .     . 

. 

916 

— 

— 

—     villosissimus     . 

— 

Couma  guianensis.     .     . 

951 

Coupnui  aquatica    .      .     . 

. 

1023 

Couratari  guianensis.     . 

. 

— 

Courouptia  guianensis.    . 

1024 

Coussapoa  augustifolia.    . 

932 

—      fagifolia      .      .     . 

— 

—     latifolia  .     .     .     . 

. 

— 

Coussarea  violacea.  .     . 

. 

946 

Coutarea  Scbomburgkiana 

1143 

—     speciosa     .     .     . 

948 

— 

Couloubea  densiflora  .     . 

. 

955 

1148 

—     racemosa    .     .     . 

— 

—     ramosa    .     .     .     . 

— 

— • 

—     reflexa  .... 

1083 

—     spicata    .     .     .     . 

, 

— 

1147 

Crataeva  acuminata  . 

982 

1164 

—     gynandra     . 

838 

. . 

—     radiatillora.     . 

, 

— 

Crenea  maritima     . 

1015 

—     repens   .... 

— 

Cresccnlia  Cujete   .      .     . 

971 

Crinum  americaoura  .     . 

8i4 

901 

—     Coreotynum.     . 

. 

— 

—     erubescens.     . 

— 

—     guianense     . 

— 

—     viridifolium     .     . 

— 

— . 

Crolalaiia  anagyroides  . 

1036 

1199 

—     Genistella    .     .     . 

— 

.   . 

—     glabra  .... 

854 

.   , 

—     incana     .      .      .     . 

— 

,   , 

—     loplophylla.     .     . 

1199 

—     maypurensis      .     . 

— 

—     nitens    .... 

— 

—     Paramariboensis    . 

— 

—     pterocaulon     .     . 

li99 
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111. 

IV. 

Crotalaria  relusa.  .     . 

854 

—     sagillalis  .     .     . 

— 

—     stipulai'is    .     . 

, 

1199 

—     verrucosa     .      .     . 

853 

Croton  aroiiiaticuin    .     . 

1098 

. . 

—     balsiiinirerum    . 

8i9 

—     cuneatus     .     .     . 

— 

—     Essequiboeusis  .    . 

1009 

—     gossypifolium  . 

— 

—     nervdsus    var.    ß. 

pubescens.     .     . 

^ 

—     nervosus    var.   f?. 

villosus     .     .     . 

— 

—     ricinocarpum  .     . 

— 

—     saoguinuum.      .     . 

1098 

—     sericeum     .     .     . 

— 

—     suave 

tis6 

—     subluteuin  . 

— 

Crudya  aromatica  . 

1035 

.  . 

—     falcala  .... 

1210 

—     Parivoa   .      .     .      . 

— 

—     spicala  .... 

— 

—     Vouarana 

1036 

Cryphiacantbus  barbaden- 

SIS      .       ... 

83  i 

967 

Cryplangiuin   Schomburg- 

kii     .      ... 

1105 

Cucumis  Melo    .     .     .     . 

840 

—     salivus  .... 

— 

Cucurbita  Melopepo 

_ 

,  , 

—     Pepo 

Cupania  affiois  .     .     .     . 

liiio 

—     dentala.     .     .     . 

,   . 

,   , 

1181 

—     quercifolia    .     .     . 

1180 

—     reliculata  .      .     . 

IÖÖ5 

—     retusa     .      .     .     . 

— 

—     Schoniburgkii .     . 

— 

—     subsinuata    . 

— 

—     velutina     .      .     . 

. . 

— 

Cupbaea  aolisiphylitica.  . 

1191 

—     Melvilla     .      .      . 

1015 

— 

—     micrantha     .     .     . 

— 

—     parviflora  .     .     . 

— 

—     rigidula  .     .     .     . 

,   , 

— 

Curatella  americana  .     . 

1090 

1163 

Cuscuta  americana.     .     . 

963 

—     leiolepis      .     .     . 

— 

—     puberula .     .     .     . 

.   . 

li54 

Cvalhea  aspera     .     .     . 

883 

1046 

—     birtula     .      .     .     . 

— 

Cibiantbus  rrolniioides  . 

1086 

Cyclanlhus  biparlilus  .     . 

9-23 

1072 

Cycnocbes  chlorocbiloii  . 

910 

—     Loddigesii    .     .     . 

— 

—     purpureus  . 

— 

Cymbidium  gultalum   .     . 

911 

—     hirsutum     .     .     . 

9|-i 

—     triiierve  .     .     .     . 

911 

Cvmbosema  rosea. 

l'i03 

Cymbosira  Agardhii     .     . 

80'^ 

Cynodon  Dactylon     . 

807 

Cynomelra  baubiiiaerolia. 

üio 

—     guianensis .     .     . 

1ii3d 

—     Hoslmaoulaoa  .     . 

— 

Cynomelra  micropliyllu 

—  parvil'olia     . 

—  Schonibui'gkii . 
Cyperus  nmentaceus 

—  arliculalus. 

—  auranliaciis 

—  brizaeus  . 

—  callophorus.    . 

—  compressus  . 

—  cuspllatus  . 

—  deiisillorus  . 

—  elegans. 

—  esculenlus    . 

—  ferax     .     .     . 

—  giganleus 

—  glomeratus. 

—  Hamiltonii    . 

—  Haspan . 

—  inTuealus 

—  iiisignis. 

—  jubaeflorus   . 

—  ligularis     . 

—  longifolius    . 

—  Luzulae 

—  Luzulae   var.   mi- 

crophylla 

—  nemornsus    .     . 

—  odoratiis 

—  planifolius    . 

—  polyslachyus   . 

—  rotuodus. 

—  Schomburgkianus. 

—  Simplex   . 

—  sphacelatus 

—  slrigosus. 

—  surinamensis  . 

—  tenuicomus  . 

—  vegetus .     .     .     . 
Cypripedium    Klotzschia- 

num 

—  Lindleyanum  . 

—  palmifolium. 
Cyriopodium  Andersonii. 

—  cristatum.    .     . 

—  parviflorum     . 

—  punctatum    . 


D. 

Dactyloctenium    aegyptia 

cum 
Dactyloslemon  guianensi 

— ■     Scboinburgkii  . 
Daedalea  rbabarbarina  . 

—  splendens 
Dalecbanipia    BiiUnerioi- 

des     .      .     .     . 

—  guianensis 

—  helerophylla     . 

—  bibisciüides 

—  scandens 
Danaea  Leprieurii  .     . 

—  simplicifolia    .     . 

—  triToliata.     .     . 
Dasynema  laurifolium    . 
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Dasyoema  obtusuin 
Daucus  Carola  .     . 
Davallia  Imrayana  . 
Davilla  asperriina. 

—  flexuiisa  , 

—  mulliflora  . 

—  rugosa     .     . 

—  surinamensis 
Decaloba  capsularis 

—  eirrliidora  . 
cyalbopliora. 

—  heinicycla  . 

—  perfoliata     . 

—  punctata 

—  Rolirii 

—  rotundifolia 

—  rubra . 

—  subbifida    . 

—  surioameusis 

—  truncala 

—  vespertilio   . 
Decarhaphe  lloribuDda 

—  Fockeana 

—  Hoslmanni. 
Declieuxia  chiacoccoide 
Deguelia  seandens     . 
Delesseria  Leprieurii  . 
Delima  guianeosis 
Dermatophyllum    Scboin 

burgkii     . 
Desmanthus  depressus 

—  virgatus  .     .     . 
Desmocliaeta   alropurpu 

rea .... 
Desmodium    ancistrocar 
pum     .     .     . 

—  asperum 

—  Benlhainianum     . 

—  cajanaet'olium. 

—  canesceos     . 

—  cinereum    . 

—  coeruleo-violaceuni 

—  elatum 
glaucescens 

—  guianense 

—  incanuin     . 

—  obovatum     . 

—  perspicuum 

—  racemilerum   . 

—  radicans  . 

—  rubiginosum    . 

—  supinum  .     .     . 

—  speclabile  .     .     . 

—  surinamense.     . 

—  ti'iflorum 

—  viscidulum    . 
DesmoDCHS  maciacanihos 

—  mitis     .... 

—  polyacanthos 

—  setosus  .... 
D'Esteria  acuminata    . 
Dialium  divaricatum  .     . 
Dianthus  Caryopbyllus. 

—  cbiuensis    .     . 
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1202 
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1208 


Dianihus  virglneus . 
Dichaea  echinocarpa. 

—  grarninoides. 
Dichorisandra   Aubleliani 

—  Aubicliana  a.  guia 

nensis 

—  Scboinburgkiana  . 
Dichromena  ciliala.     . 

—  elalior  .... 

—  globiisa    . 

—  h'Sfiidula     .     .     . 
— •     juncifnrmis  . 

—  leuoocephala    . 

—  mictanlha     . 

—  pubera  .... 

—  selacea    . 
Diciiplera  ciliaris .     . 
Dietyostega    Scbouiburg- 

.    kii     .     .     .     . 
Dirksonia  adiantoides. 
Dicranostylis  scaudens  . 
Dicrauuni  albicans  . 

—  glaucum  var.  mega 

lopbyllum 

—  megalophyllum 

—  tenuirostre   . 
Dicrypla  bicolor   ,     . 

—  iridifolia .     . 
Dicypellium   caryophylli 

tum    .     .     . 
Didymoglossum  Krausii 

—  reptans  .  .  . 
DicITenbachia  Seguine 
Digompbia  laurifoiia  . 
Dimoiphandra  lalifolia 

—  macrostachya  . 
Diociea  guianensis     . 

—  guianensis  fi.  vill 

sior.     .      .      . 

—  lasiocarpa  . 

—  viliosa 
Diodia  arliculala    . 

—  baibata .     . 

—  niacranlha    .     . 

—  rigida     .     .     . 

—  rudis  .... 
Dioscorea  aculeata    . 

—  alala  .... 

—  biasiliensis 

—  bulbifera 

—  lutea     . 

—  megalobotrya    . 

—  riparia  .     .     . 

—  sativa. 

— •     Schomburgkiana 

—  syringaefulia     . 

—  ti'ifida    . 

—  truncala .     , 
Diospyros  Paralea     . 

—  virginiana     . 
Diolbonea  inibricala  . 
Dipbolis  salicifolia  . 
Dipladenia  cordifolia. 
Diplasia  karataefolia  . 
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Diplocliiia  braclcala  . 

—  FülliiTgilla  .     . 

—  leiicciccpliala   . 

—  parvilloia 

—  sernilala.   . 
Diplolropis  biaclij  piMala. 

—  nitida.     .      . 
Dipleracanthus  cancscciis 

—  luiiiiilis  |rf.  (liiru>a 

—  iiiicr-ocal\  X    . 

—  \  index  .... 
Diploryx  i'oi'eact'a  . 

—  rniai'jjinala. 

—  oppositil'oüa. 
Discocarjms  Kssccptihnoii 

.<is     .... 
Oistepliana  <'ilririilia 
Foi'ki'aiKi     . 

—  glaiiduliisa. 

—  i|uadi'iglaiidulosa 

—  Rohriana    . 

—  Stoupyaiia    . 
Distrcplus  spicalus     . 
Dillij  rucanpusScIioniburg 

kiaiius. 
Dndecas  suriiiainciisis 
Dodniiaea  viscosa    . 
Dfliiocarpus  Calirjea  . 

—  Kolanilri. 

—  Siiraiiiia     .      .     . 

—  sirleius   . 
Duliciios  luleiis     . 

—  i^esi|uifM'datts     . 

—  sincrois. 

—  spiirius    . 

—  Ii-ilitaclenlus  . 

—  un|;Tiiculiiliis 
Doi'j'opli'iis  euililiira. 

—  Iniiiariarea    . 

—  paiiiiala. 
Dolliidea  euplypla   . 

—  Ropalina 
Dracontiiiin  duliinni 

—  piilypliylliim     . 
Drepanocar|ius  laicalus   . 

flTdX       .... 

—  Inundaliis 

—  IuMatu.s  .... 

—  iiiicrnpliv  llus 

—  SL-l]rMi)t)i]rgkii  . 
Drepanophylliiiii    Culvum 
Uroscr-i  drrrtata     . 

—  Roi'.iirnae 

■ —      rolundifüliu 
Drjmaria  cnrdal.i    , 
Dui;uclia  yiiilarciisis. 
Dys  )snua  luclida     . 

—  Iiilii-'^cifulia. 

E. 

Ecastopliylluin    Benlhami 
anuin. 

—  Browne! . 

—  ferruijineuin    . 
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lüasliipliylliini  nionelaiia 
Frhinnlaeua  liirla. 

—  seabra 
Ecbites  llentbami . 

—  billoTa 

—  brachyslacliya 

—  coriaeea . 

—  elegans. 

—  guianensis    . 

—  Iiirsnla  . 

—  llo.<itinar)rii    . 

—  Iiieida    . 

—  inaci'osidnia . 

—  niacroplij  IIa     . 

—  nilida. 

—  paludosa     . 

—  l'rieurei  . 

—  punelienlosu    . 

—  rubneaulis   . 

—  rngosa   . 

—  S 'homburgkii 

—  .subcarndsa. 

—  subspieala    . 

—  synipliil'icarpa 

—  syphilitiea    . 

—  tninenlosa 

—  Iiimeiitd.sa 

eordala 

—  tiilida    . 

—  tubulosa . 
Eclipla  erecta  . 

- —     prosirata. 
Eclocai'pns  spiiiulosus 
KtL-liliiirnia  a/tirea  . 

—  a>^ni'ea  \ar.a. major 

—  speeiosa 
Klai.s  ftiiineen.sis 

■ —     Melanncneca 
KIroeliaris  ea|>itata. 

—  c<insli'ii'la  . 

—  geiiiculala     . 

—  Hiarulüsa     . 

—  niutata     . 

—  obtusa   . 

—  scplala     . 

—  .subniei'sa    . 
Elephnnliipus  caruliuianu 

—  inoilis. 

—  nudieaiilis 
Elepbanlosis  angu^tirolia 
l'^leusina  iiidica  . 
Elisabetha  eoi-cinea   . 

—  pririceps  . 
Elva.sia  calophylla  . 
EiK'liolir-iuni  Anguslae 
Endala  Alyr-Iadenia. 

—  polyphj  IIa  . 

—  polyslaehya  .     . 

—  .scaiideiis     . 
Endniitliodes  laeeniosa 
Epei'ua  Talcala.     . 
Epidendrum  bieornutuin 

—  biliduin . 

—  eblorantbum 
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Epidendrnm  cbloroleucuin 

—  ciliare      . 

—  clavatum    . 

—  coriaceum     . 

—  crassifolium    . 

—  cuspiilatum  . 

—  dicIiutoiHum    . 

—  diii'uiii 

—  ellipticum  . 

—  flexuosiim 

—  Trag^raiis 

—  fuscatum     . 

—  granilicum.     . 

—  iinato|ibyllum    . 

—  inosiHiiiu    . 

—  lineare    . 

—  longii'oUe   . 

—  maculatuni   . 

—  inici'ophvllum . 

—  iiocturnum    . 

—  pacbjanlbum  . 

—  palens     . 

—  picium  .... 

—  raniferum 

—  rigidum.     .     . 

—  Schomburgkü    . 

—  secundum  . 

—  Skinncri  .     .     . 

—  smaragdinum    . 

—  telrapelalura   . 

—  umbelliferum     . 

—  vivipai'uui  . 
Episcia  inellitifulia 

—  mimuloides 

—  pukbella.     . 
Epistepbium  parvilloruni 
Eiantliemum  bieolor    . 

—  iiervosum  . 
Eriocaulflii  bieviroliuin 

—  Humboldtii.     . 

—  tenuifolium  . 
Eriocbloa  Kuiitbii. 

—  punctata. 
Eriodendron     anfracttio- 

suni  ß.Caribueum 
Eriophorum  angustiruliuui 
Eriosenia  crinilum     . 

—  flavillorum    . 

—  lanceolalum    .     . 

—  pulcbellum   .     .     . 

—  rurum    .... 

—  violaceum    . 
Erisma  floribundum   . 

—  nilidum   .      .      .      . 

—  violaceum    . 
Erjngium  fnetidum    . 
Erylhriua  Coi'allodendi'oii. 

—  glauca     .     .     .     . 
. —     speeiosa 

Erylbroxylon  aniplum .     . 

—  canipestre  .     .     . 

—  citriTolium    .     .     . 

—  ectinocalyx 

—  ligustrinum .     .     . 
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Erythroxylon  lineolatum 

—  inucronatum 

—  Orinocensc  . 

—  passerinum  .   . 

—  Rorainiae 

—  rufuni    .     .     . 

—  squaniatum  . 

—  squarroüuni 

—  surioamense. 
Etaballia  guianensis  . 
Eugenia  atropunctata 

—  dipoda   (i.  brac 

poda  .     .     . 

—  divarieata    . 

—  Egensis.     .     . 

—  fragrans .     . 

—  inaequiloba     . 

—  incanescens. 

—  latlfulia.     .     . 

—  leptantba 
— •  liguslrioa     . 

—  Michelii 

—  nitida.     .     . 

—  paniculaeflora. 

—  Parkeriana  . 

—  Pimenta     . 

—  polystachya. 

—  pi'otracta    . 

—  pyrifolia.     . 

—  Quitarensis 

—  Salzmanni    . 

—  Scboniburgkii . 

—  sineiuarensis 

—  suballerna. 

—  subobliqua    . 

—  triflora  .     .     . 

—  undulata. 
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—     uinbellala     .     .     . 

— 

—     unibellata     .     .     . 

— 

963 

—     vacciniifolia     . 

— 

Iresine  glabra  .... 

932 

\m 

Ilysanlhes  gratioloides.     . 

UäO 

Iriartea  exorrhiza  .     .     . 

923 

1072 

1128 

Iinpatiens  Balsauiina  .     . 

831 

—     ventricosa  .     . 

. 

. — • 

— 

Indigofera  Anil  .... 

854 

Irlbacbia  coerulescens.     . 

828 

1148 

—     pascuoruin  .     . 

li99 

Isachue  dubia  .... 

806 

Inga  acrocephala     .     . 

1(J40 

Iscbacnium  guianense  .     . 

. 

893 

—     albicans     . 

1039 

, . 

—     latifolium   .     . 

— 

—     Bourgoni.     .     . 

— 

, . 

.    . 

Isertia  coccinea.      .     . 

828 

947 

—     bracteosa    .      .     . 

1104 

1212 

—     Ilava 

— 

—     brevipes  .     .     .     . 

1212 

—     bypoleuca    .     .     . 

1081 

—     capitata.     .     .     . 

— 

—     parviflora  . 

1142 

—     coruscans     .      .     . 

— 

Isidrogalvis  guianensis.    . 

lÖÖä 

—     corynibifera     . 

1040 

, . 

Isochilus  fusil'orme     .     . 

9(37 

—     disliilia   .      .      .     . 

* 

— 

•  ■ 

Isolepis  albescens  .     .     . 

• 
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Isolepis  eii|iillaris.     .     . 

812 

8U5 

lOtil 

IUI 

Lacislema  myrii'oidcs.    . 

932 

—     conifera  .... 

— 

— 

Ladenbergia  densillora.    . 

1082 

—    juoeiroriuis 

— 

— 

—     Rorainiae    .      .     . 

1081 

—     iiiicruiitba     . 

— 

— 

—     Scboniburgkii    . 

_ 

—     vestila  .... 

— 

— 

—     teiiuiflora   .     .     . 

1082 

Isoloiiia  longidora   .     .     . 

825 

Lageuocarpus  guiaoensis. 

1114 

Ixora  cocciuea .... 

826 

—     tremulus     .     .     . 

— 

J. 

Lagerstroemia  indiea. 

Sil 

—     Reginae   .     .     .     . 

— 

Jacaranda  Copaia .     .     . 

971 

Lagunculai'ia  racemosa  . 

— 

—     filicilulia.     .     .     . 

835 

— 

Lameularia  iuipudica.     . 

803 

.  . 

—     obtusiTolia. 

. 

— 

Lauiprüspermuin  guianen- 

Jacquenioutia  liiisula  . 

. 

1153 

se 

1181 

—     violacea     . 

, 

— 

—     Scliomburgkii .     . 

— 

Jaiubosa  malacceiisis  .     . 

852     . 

Laiitana  Camara     .      .     . 

829 

958 

—     vulgaris     . 

— 

—     canescens  .     . 

liso 

Jasminuiii  Sambac  .     . 

827 

—     flava 

— 

Jatroplia  Curcas    .      .     . 

848 

—     odorala. 

— 

—     elegans    .     .      .     . 

1185 

—     liliael'olia     . 

858 

— 

— •     gossvpifolia     . 

— 

—     tril'olia  .... 

859 

Jouidium  Itouhou   .      .     . 

li65 

Laplacea  praemorsa     . 

1093 

. , 

—     opposiLifoliuin. 

982 

— 

—     semiserrata.    .     . 

995 

—     viscidulum  .     .     . 

983 

Lasiadenia  rupesiris    .     . 

1133 

Joaopsis  leres  .... 

912 

Lasianthemuin  bijugum  . 

1181 

Jucunda  lomenlosa .     .     . 

1017 

, , 

—     unijugum.     .      .     . 

— 

Jungermanoia  albicans   . 

874 

Lalreillea  glahrata.   .     . 

1136 

Jussieua  acumiaata.     . 

1015 

1190 

—     iulcgiil'olia  ff.  cy- 

—     atfinis    .... 

— 

— 

naiu'liuides   . 

— 

—     dodecandra  .     . 

— 

. , 

Lawsonia  alba .... 

851 

—     erecta    .... 

1191 

Lecanaclis  lubata   .     .     . 

8133 

—     lie.\aniera     .     .     . 

— 

—     serograpla .      .     . 

— 

—     iurlinala 

— 

Leeidea  albovirens. 

803 

—     latifolia  .     .     .     . 

— 

1191 

—     Brebssonii .      .     . 

— 

—     liuifolia. 

— 

—     corticola 

— 

—     nervosa   .      .      .      . 

— 

— 

—     imbricata    .      .     . 

.    1  — 

—     oclofila  .... 

— 

Lecylbis  ainara.     .     . 

.     1024 

—     palustris.     .     .     . 

— 

, . 

—     graudidora.     .     . 

— 

li97 

—     pilosa    .... 

— 

—     Idaliinon.     .      .     . 

— 

— 

—     plerophora    .     . 

— 

—     longipes     . 

— 

—     repens    .... 

— 

—     longipes  ß.  platy- 

—     surinamensis     . 

— 

carpa.     .     .     . 

— 

—     torulosa.    . 

— 

—     Ollaria    .     .     .     . 

1023 

—     variabilis      .      .     . 

1014 

—     parviüora   .     . 

1024 

K. 

; 

—     Zabueajo.     .      .     . 

— 

Leersia  orizoides  .     . 

lioö 

Karstenia  quinqueoervia. 

1021 

Leioslegia  veruicosa    .     . 

1192 

Kielmeyera   angustitolia. 

1093 

Leiothamnus  Elisabethae. 

1083 

—      guianensis.      .      . 

— 

Lejeunia  adnata   .     .     . 

875 

Koerüickea  guianensis.    . 

lisi 

—     adglutinata  .     .     . 

liöä 

Krauuria  ixina     .     .     . 

IÜ97 

1182 

-     amoena .      .     . 

874 

—     spartidides  .     . 

— 

1183 

—     Chitonia .      .      .     . 

— 

Kunzmannia  Koraiiiiae    . 

1098 

—     cordifissa    .     . 

— 

liÖ5 

Kylliiigia  crucirorniis  .     . 

liio 

—     crucianella  .      .     . 

— 

— 

—     obtusala     . 

lüGO  Uli 

—     cuneata.     .     . 

875 

—     üdorala   .      .     .      . 

— 

1110 

. —     duriuscula    .     .     . 

— 

—     puiigeus 

894 

— 

— 

—     elegans .... 

— 

—     triceps     .      .      .      . 

— 

— 

— 

—     flexuosa  .      .      .     . 

— 

L. 

—     indexa  .... 

874 

—     invoivens 

875 

Lablab  cultralus     . 

857 

—     Leprieurii  .     . 

874 

—     vulgaris      .      .      . 

— 

—    lunulata  var  j'.  .     . 

— 

Lacis  alata 

930 

—     niyriantha  .     . 

875 

Lacistema  floribunda. 

932 

—     oxyphylla 

874    .. 

—     luacrupbjlla.     .     . 

- 

—     pellucida    .     .     . 

875 

156' 
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Lcjeunia  radicosa 

—  repens  . 

—  rigidula  . 

—  Splilgerberiana 

—  sui'iiianicnsis. 

—  tortifolia    . 

—  Weigeltii     . 
Lemna  punctata    . 
Lenlinius  crinilns   . 

—  funiigatus  . 

—  nigripes  . 

—  ochraceo-fuscus 

—  pilnsus     . 

—  Sajor-Caju. 

—  Schoiiibiirgkii 

—  strignsus     . 

—  velutiniis 

—  villosus. 
Leuzites  interrupla 

—  rcpanda 
Leonolis  nepetaePolia 
LeoDurus  sibiricus 
Leopoldinia  insigiiis 

—  pulcbra. 
Lepidocaryain  gracile 

—  teniie     .     .     . 
Lepidocrolon  lalifolius. 
Leptolobium   nilens    . 
Leptoschoenijs  prolifer 
Leptocliloa  Digitaria. 

—  domingensis. 

—  dubia     .     .     . 

—  gracilis    . 

—  virgata  .     .     . 

—  virgata  var.  a.  . 

—  virgata  var.  ß. 
Leplostacina  coinala   . 

—  hispida  .     . 

—  Marijana. 

—  Rlartiana  «.  macro- 

phjlla     .     . 

—  Martiana  ,•?.  hispi 
Leria  nutans. 

Leskia  caespitosa . 

—  inicrocarpa  . 

—  pungens 
Lettsninia  guianensis  . 
Leucobrjum  Martianum 
Liberlia  grandiflora 
Licania  aperta. 

■ —     corduplicala. 

—  eoriacea 

—  crassifolia    .     . 

—  divaricata    . 

—  flavicans.    . 

—  tloribunda     . 

—  guianensis. 

—  heteromorpba 

—  incana   . 

—  leptoslacliya. 

—  macropliylla 

—  niollis. 

—  odorala. 

—  narv'T'ii'a 
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Licania  p.'ndula     . 

—  pubiflora  . 

—  iiifescens   . 

—  Srhoinburgkii 

—  surinamensis 
Lightia  guianensis  . 
Limnantüemum   Humbold 

tianum. 
LtniDobiuni  Spongia   . 
Liniiiocbaris  Plunierii. 
Lindsaea  ci'enala  . 

—  divaricata     .     . 

—  dubia 

—  falcata     .     .     . 

—  filironnis    . 

—  gracilis    . 

—  guianensis. 

—  macropbylla. 

—  iVoritziana  .     . 

—  pallida     .     . 

—  pendula. 

—  pumila     . 

—  pusilla   . 

—  quadrangularis  . 

—  liaddiana      .     . 

—  rigescens    .     . 

—  rufcscens 

—  saliciformis 

—  Schoinburgkii    . 

—  Stricia  . 

—  tenuis 

—  trapeziformis  . 
Lipaiis  elliptica. 
Lipochaete  scaberrinia 
Lippia  betulaefolia. 

—  geiuinnla    . 

—  Srbomburgklaua. 

—  stoechadiPolia. 
Liriosnia  macropbylla. 
Lisianlhus  alatus  . 

—  ehelonoides  . 

—  gracilis. 

—  grandiflorus. 

—  pendulus     . 

—  purpurascens     . 

—  Schomburgkii  . 

—  uliginosus     . 

—  uliginosus  ß.  gra 

diflurus   . 
Lnbelia  domingensis  . 
Louiaria  Pluniieri    . 

—  Scliomburgkii . 
LoncLocarpus  densiflurus 

—  noribundns. 

—  bedyosmus   . 

—  plerocarpus 

—  rufesccns 

—  viülaceus    . 
Lopboplerys  splendens. 
Lnreya  arborescens  . 
Luebea  guianensis  . 

—  ruPescens    . 
Luffa  aegyptiaca 
Lundia  Scboniburgkii. 
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111. 

IV. 

Luziula  peruviana  .     . 

8U3 

Lycopersicum  esculentuui 

8 

33 

Lvcopodium  aiislalnm.   . 

879 

—     caroliniaiiuin 

— 

1042 

—     cernuuin 

— 

—     dcridroideuiii 

880 

—     dichntonium     . 

— 

—     iiilerraedium    . 

— 

—     Jussieui  .     .      .     . 

— 

—     liulfolium   . 

879 

— 

—     rellexuiii .      .     .     . 

— 

— 

—     robustum    .     . 

— 

—     subulatuin     . 

— 

Lv^odiuin  iiiistaliim   . 

1046 

—     hii'lutii     .     .     ,     . 

— 

—     polviiiorphuin  . 

882 

. , 

—     veiiusloiu 

.   . 

— 

—     volubile.     .      .     . 



1045 

Lvnjtbya  pulealis    . 

802 

Lysiostyles  sean'Jens. 

9öl 

M 

Mabea  Pirini 

1008 

,    , 

1185 

—     purinainensis  .     . 

— 

—     Taquari  .     .     .      . 

— 

• — 

—     volubilis     .      .     . 

1098 

Macairea  mullinervia  .     . 

1100 

—     pachypbylla     .     . 

— 

1102 

—     parvifolia     . 

— 

—     riaida     .... 

— 

—     thyrsilliira    . 

— 

Machaeiiuiii  alllne 

1Ö30 

—     fa^ifoliuin 

1205 

—     leiopb\  lliim.    . 

— 

—     nerxosuni 

— 

—      Si-b(jinburgkii  .      . 

1205 

iVacradenia  Iriandra. 

913 

M.itTOScepis  giiiancnsis   . 

1147 

Macfadvena  uncinala.     . 

969 

Macrocrolon  cuneatus. 

lisü 

—     surinainensis  .     . 

— 

Macromitriom  apiculatum 

876 

—     cinhosum     . 

— 

—     Leprieurii  .     . 

— 

—     mucronifotiuin  . 

— 

Macrotruliion  elegans  .     . 

1202 

—     splendens   . 

— 

Mahnrea  exstipulata  .     . 

99« 

1175 

Maieta  di.'^par  .... 

lülS 

—     guianerisis    .      .     . 

— 

Maja  hvperiooides.     . 

119! 

Malacbra  aiceaefolia    . 

843 

—     capitata     . 

— 

—     fasciata  .     .     .      . 

— 

—     radiala .... 

— 

—     squarrosa     . 

1171 

Malaoea  angnstifolia. 

947,    ..   1 

—     glaberescens.    .     . 

— 

—     macropbvlla    .     . 

— 

•  •  1 

—     rugosa     .      .      .     . 

1080 

Malouetia  gracilis 

952 

1145 

—     guianensis    .      .     . 

— 

—     obtusiloba  . 

— 

— 

—     odorata  .     .     .     . 

— 

~ 

Malouelia  puberula    . 

—  Tainaquarina     . 
Malpigbia  glabra   . 

• —     punlcirulia    . 

—  ureos 
Malva^iscus  guiaiiensis. 
Maminea  americaiia    . 
Mangilera  iiidita     . 
Manicai'ia  sacciPera 
Manihot  guianensis     . 

—  Jaiiipba   . 

—  utitissiina   . 
>lapania  syhalica. 
Maprouru'a  guianensis. 
Maranta  Alluuya    . 

—  Arouma   . 

—  ar-jndinacea    . 

—  gi'niculata    . 

—  gracilis. 

—  humilis    . 

—  indica     . 

—  obliqua    . 

—  jirnlracla     . 

—  pubescens     . 

—  Tonchat 
Marcetia  taxiTolia  . 
Marcgravia  acuminala 

—  spiciflora 

—  unibellata  . 
Maiipa  cordifolia    . 

—  densillura  . 

—  erccta 

—  scandcDS     . 
Mariscus  coriaceus. 

—  elatus    . 

—  tittoralis  .     . 
Marsyjiianlhes  hypioide 

—  si|uarrosa   . 

—  viscosa    . 
Marlia  excelsa. 
Mailinezia  caryotaefolia 
Miisdevallia  guianensis 
Maslignbryuni     serpeut 

num    . 
Matayba  guianensis 

—  Pali'isiana  . 

—  N'ouarana 
Mauritia  aculcala. 

—  arniala     . 

—  llc.\uosa.     . 
Mayaca  Aubletii. 
Maytenus  guianensis. 
Maxiilaria  alba  .     .     . 

—  Batenianni . 

—  chlorantha 

—  cristala    . 

—  densa     . 

—  ebnrnea  . 

—  fiiveala.     . 

—  graininea. 

—  guianensis  . 

—  Hencheinanni     . 

—  Parkerii 

—  porrecia  . 
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IV. 

Maxiilaria  pumila.     .     . 

909 

,  ^ 

Micouia  alata     .... 

1020 

1103 

1195 

—     sinuosa    .     .     .     . 

— 

.  , 

— 

argyrophjlla  .     . 

, , 

1195 

—     Sleelii  .... 

— 

,  , 

,  . 

— 

atteouata      .     .     . 

— 

— 

—     unciata    .     .     .     . 

— 

,  . 

1123 

— 

brevipes     .     .     . 

— 

— 

Maxiiniliana  regia.     .     . 

926 

1073 

1129 

— 

ceanotbina    .     .     . 



Mecosorus  marginellus  y. 

— 

ciliata   .... 

1019 

liöi 

major.     .     .     . 

,   , 

1054 

, , 

— 

clidemoides .     .     . 

1020 

—     nudus 

887 

— 

— 

eriophora  .     .     . 

— 

—     persicariaefolius. 

— 

. . 

— 

eriopoda  .     .     .     . 

1194 

—     Schoinburgkü    .     . 

— 

— 

— 

erythropila      .     . 

— 

— 

Medusala  fulva     .     .     . 

804 

, , 

— 

fallax 

— 

1195 

—     ollvacea  .     .     .     . 

— 

— 

beterochroa     .     . 

— 

— 

—     Iricosa  .... 



— 

holosericea  .     .     . 

1019 

Meisneria  cordifolia    . 

liüi 

1193 

— 

holosericeavar.  ob- 

—     glabra   .... 

1193 

tusifolia.     .     . 

— 

Melia  Azedarach     .     .     . 

846 

, . 

— 

bypargyrea  .     .     . 

1021 

• . 

— 

—     seinpei'vivens  . 

— 

, , 

,  . 

, , 

— 

iodopila.     .     .     . 

1020 

Melicocca  liijuga     .     . 

847 

— 

loogifolia      .     ,     . 

— 

Meliola  cymbisperraa.     . 

873 

,  , 

— 

longistyla  .     .     . 

— 

. . 

—     furcala    .     .     .     . 



— 

macropbylla      .     . 

— 

. . 

—     Miisae    .... 

872 

— 

macrolliyrsa    .     . 

, , 

— 

Melocactus  communis  .     . 

988 

1169 

— 

myriantba    .     .     . 

— 

, . 

Melocbia  apoda     .     .     . 

,  , 

1174 

nitens    .... 

. , 

liÖ2 

. . 

—     arenosa  .     .     .     . 

993 

,  , 

1173 

prasina    .     .     .     . 

— 

— 

—     fasciculata.     .     . 

,  , 

— 

— 

previpes.    .     .     . 

, , 

— 

—     gracilis    .     .     .     . 

,  , 

1174 

— 

pterophora  .     .     . 

1021 

—     graminifolia     .     . 

,   , 

,  , 

1173 

— 

pteropota   .     .     . 

1020 

— 

—     lanceolata     .     .     . 



— 

— 

racemosa     .     .     . 

1019 

, . 

—     melissaefolia  . 

1174 

— 

revoluta      .     .     . 

— 

1195 

—     oblonga   .     .     .     . 

.   , 

— 

— 

rubiginosa   .     .     . 

— 

—     sparsiflora  .     .     . 

— 

— 

rufescens  .     .     . 

— 

—     tomeütosa    .     .     . 



,  , 

, , 

— 

rugosa     .     .     .     . 

,   , 

— 

—     tomentella.     .     . 

,   , 

,  , 

1173 

— 

Scbomburgkii .     . 

1020 

. , 

—     ulmifolia.     .     .     . 

,   , 

,  . 

1174 

— 

spondylanlha    .     . 

— 

—     vestila  .... 

,  , 

.  , 

— 

Micrantberaum   orbicula- 

Melothria  pendula  .     .     . 

840 

tum      .     .     .     . 

1156 

Mendoncia  aspera.      .     . 

967 

.  , 

li57 

Micro 

licla  bivalvis     .     . 

1016 

—     Hoffmannseggiana. 

— 

— 

brevifolia     .     .     . 

— 

—     puberula     .     .     . 

1157 

— 

beterophylla    .     . 
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— 

,   , 

— 

—     Schomburgkii .     . 

. 

— 

—    paniculata  .     .     . 

— 

,   , 

Sisyrincbium  alalum   .     . 

1119 

—     pubescens     .     .     . 

— 

, . 

—     brevifolium      .     . 

1066 

—     pubiflora     .     .     . 

— 

—     iridifolium    .      .     . 

— 

— 

—     sulcala    .     .     .     . 

— 

.   , 

Sloanea  denlata    .     .     . 

994 

—     volubilis     . 

— 

— 

—     macropbylla.     . 

— 

Selaginella  Breynii.     .     . 

880 

1042 

—     Massoni.     .     .     . 

— 

li74 

— •     concinna    . 

— 

—     nitida 

— 

—     cinvoluta      .      .     . 

— 

,   , 

—     sinemariensis  . 

— 

—     flabellata    .     .     . 

— 

Smilax  cordato-ovata  .     . 

lüg 

—     guianensis    .     . 

— 

—     globifera    .     .     . 

899 

—     pedata  .... 

— 

1042 

—     guianensis    .     . 

. 

— 

—     Poeppigiaua     .     . 

— 

—      loiigifolia    .      .     . 

— 

—     puberula.     .     .     . 

— 

—     papyracea     .     . 

— 

—     radiala  .... 

— 

—     Pirarensis  .     .     . 

— 

—     rupeslris.     .     . 

— 

. . 

—     Pseudo-cbina     . 

— 

Serjania  baramensis  .     . 

1180 

—     Scbomburgkiana. 

— 

—     bignonioides     . 

— 

—     surinamensis  .     . 

— 

—     micrantba  . 

— 

—     zeilanica.     .     .     . 

— 

—     paucidentala.    . 

1004 

— 

Sobralia  Uliastrum     . 

, 

1069 

—     sinuata  .... 

— 

, . 

—     sessilis    .     .     .     . 

915 

SertuBera  guianeosis  .     . 

933 

. 

. 

Solanum  asperum.     .     . 
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Solanum  Bassovia  .     . 

—  cuneifcilium 

—  (liptiyllum     . 

—  erj  lürocarpum 

—  extraaxiltare     . 

—  guiaiiense  . 

—  hendecandraerol 

—  Jacquini.     .     . 

—  julocrotonoides. 

—  Jui'ipeba.    . 

—  mamiuosum  .     . 

—  micranthum 

—  microoalyx  . 

—  nigrum  .     .     . 

—  pensile    . 

—  pseudoglabrescens 

—  Kodscliiedii     . 

—  Sclioinburgkii    . 

—  Seafortliianum. 

—  subsessile     . 

—  surinaineiise    . 

—  torviiin     . 
Spacliea  clegaus    .     . 

—  teiiuifulia.     . 
Sparganium  laiiiosain. 
Sparganopborus  Vaillan 
Spartioa  fa^ciculala     . 
Spathanthus  uiiilateralis 
Spalbiphyllum  sagiltaefu 

iiuin     .     .     . 
Spatbodea  bracteosa 

—  coDsanguiaea 

—  ovala.    . 

—  Scboinburgkii 

—  uncata   . 
Specklioia  orbicular 
Spenoera  anomala 

—  aquatica  . 

—  circaefolia . 

—  circaeoides  . 

—  dichotoma  . 

—  disopbylla    . 

—  fragilis  . 

—  grandiPulia   . 

—  hydropbila. 

—  indccora. 

—  latifolia.     . 

—  tetiaptera     . 

—  viscida  . 
Spennacoee  longifolia 
Sphagnum  palustre. 
Sphaeria  Calyculus 

—  conostoina    . 

—  episphaeria 
— •     heteroStoma. 

—  Kegeliana  . 

—  mainaefürmis 

—  megalospora 

—  melanopsis    . 

—  niicrosticba 

—  multiGda.     . 

—  Oedi'iiia. 

—  pileiforrais    . 

—  Pseudo-Bombarda. 
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Spbaeria  quisquiliarum 

—  rhapbidospenna. 

—  saiiguinea  . 

—  trachodes.    . 
Sphaerocionium   crispum 
SpbinetaDtbus  pubestris 
Spigelia  Antbelmia. 

—  bumilis  ... 

—  nervosa  . 

—  polystaehya.     . 

—  Schoinburgkiaoa 
Spilünlhes  exasperata  ß. 

cayeiineusis. 

—  Poeppigii.     .     . 
Spiranthes  bieolor.     . 

—  elata  .... 

—  picla^.  immacula 

—  tenuis    . 
Spondias  duicis  . 

—  guianeosis  . 

—  lacta  .... 

—  loDgil'olia    . 

—  lutea  .... 

—  macDpbylla.  . 

—  obovala  .     .     . 

—  piirpurea     . 

—  surioamensis 
Sponia  micraalba. 

—  iiioltis.     . 
Sporobolus  aeaeus 

—  truDcatellus.     . 
— -     virgiaicus  . 

StachyaDthemum  Scbom 

burgkii  .     . 
Stachytarpba  cayennensis 

—  elatior  . 

—  jamaicensis  . 

—  mutabilis    . 
Stanhopea  eburaea. 

—  graodiflora. 

—  insignis  .      .     . 

—  oculata  .     . 
Stegilepis  guiaaensis   . 
Stelis  argeutala    . 

—  opbioglossoides. 
Stemonacanthus  Humbold 

tianus .     .     . 

—  radicans 

—  radicans  ß.  longi- 

flonis. 
Slemodia  l'oliosa.     . 
Stenolobiuin  coeruleuni. 
Slenorbynchus  orcbioides 
Sterculia  Ivira .... 

—  viilifera   .     . 
Stcreum  cbartaceum  . 

—  elegaas    . 

—  reniforme  . 

—  surinainensis.    . 
Sticta  dissecta. 

—  exampliata  ß.  cili- 

ata.  .  . 

—  quercizans . 
Sticlis  Psychotriae . 
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Stigmaphyllon  convolvuli 
folium .     . 

—  diversifolium  . 

—  fulgens    . 

—  hypoleucuiii.    . 

—  latirolium. 

— ■     peiiplocaefoliuin. 

—  puberulu  . 

—  pubcrum  /?.  Schom 

burgkianum. 

—  purpureum   . 

—  sinuatuin.  . 
Stillingla  aucuparia 

—  prunifolia   . 

—  surinamensis     . 
Stipellaria  mollis  .     .     . 
Strnthanthus  aduncus  . 

—  afliüis.     .     .     . 

—  amplexicaulis. 

—  anceps 

—  cuspidatus . 

—  flexistylis     . 
' —     guianensis . 

—  marginatus  . 

—  Patrisii  .... 

—  paucifloras  .     . 

—  Perrotteti   .      .     . 

—  pyrifolius 

—  sessilis .... 

—  spicatus  .     .     . 

—  spicatus    var.     ß. 

athroanthus. 

—  squamulosus.    . 

—  Stelis    .     .     .     . 

—  surinamensis.    . 

—  syiingaefolius.     . 

—  terniflorus    . 

—  triceps  .... 

—  uniflorus. 

—  veslitus.      .     .     . 
Strychnos   cogens   . 

—  Ericbsonii  .     .     . 

—  Miltscherlicliii  . 

—  Scbomburgkiana. 

—  rhexoides.    . 

—  toxifera. 

—  toxifera  a.  acumi- 

nala  .... 

—  toxifera  ß.  oblique 

—  toxifera ;■.  iaiifniia 
Slylosantbes  angustifolia 

—  angastissima  . 

—  gracilis    . 

—  guianensis . 

—  surinamensis. 

—  viscosa . 
Styra.x  guianense    . 

—  psilopliyllum. 

—  subleprosum. 
Snartzia  alala. 

—  aperta.    . 

—  bi6da.    .     . 

—  capparinides. 

—  grandidora. 
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Swarizia  grandifolia    . 

—  latilolia.     .     . 

—  microstylis  . 

—  pinnata. 

—  Scbomburgkiana, 
— •     snbspicata  . 

—  surinamensis     . 

—  tomenlosa  .     . 

—  triphylla.      .     . 
Symmeria  paniculata. 
Symplocos  Ciponima    . 

—  Scbomburgkii. 
Synedrella  nodiflora    . 


Tabebuia  fluviatilis.     . 

—  lalifolia.     .     . 

—  macrophylla.     . 

—  ovata 

—  ruiinervis 

—  tripbylla.    . 
Tabernaemontana  alba 

—  bicolor    . 

—  coronaria   .     . 

—  grandillora  . 

—  guianensis . 

—  heterophylla    . 

—  longifolia     . 

—  rupicola.    .     . 

—  sessilifolia   . 

—  undulata     .     . 

—  utilis  .     .     . 
Tachia  guianensis. 
Tachigalia  glauca  . 

—  paniculata  . 

—  pubiflora. 

—  Riebardiana.   . 
Tacsonia  sanguinea 

—  spinescens. 
Taenitis  angustifolia 

—  Desvauxii  . 

—  furrata    . 
Tagetes  erecta.     . 

—  tenuifolia 
Talinum  erassifolium. 

—  patens 

—  trianguläre.     . 
Talisia  glabra    . 

—  rosea 
Tamarindus  indica. 
Tamonea  spicata  . 

—  verbenacea  . 
Tapura  guianensis.    . 
Tassacia  rupestris  . 

• —     villosa   .     .     . 
Tassadia  guianensis 

—  leptobolrys 

—  propinqua     . 
Tavomita  guianensis  . 

—  bamellaefolia 

—  macrophylla    . 

—  Scbomburgkiana 

—  uuibellata  .     . 


Reg, 
I. 


827 


82  i 


859 


Reg.'  Reg.'  Re| 


II.  I  IM. 
I0J3 


93i 

975 


1087 


9701085 


953 


9:)3 


956 
Ö3i' 


889  1056 


990 
1005 

958 

1007 
973 

996 

1093 


IV. 


1208 


1160 


1144 
1145 

lÜi 
1145 


1209 


1169 
1168 


1184 


1147 


BRITISCII-GUIANA. 


1257 


Tecoma  barbata.     . 

—  (loocosa.     .     .     . 

—  leucoxylon    .     . 

—  leucoxylon   ß.  Mi- 

queli .... 

—  Meyeriana    .     .     . 

—  nigricans    . 

—  Salzmanni    . 

—  staos 

Telesilla  cynanchioides.   . 
Teliostachya   alojiecuroi- 

dea 

Tepbrosia  brevipes    . 

—  cinerea    .     .     .     . 

—  gynolhri.x   . 

—  penicellata  . 

—  Pseudo-Piscaloria . 

—  Schomburgkii . 

—  toxicaria. 
Terminalia  Catappa  . 

—  latifolia  ;!.  dicho- 

toma    .     .     .     . 

—  Pamea  .... 

—  Tauibouca    . 
Ternstroemia  crassiToLia. 

—  deotata.     .     .     . 

—  longipes  .     .     . 

—  puaciata.    . 

—  revoluta  . 

—  Roraimae    . 

—  rubicunda     . 

—  Scboiuburgkiana  . 

—  suborbicularis   . 

—  verlicill:jila. 
Tctracera  asperula. 

—  cuspidata    . 

—  ovalifolia.     . 

—  rotundifolia 

—  suriuamensis     . 

—  Tigarea.     .     .     . 

—  tomeotosa    . 

—  volubilis 
Tetraplerys  aculiTolia. 

—  crispa    .... 

—  discolur  . 

—  fimbripetala.   . 

—  glaberrima    . 

—  iaaequalis  . 

—  leucantbele . 

—  ovalirolia    . 

—  pubernla. 

—  surinamensis   . 
Tbalia  altissima     . 

—  verrucosa  .     . 
Tbaliantbus  macrnpos. 
Tbelepbore  liliputiana.   . 

—  speciosa  . 
Thelotrema  alratum  .     . 

—  olivaceum    . 

—  platystomum    .     . 
Theobroma     ßentharaia- 

nam   .... 

—  bicolor    . 

—  Cacao    .... 

11.  Theil. 
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Tbeobroma  guianensis. 
Thespesia  populnea  . 
Thevetia  Humboldlii  . 

—  Neriifolia    . 
Tbibaudia   forniosa. 

—  guianensis . 

—  nutans 
Thoa  urens. 
Tbouiiiia  polygama. 
Thyrsacantbus     Scboni 

burgkianus  . 
Thyrsanlbus  gracilis    . 

—  Schomburgkii . 
Tiboucbina  aspera  . 
Ticorea  foedita     . 

longiüora.    . 

—  pedicellata. 
Tillandsia  aloacfolia.   . 

—  bromeliael'olia. 

—  cüuspersa 

—  floribunda  . 

—  pulchra    .      .     . 

—  raiuealis     . 

—  recurvata 

—  setacea . 

—  usneoides 

—  vestila  .     .     . 
Tococa  aristala. 

—  coronala.    . 

—  guianensis    . 

—  planiTolia    . 

—  Roraimae     . 

—  subunda  .   . 

—  truncala. 
Tocoyena  lougidora  . 
Tonina  fluvialilis     . 
Tontelea  polyantba    . 

—  scandens. 
Torenea  parviflora.    . 
Toulicia  guianeusis.    . 
Touruefurtia  alba . 

^     bicolor    .     . 

—  floribunda  . 

—  gnaphalodes.     . 

—  Hostmanni. 

—  laevigata  var.  lal 

folia     . 
— ■     Meyeri  .     . 

—  obscura  . 

—  Schomburgkii. 

—  spigeliflorae. 

—  surinamensis  . 

—  volubilis . 
Tradescantia  elongala. 

—  floribunda   var.  ß 
guianensis    . 

—  Schomburgklana. 
Traganthus  sidoides  . 
Tragia  grandifulia  . 

—  volubilis.    . 
Trametes  fibrosa 

—  hydnoides  . 
Trattiniikia  guianensis. 

—  Schomburgkii. 
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810 


Reg 
1. 

Trichantbera  gigantea.     . 
Trichelostj'lis  loogirostris 

—  stricta 

Trichilia  acumioala    . 

—  brachyslachya  .     . 

—  geininata. 

—  guianensis  . 

—  hirla  

—  Ricbardiana.     .     . 

—  surioameosis  . 
Trichoa  guianensis. 
Trichocentrum  iridifolium 

—  recurvuin    . 
Trichomanes  anceps    . 

—  Ankersii.    .      .     . 

—  Bancroftii     . 

—  brachypiis     . 

—  cellulosuin. 

—  coriaceum     . 

—  helerophyllum.     . 

—  Kaullussii    .     . 

—  laxuni    .... 

—  membranaceum. 

—  pellucens    . 

—  pilosum    . 

—  Pluraula.     . 

—  Prieurii   . 

—  rigidum.      .      .     . 

—  teneram  .     .     . 
Trichosantbes  amara. 

—  Anguina . 
Trichospira  menlhoides. 

—  Prieurii   . 
Trigonia  hypoleuca    .     . 

—  laevis 

—  niacrocarpa.    . 

—  macrostacbya   . 

—  subcymosa .     .     . 

—  villosa     .... 
Trigonidiuin  acuminatum. 

—  Egertoneanum.    . 

—  obtusum  .... 

—  tenue  .... 
Trincbinettia  caleoides.  .!S2i 
Triopteris  jamaicensis .  .J8i7 
Trioptolemea  ovata.     .     . 

—  riparia  .... 
Tripbasia  trifoliata.     .     . 
Triplaris  araericana  .      . 

—  Scbomburgkiana.  . 

—  surinamensis  . 
Triunifetta  altbaeoides.    . 

—  eriocarpa    . 

—  Hostmanniana  . 

—  Lappula 

—  loDgipes  .... 

—  surinamensis  . 
Trizeuxis  falcata    .     .     . 
Troschelia  Orinocensis   . 
Trypelbeliuin  annulare.    . 

—  cruentuiu    . 

—  Leprieurii    .     . 

—  niadreporiforme.    . 

—  megasperrauin. 
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Trypelhelium  platistomum 

—  porosnm 

—  pyrenuloides 

—  spbaerioides 

—  Sprengelii    . 
Turnera  aurantiaea 

—  Benthamiana 

—  Chamaedrys 

—  cistoides . 

—  coerulea.    . 

—  corchorifolia 

—  corcboroides 

—  guianensis    . 

—  opifera  . 

—  parvillora.    . 

—  refracta .    . 

—  rupestris .     . 

—  subglabra  . 

—  surinamensis 

—  ulmifolia    . 
Tussacia  rupestris  . 

—  villosa  . 
Typba  latifolia  . 

u. 

Udora  guianensis  . 

—  surinamensis 
ülva   intestinalis  . 
Uncaria  guianensis. 
Unona  .xylopioides. 
Unxia  campborata  . 

—  hirsuta  . 
Urena  americana     . 

—  reticulata  . 
— •     Ribesia    . 

Crostigraa  angustifolium. 

—  erytbrostictum . 

—  laurifolium.     . 

—  leucostictum.    . 

—  Paraense    . 

—  pertnsum     . 

—  sphaeridiophorum 

—  trigonum.     . 
Urtica  aestuans     .     . 

—  ciliaris    .     .     . 

—  ciliata   .... 

—  divergens     . 

—  grandifolia.     .     . 

—  latifolia  .     .     . 
Urvillea  pubescens.    .     . 

—  Scbombnrgkii    . 
Usnea  australis.    .     .     . 

—  strigosa  .     . 
Ustalia  anguina     .     .     . 

—  Dammula.     .     . 

—  gracilis.     .     .     . 
ütricularia  angulosa    . 

—  calycißda   . 

—  guianensis    . 

—  Humboldtii.     . 

—  lungissima    . 

—  muscosa     .     . 
. —     myrioeista    . 

—  obovala.     .     . 
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Utricularia     oligosperma 
VÜ1-.  ß.      .      .      . 

—  Parkeriana.     . 

—  puberala. 

—  porpurea     . 

—  pusilla 

—  spalulata     . 

—  stricta     .     . 

■ —     subulala   ß.   inae- 
qualis  . 

—  tenuifolia   . 
Uvaria  gualterioides 


Vacciniuin  puberolum. 

—  subcrenulatum. 
Vaadellia  crustacea 

—  dilfusa   . 

—  prostracta     .     . 
Vanilla  bicolor. 

—  palmarum 

—  planifolia   . 
VaDtaoea  emargiaala  . 

— •     guiaaensis.     . 
Vataiera  guianensis.    . 
Verbesina  heliaotboidcs 

—  Schomburgkii    . 
Vernonia  decantha.    . 

—  dichocarpha.     . 

—  edulis    . 

—  ehretifolia    . 

—  gracilis  ß.  villosa 

—  odoralissima.    . 

—  odoralissima  ß.  gu 

iaoensis . 

—  opaca. 

—  remoliflora. 

—  Scbomburgkiaaa. 

—  Schomburgkiana 

elliptica    .     . 

—  SchomburgkiaDa 

laaceolala.     . 

—  scorpioides.    . 

—  tricholepis    . 

—  tricholepis   ß.  m 

crophylla . 
Verrucaria  analepta     . 

—  aspiseta.     . 

—  catervaria    . 

—  cbionea. 

—  Cinchonae     . 

—  cinoaraoniea. 

—  complanata  . 

—  heteorochroa 

—  leueostoina  . 

—  margiuata  . 

—  melanophalina 

—  micramma  . 

—  myriocarpa  . 

—  nitens    .     . 

—  nitida. 

—  ochioleuca. 

—  planorbis. 

—  poriDoides . 
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Verrucaria  pros(raus 

—  thelena. 

—  tropica    . 

—  variolosa    . 
Victoria  Regia  . 
Vigna  glabra    .     . 
Vinca  rosea  . 
Viscuin  dimidiatuin    . 

—  Fockeanuin  . 

—  glandulosum    . 

—  guianensis    . 

—  obtusissiiuum  . 

—  opuntiüides . 

—  Perrolletii . 

—  saururoides . 

—  trinervium.     . 
Visinia  acuminata  . 

—  angusta. 

—  cayennensis. 

—  guianensis . 

—  guianensis  ß.  gla 

brata. 

—  latifolia  . 

—  Schomburgkian 

—  sessilifolia 

—  Sieberiana 
Vilex  maltiflora. 

—  Schomburgkiana 

—  triflora     . 

—  umbrosa     . 
Vilis  vinifera 
Vittaria  graminifolia. 
Voehysia  curvata    . 

—  emarginata.     . 

—  Fontanesii    . 
— '  glabrescens.     . 

—  guianensis    . 

—  lucida    . 

—  Schomburgkian 

—  letraphylla.     . 

—  tonienlosa     . 
Volkameria  aculeata. 
Votomila  guianensis 
Vouapa  bil'olia. 

—  brachyslachya 

—  elegans.      .     . 

—  Simiria    . 

—  staminea     . 
Voyria  acuminata 

—  aurantiaca. 

—  ciavata    . 

—  eoerulea 

—  corymbosa 

—  nuda. 

—  rosea. 

—  uniflora. 

w. 

VValdeckia  corymbosa 
Waltheria  americana. 

—  caesia 

—  indica    . 

—  involucrata  . 

—  macropoda . 
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Waltheria  paniculala  .     . 

Reg. 
1. 

Reg. 
II. 

Reg. 
III. 

—  viscosissima    . 
Wedelia  discoidea  . 

—  liispida  .... 

—  lanceolala    . 

823 

•• 

—     scaberrima.     . 
Weigellia  guianeosis   .     . 
VVeiomannia  guianensis. 

974 

1Ü89 

—  ovalis 

Wulfia  platyglossa.    .     . 

—  steooglossa .     .     . 

833 

940 

•• 

X. 

Xanthosoma  edule  . 

—     sagiltifolium    .     . 
Ximenia  aniericana.     . 

817 

920 
999 

—     inermis .... 
Xiphidium  floribundum.   . 

900 

1Ö66 

—  Fockeanum.    .     . 
Xiphopteris  serrulata  . 
Xylopia  frulescens.    .     . 

—  grandiflora   .     . 

—  salicifolia  .     . 

889 
979 

1056 
1089 

—     seneea    .     .     .     . 
Xyris  caulesceos  .     .     . 

1064 

—     commnnis     .     . 

8% 

,  . 

—  eriophora   .     . 

—  eriophylla    . 

—  Fontanesiana  . 

— 

•■ 

—     guianensis   .     .     . 
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Xyris  involucrata. 

—  macrocephala 

—  savanensis. 

—  surinainensis 

—  tenella  .     .     . 


Y. 

Yucca  draconis  . 

—  gloriosa.     .     . 

z. 

Zanthoxylon  Clava-Her 
culis  .     .     . 

—  guianense     .     . 

—  hermaphroditum 

—  Perrottetii.     . 

—  Iragodes. 

Zea  Mays 

Zeugites  americana.    . 
Zeyheria  surinamensis 
Zingiber  olJicinale  . 
Zizyphns  Jujuba  , 
Zornia  gracilis  .     .     . 

—  latifolia.     .     . 

—  reticulata  var.  gla 

berata .     .     . 

—  surinamensis  . 
Zygopetalum  cochleare. 

—  Makaii  . 

—  rostratum     .     . 
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ENDE. 


Berich  tlgunji^en. 


Seite  720  Zeile  33  v.  o.  Rbaniphastidae  statt  Rbampbastididae. 

—  721  —  3  V.  u.  Rliampliastos  statt  Rbampliostos. 

—  802  —  3  und  Seite  803  Zeile  27  v.  o.  Subclassis  statt  Classis. 

—  806  —  1  V.  0.  Ordo  statt  Subordo. 

—  829  —  34  V.  0.  Viticeae  statt  Viteae. 

—  834  —  6  V.  u.  Monostictides  statt  Plcostictides. 

—  853  —  7  V.  u.  Ordo  Papillonaceae  statt  Legurainosae.  Zeile  6  V.  u.  Subordo  statt  Oi'do. 

—  858  —  13  V.  0.  Ordo  statt  Subordo. 

—  862  —  18  V.  u.  ecmozygna  statt  ecmozygma. 

—  876  —  14  V.  0.  878  Zeile  2  V.  0.  und  870  Zeile  4  V.  0.  Subclassis  statt  Classis. 

—  889  —  19  V.  0.  Polybotrya  statt  Polybolria. 

—  935  —  llv.  0.  lies:   Blüht  das  ganze  Jahr  bindureb. 

—  952  —  31  V.  0.  obtusiloba  statt  obtusirdla. 

—  983  —  22  und  39  v.  o.  Strauch  statt  Halbstraucb. 

—  992  —  17  V.  0.  Halbstrauch  statt  Strauch. 

—  995  —  17  V.  0.  Mart.  statt  Mut. 

—  997  —  8  und  9  v.  u.  glubulifera  statt  globolifera. 

—  1008  —  20  V.  0.  aucuparia  stall  aucuporiuni. 

—  1008  —  23  V.  0.  prunifolia  statt  prunifoliuin. 

—  1031  —  15  und  39  v.  o.  Slraucb  statt  Halbstraucb. 

—  1033  —  23  V.  0.  Die  Gattung  Ale.xandra  gehört  zu  Tribus  Sophoreae. 

—  1065  —  1  V.  0.  Anileinia  statt  Anilema. 

—  1075  —  2  V.  u.  0.  statt  A. 

—  1124  —  12  V.  u.  niveus  stall  nivea. 
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